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Deutsch

Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise fiir

Elektrowerkzeuge
N WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinwei-
se, Anweisungen, Bebilderungen
und technischen Daten, mit denen dieses Elektrowerk-
zeug versehen ist. Versaumnisse bei der Einhaltung der Si-
cherheitshinweise und nachfolgenden Anweisungen konnen
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen
verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen
fiir die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff
,Elektrowerkzeug" bezieht sich auf netzbetriebene Elektro-
werkzeuge (mit Netzleitung) und auf akkubetriebene Elek-
trowerkzeuge (ohne Netzleitung).

Arbeitsplatzsicherheit

» Halten Sie lhren Arbeitsbereich sauber und gut be-
leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsberei-
che konnen zu Unféllen fihren.

» Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explo-
sionsgefahrdeter Umgebung, in der sich brennbare
Fliissigkeiten, Gase oder Staube befinden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die
Dampfe entziinden konnen.

» Halten Sie Kinder und andere Personen wéhrend der
Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung
konnen Sie die Kontrolle iiber das Elektrowerkzeug verlie-
ren.

Elektrische Sicherheit

» Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss in
die Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner Wei-
se verandert werden. Verwenden Sie keine Adapter-
stecker gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerk-
zeugen. Unveranderte Stecker und passende Steckdo-
sen verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Vermeiden Sie Kérperkontakt mit geerdeten Oberfla-
chen wie von Rohren, Heizungen, Herden und Kiihl-
schrénken. Es besteht ein erhohtes Risiko durch elektri-
schen Schlag, wenn lhr Kdrper geerdet ist.

» Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nasse
fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug
erhoht das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung nicht, um
das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhéngen oder um
den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie
die Anschlussleitung fern von Hitze, 01, scharfen Kan-
ten oder sich bewegenden Teilen. Beschadigte oder
verwickelte Anschlussleitungen erhohen das Risiko eines
elektrischen Schlages.

» Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbei-
ten, verwenden Sie nur Verlangerungskabel, die auch
fiir den AuBenbereich geeignet sind. Die Anwendung
einer fiir den AuBenbereich geeigneten Verlangerungslei-
tung verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuchter
Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden Sie einen
Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehler-
stromschutzschalters vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

Sicherheit von Personen

» Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun,
und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit einem
Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug,
wenn Sie miide sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeu-
ges kann zu ernsthaften Verletzungen fiihren.

» Tragen Sie personliche Schutzausriistung und immer
eine Schutzbrille. Das Tragen personlicher Schutzaus-
riistung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehorschutz, je nach Art und Einsatz
des Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von Verlet-
zungen.

» Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme.
Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerkzeug aus-
geschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung
und/oder den Akku anschlieBen, es aufnehmen oder
tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges
den Finger am Schalter haben oder das Gerat eingeschal-
tet an die Stromversorgung anschlieBen, kann dies zu Un-
fallen fiihren.

» Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schliissel, bevor Sie das Elektrowerkzeug einschalten.
Ein Werkzeug oder Schliissel, der sich in einem drehen-
den Gerateteil befindet, kann zu Verletzungen fiihren.

» Vermeiden Sie eine abnormale Korperhaltung. Sorgen
Sie fiir einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit
das Gleichgewicht. Dadurch kénnen Sie das Elektro-
werkzeug in unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

» Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite
Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare und Klei-
dung fern von sich bewegenden Teilen. Lockere Klei-
dung, Schmuck oder lange Haare kdnnen von sich bewe-
genden Teilen erfasst werden.

» Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen mon-
tiert werden konnen, sind diese anzuschlieBen und
richtig zu verwenden. Verwendung einer Staubabsau-
gung kann Gefahrdungen durch Staub verringern.

» Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und set-
zen Sie sich nicht iiber die Sicherheitsregeln fiir Elek-
trowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach vielfachem
Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind.
Achtloses Handeln kann binnen Sekundenbruchteilen zu
schweren Verletzungen fiihren.
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Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs

» Uberlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. Verwenden
Sie fiir Ihre Arbeit das dafiir bestimmte Elektrowerk-
zeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie
besser und sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

» Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter
defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein-
oder ausschalten lasst, ist gefahrlich und muss repariert
werden.

» Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder
entfernen Sie einen abnehmbaren Akku, bevor Sie Ge-
rateeinstellungen vornehmen, Einsatzwerkzeugteile
wechseln oder das Elektrowerkzeug weglegen. Diese
VorsichtsmaBnahme verhindert den unbeabsichtigten
Start des Elektrowerkzeuges.

» Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge auBer-
halb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie keine
Personen das Elektrowerkzeug benutzen, die mit die-
sem nicht vertraut sind oder diese Anweisungen nicht
gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind gefahrlich, wenn
sie von unerfahrenen Personen benutzt werden.

» Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatzwerkzeug
mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob Tei-
le gebrochen oder so beschadigt sind, dass die Funkti-
on des Elektrowerkzeuges beeintrachtigt ist. Lassen
Sie beschadigte Teile vor dem Einsatz des Gerétes re-
parieren. Viele Unfalle haben ihre Ursache in schlecht ge-
warteten Elektrowerkzeugen.

» Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber.
Sorgfaltig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leich-
ter zu fiihren.

» Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehor, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen.
Beriicksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen
und die auszufiihrende Tatigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen fiir andere als die vorgesehenen An-
wendungen kann zu gefahrlichen Situationen fiihren.

» Halten Sie Griffe und Griffflichen trocken, sauber und
frei von Ol und Fett. Rutschige Griffe und Griffflachen er-
lauben keine sichere Bedienung und Kontrolle des Elek-
trowerkzeugs in unvorhergesehenen Situationen.

Service

» Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem
Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise fiir Himmer

Sicherheitshinweise fiir alle Arbeiten

» Tragen Sie Gehdrschutz. Die Einwirkung von Larm kann
Gehorverlust bewirken.

» Benutzen Sie Zusatzgriffe, wenn diese mit dem
Elektrowerkzeug mitgeliefert werden. Der Verlust der
Kontrolle kann zu Verletzungen fiihren.

Deutsch |7

» Stiitzen Sie das Elektrowerkzeug vor der Benutzung
gut ab. Dieses Elektrowerkzeug erzeugt ein hohes Dreh-
moment. Wenn das Elektrowerkzeug wahrend des Be-
triebs nicht sicher abgestiitzt wird, kann es zu einem Ver-
lust der Kontrolle und zu Verletzungen kommen.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug an den isolierten
Griffflichen, wenn Sie Arbeiten ausfiihren, bei denen
das Bohrwerkzeug oder die Schrauben verborgene
Stromleitungen oder das eigene Netzkabel treffen
konnen. Der Kontakt mit einer spannungsfiihrenden Lei-
tung kann auch metallene Gerateteile unter Spannung
setzen und zu einem elektrischen Schlag fiihren.

Sicherheitshinweise bei Verwendung langer Bohrer mit

Bohrhdammern

» Beginnen Sie den Bohrvorgang immer mit niedriger
Drehzahl und wihrend das Bohrwerkzeug Kontakt mit
dem Werkstiick hat. Bei hoheren Drehzahlen kann sich
der Bohrer leicht verbiegen, wenn er sich ohne Kontakt
mit dem Werkstiick frei drehen kann, und zu Verletzungen
fihren.

» Uben Sie keinen iibermiBigen Druck und nur in Lings-
richtung zum Bohrwerkzeug aus. Bohrer konnen sich
verbiegen und dadurch brechen oder zu einem Verlust
der Kontrolle und zu Verletzungen fiihren.

Zusitzliche Sicherheitshinweise

» Verwenden Sie geeignete Suchgerdte, um verborgene
Versorgungsleitungen aufzuspiiren, oder ziehen Sie
die ortliche Versorgungsgesellschaft hinzu. Kontakt
mit Elektroleitungen kann zu Feuer und elektrischem
Schlag fiihren. Beschadigung einer Gasleitung kann zur
Explosion fiihren. Eindringen in eine Wasserleitung verur-
sacht Sachbeschadigung oder kann einen elektrischen
Schlag verursachen.

» Warten Sie, bis das Elektrowerkzeug zum Stillstand
gekommen ist, bevor Sie es ablegen. Das Einsatzwerk-
zeug kann sich verhaken und zum Verlust der Kontrolle
liber das Elektrowerkzeug fiihren.

» Sichern Sie das Werkstiick. Ein mit Spannvorrichtungen
oder Schraubstock festgehaltenes Werkstiick ist sicherer
gehalten als mit Ihrer Hand.

» Beriihren Sie kurz nach dem Betrieb keine Einsatz-
werkzeuge oder angrenzenden Gehauseteile. Diese
kénnen beim Betrieb sehr heil werden und Verbrennun-
gen verursachen.

» Das Einsatzwerkzeug kann beim Bohren blockieren.
Sorgen Sie fiir einen sicheren Stand und halten Sie
das Elektrowerkzeug mit beiden Handen fest. Sie kon-
nen sonst die Kontrolle (iber das Elektrowerkzeug verlie-
ren.

» Seien Sie vorsichtig bei Abbrucharbeiten mit dem
MeiBel. Herabfallende Bruchstiicke des Abbruchmateri-
als konnen umstehende Personen oder Sie selber verlet-
zen.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug beim Arbeiten fest
mit beiden Handen und sorgen Sie fiir einen sicheren

Bosch Power Tools
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Stand. Das Elektrowerkzeug wird mit zwei Handen siche-
rer gefiihrt.

Produkt- und
Leistungsbeschreibung

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versaumnisse bei der Einhaltung
der Sicherheitshinweise und Anweisungen
kénnen elektrischen Schlag, Brand und/oder
schwere Verletzungen verursachen.
Bitte beachten Sie die Abbildungen im vorderen Teil der Be-
triebsanleitung.

BestimmungsgemaBer Gebrauch

Das Elektrowerkzeug ist bestimmt zum Hammerbohren in
Beton, Ziegel und Gestein sowie fiir leichte MeiBelarbeiten.
Es ist ebenso geeignet zum Bohren ohne Schlag in Holz, Me-
tall, Keramik und Kunststoff. Elektrowerkzeuge mit elektroni-
scher Regelung und Rechts-/Linkslauf sind auch geeignet
zum Schrauben.

Abgebhildete Komponenten

Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht

sich auf die Darstellung des Elektrowerkzeuges auf der

Grafikseite.

(1) Schnellspann-Wechselbohrfutter (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)

2) SDS-plus-Wechselbohrfutter (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)

3) Werkzeugaufnahme SDS-plus

(4)  Staubschutzkappe
(5) Verriegelungshiilse

(6) Wechselbohrfutter-Verriegelungsring
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(7 Ein-/Ausschalter

(8) Entriegelungstaste fiir Schlag-/Drehstopp-Schal-
ter

9) Schlag-/Drehstopp-Schalter

(10)  Taste fiir Tiefenanschlageinstellung

(11)  Tiefenanschlag

(12)  Zusatzgriff (isolierte Griffflache)

(13)  Drehrichtungsumschalter

(14)  Handgriff (isolierte Griffflache)

(15)  Sicherungsschraube fiir Zahnkranzbohrfutter?

(16)  Zahnkranzbohrfutter”

(17)  SDS-plus-Aufnahmeschaft fiir Bohrfutter”

(18)  Bohrfutteraufnahme (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(19)  Kennrillen

(20)  Vordere Hiilse des Schnellspann-
Wechselbohrfutters(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(21)  Haltering des Schnellspann-Wechselbohrfutters
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(22)  Staubabsaugung GDE 16 Plus”

(23)  Universalhalter mit SDS-plus-Aufnahmeschaft”

a) Abgebildetes oder beschriebenes Zubehor gehort nicht zum
Standard-Lieferumfang. Das vollstindige Zubehér finden
Sie in unserem Zubehdrprogramm.

Technische Daten
Bohrhammer GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000
Sachnummer 3611B3A0.. 3611B4A0..
Drehzahlsteuerung ° [
Drehstopp ° °
Rechts-/Linkslauf ° °
Wechselbohrfutter - °
Nennaufnahmeleistung W 800 800
Schlagzahl min* 0-4000 0-4000
Einzelschlagstérke entsprechend J 3,1 3,1
EPTA-Procedure 05:2016
Nenndrehzahl
- Rechtslauf min* 0-900 0-900
- Linkslauf min* 0-900 0-900
Werkzeugaufnahme SDS-plus SDS-plus
Durchmesser Spindelhals mm 50 50
Bohrdurchmesser max.:
- Beton” mm 28 28

160992A6GJ|(16.12.2021)
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Bohrhammer GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000
- Mauerwerk (mit Hohlbohrkrone) mm 82 82
- Stahl mm 13 13
- Holz mm 30 30
Gewicht entsprechend EPTA-Proce- kg 3,5 3,6
dure 01:2014
Schutzklasse EIT [E

A) mit Hohlbohrkrone nicht geeignet

Die Angaben gelten fiir eine Nennspannung [U] von 230 V. Bei abweichenden Spannungen und in landerspezifischen Ausfiihrungen kénnen diese

Angaben variieren.

Gerausch-/Vibrationsinformation

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR

Gerduschemissionswerte ermittelt entsprechend EN 62841-2-6.

Der A-bewertete Gerduschpegel des Elektrowerkzeugs betragt typischerweise:

Schalldruckpegel dB(A) 91 91
Schallleistungspegel dB(A) 102 102
Unsicherheit K dB 3 3

Gehorschutz tragen!

Schwingungsgesamtwerte a, (Vektorsumme dreier Richtungen) und Unsicherheit K ermittelt entsprechend EN 62841-2-6:

Hammerbohren in Beton:

a, m/s’ 14,5 11,8
K m/s? 1,5 1,5
MeiBeln:

a, m/s® 9,7 10,0
K m/s’ 1,5 1,5

Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel
und der Gerauschemissionswert sind entsprechend einem
genormten Messverfahren gemessen worden und kdnnen fiir
den Vergleich von Elektrowerkzeugen miteinander verwen-
det werden. Sie eignen sich auch fiir eine vorldufige Ein-
schatzung der Schwingungs- und Gerduschemission.

Der angegebene Schwingungspegel und der Gerauschemis-
sionswert reprasentieren die hauptséachlichen Anwendungen
des Elektrowerkzeugs. Wenn allerdings das Elektrowerkzeug
fiir andere Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerk-
zeugen oder ungeniigender Wartung eingesetzt wird, konnen
der Schwingungspegel und der Gerauschemissionswert ab-
weichen. Dies kann die Schwingungs- und Gerausch-
emission liber den gesamten Arbeitszeitraum deutlich erho-
hen.

Fiir eine genaue Abschatzung der Schwingungs- und Ge-
rauschemissionen sollten auch die Zeiten beriicksichtigt
werden, in denen das Gerat abgeschaltet ist oder zwar lauft,
aber nicht tatsachlich im Einsatz ist. Dies kann die Schwin-
gungs- und Gerauschemissionen iiber den gesamten Arbeits-
zeitraum deutlich reduzieren.

Legen Sie zusatzliche SicherheitsmaBnahmen zum Schutz
des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest wie
zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatz-

werkzeugen, Warmhalten der Hande, Organisation der Ar-
beitsablaufe.

Montage

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

Zusatzgriff

» Verwenden Sie lhr Elektrowerkzeug nur mit dem Zu-
satzgriff (12).

» Achten Sie darauf, dass der Zusatzgriff immer fest an-
gezogen ist. Sie kdnnen beim Arbeiten sonst die Kontrol-
le liber ihr Elektrowerkzeug verlieren.

Zusatzgriff schwenken (siehe Bild A)

Sie konnen den Zusatzgriff (12) beliebig schwenken, um ei-

ne sichere und ermiidungsarme Arbeitshaltung zu erreichen.

- Drehen Sie das untere Griffstiick des Zusatzgriffs (12)
entgegen dem Uhrzeigersinn und schwenken Sie den Zu-
satzgriff (12) in die gewiinschte Position. Danach drehen
Sie das untere Griffstiick des Zusatzgriffs (12) im Uhrzei-
gersinn wieder fest.

Bosch Power Tools

160992A6GJ[(16.12.2021)



10 | Deutsch

Achten Sie darauf, dass das Spannband des Zusatzgriffs
in der dafiir vorgesehenen Nut am Gehause liegt.

Bohrfutter und Werkzeuge auswahlen

Zum Hammerbohren und MeiBeln benétigen Sie SDS-plus-
Werkzeuge, die in das SDS-plus-Bohrfutter eingesetzt wer-
den.

Zum Bohren ohne Schlag in Holz, Metall, Keramik und Kunst-
stoff sowie zum Schrauben werden Werkzeuge ohne SDS-
plus (z. B. Bohrer mit zylindrischem Schaft) verwendet. Fiir
diese Werkzeuge bendtigen Sie ein Schnellspannbohrfutter
bzw. Zahnkranzbohrfutter.

Das SDS-plus-Wechselbohrfutter (2) kann leicht gegen das
Schnellspann-Wechselbohrfutter (1) ausgetauscht werden.

Bohrfutter wechseln
Zahnkranzbohrfutter einsetzen/entnehmen

GBH 3-28 DRE

Um mit Werkzeugen ohne SDS-plus (z. B. Bohrer mit zylin-

drischem Schaft) arbeiten zu kénnen, miissen Sie ein geeig-

netes Bohrfutter montieren (Zahnkranz- oder Schnellspann-
bohrfutter, Zubehor).

Zahnkranzbohrfutter montieren (siehe Bild B)

- Schrauben Sie den SDS-plus-Aufnahmeschaft (17) in ein
Zahnkranzbohrfutter (16). Sichern Sie das Zahnkranz-
bohrfutter (16) mit der Sicherungsschraube (15). Be-
achten Sie, dass die Sicherungsschraube ein Linksge-
winde hat.

Zahnkranzbohrfutter einsetzen (siehe Bild B)

- Reinigen Sie das Einsteckende des Aufnahmeschaftes
und fetten Sie es leicht ein.

- Setzen Sie das Zahnkranzbohrfutter mit dem Aufnahme-
schaft drehend in die Werkzeugaufnahme ein, bis es
selbsttatig verriegelt wird.

- Priifen Sie die Verriegelung durch Ziehen am Zahnkranz-
bohrfutter.

Zahnkranzhohrfutter entnehmen

- Schieben Sie die Verriegelungshiilse (5) nach hinten und
nehmen Sie das Zahnkranzbohrfutter (16) ab.

Wechselbohrfutter entnehmen/einsetzen

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Wechselbohrfutter entnehmen (siehe Bild C)

- Ziehen Sie den Wechselbohrfutter-Verriegelungsring (6)
nach hinten, halten Sie ihn in dieser Position fest und zie-
hen Sie das SDS-plus-Wechselbohrfutter (2) bzw. das
Schnellspann-Wechselbohrfutter (1) nach vorn ab.

- Schiitzen Sie das Wechselbohrfutter nach dem Abneh-
men vor Verschmutzung.

Wechselbohrfutter einsetzen (siehe Bild D)

» Verwenden Sie nur modellspezifische Originalausstat-
tung und achten Sie dabei auf die Anzahl der Kennril-
len (19). Es sind nur Wechselbohrfutter mit zwei oder
drei Kennrillen zuldssig. Wird ein fiir dieses Elektro-
werkzeug nicht geeignetes Wechselbohrfutter verwendet,

kann das Einsatzwerkzeug wahrend des Betriebs haraus-
fallen.

- Reinigen Sie das Wechselbohrfutter vor dem Einsetzen
und fetten Sie das Einsteckende leicht ein.

- Umgreifen Sie das SDS-plus-Wechselbohrfutter (2) bzw.
das Schnellspann-Wechselbohrfutter (1) mit der ganzen
Hand. Schieben Sie das Wechselbohrfutter drehend auf
die Bohrfutteraufnahme (18), bis Sie ein deutliches Ein-
rastgerausch horen.

- Das Wechselbohrfutter verriegelt sich selbsttitig. Uber-
priifen Sie die Verriegelung durch Ziehen am Wechsel-
bohrfutter.

Werkzeugwechsel

Die Staubschutzkappe (4) verhindert weitgehend das Ein-

dringen von Bohrstaub in die Werkzeugaufnahme wahrend

des Betriebes. Achten Sie beim Einsetzen des Werkzeuges

darauf, dass die Staubschutzkappe (4) nicht beschadigt

wird.

» Eine beschadigte Staubschutzkappe ist sofort zu er-
setzen. Es wird empfohlen, dies von einem Kunden-
dienst vornehmen zu lassen.

Werkzeugwechsel (SDS-plus)

SDS-plus-Einsatzwerkzeug einsetzen (siehe Bild E)

Mit dem SDS-plus-Bohrfutter konnen Sie das Einsatzwerk-

zeug einfach und bequem ohne Verwendung zusétzlicher

Werkzeuge wechseln.

- Reinigen Sie das Einsteckende des Einsatzwerkzeuges
und fetten Sie es leicht ein.

- Setzen Sie das Einsatzwerkzeug drehend in die Werk-
zeugaufnahme ein, bis es selbsttatig verriegelt wird.

- Uberpriifen Sie die Verriegelung durch Ziehen am Werk-
zeug.

Das SDS-plus-Einsatzwerkzeug ist systembedingt frei be-

weglich. Dadurch entsteht beim Leerlauf eine Rundlaufab-

weichung. Dies hat keine Auswirkungen auf die Genauigkeit

des Bohrlochs, da sich der Bohrer beim Bohren selbst zen-

triert.

SDS-plus-Einsatzwerkzeug entnehmen (siehe Bild F)

- Schieben Sie die Verriegelungshiilse (5) nach hinten und
entnehmen Sie das Einsatzwerkzeug.

Werkzeugwechsel Zahnkranzbohrfutter

GBH 3-28 DRE

Einsatzwerkzeug einsetzen

Hinweis: Verwenden Sie Werkzeuge ohne SDS-plus nicht

zum Hammerbohren oder MeiBeln! Werkzeuge ohne SDS-

plus und ihr Bohrfutter werden beim Hammerbohren und

MeiBeln beschadigt.

- Setzen Sie ein Zahnkranzbohrfutter (16) ein.

- Offnen Sie das Zahnkranzbohrfutter (16) durch Drehen,
bis das Werkzeug eingesetzt werden kann. Setzen Sie das
Werkzeug ein.

- Stecken Sie den Bohrfutterschliissel in die entsprechen-
den Bohrungen des Zahnkranzbohrfutters (16) und span-
nen Sie das Werkzeug gleichmaBig fest.
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- Drehen Sie den Schlag-/Drehstopp-Schalter (9) in die Po-
sition ,Bohren®.

Einsatzwerkzeug entnehmen

- Drehen Sie die Hiilse des Zahnkranzbohrfutters (16) mit-
hilfe des Bohrfutterschliissels entgegen dem Uhrzeiger-
sinn, bis das Einsatzwerkzeug entnommen werden kann.

Werkzeugwechsel Schnellspann-Wechselbohrfutter

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Einsatzwerkzeug einsetzen (siehe Bild G)

Hinweis: Verwenden Sie Werkzeuge ohne SDS-plus nicht

zum Hammerbohren oder MeiBeln! Werkzeuge ohne SDS-

plus und ihr Bohrfutter werden beim Hammerbohren und

MeiBeln beschadigt.

- Setzen Sie das Schnellspann-Wechselbohrfutter (1) ein.

- Halten Sie den Haltering (21) des Schnellspann-Wechsel-
bohrfutters fest. Offnen Sie die Werkzeugaufnahme
durch Drehen der vorderen Hiilse (20) so weit, bis das
Werkzeug eingesetzt werden kann. Halten Sie den Halte-
ring (21) fest und drehen Sie die vordere Hiilse (20) kraf-
tig in Pfeilrichtung, bis deutliche Ratschengerdusche zu
horen sind.

- Priifen Sie den festen Sitz durch Ziehen am Werkzeug.

Hinweis: Wurde die Werkzeugaufnahme bis zum Anschlag

geoffnet, kann beim Zudrehen der Werkzeugaufnahme ein

Ratschengerausch zu héren sein und die Werkzeugaufnahme

schlieBt sich nicht.

Drehen Sie in diesem Fall die vordere Hiilse (20) einmal ent-

gegen der Pfeilrichtung. Danach kann die Werkzeugaufnah-

me geschlossen werden.

- Drehen Sie den Schlag-/Drehstopp-Schalter (9) in die Po-
sition ,,Bohren®.

Einsatzwerkzeug entnehmen (siehe Bild H)

- Halten Sie den Haltering (21) des Schnellspann-Wechsel-
bohrfutters fest. Offnen Sie die Werkzeugaufnahme
durch Drehen der vorderen Hiilse (20) in Pfeilrichtung,
bis das Werkzeug entnommen werden kann.

Staub-/Spaneabsaugung

Staube von Materialien wie bleihaltigem Anstrich, einigen
Holzarten, Mineralien und Metall kdnnen gesundheitsschad-

lich sein. Beriihren oder Einatmen der Staube kdnnen allergi-

sche Reaktionen und/oder Atemwegserkrankungen des Be-
nutzers oder in der Nahe befindlicher Personen hervorrufen.
Bestimmte Staube wie Eichen- oder Buchenstaub gelten als
krebserzeugend, besonders in Verbindung mit Zusatzstoffen

zur Holzbehandlung (Chromat, Holzschutzmittel). Asbesthal-

tiges Material darf nur von Fachleuten bearbeitet werden.

- Benutzen Sie moglichst eine fiir das Material geeignete
Staubabsaugung.

- Sorgen Sie fiir gute Beliiftung des Arbeitsplatzes.

- Es wird empfohlen, eine Atemschutzmaske mit Filterklas-
se P2 zu tragen.

Beachten Sie in lhrem Land giiltige Vorschriften fiir die zu

bearbeitenden Materialien.

» Vermeiden Sie Staubansammlungen am Arbeitsplatz.
Stdube konnen sich leicht entziinden.
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Staubabsaugung mit GDE 16 Plus (Zubehér)
(siehe Bild 1)

Fiir die Staugabsaugung wird ein GDE 16 Plus (Zubehar) be-
notigt.

Der Staubsauger muss fiir den zu bearbeitenden Werkstoff
geeignet sein.

Verwenden Sie beim Absaugen von besonders gesundheits-
gefahrdenden, krebserzeugenden oder trockenen Stauben
einen Spezialsauger.

Betrieb

Inbetriebnahme

» Beachten Sie die Netzspannung! Die Spannung der
Stromquelle muss mit den Angaben auf dem Typen-
schild des Elektrowerkzeuges iibereinstimmen. Mit
230V gekennzeichnete Elektrowerkzeuge konnen
auch an 220 V betrieben werden.

Betriebsart einstellen

Mit dem Schlag-/Drehstopp-Schalter (9) wéhlen Sie die Be-

triebsart des Elektrowerkzeugs.

- Driicken Sie zum Wechsel der Betriebsart die Entriege-
lungstaste (8) und drehen Sie den Schlag-/Drehstopp-
Schalter (9) in die gewiinschte Position, bis er horbar ein-
rastet.

Hinweis: Andern Sie die Betriebsart nur bei ausgeschalte-

tem Elektrowerkzeug! Das Elektrowerkzeug kann sonst be-

schadigt werden.
Position zum Hammerbohren in Beton oder

2 o
I"I‘ tein

Position zum Bohren ohne Schlag in Holz, Me-
tall, Keramik und Kunststoff sowie zum Schrau-
ben

-
i_.gl;

Position Vario-Lock zum Verstellen der MeiBel-

i
o Ol
position
‘ T In dieser Position rastet der Schlag-/Dreh-

stopp-Schalter (9) nicht ein.
i7 2 Position zum MeiBeln

&

Drehrichtung einstellen

Mit dem Drehrichtungsumschalter (13) knnen Sie die

Drehrichtung des Elektrowerkzeuges andern. Bei gedriick-

tem Ein-/Ausschalter (7) ist dies jedoch nicht mdglich.

» Betitigen Sie den Drehrichtungsumschalter (13) nur
bei Stillstand des Elektrowerkzeuges.

Stellen Sie die Drehrichtung zum Hammerbohren, Bohren

und MeiBeln immer auf Rechtslauf.

< = Rechtslauf: Driicken Sie den Drehrichtungsumschal-

ter (13) bis zum Anschlag nach rechts.

5
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— - Linkslauf: Driicken Sie den Drehrichtungsumschalter
(13) bis zum Anschlag nach links.

Ein-/Ausschalten

- Zum Einschalten des Elektrowerkzeugs driicken Sie den
Ein-/Ausschalter (7).

- Zum Ausschalten lassen Sie den Ein-/Ausschalter (7)
los.

Drehzahl/Schlagzahl einstellen

Sie konnen die Drehzahl/Schlagzahl des eingeschalteten
Elektrowerkzeugs stufenlos regulieren, je nachdem, wie weit
Sie den Ein-/Ausschalter (7) eindriicken.

Leichter Druck auf den Ein-/Ausschalter (7) bewirkt eine
niedrige Drehzahl/Schlagzahl. Mit zunehmendem Druck er-
hoht sich die Drehzahl/Schlagzahl.

Verandern der MeiBelstellung (Vario-Lock)

Sie konnen den MeiBel in 36 Stellungen arretieren. Dadurch

konnen Sie die jeweils optimale Arbeitsposition einnehmen.

- Setzen Sie den MeiBel in die Werkzeugaufnahme ein.

- Drehen Sie den Schlag-/Drehstopp-Schalter (9) in die Po-
sition ,,Vario-Lock".

- Drehen Sie das Einsatzwerkzeug in die gewiinschte Mei-
Belstellung.

- Drehen Sie den Schlag-/Drehstopp-Schalter (9) in die Po-
sition ,MeiBeln®. Die Werkzeugaufnahme ist damit arre-
tiert.

- Stellen Sie die Drehrichtung zum MeiBeln auf Rechtslauf.

Arbeitshinweise

Bohrtiefe einstellen (siehe Bild J)

Mit dem Tiefenanschlag (11) kann die gewiinschte Bohrtiefe

X festgelegt werden.

- Driicken Sie die Taste fiir die Tiefenanschlageinstellung
(10) und setzen Sie den Tiefenanschlag in den Zusatzgriff
(12) ein.

Die Riffelung am Tiefenanschlag (11) muss nach unten
zeigen.

- Schieben Sie das SDS-plus-Einsatzwerkzeug bis zum An-
schlag in die Werkzeugaufnahme SDS-plus (3). Die Be-
weglichkeit des SDS-plus-Werkzeugs kann sonst zu einer
falschen Einstellung der Bohrtiefe fiihren.

- Ziehen Sie den Tiefenanschlag so weit heraus, dass der
Abstand zwischen der Spitze des Bohrers und der Spitze
des Tiefenanschlags der gewiinschten Bohrtiefe X ent-
spricht.

Uberlastkupplung

» Klemmt oder hakt das Einsatzwerkzeug, wird der An-
trieb zur Bohrspindel unterbrochen. Halten Sie, we-
gen der dabei auftretenden Kréfte, das Elektrowerk-
zeug immer mit beiden Handen gut fest und nehmen
Sie einen festen Stand ein.

» Schalten Sie das Elektrowerkzeug aus und lésen Sie
das Einsatzwerkzeug, wenn das Elektrowerkzeug blo-
ckiert. Beim Einschalten mit einem blockierten Bohr-
werkzeug entstehen hohe Reaktionsmomente.

Schrauberbits einsetzen (siehe Bild K)

» Setzen Sie das Elektrowerkzeug nur ausgeschaltet auf
die Mutter/Schraube auf. Sich drehende Einsatzwerk-
zeuge konnen abrutschen.

Zur Verwendung von Schrauberbits benétigen Sie einen Uni-

versalhalter (23) mit SDS-plus-Aufnahmeschaft (Zubehor).

- Reinigen Sie das Einsteckende des Aufnahmeschaftes
und fetten Sie es leicht ein.

- Setzen Sie den Universalhalter drehend in die Werkzeug-
aufnahme ein, bis er selbsttatig verriegelt wird.

- Priifen Sie die Verriegelung durch Ziehen am Universal-
halter.

- Setzen Sie einen Schrauberbit in den Universalhalter.
Verwenden Sie nur zum Schraubenkopf passende
Schrauberbits.

- Zum Entnehmen des Universalhalters schieben Sie die
Verriegelungshiilse (5) nach hinten und entnehmen den
Universalhalter (23) aus der Werkzeugaufnahme.

Wartung und Service

Wartung und Reinigung

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Liiftungs-
schlitze sauber, um gut und sicher zu arbeiten.

Wenn ein Ersatz der Anschlussleitung erforderlich ist, dann

ist dies von Bosch oder einer autorisierten Kundendienst-

stelle fir Bosch-Elektrowerkzeuge auszufiihren, um Sicher-
heitsgefahrdungen zu vermeiden.

» Eine beschddigte Staubschutzkappe ist sofort zu er-
setzen. Es wird empfohlen, dies von einem Kunden-
dienst vornehmen zu lassen.

- Saubern Sie die Werkzeugaufnahme (3) nach jedem Ge-
brauch.

Kundendienst und Anwendungsberatung

Der Kundendienst beantwortet lhre Fragen zu Reparatur und
Wartung Ihres Produkts sowie zu Ersatzteilen. Explosions-
zeichnungen und Informationen zu Ersatzteilen finden Sie
auch unter: www.bhosch-pt.com

Das Bosch-Anwendungsberatungs-Team hilft lhnen gerne
bei Fragen zu unseren Produkten und deren Zubehor.
Geben Sie bei allen Riickfragen und Ersatzteilbestellungen
bitte unbedingt die 10-stellige Sachnummer laut Typen-
schild des Produkts an.

Deutschland

Robert Bosch Power Tools GmbH

Servicezentrum Elektrowerkzeuge

Zur Luhne 2

37589 Kalefeld - Willershausen

Kundendienst: Tel.: (0711) 40040460

E-Mail: Servicezentrum.Elektrowerkzeuge@de.bosch.com
Unter www.bosch-pt.de kdnnen Sie online Ersatzteile be-
stellen oder Reparaturen anmelden.
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Anwendungsberatung:

Tel.: (0711) 40040460

Fax: (0711) 40040462

E-Mail: kundenberatung.ew@de.bosch.com

Weitere Serviceadressen finden Sie unter:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Entsorgung

Elektrowerkzeuge, Zubehdr und Verpackungen sollen einer

umweltgerechten Wiederverwertung zugefiihrt werden.
Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den
Hausmiill!

Nur fiir EU-Lander:

GemaB der Europaischen Richtlinie 2012/19/EU tiber Elek-
tro- und Elektronik-Altgerate und ihrer Umsetzung in natio-
nales Recht miissen nicht mehr gebrauchsfahige Elektro-
werkzeuge getrennt gesammelt und einer umweltgerechten
Wiederverwertung zugefiihrt werden.

Bei unsachgemaBer Entsorgung kénnen Elektro- und Elektro-

nikaltgerate aufgrund des méglichen Vorhandenseins ge-
fahrlicher Stoffe schadliche Auswirkungen auf die Umwelt
und die menschliche Gesundheit haben.

English

Safety instructions

General Power Tool Safety Warnings

[YWARNING Read all safety warnings, instruc-
tions, illustrations and specifica-

tions provided with this power tool. Failure to follow all in-
structions listed below may result in electric shock, fire and/
or serious injury.

Save all warnings and instructions for future reference.
The term "power tool" in the warnings refers to your mains-
operated (corded) power tool or battery-operated (cord-
less) power tool.

Work area safety

» Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark
areas invite accidents.

» Do not operate power tools in explosive atmospheres,
such as in the presence of flammable liquids, gases or
dust. Power tools create sparks which may ignite the dust
or fumes.

» Keep children and bystanders away while operating a
power tool. Distractions can cause you to lose control.

Electrical safety

» Power tool plugs must match the outlet. Never modify
the plug in any way. Do not use any adapter plugs with

English |13

earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and
matching outlets will reduce risk of electric shock.

» Avoid body contact with earthed or grounded sur-
faces, such as pipes, radiators, ranges and refrigerat-
ors. Thereis an increased risk of electric shock if your
body is earthed or grounded.

» Do not expose power tools to rain or wet conditions.
Water entering a power tool will increase the risk of elec-
tric shock.

» Do not abuse the cord. Never use the cord for carry-
ing, pulling or unplugging the power tool. Keep cord
away from heat, oil, sharp edges or moving parts.
Damaged or entangled cords increase the risk of electric
shock.

» When operating a power tool outdoors, use an exten-
sion cord suitable for outdoor use. Use of a cord suit-
able for outdoor use reduces the risk of electric shock.

» If operating a power tool in a damp location is un-
avoidable, use a residual current device (RCD) protec-
ted supply. Use of an RCD reduces the risk of electric
shock.

Personal safety

» Stay alert, watch what you are doing and use common
sense when operating a power tool. Do not use a
power tool while you are tired or under the influence
of drugs, alcohol or medication. A moment of inatten-
tion while operating power tools may result in serious per-
sonal injury.

» Use personal protective equipment. Always wear eye
protection. Protective equipment such as a dust mask,
non-skid safety shoes, hard hat or hearing protection
used for appropriate conditions will reduce personal in-
juries.

» Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in
the off-position before connecting to power source
and/or battery pack, picking up or carrying the tool.
Carrying power tools with your finger on the switch or en-
ergising power tools that have the switch on invites acci-
dents.

» Remove any adjusting key or wrench before turning
the power tool on. A wrench or a key left attached to a
rotating part of the power tool may result in personal in-
jury.

» Do not overreach. Keep proper footing and balance at
all times. This enables better control of the power tool in
unexpected situations.

» Dress properly. Do not wear loose clothing or jew-
ellery. Keep your hair and clothing away from moving
parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be caught
in moving parts.

» If devices are provided for the connection of dust ex-
traction and collection facilities, ensure these are con-
nected and properly used. Use of dust collection can re-
duce dust-related hazards.

» Do not let familiarity gained from frequent use of tools
allow you to hecome complacent and ignore tool

Bosch Power Tools
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safety principles. A careless action can cause severe in-
jury within a fraction of a second.

Power tool use and care

» Do not force the power tool. Use the correct power
tool for your application. The correct power tool will do
the job better and safer at the rate for which it was de-
signed.

» Do not use the power tool if the switch does not turn it
onand off. Any power tool that cannot be controlled
with the switch is dangerous and must be repaired.

» Disconnect the plug from the power source and/or re-
move the battery pack, if detachable, from the power
tool before making any adjustments, changing ac-
cessories, or storing power tools. Such preventive
safety measures reduce the risk of starting the power tool
accidentally.

» Store idle power tools out of the reach of children and
do not allow persons unfamiliar with the power tool or
these instructions to operate the power tool. Power
tools are dangerous in the hands of untrained users.

» Maintain power tools and accessories. Check for mis-
alignment or binding of moving parts, breakage of
parts and any other condition that may affect the
power tool’s operation. If damaged, have the power
tool repaired before use. Many accidents are caused by
poorly maintained power tools.

» Keep cutting tools sharp and clean. Properly main-
tained cutting tools with sharp cutting edges are less
likely to bind and are easier to control.

» Use the power tool, accessories and tool bits etc. in
accordance with these instructions, taking into ac-
count the working conditions and the work to be per-
formed. Use of the power tool for operations different
from those intended could result in a hazardous situation.

» Keep handles and grasping surfaces dry, clean and
free from oil and grease. Slippery handles and grasping
surfaces do not allow for safe handling and control of the
tool in unexpected situations.

Service

» Have your power tool serviced by a qualified repair
person using only identical replacement parts. This
will ensure that the safety of the power tool is maintained.

Hammer Safety Warnings

Safety instructions for all operations

» Wear ear protectors. Exposure to noise can cause hear-
ing loss.

» Use auxiliary handle(s), if supplied with the tool. Loss
of control can cause personal injury.

» Brace the tool properly before use. This tool produces a
high output torque and without properly bracing the tool
during operation, loss of control may occur resulting in
personal injury.

» Hold the power tool by insulated gripping surfaces,
when performing an operation where the cutting ac-

cessory or fasteners may contact hidden wiring or its
own cord. Cutting accessory or fasteners contacting a
"live" wire may make exposed metal parts of the power
tool "live" and could give the operator an electric shock.

Safety instructions when using long drill bits with rotary

hammers

» Always start drilling at low speed and with the bit tip
in contact with the workpiece. At higher speeds, the bit
is likely to bend if allowed to rotate freely without contact-
ing the workpiece, resulting in personal injury.

» Apply pressure only in direct line with the bit and do
not apply excessive pressure. Bits can bend, causing
breakage or loss of control, resulting in personal injury.

Additional safety information

» Use suitable detectors to determine if utility lines are
hidden in the work area or call the local utility com-
pany for assistance. Contact with electric lines can lead
to fire and electric shock. Damaging a gas line can lead to
explosion. Penetrating a water line causes property dam-
age or may cause an electric shock.

» Always wait until the power tool has come to a com-
plete stop before placing it down. The application tool
can jam and cause you to lose control of the power tool.

» Secure the workpiece. A workpiece clamped with
clamping devices or in a vice is held more secure than by
hand.

Products sold in GB only:

Your product is fitted with an BS 1363/A approved electric

plug with internal fuse (ASTA approved to BS 1362).

If the plug is not suitable for your socket outlets, it should be

cut off and an appropriate plug fitted in its place by an au-

thorised customer service agent. The replacement plug
should have the same fuse rating as the original plug.

The severed plug must be disposed of to avoid a possible

shock hazard and should never be inserted into a mains

socket elsewhere.

» Do not touch any application tools or adjacent housing
components shortly after operation. These can become
very hot during operation and cause burns.

» The application tool may jam during drilling. Make
sure you have a stable footing and hold the power tool
firmly with both hands. Otherwise you could lose con-
trol of the power tool.

» Take care when carrying out demolition work using
the chisel. Falling fragments of the demolition material
could injure you or any bystanders.

» Hold the power tool firmly with both hands and make
sure you have a stable footing. The power tool can be
more securely guided with both hands.
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Product Description and
Specifications
Read all the safety and general instructions.
Failure to observe the safety and general in-
structions may result in electric shock, fire
and/or serious injury.

Please observe the illustrations at the beginning of this oper-
ating manual.

Intended Use

The power tool is intended for hammer drilling in concrete,
brick and stone, as well as for light chiselling work. It is also
suitable for drilling without impact in wood, metal, ceramic
and plastic. Power tools with electronic control and right/left
rotation are also suitable for screwdriving.

Product Features

The numbering of the product features refers to the diagram
of the power tool on the graphics page.

(1) Keyless quick-change chuck (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)

2) SDS plus quick-change chuck (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)

3) SDS plus tool holder
(4) Dust protection cap
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(6) Locking ring for quick-change chuck
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

()] On/off switch

(8) Release button for impact/mode selector switch

) Impact/mode selector switch

(10)  Button for depth stop adjustment

(11)  Depthstop

(12)  Auxiliary handle (insulated gripping surface)

(13)  Rotational direction switch

(14)  Handle (insulated gripping surface)

(15)  Securing screw for keyed chuck?

(16)  Keyed chuck®

(17)  SDS plus shank for drill chuck®

(18)  Dirill chuck holder (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(19) Identification grooves

(20)  Frontsleeve of the keyless quick-change chuck
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(21)  Retaining ring of the keyless quick-change chuck
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(22)  GDE 16 Plus dust extraction system?

(23)  Universal holder with SDS plus shank®

a) Accessories shown or described are not included with the
product as standard. You can find the complete selection of

iesin our ies range.

(5) Locking sleeve
Technical Data
Rotary hammer GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR

GBH 3000
Article number 3611B3A0.. 3611B4A0..
Speed control ° °
Stop rotation ° °
Clockwise/anticlockwise rotation ° °
Quick-change chuck - °
Rated power input W 800 800
Impact rate min’* 0-4000 0-4000
Impact energy per stroke according to J 3.1 3.1
EPTA-Procedure 05:2016
Rated speed
- Clockwise min™ 0-900 0-900
- Anticlockwise min’ 0-900 0-900
Tool holder SDS plus SDS plus
Spindle collar diameter mm 50 50
Max. drilling diameter:
- Concrete” mm 28 28
- Masonry (with hollow core bit) mm 82 82
- Steel mm 13 13
- Wood mm 30 30

Bosch Power Tools
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Rotary hammer GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000

Weight according to EPTA-Procedure 3.5 3.6

01:2014

Protection class = AT

A) not suitable with hollow core bit

The specifications apply to a rated voltage [U] of 230 V. These specifications may vary at different voltages and in country-specific models.

Noise/Vibration Information

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
Noise emission values determined according to EN 62841-2-6.
Typically, the A-weighted noise level of the power tool is:
Sound pressure level dB(A) 91 91
Sound power level dB(A) 102 102
Uncertainty K dB 3 3
Wear hearing protection!
Vibration total values a, (triax vector sum) and uncertainty K determined according to EN 62841-2-6:
Hammer drilling into concrete:
a, m/s’ 14.5 11.8
K m/s’ 15 il
Chiselling:
a, m/s’ 9.7 10.0
K m/s’ 1.5 1.5

The vibration level and noise emission value given in these
instructions have been measured in accordance with a

standardised measuring procedure and may be used to com-

pare power tools. They may also be used for a preliminary
estimation of vibration and noise emissions.

The stated vibration level and noise emission value repres-
ent the main applications of the power tool. However, if the
power tool is used for other applications, with different ap-
plication tools or is poorly maintained, the vibration level
and noise emission value may differ. This may significantly
increase the vibration and noise emissions over the total
working period.

To estimate vibration and noise emissions accurately, the
times when the tool is switched off or when it is running but
not actually being used should also be taken into account.
This may significantly reduce vibration and noise emissions
over the total working period.

Implement additional safety measures to protect the oper-
ator from the effects of vibration, such as servicing the
power tool and application tools, keeping their hands warm,
and organising workflows correctly.

Assembly

» Pull the plug out of the socket hefore carrying out any
work on the power tool.

Aucxiliary handle

» Do not operate your power tool without the auxiliary
handle (12).

» Make sure that the auxiliary handle is always
tightened. Otherwise you could lose control of the power
tool when working.

Swivelling the auxiliary handle (see figure A)

You can swivel the auxiliary handle (12) to any angle for a

safe work posture that minimises fatigue.

- Turn the lower gripping end of the auxiliary handle (12)
anticlockwise and swivel the auxiliary handle (12) into
the required position. Then turn the lower gripping end of
the auxiliary handle (12) clockwise to retighten it.

Make sure that the retaining strap of the auxiliary handle
slots into the corresponding groove of the housing.

Selecting drill chucks and tools

Hammer drilling and chiselling require SDS-plus application
tools that are inserted into the SDS-plus drill chuck.

For drilling without impact in wood, metal, ceramic and
plastic as well as for screwdriving, tools without SDS-plus
are used (e.g. cylindrical shank drill bits). For these tools, a
keyless chuck or a keyed chuck are required.

The SDS plus quick-change chuck (2) can easily be swapped
with the keyless quick-change chuck (1) supplied.
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Changing the drill chuck
Inserting/removing the keyed chuck

GBH 3-28 DRE

You must use a suitable drill chuck (keyed or keyless chuck,

accessories) to work with tools that do not have SDS-plus

(e.g. cylindrical shank drill bits).

Fitting the keyed chuck (see figure B)

- Screw the SDS-plus shank (17) into a keyed chuck (16).
Secure the keyed chuck (16) using the securing screw
(15). Note that the securing screw has a left-hand
thread.

Inserting the keyed chuck (see figure B)

- Clean and lightly grease the insertion end of the shank.

- Insert the keyed chuck with the adapter shank into the
tool holder with a turning motion until it automatically
locks.

- Check that it is locked by pulling the keyed chuck.

Removing the keyed chuck

- Push the locking sleeve (5) back and remove the keyed
chuck (16).

Removing/inserting the quick-change chuck

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Removing the Quick-Change Chuck (see figure C)

- Pull back on the quick-change chuck locking ring (6), hold
it in this position and pull the SDS plus quick-change
chuck (2) or the keyless quick-change chuck (1) out from
the front.

- Once the quick-change chuck is removed, protect it from
dirt.

Inserting the quick-change chuck (see figure D)

» Use only model-specific original equipment and pay
attention to the number of identification grooves
(19). Only quick-change chucks with two or three
identification grooves are permitted. If an unsuitable
quick-change chuck is used, the application tool can fall
out during operation.

- Before insertion, clean the quick-change chuck and lightly
grease the shank.

- Wrap your whole hand around the SDS-plus quick-change
chuck (2) or the keyless quick-change chuck (1). Use a
turning motion to push the quick-change chuck into the
drill chuck holder (18) until you hear it click into place.

- The quick-change chuck is automatically locked. Check
that it is locked by pulling on the quick-change chuck.

Changing the Tool

The dust protection cap (4) largely prevents the penetration

of drilling dust into the tool holder during operation. When

inserting the tool, make sure that the dust protection cap (4)

does not become damaged.

» Replace a damaged dust protection cap immediately.
Itis recommended that you have use an after-sales
service for this.
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Changing the tool (SDS plus)

Inserting SDS-plus application tools (see figure E)

The SDS-plus drill chuck enables you to change the applica-

tion tool easily and conveniently without needing to use ad-

ditional tools.

- Clean and lightly grease the insertion end of the applica-
tion tool.

- Insert the application tool into the tool holder while turn-
ing it until it locks automatically.

- Check the latching by pulling the tool.

As arequirement of the system, the SDS-plus application

tool can move freely. This causes a certain radial run-out at

no-load, which has no effect on the accuracy of the drill hole,

as the drill bit centres itself upon drilling.

Removing SDS-plus application tools (see figure F)

- Push the locking sleeve (5) back and remove the applica-
tion tool.

Changing the keyed chuck

GBH 3-28 DRE

Inserting the application tool

Note: Application tools that do not have SDS plus must not

be used for hammer drilling or chiselling. Tools without SDS

plus and their drill chucks are damaged by hammer drilling

or chiselling.

- Insert a keyed chuck (16).

- Open the keyed chuck (16) by turning it until the tool can
be inserted. Insert the tool.

- Insert the chuck key into the corresponding holes of the
keyed chuck (16) and clamp the tool evenly.

- Turn the impact/mode selector switch (9) to the "drilling"
position.

Removing the application tool

- Use the chuck key to turn the sleeve of the keyed
chuck (16) anticlockwise until the application tool can be
removed.

Changing the keyless quick-change chuck

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Inserting the application tool (see figure G)

Note: Application tools that do not have SDS plus must not

be used for hammer drilling or chiselling. Tools without SDS

plus and their drill chucks are damaged by hammer drilling
or chiselling.

- Insert the keyless quick-change chuck (1).

- Hold the retaining ring (21) of the keyless quick-change
chuck firmly in place. Open the tool holder by turning the
front sleeve (20) until the tool can be inserted. Hold the
retaining ring (21) in place and firmly tighten the front
sleeve (20) by turning it in the direction of the arrow until
you hear it click into place.

- Check that it is seated securely by pulling on the tool.

Note: If the tool holder was unscrewed all the way, a scrap-

ing sound may be heard while retightening the tool holder

and it may not fully tighten.

Bosch Power Tools
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In this case, turn the front sleeve (20) in the opposite direc-
tion to the arrow by one full turn. This will allow the tool
holder to be fully tightened.

- Turn the impact/mode selector switch (9) to the "drilling"
position.

Removing the application tool (see figure H)

- Hold the retaining ring (21) of the keyless quick-change
chuck firmly in place. Open the tool holder by turning the
front sleeve (20) in the direction of the arrow until the
tool can be removed.

Dust/Chip Extraction

The dust from materials such as lead paint, some types of

wood, minerals and metal can be harmful to human health.

Touching or breathing in this dust can trigger allergic reac-

tions and/or cause respiratory illnesses in the user or in

people in the near vicinity.

Certain dusts, such as oak or beech dust, are classified as

carcinogenic, especially in conjunction with wood treatment

additives (chromate, wood preservative). Materials contain-

ing asbestos may only be machined by specialists.

- Use a dust extraction system that is suitable for the ma-
terial wherever possible.

- Provide good ventilation at the workplace.

- ltis advisable to wear a P2 filter class breathing mask.

The regulations on the material being machined that apply in

the country of use must be observed.

» Avoid dust accumulation at the workplace. Dust can
easily ignite.

Dust extraction with GDE 16 Plus (accessory)
(see figurel)

For dust extraction, the GDE 16 Plus (accessory) is re-
quired.

The dust extractor must be suitable for the material being
worked on.

When extracting dry dust or dust that is especially detri-
mental to health or carcinogenic, use a special dust ex-
tractor.

Operation

» Products that are only sold in AUS and NZ: Use a resid-
ual current device (RCD) with a nominal residual current
of 30 mA or less.

Start-up

» Pay attention to the mains voltage. The voltage of the
power source must match the voltage specified on the
rating plate of the power tool. Power tools marked
with 230 V can also be operated with 220 V.

Setting the Operating Mode

The operating mode of the power tool is selected using the
impact/mode selector switch (9).

- Tochange the operating mode, press the release
button (8) and turn the impact/mode selector switch (9)
until it clicks into the required position.

Note: Only change the operating mode when the power tool
is switched off. Otherwise, the power tool may become dam-
aged.

fif o, Position for hammer drilling into concrete or

g stone
i 1)

Position for drilling without impact in wood,

o)
g metal, ceramic and plastic and for screwdriv-
i T ing

iv o) Vario-Lock position for adjusting the chisel po-
sition
|‘ T The impact/mode selector switch (9) will not

engage in this position.
iV g, Position for chiselling

Setting the Rotational Direction

The rotational direction switch (13) is used to change the ro-

tational direction of the power tool. However, this is not pos-

sible while the on/off switch (7) is being pressed.

» Only operate the rotational direction switch (13)

when the power tool is not in use.

Always set the rotational direction to clockwise rotation for

hammer drilling, drilling and chiselling.

< - Clockwise rotation: Push the rotational direction
switch (13) all the way to the right.

— - Anticlockwise rotation: Push the rotational direction
switch (13) all the way to the left.

Switching On/Off
- To switch on the power tool, press the on/off switch (7).
- To switch off, release the on/off switch (7).

Adjusting the Speed/Impact Rate

You can adjust the speed/impact rate of the power tool when

it is on by pressing in the on/off switch (7) to varying ex-

tents.

Applying light pressure to the on/off switch (7) resultsina

low rotational speed/impact rate. Applying increasing pres-

sure to the switch increases the speed/impact rate.

Changing the chiselling position (Vario-Lock)

You can lock the chisel in 36 different positions, so you can

select the optimum working position for each task.

- Insert the chisel into the tool holder.

- Turn the impact/mode selector switch (9) to the "Vario-
Lock" position.

- Turn the application tool to the required chisel position.

- Turn the impact/mode selector switch (9) to the "chis-
elling" position. With this, the tool holder is locked.

- Set the rotational direction for chiselling to clockwise.

160992A6GJ(16.12.2021)

Bosch Power Tools



Practical Advice

Setting the drilling depth (see figure J)

You can use the depth stop (11) to set the required drilling

depth X.

- Press the button for depth stop adjustment (10) and in-
sert the depth stop into the auxiliary handle (12).
The fluting on the depth stop (11) must face downwards.

- Insert the SDS-plus application tool into the SDS-plus tool
holder (3) to the stop. Otherwise, the movability of the
SDS-plus drilling tool can lead to incorrect adjustment of
the drilling depth.

- Pullthe depth stop far enough out that the distance
between the drill bit tip and the edge of the depth stop
corresponds to the required drilling depth X.

Overload clutch

» If the application tool jams or snags, the power trans-
mission to the drill spindle will be interrupted. Always
hold the power tool firmly with both hands to with-
stand the forces this may create and adopt a position
with stable footing.

» Switch the power tool off immediately and remove the
application tool if the power tool becomes blocked.
Switching on when the drilling tool is blocked may
cause high torque reactions.

Inserting screwdriver bits (see figure K)

» Only apply the power tool to the screw/nut when the
tool is switched off. Rotating tool inserts can slip off.
Auniversal holder (23) with SDS-plus shank (accessory) is

required to work with screwdriver bits.

- Clean and lightly grease the insertion end of the shank.

- Insert the universal holder into the tool holder while turn-
ing it until it locks automatically.

- Check that it is locked by pulling the universal holder.

- Insert a screwdriver bit in the universal holder. Only use
screwdriver bits that fit the screw head.

- Toremove the universal holder, slide the locking sleeve
(5) backwards and remove the universal holder (23)
from the tool holder.

Maintenance and Service

Maintenance and Cleaning

» Pull the plug out of the socket before carrying out any
work on the power tool.

» To ensure safe and efficient operation, always keep
the power tool and the ventilation slots clean.

In order to avoid safety hazards, if the power supply cord

needs to be replaced, this must be done by Bosch or by an

after-sales service centre that is authorised to repair Bosch

power tools.

» Replace a damaged dust protection cap immediately.
Itis recommended that you have use an after-sales
service for this.
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- Clean the tool holder (3) after each use.

After-Sales Service and Application Service

Our after-sales service responds to your questions concern-
ing maintenance and repair of your product as well as spare
parts. You can find explosion drawings and information on
spare parts at: www.bosch-pt.com

The Bosch product use advice team will be happy to help you
with any questions about our products and their accessor-
ies.

In all correspondence and spare parts orders, please always
include the 10-digit article number given on the nameplate
of the product.

Great Britain

Robert Bosch Ltd. (B.S.C.)

P.0.Box 98

Broadwater Park

North Orbital Road

Denham Uxbridge

UB95HJ

At www.bosch-pt.co.uk you can order spare parts or arrange
the collection of a product in need of servicing or repair.
Tel. Service: (0344) 7360109

E-Mail: boschservicecentre@bosch.com

You can find further service addresses at:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Disposal

The power tool, accessories and packaging should be re-
cycled in an environmentally friendly manner.
Do not dispose of power tools along with
household waste.

Only for EU countries:

According to the European Directive 2012/19/EU on Waste
Electrical and Electronic Equipment and its implementation
into national law, power tools that are no longer usable must
be collected separately and disposed of in an environment-
ally friendly manner.

If disposed of incorrectly, waste electrical and electronic
equipment may have harmful effects on the environment and
human health, due to the potential presence of hazardous
substances.

Only for United Kingdom:

According to Waste Electrical and Electronic Equipment Reg-
ulations 2013 (2013/3113), power tools that are no longer
usable must be collected separately and disposed of in an
environmentally friendly manner.

Bosch Power Tools
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Consignes de sécurité

Avertissements de sécurité généraux pour l'outil
électrique

[N AVERTISSE- Lire tous les avertissements de sé-
curité, les instructions, les illustra-
MENT . RSN .
tions et les spécifications fournis
avec cet outil électrique. Ne pas suivre les instructions
énumérées ci-dessous peut provoquer un choc électrique,
un incendie et/ou une blessure sérieuse.
Conserver tous les avertissements et toutes les instruc-
tions pour pouvoir s'y reporter ultérieurement.
Le terme "outil électrique" dans les avertissements fait réfé-
rence a votre outil électrique alimenté par le secteur (avec
cordon d’alimentation) ou votre outil électrique fonctionnant
sur batterie (sans cordon d’alimentation).

Sécurité de la zone de travail

» Conserver la zone de travail propre et bien éclairée.
Les zones en désordre ou sombres sont propices aux ac-
cidents.

» Ne pas faire fonctionner les outils électriques en at-
mosphére explosive, par exemple en présence de li-
quides inflammables, de gaz ou de poussiéres. Les ou-
tils électriques produisent des étincelles qui peuvent en-
flammer les poussieres ou les fumées.

» Maintenir les enfants et les personnes présentes a
I’écart pendant Putilisation de P'outil électrique. Les
distractions peuvent vous faire perdre le controle de I'ou-
til.

Sécurité électrique

» Il faut que les fiches de I'outil électrique soient adap-
tées au socle. Ne jamais modifier la fiche de quelque
facon que ce soit. Ne pas utiliser d’adaptateurs avec
des outils électriques a branchement de terre. Des
fiches non modifiées et des socles adaptés réduisent le
risque de choc électrique.

» Eviter tout contact du corps avec des surfaces reliées
alaterre telles que les tuyaux, les radiateurs, les cui-
siniéres et les réfrigérateurs. |l existe un risque accru
de choc électrique si votre corps est relié a la terre.

» Ne pas exposer les outils électriques a la pluie ou a des
conditions humides. La pénétration d‘eau a l'intérieur
d’un outil électrique augmente le risque de choc élec-
trique.

» Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais utiliser le cor-
don pour porter, tirer ou débrancher Poutil électrique.
Maintenir le cordon a I’écart de la chaleur, du lubri-
fiant, des arétes vives ou des parties en mouvement.
Des cordons endommagés ou emmélés augmentent le
risque de choc électrique.

» Lorsqu’on utilise un outil électrique a I'extérieur, utili-
ser un prolongateur adapté a l'utilisation extérieure.

L'utilisation d’un cordon adapté a I'utilisation extérieure
réduit le risque de choc électrique.

» Sil'usage d'un outil électrique dans un emplacement

humide est inévitable, utiliser une alimentation proté-
gée par un dispositif a courant différentiel résiduel
(RCD). L'usage d'un RCD réduit le risque de choc élec-
trique.

Sécurité des personnes
» Rester vigilant, regarder ce que vous étes en train de

faire et faire preuve de bon sens dans votre utilisation
de outil électrique. Ne pas utiliser un outil électrique
lorsque vous étes fatigué ou sous I'emprise de
drogues, de I'alcool ou de médicaments. Un moment
d'inattention en cours d'utilisation d’un outil électrique
peut entrainer des blessures graves.

Utiliser un équipement de protection individuelle.
Toujours porter une protection pour les yeux. Les
équipements de protection individuelle tels que les
masques contre les poussieres, les chaussures de sécuri-
té antidérapantes, les casques ou les protections audi-
tives utilisés pour les conditions appropriées réduisent
les blessures.

Eviter tout démarrage intempestif. S’assurer que Fin-
terrupteur est en position arrét avant de brancher
I'outil au secteur et/ou au bloc de batteries, de le ra-
masser ou de le porter. Porter les outils électriques en
ayant le doigt sur l'interrupteur ou brancher des outils
électriques dont l'interrupteur est en position marche est
source d'accidents.

Retirer toute clé de réglage avant de mettre I’outil
électrique en marche. Une clé laissée fixée sur une par-
tie tournante de l'outil électrique peut donner lieu a des
blessures.

Ne pas se précipiter. Garder une position et un équi-
libre adaptés a tout moment. Cela permet un meilleur
contréle de l'outil électrique dans des situations inatten-
dues.

S’habiller de maniére adaptée. Ne pas porter de véte-
ments amples ou de bijoux. Garder les cheveux et les
vétements a distance des parties en mouvement. Des
vétements amples, des bijoux ou les cheveux longs
peuvent étre pris dans des parties en mouvement.

» Sides dispositifs sont fournis pour le raccordement

d’équipements pour I’extraction et la récupération des
poussiéres, s’assurer qu’ils sont connectés et correc-
tement utilisés. Utiliser des collecteurs de poussiere
peut réduire les risques dus aux poussiéres.

Rester vigilant et ne pas négliger les principes de sé-
curité de I'outil sous prétexte que vous avez I'habitude
de l'utiliser. Une fraction de seconde d'inattention peut
provoquer une blessure grave.

Utilisation et entretien de outil électrique
» Ne pas forcer l'outil électrique. Utiliser Poutil élec-

trique adapté a votre application. L’outil électrique
adapté réalise mieux le travail et de maniére plus sire au
régime pour lequel il a été construit.
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» Ne pas utiliser I'outil électrique si I'interrupteur ne
permet pas de passer de I'état de marche a arrét et in-
versement. Tout outil électrique qui ne peut pas étre

commandé par linterrupteur est dangereux et il faut le ré-

parer.

» Débrancher la fiche de la source d’alimentation et/ou
enlever le bloc de batteries, s'il est amovible, avant
tout réglage, changement d’accessoires ou avant de
ranger Poutil électrique. De telles mesures de sécurité
préventives réduisent le risque de démarrage accidentel
de l'outil électrique.

» Conserver les outils électriques a I'arrét hors de la
portée des enfants et ne pas permettre a des per-

sonnes ne connaissant pas I'outil électrique ou les pré-

sentes instructions de le faire fonctionner. Les outils
électriques sont dangereux entre les mains d'utilisateurs
novices.

» Observer la maintenance des outils électriques et des
accessoires. Vérifier qu’il n’y a pas de mauvais aligne-
ment ou de blocage des parties mobiles, des piéces
cassées ou toute autre condition pouvant affecter le
fonctionnement de Poutil électrique. En cas de dom-
mages, faire réparer Poutil électrique avant de l'utili-
ser. De nombreux accidents sont dus a des outils élec-
triques mal entretenus.

» Garder affités et propres les outils permettant de
couper. Des outils destinés a couper correctement en-
tretenus avec des pieces coupantes tranchantes sont
moins susceptibles de bloquer et sont plus faciles a
controler.

» Utiliser Poutil électrique, les accessoires et les lames
etc., conformément a ces instructions, en tenant
compte des conditions de travail et du travail a réali-
ser. L'utilisation de I'outil électrique pour des opérations

différentes de celles prévues peut donner lieu a des situa-

tions dangereuses.

» Il faut que les poignées et les surfaces de préhension
restent séches, propres et dépourvues d'huiles et de
graisses. Des poignées et des surfaces de préhension
glissantes rendent impossibles la manipulation et le
controle en toute sécurité de I'outil dans les situations in-
attendues.

Maintenance et entretien

» Faire entretenir I'outil électrique par un réparateur
qualifié utilisant uniquement des piéces de rechange

identiques. Cela assure le maintien de la sécurité de 'ou-

til électrique.

Avertissements de sécurité pour les marteaux

Instructions de sécurité pour toutes les opérations

» Porter des protecteurs d'oreilles. L'exposition au bruit
peut provoquer une perte de 'audition.

» Utiliser la ou les poignées auxiliaires, si I'outil en est
équipé. Toute perte de contréle peut entrainer des dom-
mages corporels.
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» Caler correctement I'outil avant de I'utiliser. Cet outil
produit un couple de sortie élevé et, si l'outil n'est pas cor-
rectement calé pendant I'opération, il peut y avoir une
perte de controle entrainant des dommages corporels.

» Tenir I'outil électrique par des surfaces de préhension
isolées au cours d'une opération oli I'accessoire de
coupe ou les vis peut étre en contact avec des fils dis-
simulés ou son propre cable. Des accessoires de coupe
en contact avec un fil "sous tension" peuvent mettre des
parties métalliques exposées de I'outil électrique "sous
tension" et provoquer un choc électrique chez l'opéra-
teur.

Instructions de sécurité lors de I'utilisation de longs
forets avec des marteaux rotatifs

» Toujours commencer a percer a faible vitesse et avec
la pointe du foret en contact avec la piéce a usiner. A
des vitesses plus élevées, la pointe est susceptible de se
plier s'il lui est permis de tourner librement sans entrer en
contact avec la piéce a usiner, entrainant des dommages
corporels.

Appliquer la pression uniquement en ligne directe
avec la pointe et ne pas appliquer de pression exces-
sive. Les pointes peuvent se plier et provoquer une rup-
ture ou une perte de contréle, entrainant des dommages
corporels.

Consignes de sécurité additionnelles
» Utilisez un détecteur approprié pour vérifier s’il n’y a

pas de conduites cachées ou contactez votre société
de distribution d’eau locale. Tout contact avec des
cables électriques peut provoquer un incendie ou un choc
électrique. Tout endommagement d’une conduite de gaz
peut provoquer une explosion. La perforation d’'une
conduite d’eau provoque des dégats matériels et peut
provoquer un choc électrique.

Avant de poser Poutil électroportatif, attendez que ce-
lui-ci soit complétement a ’arrét. L'outil risque de se
coincer, ce qui entrainerait une perte de controle de I'ou-
til électroportatif.

Bloquez la piéce a travailler. Une piece a travailler ser-
rée par des dispositifs de serrage appropriés ou dans un
étau est fixée de maniére plus stre que quand elle est te-
nue avec une main.

Ne touchez pas les accessoires ou piéces adjacentes
du carter juste aprés utilisation de P'outil électropor-
tatif. lls peuvent devenir trés chauds et causer des bra-
lures.

L’accessoire de travail peut se bloquer lors des per-
cages. Tenez fermement outil électroportatif des
deux mains et veillez a toujours travailler dans une po-
sition stable. Vous risquez sinon de perdre le controle de
I'outil électroportatif.

Soyez prudent lors de travaux de démolition avec un
burin. Les fragments de matériau qui se détachent
risquent de vous blesser et de blesser les personnes qui
se trouvent a proximité.

Bosch Power Tools
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» Lors du travail, tenez fermement Ioutil électroportatif
des deux mains et veillez a toujours garder une posi-
tion de travail stable. Avec les deux mains, ['outil élec-
troportatif est guidé en toute sécurité.

Description des prestations et du
produit

Lisez attentivement toutes les instructions
et consignes de sécurité. Le non-respect des
instructions et consignes de sécurité peut pro-
voquer un choc électrique, un incendie et/ou
entrainer de graves blessures.
Référez-vous aux illustrations qui se trouvent a l'avant de la
notice d'utilisation.

Utilisation conforme

Cet outil électroportatif est destiné aux travaux de perfora-
tion dans le béton, la brique et la pierre naturelle ainsi qu’aux
travaux de burinage légers. Il convient aussi pour les per-
cages sans percussion dans le bois, le métal, la céramique et
les matieres plastiques. Les outils électroportatifs avec régu-
lation électronique et réversibilité rotation droite/gauche
sont également appropriés pour le vissage.

Eléments constitutifs

La numérotation des éléments de 'appareil se référe alare-
présentation de l'outil électroportatif sur la page graphique.

(1) Mandrin interchangeable a serrage rapide
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

2) Mandrin interchangeable SDS plus
(GBH 3-28 DFR GBH 3000)

3) Porte-outil SDS plus

Caractéristiques techniques

(4) Capuchon anti-poussiére
(5) Bague de verrouillage

(6) Bague de verrouillage du mandrin interchangeable
(GBH 3-28 DFR GBH 3000)

(7 Interrupteur Marche/Arrét

(8) Bouton de déverrouillage du sélecteur stop de ro-
tation/stop de frappe

9) Sélecteur stop de rotation/stop de frappe

(10)  Bouton de réglage de butée de profondeur

(11)  Butée de profondeur

(12)  Poignée supplémentaire (surface de préhension
isolée)

(13)  Sélecteur de sens de rotation

(14)  Poignée (surface de préhension isolée)

(15)  Vis de blocage du mandrin & clé”

(16)  Mandrinaclé?

(17)  Adaptateur SDS plus pour mandrin®

(18)  Logement de mandrin (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)

(19)  Rainures de centrage

(20)  Bague avant du mandrin interchangeable a serrage
rapide (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(21)  Bague de maintien du mandrin interchangeable a
serrage rapide (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(22)  Dispositif d’aspiration GDE 16 Plus®

(23)  Porte-outil universel avec mécanisme de fixation

SDS plus?

a) Lesaccessoires décrits ou illustrés ne sont pas tous compris
dans la fourniture. Vous trouverez les accessoires complets
dans notre gamme d’accessoires.

Perforateur GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000
Référence 3611B3A0.. 3611B4A0..
Variateur de vitesse ° °
Stop de rotation ° °
Réversibilité droite/gauche ° °
Mandrin interchangeable - °
Puissance absorbée nominale W 800 800
Fréquence de frappe min’* 0-4 000 0-4000
Force de frappe selon EPTA-Proce- J 3,1 3,1
dure 05:2016
Régime nominal
- Rotation droite tr/min 0-900 0-900
- Rotation gauche tr/min 0-900 0-900
Porte-outil SDS plus SDS plus
Diametre du collet de broche mm 50 50

Diamétre de percage maxi :

160992A6GJ|(16.12.2021)
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Perforateur GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR

GBH 3000
- Béton” mm 28 28
- Maconnerie (avec scie-trépan) mm 82 82
— Acier mm 13 13
- Bois mm 30 30
Poids selon EPTA-Procedure 01:2014 kg 3,5 3,6
Indice de protection ET I

A) Ne convient pas avec une scie-trépan

Les données indiquées sont valables pour une tension nominale [U] de 230 V. Elles peuvent varier lorsque la tension différe de cette valeur et sur

certaines versions destinées a certains pays.

Informations sur le niveau sonore/les vibrations

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR

Valeurs d’émissions sonores déterminées conformément a EN 62841-2-6.

Les niveaux sonores en dB(A) typiques de I'outil électroportatif sont les suivants :

Niveau de pression acoustique dB(A) 91 91
Niveau de puissance acoustique dB(A) 102 102
Incertitude K dB 3 3

Portez un casque antibruit !

Valeurs globales de vibration a, (somme vectorielle sur les trois axes) et incertitude K conformément a EN 62841-2-6 :

Percage avec percussion dans du béton :

a, m/s’ 14,5 11,8
K m/s® 1,5 1,5
Burinage :

a, m/s’ 9,7 10,0
K m/s’ 1,5 1,5

Le niveau de vibration et la valeur d’émission sonore indi-
qués dans cette notice d’utilisation ont été mesurés selon
une procédure de mesure normalisée et peuvent étre utilisés
pour établir une comparaison entre différents outils électro-
portatifs. lls peuvent aussi servir de base a une estimation
préliminaire du taux de vibration et du niveau sonore.

Le niveau de vibration et la valeur d’émission sonore indi-
qués s'appliquent pour les utilisations principales de I'outil
électroportatif. Sil'outil électroportatif est utilisé pour
d’autres applications, avec d’'autres accessoires de travail ou
sans avoir fait 'objet d’un entretien régulier, le niveau de vi-
bration et la valeur d’émission sonore peuvent différer. Il
peut en résulter des vibrations et un niveau sonore nette-
ment plus élevés pendant toute la durée de travail.

Pour une estimation précise du niveau de vibration et du ni-
veau sonore, il faut aussi prendre en considération les pé-
riodes pendant lesquelles I'outil est éteint ou bien en marche
sans étre vraiment en action. Il peut en résulter au final un ni-
veau de vibration et un niveau sonore nettement plus faibles
pendant toute la durée de travail.

Prévoyez des mesures de protection supplémentaires per-
mettant de protéger I'utilisateur de I'effet des vibrations, par
exemple : maintenance de l'outil électroportatif et des acces-

soires de travail, maintien des mains au chaud, organisation
des procédures de travail.

Montage

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur 'outil
électroportatif.

Poignée supplémentaire

» Nutilisez pas Ioutil électroportatif sans la poignée
supplémentaire (12).

» Assurez-vous que la poignée supplémentaire est bien
serrée. Vous risquez sinon de perdre le contréle de l'outil
électroportatif.

Pivotement de la poignée supplémentaire (voir figure A)
La poignée supplémentaire (12) peut étre orientée dans
n'importe quelle position, pour obtenir une position de tra-
vail slre et peu fatigante.

- Tournez la poignée supplémentaire (12) dans le sens an-
tihoraire et orientez la poignée supplémentaire (12) dans
la position souhaitée. Resserrez ensuite la poignée sup-
plémentaire (12) en la tournant dans le sens horaire.

Bosch Power Tools
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Veillez a ce que le collier de serrage de la poignée supplé-
mentaire se trouve bien dans la rainure du carter prévue a
cet effet.

Choix du mandrin et des accessoires

Pour les travaux de perforation et burinage, il est nécessaire
d'utiliser des accessoires SDS-plus et le mandrin SDS-plus.
Pour les travaux de percage sans percussion dans le bois, le
métal, la céramique ou les plastiques, ainsi que pour le vis-
sage, il convient d’utiliser des accessoires sans systeme
SDS-plus (p. ex. forets a queue cylindrique). Pour ce type
d’accessoire, il vous faut utiliser soit un mandrin automa-
tique, soit un mandrin a couronne dentée.

Le mandrin interchangeable SDS plus (2) peut facilement
étre remplacé par le mandrin interchangeable a serrage ra-
pide (1) fourni avec l'outil.

Changement de mandrin
Insertion/retrait du mandrin a couronne dentée

GBH 3-28 DRE

Afin de travailler avec des outils sans systéme SDS-plus

(p. ex. forets a queue cylindrique), vous devez monter un

mandrin adapté (mandrin automatique ou a couronne den-

tée, accessoire).

Montage du mandrin a couronne dentée (voir figure B)

- Vissez le porte-embout SDS-plus (17) dans un mandrin a
couronne dentée (16). Sécurisez le mandrin a couronne
dentée (16) a l'aide de la vis de blocage (15). Notez que
la vis de blocage a un filetage a gauche.

Mise en place du mandrin a clé (voir figure B)

- Nettoyez 'emmanchement du dispositif de fixation et
graissez-le légerement.

- Enfoncez le mandrin a couronne dentée par le dispositif
de fixation en le tournant dans le porte-outil jusqu’a ce
qu'’il se verrouille automatiquement.

- Controlez qu'il est bien verrouillé en tirant sur le mandrin
acouronne dentée.

Démontage du mandrin a couronne dentée

- Poussez la bague de verrouillage (5) vers l'arriére et reti-
rez le mandrin a couronne dentée (16).

Retrait/mise en place du mandrin interchangeable

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Retrait du mandrin interchangeable (voir figure C)

- Tirez fermement la bague de verrouillage du mandrin in-
terchangeable (6) vers l'arriere, maintenez-la dans cette
position et retirez le mandrin interchangeable SDS plus
(2) ou le mandrin interchangeable a serrage rapide (1)
vers l'avant.

- Aprés avoir extrait le mandrin interchangeable, protégez-
le des salissures.

Mise en place du mandrin interchangeable (voir figure D)

» Utilisez uniqguement I'équipement d’origine dédié au
modéle et veillez au bon nombre de rainures de cen-
trage (19). Seuls des mandrins interchangeables avec
deux ou trois rainures de centrage sont admissibles.

En cas d'utilisation d’un mandrin interchangeable inap-
proprié, I'accessoire risque de tomber en cours d'utilisa-
tion.

- Avant sa mise en place, nettoyez le mandrin interchan-
geable et graissez |égérement son extrémité.

- Saisissez le mandrin interchangeable SDS-plus (2) ou le
mandrin interchangeable a serrage rapide (1) a pleine
main. Engagez le mandrin interchangeable dans le méca-
nisme de fixation (18) en opérant un léger mouvement de
rotation, jusqu’a ce qu'il s’encliquette de maniére audible.

- Le mandrin interchangeable se verrouille automatique-
ment. Vérifiez que le mandrin interchangeable est correc-
tement verrouillé en tirant dessus.

Changement d’accessoire

Le capuchon anti-poussiére (4) empéche dans une large me-
sure la poussiére de pénétrer dans le porte-outil pendant
I'utilisation de l'outil électroportatif. Lors du montage de I'ac-
cessoire de travail, veillez a ne pas endommager le capuchon
anti-poussiére (4).

» Remplacez immédiatement le capuchon anti-pous-
siére s’il est endommageé. Il est recommandé de faire
effectuer ce travail dans un centre de service apreés-
vente.

Changement d’accessoire (SDS plus)

Montage d’un accessoire de travail SDS-plus (voir figure

E)

Le mandrin SDS-plus permet de remplacer 'accessoire de

travail facilement et confortablement sans avoir a utiliser de

clé supplémentaire.

- Nettoyez I'extrémité de I'accessoire, et graissez-la légere-
ment.

- Introduisez I'accessoire de travail dans le porte-outil en le
tournant jusqu’a ce qu'il se verrouille automatiquement.

- Tirez sur l'accessoire pour vérifier qu'il est bien bloqué.

Avec ce systéme de fixation, l'accessoire de travail SDS-plus

dispose d’'une certaine mobilité. Il en résulte lors de la rota-

tion a vide une excentricité qui na cependant aucun effet sur

I'exactitude du percage puisque le foret se centre automati-

quement pendant le percage.

Démontage d’un accessoire de travail SDS-plus (voir

figure F)

- Poussez la bague de verrouillage (5) vers 'arriére et sor-
tez l'accessoire de travail.

Remplacement d’un accessoire sur le mandrin a clé

GBH 3-28 DRE

Montage d’un accessoire de travail

Remarque : N'utilisez pas d’accessoires non SDS plus pour

perforer ou buriner ! Les accessoires non SDS plus et leur

mandrin seraient endommages lors des travaux de perfora-

tion ou burinage.

- Insérez un mandrin a couronne dentée (16).

- Ouvrez le mandrin a couronne dentée (16) en le tournant
jusqu’a pouvoir insérer 'accessoire de travail. Insérez
I'accessoire de travail.
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- Introduisez la clé de mandrin successivement dans tous
les orifices du mandrin a couronne dentée (16) et serrez
I'accessoire de maniére uniforme.

- Tournez le sélecteur stop de rotation/de frappe (9) dans
la position « percage ».

Retrait d’un accessoire de travail

- Tournez fermement a la main la bague du mandrin a cou-
ronne dentée (16) dans le sens antihoraire a l'aide de la
clé amandrin, jusqu’a ce que I'accessoire de travail
puisse étre retiré.

Changement du mandrin interchangeable a serrage

rapide

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Mise en place d’un accessoire de travail (voir figure G)

Remarque : N'utilisez pas d’accessoires non SDS plus pour

perforer ou buriner ! Les accessoires non SDS plus et leur

mandrin seraient endommageés lors des travaux de perfora-
tion ou burinage.

- Mettez en place le mandrin interchangeable a serrage ra-
pide (1).

- Tenez fermement la bague de maintien (21) du mandrin
interchangeable a serrage rapide. En tournant la bague
avant (20), ouvrez le porte-outil jusqu’a ce que 'acces-
soire puisse étre introduit. Maintenez en position la bague
de maintien (21) et tournez la bague avant (20) avec
force dans le sens de la fleche jusqu’a ce qu’un bruit de
cliquet soit nettement audible.

- Vérifiez que 'accessoire est bien fixé en tirant dessus.

Remarque : Si le porte-outil a été ouvert a fond, il est pos-

sible qu'un bruit de cliquet soit audible lorsque vous essayez

de fermer le porte-outil et que le porte-outil ne se ferme pas.

Dans un tel cas, tournez la bague avant (20) une fois dans le

sens oppose a la fleche. Il est ensuite possible de fermer le

porte-outil normalement.

- Tournez le sélecteur stop de rotation/de frappe (9) dans
la position « Percage ».

Retrait d’un accessoire de travail (voir figure H)

- Tenez fermement la bague de maintien (21) du mandrin
interchangeable a serrage rapide. En tournant la bague
avant (20), ouvrez le porte-outil dans le sens de la fleche
jusqu’a ce que I'accessoire puisse étre extrait.

Aspiration de poussiéres/de copeaux

Les poussiéres de matériaux tels que peintures contenant du
plomb, certains bois, minéraux ou métaux, peuvent étre nui-
sibles a la santé. Le contact avec les poussiéres ou leur inha-
lation peut entrainer des réactions allergiques et/ou des ma-
ladies respiratoires aupres de ['utilisateur ou des personnes
se trouvant a proximité.
Certaines poussiéres telles que les poussiéres de chéne ou
de hétre sont considérées comme cancérigenes, surtout en
association avec des additifs pour le traitement du bois
(chromate, lasure). Les matériaux contenant de 'amiante ne
doivent étre travaillés que par des personnes qualifiées.
- Sipossible, utilisez un dispositif d’aspiration des pous-
siéres approprié au matériau.
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- Veillez a bien aérer la zone de travail.

- ll'est recommandé de porter un masque respiratoire avec
un niveau de filtration de classe P2.

Respectez les reglements spécifiques aux matériaux a traiter

en vigueur dans votre pays.

» Evitez toute accumulation de poussiéres sur le lieu de
travail. Les poussiéres peuvent facilement s’'enflammer.

Aspiration des poussiéres avec GDE 16 Plus
(accessoire) (voir figure I)

Pour l'aspiration des poussiéres, un dispositif d’aspiration
GDE 16 Plus (accessoire) est requis.

L’aspirateur doit étre congu pour le type de matériau a per-
cer.

Pour l'aspiration de poussiéres particuliérement nocives,
cancérogenes ou séches, utilisez un aspirateur spécial.

Fonctionnement

Mise en marche

» Tenez compte de la tension du réseau ! La tension de
la source de courant doit correspondre aux indica-
tions se trouvant sur la plaque signalétique de Ioutil
électroportatif. Les outils électroportatifs marqués
230 V peuvent également fonctionner sur 220 V.

Sélection d’un mode de fonctionnement

Sélectionnez le mode de fonctionnement voulu de l'outil

électroportatif avec le sélecteur stop de rotation/de frappe

(9).

- Pour changer de mode de fonctionnement, appuyez sur le
bouton de déverrouillage (8) et tournez le sélecteur stop
de rotation/de frappe (9) dans la position voulue jusqu’a
ce qu'il s’enclenche.

Remarque : ne changez de mode de fonctionnement que

lorsque l'outil électroportatif est éteint ! Vous risqueriez

d’endommager l'outil électroportatif.

iT &), Position pour perforer dans le béton et dans la

g pierre naturelle
@

iv & Position pour percer sans percussion dans le
bois, le métal, la céramique ou les matiéres
i ¥ plastiques ainsi que pour visser

Position Vario-Lock pour régler la position du

¢m|
: burin
i T Danscette position, le sélecteur stop de rota-

tion/de frappe (9) ne s’enclenche pas.
Position pour buriner

Sélection du sens de rotation

Le sélecteur de sens de rotation (13) permet d’inverser le
sens de rotation de I'outil électroportatif. Cela n’est toutefois
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pas possible lorsque I'on appuie sur l'interrupteur Marche/

Arrét (7).

» N’actionnez le sélecteur de sens de rotation (13) que
quand Poutil électroportatif est a arrét.

Sélectionnez toujours la rotation droite pour les travaux de

perforation, percage et burinage.

< - Rotation droite : Poussez le sélecteur de sens de ro-

tation (13) jusqu’en butée vers la droite.

— - Rotation gauche : Poussez le sélecteur de sens de
rotation (13) jusqu’en butée vers la gauche.

Mise en marche/arrét

- Pour mettre en marche l'outil électroportatif, appuyez
sur linterrupteur Marche/Arrét (7).

- Pour arréter l'outil électroportatif, relachez I'interrupteur
Marche/Arrét (7).

Réglage de la vitesse de rotation/de la fréquence de
frappe

Vous pouvez modifier en continu la vitesse de rotation/fré-
quence de frappe de l'outil électroportatif en jouant sur la
pression exercée sur linterrupteur Marche/Arrét (7).

Une légere pression sur linterrupteur Marche/Arrét (7) pro-
duit une faible vitesse de rotation/fréquence de frappe. Plus
I'on exerce de pression, plus la vitesse de rotation/la fré-
quence de frappe augmente.

Changement de la position du burin (Vario-Lock)

Il est possible de bloquer le burin dans 36 positions. Ceci

permet de toujours travailler dans une position optimale.

- Insérez le burin dans le porte-outil.

- Tournez le sélecteur stop de rotation/de frappe (9) dans
la position « Vario-Lock ».

- Tournez le burin jusqu’a ce qu'il se trouve dans la position
souhaitée.

- Tournez le sélecteur stop de rotation/de frappe (9) dans
la position « burinage ». Le porte-outil est alors bloqué.

- Pour buriner, sélectionnez la rotation droite.

Instructions d’utilisation

Réglage de la profondeur de percage (voir figure J)

La butée de profondeur (11) permet de régler la profondeur

de percage X désirée.

- Appuyez sur le bouton de réglage de butée de profondeur
(10) et insérez la butée de profondeur dans la poignée
supplémentaire (12).

Le striage de la butée de profondeur (11) doit étre orien-
té vers le bas.

- Poussez a fond I'accessoire de travail SDS-plus dans le
porte-outil SDS-plus (3). Sil'accessoire SDS-plus n'est
pas poussé a fond, le réglage de la profondeur de percage
risque d’étre faussé.

- Tirez labutée de profondeur jusqu’a ce que I'écart entre la
pointe du foret et la pointe de la butée de profondeur cor-
responde a la profondeur de percage X souhaitée.

Débrayage de sécurité

» Dés que I'accessoire de travail se coince ou qu’il s’ac-
croche, 'entrainement de la broche est interrompu.
En raison des forces intervenant, tenez toujours I'outil
électroportatif fermement avec les deux mains et
ayez une position ferme.

» Sil'outil électroportatif est bloqué, éteignez-le et des-
serrez outil de travail. Lorsqu’on met I'appareil en
marche, I'outil de travail étant bloqué, il peut y avoir
de fortes réactions.

Montage des embouts de vissage (voir figure K)

» Positionnez I'outil électroportatif sur la vis/sur Pécrou
seulement lorsqu’il est a I'arrét. Un accessoire en rota-
tion risque de glisser.

L'utilisation d'embouts de vissage nécessite de disposer d'un

porte-outil universel (23) avec mécanisme de fixation SDS-

plus (accessoire).

- Nettoyez 'emmanchement du dispositif de fixation et
graissez-le [égérement.

- Enfoncez le porte-outil universel en le tournant dans le
porte-outil jusqu’a ce qu'il verrouille automatiquement.

- Contrélez qu'il est bien verrouillé en tirant sur le porte-ou-
tiluniversel.

- Mettez un embout de vissage dans le porte-outil univer-
sel. N'utilisez que des embouts de vissage appropriés ala
téte de vis que vous voulez utiliser.

- Pour démonter le porte-outil universel, poussez la bague
de verrouillage (5) vers l'arriére et retirez le porte-outil
universel (23) du porte-outil.

Entretien et Service aprés-vente

Nettoyage et entretien

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur Poutil
électroportatif.

» Tenez toujours propres I'outil électroportatif ainsi que
les fentes de ventilation afin d’obtenir un travail im-
peccable et sir.

Dans le cas ol il s'avere nécessaire de remplacer le cable

d’alimentation, confiez le remplacement a Bosch ou une sta-

tion de Service Aprés-Vente agréée pour outillage Bosch afin
de ne pas compromettre la sécurité.

» Remplacez immédiatement le capuchon anti-pous-
siére s’il est endommageé. Il est recommandé de faire
effectuer ce travail dans un centre de service aprés-
vente.

- Nettoyez le porte-outil (3) aprés chaque utilisation.

Service aprés-vente et conseil utilisateurs

Notre Service aprés-vente répond a vos questions concer-
nant la réparation et 'entretien de votre produit et les piéces
de rechange. Vous trouverez des vues éclatées et des infor-
mations sur les pieces de rechange sur le site :
www.bosch-pt.com
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L’équipe de conseil utilisateurs Bosch se tient a votre dispo-
sition pour répondre a vos questions concernant nos pro-
duits et leurs accessoires.

Pour toute demande de renseignement ou toute commande
de piéces de rechange, précisez impérativement la réfé-
rence a 10 chiffres figurant sur I'étiquette signalétique du
produit.

France

Réparer un outil Bosch n’a jamais été aussi simple, et ce, en
moins de 5 jours, grace a SAV DIRECT, notre formulaire de
retour en ligne que vous trouverez sur notre site internet
www.bosch-pt.fr a la rubrique Services. Vous y trouverez
également notre boutique de piéces détachées en ligne ou
vous pouvez passer directement vos commandes.

Vous étes un utilisateur, contactez : Le Service Clientéle
Bosch Outillage Electroportatif

Tel.: 09 7082 12 26 (Numéro non surtaxé au prix d'un ap-
pel local)

E-Mail : sav.outillage-electroportatif@fr.bosch.com

Vous étes un revendeur, contactez :

Robert Bosch (France) S.A.S.

Service Aprés-Vente Electroportatif

126, rue de Stalingrad

93705 DRANCY Cédex

Tel.: (01) 43119006

E-Mail : sav-bosch.outillage@fr.bosch.com

Vous trouverez d'autres adresses du service aprés-vente
sous :
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Elimination des déchets

Les outils électroportatifs, ainsi que leurs accessoires et em-
ballages, doivent pouvoir suivre chacun une voie de recy-
clage appropriée.
Ne jetez pas les outils électroportatifs avec les
ordures ménagéres !

Seulement pour les pays de I'UE :

Conformément a la directive européenne 2012/19/UE rela-
tive aux déchets d’équipements électriques et électroniques
et sa mise en vigueur conformément aux législations natio-
nales, les outils électroportatifs dont on ne peut plus se ser-
vir doivent étre isolés et suivre une voie de recyclage appro-
priée.

En cas de non-respect des consignes d’élimination, les dé-
chets d’équipements électriques et électroniques peuvent
avoir un impact négatif sur l'environnement et la santé des
personnes du fait des substances dangereuses qu'ils
contiennent.

(&
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Indicaciones de seguridad

Indicaciones generales de seguridad para
herramientas eléctricas

I[N ADVERTEN- Lea integramente las advertencias
CIA fie pelngfo, las mstrucclo.n‘es, I?s
ilustraciones y las especificacio-
nes entregadas con esta herramienta eléctrica. En caso
de no atenerse a las instrucciones siguientes, ello puede
ocasionar una descarga eléctrica, un incendio y/o una lesion
grave.
Guardar todas las advertencias de peligro e instruccio-
nes para futuras consultas.
El término "herramienta eléctrica" empleado en las siguien-
tes advertencias de peligro se refiere a herramientas eléctri-
cas de conexion a la red (con cable de red) y a herramientas
eléctricas accionadas por acumulador (sin cable de red).

Seguridad del puesto de trabajo

» Mantenga el area de trabajo limpia y bien iluminada.
Las areas desordenadas u oscuras pueden provocar acci-
dentes.

» No utilice herramientas eléctricas en un entorno con
peligro de explosion, en el que se encuentren combus-
tibles liquidos, gases o material en polvo. Las herra-
mientas eléctricas producen chispas que pueden llegar a
inflamar los materiales en polvo o vapores.

» Mantenga alejados a los niiios y otras personas de su
puesto de trabajo al emplear la herramienta eléctrica.
Una distraccion le puede hacer perder el control sobre la
herramienta eléctrica.

Seguridad eléctrica

» El enchufe de la herramienta eléctrica debe corres-
ponder a la toma de corriente utilizada. No es admisi-
ble modificar el enchufe en forma alguna. No emplear
adaptadores en herramientas eléctricas dotadas con
una toma de tierra. Los enchufes sin modificar adecua-
dos a las respectivas tomas de corriente reducen el riesgo
de una descarga eléctrica.

» Evite que su cuerpo toque partes conectadas a tierra
como tuberias, radiadores, cocinas y refrigeradores.
El riesgo a quedar expuesto a una sacudida eléctrica es
mayor si su cuerpo tiene contacto con tierra.

» No exponga la herramienta eléctrica a la lluvia o a con-
diciones hiumedas. Existe el peligro de recibir una des-
carga eléctrica si penetran ciertos liquidos en la herra-
mienta eléctrica.

» No abuse del cable de red. No utilice el cable de red
para transportar o colgar la herramienta eléctrica, ni
tire de él para sacar el enchufe de la toma de corrien-
te. Mantenga el cable de red alejado del calor, aceite,
esquinas cortantes o piezas moviles. Los cables de red
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dafados o enredados pueden provocar una descarga
eléctrica.

» Al trabajar con la herramienta eléctrica a la intempe-
rie utilice solamente cables de prolongacion apropia-
dos para su uso al aire libre. La utilizacion de un cable
de prolongacién adecuado para su uso en exteriores re-
duce el riesgo de una descarga eléctrica.

» Si fuese imprescindible utilizar la herramienta eléctri-
ca en un entorno htimedo, es necesario conectarla a
través de un dispositivo de corriente residual (RCD)
de seguridad (fusible diferencial). La aplicacion de un
fusible diferencial reduce el riesgo a exponerse a una des-
carga eléctrica.

Seguridad de personas

» Esté atento alo que hace y emplee sentido comiin
cuando utilice una herramienta eléctrica. No utilice la
herramienta eléctrica si estuviese cansado, ni tampo-
co después de haber consumido drogas, alcohol o me-
dicamentos. El no estar atento durante el uso de la herra-
mienta eléctrica puede provocarle serias lesiones.

» Utilice un equipo de proteccion personal. Utilice siem-
pre una proteccion para los ojos. Elriesgo a lesionarse
se reduce considerablemente si se utiliza un equipo de
proteccién adecuado como una mascarilla antipolvo, za-
patos de seguridad con suela antideslizante, casco, o pro-
tectores auditivos.

» Evite una puesta en marcha involuntaria. Asegurarse
de que la herramienta eléctrica esté desconectada an-
tes de conectarla a la toma de corriente y/o al montar
el acumulador, al recogerla y al transportarla. Si trans-
porta la herramienta eléctrica sujetandola por el interrup-
tor de conexidn/desconexion, o si alimenta la herramien-
ta eléctrica estando ésta conectada, ello puede dar lugar
aunaccidente.

» Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes
de conectar la herramienta eléctrica. Una herramienta
de ajuste o llave fija colocada en una pieza rotante puede
producir lesiones al poner a funcionar la herramienta
eléctrica.

» Evite posturas arriesgadas. Trabaje sobre una base
firme y mantenga el equilibrio en todo momento. Ello
le permitira controlar mejor la herramienta eléctrica en
caso de presentarse una situacion inesperada.

» Lleve puesta una vestimenta de trabajo adecuada. No
utilice vestimenta amplia ni joyas. Mantenga su peloy
vestimenta alejados de las piezas moviles. La vesti-
menta suelta, el pelo largo y las joyas se pueden engan-
char con las piezas en movimiento.

» Sise proporcionan dispositivos para la conexion de las
instalaciones de extraccion y recogida de polvo, ase-
glrese que éstos estén conectados y que sean utiliza-
dos correctamente. El empleo de estos equipos reduce
los riesgos derivados del polvo.

» No permita que la familiaridad ganada por el uso fre-
cuente de herramientas eléctricas lo deje caer enla
complacencia e ignorar las normas de seguridad de

herramientas. Una accion negligente puede causar lesio-
nes graves en una fraccion de segundo.

Usoy trato cuidadoso de herramientas eléctricas

» No sobrecargue la herramienta eléctrica. Utilice la he-
rramienta eléctrica adecuada para su aplicacion. Con
la herramienta eléctrica adecuada podra trabajar mejor y
mas seguro dentro del margen de potencia indicado.

» No utilice la herramienta eléctrica si el interruptor es-
ta defectuoso. Las herramientas eléctricas que no se
puedan conectar o desconectar son peligrosas y deben
hacerse reparar.

» Saque el enchufe de lared y/o retire el acumulador
desmontable de la herramienta eléctrica, antes de re-
alizar un ajuste, cambiar de accesorio o al guardar la
herramienta eléctrica. Esta medida preventiva reduce el
riesgo a conectar accidentalmente la herramienta eléctri-
ca.

» Guarde las herramientas eléctricas fuera del alcance
de los nifos. No permita la utilizacion de la herramien-
ta eléctrica a aquellas personas que no estén familiari-
zadas con su uso o que no hayan leido estas instruccio-
nes. Las herramientas eléctricas utilizadas por personas
inexpertas son peligrosas.

» Cuide las herramientas eléctricas y los accesorios.
Controle la alineacion de las piezas méviles, rotura de
piezas y cualquier otra condicion que pudiera afectar
el funcionamiento de la herramienta eléctrica. En ca-
so de daiio, la herramienta eléctrica debe repararse
antes de su uso. Muchos de los accidentes se deben a
herramientas eléctricas con un mantenimiento deficiente.

» Mantenga los utiles limpios y afilados. Los Utiles man-
tenidos correctamente se dejan guiar y controlar mejor.

» Utilice la herramienta eléctrica, los accesorios, los uti-
les, etc. de acuerdo a estas instrucciones, consideran-
do en ello las condiciones de trabajo y la tarea a reali-
zar. Eluso de herramientas eléctricas para trabajos dife-
rentes de aquellos para los que han sido concebidas pue-
de resultar peligroso.

» Mantenga las empuiaduras y las superficies de las
empuiaduras secas, limpias y libres de aceite y grasa.
Las empunaduras y las superficies de las empuiaduras
reshaladizas no permiten un manejo y control seguro de
la herramienta eléctrica en situaciones imprevistas.

Servicio

» Unicamente deje reparar su herramienta eléctrica por
un experto cualificado, empleando exclusivamente
piezas de repuesto originales. Solamente asi se mantie-
ne la seguridad de la herramienta eléctrica.

Indicaciones de seguridad para martillos

Instrucciones de seguridad para todas las operaciones
» Use protectores auriculares. La exposicion al ruido
puede causar una pérdida auditiva.
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» Utilice el(los) mango(s) auxiliar(es), si se suminis-
tra(n) con la herramienta. La pérdida del control puede
causar lesiones personales.

» Apoye la herramienta eléctrica correctamente antes
de usarla. Esta herramienta genera un alto par de salida y
sin apoyar adecuadamente la herramienta durante la ope-
racion, puede ocurrir una pérdida de control y originar le-
siones personales.

» Sujete la herramienta eléctrica por las superficies de
agarre aisladas al realizar trabajos en los que el acce-
sorio de corte o el portaiitiles pueda llegar a tocar con-
ductores eléctricos ocultos o su propio cable. En el ca-
so del contacto del accesorio de corte o portadtiles con
conductores "bajo tension", las partes metalicas expues-
tas de la herramienta eléctrica pueden quedar "bajo ten-
sion"y dar al operador una descarga eléctrica.

Instrucciones de seguridad en el caso de utilizar bits

largos con martillos rotativos

» Siempre comience a taladrar a baja velocidad y con la
punta del bit en contacto con la pieza de trabajo. A ve-
locidades mas altas, el bit se puede doblar si se le permite
rotar sin tocar la pieza de trabajo, originando lesiones
personales.

» Aplique la presion sélo en linea directa con el bit y no
aplique una presion excesiva. Los bits pueden doblarse
y causar roturas o pérdida de control, originando lesiones
personales.

Indicaciones de seguridad adicionales

» Utilice unos aparatos de exploracion adecuados para
detectar conductores o tuberias ocultas, o consulte a
sus compaiiias abastecedoras. El contacto con conduc-
tores eléctricos puede provocar un incendio o una elec-
trocucion. Al dafar una tuberia de gas puede producirse
una explosion. La perforacion de una tuberia de agua pue-
de redundar en dafios materiales o provocar una electro-
cucion.

» Espere a que se haya detenido la herramienta eléctri-
ca antes de depositarla. El (itil puede engancharse y ha-
cerle perder el control sobre la herramienta eléctrica.

» Asegure la pieza de trabajo. Una pieza de trabajo fijada
con unos dispositivos de sujecion, o en un tornillo de ban-
co, se mantiene sujeta de forma mucho mas segura que
con lamano.

» El enchufe macho de conexion, debe ser conectado so-
lamente a un enchufe hembra de las mismas caracte-
risticas técnicas del enchufe macho en materia.

» No toque los utiles de insercion ni las partes adyacen-
tes de la carcasa poco después de la utilizacion. Pue-
den calentarse mucho durante el funcionamiento y causar
quemaduras.

» Elitil de insercion puede atascarse durante el taladra-
do. Cuide una posicion segura y sostenga firmemente
la herramienta eléctrica con ambas manos. De lo con-
trario podria perder el control sobre la herramienta eléc-
trica.

Espaniol |29

» Tenga cuidado al realizar trabajos de demolicién con
un cincel. La caida de fragmentos del material de demoli-
cion puede herir a las personas que se encuentren en el
lugar o a usted mismo.

» Durante el trabajo, sostenga firmemente la herra-
mienta eléctrica con ambas manos y cuide una posi-
cion segura. Utilizando ambas manos la herramienta
eléctrica es guiada de forma mas segura.

Descripcion del producto y servicio

Lea integramente estas indicaciones de se-
guridad e instrucciones. Las faltas de obser-
vacion de las indicaciones de seguridad y de
las instrucciones pueden causar descargas
eléctricas, incendios y/o lesiones graves.

Por favor, observe las ilustraciones en la parte inicial de las
instrucciones de servicio.

Utilizacion reglamentaria

La herramienta eléctrica ha sido disefiada para taladrar con
percusion en hormigon, ladrillo y piedra, asi como para reali-
zar ligeros trabajos de cincelado. Asimismo, resulta indicada
para perforar sin percusion en madera, metal, ceramicay
plastico. Las herramientas eléctricas de giro reversible dota-
das con un regulador electronico pueden utilizarse ademas
para atornillar.

Componentes principales

La numeracion de los componentes esta referida a laimagen
de la herramienta eléctrica en la pagina ilustrada.

(1) Portabrocas intercambiable de sujecion rapida
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

2) Portabrocas intercambiable SDS plus
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

3) Portaherramientas SDS plus
(4) Caperuza guardapolvo
(5) Casquillo de enclavamiento

(6) Anillo de enclavamiento de portabrocas intercam-
biable (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

()] Interruptor de conexion/desconexion

(8) Boton de desenclavamiento del mando desactiva-
dor de percusion y giro

9) Mando desactivador de percusiony giro

(10)  Boton de ajuste del tope de profundidad

(11)  Tope de profundidad

(12)  Empunadura adicional (zona de agarre aislada)
(13)  Selector de sentido de giro

(14)  Empuiadura (zona de agarre aislada)

(15)  Tornillo de seguridad para portabrocas de corona
dentada”

(16)  Portabrocas de corona dentada®
(17)  Vastago de insercion SDS plus para portabrocas”
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(18)  Alojamiento del portabrocas (GBH 3-28 DFR, (22)  Aspiracién de polvo con GDE 16 Plus”
GBH 3000) (23)  Soporte universal con vastago de insercion SDS
(19)  Ranuras de identificacion plus?
(20)  Manguito delantero del portabrocas intercambia- a) Los accesorios descritos e ilustrados no corresponden al
VPR ~ material que se adjunta de serie. La gama completa de acce-
ble de sujecion rapida (GBH 3-28 DFR, sorios opcionales se detalla en nuestro programa de acceso-
GBH 3000) rios.

(21)  Anillo de sujecion del portabrocas intercambiable
de sujecion rapida (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

Datos técnicos
Martillo perforador GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000
Ndmero de articulo 3611B3A0.. 3611B4A0..
Control de revoluciones ° °
Desactivador de giro ° °
Giro a derechas/izquierdas ° °
Portabrocas intercambiable - °
Potencia absorbida nominal W 800 800
Ndmero de impactos min* 0-4000 0-4000
Energia por percusion seglin EPTA- J 3,1 3,1
Procedure 05:2016
Numero de revoluciones nominal
- Giroaderechas min* 0-900 0-900
- Giroaizquierdas min’* 0-900 0-900
Portaherramientas SDS plus SDS plus
Diametro del cuello del husillo mm 50 50
Didmetro max. de taladro en:
- Hormigon® mm 28 28
- Ladrillo (con corona perforadora mm 82 82
hueca)
- Acero mm 13 13
- Madera mm 30 30
Peso segln EPTA-Procedure 01:2014 kg 3,5 3,6
Clase de proteccion ol ST

A) No es adecuado con la corona perforadora hueca

Las indicaciones son validas para una tension nominal [U] de 230 V. Estas indicaciones pueden variar con tensiones divergentes y en ejecucio-
nes especificas del pais.

Informacion sobre ruidos y vibraciones

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR

Valores de emision de ruidos determinados segtn EN 62841-2-6.

El nivel de ruido valorado con A de la herramienta eléctrica asciende tipicamente a:

Nivel de presion sonora dB(A) 91 91
Nivel de potencia acustica dB(A) 102 102
Inseguridad K dB 3 3

ijUsar proteccion auditiva!
Valores totales de vibraciones a, (suma de vectores de tres direcciones) e inseguridad K determinados segtin EN 62841-2-6:

Taladrado con percusion en hormigén:
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GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
a, m/s’ 14,5 11,8
K m/s? 1,5 1,5
Cincelado:
a, m/s? 9,7 10,0
K m/s” 1,5 1,5

El nivel de vibraciones y el valor de emisiones de ruidos indi-
cados en estas instrucciones han sido determinados segtn
un procedimiento de medicién normalizado y pueden servir
como base de comparacion con otras herramientas eléctri-
cas. También son adecuados para estimar provisionalmente
la emision de vibraciones y ruidos.

El nivel de vibraciones y el valor de emisiones de ruidos indi-
cados han sido determinados para las aplicaciones principa-
les de la herramienta eléctrica. Por ello, el nivel de vibracio-
nes y el valor de emisiones de ruidos pueden ser diferentes
si la herramienta eléctrica se utiliza para otras aplicaciones,
con Utiles diferentes, o si el mantenimiento de la misma fue-
se deficiente. Ello puede suponer un aumento drastico de la
emision de vibraciones y de ruidos durante el tiempo total de
trabajo.

Para determinar con exactitud las emisiones de vibraciones
y de ruidos, es necesario considerar también aquellos tiem-
pos en los que el aparato esté desconectado, o bien, esté en
funcionamiento, pero sin ser utilizado realmente. Ello puede
suponer una disminucion drastica de las emisiones de vibra-
ciones y de ruidos durante el tiempo total de trabajo.

Fije unas medidas de seguridad adicionales para proteger al
usuario de los efectos por vibraciones, como por ejemplo:
Mantenimiento de la herramienta eléctrica y de los Utiles,
conservar calientes las manos, organizacion de las secuen-
cias de trabajo.

Montaje

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

Empuiiadura adicional

» Utilice su herramienta eléctrica sélo con la empuiiadu-
ra adicional (12).

» Preste atencion a que la empuiadura adicional esté
siempre bien apretada. De lo contrario, podria perder el
control sobre la herramienta eléctrica durante el trabajo.

Girar la empuiadura adicional (ver figura A)

La empufadura adicional (12) la puede girar a voluntad, pa-

ralograr una postura de trabajo segura y libre de fatiga.

- Gire la parte inferior de la empufadura adicional (12) en
sentido antihorario y gire la empuiadura adicional (12) a
la posicion deseada. Luego, vuelva a apretar de nuevo la
empunadura adicional (12) en sentido horario.

Observe que la abrazadera de la empufiadura adicional
quede alojada en la ranura de la carcasa prevista para tal
fin.

Seleccion del portabrocas y de los utiles

Para taladrar con percusion y para cincelar se precisan Utiles
SDS-plus, que se montan en el portabrocas SDS-plus.

Para taladrar sin percusion en madera, metal, ceramicay
plastico, asi como para atornillar se utilizan Utiles sin vastago
SDS-plus (p. j. brocas de vastago cilindrico). Para estos (ti-
les se precisa un portabrocas de sujecion rapida o un porta-
brocas de corona dentada.

El portabrocas intercambiable SDS plus (2) puede sustituir-
se facilmente por el portabrocas intercambiable de sujecion
rapida (1) adjunto al suministro.

Cambio del portabrocas
Montaje/desmontaje del portabrocas de corona dentada

GBH 3-28 DRE

Para poder trabajar con herramientas sin SDS-plus (p. e]. ta-

ladrar con vastago cilindrico), debe montar un portabrocas

adecuado (portabrocas de corona dentada o de sujecion ra-
pida, accesorio).

Montaje del portabrocas con corona dentada (ver figura

B)

- Atornille el vastago de insercion SDS-plus (17) en un por-
tabrocas de corona dentada (16). Asegure el portabrocas
de corona dentada (16) con el tornillo de seguridad (15).
Observe, que el tornillo de seguridad tiene unaroscaa
laizquierda.

Colocacion del portabrocas con corona dentada

(ver figura B)

- Limpie primero, y aplique a continuacién una capa ligera
de grasa al extremo del vastago de insercion.

- Inserte girando el portabrocas de corona dentada con el
adaptador hasta conseguir que éste quede sujeto auto-
maticamente.

- Tire del portabrocas de corona dentada para cerciorarse
de que ha quedado correctamente sujeto.

Desmontaje del portabrocas de corona dentada

- Empuije el casquillo de enclavamiento (5) hacia atras y
desmonte el portabrocas de corona dentada (16).

Montaje/desmontaje del portabrocas intercambiable

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Retirar el portabrocas intercambiable (ver figura C)

- Tire el anillo de enclavamiento del portabrocas intercam-
biable (6) hacia detras, sujételo en esta posicion y retire
el portabrocas intercambiable SDS-plus (2) o el portabro-
cas intercambiable de sujecion rapida (1) hacia delante.
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- Proteja convenientemente el portabrocas intercambiable
desmontado para evitar que se ensucie.

Montaje del portabrocas intercambiable (ver figura D)

» Utilice solo equipamiento original especifico del mo-
delo y tenga en cuenta la cantidad de ranuras de iden-
tificacion (19). Solo esta autorizado el uso de porta-
brocas intercambiables de dos o tres ranuras de iden-
tificacion. El uso de un portabrocas intercambiable no
adecuado para esta herramienta eléctrica podria provo-
car que el (til se cayera durante su funcionamiento.

- Limpie el portabrocas intercambiable antes de montarlo y
engrase ligeramente el extremo de insercion.

- Sujete el portabrocas intercambiable SDS-plus (2) o el
portabrocas intercambiable de sujecion rapida (1) con
toda la mano. Deslice el portabrocas intercambiable con
un movimiento giratorio sobre el alojamiento del porta-
brocas (18), hasta que escuche claramente un sonido de
encajado.

- El portabrocas intercambiable se enclava automatica-
mente. Tire del portabrocas intercambiable para asegu-
rarse de que ha quedado correctamente sujeto.

Cambio de qtil

La caperuza guardapolvo (4) evita en gran medida la pene-

tracion de polvo de perforacion en el portadtiles durante el

funcionamiento. Al insertar el Util, asegurese de que la cape-

ruza guardapolvo (4) no esté danada.

» Una caperuza guardapolvo dafiada debe ser reempla-
zada inmediatamente. Se recomienda que este trabajo
searealizado por un servicio técnico.

Cambio de qtil (SDS-plus)

Montaje del util SDS-plus (ver figura E)

El portadtiles SDS-plus le permite cambiar el dtil de forma

sencillay comoda sin precisar para ello una herramienta.

- Limpie primero y aplique a continuacion una capa ligera
de grasa al extremo de insercion del util.

- Inserte girando el (til en el portatiles de manera que éste
quede sujeto automaticamente.

- Tire del Util para asegurarse de que ha quedado correcta-
mente sujeto.

Condicionado por el sistema, el atil SDS-plus puede mover-

se libremente. Por ello, en la marcha en vacio se genera una

excentricidad radial. Esto no tiene repercusion sobre la pre-

cision del orificio taladrado, ya que la broca se centra por si

misma al taladrar.

Desmontaje del qtil SDS-plus (ver figura F)

- Deslice el casquillo de enclavamiento (5) hacia detras y
saque el qtil.

Cambio de iitil en el portabrocas de corona dentada

GBH 3-28 DRE

Montaje del dtil

Indicacion: jNo utilice el atil sin SDS-plus para el taladrado

de percusion o el cincelado! Al taladrar con percusion o cin-
celar ello perjudicaria a los Utiles sin SDS-plus y al portabro-
cas.

- Coloque un portabrocas de corona dentada (16).

- Gire el portabrocas de corona dentada (16) para abrirlo
hasta que se pueda colocar el dtil. Inserte el Gtil.

- Inserte la llave del portabrocas en los correspondientes
taladros del portabrocas de corona dentada (16) y sujete
el util uniformemente.

- Gire el mando desactivador de percusion y giro (9) hasta
la posicion «Taladrar».

Desmontaje del util

- Gire el casquillo del portabrocas de corona dentada (16)
con laayuda de la llave del portabrocas en sentido antiho-
rario, hasta que se pueda sacar el (til.

Cambio de herramienta con portabrocas intercambiable

de sujecion rapida

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Colocar el util (ver figura G)

Indicacion: jNo utilice el Util sin SDS-plus para el taladrado

de percusion o el cincelado! Al taladrar con percusién o cin-

celar ello perjudicaria a los Utiles sin SDS-plus y al portabro-
cas.

- Coloque el portabrocas intercambiable de sujecion rapida
(2).

- Sujete el anillo de sujecion (21) del portabrocas inter-
cambiable de sujecion rapida. Abra el portadtiles girando
el casquillo anterior (20), hasta que se pueda colocar el
Gtil. Sujete el anillo de sujecion (21) y gire vigorosamente
el casquillo anterior (20) en direccion de la flecha, hasta
que se escuchen ruidos claros de trinquete.

- Verifique la sujecion firme del dtil tirando del mismo.

Indicacion: Si el portadtiles se abrio hasta el tope, al cerrar

el portaltiles se puede poder escuchar un ruido de trinquete

y el portaditiles no se cierra.

En este caso, gire el casquillo anterior (20) una vez en con-

tra de la direccion de la flecha. A continuacion es posible ce-

rrar el portadtiles.

- Gire el mando desactivador de percusion y giro (9) ala
posicién "Taladrar".

Retirar el qtil (ver figura H)

- Sujete el anillo de sujecion (21) del portabrocas inter-
cambiable de sujecion rapida. Abra el portautiles girando
el casquillo anterior (20) en direccion de la flecha, hasta
que se pueda sacar el dtil.

Aspiracion de polvo y virutas

El polvo de ciertos materiales como, pinturas que contengan
plomo, ciertos tipos de madera y algunos minerales y meta-
les, puede ser nocivo para la salud. El contacto y la inspira-
cién de estos polvos pueden provocar en el usuario o en las
personas circundantes reacciones alérgicas y/o enfermeda-
des respiratorias.

Ciertos polvos como los de roble, encina y haya son conside-
rados como cancerigenos, especialmente en combinacion
con los aditivos para el tratamiento de la madera (cromatos,
conservantes de la madera). Los materiales que contengan
amianto solamente deberan ser procesados por especialis-
tas.
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- Aser posible utilice un equipo para aspiracion de polvo
apropiado para el material a trabajar.

- Observe que esté bien ventilado el puesto de trabajo.

- Serecomienda una mascarilla protectora con un filtro de
la clase P2.

Observe las prescripciones vigentes en su pais sobre los ma-

teriales a trabajar.

» Evite acumulaciones de polvo en el puesto de trabajo.
Los materiales en polvo se pueden inflamar facilmente.

Aspiracion de polvo con GDE 16 Plus (accesorio)
(ver figural)

Para la aspiracion de polvo se necesita un GDE 16 Plus (ac-
cesorio).

El aspirador debe ser adecuado para el material a trabajar.
Para aspirar polvo especialmente nocivo para la salud, can-
cerigeno, o polvo seco utilice un aspirador especial.

Funcionamiento

Puesta en marcha

» jObserve la tension de alimentacion! La tension de ali-
mentacion debera coincidir con las indicaciones en la
placa de caracteristicas de la herramienta eléctrica.
Las herramientas eléctricas marcadas con 230 V pue-
den funcionar tambiéna 220 V.

Ajuste del modo de operacion

Con el mando desactivador de percusion y giro (9) puede

ajustar el modo de operacion de la herramienta eléctrica.

- Para cambiar el modo de operacion, presione la tecla de
desenclavamiento (8) y gire el mando desactivador de
percusion y giro (9) a la posicion deseada, hasta que en-
caje de forma audible.

Indicacion: jModifique el modo de operacion solamente con

la herramienta desconectada! En caso contrario podria da-

farse la herramienta eléctrica.
iV & Posicion para Taladrar con percusion en hor-

migdn o piedra

< Posicion para Taladrar sin percusion en made-
ra, metal, ceramica y plastico asi como para
i T Atornillar

ir Y Posicion Vario-Lock para ajustar la posicion

4
del cincel
i T Enesta posicién, el mando desactivador de

percusion y giro (9) no encaja.
iT -3 Posicion para Cincelar
T

Ajuste del sentido de giro
Con el selector de sentido de giro (13) puede modificar el
sentido de giro de la herramienta eléctrica. Sin embargo, es-
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to no es posible con el interruptor de conexion/desconexion

(7) presionado.

» Accione el selector de sentido de giro (13) solo con la

herramienta eléctrica en reposo.

Al taladrar con o sin percusion, y al cincelar, ajuste siempre

el sentido de giro a derechas.

< - Sentido de giro a derechas: presione el conmutador
de sentido de giro (13) hacia la derecha hasta el to-
pe.

— - Sentido de giro a izquierdas: presione el conmuta-
dor de sentido de giro (13) hacia la izquierda hasta el
tope.

Conexion/desconexion

- Para conectar la herramienta eléctrica, presione el inte-
rruptor de conexion/desconexion (7).

- Paradesconectar, suelte el interruptor de conexion/
desconexion (7).

Ajuste de las revoluciones/frecuencia de percusion
Puede regular en forma continua el nimero de revoluciones/
la frecuencia de percusion de la herramienta eléctrica conec-
tada, seglin la presion ejercida sobre el interruptor de cone-
xion/desconexion (7).

Una ligera presion en el interruptor de conexion/descone-
xion (7) causa bajo niimero de revoluciones/frecuencia de
percusion. Aumentando paulatinamente la presion se van
aumentando en igual medida el nimero de revoluciones/la
frecuencia de percusion.

Modificacion de la posicion para cincelar (Vario-Lock)
Puede bloquear el cincel en 36 posiciones. Ello le permite
adoptar en cada caso una posicion de trabajo 6ptima.

- Monte el cincel en el portadtiles.

- Gire el mando desactivador de percusion y giro (9) hasta
la posicion «Vario-Lock».

- Gire el portadtiles hasta conseguir la posicién del cincel
deseada.

- Gire el mando desactivador de percusion y giro (9) ala
posicién "Cincelar". El portaherramientas queda bloquea-
do.

- Paracincelar ajuste el sentido de giro a derechas.

Instrucciones de trabajo

Ajustar la profundidad de taladrar (ver figura J)

Con el tope de profundidad (11) se puede fijar la profundi-

dad de taladrado X deseada.

- Presione la tecla para el ajuste del tope de profundidad
(10) y coloque el tope de profundidad en la empufadura
adicional (12).

La acanaladura en el tope de profundidad (11) debe se-
fialar hacia abajo.

- Desplace el (til SDS-plus hasta el tope en el portautiles
SDS-plus (3). En caso contrario, el movimiento del (il
SDS-plus puede conducir a un ajuste incorrecto de la pro-
fundidad de perforacion.
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- Extraiga el tope de profundidad, hasta que la distancia
entre la punta de la broca y la punta del tope de profundi-
dad corresponda a la profundidad de taladrado X desea-
da.

Embrague limitador de par

» En caso de engancharse o bloquearse el util se desaco-
pla el husillo de la unidad de accionamiento. Debido a
las fuerzas generadas en ello, siempre sostenga firme-
mente la herramienta eléctrica con ambas manos y to-
me una posicion firme.

» Desconecte la herramienta eléctrica y suelte el itil, si
se bloquea la herramienta eléctrica. Sila herramienta
eléctrica se conecta estando bloqueado el util de tala-
drar se producen unos pares de reaccion muy eleva-
dos.

Montaje de las puntas de atornillar (ver figura K)

» Solamente aplique la herramienta eléctrica desconec-
tada contra la tuerca o tornillo. Los Utiles en rotacion
pueden resbalar.

Para la utilizacion de puntas de atornillar necesita un soporte

universal (23) con vastago de insercion SDS-plus (acceso-

rio).

- Limpie primero, y aplique a continuacion una capa ligera
de grasa al extremo del vastago de insercion.

- Inserte girando el soporte universal en el portalitiles hasta
conseguir que éste quede sujeto automaticamente.

- Tire del soporte universal para asegurarse de que ha que-
dado correctamente sujeto.

- Inserte una punta de atornillar en el soporte universal.
Unicamente utilice puntas de atornillar que ajusten co-
rrectamente en la cabeza del tornillo.

- Pararetirar el soporte universal, empuje el casquillo de
enclavamiento (5) hacia atras y retire el soporte universal
(23) del portadtiles.

Mantenimiento y servicio

Mantenimiento y limpieza

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

» Mantenga limpia la herramienta eléctrica y las rejillas
de refrigeracion para trabajar con eficacia y seguri-
dad.

Si es necesario reemplazar el cable de conexién, entonces

esto debe ser realizado por Besch o por un servicio técnico

autorizado para herramientas eléctricas Bosch, para evitar
riesgos de seguridad.

» Una caperuza guardapolvo daiiada debe ser reempla-
zada inmediatamente. Se recomienda que este trabajo
searealizado por un servicio técnico.

- Limpie el portadtiles (3) tras cada uso.

Servicio técnico y atencion al cliente

El servicio técnico le asesorara en las consultas que pueda
Ud. tener sobre la reparacion y mantenimiento de su produc-
to, asi como sobre piezas de recambio. Las representacio-
nes graficas tridimensionales e informaciones de repuestos
se encuentran también bajo: www.bosch-pt.com

El equipo asesor de aplicaciones de Bosch le ayuda gustosa-
mente en caso de preguntas sobre nuestros productos y sus
accesorios.

Para cualquier consulta o pedido de piezas de repuesto es
imprescindible indicar el n° de articulo de 10 digitos que fi-
guraen la placa de caracteristicas del producto.

Espaiia

Robert Bosch Espafia S.L.U.

Departamento de ventas Herramientas Eléctricas
C/Hermanos Garcia Noblejas, 19

28037 Madrid

Para efectuar su pedido online de recambios o pedir la reco-
gida para la reparacion de su maquina, entre en la pagina
www.herramientasbosch.net.

Tel. Asesoramiento al cliente: 902 531 553

Fax: 902 531554

Direcciones de servicio adicionales se encuentran bajo:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Eliminacion

Recomendamos que las herramientas eléctricas, accesorios
y embalajes sean sometidos a un proceso de recuperacion
que respete el medio ambiente.

iNo arroje las herramientas eléctricas a la basu-
ral

Sélo para los paises de la UE:

Conforme a la Directiva Europea 2012/19/UE sobre apara-
tos eléctricos y electronicos inservibles, tras su transposi-
cién en ley nacional, deberan acumularse por separado las
herramientas eléctricas para ser sometidas a un reciclaje
ecologico.

En el caso de una eliminacién inadecuada, los aparatos eléc-
tricos y electronicos pueden tener efectos nocivos para el
medio ambiente y la salud humana debido a la posible pre-
sencia de sustancias peligrosas.

El simbolo es solamente valido, si también se encuentra
sobre la placa de caracteristicas del producto/fabricado.
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Portugués

Instrucées de seguranca

Instrucdes gerais de seguranca para
ferramentas eléctricas

[N AVISO Devem ser lidas todas as
indicacoes de seguranca,
instrucoes, ilustracdes e especificacoes desta
ferramenta eléctrica. O desrespeito das instrugoes
apresentadas abaixo podera resultar em choque eléctrico,
incéndio e/ou ferimentos graves.
Guarde bem todas as adverténcias e instrucoes para
futura referéncia.
0O termo "ferramenta eléctrica" utilizado a seguir nas
indicagoes de adverténcia, refere-se a ferramentas
eléctricas operadas com corrente de rede (com cabo de
rede) e a ferramentas eléctricas operadas com acumulador
(sem cabo de rede).

Seguranca da area de trabalho

» Mantenha a sua area de trabalho sempre limpa e bem
iluminada. Desordem ou areas de trabalho
insuficientemente iluminadas podem levar a acidentes.

» Nao trabalhar com a ferramenta eléctrica em areas
com risco de explosao, nas quais se encontrem
liquidos, gases ou pés inflamaveis. Ferramentas
eléctricas produzem faiscas, que podem inflamar pés ou
vapores.

» Manter criancas e outras pessoas afastadas da
ferramenta eléctrica durante a utilizagao. No caso de
distraccao é possivel que perca o controlo sobre o
aparelho.

Seguranca eléctrica

» Aficha de conexao da ferramenta eléctrica deve caber

na tomada. A ficha nao deve ser modificada de
maneira alguma. Nao utilizar uma ficha de adaptacao
junto com ferramentas eléctricas protegidas por
ligacdo a terra. Fichas nao modificadas e tomadas
apropriadas reduzem o risco de um choque eléctrico.

» Evitar que o corpo possa entrar em contacto com
superficies ligadas a terra, como tubos,
aquecimentos, fogoes e frigorificos. Ha um risco
elevado devido a choque eléctrico, se o corpo estiver
ligado a terra.

» Manter o aparelho afastado de chuva ou humidade. A
infiltracdo de dgua numa ferramenta eléctrica aumenta o
risco de choque eléctrico.

» Nao devera utilizar o cabo para outras finalidades.
Nunca utilizar o cabo para transportar a ferramenta
eléctrica, para pendura-la, nem para puxar a ficha da
tomada. Manter o cabo afastado do calor, do dleo, de
arestas afiadas ou de pecas em movimento. Cabos
danificados ou emaranhados aumentam o risco de um
choque eléctrico.
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» Se trabalhar com uma ferramenta eléctrica ao ar livre,
s0 devera utilizar cabos de extensao apropriados para
areas exteriores. A utilizacao de um cabo de extensao
apropriado para areas exteriores reduz o risco de um
choque eléctrico.

» Se nao for possivel evitar o funcionamento da
ferramenta eléctrica em areas humidas, devera ser
utilizado um disjuntor de corrente de avaria. A
utilizagao de um disjuntor de corrente de avaria reduz o
risco de um choque eléctrico.

Seguranca de pessoas

» Esteja atento, observe o que esta a fazer e tenha
prudéncia ao trabalhar com a ferramenta eléctrica.
Nao utilizar uma ferramenta eléctrica quando estiver
fatigado ou sob a influéncia de drogas, alcool ou
medicamentos. Um momento de descuido ao utilizar a
ferramenta eléctrica, pode levar a lesoes graves.

» Utilizar equipamento de proteccao individual. Utilizar
sempre oculos de proteccio. A utilizagdo de
equipamento de proteccdo pessoal, como mascara de
proteccao contra pd, sapatos de seguranca
antiderrapantes, capacete de seguranca ou protec¢ao
auricular, de acordo com o tipo e aplicagao da ferramenta
eléctrica, reduz o risco de lesdes.

» Evitar uma colocacao em funcionamento involuntaria.
Assegure-se de que a ferramenta eléctrica esteja
desligada, antes de conecta-la a alimentacao de rede
e/ou ao acumulador, antes de levanta-la ou de
transporta-la. Se tiver o dedo no interruptor ao
transportar a ferramenta eléctrica ou se o aparelho for
conectado a alimentagdo de rede enquanto estiver ligado,
poderao ocorrer acidentes.

» Remover ferramentas de ajuste ou chaves de boca
antes de ligar a ferramenta eléctrica. Uma ferramenta
ou chave que se encontre numa parte do aparelho em
movimento pode levar a lesdes.

» Evite uma posicao anormal. Mantenha uma posicao
firme e mantenha sempre o equilibrio. Destaformaé
mais facil controlar a ferramenta eléctrica em situacoes
inesperadas.

» Usar roupa apropriada. Nao usar roupa larga nem
joias. Mantenha os cabelos e roupas afastados de
pecas em movimento. Roupas frouxas, cabelos longos
ou joias podem ser agarrados por pecas em movimento.

» Se for possivel montar dispositivos de aspiracao ou de
recolha, assegure-se de que estejam conectados e
utilizados correctamente. A utilizacdo de uma
aspiracdo de p6 pode reduzir o perigo devido ao po.

» Nao deixe que a familiaridade resultante de uma
utilizacdo frequente de ferramentas permita que vocé
se torne complacente e ignore os principios de
seguranca da ferramenta. Uma accdo descuidada pode
causar ferimentos graves numa fraccao de segundo.
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Utilizacao e manuseio cuidadoso de ferramentas

eléctricas

» Nao sobrecarregue a ferramenta eléctrica. Utilize a
ferramenta eléctrica apropriada para o seu trabalho.
E melhor e mais seguro trabalhar com a ferramenta
eléctrica apropriada na area de poténcia indicada.

» Nao utilizar uma ferramenta eléctrica com um
interruptor defeituoso. Uma ferramenta eléctrica que
nao pode mais ser ligada nem desligada, ¢ perigosa e
deve ser reparada.

» Puxar aficha da tomada e/ou remover o acumulador,
se amovivel, antes de executar ajustes na ferramenta
eléctrica, de substituir acessorios ou de guardar as
ferramentas eléctricas. Esta medida de seguranca evita
oarranque involuntario da ferramenta eléctrica.

» Guardar ferramentas eléctricas nao utilizadas fora do
alcance de criancas e ndo permitir que as pessoas que
nao estejam familiarizadas com o aparelho ou que nao
tenham lido estas instrucoes utilizem o aparelho.
Ferramentas eléctricas sao perigosas se forem utilizadas
por pessoas inexperientes.

» Tratar a ferramenta eléctrica e os acessorios com
cuidado. Controlar se as partes moéveis do aparelho
funcionam perfeitamente e nao emperram, e se ha
pecas quebradas ou danificadas que possam
prejudicar o funcionamento da ferramenta eléctrica.
Permitir que pecas danificadas sejam reparadas antes
da utilizacdo. Muitos acidentes tém como causa, a
manutencao insuficiente de ferramentas eléctricas.

» Manter as ferramentas de corte afiadas e limpas.
Ferramentas de corte cuidadosamente tratadas e com
cantos de corte afiados emperram com menos frequéncia
e podem ser conduzidas com maior facilidade.

» Utilizar a ferramenta eléctrica, acessorios,
ferramentas de aplicacao, etc. conforme estas
instrucées. Considerar as condicoes de trabalho e a
tarefa a ser executada. A utilizacao de ferramentas
eléctricas para outras tarefas a nao ser as aplicagoes
previstas, pode levar a situagdes perigosas.

» Mantenha os punhos e as superficies de agarrar secas,
limpas e livres de 6leo e massa consistente. Punhos e
superficies de agarrar escorregadias nao permitem o
manuseio e controle seguros da ferramenta em situagoes
inesperadas.

Servico
» S6 permita que o seu aparelho seja reparado por
pessoal especializado e qualificado e s6 com pecas de

reposicao originais. Desta forma é assegurado o
funcionamento seguro do aparelho.

Instrucdes de seguranca para martelos

Instrucées de seguranca para todas as operagdes
» Use protetores auditivos. A exposicao ao ruido pode
provocar a perda da audicdo.

» Use o(s) punho(s) auxiliar(es), caso seja(m)
fornecido(s) com a ferramenta. A perda de controlo
pode resultar em ferimentos pessoais.

» Prenda corretamente a ferramenta antes de a usar.
Esta ferramenta produz um elevado binario de saida e
sem uma fixagao correta da ferramenta durante a
operacao, pode ocorrer perda de controlo, resultando em
ferimentos pessoais.

» Segure a ferramenta elétrica nas superficies de
agarrar isoladas, ao executar uma operacao onde o
acessorio de corte ou os parafusos possam entrar em
contacto com cabos escondidos ou com o préprio
cabo. Se 0 acessorio de corte e os parafusos entrarem
em contacto com um fio "sob tensao", as partes metalicas
expostas da ferramenta elétrica ficam "sob tensao" e
podem produzir um choque elétrico.

Instrucées de seguranca ao usar brocas longas com

martelos perfuradores

» Comece sempre a perfurar a baixa velocidade e com a
ponta da broca em contacto com a peca de trabalho. A
velocidades mais altas, a broca pode dobrar-se ao rodar
livremente sem entrar em contacto com a pega de
trabalho, causando ferimento pessoal.

» Aplique pressao apenas em linha direta com a brocae
ndo aplique pressao excessiva. As brocas podem
dobrar-se, causando rutura ou perda de controlo, ou
mesmo ferimento pessoal.

Instrucées de seguranca adicionais

» Utilizar detetores apropriados, para encontrar cabos
escondidos, ou consulte a companhia elétrica local. O
contacto com cabos elétricos pode provocar fogo e
choques elétricos. Danos em tubos de gas podem levar a
explosdo. A penetragao num cano de dgua causa danos
materiais ou pode provocar um choque elétrico.

» Espere que a ferramenta elétrica pare
completamente, antes de deposita-la. A ferramenta de
aplicagdo pode emperrar e levar a perda de controlo
sobre a ferramenta elétrica.

» Fixar a peca a ser trabalhada. Uma peca a ser
trabalhada fixa com dispositivos de aperto ou com torno
de bancada esta mais firme do que segurada com a mao.

» Logo a seguir a operacao nao toque nos acessorios ou
em pecas da carcaca adjacentes. Estes podem ficar
muito quentes durante a operagao e causar queimaduras.

» 0 acessorio pode bloquear durante a perfuracao.
Durante o trabalho, providencie uma estabilidade
segura e segure o aparelho com as duas maos. Caso
contrario podera perder o controlo sobre a ferramenta
elétrica.

» Tenha cuidado nos trabalhos de demoli¢do com o
cinzel. Fragmentos do material de demolicao podem ferir
pessoas a volta ou a propria pessoa.

» Durante o trabalho, segure a ferramenta elétrica com
as duas maos e providencie uma estabilidade segura.
Aferramenta elétrica é conduzida com maior seguranga
com ambas as maos.
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Descricao do produto e do servico

Leia todas as instrucdes de seguranca e
instrucdes. A inobservancia das instrucdes de
seguranca e das instrucdes pode causar
choque elétrico, incéndio e/ou ferimentos
graves.
Respeite as figuras na parte da frente do manual de
instrugdes.

Utilizacao adequada

Aferramenta elétrica é destinada para furar com martelo em
betao, tijolos e pedras, assim como para cinzelar. Também é
apropriada para furar sem impacto em madeira, metal,
ceramica e plastico. As ferramentas elétricas com regulacao
eletronica e rotacao a direita/esquerda também sao
apropriadas para aparafusar.

Componentes ilustrados

A numeracao dos componentes ilustrados refere-se a
apresentagdo da ferramenta elétrica na pagina de
esquemas.

(1) Mandril de substituicao de aperto rapido
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

2) Mandril de substituicdo SDS plus (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)

3) Encabadouro SDS plus
(4) Capa de protegdo contra po
(5) Bucha de travamento
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(6) Anel de travamento do mandril de substituicdo
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(7 Interruptor de ligar/desligar

(8) Tecla de desbloqueio para interruptor de blogueio
de rotacao/impacto

9) Interruptor de bloqueio de rotagdo/impacto
(10)  Tecla paraajuste do batente de profundidade
(11)  Batente de profundidade

(12)  Punho adicional (superficie do punho isolada)

(13)  Comutador do sentido de rotagéo

(14)  Punho (superficie do punho isolada)

(15)  Parafuso de seguranca para a bucha de coroa
dentada?

(16)  Buchade coroa dentada”

(17)  Encabadouro SDS plus para bucha”

(18)  Encaixe da bucha (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(19)  Ranhuras caracteristicas

(20)  Buchadianteira do mandril de substituicao de
aperto rapido (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(21)  Anel de fixagao do mandril de substituicao de
aperto rapido (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(22)  Aspiragio de p6 GDE 16 Plus”

(23)  Suporte universal com encabadouro SDS plus”

a) Acessorios apresentados ou descritos ndo pertencem ao
volume de fornecimento padrao. Todos os acessorios
encontram-se no nosso programa de acessorios.

Dados técnicos
Martelo perfurador GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000
Ndmero de produto 3611B3A0.. 3611B4A0..
Controlo das rotagdes ° °
Bloqueio de rotagao ° °
Rotagdo a direita/esquerda ° °
Bucha substituivel - °
Poténcia nominal absorvida W 800 800
N.0 de impactos i.p.m. 0-4000 0-4000
Intensidade de impacto individual J 3,1 3,1
conforme EPTA-Procedure 05:2016
Rotacdes nominais
- Rotacao a direita r.p.m. 0-900 0-900
- Rotacdo a esquerda r.p.m. 0-900 0-900
Encabadouro SDS plus SDS plus
Diametro da gola do veio mm 50 50
Diametro max. de perfurago:
- Betdo” mm 28 28
- Alvenaria (com broca de coroa oca) mm 82 82
- Aco mm 13 13
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Martelo perfurador GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000

- Madeira mm 30 30

Peso conforme EPTA- kg 3,5 3,6

Procedure 01:2014

Classe de protecio ol o/

A) Nao indicado com broca de coroa oca

0Os dados aplicam-se a uma tensao nominal [U] de 230 V. Com tensdes divergentes e em versoes especificas do pais, estes dados podem variar.

Informacéao sobre ruidos/vibragoes

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
Os valores de emissao de ruido foram determinados de acordo com EN 62841-2-6.
Normalmente, o nivel sonoro de classe A da ferramenta elétrica compreende:
Nivel de presséo acustica dB(A) 91 91
Nivel da poténcia aclstica dB(A) 102 102
Incerteza K dB 3 3

Utilizar protecdo auditiva!

Valores totais de vibragdo a, (soma dos vetores das trés direcdes) e incerteza K determinada segundo EN 62841-2-6:

Furar com martelo em betao:

a, m/s’ 14,5 11,8
K m/s? 1,5 1,5
Cinzelar:

a, m/s? 9,7 10,0
K m/s’ 1,5 1,5

O nivel de vibragdes indicado nestas instrugdes e o valor de
emissoes sonoras foram medidos de acordo com um
processo de medicao normalizado e podem ser utilizados
para a comparagao de ferramentas elétricas. Também sao
adequados para uma avaliagao proviséria das emissoes
sonoras e de vibragoes.

O nivel de vibragdes indicado e o valor de emissoes sonoras
representam as aplicagoes principais da ferramenta elétrica.
Se a ferramenta elétrica for utilizada para outras aplicagées,
com outras ferramentas de trabalho ou com manutencgao
insuficiente, € possivel que o nivel de vibragdes e de
emissoes sonoras seja diferente. Isto pode aumentar
sensivelmente a emissao sonora e de vibragdes para o
periodo completo de trabalho.

Para uma estimagao exata da emissao sonora e de
vibragdes, também deveriam ser considerados os periodos
nos quais o aparelho esta desligado ou funciona, mas nao
esta sendo utilizado. Isto pode reduzir a emissao sonora e de
vibragdes durante o completo periodo de trabalho.

Além disso também deverao ser estipuladas medidas de
seguranca para proteger o operador contra o efeito de
vibragdes, como por exemplo: manutengdo de ferramentas
elétricas e acessdrios, manter as maos quentes e
organizacao dos processos de trabalho.

Montagem

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar a ficha de rede da tomada.

Punho adicional

» Utilize a ferramenta elétrica apenas com o punho
adicional (12).

» Certifique-se de que o punho adicional esta sempre
bem apertado. Caso contrario podera perder o controlo
sobre a ferramenta durante o trabalho.

Virar o punho adicional (ver figura A)

Pode virar o punho adicional (12) a sua vontade, para obter

uma posicao de trabalho segura e sem fadiga.

- Rode a pega do punho do punho adicional (12) paraa
esquerda e vire o punho adicional (12) para a posicao
desejada. A seguir, volte a apertar a pega de punho
inferior do punho adicional (12) para a direita.

Observe que a cinta de aperto do punho adicional esteja
naranhura prevista para tal, que se encontra na carcaca
da ferramenta.

Selecionar bucha e ferramentas

Para furar com martelo e para cinzelar, sao necessarias
ferramentas SDS-plus, que sdo encaixadas na bucha SDS-
plus.
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Para furar sem impacto em madeira, metal, ceramica e
plastico, assim como para aparafusar, sdo utilizadas
ferramentas sem SDS-plus (p. ex. brocas com encabadouro
cilindrico). Para estas ferramentas necessita de uma bucha
de aperto rapido ou bucha de coroa dentada.

0 mandril de substituicao SDS plus (2) pode ser facilmente
substituido pelo mandril de substituicao de aperto rapido
(1) fornecido.

Trocar a bucha
Colocar/retirar bucha de coroa dentada

GBH 3-28 DRE

Para poder trabalhar com ferramentas sem SDS-plus (p. ex.

broca com encabadouro cilindrico), tem de montar uma

bucha adequada (bucha de coroa dentada ou de aperto
rapido, acessorio).

Montar a bucha de coroa dentada (ver figura B)

- Enrosque o encabadouro SDS-plus (17) numa bucha de
coroa dentada (16). Fixe a bucha de coroa dentada (16)
com o parafuso de seguranca (15). Tenha em atencao
que o parafuso de seguranca tem uma rosca paraa
esquerda.

Introduzir a bucha de coroa dentada (ver figura B)

- Limpe a haste de encaixe do adaptador e lubrifique
levemente.

- Introduzir o mandril de coroa dentada, com o
encabadouro, na fixacdo da ferramenta, girando até
travar automaticamente.

- Puxe pela bucha de coroa dentada para controlar o
travamento.

Retirar a bucha de coroa dentada

- Empurre a bucha de travamento (5) para tras e retire a
bucha de coroa dentada (16).

Retirar/colocar o mandril de substituicao

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Retirar o mandril de substituicao (ver figura C)

- Puxe o anel de travamento do mandril de substituicao (6)
para tras, segure-0 nessa posicao e puxe o mandril de
substituicdo SDS-plus (2) ou o mandril de substituicéo de
aperto rapido (1) para afrente.

- Apds ser retirado, o mandril de substituicdo deve ser
protegido contra sujidade.

Introduzir o mandril de substituicao (ver figura D)

» So utilize equipamento original especifico do modelo
e observe o nimero de ranhuras caracteristicas (19).
S0 sao admissiveis mandris de substituicdo com duas
ou trés ranhuras caracteristicas. Se for usado um
mandril de substituicao ndo adequado para esta
ferramenta elétrica, a ferramenta de trabalho pode cair
durante o funcionamento.

- Limpe o mandril de substituicao antes de o colocar e
lubrifique ligeiramente a haste de encaixe.

- Agarre o mandril de substituicdo SDS-plus (2) ou o
mandril de substituicao de aperto rapido (1) com a mao
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toda. Introduza o mandril de substituicdo rodando-o no
encaixe (18), até se ouvir claramente um som de encaixe.

- 0O mandril de substituicao trava-se automaticamente.
Puxar o mandril de substituicao para controlar o
travamento.

Troca de ferramenta

A capa de protecao contra pd (4) evita consideravelmente

que penetre pd de perfuracdo no encabadouro durante o

funcionamento. Ao introduzir a ferramenta, certifique-se de

que a capa de protecao contra p6 (4) nao ¢ danificada.

» Uma capa de protecao contra po6 danificada deve ser
substituida imediatamente. Recomendamos que o
faca no Servico de Assisténcia Técnica.

Troca de ferramenta (SDS-plus)

Introduzir a ponta de aparafusar SDS-plus (ver figura E)

Com o mandril de substituicdo SDS-plus é possivel trocar

facil e confortavelmente as ferramentas de trabalho, sem ter

que utilizar outras ferramentas.

- Limpe a haste de encaixe da ferramenta de trabalho e
lubrifique levemente.

- Introduza a ferramenta de trabalho no encabadouro,
girando até travar-se automaticamente.

- Puxe a ferramenta para controlar o travamento.

Aferramenta de trabalho SDS-plus pode ser movida

livremente condicionada pelo sistema. Por causa disso,

ocorre um desvio de rotagdo em vazio. Isto ndo tem qualquer

influéncia na precisao do furo, uma vez que a broca se

autocentra ao furar.

Retirar a ponta de aparafusar SDS-plus (ver figura F)

- Empurre a bucha de travamento (5) para tras e retire a
ponta de aparafusar.

Troca de ferramenta bucha de coroa dentada

GBH 3-28 DRE

Introduzir a ferramenta de trabalho

Nota: Nao use ferramentas sem SDS-plus para furar com

martelo ou cinzelar! As ferramentas sem SDS-plus e as

respetivas buchas sdo danificadas ao furar com martelo e a

cinzelar.

- Coloque a bucha de coroa dentada (16).

- Abraabucha de coroa dentada (16) rodando até a
ferramenta poder ser inserida. Introduzir a ferramenta.

- Insiraachave de buchas nos respetivos orificios da bucha
de coroa dentada (16) e aperte a ferramenta
uniformemente.

- Rode o interruptor de blogueio de rotagéo/impacto (9)
para a posi¢ao "Furar".

Retirar a ferramenta de trabalho

- Rode a bucha da bucha de coroa dentada (16) com a
ajuda da chave de buchas para a esquerda, até que a
ponta de aparafusar possa ser retirada.
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Troca de ferramenta mandril de substituicao de aperto

rapido

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Colocar a ferramenta de trabalho (ver figura G)

Nota: Nao use ferramentas sem SDS-plus para furar com

martelo ou cinzelar! As ferramentas sem SDS-plus e as

respetivas buchas sao danificadas ao furar com martelo e a

cinzelar.

- Introduza o mandril de substituicao de aperto rapido (1).

- Segure o anel de fixacao (21) do mandril de substituicao
de aperto rapido. Abra o encabadouro rodando a bucha
dianteira (20) até ser possivel introduzir a ferramenta.
Segure o anel de fixagao (21) e rode a bucha dianteira
(20) com forca no sentido da seta, até que sejam audiveis
ruidos de catraca.

- Puxar aferramenta para verificar se esta firme.

Nota: Se o encabadouro tiver sido aberto até ao batente, é

possivel que se oica um ruido de catraca ao fechar o

encabadouro e o encabadouro nao se fecha.

Nesse caso, rode uma vez a bucha dianteira (20) no sentido

oposto ao da seta. Em seguida sera possivel fechar o

encabadouro.

- Rode o interruptor de bloqueio de rotacao/impacto (9)
para a posicao "Furar".

Retirar a ferramenta de trabalho (ver figura H)

- Segure o anel de fixagdo (21) do mandril de substituicao
de aperto rapido. Abra o encabadouro rodando a bucha
dianteira (20) no sentido da seta até ser possivel remover
aferramenta.

Aspiracdo de pé/de aparas

Pos de materiais como por exemplo, tintas que contém

chumbo, alguns tipos de madeira, minerais e metais, podem

ser nocivos a saude. O contacto ou a inalagao dos pds pode

provocar reagoes alérgicas e/ou doengas nas vias

respiratdrias do utilizador ou das pessoas que se encontrem

por perto.

Certos pds, como por exemplo po de carvalho e faia sao

considerados como sendo cancerigenos, especialmente

quando juntos com substancias para o tratamento de

madeiras (cromato, produtos de protecdo da madeira).

Material que contém asbesto sé deve ser processado por

pessoal especializado.

- Se possivel devera usar um dispositivo de aspiragao de
pd apropriado para o material.

- Assegurar uma boa ventilagao do local de trabalho.

~ E recomendavel usar uma mascara de protegio
respiratoria com filtro da classe P2.

Observe as diretivas para os materiais a serem processados,

vigentes no seu pais.

» Evite a acumulacao de pé no local de trabalho. Pés
podem entrar levemente em ignicao.

Aspiracao de p6 com GDE 16 Plus (acessorio)
(verimagem )

Para a aspiracao de pd é necessario um GDE 16 Plus
(acessorio).

0 aspirador de p6 deve ser apropriado para o material a ser
trabalhado.

Utilize um aspirador especial para aspirar p6 que seja
extremamente nocivo a salde, cancerigeno ou seco.

Funcionamento

Colocacao em funcionamento

» Observar a tensdo de rede! A tensao da fonte de
corrente elétrica deve coincidir com os dados que
constam na placa de caracteristicas da ferramenta
elétrica. Ferramentas elétricas marcadas para 230 V
também podem ser operadas com 220 V.

Ajustar o modo de operacao

Com o interruptor de blogueio de rotagao/impacto (9)

seleciona 0 modo de operagao da ferramenta elétrica.

- Paramudar o modo de operagao pressione a tecla de
desbloqueio (8) e rode o interruptor de bloqueio de
rotagdo/impacto (9) para a posigao desejada, até ele
engatar de forma audivel.

Nota: mude 0 modo de operacdo apenas com a ferramenta

elétrica desligada! Caso contrario a ferramenta elétrica pode

ficar danificada.
Posicao para furar com martelo em betéo ou

z ¥ pedra
f L]

i ) Posicéo para furar sem impacto em madeira,
metal, ceramica e plastico, bem como para
i ¥ aparafusar

i o Posicao Vario-Lock para ajustar a posicao de
cinzelamento
i T Nesta posicao o interruptor de bloqueio de

rotagao/impacto (9) nao engata.
Posicao para Cinzelar

Ajustar o sentido de rotacao

Com o comutador de sentido de rotagao (13) é possivel

alterar o sentido de rotacao da ferramenta elétrica. Com o

interruptor de ligar/desligar pressionado (7) isto, no

entanto, nao é possivel.

» Acione o comutador do sentido de rotagdo (13) apenas
com a ferramenta elétrica parada.

Ajuste o sentido de rotacao para furar com martelo, furar e

cinzelar sempre na rotacao a direita.

< — Rotacdo a direita: pressione o comutador do sentido

de rotacao (13) para a direita até ao batente.
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—> - Rotacdo a esquerda: pressione o comutador do
sentido de rotagao (13) para a esquerda até ao
batente.

Ligar/desligar

- Paraligar a ferramenta elétrica, prima o interruptor de
ligar/desligar (7).

- Paradesligar, solte o interruptor de ligar/desligar (7).

Ajustar o niimero de rotacées/impactos

Pode regular o nimero de rotagdes/impactos da ferramenta
elétrica ligada de forma continua, consoante a pressao que
faz no interruptor de ligar/desligar (7).

Uma leve pressao sobre o interruptor de ligar/desligar (7)
proporciona um niimero de rotagoes/impactos baixo.
Aumentando a pressao, € aumentado o n.° de rotagoes/
impactos.

Alterar a posicao do cinzel (Vario-Lock)

Pode fixar o cinzel em 36 posicoes. Desta forma pode

escolher a melhor posicao de trabalho para si.

- Introduzir o cinzel no encabadouro.

- Rode o interruptor de bloqueio de rotagao/impacto (9)
para a posicao "Vario-Lock".

- Rode a ferramenta de trabalho para a posicao do cinzel
desejada.

- Rode o interruptor de bloqueio de rotacao/impacto (9)
para a posicao "Cinzelar". Desta forma o encabadouro
fica bloqueado.

- Paracinzelar, o sentido de rotagdo deve ser colocado na
rotacdo a direita.

Instrucoes de trabalho

Ajustar a profundidade de perfuracao (ver figura J)

Com o batente de profundidade (11) ¢é possivel definir a

profundidade de perfuracao desejada X.

- Pressione a tecla para o ajuste do batente de
profundidade (10) e coloque o batente de profundidade
no punho adicional (12).

As estrias no batente de profundidade (11) tém de ficar
viradas para baixo.

- Empurre a ponta de aparafusar SDS-plus até ao batente
no encabadouro SDS-plus (3). Caso contrario, a
mobilidade do acessorio SDS-plus pode causar um ajuste
errado da profundidade de perfuracao.

- Puxe o batente de profundidade para fora até a distancia
entre a ponta da broca e a ponta do batente de
profundidade corresponder a profundidade de
perfuragdo X desejada.

Acoplamento de sobrecarga

» Se o acessério emperrar ou pender, a forca motriz do
veio da broca é interrompida. Devido as forcas que se
formam, segure sempre a ferramenta elétrica bem
com as duas maos e coloque-se sobre uma base
estavel.

» Desligue a ferramenta elétrica e solte o acessério se a
ferramenta elétrica encravar. Ao ligar o aparelho com
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uma broca bloqueada séo produzidos altos momentos
de reacao.

Introduzir as pontas de aparafusar (ver figura K)

» Utilizar os punhos adicionais fornecidos com a
ferramenta elétrica. A perda de controle sobre a
ferramenta elétrica pode levar a lesoes.

Para utilizar as pontas de aparafusar necessita de um

suporte universal (23) com adaptador SDS-plus (acessorio).

- Limpe a haste de encaixe do adaptador e lubrifique
levemente.

- Introduza o suporte universal no encabadouro, girando
até travar-se automaticamente.

- Puxe pelo suporte universal para controlar o travamento.

- Introduza uma ponta de aparafusar no suporte universal.
S6 utilize pontas de aparafusar apropriadas para o
cabecote de aparafusamento.

- Pararetirar o suporte universal empurre a bucha de
travamento (5) para tras e retire o suporte universal (23)
do encabadouro.

Manutencao e assisténcia técnica

Manutencao e limpeza

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar a ficha de rede da tomada.

» Manter a ferramenta elétrica e as aberturas de
ventilacdo sempre limpas, para trabalhar bem e de
formasegura.

Se for necessario instalar um cabo de ligacdo, a instalagao

deve ser feita pela Bosch ou por um centro de servigo

autorizado para ferramentas elétricas Bosch, para evitar
perigos de seguranga.

» Uma capa de protecio contra pé danificada deve ser
substituida imediatamente. Recomendamos que o
faca no Servico de Assisténcia Técnica.

- Limpar o encabadouro (3) depois de cada utilizacao.

Servico pos-venda e aconselhamento

0 servigo pds-venda responde as suas perguntas a respeito
de servigos de reparacao e de manutencao do seu produto,
assim como das pegas sobressalentes. Desenhos explodidos
e informagdes acerca das pecas sobressalentes também em:
www.bosch-pt.com

A nossa equipa de consultores Bosch esclarece com prazer
todas as suas duvidas a respeito dos nossos produtos e
acessorios.

Indique para todas as questoes e encomendas de pegas
sobressalentes a referéncia de 10 digitos de acordo com a
placa de carateristicas do produto.

Portugal

Robert Bosch LDA

Avenida Infante D. Henrique

Lotes 2E - 3E

1800 Lisboa

Para efetuar o seu pedido online de pecas entre na pagina
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www.ferramentasbosch.com.
Tel.: 21 8500000
Fax: 218511096

Encontra outros enderecos da assisténcia técnica em:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Eliminacdo

Ferramentas elétricas, acessorios e embalagens devem ser

enviados a uma reciclagem ecoldgica de matérias-primas.
Nao deitar ferramentas elétricas no lixo
doméstico!

Apenas para paises da UE:

De acordo com a diretiva europeia 2012/19/UE para
aparelhos elétricos e eletrénicos velhos, e com as respetivas
realizacdes nas leis nacionais, as ferramentas elétricas que
nao servem mais para a utilizacao, devem ser enviadas
separadamente a uma reciclagem ecoldgica.

No caso de uma eliminagao incorreta, os aparelhos elétricos
e eletronicos antigos podem ter efeitos nocivos no ambiente
e na sauda humada devido a possivel presenca de
substancias perigosas.

Italiano

Avvertenze di sicurezza

Avvertenze generali di sicurezza per
elettroutensili

[NATTENZIONE Leggere tutte le avvertenze di pe-

ricolo, le istruzioni operative, le fi-
gure e le specifiche fornite in dotazione al presente elet-
troutensile. Il mancato rispetto di tutte le istruzioni sottoe-
lencate potra comportare il pericolo di scosse elettriche, in-
cendi e/o gravi lesioni.
Conservare tutte le avvertenze di pericolo e le istruzioni
operative per ogni esigenza futura.
Il termine "elettroutensile” riportato nelle avvertenze fa rife-
rimento ai dispositivi dotati di alimentazione elettrica (a filo)
0 a batteria (senza filo).

Sicurezza della postazione di lavoro

» Conservare I'area dilavoro pulita e ben illuminata. Zo-
ne disordinate o buie possono essere causa di incidenti.

» Evitare di impiegare I'elettroutensile in ambienti sog-
getti al rischio di esplosioni nei quali siano presenti li-
quidi, gas o polveri infiammabili. Gli elettroutensili pro-
ducono scintille che possono far infiammare la polvere o i
gas.

» Tenere lontani i bambini ed altre persone durante I'im-
piego dell’elettroutensile. Eventuali distrazioni potran-
no comportare la perdita del controllo sull’elettroutensile.

Sicurezza elettrica

» Laspina di allacciamento alla rete dell’elettroutensile
deve essere adatta alla presa. Evitare assolutamente
di apportare qualsivoglia modifica alla spina. Non uti-
lizzare spine adattatrici con elettroutensili dotati di
collegamento a terra. Le spine non modificate e le prese
adatte allo scopo riducono il rischio di scosse elettriche.

» Evitare il contatto fisico con superfici collegate a ter-
ra, come tubi, radiatori, fornelli elettrici e frigoriferi.
Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel mo-
mento in cui il corpo & messo a massa.

» Custodire I'elettroutensile al riparo dalla pioggia o
dall’umidita.. La penetrazione dell'acqua in un elettrou-
tensile aumenta il rischio di una scossa elettrica.

» Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previsti.
Non usare il cavo per trasportare o appendere I'elet-
troutensile, né per estrarre la spina dalla presa di cor-
rente. Non avvicinare il cavo a fonti di calore, olio,
spigoli taglienti e parti della macchina in movimento. |
cavi danneggiati o aggrovigliati aumentano il rischio d'in-
sorgenza di scosse elettriche.

» Sesi utilizza Ielettroutensile all’aperto, impiegare un
cavo di prolunga adatto per I'uso all’esterno. L’uso di
un cavo di prolunga omologato per I'impiego all'esterno ri-
duce il rischio d’insorgenza di scosse elettriche.

» Qualora non fosse possibile evitare di utilizzare I'elet-
troutensile in un ambiente umido, usare un interrutto-
re di protezione dalle correnti di guasto (RCD). L'uso
diuninterruttore di sicurezza riduce il rischio di una scos-
sa elettrica.

Sicurezza delle persone

» Quando si utilizza un elettroutensile & importante re-
stare vigili, concentrarsi su cio che si sta facendo ed
operare con giudizio. Non utilizzare Ielettroutensile
in caso di stanchezza o sotto I'effetto di droghe, alcool
o medicinali. Un attimo di distrazione durante I'uso
dell’elettroutensile puo essere causa di gravi incidenti.

» Utilizzare gli appositi dispositivi di protezione indivi-
duali. Indossare sempre gli occhiali protettivi. L'im-
piego, in condizioni appropriate, di dispositivi di protezio-
ne quali maschera antipolvere, scarpe antinfortunistiche
antiscivolo, elmetto di protezione, protezioni acustiche,
riduce il rischio di infortuni.

» Evitare I'accensione involontaria dell’elettroutensile.
Prima di collegare I'elettroutensile all’alimentazione
di corrente e/o alla batteria, prima di prenderlo o tra-
sportarlo, assicurarsi che sia spento. Tenendo il dito
sopra l'interruttore mentre si trasporta I'elettroutensile
oppure collegandolo all'alimentazione di corrente con I'in-
terruttore inserito, si vengono a creare situazioni perico-
lose in cui possono verificarsi seri incidenti.

» Prima di accendere I’elettroutensile togliere qualsiasi
attrezzo di regolazione o chiave utilizzata. Un accesso-
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rio oppure una chiave che si trovi in una parte rotante del-
la macchina puo provocare seri incidenti.

» Evitare di assumere posture anomale. Mantenere ap-
poggio ed equilibrio adeguati in ogni situazione. In
questo modo ¢ possibile controllare meglio I'elettrouten-
sile in caso di situazioni inaspettate.

» Indossare indumenti adeguati. Non indossare vestiti
larghi, né gioielli. Tenere capelli e vestiti lontani da
parti in movimento. Vestiti larghi, gioielli o capelli lunghi
potranno impigliarsi in parti in movimento.

» Se l'utensile & dotato di un apposito attacco per dispo-
sitivi di aspirazione e raccolta polvere, accertarsi che
gli stessi siano collegati ed utilizzati in modo confor-
me. L'utilizzo di un’aspirazione polvere puo ridurre lo svi-
lupparsi di situazioni pericolose dovute alla polvere.

» Evitare che la confidenza derivante da un frequente
uso degli utensili si trasformi in superficialita e venga-
no trascurate le principali norme di sicurezza. Una
mancanza di attenzione puo causare gravi lesioni in una
frazione di secondo.

Trattamento accurato ed uso corretto degli

elettroutensili

» Non sottoporre I'elettroutensile a sovraccarico. Utiliz-
zare I'elettroutensile adeguato per I'applicazione spe-
cifica. Con un elettroutensile adatto si lavora in modo mi-
gliore e piti sicuro nell'ambito della sua potenza di presta-
zione.

» Non utilizzare I'elettroutensile qualora I'interruttore
non consenta un'accensione/uno spegnimento corret-
ti. Un elettroutensile con l'interruttore rotto & pericoloso
e deve essere aggiustato.

» Prima di eseguire eventuali regolazioni, sostituire ac-
cessori o riporre la macchina al termine del lavoro,
estrarre sempre la spina dalla presa di corrente e/o to-
gliere la batteria, se rimovibile. Tale precauzione evite-
ra che I'elettroutensile possa essere messo in funzione in-
volontariamente.

» Riporre gli elettroutensili fuori della portata dei ham-
bini durante i periodi di inutilizzo e non consentire
I'uso degli utensili stessi a persone inesperte o che
non abbiano letto le presenti istruzioni. Gli elettrouten-
sili sono macchine pericolose quando vengono utilizzati
da persone non dotate di sufficiente esperienza.

» Eseguire lamanutenzione degli elettroutensili e relat-
viaccessori. Verificare la presenza di un eventuale di-
sallineamento o inceppamento delle parti mobili, la
rottura di componenti o qualsiasi altra condizione che
possa pregiudicare il corretto funzionamento
dellelettroutensile stesso. Se danneggiato, I'elettrou-
tensile dovra essere riparato prima dell'uso. Numerosi
incidenti vengono causati da elettroutensili la cui manu-
tenzione é stata effettuata poco accuratamente.

» Mantenere gli utensili da taglio affilati e puliti. Gli
utensili da taglio curati con particolare attenzione e con
taglienti affilati s'inceppano meno frequentemente e sono
piti facili da condurre.

>

>
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Utilizzare sempre I'elettroutensile, gli accessori e gli
utensili specifici ecc. in conformita alle presenti istru-
zioni, tenendo conto delle condizioni di lavoro e delle
operazioni da eseguire. L'impiego di elettroutensili per
usi diversi da quelli consentiti potra dar luogo a situazioni
di pericolo.

Mantenere impugnature e superfici di presa asciutte,
pulite e prive di olio e grasso. Impugnature e superfici
di presa scivolose non consentono di manipolare e con-
trollare I'utensile in caso di situazioni inaspettate.

Assistenza

>

Fare riparare I'elettroutensile da personale specializ-
zato ed utilizzando solo parti di ricambio identiche. In
tale maniera potra essere salvaguardata la sicurezza
dell'elettroutensile.

Avvertenze di sicurezza per martelli

Istruzioni di sicurezza per tutte le operazioni

>

>

>

>

Indossare le protezioni per 'udito. L’esposizione al ru-
more puo provocare la perdita dell'udito.

Utilizzare Fimpugnatura supplementare/le impugnatu-
re supplementari, se fornite con l'utensile. La perdita
di controllo puo essere causa di lesioni.

Sostenere adeguatamente I'utensile prima di utilizzar-
lo. Il presente utensile eroga un’elevata coppia in uscita:
se non lo si sostiene adeguatamente durante il funziona-
mento, un’eventuale perdita di controllo pud causare le-
sioni.

Trattenere I'elettroutensile sulle superfici d’'impugna-
tura isolate, qualora si eseguano operazioni in cui I'ac-
cessorio da taglio o I'elemento di fissaggio possa en-
trare in contatto con cavi elettrici nascosti. Se 'acces-
sorio da taglio o I'elemento di fissaggio entra in contatto
con un cavo sotto tensione, la tensione potrebbe trasmet-
tersi anche alle parti metalliche esposte dell’elettroutensi-
le, provocando la folgorazione dell'utilizzatore.

Istruzioni di sicurezza per I'utilizzo di punte lunghe con
martelli perforatori

>

Iniziare la foratura sempre ad un ridotto numero di giri
e con la testa della punta a contatto con il pezzo in la-
vorazione. A numeri di giri superiori, la punta probabil-
mente si curverebbe in caso di rotazione libera senza con-
tatto con il pezzo in lavorazione, causando lesioni all'ope-
ratore.

Esercitare pressione soltanto direttamente in linea
con la punta, senza eccedere nella pressione stessa.
Le punte possono curvarsi, causando rotture o perdite di
controllo dell'utensile e, di conseguenza, lesioni all'opera-
tore.

Avvertenze di sicurezza supplementari

>

Al fine di rilevare linee di alimentazione nascoste, uti-
lizzare apparecchiature di ricerca adatte oppure rivol-
gersi alla societa erogatrice locale. Un contatto con ca-
vi elettrici pud provocare lo sviluppo di incendi e di scos-
se elettriche. Danneggiando una tubazione del gas si puo
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creare il pericolo di esplosioni. Penetrando una tubazione
dell'acqua si provocano seri danni materiali oppure vi & il
pericolo di provocare una scossa elettrica.

» Prima di posare I’elettroutensile, attendere sempre
che si sia arrestato completamente. L’accessorio puo
incepparsi e comportare la perdita di controllo dell'elet-
troutensile.

» Fissare il pezzo in lavorazione. Un pezzo in lavorazione
puo essere bloccato con sicurezza in posizione solo utiliz-
zando un apposito dispositivo di serraggio oppure una
morsa a vite e non tenendolo con la semplice mano.

» Subito dopo FPutilizzo non toccare gli utensili o le parti
adiacenti della carcassa.Durante |'utilizzo possono scal-
darsi molto e causare ustioni.

» L’utensile puo bloccarsi durante la foratura. Adottare
una posizione di lavoro sicura e tenere saldamente
I’elettroutensile con entrambe le mani. In caso contra-
rio & possibile perdere il controllo dell’elettroutensile.

» Prestare attenzione in caso di lavori di demolizione
con lo scalpello. La caduta di frammenti di materiale di
demolizione puo causare lesioni alle persone che si trova-
no nelle vicinanze o all'operatore stesso.

» Durante il lavoro, trattenere saldamente I'elettrouten-
sile con entrambe le mani ed assumere una posizione
sicura. Con entrambe le mani I'elettroutensile viene con-
dotto in modo pil sicuro.

Descrizione del prodotto e dei
servizi forniti

Leggere tutte le avvertenze e disposizioni di

sicurezza. La mancata osservanza delle avver-

tenze e disposizioni di sicurezza puo causare

folgorazioni, incendi e/o lesioni di grave entita.
Si prega di osservare le immagini nella prima parte delle
istruzioni per l'uso.

Utilizzo conforme

Lelettroutensile & concepito per la foratura a percussione su
calcestruzzo, mattoni e pietra e per lavori di scalpellatura

leggeri. E inoltre adatto per la foratura senza percussione su
legno, metallo, ceramica e plastica. Gli elettroutensili con re-

golazione elettronica e rotazione destrorsa/sinistrorsa sono
indicati anche per 'avvitamento.

Componenti illustrati

La numerazione dei componenti illustrati si riferisce all'illu-
strazione dell’'elettroutensile che si trova sulla pagina con la
rappresentazione grafica.

(1) Mandrino autoserrante intercambiabile
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

2) Mandrino intercambiabile SDS plus
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

3) Attacco utensile SDS plus
(4) Protezione antipolvere
(5) Bussola di serraggio

(6) Anello di bloccaggio mandrino intercambiabile
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(7 Interruttore di avvio/arresto

8) Tasto di sbloccaggio per interruttore di arresto ro-
tazione/percussione

9) Interruttore di arresto rotazione/percussione
(10)  Tasto diregolazione dell'asta di profondita
(11)  Astadiprofondita

(12)  Impugnatura supplementare (superficie di presa
isolata)

(13)  Commutatore del senso di rotazione

(14)  Impugnatura (superficie di presa isolata)

(15)  Vite disicurezza del mandrino a cremagliera”

(16)  Mandrino a cremagliera®

(17)  Codolo SDS plus per mandrino®

(18)  Attacco mandrino (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(19)  Scanalature diidentificazione

(20)  Bussola anteriore del mandrino autoserrante inter-
cambiabile (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(21)  Anello ditenuta del mandrino autoserrante inter-
cambiabile (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(22)  Aspirazione della polvere GDE 16 Plus?

(23)  Portabit universale con codolo SDS plus®

a) L’accessorio illustrato oppure descritto non & compreso nel
volume di fornitura standard. L’accessorio completo & con-
tenuto nel nostro programma accessori.

Dati tecnici
Martello perforatore GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000
Codice prodotto 3611B3A0.. 3611B4A0..
Regolazione del numero di giri ° °
Arresto della rotazione ° °
Rotazione destrorsa/sinistrorsa ° °
Mandrino intercambiabile - °
Potenza assorbita nominale W 800 800
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Martello perforatore GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000

Numero di colpi min™* 0-4000 0-4000

Potenza del colpo secondo EPTA-Pro- J 3,1 31

cedure 05:2016

Numero di giri nominale

- Rotazione destrorsa min™* 0-900 0-900

- Rotazione sinistrorsa min™" 0-900 0-900

Attacco utensile SDS plus SDS plus

Diametro collare alberino mm 50 50

Diametro di foratura max.:

- Calcestruzzo” mm 28 28

- Muratura (con corona a forare ca- mm 82 82

va)

- Acciaio mm 13 13

- Legno mm 30 30

Peso secondo EPTA-Proce- kg 3,5 3,6

dure 01:2014

Classe di protezione ol ST

A) Con corona a punta cava non idoneo

| dati sono validi per una tensione nominale [U] di 230 V. In caso di tensioni differenti e di versioni per Paesi specifici, tali dati potranno variare.

Informazioni su rumorosita e vibrazioni

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
Valori di emissione acustica rilevati conformemente a EN 62841-2-6.
Il livello di rumorosita ponderato A dell’elettroutensile & tipicamente di:
Livello di pressione acustica dB(A) 91 91
Livello di potenza sonora dB(A) 102 102
Grado d’incertezza K dB 3 3

Indossare protezioni acustiche!

Valori di oscillazione totali a, (somma vettoriale delle tre direzioni) e grado d’incertezza K rilevati conformemente

aEN 62841-2-6:

Foratura a percussione nel calcestruzzo:

a, m/s’ 14,5 11,8
K m/s? 1,5 1,5
Scalpellatura:

a, m/s’ 9,7 10,0
K m/s’ 1,5 1,5

Il livello di vibrazione ed il valore di emissione acustica indi-
cati nelle presenti istruzioni sono stati rilevati conformemen-
te ad una procedura di misurazione unificata e sono utilizza-
bili per confrontare gli elettroutensili. Le stesse procedure
sono idonee anche per una valutazione temporanea del livel-
lo di vibrazione e dell'emissione acustica.

Il livello di vibrazione ed il valore di emissione acustica sono
riferiti agli impieghi principali dell’elettroutensile; qualora,
tuttavia, I'elettroutensile venisse utilizzato per altre applica-
zioni, oppure con accessori differenti o in caso di insufficien-
te manutenzione, il livello di vibrazione ed il valore di emis-

sione acustica potrebbero variare. Cio potrebbe aumentare
sensibilmente I'emissione di vibrazioni e 'emissione acustica
sull'intero periodo di funzionamento.

Per valutare con precisione i valori di vibrazione e di emissio-
ne acustica, andranno considerati anche i periodi nei quali
['utensile sia spento, oppure acceso, ma non utilizzato. Cio
potrebbe ridurre sensibilmente I'emissione di vibrazioni e
I'emissione acustica sull'intero periodo di funzionamento.
Adottare misure di sicurezza supplementari per proteggere
I'operatore dall’effetto delle vibrazioni: ad esempio, sottopo-
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nendo a manutenzione I'elettroutensile e gli utensili accesso-
ri, mantenendo calde le mani e organizzando i vari processi
dilavoro.

Montaggio

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

Impugnatura supplementare

» Impiegare elettroutensile esclusivamente con 'impu-
gnatura supplementare (12).

» Assicurarsi che 'impugnatura supplementare sia ser-
rata saldamente. In caso contrario & possibile perdere il
controllo dell'elettroutensile durante I'utilizzo.

Orientamento dell'impugnatura supplementare (vedere

Fig.A)

E possibile orientare 'impugnatura supplementare (12) a

piacere, al fine di ottenere una postura di lavoro sicura e per

non affaticarsi durante il lavoro.

- Ruotare la parte inferiore dell'impugnatura supplementa-
re (12) in senso antiorario ed orientare I'impugnatura
supplementare (12) nella posizione desiderata. Serrare
quindi nuovamente la parte inferiore dellimpugnatura
supplementare (12), ruotandola in senso orario.
Accertarsi che il nastro di serraggio dell'impugnatura sup-
plementare si trovi nell'apposita scanalatura sulla carcas-
sa.

Scelta del mandrino e degli accessori

Per eseguire forature battenti e per lavori di scalpellatura so-
no necessari utensili SDS-plus che vengono applicati nel
mandrino portapunta SDS-plus.

Per foratura senza percussione nel legno, nel metallo, nella
ceramica e nella plastica, nonché per 'avvitamento, vengono
utilizzati utensili senza SDS-plus (ad es. punta con codolo ci-
lindrico). Per questi utensili € necessario un mandrino auto-
serrante oppure un mandrino a cremagliera.

Il mandrino intercambiabile SDS plus (2) si pu6 agevolmente
sostituire con il mandrino autoserrante intercambiabile (1).

Sostituzione del mandrino
Introduzione/rimozione del mandrino a cremagliera

GBH 3-28 DRE

Per poter lavorare con utensili senza SDS-plus (ad es. punta

con codolo cilindrico), occorre montare un mandrino idoneo

(mandrino a cremagliera o autoserrante, accessori).

Montaggio del mandrino a cremagliera (vedere Fig. B)

- Awvitare il codolo SDS plus (17) in un mandrino a crema-
gliera (16). Fissare il mandrino a cremagliera (16) con la
vite di sicurezza (15). Nota bene: la vite di sicurezza ha
filettatura sinistrorsa.

Introduzione del mandrino a cremagliera (vedere fig. B)

- Pulire l'estremita ad innesto del codolo ed applicarvi un
leggero strato di grasso.

- Introdurre il mandrino a cremagliera, con il relativo codo-
lo, nellattacco utensile, ruotandolo sino a bloccarlo auto-
maticamente.

- Verificare il bloccaggio, esercitando trazione sul mandri-
no a cremagliera.

Rimozione del mandrino a cremagliera

- Spingere allindietro la bussola di serraggio (5) e rimuove-
re il mandrino a cremagliera (16).

Rimozione/inserimento del mandrino autoserrante

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Rimozione del mandrino intercambiabile (vedere Fig. C)

- Tirare all'indietro I'anello di bloccaggio mandrino inter-
cambiabile (6), trattenerlo in tale posizione ed estrarre in
avanti il mandrino intercambiabile SDS plus (2), oppure il
mandrino autoserrante intercambiabile (1).

- Unavolta rimosso, proteggere il mandrino intercambiabi-
le dalle contaminazioni.

Introduzione del mandrino intercambiabile (vedere Fig.

D)

» Utilizzare esclusivamente dotazione originale specifi-
ca del modello, prestando attenzione al numero di sca-
nalature di identificazione (19). Andranno utilizzati
esclusivamente mandrini intercambiabili con due o tre
scanalature di identificazione. Qualora venga utilizzato
un mandrino intercambiabile non idoneo all'elettroutensi-
le, I'utensile accessorio potrebbe cadere durante il funzio-
namento.

- Prima dell'introduzione, pulire il mandrino intercambiabi-
le ed applicare un leggero strato di grasso sul codolo.

- Afferrare con I'intera mano il mandrino intercambiabile
SDS plus (2), oppure il mandrino autoserrante intercam-
biabile (1). Ruotandolo, spingere il mandrino intercam-
biabile sul relativo attacco (18), fino ad avvertire chiara-
mente un rumore d'innesto.

- Illmandrino intercambiabile si blocchera automaticamen-
te. Verificare il bloccaggio, esercitando trazione sul man-
drino intercambiabile.

Cambio degli utensili

La protezione antipolvere (4) impedisce in ampia parte che

la polvere di foratura penetri nel portautensile durante I'ese-

cuzione del foro. Assicurarsi che, durante l'inserimento

dell'utensile, la protezione antipolvere (4) non venga dan-

neggiata.

» Una protezione antipolvere danneggiata dev’essere
sostituita immediatamente. Si consiglia di affidare
I'operazione ad un Centro di Assistenza Clienti.

Cambio utensile (SDS-plus)

Inserimento dell’'utensile accessorio SDS-plus (vedere

figuraE)

Con il mandrino portapunta SDS-plus & possibile sostituire

I'utensile accessorio in modo facile e comodo senza I'impie-

go di ulteriori attrezzi.

- Pulireil codolo dell'utensile accessorio ed applicarvi un
leggero strato di grasso.
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- Introdurre I'utensile accessorio nell'attacco utensile, ruo-
tando leggermente fino a quando non si blocchi automati-
camente.

- Verificare il bloccaggio, esercitando trazione sull'accesso-
rio.

Il sistema dell’'accessorio SDS-plus & un sistema mobile. In

questo modo, in caso di funzionamento a vuoto, si verifica

un’oscillazione radiale. Cio non influisce sulla precisione del
foro in quanto la centratura della punta avviene automatica-
mente durante la foratura.

Rimozione dell’utensile accessorio SDS-plus (vedere

figuraF)

- Spingere indietro la bussola di serraggio (5) e rimuovere
I'utensile accessorio.

Sostituzione dell’accessorio mandrino a cremagliera

GBH 3-28 DRE

Introduzione dell’utensile accessorio

Avvertenza: Non impiegare utensili senza sistema SDS plus

per eseguire forature a percussione o scalpellature. Durante

tali operazioni, utensili senza sistema SDS plus e i relativi
mandrini verrebbero danneggiati.

- Introdurre un mandrino a cremagliera (16).

- Aprire il mandrino a cremagliera (16) ruotando, fino a
quando sia possibile introdurre I'accessorio. Introdurre
I'accessorio.

- Innestare la chiave di serraggio per mandrini negli apposi-
ti fori del mandrino a cremagliera (16) e serrare unifor-
memente I'accessorio.

- Ruotare l'interruttore di arresto percussione/rotazione
(9) in posizione «Foraturan.

Rimozione dell’utensile accessorio

- Ruotare in senso antiorario la bussola del mandrino a cre-
magliera (16), mediante la chiave di serraggio per man-
drini, fino a quando sia possibile rimuovere I'utensile ac-
€essorio.

Cambio utensile con mandrino autoserrante
intercambiabile

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Introduzione dell’utensile accessorio (vedere fig. G)

Avvertenza: Non impiegare utensili senza sistema SDS plus

per eseguire forature a percussione o scalpellature. Durante

tali operazioni, utensili senza sistema SDS plus e i relativi

mandrini verrebbero danneggiati.

- Introdurre il mandrino autoserrante intercambiabile (1).

- Trattenere saldamente I'anello di tenuta (21) del mandri-
no autoserrante intercambiabile. Aprire 'attacco utensile
ruotando la bussola anteriore (20), fino a quando sia pos-
sibile inserire I'utensile. Trattenere saldamente I'anello di
tenuta (21) e ruotare con forza la bussola anteriore (20)
in direzione della freccia, fino ad avvertire chiaramente
un rumore d’innesto.

- Verificare il corretto inserimento in sede, esercitando tra-
zione sull'accessorio.
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Avvertenza: Se l'attacco utensile é stato aperto fino a battu-
ta, & possibile che, chiudendo I'attacco stesso, si avverta un
rumore d’innesto e che I'attacco non si chiuda.

In tale caso, ruotare una singola volta la bussola anteriore

(20) in direzione opposta a quella della freccia. Successiva-

mente, sara possibile chiudere I'attacco utensile.

- Ruotare l'interruttore di arresto percussione/rotazione
(9) in posizione «Foratura.

Rimozione dell’utensile accessorio (vedere fig. H)

- Trattenere saldamente I'anello di tenuta (21) del mandri-
no autoserrante intercambiabile. Aprire 'attacco utensile
ruotando la bussola anteriore (20) in direzione della frec-
cia, fino a quando sia possibile rimuovere l'utensile.

Aspirazione polvere/aspirazione trucioli

Polveri e materiali come vernici contenenti piombo, alcuni ti-

pi di legname, minerali e metalli possono essere dannosi per

la salute. Il contatto oppure l'inalazione delle polveri possono

causare reazioni allergiche e/o malattie delle vie respiratorie

dell'operatore oppure delle persone che si trovano nelle vici-

nanze.

Determinate polveri come polvere da legname di faggio o di

quercia sono considerate cancerogene, in modo particolare

insieme ad additivi per il trattamento del legname (cromato,

protezione per legno). Materiale contenente amianto deve

essere lavorato esclusivamente da personale specializzato.

- Utilizzare possibilmente un’aspirazione polvere adatta
per il materiale.

- Provvedere ad una buona aerazione del posto di lavoro.

- Siconsiglia di portare una mascherina protettiva con clas-
se di filtraggio P2.

Osservare le norme in vigore nel vostro Paese per i materiali

da lavorare.

» Evitare accumuli di polvere nella postazione di lavoro.
Le polveri si possono incendiare facilmente.

Aspirazione della polvere con GDE 16 Plus
(accessorio) (vedere fig. )

Per 'aspirazione della polvere & necessario un GDE 16 Plus
(accessorio).

L’aspiratore dovra essere idoneo al materiale da lavorare.
Utilizzare un aspiratore speciale, qualora occorra aspirare
polveri particolarmente nocive per la salute, cancerogene o
asciutte.

Utilizzo

Messa in funzione

» Osservare la tensione di rete! La tensione riportata
sulla targhetta di identificazione dell’elettroutensile
deve corrispondere alla tensione della rete elettrica di
alimentazione. Gli elettroutensili con I'indicazione di
230V possono essere collegati anche alla rete di
220V.
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Impostazione della modalita

Linterruttore di arresto percussione/rotazione (9) consente

di selezionare la modalita dell'elettroutensile.

- Per cambiare modalita, premere il tasto di shloccaggio
(8) e ruotare l'interruttore di arresto percussione/rotazio-
ne (9) nella posizione desiderata, sino a farlo scattare
udibilmente.

Avvertenza: Cambiare modalita esclusivamente ad elettrou-

tensile spento. In caso contrario, 'elettroutensile potrebbe

subire danni.
Posizione per foratura a percussione nel cal-

< ;
g ‘ T cestruzzo o nella pietra

Posizione per foratura senza percussione in le-

% ! ; :
gno, metallo, ceramica e plastica, nonché per
i ¥ avvitamento

ir Y Posizione Vario-Lock, per regolazione della po-

4
sizione di scalpellatura
i T ntale posizione, l'interruttore di arresto per-
cussione/rotazione (9) non siinnesta.
T -3 Posizione per scalpellatura
T

Impostazione del senso di rotazione

Il commutatore del senso di rotazione (13) consente di va-

riare il senso di rotazione dell’elettroutensile. Ad interruttore

di avvio/arresto (7) premuto, tuttavia, cio non sara possibi-

le.

» Azionare il commutatore del senso di rotazione (13)

esclusivamente ad elettroutensile fermo.

Per operazioni di foratura a percussione, foratura e scalpel-

latura, impostare sempre la rotazione destrorsa.

— - Rotazione destrorsa: premere il commutatore del
senso di rotazione (13) verso destra, fino a finecorsa.

= — Rotazione sinistrorsa: premere il commutatore del
senso di rotazione (13) verso sinistra, fino a finecor-
sa.

accensione/spegnimento

- Per accendere |'elettroutensile, premere l'interruttore di
accensione/spegnimento (7).

- Per spegnere, rilasciare l'interruttore di avvio/
arresto (7).

Regolazione del numero di giri/di colpi

Ad elettroutensile acceso, & possibile regolare il numero di
giri/di colpi in modo continuo, esercitando maggiore o mino-
re pressione sull’interruttore di avvio/arresto (7).

Premendo leggermente l'interruttore di avvio/arresto (7), si
otterra un numero di giri/di colpi ridotto; aumentando la
pressione, aumentera anche la velocita.

Modifica della posizione di scalpellatura (Vario-Lock)

E possibile bloccare lo scalpello in 36 posizioni. In tale mo-
do, si potra sempre assumere la posizione di lavoro ottimale.

- Introdurre lo scalpello nell'attacco utensile.

- Ruotare l'interruttore di arresto percussione/rotazione
(9) in posizione «Vario-Lock».

- Ruotare l'utensile accessorio nella posizione di scalpella-
tura desiderata.

- Ruotare l'interruttore di arresto rotazione/percussione
(9) in posizione «Scalpellatura». In tale modo, I'attacco
utensile verra bloccato.

- Per operazioni di scalpellatura, impostare sempre la rota-
zione destrorsa.

Indicazioni operative

Regolazione della profondita di foratura (vedere figura

J)

Con I'asta di profondita (11) & possibile determinare la pro-

fondita di foratura desiderata X.

- Premere il tasto per la regolazione dell’asta di profondita
(10) e impostare I'asta di profondita nellimpugnatura
supplementare (12).

La scanalatura sull'asta di profondita (11) deve essere ri-
volta verso il basso.

- Spingere l'utensile accessorio SDS-plus fino a battuta nel
portautensile SDS-plus (3). in caso contrario, I'utensile
SDS-plus potrebbe spostarsi, falsando la regolazione del-
la profondita di foratura.

- Estrarre I'asta di profondita finché la distanza tra I'estre-
mita della punta e I'estremita dell’asta di profondita non
corrisponde alla profondita di foratura desiderata X.

Frizione di sicurezza contro il sovraccarico

» Latrasmissione all’alberino filettato si blocca se I'ac-
cessorio si inceppa oppure resta bloccato. In conside-
razione delle forze che vengono generate, afferrare
sempre saldamente I'elettroutensile con entrambe le
mani, assumendo una postura stabile.

» Nel caso in cui dovesse bloccarsi, spegnere I'elettrou-
tensile e rilasciare I'utensile accessorio. In caso di ac-
censione con un accessorio di foratura bloccato si svi-
luppano alti momenti di reazione.

Inserimento dei bit cacciavite (vedere figura K)

» Applicare I'elettroutensile sul dado/sulla vite esclusi-
vamente quando é spento. Gli utensili accessori in rota-
zione possono scivolare.

Per 'impiego dei bit cacciavite occorre un portabit universa-

le (23) con attacco SDS-plus (accessori).

- Pulire il codolo dell'attacco e applicarvi un leggero strato
di grasso.

- Applicare il portabit universale nel portautensile ruotan-
dolo fino a farlo bloccare autonomamente.

- Controllare il bloccaggio tirando il portabit universale.

- Applicare un bit cacciavite nel portabit universale. Usare
esclusivamente bit cacciavite che siano adatti alla testa
della vite.

- Perlarimozione del portabit universale spingere all'indie-
tro la bussola di serraggio (5) e prelevare il portabit uni-
versale (23) dal portautensile.
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Manutenzione ed assistenza

Manutenzione e pulizia

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

» Per poter garantire buone e sicure operazioni di lavo-
ro, tenere sempre pulite I'elettroutensile e le fessure
di ventilazione.

Se fosse necessaria una sostituzione della linea di collega-

mento, questa dovra essere eseguita da Bosch oppure da un

centro assistenza clienti autorizzato per elettroutensili

Bosch, al fine di evitare pericoli per la sicurezza.

» Sela protezione antipolvere & danneggiata, andra im-
mediatamente sostituita. Si consiglia di affidare I'ope-
razione al Servizio Clienti post-vendita.

- Pulire I'attacco utensile (3) dopo ogni utilizzo.

Servizio di assistenza e consulenza tecnica

Il servizio di assistenza risponde alle Vostre domande relati-
ve allariparazione e alla manutenzione del Vostro prodotto
nonché concernenti i pezzi di ricambio. Disegni in vista
esplosa e informazioni relative ai pezzi di ricambio sono con-
sultabili anche sul sito www.bosch-pt.com

Il team di consulenza tecnica Bosch sara lieto di rispondere
alle Vostre domande in merito ai nostri prodotti e accessori.
In caso di richieste o di ordinazione di pezzi di ricambio, co-
municare sempre il codice prodotto a 10 cifre riportato sulla
targhetta di fabbricazione dell’elettroutensile.

Italia

Tel.: (02) 3696 2314

E-Mail: pt.hotlinebosch@it.bosch.com

Per ulteriori indirizzi del servizio assistenza consultare:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Smaltimento
Avviare ad un riciclaggio rispettoso dell’ambiente gli imbal-
laggi, gli elettroutensili e gli accessori dismessi.

Non gettare elettroutensili dismessi tra i rifiuti
domestici!

Solo per i Paesi della CE:

Conformemente alla Direttiva Europea 2012/19/UE sui rifiu-

ti di apparecchiature elettriche ed elettroniche (RAEE) ed
allattuazione del recepimento nel diritto nazionale, gli elet-
troutensili diventati inservibili devono essere raccolti sepa-
ratamente ed essere smaltiti/riciclati nel rispetto dell'am-
biente.

In caso di smaltimento improprio, le apparecchiature elettri-
che ed elettroniche potrebbero avere effetti nocivi sull'am-
biente e sulla salute umana a causa della possibile presenza
di sostanze nocive.
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Veiligheidsaanwijzingen

Algemene veiligheidsaanwijzingen voor
elektrische gereedschappen

N WAARSCHU- Lees alle waarschuwingen, veilig-
WING heidsaanwijzingen, afbeeldingen

en specificaties die bij dit elektri-
sche gereedschap worden geleverd. Als de hieronder ver-
melde aanwijzingen niet worden opgevolgd, kan dit een elek-
trische schok, brand en/of ernstig letsel tot gevolg hebben.
Bewaar alle waarschuwingen en voorschriften voor toe-
komstig gebruik.
Het in de waarschuwingen gebruikte begrip elektrisch ge-
reedschap heeft betrekking op elektrische gereedschappen
voor gebruik op het stroomnet (met netsnoer) en op elektri-
sche gereedschappen voor gebruik met een accu (zonder
netsnoer).

Veiligheid van de werkomgeving

» Houd uw werkomgeving schoon en goed verlicht. Een
rommelige of onverlichte werkomgeving kan tot ongeval-
len leiden.

» Werk met het elektrische gereedschap niet in een om-
geving met explosiegevaar waarin zich brandbare
vloeistoffen, brandbare gassen of brandbaar stof be-
vinden. Elektrische gereedschappen veroorzaken vonken
die het stof of de dampen tot ontsteking kunnen brengen.

» Houd kinderen en andere personen tijdens het ge-
bruik van het elektrische gereedschap uit de buurt.
Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de controle over het ge-
reedschap verliezen.

Elektrische veiligheid

» De aansluitstekker van het elektrische gereedschap
moet in het stopcontact passen. De stekker magin
geen geval worden veranderd. Gebruik geen adapter-
stekkers in combinatie met geaarde elektrische ge-
reedschappen. Onveranderde stekkers en passende
stopcontacten beperken het risico van een elektrische
schok.

» Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde op-
pervlakken, bijvoorbeeld van buizen, verwarmingen,
fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico
door een elektrische schok wanneer uw lichaam geaard
is.

» Houd het gereedschap uit de buurt van regen en
vocht. Het binnendringen van water in het elektrische
gereedschap vergroot het risico van een elektrische
schok.

» Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel, om het
elektrische gereedschap te dragen of op te hangen of
om de stekker uit het stopcontact te trekken. Houd de
kabel uit de buurt van hitte, olie, scherpe randen of
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bewegende delen. Beschadigde of in de war geraakte
kabels vergroten het risico van een elektrische schok.

» Wanneer u buitenshuis met elektrisch gereedschap
werkt, dient u alleen verlengkabels te gebruiken die
voor gebruik buitenshuis zijn goedgekeurd. Het ge-
bruik van een voor gebruik buitenshuis geschikte verleng-
kabel beperkt het risico van een elektrische schok.

» Als het gebruik van het elektrische gereedschap in
een vochtige omgeving onvermijdelijk is, dient u een
aardlekschakelaar te gebruiken. Het gebruik van een
aardlekschakelaar vermindert het risico van een elektri-
sche schok.

Veiligheid van personen

» Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand
te werk bij het gebruik van het elektrische gereed-
schap. Gebruik geen elektrisch gereedschap, wan-
neer u moe bent of onder invloed staat van drugs, al-
cohol of medicijnen. Een moment van onoplettendheid
bij het gebruik van het elektrische gereedschap kan tot
ernstige verwondingen leiden.

» Draag persoonlijke beschermingsmiddelen. Draag al-
tijd een veiligheidsbril. Het dragen van persoonlijke be-
schermingsmiddelen zoals een stofmasker, slipvaste
werkschoenen, een veiligheidshelm of gehoorbescher-
ming, afhankelijk van de aard en het gebruik van het elek-
trische gereedschap, vermindert het risico van verwon-
dingen.

» Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer dat het
elektrische gereedschap uitgeschakeld is, voordat u
de stekker in het stopcontact steekt of de accu aan-
sluit en voordat u het gereedschap oppakt of draagt.
Wanneer u bij het dragen van het elektrische gereed-
schap uw vinger aan de schakelaar hebt of wanneer u het
gereedschap ingeschakeld op de stroomvoorziening aan-
sluit, kan dit tot ongevallen leiden.

» Verwijder instelgereedschappen of schroefsleutels,
voordat u het elektrische gereedschap inschakelt.
Een instelgereedschap of sleutel in een draaiend deel van
het gereedschap kan tot verwondingen leiden.

» Voorkom een onevenwichtige lichaamshouding. Zorg
ervoor dat u stevig staat en steeds in evenwicht blijft.
Daardoor kunt u het elektrische gereedschap in onver-
wachte situaties beter onder controle houden.

» Draag geschikte kleding. Draag geen loshangende
kleding of sieraden. Houd haren en kleding uit de
buurt van bewegende delen. Loshangende kleding, lan-
ge haren en sieraden kunnen door bewegende delen wor-
den meegenomen.

» Wanneer stofafzuigings- of stofopvangvoorzieningen
kunnen worden gemonteerd, dient u zich ervan te ver-
zekeren dat deze zijn aangesloten en juist worden ge-
bruikt. Het gebruik van een stofafzuiging beperkt het ge-
vaar door stof.

» Ondanks het feit dat u eventueel heel goed vertrouwd
bent met het gebruik van gereedschappen, moet u er-
voor zorgen dat u niet nonchalant wordt en veilig-

heidsvoorschriften voor het gereedschap gaat nege-
ren. Een onoplettende handeling kan binnen een fractie
van een seconde ernstig letsel veroorzaken.

Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van
elektrische gereedschappen

» Overbelast het elektrische gereedschap niet. Gebruik
voor uw werkzaamheden het daarvoor bestemde elek-
trische gereedschap. Met het passende elektrische ge-
reedschap werkt u beter en veiliger binnen het aangege-
ven capaciteitsbereik.

Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de
schakelaar defect is. Elektrisch gereedschap dat niet
meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en
moet worden gerepareerd.

Trek de stekker uit het stopcontact en/of neem de ac-
cu (indien uitneembaar) uit het elektrische gereed-
schap, voordat u het elektrische gereedschap instelt,
accessoires wisselt of het elektrische gereedschap
opbergt. Deze voorzorgsmaatregel voorkomt onbedoeld
starten van het elektrische gereedschap.

Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschappen
buiten bereik van kinderen. Laat het gereedschap niet
gebruiken door personen die er niet mee vertrouwd
zijn en deze aanwijzingen niet hebben gelezen. Elek-
trische gereedschappen zijn gevaarlijk wanneer deze
door onervaren personen worden gebruikt.

Pleeg onderhoud aan elektrische gereedschappen en
accessoires. Controleer of bewegende delen van het
gereedschap correct functioneren en niet vastklem-
men en of onderdelen zodanig gebroken of bescha-
digd zijn dat de werking van het elektrische gereed-
schap nadelig wordt beinvloed. Laat deze beschadig-
de onderdelen voor gebruik repareren. Veel ongevallen
hebben hun oorzaak in slecht onderhouden elektrische
gereedschappen.

Houd snijdende inzetgereedschappen scherp en
schoon. Zorgvuldig onderhouden snijdende inzetgereed-
schappen met scherpe snijkanten klemmen minder snel
vast en zijn gemakkelijker te geleiden.

Gebruik elektrisch gereedschap, accessoires, inzetge-
reedschappen en dergelijke volgens deze aanwijzin-
gen. Let daarbij op de arbeidsomstandigheden en de
uit te voeren werkzaamheden. Het gebruik van elektri-
sche gereedschappen voor andere dan de voorziene toe-
passingen kan tot gevaarlijke situaties leiden.

Houd handgrepen en greepvlakken droog, schoon en
vrij van olie en vet. Gladde handgrepen en greepvlakken
verhinderen dat het gereedschap in onverwachte situa-
ties veilig kan worden gehanteerd en bediend.

Service
» Laat het elektrische gereedschap alleen repareren

door gekwalificeerd en vakkundig personeel en alleen
met originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt
gewaarborgd dat de veiligheid van het gereedschap in
stand blijft.

160992A6GJ(16.12.2021)

Bosch Power Tools



Veiligheidsaanwijzingen voor boorhamers

Veiligheidsaanwijzingen voor alle bewerkingen

» Draag gehoorbescherming. Blootstelling aan lawaai kan
leiden tot gehoorverlies.

» Gebruik extra handgrepen, als deze met de machine
worden meegeleverd. Verlies van controle kan verwon-
dingen veroorzaken.

» Pak de machine voor gebruik stevig vast. Deze machi-
ne produceert een hoog draaimoment en als de machine
tijdens gebruik niet stevig vastgepakt wordt, kunt u de
controle over de machine verliezen en dat kan resulteren
in persoonlijk letsel.

» Houd het elektrische gereedschap vast aan de geiso-
leerde handgrepen, wanneer u werkzaamheden ver-
richt waarbij het accessoire of het bevestigingsmiddel
in aanraking kan komen met verborgen bedrading of
zijn eigen netsnoer. Als het accessoire of bevestigings-
middel in aanraking komt met een spanningvoerende
draad, dan kunnen de metalen delen van het elektrische
gereedschap onder spanning komen te staan en zou de
gebruiker een elektrische schok kunnen krijgen.

Veiligheidsaanwijzingen bij het gebruik van lange boren

bij boorhamers

» Begin altijd te boren met een laag toerental, waarbij
de punt van het bit contact heeft met het werkstuk. Bij
hogere toerentallen kan het bit verbuigen, als u dit vrij
zonder contact met het werkstuk laat draaien, wat kan re-
sulteren in persoonlijk letsel.

» Oefen uitsluitend lijnrecht t.o.v. het bit druk uit en oe-
fen geen overmatige druk uit. Bits kunnen verbuigen
met als gevolg breuk of verlies van controle, wat kan re-
sulteren in persoonlijk letsel.

Aanvullende veiligheidsaanwijzingen

» Gebruik geschikte detectoren om verborgen elektrici-
teits-, gas- of waterleidingen op te sporen of raad-
pleeg het plaatselijke energie- of waterleidingbedrijf.
Contact met elektrische leidingen kan tot brand of een
elektrische schok leiden. Beschadiging van een gasleiding
kan tot een explosie leiden. Breuk van een waterleiding
veroorzaakt materiéle schade en kan een elektrische
schok veroorzaken.

» Wacht tot het elektrische gereedschap tot stilstand is
gekomen, voordat u het neerlegt. Het inzetgereed-
schap kan vasthaken en dit kan tot het verlies van de con-
trole over het elektrische gereedschap leiden.

» Zet het werkstuk vast. Een met spanvoorzieningen of
een bankschroef vastgehouden werkstuk wordt beter
vastgehouden dan u met uw hand kunt doen.

» Raak kort na gebruik de inzetgereedschappen of aan-
grenzende behuizingsdelen niet aan. Deze kunnen tij-
dens gebruik zeer heet worden en brandwonden veroor-
zaken.

» Het inzetgereedschap kan bij het boren blokkeren.
Zorg ervoor dat u stevig staat en houd het elektrische
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gereedschap met beide handen vast. U kunt anders de
controle over het elektrische gereedschap verliezen.

» Wees voorzichtig bij sloopwerkzaamheden met de bei-
tel. Vallende brokstukken van het sloopmateriaal kunnen
omstanders of u zelf verwonden.

» Houd het elektrische gereedschap bij het werken ste-
vig met beide handen vast en zorg ervoor dat u stevig
staat. Het elektrische gereedschap wordt met twee han-
den veiliger vastgehouden.

Beschrijving van product en werking

Lees alle veiligheidsaanwijzingen en in-
structies. Het niet naleven van de veiligheids-
aanwijzingen en instructies kan elektrische
schokken, brand en/of zware verwondingen
veroorzaken.
Neem goed nota van de afbeeldingen in het voorste deel van
de gebruiksaanwijzing.

Beoogd gebruik

Het elektrische gereedschap is bestemd om te hameren in
beton, baksteen en steen en voor lichte beitelwerkzaamhe-
den. Het is eveneens geschikt om te boren zonder slag in
hout, metaal, keramiek en kunststof. Elektrische gereed-
schappen met elektronische regeling en rechts-/linksdraaien
zijn ook geschikt voor het in- en uitdraaien van schroeven.

Afgebeelde componenten

De componenten zijn genummerd zoals op de afbeelding van
het elektrische gereedschap op de pagina met afbeeldingen.

(1) Snelspanwisselboorhouder (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)

2) SDS plus-wisselboorhouder (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)

3) SDS plus-gereedschapopname
(4) Stofbeschermkap
(5) Vergrendelingshuls

(6) Vergrendelingsring wisselboorhouder
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(7 Aan/uit-schakelaar

(8) Ontgrendelingstoets voor slagstop-/draaistop-
schakelaar

9) Slagstop-/draaistopschakelaar

(10)  Toets voor instelling van de diepteaanslag

(11)  Diepteaanslag

(12)  Extrahandgreep (geisoleerd greepvlak)

(13)  Draairichtingschakelaar

(14)  Handgreep (geisoleerd greepvlak)

(15)  Borgschroef voor tandkransboorhouder”

(16)  Tandkransboorhouder”

(17)  SDS plus opnameschacht voor boorhouder®

(18)  Boorhouderopname (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)
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(19)  Kengroeven (22)  Stofafzuiging GDE 16 Plus”

(20)  Voorste huls van snelspanwisselboorhouder (23)  Universele houder met SDS plus-opnameschacht®
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000) a) Nietelk afgebeeld en beschreven accessoire is standaard bij

(21) Vasthoudring van snelspanwisselboorhouder de levering inbegrepen. Alle accessoires zijn te vinden in

(GBH 3-28 DFR. GBH 3000) ons accessoireprogramma.

Technische gegevens
Boorhamer GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000
Productnummer 3611B3A0.. 3611B4A0..
Toerentalregeling ° °
Draaistop ° °
Rechts-/linksdraaien ° °
Wisselboorhouder - °
Nominaal opgenomen vermogen W 800 800
Aantal slagen min* 0-4000 0-4000
Eenmalige slagkracht volgens EPTA- J 3,1 3,1
Procedure 05:2016
Nominaal toerental
- Rechtsdraaien min’ 0-900 0-900
- Linksdraaien min’ 0-900 0-900
Gereedschapsopname SDS plus SDS plus
Diameter ashals mm 50 50
Boordiameter max.:
- Beton” mm 28 28
- Metselwerk (met holle boorkroon) mm 82 82
- Staal mm 13 13
- Hout mm 30 30
Gewicht volgens EPTA-Proce- kg 3,5 3,6
dure 01:2014
Isolatieklasse I I

A) Met doosboor niet geschikt

De gegevens gelden voor een nominale spanning [U] van 230 V. Bij afwijkende spanningen en in landspecifieke uitvoeringen kunnen deze gege-
vens variéren.

Informatie over geluid en trillingen

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
Geluidsemissiewaarden bepaald conform EN 62841-2-6.
Het A-gewogen geluidsniveau van het elektrische gereedschap bedraagt typisch:

Geluidsdrukniveau dB(A) 91 91
Geluidsvermogenniveau dB(A) 102 102
Onzekerheid K dB 3 3

Draag een gehoorbescherming!

Totale trillingswaarden a, (vectorsom van drie richtingen) en onzekerheid K bepaald conform EN 62841-2-6:

Hameren in beton:
a, m/s’ 14,5 11,8
K m/s’ 1,5 1,5
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GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
Hakken:
a, m/s’ 9,7 10,0
K m/s? 1,5 1,5

Het in deze gebruiksaanwijzing vermelde trillingsniveau en
de geluidsemissiewaarde zijn gemeten met een genormeer-
de meetmethode en kunnen worden gebruikt om elektrische
gereedschappen met elkaar te vergelijken. Ze zijn ook ge-
schikt voor een voorlopige inschatting van de trillings- en ge-
luidsemissie.

Het aangegeven trillingsniveau en de aangegeven ge-
luidsemissiewaarde representeren de voornaamste toepas-
singen van het elektrische gereedschap. Wanneer het elek-
trische gereedschap echter wordt gebruikt voor andere toe-
passingen, met afwijkende inzetgereedschappen of onvol-
doende onderhoud, dan kunnen het trillingsniveau en de ge-
luidsemissiewaarde afwijken. Dit kan de trillings- en ge-
luidsemissie gedurende de gehele arbeidsperiode duidelijk
verhogen.

Voor een nauwkeurige schatting van de trillings- en ge-
luidsemissies moet ook rekening worden gehouden met de
tijden waarin het gereedschap uitgeschakeld is, of waarin
het gereedschap wel loopt, maar niet werkelijk wordt ge-
bruikt. Dit kan de trillings- en geluidsemissies gedurende de
gehele arbeidsperiode duidelijk verminderen.

Leg aanvullende veiligheidsmaatregelen ter bescherming
van de gebruiker tegen het effect van trillingen vast, zoals:
onderhoud van elektrische gereedschappen en inzetgereed-
schappen, warm houden van de handen, organisatie van het
arbeidsproces.

Montage

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

Extra handgreep

» Gebruik uw elektrische gereedschap alleen met de ex-
tra handgreep (12).

» Let erop dat de extra handgreep altijd stevig vastge-
draaid is. U kunt bij het werken anders de controle over
uw elektrische gereedschap verliezen.

Extra handgreep draaien (zie afbeelding A)

U kunt de extra handgreep (12) willekeurig draaien voor een

veilige en comfortabele werkhouding.

- Draai het onderste deel van de extra handgreep (12)
linksom en draai de extra handgreep (12) in de gewenste
stand. Draai vervolgens het onderste deel van de extra
handgreep (12) rechtsom weer vast.

Let erop dat de spanband van de extra handgreep in de
daarvoor bedoelde groef in het machinehuis ligt.

Boorhouder en inzetgereedschappen kiezen

Voor hamerboor- en beitelwerkzaamheden hebt u SDS-plus
inzetgereedschappen nodig die in de SDS-plus boorhouder
worden geplaatst.

Voor boorwerkzaamheden zonder slag in hout, metaal, kera-
miek en kunststof en voor het in- en uitdraaien van schroe-
ven worden inzetgereedschappen zonder SDS-plus (bijv. bo-
ren met cilindrische schacht) gebruikt. Voor deze inzetge-
reedschappen hebt u een snelspanboorhouder of tandkrans-
boorhouder nodig.

De SDS plus wisselboorhouder (2) kan eenvoudig worden
vervangen door de snelspanwisselboorhouder (1).

Boorhouder wisselen
Tandkransboorhouder inzetten/uitnemen

GBH 3-28 DRE

Om met inzetgereedschappen zonder SDS-plus (bijv. boren

met cilindrische schacht) te kunnen werken, moet u een pas-

sende boorhouder monteren (tandkrans- of snelspanboor-
houder, accessoire).

Tandkransboorhouder monteren (zie afbeelding B)

- Schroef de SDS-plus opnameschacht (17) in een tand-
kransboorhouder (16). Borg de tandkransboorhouder
(16) met de borgschroef (15). Denk eraan dat de borg-
schroef linkse schroefdraad heeft.

Tandkranshoorhouder aanbrengen (zie afbeelding B)

- Reinig de schacht van de opnameschacht en smeer deze
iets met vetin.

- Zet de tandkransboorhouder met de opnameschacht
draaiend in de gereedschapopname tot deze automatisch
wordt vergrendeld.

- Controleer de vergrendeling door aan de tandkransboor-
houder te trekken.

Tandkransbhoorhouder verwijderen

- Schuif de vergrendelingshuls (5) naar achteren en verwij-
der de tandkransboorhouder (16).

Wisselboorhouder verwijderen/bevestigen

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Wisselboorhouder verwijderen (zie afbeelding C)

- Trek de vergrendelingsring van de wisselboorhouder (6)
naar achter, houd deze in deze stand vast en trek de SDS-
plus wisselboorhouder (2) of de snelspanwisselboorhou-
der (1) naar voren toe eraf.

- Bescherm de wisselboorhouder tegen vuil worden nadat
u deze hebt verwijderd.

Wisselboorhouder plaatsen (zie afbeelding D)

» Gebruik alleen de modelspecifieke originele uitrus-
ting en let hierbij op het aantal kengroeven (19). Al-
leen wisselboorhouders met twee of drie kengroeven
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zijn toegestaan. Wordt een wisselboorhouder gebruikt
die niet geschikt is voor dit elektrisch gereedschap, dan
kan het inzetgereedschap tijdens het gebruik eruit vallen.

- Reinig de wisselboorhouder vodr het plaatsen en smeer
de schacht dun met vet in.

- Omvat de SDS-plus wisselboorhouder (2) of de snelspan-
wisselboorhouder (1) met de hele hand. Schuif de wissel-
boorhouder draaiend op de boorhouderopname (18) tot
deze hoorbaar vastklikt.

- De wisselboorhouder wordt automatisch vergrendeld.
Controleer de vergrendeling door aan de wisselboorhou-
der te trekken.

Inzetgereedschap wisselen

De stofbeschermkap (4) voorkomt zoveel mogelijk het bin-

nendringen van boorstof in de gereedschapopname tijdens

het gebruik. Let er bij het plaatsen van het inzetgereedschap

op dat de stofbeschermkap (4) niet wordt beschadigd.

» Laat een beschadigde stofbeschermkap onmiddellijk
vervangen. Geadviseerd wordt, dit door een klanten-
service te laten doen.

Inzetgereedschap wisselen (SDS-plus)

SDS-plus inzetgereedschap plaatsen (zie afbeelding E)

Met de SDS-plus boorhouder kunt u het inzetgereedschap

eenvoudig en gemakkelijk zonder hulpgereedschap wisse-

len.

- Reinig de schacht van het accessoire en smeer het dun
met vetin.

- Plaats het accessoire draaiend in de gereedschapopname
tot het automatisch wordt vergrendeld.

- Controleer de vergrendeling door aan het accessoire te
trekken.

Het SDS-plus inzetgereedschap is systeemafhankelijk vrij

beweegbaar. Daardoor ontstaat bij onbelast lopen een rond-

loopafwijking. Dit heeft geen effect op de nauwkeurigheid

van het boorgat, omdat de boor zich bij het boren zelf cen-

treert.

SDS-plus inzetgereedschap verwijderen (zie afbeelding

F)

- Schuif de vergrendelingshuls (5) naar achteren en verwij-
der het inzetgereedschap.

Gereedschapswissel tandkranshoorhouder

GBH 3-28 DRE

Inzetgereedschap bevestigen

Aanwijzing: Gebruik inzetgereedschappen zonder SDS-plus

niet voor hameren of beitelen! Inzetgereedschap zonder

SDS-plus en hun boorhouder worden anders bij hamer- of

beitelwerkzaamheden beschadigd.

- Bevestig de tandkransboorhouder (16).

- Open de tandkransboorhouder (16) door deze te draai-
en, totdat het inzetgereedschap kan worden aange-
bracht. Plaats het inzetgereedschap.

- Steek de boorhoudersleutel in de hiervoor bedoelde ope-
ningen van de tandkransboorhouder (16) en span het ac-
cessoire gelijkmatig vast.

- Draai de slagstop-/draaistopschakelaar (9) in de stand
,Boren®.

Inzetgereedschap verwijderen

- Draai de huls van de tandkransboorhouder (16) met be-
hulp van de boorhoudersleutel linksom totdat het inzetge-
reedschap kan worden verwijderd.

Inzetgereedschap wisselen snelspanwisselboorhouder

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Inzetgereedschap bevestigen (zie afbeelding G)
Aanwijzing: Gebruik inzetgereedschappen zonder SDS-plus
niet voor hameren of beitelen! Inzetgereedschap zonder
SDS-plus en hun boorhouder worden anders bij hamer- of
beitelwerkzaamheden beschadigd.

- Zetde snelspanwisselboorhouder (1) in.

- Houd de vasthoudring (21) van de snelspanwisselboor-
houder vast. Open de gereedschapopname door de voor-
ste huls (20) zo ver te draaien tot het inzetgereedschap
kan worden geplaatst. Houd de vasthoudring (21) vast en
draai de voorste huls (20) krachtig in de richting van de
pijl tot een duidelijk ratelend geluid te horen is.

- Controleer of het inzetgereedschap stevig vastzit door er-
aan te trekken.

Aanwijzing: Als de gereedschapopname tot de aanslag werd

geopend, dan kan bij het dichtdraaien van de gereedschapo-

pname een ratelend geluid te horen zijn en is het mogelijk
dat de gereedschapopname niet sluit.

Draai in dat geval de voorste huls (20) eenmaal tegen de

richting van de pijl in. Vervolgens kan de gereedschapopna-

me worden gesloten.

- Draai de slagstop-/draaistopschakelaar (9) in de stand
,Boren®.

Inzetgereedschap verwijderen (zie afbeelding H)

- Houd de vasthoudring (21) van de snelspanwisselboor-
houder vast. Open de gereedschapopname door de voor-
ste huls (20) in de richting van de pijl te draaien tot het in-
zetgereedschap kan worden verwijderd.

Afzuiging van stof en spanen

Stof van materialen zoals loodhoudende verf, enkele hout-

soorten, mineralen en metaal kan schadelijk voor de gezond-

heid zijn. Aanraking of inademing van stof kan leiden tot al-

lergische reacties en/of luchtwegaandoeningen bij de ge-

bruiker of personen die zich in de omgeving bevinden.

Bepaalde soorten stof, bijvoorbeeld van eiken- en beuken-

hout, gelden als kankerverwekkend, in het bijzonder in com-

binatie met additieven voor houtbehandeling (chromaat en

houtbeschermingsmiddelen). Asbesthoudend materiaal

mag alleen door gespecialiseerde vakmensen worden be-

werkt.

- Gebruik indien mogelijk een voor het materiaal geschikte
stofafzuiging.

- Zorgvoor een goede ventilatie van de werkplek.

- Erwordt geadviseerd om een stofmasker met filterklasse
P2 te dragen.

Neem de in uw land geldende voorschriften voor de te be-

werken materialen in acht.
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» Vermijd ophoping van stof op de werkplek. Stof kan
gemakkelijk ontbranden.

Stofafzuiging met GDE 16 Plus (accessoire) (zie
afbeelding 1)

Voor de stofafzuiging is een GDE 16 Plus (accessoire) nodig.
De stofzuiger moet geschikt zijn voor het te bewerken mate-
riaal.

Gebruik bij het afzuigen van voor de gezondheid bijzonder
gevaarlijk, kankerverwekkend of droog stof een speciale zui-
ger.

Gebruik

Ingebruikname

» Let op de netspanning! De spanning van de stroom-
bron moet overeenkomen met de gegevens op het ty-
peplaatje van het elektrische gereedschap. Met 230 V
aangeduide elektrische gereedschappen kunnen ook
met 220 V worden gebruikt.

Modus instellen

Met de slagstop-/draaistopschakelaar (9) kiest u de modus

van het elektrische gereedschap.

- Druk voor het wisselen van de modus op de ontgrende-
lingsknop (8) en draai de slagstop-/draaistopschakelaar
(9) in de gewenste stand totdat deze vastklikt.

Aanwijzing: Wijzig de modus alleen als het elektrische ge-

reedschap uitgeschakeld is! Anders kan het elektrische ge-

reedschap beschadigd raken.

iT & Stand voor Hamerboren in beton of steen

)

(1] S Stand voor boren zonder slag in hout, metaal,

T ven

iT 5 Stand Vario-Lock voor verstellen van hakstand
In deze stand wordt de slagstop-/
draaistopschakelaar (9) niet vergrendeld.

= $5

7 « Stand voor Beitelen

Ll

Draairichting instellen

Met de draairichtingschakelaar (13) kunt u de draairichting

van het elektrische gereedschap veranderen. Bij ingedrukte

aan/uit-schakelaar (7) is dit echter niet mogelijk.

» Bedien de draairichtingschakelaar (13) alleen als het
elektrische gereedschap stilstaat.

Zet de draairichting voor hamerboor-, boor- en beitelwerk-

zaamheden altijd op rechtsdraaien.

< - Rechtsdraaien: duw de draairichtingschakelaar (13)

tot aan de aanslag naar rechts.

keramiek en kunststof evenals voor het schroe-
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— - Linksdraaien: duw de draairichtingschakelaar (13)
tot aan de aanslag naar links.

In-/uitschakelen

- Voor het inschakelen van het elektrische gereedschap
drukt u op de aan/uit-schakelaar (7).

- Voor het uitschakelen laat u de aan/uit-schakelaar (7)
los.

Toerental of aantal slagen instellen

U kunt het toerental/aantal slagen van het ingeschakelde
elektrische gereedschap traploos regelen naarmate u de
aan/uit-schakelaar (7) indrukt.

Lichte druk op de aan/uit-schakelaar (7) heeft een laag toe-
rental/aantal slagen tot gevolg. Met toenemende druk wordt
het toerental of het aantal slagen hoger.

Beitelstand veranderen (Vario-Lock)

U kunt de beitel in 36 standen vastzetten. Daardoor kunt u

telkens de optimale werkhouding innemen.

- Plaats de beitel in de gereedschapopname.

- Draai de slagstop-/draaistopschakelaar (9) in de stand
LVario-Lock”.

- Draai het inzetgereedschap in de gewenste beitelstand.

- Draai de slagstop-/draaistopschakelaar (9) in de stand
,Beitelen“. De gereedschapopname is hiermee vergren-
deld.

- Zetde draairichting voor beitelwerkzaamheden op
rechtsdraaien.

Aanwijzingen voor werkzaamheden

Boordiepte instellen (zie afbeelding J)

Met de diepteaanslag (11) kan de gewenste boordiepte X

vastgelegd worden.

- Druk op de knop voor het instellen van de diepteaanslag
(10) en plaats de diepteaanslag in de extra handgreep
(12).

De ribbels op de diepteaanslag (11) moeten naar bene-
den wijzen.

- Schuif het SDS-plus inzetgereedschap tot aan de aanslag
in de SDS-plus gereedschapopname (3). De beweeglijk-
heid van het SDS-plus inzetgereedschap kan anders tot
een verkeerde instelling van de boordiepte leiden.

- Trek de diepteaanslag zo ver naar buiten dat de afstand
tussen de punt van de boor en de punt van de diepteaan-
slag overeenkomt met de gewenste boordiepte X.

Overbelastingskoppeling

» Als het inzetgereedschap vastklemt of vasthaakt,
wordt de aandrijving van de uitgaande as onderbro-
ken. Houd het elektrisch gereedschap vanwege de op-
tredende krachten altijd goed met beide handen vast
en gain een stabiele positie staan.

» Schakel het elektrisch gereedschap uit en maak het
inzetgereedschap los, als het elektrisch gereedschap
blokkeert. Er ontstaan grote reactiemomenten als u
het elektrische gereedschap inschakelt terwijl het
boorgereedschap geblokkeerd is.
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Bits plaatsen (zie afbeelding K)

» Plaats het elektrische gereedschap alleen uitgescha-
keld op de moer/schroef. Draaiende inzetgereedschap-
pen kunnen wegglijden.

Voor het gebruik van bits heeft u een universele houder (23)

met SDS-plus opnameschacht (accessoire) nodig.

- Reinig de schacht van de opnameschacht en smeer deze
iets met vetin.

- Plaats de universele houder draaiend in de gereedschap-
opname tot deze automatisch wordt vergrendeld.

- Controleer de vergrendeling door aan de universele hou-
der te trekken.

- Plaats een bit in de universele houder. Gebruik alleen bits
die bij de schroefkop passen.

- Voor het verwijderen van de universele houder schuift u
de vergrendelingshuls (5) naar achteren en verwijdert u
de universele houder (23) uit de gereedschapopname.

Onderhoud en service

Onderhoud en reiniging

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

» Houd het elektrische gereedschap en de ventilatie-
openingen altijd schoon om goed en veilig te werken.

Wanneer een vervanging van de aansluitkabel noodzakelijk

is, dan moet dit door Bosch of een geautoriseerde klanten-

service voor elektrische gereedschappen van Bosch worden
uitgevoerd om veiligheidsrisico's te vermijden.

» Laat een beschadigde stofkap onmiddellijk vervan-
gen. Geadviseerd wordt om dit door een klantenservi-
ce te laten doen.

- Maak de gereedschapopname (3) na elk gebruik schoon.

Klantenservice en gebruiksadvies

Onze klantenservice beantwoordt uw vragen over reparatie
en onderhoud van uw product en over vervangingsonderde-
len. Explosietekeningen en informatie over vervangingson-
derdelen vindt u ook op: www.bosch-pt.com

Het Bosch-gebruiksadviesteam helpt u graag bij vragen over
onze producten en accessoires.

Vermeld bij vragen en bestellingen van vervangingsonderde-
len altijd het uit tien cijfers bestaande productnummer vol-
gens het typeplaatje van het product.

Nederland

Tel.: (076) 579 54 54

Fax: (076) 57954 94

E-mail: gereedschappen@nl.bosch.com
Meer serviceadressen vindt u onder:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Afvalverwijdering

Elektrische gereedschappen, accessoires en verpakkingen
moeten op een voor het milieu verantwoorde wijze worden
gerecycled.
Gooi elektrische gereedschappen niet bij het
huisvuil!

Alleen voor landen van de EU:

Volgens de Europese richtlijn 2012/19/EU betreffende elek-
trische en elektronische oude apparaten en de omzetting
van de richtlijn in nationaal recht moeten niet meer bruikba-
re elektrische gereedschappen apart worden ingezameld en
op een voor het milieu verantwoorde wijze worden herge-
bruikt.

Bij een verkeerde afvoer kunnen afgedankte elektrische en
elektronische apparaten vanwege de mogelijke aanwezig-
heid van gevaarlijke stoffen schadelijke uitwerkingen op het
milieu en de gezondheid van mensen hebben.

Dansk

Sikkerhedsinstrukser

Generelle sikkerhedsanvisninger for el-vaerktoj

[N ADVARSEL Laes alle sikkerhedsadvarsler, in-
struktioner, illustrationer og spe-
cifikationer, som folger med el-vaerktgjet. | tilflde af
manglende overholdelse af anvisningerne nedenfor er der ri-
siko for elektrisk stad, brand og/eller alvorlige per-
sonskader.
Opbevar alle sikkerhedsinstrukser og anvisninger til se-
nere brug.
Betegnelsen "el-veerktej" i advarslerne refererer til dit (led-
ningsforbundne) el-vaerktgj tilsluttet lysnettet eller til batte-
ridrevet (ledningsfrit) el-veerktej.

Sikkerhed pa arbejdspladsen

» Hold arbejdsomradet rent og godt oplyst. Rodede eller
marke omrader kan medfare ulykker.

» Brug ikke el-vaerktgjet i eksplosionsfarlige omgivel-
ser, hvor der findes braendbare vasker, gasser eller
stav. El-vaerktej kan sla gnister, der kan antaende stov el-
ler dampe.

» Sorg for, at andre personer og ikke mindst barn hol-
des vk fra arbejdsomradet, nar el-vaerktejet er i
brug. Hvis man distraheres, kan man miste kontrollen
over maskinen.

Elektrisk sikkerhed

» El-vaerktgjets stik skal passe til kontakten. Stikket ma
under ingen omstaendigheder &ndres. Brug ikke
adapterstik sammen med jordforbundet el-varktgj.
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Uaendrede stik, der passer til kontakterne, nedsztter risi-
koen for elektrisk stad.

» Undga kropskontakt med jordforbundne overflader
som f. eks. rar, radiatorer, komfurer og keleskabe.
Hvis din krop er jordforbundet, ages risikoen for elektrisk
stad.

» El-vaerktej ma ikke udsattes for regn eller fugt. Ind-
treengen af vand i el-vaerktej eger risikoen for elektrisk
stad.

» Brug ikke ledningen til formal, den ikke er beregnet
til. Duma aldrig beere el-vaerktgjet i ledningen, haenge
el-vaerktgjet op i ledningen eller rykke i ledningen for
at traekke stikket ud af kontakten. Beskyt ledningen
mod varme, olie, skarpe kanter eller maskindele, der
eribevaegelse. Beskadigede eller indviklede ledninger
gger risikoen for elektrisk stad.

» Hvis el-vaerktgjet benyttes i det fri, ma der kun benyt-
tes en forlaengerledning, der er egnet til udenders
brug. Brug af forlengerledning til udenders brug ned-
saetter risikoen for elektrisk stad.

» Huvis det ikke kan undgas at bruge el-varktgjet i fugti-
ge omgivelser, skal der bruges et HFI-relz. Brug af et
HFI-relae reducerer risikoen for at fa elektrisk sted.

Personlig sikkerhed

» Det er vigtigt at vaere opmaerksom og holde gje med,
hvad man laver, og bruge el-varktgjet fornuftigt.
Brug ikke el-vaerktgj, hvis du er traet, har indtaget al-
kohol eller er pavirket af medikamenter eller euforise-
rende stoffer. Fa sekunders uopmarksomhed ved brug
af el-vaerktajet kan fare til alvorlige personskader.

» Brug personligt beskyttelsesudstyr. Brug altid be-
skyttelsesbriller. Brug af sikkerhedsudstyr som f. eks.
stgvmaske, skridsikkert fodtej, beskyttelseshjelm eller
harevaern afhaengig af maskintype og anvendelse nedsat-
ter risikoen for personskader.

» Undga utilsigtet igangsaetning. Kontrollér, at el-vaerk-
tojet er slukket, for du tilslutter det til stramtilferslen
og/eller batteriet, lofter eller baerer det. Undga at bae-
re el-vaerktejet med fingeren pa afbryderen og serg for, at
el-vaerktgjet ikke er teendt, nar det sluttes til nettet, da
dette ager risikoen for personskader.

» Gor det til en vane altid at fjerne indstillingsveerktej
eller skruenggle, for el-vaerktgjet startes. Hvis et styk-
ke vaerktgj eller en nggle sidder i en roterende maskindel,
er der risiko for personskader.

» Undga en unormal legemsposition. Serg for at sta sik-
kert, mens der arbejdes, og kom ikke ud af balance.
Dermed har du bedre muligheder for at kontrollere
el-verktajet, hvis der skulle opsta uventede situationer.

» Brug egnet arbejdstej. Undga lese beklaedningsgen-
stande eller smykker. Hold har og tej vaek fra dele,
der bevaeger sig. Dele, der er i bevaegelse, kan gribe fat i
lgstsiddende taj, smykker eller langt har.

» Hvis stovudsugnings- og opsamlingsudstyr kan mon-
teres, er det vigtigt, at dette tilsluttes og benyttes
korrekt. Brug af en stavopsugning kan reducere stev-
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maengden og dermed den fare, der er forbundet med
stov.

» Selvom du kender vaerktgjet godt og er vant til at
bruge det, skal du alligevel vaere opmaerksom og
overholde sikkerhedsanvisningerne. Et gjebliks uop-
maerksomhed kan medfere alvorlige personskader.

Omhyggelig omgang med og brug af el-vaerktgj

» Undga overbelastning af el-varktgjet. Brug altid
el-vaerktej, der er beregnet til det stykke arbejde, der
skal udferes. Med det passende el-varktej arbejder man
bedst og mest sikkert inden for det angivne effektomra-
de.

» Brug ikke el-vaerktaj, hvis afbryderen er defekt.
El-vaerktgj, der ikke kan startes eller stoppes, er farligt og
skal repareres.

» Trak stikket ud af stikkontakten og/eller fjern batteri-
et, hvis det kan tages af, for el-vaerktgjet justeres, for
skift af tilbehersdele og for el-vaerktgjet laegges til op-
bevaring. Disse sikkerhedsforanstaltninger forhindrer
utilsigtet start af el-vaerktajet.

» Opbevar ubenyttet el-vaerktgj uden for berns raekke-
vidde. Lad aldrig personer, der ikke er fortrolige med
el-vaerktgjet eller ikke har gennemlast disse instruk-
ser, benytte el-vaerktgjet. El-verktej er farligt, hvis det
benyttes af ukyndige personer.

» Vedligehold el-varktgj og tilbeharsdele. Kontroller,
om bevaegelige maskindele fungerer korrekt og ikke
sidder fast, og om delene er braekket eller beskadiget,
saledes at el-varktgjets funktion pavirkes. Fa beska-
digede dele repareret, inden el-varktgjet tages i brug.
Mange uheld skyldes darligt vedligeholdt el-varktaj.

» Sorg for, at skaerevaerktajer er skarpe og rene. Om-
hyggeligt vedligeholdte skaerevaerktajer med skarpe skae-
rekanter satter sig ikke sa hurtigt fast og er nemmere at
fare.

» Brug el-verktgj, tilbeher, indsatsvarktgj osv. iht. dis-
se instrukser. Tag hensyn til arbejdsforholdene og det
arbejde, der skal udferes. Anvendelse af el-varktgjet til
formal, som ligger uden for det fastsatte anvendelsesom-
rade, kan fare til farlige situationer.

» Hold handtag og gribeflader terre, rene og fri for olie
og smerefedt. Hvis handtag og gribeflader er glatte, kan
varktajet ikke handteres og styres sikkert, hvis der sker
noget uventet.

Service

» Serg for, at el-vaerktgj kun repareres af kvalificerede
fagfolk og at der kun benyttes originale reservedele.
Dermed sikres starst mulig maskinsikkerhed.

Sikkerhedsforskrifter for hamre

Sikkerhedsforskrifter for alle arbejdsopgaver

» Brug harevaern. Udsattelse for stgj kan forarsage he-
reskade.
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» Brug ekstrahandtaget/ekstrahandtagene, som falger
med vaerktgjet. Hvis du mister kontrollen, kan der ske
personskade.

» Fastgor vaerktajet korrekt for brug. Vaerktgjet har et
stort udgangsmoment. Hvis det ikke fastgares korrekt far
brug, kan du miste kontrollen med personskade til falge.

» Hold fast om el-varktgjets isolerede gribeflader, nar
du udferer arbejde, hvor skaretilbehgret eller befa-
stelseselementet kan komme i kontakt med skjulte
kabler eller vaerktgjets egen ledning. Hvis skaretilbe-
haret eller befaestelseselementet kommer i kontakt med
en "stramfgrende" ledning, kan blottede metaldele pa el-
vearktejet blive "stremfarende”, og der er risiko for elek-
trisk stad for brugeren.

Sikkerhedsforskrifter ved brug af lange bor med

borehamre

» Start altid med at bore ved en lav hastighed og med
borets spids i kontakt med arbejdsemnet. Ved hgjere
hastigheder har boret en tendens til at bgje, hvis det far
lov til at rotere frit, hvilket kan medfare personskade.

» Udev kun tryk i direkte linje med boret, og tryk ikke
for hardt. Bor kan bgje og derved knakke, hvilket kan
medfare tab af kontrol og personskade.

Ekstra sikkerhedsforskrifter

» Anvend egnede sggeinstrumenter til at finde frem til
skjulte forsyningsledninger, eller kontakt det lokale
forsyningsselskab. Kontakt med elektriske ledninger kan
fare til brand og elektrisk stad. Beskadigelse af en gasled-
ning kan fere til eksplosion. Brud pa et vandrer kan fare til
materiel skade eller elektrisk stad.

» Vent, til el-vaerktajet star helt stille, for du legger det
fra dig. Indsatsvaerktgjet kan sette sig i kliemme, hvilket
kan medfare, at man taber kontrollen over el-vaerktgjet.

» Fastgar emnet. Et emne holdes bedre fast med spaende-
anordninger eller skruestik end med handen.

» Berer aldrig indsatsvaerktgjerne eller de tilstadende
dele af huset lige efter drift. Delene kan vaere meget
varme og forarsage forbrandinger.

» Indsatsveerktgjet kan blokere ved boring. Serg for, at
du star sikkert, og hold godt fat om el-vaerktgjet med
begge haender under arbejdet. Ellers kan du miste kon-
trollen over el-vaerktgjet.

» Vaer forsigtig, nar du udferer nedbrydningsarbejde
med mejslen. Nedfaldende dele kan forarsage skader pa
personer i naerheden eller pa dig selv.

» Hold godt fat om el-vaerktgjet med begge haender un-
der arbejdet, og serg for, at du star sikkert. El-verkte-
jet fares mere sikkert med to haender.

Produkt- og ydelsesheskrivelse

Laes alle sikkerhedsinstrukser og anvisnin-
ger. Overholdes sikkerhedsinstrukserne og an-
visningerne ikke, er der risiko for elektrisk
stad, brand og/eller alvorlige kvaestelser.

Var opmaerksom pa alle illustrationer i den forreste del af
betjeningsvejledningen.

Beregnet anvendelse

Elvaerktgjet er beregnet til at hammerbore i beton, tegl og
sten samt til let mejselarbejde. Det er ogsa velegnet til bor-
ing uden slagfunktion i tree, metal, keramik og kunststof. EI-
vaerktej med elektronisk regulering og hajre-/venstrelgb er
ogsa egnet til skruearbejde.

lllustrerede komponenter

Nummereringen af de illustrerede komponenter refererer til
illustrationen af el-veerktgjet pa illustrationssiden.

(1) Selvspandende udskiftningsborepatron
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

2) SDS plus-udskiftningsborepatron
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

3) Verktejsholder SDS plus

(4) Stavbeskyttelseskappe

(5) Lasekappe

(6) Udskiftningsborepatron-lasering (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)

(7 Teend/sluk-knap

(8) Oplasningsknap til slag-/drejestop-afbryder
9) Slag-/drejestop-afbryder

(10)  Knaptil dybdeanslagsindstilling

(11)  Dybdeanslag

(12)  Ekstrahdndtag (isoleret grebsflade)

(13)  Retningsomskifter

(14)  Handgreb (isoleret grebsflade)

(15)  Léseskrue til tandkransborepatron?

(16)  Tandkransborepatron®

(17)  SDS plus-holdeskaft til borepatron®

(18)  Borepatronholder (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)
(19)  Koderiller

(20)  Forreste kappe til selvspaendende
udskiftningsborepatron (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)

(21)  Holdering til selvspaendende
udskiftningsborepatron (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)

(22)  Stevudsugningen GDE 16 Plus”

(23)  Universalholder med SDS plus-holdeskaft”

a) Tilbehor, som erillustreret og beskrevet i betjeningsvejled-
ningen, er ikke indeholdt i leveringen. Det fuldstandige til-
beher findes i vores tilbehgrsprogram.
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Tekniske data
Borehammer GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000
Varenummer 3611B3A0.. 3611B4A0..
Hastighedsstyring ° °
Drejestop ° °
Hgjre-/venstrelgb ° °
Udskiftningsborepatron - °
Nominel optagen effekt W 800 800
Slagtal slag/min 0-4000 0-4000
Enkeltslagstyrke iht. EPTA-Proce- J 3,1 3,1
dure 05:2016
Nominelt omdrejningstal
- Hojreleb o/min 0-900 0-900
- Venstrelgb o/min 0-900 0-900
Verktejsholder SDS plus SDS plus
Diameter spindelhals mm 50 50
Bordiameter maks.:
- Beton" mm 28 28
- Murvark (med hulborekrone) mm 82 82
- Stal mm 13 13
- Tre mm 30 30
Vgt iht. EPTA-Procedure 01:2014 kg 3,5 3,6
Kapslingsklasse SIVAT SN

A) Ikke egnet med hulborekroner

Angivelserne geelder for en nominel spaending [U] pa 230 V. Ved afvigende spaendinger og i landespecifikke udfarelser kan disse angivelser varie-
re.

Stej-/vibrationsinformation

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR

Stgjemissionsvaerdier fundet iht. EN 62841-2-6.
El-vaerktajets A-vaegtede stejniveau udger typisk:

Lydtrykniveau dB(A) 91 91
Lydeffektniveau dB(A) 102 102
Usikkerhed K dB 3 3
Brug herevaern!

Vibrationer samlet vaerdi a, (vektorsum af tre retninger) og usikkerhed K fundet iht. EN 62841-2-6:
Hammerboring i beton:

a, m/s’ 14,5 11,8
K m/s’ 1,5 1,5
Mejsling:

a, m/s’ 9,7 10,0
K m/s’ 1,5 1,5

Det svingningsniveau og stgjemissionsniveau, der fremgar af De er ogsa egnet til en forelgbig vurdering af svingnings- og
anvisningerne, er malt iht. en standardiseret maleveerdi og stgjemissionen.
kan anvendes til sammenligning af elvaerktgj med hinanden.
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Det angivne svingnings- og stajemissionsniveau reprasente-
rer de vaesentlige anvendelser af el-veerktajet. Hvis el-vaerk-
tgjet dog anvendes til andre formal, med afvigende indsats-
varktgj eller utilstreekkelig vedligeholdelse, kan svingnings-
og stajemissionsniveauet afvige. Dette kan fre til en betyde-
lig foragelse af svingnings- og stgjemissionen i hele arbejds-
tidsrummet.

Til en ngjagtig vurdering af svingnings- og stejemissionen bar
der ogsa tages hgjde for de tider, i hvilke vaerktgjet er sluk-
ket eller godt nok karer, men rent faktisk ikke anvendes. Det-
te kan fre til en betydelig reduktion af svingnings- og staje-
missionsniveauet i hele arbejdstidsrummet.

Fastleeg ekstra sikkerhedsforanstaltninger til beskyttelse af
brugeren mod svingningers virkning som f.eks.: Vedligehol-
delse af el-veerktej og indsatsveerktej, holde hander varme,
organisation af arbejdsforlgb.

Montering

» Traek stikket ud af stikkontakten, fer der udferes ar-
bejde pa el-varktgjet.

Ekstrahandtag
» Brug kun dit el-vaerktgj med ekstrahandtaget (12).

» Seorg for, at ekstrahandtaget altid at spandt godt fast.
Ellers kan du miste kontrollen over el-vaerktgjet under ar-
bejdet.

Drejning af ekstrahandtag (se billede A)

Du kan dreje ekstrahandtaget (12) efter behov for at opna

en sikker og mindre traettende arbejdsstilling.

- Drej det nederste grebsstykke pa ekstrahandtaget (12)
mod uret, og drej ekstrahandtaget (12) i den gnskede po-
sition. Spaend herefter det nederste grebsstykke pa ek-
strahandtaget (12) fast igen ved at dreje det med uret.
Serg for, at ekstrahandtagets spendeband sidder i den
dertil beregnede rille pa huset.

Valg af borepatron og vaerktej

Til hammerboring og mejsling skal du bruge SDS-plus-vaerk-
tej, der indsaettes i SDS-plus-borepatronen.

Til boring uden slag i trae, metal, keramik og plast samt til
skruning anvendes veerktej uden SDS-plus (f.eks. bor med
cylindrisk skaft). Til sddant veaerktej skal der bruges en
selvspaendende borepatron hhv. en tandkransborepatron.
SDS plus-udskiftningsborepatronen (2) kan let udskiftes
med den selvspandende udskiftningsborepatron (1).

Skift af borepatron
Iszetning/udtagning af tandkranshorepatron

GBH 3-28 DRE

For at kunne arbejde med vaerktgj uden SDS-plus (f.eks. bor
med cylindrisk skaft) skal du montere en egnet borepatron
(tandkransborepatron eller selvspaendende borepatron, til-
beher).

Montering af tandkransborepatron (se billede B)

- Skru SDS-plus-holdeskaftet (17) ind i tandkransborepa-
tronen (16). Sarg for at sikre tandkransborepatronen
(16) med sikringsskruen (15). Vaer opmarksom pa, at
sikringsskruen har venstregevind.

Istning af tandkranshorepatron (se billede B)

- Renger holdeskaftets indstiksende, og smer den med en
smule fedt.

- Sat tandkransborepatronen med holdeskaftet drejende
ind i vaerktgjsholderen, til den fastlases af sig selv.

- Kontrollér, at tandkrandsborepatronen sidder rigtigt fast
ved at traekke i den.

Udtagning af tandkrandshorepatron

- Skub lasekappen (5) bagud, og tag tandkransborepatro-
nen (16) af.

Udtagning/isaetning af udskiftningshorepatron

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Udtagning af udskiftningshorepatron (se billede C)

- Traek udskiftningsborepatronens lasering (6) bagud, hold
den fast i denne position, og traek SDS-plus-udskiftnings-
borepatronen (2) eller den selvspaendende udskiftnings-
borepatron (1) af fremefter.

- Beskyt udskiftningshorepatronen mod tilsmudsning efter
aftagningen.

Isatning af udskiftningshorepatron (se billede D)

» Brug kun modelspecifikt originalt udstyr, og kontrol-
lér i den forbindelse antallet af koderiller (19). Kun
udskiftningsbhorepatroner med to eller tre koderiller
er tilladte. Hvis du anvender en udskiftningsborepatron,
der ikke er egnet til el-vaerktgjet, kan indsatsvarktgjet fal-
de ud under arbejdet.

- Renger udskiftningsborepatronen fer isatning, og smer
indstiksenden med en smule fedt.

- Grib fat omkring SDS-plus-udskiftningsborepatronen (2)
hhv. den selvspandende udskiftningsborepatron (1)
med hele handen. Skub udskiftningsborepatronen dre-
jende pa borepatronholderen (18), til der hares et tyde-
ligt klik.

- Udskiftningshorepatronen fastlases automatisk. Kontrol-
Iér, at udskiftningsborepatronen sidder rigtigt fast ved at
traekke i lasen.

Varktajsskift

Stavbeskyttelseskappen (4) forhindrer i stort omfang, at bo-

restev treenger ind i vaerktejsholderen under brug. Nar veerk-

tejet settes i, skal man veere opmaerksom p4, at stevbeskyt-

telseskappen (4) ikke beskadiges.

» En beskadiget stavbeskyttelseskappe skal straks ud-
skiftes. Det anbefales at lade en kundeservice udfare
arbejdet.

Veerktgjsskift (SDS-plus)
Iszetning af SDS-plus-indsatsvzrktgj (se billede E)

Med SDS-plus-borepatronen kan du skifte indsatsveerktej
nemt og bekvemt uden brug af andre varktgjer.
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- Renger indsatsveerktgjets indstiksende, og smer den med
en smule fedt.

- lIsatindsatsveerktejet i vaerktajsholderen med en dreje-
bevaegelse, til det automatisk lases.

- Kontrollér ved at treekke i lasen, at veerktejet sidder rigtigt
fast.

SDS-plus-indsatsvaerktajet er systembetinget frit bevaege-

ligt. Derved opstar der en rundlgbsafvigelse ved tomgang.

Dette har ingen indvirkning pa borehullets ngjagtighed, da

boret centreres automatisk ved boring.

Udtagning af SDS-plus-indsatsvaerktgj (se billede F)

- Skub lasekappen (5) tilbage, og tag indsatsveerktgjet ud.

Udskiftning af vaerktgj tandkranshorepatron

GBH 3-28 DRE

Iszetning af indsatsvaerktgj

Bemaerk: Brug ikke vaerktgj uden SDS-plus til hammerbor-

ing eller mejsling! Vaerktej uden SDS-plus og dets borepa-

tron beskadiges under hammerboring og mejsling.

- Isat tandkransborepatronen (16).

- Abn tandkransborepatronen (16) ved at dreje, indtil
varktojet kan saettes i. Isaet vaerktajet.

- St borepatronngglen i de pagealdende boringer pa tand-
kransborepatronen (16), og spand vaerktejet ensartet
fast.

- Drej slag-/drejestop-afbryderen (9) til positionen "Bor-
ing".

Udtagning af indsatsveerktej

- Drej kappen pa tandkransborepatronen (16) til venstre
med den medfelgende borepatronnggle , indtil indsats-
vaerktejet kan tages ud.

Varktgjsskift selvspaendende udskiftningshorepatron

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Isatning af indsatsvaerktgj (se billede G)

Bemaerk: Brug ikke vaerktgj uden SDS-plus til hammerbor-

ing eller mejsling! Vaerktej uden SDS-plus og dets borepa-

tron beskadiges under hammerboring og mejsling.

- Isaet den selvspaendende udskiftningsborepatron (1).

- Hold fast i holderingen (21) til den selvspandende ud-
skiftningsborepatron. Abn varktgjsholderen ved at dreje
den forreste kappe (20) sa meget, at vaerktgjet kan sat-
tesi. Hold fast i holderingen (21), og drej den forreste
kappe (20) kraftigt i pilens retning, til man tydeligt kan
here en skraldende lyd.

- Kontrollér fastgarelsen ved at traekke i vaerktgjet.

Bemaerk: Hvis varktejsholderen er abnet indtil anslaget,

kan der ved lukning af vaerktajsholderen veere en hgrbar

skraldelyd, og veerktajsholderen lukker sig ikke.

Drej i dette tilfaelde den forreste kappe (20) en gang imod

pilens retning. Derefter kan vaerktejsholderen lukkes.

- Drej slag-/drejestop-afbryderen (9) til positionen "Bor-
ing".

Udtagning af indsatsvaerktgj (se billede H)

- Hold fast i holderingen (21) til den selvspaendende ud-
skiftningsborepatron. Abn varktgjsholderen ved at dreje
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den forreste kappe (20) i pilens retning, til veerktgjet kan
tages ud.

Stev-/spanudsugning

Stev fra materialer som f.eks. blyholdig maling, nogle tree-

sorter, mineraler og metal kan vaere sundhedsfarlige. Berg-

ring eller indanding af stev kan fare til allergiske reaktioner

og/eller andedraetssygdomme hos brugeren eller personer,

der opholder sigi naerheden af arbejdspladsen.

Bestemt stav som f.eks. ege- eller bagestav geelder som

kreftfremkaldende, iseer i forbindelse med ekstra stoffer til

treebehandling (chromat, traebeskyttelsesmiddel). Asbest-

holdigt materiale ma kun bearbejdes af fagfolk.

- Brug helst en stavopsugning, der egner sig til materialet.

- Serg for god udluftning af arbejdspladsen.

- Detanbefales at baere andevaern med filterklasse P2.

Overhold forskrifterne, der geelder i dit land vedr. de materi-

aler, der skal bearbejdes.

» Undga at der samler sig stov pa arbejdspladsen. Stov
kan let antende sig selv.

Stevudsugning med GDE 16 Plus (tilbeher)
(se billede 1)

Til stevudsugningen kraeves en GDE 16 Plus (tilbehar).
Stavsugeren skal vaere egnet til det materiale, som skal op-
suges.

Anvend en specialstavsuger til opsugning af seerligt sund-
hedsfarligt, kraeftfremkaldende eller tert stov.

Brug

Ibrugtagning
» Kontrollér netspaendingen! Stremkildens spaending
skal stemme overens med angivelserne pa el-vaerkto-

jets typeskilt. El-vaerktgj til 230 V kan ogsa tilsluttes
220V.

Indstilling af driftstype

Veelg driftstypen til el-vaerktejet med slag-/drejestop-afbry-

deren (9).

- For at skifte driftstype skal du trykke pa udlgserknappen
(8) og dreje slag-/drejestop-afbryderen (9) i den gnskede
position, indtil den gar herbart i indgreb.

Henvisning: Du ma kun @ndre driftstype, nar el-vaerktajet er

slukket! Ellers kan el-vaerktajet blive beskadiget.

iv & Position til hammerboring i beton eller sten

i L

iT &, Position til boring uden slag i tree, metal, kera-

= mik og plast samt til skruning

i
iv . Positionen Vario-Lock til indstilling af mejsel-
position
i | denne position gar slag-/drejestop-

afbryderen (9) ikke i indgreb.
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iT < Position til mejsling
@

Indstil drejeretning

Med retningsomskifteren (13) kan du &ndre el-vaerktejets

rotationsretning. Ved nedtrykket taend/sluk-kontakt (7) er

dette imidlertid ikke muligt.

» Aktivér kun drejeretningsomskifteren (13) nar el-

varktgjet star stille.

Indstil altid drejeretningen til hgjrelgb ved hammerboring,

boring og mejsling.

< - Hajrelah: Tryk retningsomskifteren (13) mod hgjre
imod anslaget.

— — Venstrelgb: Tryk retningsomskifteren (13) mod ven-
stre imod anslaget.

Taend/sluk

- For at taende el-vaerktajet skal du trykke pa taend/sluk-
kontakten (7).

- Nar du vil slukke el-vaerktajet, skal du slippe teend/sluk-
knappen (7).

Indstilling af omdrejningstal/slagtal

Du kan regulere omdrejningstallet/slagtallet pa det taendte

el-vaerktej trinlgst, afhaengigt af hvor langt du trykker taend/

sluk-knappen (7) ind.

Hvis du trykker let pa teend/sluk-knappen (7), er omdrej-

ningstallet lavt. Med tiltagende tryk @ges omdrejningstallet/

slagtallet.

ZEndring af mejselstilling (Vario-Lock)

Du kan Iase mejslen i 36 stillinger. Derved kan du hver gang

indtage den optimale arbejdsstilling.

- Indsat mejslen i veerktgjsholderen.

- Drej slag-/drejstop-afbryderen (9) til positionen "Vario-
Lock".

- Drejindsatsveerkteijet til den enskede mejselstilling.

- Drej slag-/drejestop-afbryderen (9) i positionen "Mejs-
ling". Derved lases verktajsholderen.

- Indstil drejeretningen til hajrelgb ved mejsling.

Arbejdsvejledning
Indstilling af boredybde (se billede J)

Med dybdeanslaget (11) kan den @nskede boredybde X fast-

legges.

- Tryk pa tasten til dybdeanslagsindstilling (10), og saet
dybdeanslaget i ekstrahandtaget (12).

Riflingen pa dybdeanslaget (11) skal pege nedad.

- Skub SDS-plus-indsatsvaerktgjet ind til anslag i vaerktejs-
holderen SDS-plus (3). Ellers kan SDS-plus-veerktejet be-
vaege sig, sa boredybden bliver indstillet forkert.

- Traek dybdeanslaget sa langt ud, at afstanden mellem bo-
rets spids og dybdeanslagets spids svarer til den gnskede
boredybde X.

Overbelastningskobling

» Hvis varktgjet sidder i klemme, afbrydes rotationen.
Hold altid godt fast i elvaerktejet med begge hander
pa grund af det kraftige moment, og serg for at sta sik-
kert.

» Sluk straks for elvarktgjet og lasn indsatsvaerktgjet,
hvis det blokerer. Der opstar store reaktionsmomen-
ter, hvis maskinen taendes med et blokeret borevaerk-
toj.

Isatning af skruebits (se billede K)

» Sat kun el-vaerktgjet pa moatrikken/skruen i slukket
tilstand. Roterende indsatsvarktajer kan skride.

For at kunne arbejde med skruebits skal du bruge en univer-

salholder (23) med SDS-plus-holdeskaft (tilbehar).

- Rengar holdeskaftets indstiksende, og smar den med en
smule fedt.

- Satuniversalholderen i varktgjsholderen med en dreje-
bevaegelse, til det automatisk lases.

- Kontrollér at universalholderen sidder rigtigt fast ved at
treekke i den.

- Set en skruebit i universalholderen. Brug kun skruebits,
der passer til skruehovedet.

- For at tage universalholderen ud skal du skubbe ldsekap-
pen (5) bagud og tage universalholderen (23) ud af vaerk-
tgjsholderen.

Vedligeholdelse og service

Vedligeholdelse og renggring

» Treek stikket ud af stikkontakten, for der udferes ar-
bejde pa el-vaerktsjet.

» El-varktej og el-vaerktajets ventilationsabninger skal
altid holdes rene for at sikre et godt og sikkert ar-
bejde.

Hvis det er ngdvendigt at erstatte tilslutningsledningen, skal

dette arbejde udfares af Bosch eller pa et autoriseret servi-

cevaerksted for Bosch el-veerktej for at undga farer.

» En beskadiget stavbeskyttelseskappe skal straks ud-
skiftes. Det anbefales at lade en kundeservice udfere
arbejdet.

- Renger altid vaerktgjsholderen (3) efter brug.

Kundeservice og anvendelsesradgivning

Kundeservice besvarer dine spergsmal vedr. reparation og
vedligeholdelse af dit produkt samt reservedele. Eksplo-
sionstegninger og oplysninger om reservedele finder du ogsa
pa: www.bosch-pt.com
Bosch-anvendelsesradgivningsteamet hjelper dig gerne,
hvis du har spgrgsmal til produkter og tilbehgrsdele.
Produktets 10-cifrede typenummer (se typeskilt) skal altid
angives ved forespargsler og bestilling af reservedele.

Dansk
Bosch Service Center
Telegrafvej 3
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2750 Ballerup

Pa www.bosch-pt.dk kan der online bestilles reservedele el-
ler oprettes en reparations ordre.

TIf. Service Center: 44898855

Fax: 44898755

E-Mail: vaerktoej@dk.bosch.com

Du finder adresser til andre vaerksteder pa:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Bortskaffelse

El-veerktgj, tilbehar og emballage skal genbruges pa en milje-

venlig made.

Smid ikke el-veerktgj ud sammen med det al-
mindelige husholdningsaffald!

Galder kun i EU-lande:

Iht. det europzeiske direktiv 2012/19/EU om affald af elek-
trisk og elektronisk udstyr skal kasseret elektrisk udstyr ind-
samles separat og genbruges iht. geeldende miljgforskrifter.
Ved forkert bortskaffelse kan elektrisk og elektronisk affald

have skadelige virkninger pa miljget og menneskers sundhed

pa grund af den mulige tilstedevaerelse af farlige stoffer.

Svensk

Sakerhetsanvisningar

Allménna sdkerhetsanvisningar for elverktyg

m VARNING Las alla sdkerhetsvarningar,

instruktioner och specifikationer
som tillhandahalls med detta elverktyg. Fel som uppstar
till foljd av att instruktionerna nedan inte foljts kan orsaka
elst6t, brand och/eller allvarliga personskador.

Forvara alla varningar och anvisningar for framtida bruk.

Begreppet Elverktyg hanfor sig till natdrivna elverktyg (med
natsladd) och till batteridrivna elverktyg (sladdl6sa).

Arbetsplatssdkerhet

» Hall ditt arbetsomrade rent och val upplyst. Ostadade
och morka areor okar olycksrisken.

» Anvidnd inte elverktyget i explosionsfarliga
omgivningar nar det t.ex. finns brannbara vatskor,
gaser eller damm. Elverktygen alstrar gnistor som kan
antdnda dammet eller gaserna.

» Hall under arbetet med elverktyget barn och
obehdriga personer pa betryggande avstand. Om du
stors av obehdriga personer kan du forlora kontrollen
over elverktyget.

Elektrisk sikerhet

» Elverktygets stickpropp maste passa till vigguttaget.
Stickproppen far absolut inte fordndras. Anvénd inte

Svensk |63

adapterkontakter tillsammans med skyddsjordade
elverktyg. Oférandrade stickproppar och passande
vagguttag reducerar risken for elstét.

Undvik kroppskontakt med jordade ytor som t. ex. ror,
varmeelement, spisar och kylskap. Det finns en stérre
risk for elstét om din kropp ar jordad.

Skydda elverktyg mot regn och vita. Tranger vattenin
i ett elverktyg okar risken for elstot.

Missbruka inte nétsladden. Anvand inte nétsladden
for att bdra eller hanga upp elverktyget och inte heller
for att dra stickproppen ur vagguttaget. Skadade eller
tilltrasslade ledningar okar risken for elstot.

Nér du arbetar med ett elverktyg utomhus anvand
endast forlangningssladdar som ar avsedda for
utomhusbruk. Om en lamplig forlangningssladd for
utomhusbruk anvéands minskar risken for elstot.

Anvind ett felstromsskydd om det inte dr mojligt att
undvika att elverktyget anvands i fuktig miljo.
Felstromsskyddet minskar risken for elstot.

Personsdkerhet

>

>

Var uppmarksam, kontrollera vad du gor och anvind
elverktyget med fornuft. Anvind inte ett elverktyg
nar du ar trétt eller om du dr paverkad av droger,
alkohol eller mediciner. Under anvandning av elverktyg
kan @ven en kort ouppmarksamhet leda till allvarliga
kroppsskador.

Anvind personlig skyddsutrustning. Anvind alltid
skyddsglasdgon. Anvandning av personlig
skyddsutrustning, som t. ex. dammfiltermask, halkfria
sakerhetsskor, skyddshjalm och horselskydd, som ar
anpassade for anvandningsomradet, reducerar risken for
kroppsskada.

Undvik oavsiktlig igangsattning. Kontrollera att
elverktyget ar frankopplat innan du ansluter
stickproppen till vagguttaget och/eller ansluter/tar
bort batteriet, tar upp eller bar elverktyget. Om du bar
elverktyget med fingret pa stromstallaren eller ansluter
pakopplat elverktyg till natstrémmen kan olycka uppsta.
Ta bort alla installningsverktyg och skruvnycklar
innan du startar elverktyget. Ett verktyg eller en nyckel
i en roterande komponent kan medféra kroppsskada.
Undvik onormala kroppsstallningar. Se till att du alltid
star stadigt och haller balansen. | detta fall kan du
lattare kontrollera elverktyget i ovantade situationer.

Bar lampliga arbetsklader. Bar inte 16st hdngande
kldder eller smycken. Hall haret och kldderna borta
fran rorliga delar. Lost hangande klader, langt har och
smycken kan dras in av roterande delar.

Nér elverktyg anvands med dammsugnings- och
-uppsamlingsutrustning, se till att dessa ar ratt
monterade och anvinds pa korrekt sitt. Anvandning
av dammutsugning minskar de risker damm orsakar.

Lat inte vanan att ofta anvanda verktygen gora att du
blir slarvig och ignorerar verktygets
sdkerhetsprinciper. En vards|os atgard kan leda till
allvarlig personskada inom brakdelen av en sekund.
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Korrekt anvandning och hantering av elverktyg

» Overbelastainte elverktyget. Anvind ritt elverktyg
for det jobb du téanker gora. Med ett lampligt elverktyg
kan du arbeta battre och sakrare inom angivet
effektomrade.

» Ett elverktyg med defekt stromstillare far inte lingre
anvandas. Ett elverktyg som inte kan kopplas in eller ur
ar farligt och maste repareras.

» Dra stickproppen ur vagguttaget och/eller ta bort
batteriet, om det kan tas ut ur elverktyget, innan
instéllningar utfors, tillbehorsdelar byts ut eller
elverktyget lagras. Denna skyddsatgard forhindrar
oavsiktlig inkoppling av elverktyget.

» Forvara elverktygen oatkomliga for barn. Lat
elverktyget inte anvandas av personer som inte ar
fortrogna med dess anvandning eller inte ldst denna
anvisning. Elverktygen ar farliga om de anvands av
oerfarna personer.

» Underhall elverktyg och tillbehor omsorgsfullt.
Kontrollera att rorliga komponenter fungerar felfritt
och inte kérvar, att komponenter inte brustit eller
skadats och kontrollera orsaker som kan leda till att
elverktygets funktioner paverkas menligt. Lat
skadade delar repareras innan elverktyget tas i bruk.
Manga olyckor orsakas av daligt skotta elverktyg.

» Hall skdrverktygen skarpa och rena. Omsorgsfullt
skotta skarverktyg med skarpa eggar kommer inte sé latt i
klam och gar lattare att styra.

» Anvind elverktyget, tillbehor, insatsverktyg osv.
enligt dessa anvisningar. Ta hansyn till
arbetsvillkoren och arbetsmomenten. Om elverktyget
anvands pa ett satt som det inte ar avsett for kan farliga
situationer uppsta.

» Hall handtag och greppytor torra, rena och fria fran
olja och fett. Hala handtag och greppytor ger ingen saker
hantering och kontroll 6ver verktyget i ovantade
situationer.

Service

» Lat endast kvalificerad fackpersonal reparera
elverktyget och endast med originalreservdelar. Detta
garanterar att elverktygets sakerhet uppratthalls.

Sikerhetsanvisningar for hammare

Sakerhetsinstruktioner for alla anvandningar

» Anviand horselskydd. Exponering mot kraftigt buller kan
leda till horselskador.

» Anvind tilliggshandtag om de foljer med verktyget.
Om du forlorar kontrollen dver verktyget sa kan du
skadas.

» Spann fast verktyget ordentligt innan du anvander
det. Detta verktyg producerar ett hogt vridmoment och
om det inte ar ordentligt fastspant under anvandningen sa
kan du férlora kontrollen och skadas.

» Hall elverktyget i de isolerade gripytorna nar du utfor
ett arbete dar skartillbehoren eller fastanordningen

kan komma i kontakt med dolda kablar eller den egna
elforsorjningskabeln. Vid kontakt med en stromforande
ledning kan oskyddade metalldelar pa verktyget som ar
stromforande ge operatéren en elektrisk stot.

Sékerhetsinstruktioner vid arbete med langa borrbits

med roterande hammare

» Borjaalltid borra med lagt varvtal och bitanden ska
alltid ha kontakt med arbetsstycket. Vid hogre varvtal,
kan borrbitsen bojas om det far rotera fritt utan kontakt
med arbetsstycket, med personskador till f6ljd.

» Applicera endast tryck i rit linje med bitsen och
applicera inte 6verdrivet tryck. Bits kan béjas, vilket
kan leda till att de kan ga av eller s& kan du forlora
kontrollen vilket leder till personskador.

Ytterligare sdkerhetsanvisningar

» Anvind lampliga detektorer for att lokalisera dolda
forsorjningsledningar eller konsultera det lokala
eldistributionsholaget. Kontakt med elledningar kan
orsaka brand och elstot. En skadad gasledning kan leda
till explosion. Intrangning i en vattenledning kan orsaka
materiell skada eller elstét.

» Vinta tills elverktyget stannat helt innan du lagger
bort det. Insatsverktyget kan haka upp sig och leda till att
du kan férlora kontrollen dver elverktyget.

» Sakra arbetsstycket. Ett arbetsstycke som ar fastspént i
en uppspanningsanordning eller ett skruvstycke halls
sakrare an med handen.

» Beror inte insatsverktyg eller narliggande delar av
hdljet direkt efter anvandning. De kan bli mycket varma
under anvandning och darmed orsaka brannskador.

» Insatsverktyget kan fastna vid borrning. Se till att sta
stadigt och hall fast elverktyget med bada hénder.
Annars kan du férlora kontrollen dver verktyget.

» Var forsiktig vid rivningsarbeten med mejseln.
Nedfallande material kan skada dig eller personer i
nérheten.

» Halli elverktyget stadigt med bada handerna och sta
stadigt. Elverktyget kan med tva hander styras sakrare.

Produkt- och prestandabeskrivning

Las igenom alla sidkerhetsanvisningar och
instruktioner. Fel som uppstar till foljd av att
sakerhetsinstruktionerna och anvisningarna
inte foljts kan orsaka elst6t, brand och/eller
allvarliga personskador.

Beakta bilden i den framre delen av bruksanvisningen.

Andamalsenlig anvindning

Elverktyget dr avsett for slagborrning i betong, tegel och sten
samt for latt mejsling. Det ar aven lampligt for borrning utan
slagitrd, metall, keramik och plast. Elverktyg med
elektronisk reglering och hoger-/vanstergang ar ocksa
ldmpliga for skruvdragning.
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lllustrerade komponenter (12)  Stodhandtag (isolerad greppyta)
Numreringen av komponenterna hanvisar till illustration av (13)  Riktningsomkopplare
elverktyget pa grafiksida. (14)  Handtag (isolerad greppyta)
(1) Snabbvaéxelchuck (GBH 3-28 DFR, GBH 3000) (15)  Lasskruv for kuggkranschuck?®
(2) SDS plus-véxelchuck (GBH 3-28 DFR, (16)  Kuggkranschuck?
GBH 3000) (17)  SDS plus-faste for chuck?
3) Verktygsfaste SDS plus (18)  Borrchuckféste (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)
(4) Dammskyddskapa (19)  Kodspar
(5)  Sparrhylsa (20)  Frimre hylsan pé snabbvaxelchucken
(6) Vaxelborrchuckens lasring (GBH 3-28 DFR, (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)
GBH 3000) (21)  Snabbvéxelchuckens hallring (GBH 3-28 DFR,
(7 Pa-/av-strombrytare GBH 3000)
(8)  Upplasningsknapp for slag-/vridstoppsbrytare (22)  Dammutsug GDE 16 Plus”
(9)  Slag-/vridstoppsbrytare (23)  Universalfaste med SDS plus-faste®
(10)  Knapp for djupanslagsinstallning a) |bruksanvisningen avbildat och beskrivet tillbehor ingar

inte i standardleveransen. I vart tillbehorsprogram beskrivs

(11)  Djupanslag allt tillbehér som finns.

Tekniska data
Borrhammare GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000
Artikelnummer 3611B3A0.. 3611B4A0..
Varvtalsreglering ° °
Vridstopp ° °
Hoger-/vanstergang ° °
Vaxelborrchuck - °
Nominell ingangseffekt W 800 800
Slagfrekvens slag/min 0-4000 0-4000
Enkelslagstyrka enligt EPTA- J 3,1 3,1
Procedure 05:2016
Nominellt varvtal
- Hogergang varv/min 0-900 0-900
- Vanstergang varv/min 0-900 0-900
Verktygsfaste SDS plus SDS plus
Diameter spindelhals mm 50 50
Borrdiameter max.:
- Betong" mm 28 28
- Murverk (med borrkrona) mm 82 82
- stal mm 13 13
- Tra mm 30 30
Vikt enligt EPTA-Procedure 01:2014 kg 3,5 3,6
Skyddsklass I I

A) Inte lamplig med borrkrona
Uppgifterna géller fér en mérkspanning pa [U] 230 V. Vid avvikande spanning och for utforanden i vissa lander kan uppgifterna variera.

Buller-/vibrationsdata

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
Bullernivavarde berdknat enligt EN 62841-2-6.
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GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
Den A-klassade bullernivan hos elverktyget ligger typiskt pa:
Ljudtrycksniva dB(A) 91 91
Ljudeffektniva dB(A) 102 102
Osdkerhet K dB 3 3
Bar horselskydd!
Totala vibrationsvarden a, (vektorsumma for tre riktningar) och osakerhet K beraknad enligt EN 62841-2-6:
Slagborrning i betong:
a, m/s’ 14,5 11,8
K m/s? 1,5 1,5
Mejsling:
a, m/s’ 9,7 10,0
K m/s’ 1,5 1,5

Den vibrationsniva och det bullervarde som anges i dessa
anvisningar har uppmatts enligt en matmetod som
normerats och kan anvandas for att jamfora elverktyg med
varandra. Matmetoden ar dven lamplig for preliminar
beddmning av vibrations- och bullernivan.

Den angivna vibrations- och bullernivan representerar den
huvudsakliga anvandningen av elverktyget. Om daremot
elverktyget anvands for andra andamal, med andra
insatsverktyg eller inte underhallits ordentligt kan vibrations-
och bullernivan avvika. Da kan vibrations- och bullernivan
under arbetsperioden oka betydligt under hela arbetstiden.
For en exakt bedomning av vibrations- och bullernivan bor
aven de tider beaktas nar elverktyget ar avstangt eller ar
igang, men inte anvands. Detta reducerar vibrations- och
bullerbelastningen for den totala arbetsperioden betydligt.
Bestam extra sakerhetsatgarder for att skydda operatéren
mot vibrationernas inverkan t. ex.: underhall av elverktyget
och insatsverktygen, att halla handerna varma, organisation
av arbetsforloppen.

Montering

» Dra stickproppen ur natuttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

Tillaggshandtag

» Anvdnd endast ditt elverktyg med tilliggshandtaget
(12).

» Se till att stodhandtaget alltid ar ordentligt atdraget.
Annars kan du forlora kontrollen Gver elverktyget under
arbetet.

Vrid tillaggshandtaget (se bild A)

Du kan vrida tillaggshandtaget (12) som du vill for att fa en

sdker och mindre uttréttande arbetsstallning.

- Vrid det nedre greppet pa tillaggshandtaget (12) motsols
och vrid tillaggshandtaget (12) till onskad position. Dra t
det nedre handtaget pa stodhandtaget (12) medsols
igen.

Se till att spannbandet pa tillaggshandtaget ligger i avsett
spar pa holjet.

Vilja chuck och verktyg

For hammarborrning och mejsling behdver du SDS-plus-
verktygen som monteras i SDS-plus-chucken.

For borrning utan slag i trd, metall, keramik och plast samt
for skruvdragning anvands verktyg utan SDS-plus (t. ex.
borrar med cylindriskt skaft). Dessa verktyg kraver en
snabbchuck eller en kuggkranschuck.

SDS plus-vaxelborrchucken (2) kan enkelt bytas ut mot
medfdljande snabbspannings-vaxelborrchuck (1).

Byta borrchuck
Satta in/ta ut kuggkranschuck

GBH 3-28 DRE

For att kunna arbeta med verktyg utan SDS-plus (t.ex. borr

med cylindriskt skaft) maste du montera lamplig chuck

(kuggkrans- eller snabbspanningschuck, tillbehar).

Montera kuggkranschucken (se bild B)

- Skruva in SDS-plus-fastet (17) i en kuggkranschuck (16).
Las kuggkranschucken (16) med lasskruven (15).
Observera att lasskruven ar vanstergingad.

Sitta i kuggkranschucken (se bild B)

- Rengor insticksanden pa fastet och smorj den latt.

- Skjut med en vridningsrorelse in kuggkranschucken med
universalhallaren i verktygsfastet tills den automatiskt
lases.

- Kontrollera lasningen genom att dra i kuggkranschucken.

Ta ut kuggkranschucken

- Skjut Iashylsan (5) bakat och ta av kuggkranschucken
(16).

160992A6GJ(16.12.2021)

Bosch Power Tools



Ta ut/sétta in vixelchucken

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Ta ut vixelborrchucken (se bild C)

- Dravaxelborrchuckens lasring (6) bakat, hall den i detta
lage och dra sedan bort SDS-plus vaxelborrchucken (2)
eller snabbvaxelborrchucken (1) framat.

- Skydda véxelborrchucken mot smuts efter att den har
tagits av.

Sétt in vixelborrchucken (se bild D)

» Anvind endast modellspecifik originalutrustning och
beakta antalet kodspar (19). Endast vixelborrchuckar
med tva eller tre kodspar ar tillatna. Om en
vaxelborrchuck som inte ar lamplig for detta elverktyg
anvands kan insatsverktyget falla ur under anvandningen.

- Rengor véaxelborrchucken innan anvandning och smorj
insticksanden latt.

- Grip med hela handen om SDS-plus vaxelborrchucken (2)
eller snabbvaxelchucken (1). Skjut med en vridande
rorelse upp vaxelborrchucken pa chuckfastet (18) tills ett
tydligt lasningsljud hors.

- Vaxelborrchucken ldser automatiskt. Kontrollera
lasningen genom att dra i vixelborrchucken.

Verktygshyte

Dammskyddskapan (4) hindrar i stor utstrackning

borrdamm fran att tranga in i verktygsfastet under arbetet.

Vid insattning av verktyg se till att dammskyddskapan (4)

inte skadas.

» Enskadad dammskyddskapa maste bytas ut
omedelbart. Vi rekommenderar att detta utfors av
kundtjanst.

Verktygsbyte (SDS-plus)

Satt in SDS-plus-insatsverktyget (se bild E)

Med SDS-plus-chucken kan du enkelt och bekvamt byta

insatsverktyget utan att behva anvanda nagot annat

verktyg.

- Rengor insticksdnden av insatsverktyget och smérj den
latt.

- Séttininsatsverktyget i verktygsfastet med en roterande
rorelse tills det laser fast.

- Kontrollera lasningen genom att dra i verktyget.

SDS-plus-insatsverktyg kan roras fritt beroende pa system.

Darigenom uppstar en avvikelse i roteringen vid tomgang.

Detta paverkar inte precisionen hos borrhalet, eftersom

borren centrerar sig sjalv vid borrning.

Ta av SDS-plus-insatsverktyget (se bild F)

- Skjut sparrhylsan (5) bakat och ta av insatsverktyget.

Verktygsbyte kuggkranschuck

GBH 3-28 DRE

Inséttning av tillsatsverktyg

Observera: anvand inte verktyg utan SDS-plus for
hammarborrning eller mejsling! Verktyg utan SDS-plus och
dess borrchuck skadas vid slagborrning och mejsling.

- Satt in en kuggkranschuck (16).
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- Oppna kuggkranschucken (16) genom att vrida tills
verktyget kan skjutas in. Satt in verktyget.

- Sattin chucknyckeln i halen pa kuggkranschucken (16)
och spann fast verktyget jamnt.

- Vrid slag-/vridstoppsbrytaren (9) till position "Borrning”.

Borttagning av insatsverktyget

- Vrid kuggkranschuckens (16) hylsa motsols med hjalp av
chucknyckeln tills insatsverktyget kan tas ut.

Verktygsbyte snabbvéxelchuck

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Sétta in insatsverktyg (se bild G)

Observera: anvand inte verktyg utan SDS-plus for

hammarborrning eller mejsling! Verktyg utan SDS-plus och

dess borrchuck skadas vid slagborrning och mejsling.

- Sattin snabbvéxelchucken (1).

- Hall fast snabbvaxelborrchuckens hallring (21). Oppna
verktygsfastet genom att vrida framre hylsan (20) tills
verktyget kan sattas in. Hall fast hallringen (21) och vrid
den framre hylsan (20) kraftigt i pilens riktning tills
tydliga klickande ljud hors.

- Kontrollera fastet genom att dra i verktyget.

Observera: om verktygsfastet har 6ppnats till anslag kan

klickljud héras nar det vrids &t och verktygsfastet stangs

inte.

Vrid i detta fall den framre hylsan (20) ett varv i motsatt

riktning mot pilriktningen. Dérefter kan verktygsfastet

stangas.

- Vrid slag-/vridstoppsbrytaren (9) till position "Borrning”.

Taav insatsverktyget (se bild H)

- Hall fast snabbvaxelborrchuckens hallring (21). Oppna
verktygsfastet genom att vrida framre hylsan (20) i
pilriktningen tills verktyget kan tas bort.

Damm-/spanutsugning

Dammet fran material som t. ex. blyhaltig mélning, vissa

traslag, mineraler och metall kan vara halsovadligt. Beroring

eller inandning avdammet kan orsaka allergiska reaktioner

och/eller andningsbesvar hos anvandaren eller personer

som uppehaller sig i narheten.

Vissa damm fran ek eller bok anses vara cancerogena,

speciellt dd i forbindelse med tillsatsdmnen fér

trabehandling (kromat, trakonserveringsmedel). Endast

yrkesman far bearbeta asbesthaltigt material.

- Anvand om mojligt en for materialet lamplig
dammutsugning.

- Setill att arbetsplatsen &r val ventilerad.

- Virekommenderar ett andningsskydd i filterklass P2.

Beakta de foreskrifter som i aktuellt land géller for bearbetat

material.

» Undvik dammanhopning pa arbetsplatsen. Damm kan
att sjélvantandas.
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Dammutsug med GDE 16 Plus (tillbehor) (se
bild 1)

GDE 16 Plus (tillbehor) kravs for dammutsugning.
Dammsugaren maste vara lamplig for det material som ska
bearbetas.

Anvénd en specialsug for att suga halsovadligt och
cancerframkallande eller torrt damm.

Drift

Driftstart

» Beakta natspanningen! Kontrollera att stromkallans
spanning dverensstimmer med uppgifterna pa
elverktygets typskylt. Elverktyg markta med 230 V
kan dven anslutas till 220 V.

Stalla in driftstyp

Med slag-/vridstoppsbrytaren (9) valjer du driftstyp for

elverktyget.

- For att byta driftlage, tryck pa upplasningsknappen (8)
och vrid slag-/vridstoppsbrytaren (9) till 6nskad position
tills den klickar fast horbart.

Observera: dndra endast driftstyp nar elverktyget dr

avstangt! | annat fall kan elverktyget skadas.

v &, Position for hammarborrning i betong eller

T sten

Lage for borrning utan slag i tra, metall,
keramik och plast samt for skruvdragning

0-S
& &

Ll

Position Vario-Lock for justering av
mejselposition

| denna position snapper slag-/
vridstoppbrytaren (9) inte fast.

iT -3 Position for mejsling

L}

_ ...
-

' “
- P

Instéllning av rotationsriktning

Med riktningsomkopplaren (13) kan elverktygets

rotationsriktning andras. Vid nedtryckt pa-/av-strémbrytare

(7) kan omkoppling inte ske.

» Aktivera rotationsriktningsomkopplaren (13)endast

nar elverktyget star stilla.

Stall alltid in rotationsriktningen till hogergang vid

hammarborrning, borrning och mejsling.

< — Hogergang: tryck riktningsomkopplaren (13) t
hoger till anslag.

— - Vdnstergang: tryck riktningsomkopplaren (13) at
vanster till anslag.

In- och urkoppling

- For att sla pa elverktyget, tryck pa-/av-strombrytare (7).

- Foratt stanga av elverktyget, sldpp pa-/av-
strombrytaren (7).

Stalla in varvtal/slagfrekvens

Varvtalet/slagtalet pa inkopplat elverktyg kan justeras
steglost genom att mer eller mindre trycka ned pa-/av-
strombrytaren (7).

Ett latt tryck pa pa-/av-strombrytaren (7) ger ett lagt varvtal.
Med tilltagande tryck okar varvtalet/slagtalet.

Justera mejselstillningen (Vario-Lock)

Du kan arretera mejseln i 36 olika lagen. Darigenom kan du
uppna den optimala arbetspositionen.

- Sattin mejseln i verktygsfastet.

Vrid slag-/vridstoppbrytaren (9) till position "Vario-Lock”.
Vrid insatsverktyget i 6nskad mejselstallning.

- Vrid slag-/vridstoppsbrytaren (9) till position "Mejsling”.
Verktygshallaren ar darmed last.

Stallin rotationsriktningen pa hogergang vid mejsling.

Arbetsanvisningar

Stalla in borrdjupet (se bild J)

Med djupanslaget (11) kan 6nskat borrdjup X faststllas.

- Tryck pa knappen for djupanslagsinstallning (10) och satt
djupanslaget i tillaggshandtaget (12).

Den réfflade sidan av djupanslaget (11) méste peka
nerat.

- Skjut SDS-plus-insatsverktyget anda till anslaget i
verktygsupptagningen SDS-plus (3). Rorligheten hos
SDS-plus-verktyget kan annars leda till en felaktig
installning av borrdjupet.

- Draut djupanslaget s att avstandet mellan borrspetsen
och djupanslagets spets motsvarar 6nskat borrdjup X.

Overbelastningskoppling

» Om verktyget ar fastklamt bryts drivningen av
borrspindeln. Hall pa grund av de krafter som uppstar
alltid elverktyget ordentligt med bada hander och sta
stabilt.

» Stang av elverktyget och lossa insatsverktyget om
elverktyget blockerar. Vid inkoppling av ett blockerat
borrverktyg uppstar hoga reaktionsmoment.

Sétta in skruvbits (se bild K)

» Elverktyget ska vara avstédngt nér det fors mot
muttern/skruven. Roterande insatsverktyg kan slira
bort.

For att anvanda skruvbits behdver du en universalhallare

(23) med SDS-plus-faste (tillbehor).

- Rengor insticksanden pa fastet och smorj den latt.

- Séttin universalhallaren i verktygsfastet med en
roterande rorelse tills det Iaser fast.

- Kontrollera lasningen genom att dra i universalhallaren.

- Séttin en skruvbit i universalhallaren. Anvénd endast
skruvbits som passar till skruvhuvudet.

- For att ta ut universalhdllaren, skjut sparrhylsan (5) bakat
och ta ut universalhdllaren (23) ur verktygsfastet.
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Underhall och service

Underhall och rengoring

» Dra stickproppen ur ntuttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

» Hall elverktyget och dess ventilationséppningar rena
for bra och sédkert arbete.

Om natsladden for bibehallande av verktygets sakerhet

maste bytas ut, ska byte ske hos Bosch eller en auktoriserad

serviceverkstad for Bosch elverktyg.

» En skadad dammskyddskapa maste bytas ut
omedelbart. Vi rekommenderar att detta utfors av
kundtjanst.

- Rengor verktygsfastet (3) efter varje anvandning.

Kundtjanst och applikationsradgivning

Kundservicen ger svar pa fragor betraffande reparation och
underhall av produkter och reservdelar. Explosionsritningar
och informationer om reservdelar hittar du ocksa under:
www.bosch-pt.com

Boschs applikationsradgivnings-team hjalper dig garna med
fragor om vara produkter och tillbehéren till dem.

Ange alltid vid forfragningar och reservdelsbestallningar det

10-siffriga produktnumret som finns pa produktens typskylt.

Svenska

Bosch Service Center

Telegrafvej 3

2750 Ballerup

Danmark

Tel.: (08) 7501820 (inom Sverige)
Fax: (011) 187691

Du hittar fler kontaktuppgifter till service har:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Avfallshantering
Elverktyg, tilloehor och forpackning ska omhéndertas pa
miljévanligt satt for atervinning.

Slang inte elverktyg bland hushéllsavfallet!

Endast for EU-lander:

Enligt det europeiska direktivet 2012/19/EU om forbrukade
elektriska och elektroniska apparater och dess omsattning i
nationell ratt maste obrukbara elverktyg omhandertas
separat och pa ett miljévanligt sétt lamnas in for atervinning.
Vid felaktig avfallshantering kan elektriska och elektroniska
apparater orsaka skador pa halsa och miljo pa grund av
potentiellt farliga @mnen.
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Sikkerhetsanvisninger

Generelle sikkerhetsanvisninger for

elektroverktey
m ADVARSEL Les alle sikkerhetsanvisningene,
instruksj , illustrasj og
spesifikasjonene som fglger med dette
elektroverktoyet. Manglende overholdelse av
anvisningene nedenfor kan medfare elektrisk stet, brann og/
eller alvorlige personskader.
Ta godt vare pa alle advarslene og all informasjonen.
Med begrepet "elektroverktey" i advarslene menes
nettdrevne (med ledning) elektroverktay eller batteridrevne
(uten ledning) elektroverktay.

Sikkerhet pa arbeidsplassen

» Sorg for at arbeidsplassen til enhver tid er ryddig og
har god belysning. Rot eller darlig lys innebaerer stor fare
for uhell.

» Bruk ikke elektroverktoy i eksplosjonsfarlige
omgivelser, for eksempel der det finnes brennbare
vasker, gasser eller stov. Elektroverktay lager gnister
som kan antenne stgv eller damp.

» Hold barn og andre personer unna nar et
elektroverktoy brukes. Hvis du blir forstyrret under
arbeidet, kan du miste kontrollen over elektroverktayet.

Elektrisk sikkerhet

» Stopselet til elektroverktoyet ma passe i
stikkontakten. Stopselet ma ikke endres pa noen
mate. Bruk ikke adapterstepsler sammen med
jordede elektroverktoy. Bruk av stapsler som ikke er
forandret pa og passende stikkontakter, reduserer
risikoen for elektrisk stat.

» Unnga kroppskontakt med jordede overflater som rer,
radiatorer, komfyrer og kjeleskap. Det er starre fare
for elektrisk stat hvis kroppen din er jordet.

» Elektroverktoy ma ikke utsettes for regn eller
fuktighet. Dersom det kommer vann i et elektroverktay,
gker risikoen for elektriske stat.

» lkke bruk ledningen til andre formal enn den er
beregnet for. Bruk aldri ledningen til 3 baere eller
trekke elektroverktoyet eller koble det fra
stremforsyningen. Hold ledningen unna varme, olje,
skarpe kanter eller deler som beveger seg. Med
skadede eller ssmmenfiltrede ledninger gker risikoen for
elektrisk stot.

» Nar du arbeider utenders med et elektroverktay, ma
du bruke en skjsteledning som er egnet for utenders
bruk. Nar du bruker en skjgteledning som er egnet for
utenders bruk, reduseres risikoen for elektrisk stat.

» Huvis det ikke kan unngas a bruke elektroverktoyet i
fuktige omgivelser, ma du bruke en jordfeilbryter.
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Bruk av en jordfeilbryter reduserer risikoen for elektrisk
stat.

Personsikkerhet

» Var oppmerksom, folg med pa det du gjer og utvis
sunn fornuft nar du arbeider med et elektroverktay.
Ikke bruk elektroverktay nar du er tratt eller er
pavirket av alkohol eller andre rusmidler eller
medikamenter. Et gyeblikks uoppmerksomhet ved bruk
av elektroverktayet kan fare til alvorlige personskader.

» Bruk personlig verneutstyr. Bruk alltid
oyebeskyttelse. Bruk av egnet personlig
sikkerhetsutstyr som stavmaske, sklisikre arbeidssko,
hjelm eller harselvern reduserer risikoen for skader.

» Unnga utilsiktet start. Forviss deg om at
elektroverktayet er slatt av for du kobler det til
stremkilden og/eller batteriet, lsfter det opp eller
beerer det. Hvis du holder fingeren pa bryteren nar du
baerer elektroverktayet eller kobler elektroverkteyet til
strammen i innkoblet tilstand, kan dette fare til uhell.

» Fjern innstillingsverktay eller skrungkler fer du slar
pa elektroverktayet. Et verktoy eller en ngkkel som
befinner segi en roterende verktaydel, kan fare til
personskader.

» Unnga en unormal kroppsholdning. Serg for a sta
riktig og stedig. Dermed kan du kontrollere
elektroverkteyet bedre i uventede situasjoner.

» Bruk egnede kleer. lkke bruk vide kleer eller smykker.
Hold hér og klaer unna deler som beveger seg.
Lestsittende tay, smykker eller langt har kan komme inn i
deler som beveger seg.

» Hvis det kan monteres stovavsugs- og -
oppsamlingsinnretninger, ma du forvisse deg om at
disse er tilkoblet og brukes riktig. Bruk av et stavavsug
reduserer fare pa grunn av stev.

» Selv om du begynner a bli vant til a bruke verktsyet,
ma du ikke bli uoppmerksom og ignorere
sikkerhetsreglene for verkteyet. En uforsiktig handling
kan forarsake alvorlig personskade i lapet av et brakdels
sekund.

Omhyggelig bruk og handtering av elektroverktoy

» lkke overbelast elektroverkteyet. Bruk et
elektroverktsy som er beregnet for arbeidsoppgaven.
Med et passende elektroverktay arbeider du bedre og
sikrere i det angitte effektomradet.

» lkke bruk elektroverktayet hvis av/pa-bryteren er
defekt. Et elektroverktay som ikke lenger kan slas av
eller pa, er farlig og ma repareres.

» Trekk stapselet ut av stremkilden og/eller fjern
batteriet (hvis demonterbart) for du utferer
innstillinger pa elektroverktoyet, skifter tilbeher eller
legger bort maskinen. Disse tiltakene forhindrer en
utilsiktet starting av elektroverktayet.

» Elektroverktay som ikke er i bruk, ma oppbevares
utilgjengelig for barn. Ikke la personer som ikke er
fortrolige med elektroverktayet eller ikke har lest

disse anvisningene bruke verktoyet. Elektroverktay er
farlige nar de brukes av uerfarne personer.

» Var ngye med vedlikeholdet av elektroverktayet og
tilbehgret. Kontroller om bevegelige verktaydeler
fungerer feilfritt og ikke klemmes fast, og om deler er
brukket eller har andre skader som virker inn pa
elektroverkteyets funksjon. Fa reparert
elektroverktayet for det brukes igjen hvis det er
skadet. Dérlig vedlikeholdte elektroverktay er arsaken til
mange uhell.

» Hold skjereverktoyene skarpe og rene. Godt stelte
skjeereverktay med skarpe skjeer setter seg ikke sa ofte
fast og er lettere a fare.

» Bruk elektroverktay, tilbeher, verktey osv. i henhold
til disse anvisningene. Ta hensyn til
arbeidsforholdene og arbeidet som skal utferes. Bruk
av elektroverktay til andre formal enn de som er angitt,
kan fare til farlige situasjoner.

» Hold handtak og gripeflater torre, rene og uten olje
eller fett. Glatte handtak og gripeflater hindrer sikker
handtering og styring av verktayet i uventede situasjoner.

Service

» Elektroverkteyet ma kun repareres av kvalifiserte
fagpersoner og bare med originale reservedeler. Slik
opprettholdes verktayets sikkerhet.

Sikkerhetsanvisninger for hammere

Sikkerhetsanvisninger for alle operasjoner

» Bruk herselvern. Eksponering for stay kan fare til
herselstap.

» Bruk ekstrahandtak(ene) hvis slike fulgte med
verktayet. Tap av kontroll kan fare til personskader.

» Spenn verktoyet godt fast far bruk. Verktoyet har hoyt
utgangsmoment. Hvis ikke verktayet er ordentlig festet
under drift, kan man miste kontrollen, noe som kan fare til
personskader.

» Bruk de isolerte grepsflatene nar du holder
elektroverktoyet under arbeid der skjaretilbehoret
eller verktoyet kan komme borti skjulte ledninger
eller verktoyets ledning. Skjzretilbehar og verktay som
kommer i bergring med en stramfarende ledning, kan
gjare eksponerte metalldeler pa elektroverktayet
stramfarende og dermed gi brukeren elektrisk stet.

Sikkerhetsanvisninger for bruk av lange borbits sammen

med borhammere

» Start alltid boringen ved lav hastighet og med spissen
av bitsen i kontakt med emnet. Ved hgyere hastigheter
er det stor sannsynlighet for at bitsen bayes hvis den far
rotere fritt uten kontakt med emnet, og dette kan fere til
personskader.

» Trykk bare i rett linje med bitsen, og pass pa at du ikke
trykker for hardt. Bits kan bli bayd, slik at man mister
kontrollen, noe som kan forarsake personskader.
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Ekstra sikkerhetsanvisninger

» Bruk egnede detektorer for a finne skjulte strem-/
gass-/vannledninger, eller sper hos det lokale
forsyningsselskapet. Kontakt med elektriske ledninger
kan medfare brann og elektrisk stet. Skader pa en
gassledning kan fare til eksplosjon. Inntrenging i en
vannledning forarsaker materielle skader og kan medfare
elektriske stat.

» Vent il elektroverktoyet er stanset helt for du legger
det fra deg. Innsatsverkteyet kan kile seg fast og fere til
at du mister kontrollen over elektroverktayet.

» Sikre arbeidsemnet. Et arbeidsstykke som holdes fast
med spenninnretninger eller en skrustikke, holdes sikrere
enn med handen.

» Du ma ikke bergre innsatsverktoy eller tilstatende
husdeler like etter bruk. Disse kan bli svaert varme
under drift og forarsake brannskader.

» Innsatsverktayet kan bli blokkert under boring. Pass
pa a sta stedig, og hold elektroverktoyet godt med
begge hendene. Ellers kan du miste kontrollen over
elektroverkteyet.

» Vaer forsiktig nar du bruker meiselen til
rivningsarbeid. Biter av rivningsmaterialer kan skade
deg eller personer i nerheten.

» Hold elektroverktoyet godt fast med megge hendene
under arbeidet, og pass pa at du star stedig.
Elektroverktayet fares sikrere med begge hender.

Produktbeskrivelse og

ytelsesspesifikasjoner

Les sikkerhetsanvisningene og instruksene.
Hvis ikke sikkerhetsanvisningene og
instruksene tas til falge, kan det oppsta
elektrisk stat, brann og/eller alvorlige
personskader.

Se illustrasjonene i begynnelsen av bruksanvisningen.

Forskriftsmessig bruk

Elektroverktayet er beregnet til hammerboring i betong,
murstein og stein og til lette meislearbeider. Det er ogsa
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egnet for boring uten slag i tre, metall, keramikk og
kunststoff. Elektroverktay med elektronisk regulering og
heyre-/venstrerotasjon er ogsa egnet for skruing.

lllustrerte komponenter

Nummereringen av de illustrerte komponentene gjelder for
bildet av elektroverktayet pd illustrasjonssiden.

(1) Skiftechuck med hurtigkobling (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)

2) SDS plus-skiftechuck (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)

3) Verktgyholder SDS plus
(4) Stevhette
(5) Lasehylse

(6) Lasering for skiftechuck (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)

(7 Av/pa-bryter

(8) Utlgserknapp for slag-/dreiestoppbryter

9) Slag-/dreiestoppbryter

(10)  Knapp for innstilling av dybdestopper

(11)  Dybdestopper

(12)  Ekstrahdndtak (isolert grepsflate)

(13)  Dreieretningsvelger

(14)  Handtak (isolert grepsflate)

(15)  Laseskrue for tannkranschuck?

(16)  Tannkranschuck?

(17)  SDS plus-festeskaft for chuck”

(18)  Chuckfeste (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(19)  Riller

(20)  Fremre hylse for skiftechuck med hurtigkobling
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(21)  Holdering for skiftechuck med hurtigkobling
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(22)  Stevavsug GDE 16 Plus®

(23)  Universalholder med SDS plus-festeskaft”

a) lllustrert eller beskrevet tilbeher inngar ikke i standard-
leveransen. Det komplette tilbeheret finner du i vart
tilbehersprogram.

Tekniske data
Borhammer GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000
Artikkelnummer 3611B3A0.. 3611B4A0..
Turtallsstyring ° °
Dreiestopp ° °
Hoyre-/venstregang ° °
Skiftechuck - °
Opptatt effekt W 800 800
Slagtall slag/min 0-4000 0-4000
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Borhammer GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000

Enkeltslagstyrke i henhold til EPTA- J 3,1 3,1

Procedure 05:2016

Nominelt turtall

- Heyregang o/min 0-900 0-900

- Venstregang o/min 0-900 0-900

Verktgyholder SDS plus SDS plus

Diameter pa spindelhals mm 50 50

Bordiameter maks.:

- Betong" mm 28 28

- Murverk (med hulborkrone) mm 82 82

- Stal mm 13 13

- Tre mm 30 30

Vekt i henhold til EPTA- kg 3,5 3,6

Procedure 01:2014

Kapslingsgrad ST AT

A) Ikke egnet med hulborkrone

Angivelsene gjelder for merkespenning [U] pa 230 V. Ved avvikende spenning og pa utferelser for bestemte land kan disse angivelsene variere.

Stey-/vibrasjonsinformasjon

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
Stgyemisjon malt i henhold til EN 62841-2-6.
Vanlig A-stayniva for elektroverktayet:
Lydtrykkniva dB(A) 91 91
Lydeffektniva dB(A) 102 102
Usikkerhet K dB 3 3
Bruk herselvern!
Vibrasjon totalt a, (vektorsum av tre retninger) og usikkerhet K malt i henhold til EN 62841-2-6:
Hammerboring i betong:
a, m/s’ 14,5 11,8
K m/s’ 1,5 1,5
Meisling:
a, m/s’ 9,7 10,0
K m/s’ 1,5 1,5

Vibrasjonsnivaet og stayemisjonen som er angitt i disse
anvisningene er malt i samsvar med en standardisert
malemetode og kan brukes til sammenligning av
elektroverktay. Verdiene egner seg ogsa til en forelapig
estimering av vibrasjonsnivaet og stayutslippet.

Angitt vibrasjonsniva og steyutslipp representerer de
hovedsakelige bruksomradene til elektroverktayet. Men hvis
elektroverktayet brukes til andre formal, med andre
innsatsverktay eller utilstrekkelig vedlikehold, kan
vibrasjonsnivaet og stayutslippet avvike fra det som er
angitt. Dette kan fare til en betydelig gkning av
vibrasjonsnivaet og stayutslippet for hele
arbeidstidsrommet.

For en ngyaktig vurdering av vibrasjonsnivaet og
stayutslippet skal det ogsa tas hensyn til de tidene verktayet
er slatt av, eller gar, men ikke faktisk er i bruk. Dette kan
redusere vibrasjonsnivaet og stayutslippet for hele
arbeidstidsrommet betraktelig.

Bestem ekstra sikkerhetstiltak til beskyttelse av brukeren
mot vibrasjonenes virkning, som for eksempel: Vedlikehold
av elektroverktay og innsatsverktay, holde hendene varme,
organisere arbeidsforlgpene.

Montering

» For alle arbeider pa elektroverktoyet utfores ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.

160992A6GJ|(16.12.2021)
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Ekstrahandtak

» Bruk ikke elektroverktoyet uten ekstrahandtaket
(12).

» Pass alltid pa a stramme ekstrahandtaket godt. Ellers
kan du miste kontrollen over elektroverktayet mens du
arbeider.

Svinge ekstrahandtaket (se bilde A)

Du kan svinge ekstrahdndtaket (12) etter gnske for & faen

sikker arbeidsstilling med liten belastning pa kroppen.

- Drei den nedre delen av ekstrahandtaket (12) mot
urviseren, og sving ekstrahandtaket (12) til ensket
stilling. Skru deretter den nedre delen pa ekstrahandtaket
(12) fast igjen med urviseren.

Pass pa at strammestroppen til ekstrahandtaket alltid
ligger i sporet for denne pa huset.

Velge chuck og verktay

Til hammerboring og meisling trenger du SDS-plus-verktay
som passer i SDS-plus-chucken.

Til boring uten slag i tre, metall, keramikk og kunststoff pluss
skruing brukes verktay uten SDS-plus (f. eks. bor med
sylindrisk tange). For disse verktayene trenger du en
selvspennende chuck eller en ngkkelchuck.

SDS plus-skiftechucken (2) kan enkelt skiftes ut med
skiftechucken med hurtigkobling (1).

Skifte chuck
Sette inn / ta ut tannkranschuck

GBH 3-28 DRE

For a kunne bruke verktay uten SDS-plus (f. eks. bor med

sylindrisk tange) ma du montere en egnet chuck

(tannkranschuck eller selvspennende chuck, tilbehar).

Montere tannkranschuck (se bilde B)

- Skru SDS-plus-festeskaftet (17) inn i en tannkranschuck
(16). Sikre tannkranschucken (16) med laseskruen (15).
Merk at laseskruen har venstregjenger.

Sette inn tannkranschucken (se bilde B)

- Rengjer innstikksenden pa festeskaftet, og smer den med
litt fett..

- Sett tannkranschucken med festeskaftet inn i
verktgyfestet mens du dreier til den lases automatisk.

- Kontroller at chucken er last ved a trekke i den.

Ta ut tannkranschucken

- Skyv lasehylsen (5) bakover, og ta av tannkranschucken
(16).

Ta ut / sette inn skiftechucken

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Ta ut skiftechucken (se bilde C)

- Trekk laseringen pa skiftechucken (6) bakover, hold den
fast i denne posisjonen og trekk SDS-plus-skiftechucken
(2) eller den utskiftbare hurtigchucken (1) av fremover.

- Beskytt skiftechucken mot skitt etter at den er tatt av.
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Sette inn skiftechucken (se bilde D)

» Bruk kun modellspesifikt originalutstyr, og kontroller
antallet riller (19). Det er kun tillatt & bruke
skiftechucker med to eller tre riller. Hvis det brukes en
skiftechuck som ikke er egnet for dette elektroverkteyet,
kan innsatsverkteyet falle ut under drift.

- Rengjar skiftechucken far den settes inn, og smar
innstikksenden med litt fett.

- Tatak med hele handen rundt SDS-plus-skiftechucken
(2) eller skiftechucken med hurtigkobling (1). Skyv
skiftechucken pa chuckholderen (18) samtidig som du
dreier til det hares tydelig at den festes.

- Skiftechucken lases automatisk. Kontroller Iasen ved a
trekke i skiftechucken.

Verktayskifte

Stgvhetten (4) hindrer at borestav trenger inn i

verktoyfestet under arbeidet. Nar verktayet settes inn, ma

du passe pa at stavhetten (4) ikke skades.

» En skadet stevhette ma skiftes ut umiddelbart. Det
anbefales a overlate utskiftingen til et
serviceverksted.

Skifte verktey (SDS-plus)

Feste SDS-plus-innsatsverktoy (se bilde E)

Med SDS-plus-chucken kan du skifte innsatsverktay raskt og

enkelt uten bruk av ekstra verktey.

- Rengjar innstikksenden pa innsatsverktayet, og smer den
med litt fett.

- Settinnsatsverktayet i verktayholderen mens du dreier,
helt til det lases automatisk.

- Kontroller lasen ved a trekke i verktayet.

SDS-plus-innsatsverktayet er fritt bevegelig. Dette er

systemrelatert. Det oppstar dermed et rundhetsavvik ved

tomgang. Dette har ingen konsekvenser for borehullets

neyaktighet, ettersom boret sentrerer seg selv under boring.

Ta ut SDS-plus-innsatsverkteyet (se bilde F)

- Skyv lasehylsen (5) bakover, og ta ut innsatsverktayet.

Verktoyskifte tannkranschuck

GBH 3-28 DRE

Innsetting av innsatsverktay

Merknad: Bruk ikke verktay uten SDS-plus til hammerboring

eller meisling! Verktay uten SDS-plus og tilhgrende chucker

tar skade ved hammerboring og meisling.

- Settinn en tannkranschuck (16).

~ Apne tannkranschucken (16) ved & dreie til verktayet kan
settes inn. Sett inn verktayet.

- Sett chucknekkelen i de tilsvarende hullene til
tannkranschucken (16), og fest verktayet jevnt.

- Drei slag-/dreiestoppbryteren (9) til stillingen "Boring".

Ta utinnsatsverktoyet

- Drei hylsen til tannkranschucken (16) mot urviseren ved
hjelp av chuckngkkelen helt til innsatsverktayet kan tas
ut.

Bosch Power Tools
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Skifte verktoy skiftechuck med hurtigkobling

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Feste innsatsverktayet (se bilde G)

Merknad: Bruk ikke verktay uten SDS-plus til hammerboring

eller meisling! Verktay uten SDS-plus og tilhgrende chucker

tar skade ved hammerboring og meisling.

- Settinn skiftechucken med hurtigkobling (1).

- Hold holderingen (21) til den utskiftbare hurtigchucken
fast. Apne verktayholderen ved & dreie den fremre hylsen
(20) til verktayet kan settes inn. Hold holderingen (21)
fast og skru den fremre hylsen (20) kraftig i pilretningen,
til du tydelig harer slurelyder.

- Kontroller at den sitter fast ved a trekke i verktayet.

Merknad: Hvis verktayholderen har blitt dpnet il det

stoppet, kan en rasling hares nar verkteyfestet skrus fast, og

verktayholderen lukkes ikke.

Drei da den fremre hylsen (20) en gang mot pilretningen.

Deretter kan verktgyholderen lukkes.

- Drei slag-/dreiestoppbryteren (9) til stillingen "Boring".

Ta utinnsatsverktoyet (se bilde H)

- Hold holderingen (21) til den utskiftbare hurtigchucken
fast. Apne verktgyholderen ved & dreie den fremre hylsen
(20) i pilens retning til verktayet kan tas ut.

Stov-/sponavsuging

Stgv fra materialer som blyholdig maling, noen tresorter,
mineraler og metall kan vaere helsefarlige. Beraring eller
innanding av stav kan utlgse allergiske reaksjoner og/eller
andedrettssykdommer hos brukeren eller personer som
befinner seg i narheten.

Visse typer stav som eike- eller bakestev gjelder som
kreftfremkallende, spesielt i kombinasjon med
tilsetningsstoffer til trebearbeidelse (kromat,
trebeskyttelsesmidler). Asbestholdig materiale ma kun
bearbeides av fagfolk.

- Bruk helst et stavavsug som er egnet for dette materialet.
- Serg for god ventilasjon av arbeidsplassen.

- Det anbefales a bruke en stavmaske med filterklasse P2.
Felg ditt lands gyldige forskrifter for de materialene som skal
bearbeides.

» Unnga stev pa arbeidsplassen. Stov kan lett antennes.

Stevavsug med GDE 16 Plus (tilbeher) (se
bilde )

Til stevavsuget trengs et GDE 16 Plus (tilbeher).
Stgvsugeren ma veere egnet for materialet som skal
bearbeides.

Ved oppsuging av spesielt helsefarlig, kreftfremkallende
eller tart stev ma du bruke en spesialstavsuger.

Bruk

Igangsetting

» Tahensyn til stremspenningen! Spenningen til
stremkilden ma stemme overens med angivelsene pa

elektroverktoyets typeskilt. Elektroverktoy som er
merket med 230 V kan ogsa brukes med 220 V.

Stille inn driftsmodus

Med slag-/dreiestoppbryteren (9) velger du driftsmodus for

elektroverkteyet.

- For askifte driftsmodus trykker du pa utlaserknappen (8)
og dreier slag-/dreiestoppbryteren (9) til ansket stilling,
til det hares at den lases.

Merknad: Du mé bare endre driftsmate nar elektroverktayet

er slatt av! Elektroverktayet kan ellers ta skade.

iv ] Stilling for hammerboring i betong eller stein

)

iT ) StiIIingforboring utenslagi t(e, metall,
keramikk og plast, og for skruing

L

iv o) Stillingen Vario-Lock for justering av
meiselposisjonen

| denne stillingen lases ikke slag-/

dreistoppbryteren (9).

iT o, Stiling for meisling

T

=4

Innstilling av rotasjonsretningen

Med dreieretningsvelgeren (13) kan du endre

dreieretningen til elektroverktayet. Dette er ikke mulig nar

av/pa-bryteren (7) er trykt inn.

» Du ma bare aktivere hgyre/venstre-bryteren (13) nar

elektroverktoyet er stanset.

Still alltid verktayet inn pa hgyregang ved hammerboring,

boring og meisling.

<« — Heyregang: Trykk dreieretningsvelgeren (13) mot
heyre til den stopper.

— - Venstregang: Trykk dreieretningsvelgeren (13) mot
venstre til den stopper.

Inn-/utkobling

- For asla pa elektroverkteyet trykker du pa av/pa-
bryteren (7).

- Foraslaav slipper du av/pa-bryteren (7).

Stille inn turtallet/slagtallet

Du kan regulere turtallet/slagtallet til det innkoblede
elektroverkteyet trinnlgst, avhengig av hvor langt inn du
trykker av/pa-bryteren (7).

Et lett trykk pa av/pa-bryteren (7) gir lavt turtall/slagtall.
Turtallet/slagtallet stiger med gkende trykk.

Endre meiselstillingen (Vario-Lock)

Du kan lase meiselen i 36 stillinger. Dette gir mulighet til

optimal arbeidsstilling.

- Sett meiselen i verktayholderen.

- Dreislag-/dreiestoppbryteren (9) til stillingen "Vario-
Lock".

160992A6GJ(16.12.2021)
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- Dreiinnsatsverktayet til ensket meiselstilling.

- Drei slag-/dreiestoppbryteren (9) til stillingen "Meisling".
Dermed lases verktayfestet.

- Still inn hgyregang for meisling.

Informasjon om bruk

Stille inn boredybden (se bilde J)

Med dybdestopperen (11) kan boredybden X bestemmes.

- Trykk pa knappen for innstilling av dybdestopperen (10),
og sett dybdestopperen i ekstrahandtaket (12).

Rillene pa dybdestopperen (11) ma vende ned.

- Skyv SDS-plus-innsatsverkteyet inn i SDS-plus-
verktayfestet (3) til det stopper. Bevegeligheten til SDS-
plus-verktayet kan ellers fare til feil innstilling av
boredybden.

- Trekk dybdestopperen ut til avstanden mellom spissen pa
boret og spissen pa dybdestopperen tilsvarer den
gnskede boredybden X.

Overbelastningskobling

» Hvis innsatsverktayet sitter i klem eller laser seg,
avbrytes driften av borspindelen. Hold alltid
elektroverktoyet godt fast med begge hender og sta
statt, dette pa grunn av kreftene som opptrer.

» Sla straks av elektroverktgyet og lasne
innsatsverktayet hvis elektroverktoyet blokkeres.
Ved innkobling med blokkert boreverktoy oppstar det
heye reaksjonsmomenter.

Sette inn skrutrekkerbits (se bilde K)

» Sett elektroverktgyet bare mot mutteren/skruen nar
det er slatt av. Innsatsverktay som dreier seg kan skli.

For a bruke skrutrekkerbits trenger du en universalholder

(23) med SDS-plus-festeskaft (tilbehar).

- Rengjer innstikksenden pa festeskaftet, og smer den med
litt fett..

- Sett universalholderen i verktayfestet mens du dreier,
helt til den ldses automatisk.

- Kontroller at universalholderen er last ved a trekke i den.

- Sett en skrutrekkerbit i universalholderen. Bruk bare
skrutrekkerbits som passer til skruehodet.

- Foratautuniversalholderen skyver du lasehylsen (5)
bakover og tar universalholderne (23) ut av
verktayfestet.

Service og vedlikehold

Vedlikehold og rengjering

» For alle arbeider pa elektroverkteyet utferes ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.

» Hold selve elektroverktoyet og ventilasjonsslissene
alltid rene, for a kunne arbeide bra og sikkert.

Hvis det er ngdvendig a skifte ut tilkoblingsledningen, ma

dette gjores av Bosch eller godkjente Bosch-

serviceverksteder, slik at det ikke oppstar fare for

sikkerheten.
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» Enskadet stovhette ma skiftes ut umiddelbart. Det
anbefales a overlate utskiftingen til et
serviceverksted.

- Rengjer alltid verkteyholderen (3) etter bruk.

Kundeservice og kundeveiledning

Kundeservice hjelper deg ved spgrsmal om reparasjon og
vedlikehold av produktet ditt og reservedelene. Du finner
o0gsa sprengskisser og informasjon om reservedeler pa
www.bosch-pt.com

Boschs kundeveilederteam hjelper deg gjerne hvis du har
spersmal om vare produkter og tilbehar.

Ved alle foresparsler og reservedelsbestillinger ma du oppgi
det 10-sifrede produktnummeret som er angitt pa
produktets typeskilt.

Norsk

Robert Bosch AS
Postboks 350
1402 Ski

Tel.: 6487 8950
Faks: 64 87 89 55

Du finner adresser til andre verksteder pa:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Deponering
Elektroverktay, tilbehgr og emballasje ma leveres inn til
miljgvennlig gjenvinning.

Elektroverktey ma ikke kastes i vanlig seppel!

Bare for land i EU:

Jf. det europeiske direktivet 2012/19/EU vedr. gamle
elektriske og elektroniske apparater og tilpassingen til
nasjonale lover ma gammelt elektroverktay som ikke lenger
kan brukes, samles inn og leveres inn til en miljgvennlig
resirkulering.

Ikke-forskriftsmessig handtering av elektrisk og elektronisk
avfall kan fere til miljg- og helseskader pa grunn av
eventuelle farlige stoffer.

Suomi

Turvallisuusohjeet

Yleiset sahkdtyokalujen turvaohjeet

[NYVAROITUS Lue kaikki taman sahkotydkalun

mukana toimitetut varoitukset, oh-
jeet, kuvat ja tekniset tiedot. Alla mainittujen ohjeiden
noudattamisen laiminlyonti saattaa aiheuttaa sahkoiskun, tu-
lipalon ja/tai vakavan loukkaantumisen.

Bosch Power Tools
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Sailyta kaikki turvallisuusohjeet ja muut ohjeet tulevai-
suutta varten.

Turvallisuusohjeissa kdytetty kasite "sahkotyokalu" kasittaa
verkkokayttoisia sahkotyokaluja (verkkojohdolla) ja akku-
kayttoisia sahkotyokaluja (ilman verkkojohtoa).

Tyopaikan turvallisuus

» Pida tyoskentelyalue puhtaana ja hyvin valaistuna.
Tyopaikan epdjarjestys tai valaisemattomat tydalueet voi-
vat johtaa tapaturmiin.

» Ali tydskentele sihkotyokalulla rijahdysalttiissa ym-
pdristdssa, jossa on palavaa nestettd, kaasua tai po-
lyd. Sahkotyokalu muodostaa kipinditd, jotka saattavat
sytyttaa polyn tai héyryn.

» Pida lapset ja sivulliset loitolla sahkotydkalua kayt-
taessdsi. Voit menettda laitteen hallinnan, jos suuntaat
huomiosi muualle.

Sahkoturvallisuus

» Sahkotyokalun pistotulpan tulee sopia pistorasiaan.
Pistotulppaa ei saa muuttaa milldén tavalla. Ali kiyta
minkaanlaisia pistorasia-adaptereita maadoitettujen
sahkotyokalujen kanssa. Alkuperdisessa kunnossa ole-
vat pistotulpat ja sopivat pistorasiat vahentavat sahkois-
kun vaaraa.

» Vilta maadoitettujen pintojen, kuten putkien, patte-
reiden, liesien tai jadkaappien koskettamista. Sih-
koiskun vaara kasvaa, jos kehosi on maadoitettu.

» Al altista sahkotyokalua sateelle tai kosteudelle. Ve-

den paasy sahkotyokalun sisddn kasvattaa sahkoiskun ris-

kia.

» Ala kiyti verkkojohtoa vidrin. Al kiyta johtoa sih-
kotyokalun kantamiseen, ripustamiseen tai pistotul-
panirrottamiseen pistorasiasta vetamilla. Pida johto
loitolla kuumuudesta, dljystd, terdvista reunoista ja
liikkuvista osista. Vahingoittuneet tai sotkeutuneet joh-
dot kasvattavat sahkoiskun vaaraa.

» Kayttdessasi sahkotyokalua ulkona kdyta ainoastaan

ulkokayttoon soveltuvaa jatkojohtoa. Ulkokayttéon so-

veltuvan jatkojohdon kaytto pienentaa sahkoiskun vaa-
raa.

» Jos sdhkdtyokalua on pakko kayttaa kosteassa ympa-
ristossa, on kaytettava vikavirtasuojakytkinta. Vika-
virtasuojakytkimen kaytt6 vahentaa sahkoiskun vaaraa.

Henkil6turvallisuus

» Ole valpas, kiinnita huomiota tyoskentelyysi ja nou-
data tervetti jirked sahkotyokalua kayttdessasi. Al
kayta mitdan sahkotyokalua, jos olet vasynyt tai huu-
meiden, alkoholin tai ladkkeiden vaikutuksen alai-
sena. Hetken tarkkaamattomuus sahkotyokalua kaytet-
taessa saattaa johtaa vakavaan loukkaantumiseen.

» Kayta henkilokohtaisia suojavarusteita. Kayta aina
suojalaseja. Henkilokohtaisen suojavarustuksen (esim.
polynaamari, luistamattomat turvajalkineet, suojakypara
tai kuulonsuojaimet kulloisenkin tehtavan mukaan) kaytto
vahentaa loukkaantumisriskid.

» Estd tahaton kdynnistyminen. Varmista, ettd kdynnis-
tyskytkin on kytketty pois paaltd ennen kuin yhdistét
tyokalun sahkoverkkoon ja/tai akkuun, otat tydkalun
kateen tai kannat sitd. Jos kannat sahkotyokalua sormi
kaynnistyskytkimelld tai kytket sahk6tyokalun pistotulpan
pistorasiaan kaynnistyskytkimen ollessa kayntiasen-
nossa, altistat itsesi onnettomuuksille.

» Poista mahdollinen sadttydkalu tai kiinnitysavain en-
nen kuin kdynnistat sahkotydkalun. Kiinnitysavain tai
saatotyokalu, joka on unohdettu paikalleen sahkotyokalun
pyorivaan osaan, saattaa aiheuttaa tapaturman.

» Vilta kurkottelua. Huolehdi aina tukevasta seisoma-
asennosta ja tasapainosta. Nain pystyt paremmin hallit-
semaan sahkotyokalun odottamattomissa tilanteissa.

> Kiyti tarkoitukseen soveltuvia vaatteita. Al kayta
loysia tydvaatteita tai koruja. Pida hiukset ja vaatteet
poissa liikkuvien osien ulottuvilta. Valjat vaatteet, korut
ja pitkat hiukset voivat takertua liikkuviin osiin.

» Jos laitteissa on polynpoistoliitdnta, varmista, ettd se
on kytketty oikein ja toimii kunnolla. Polynpoistojar-
jestelman kaytto vahentaa polyn aiheuttamia vaaroja.

» Tyoskentele keskittyneesti ja noudata aina turvalli-
suusmaarayksid. Hetkellinenkin huolimattomuus voi ai-
heuttaa vakavia vammoja.

Sahkotyokalun kaytto ja huolto

» Ala ylikuormita laitetta. Kaytd kyseiseen tyohon tar-
koitettua sdhkotyokalua. Sopivan tehoisella sahkotyo-
kalulla teet ty6t paremmin ja turvallisemmin.

» Ala kiyti sahkotyokalua, jota ei voida kaynnistad ja
pysdyttaa kdynnistyskytkimesta. Sahkotyokalu, jota ei
voi endd hallita kaynnistyskytkimella, on vaarallinen ja
taytyy korjauttaa.

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ja/tai irrota akku (jos
irrotettava) sahkotyokalusta, ennen kuin suoritat saa-
tojd, vaihdat tarvikkeita tai viet sahkotyokalun varas-
toon. Nama varotoimenpiteet estavat sahkétyokalun ta-
hattoman kaynnistymisen.

» Sailyta sahkotyokalut poissa lasten ulottuvilta, kun
niité ei kayteta. Al anna sellaisten henkildiden kayt-
taa sahkotyokalua, joilla ei ole tarvittavaa kayttokoke-
musta tai jotka eivit ole lukeneet titd kayttoohjetta.
Sahkotyokalut ovat vaarallisia, jos niitd kdyttavat koke-
mattomat henkil6t.

» Pida sdahkotyokalut ja tarvikkeet hyviassa kunnossa.
Tarkista liikkuvat osat virheellisen kohdistuksen tai
jumittumisen varalta. Varmista, ettei siahkotyokalussa
ole murtuneita osia tai muita toimintaa haittaavia vi-
koja. Jos havaitset vikoja, korjauta sdhkatyokalu en-
nen kayttod. Monet tapaturmat johtuvat huonosti huolle-
tuista sahkotyokaluista.

» Pida leikkausterat terdvind ja puhtaina. Asianmukai-
sesti huolletut leikkaustyokalut, joiden leikkausreunat
ovat terdvia, eivat jumitu herkasti ja niita on helpompi hal-
lita.

» Kayta sahkotydkaluja, tarvikkeita, ruuvauskarkia jne.
ndiden ohjeiden, kiyttoolosuhteiden ja tydtehtdvan
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mukaisesti. Sahkotyokalun maardystenvastainen kaytto
saattaa aiheuttaa vaaratilanteita.

» Pidd kahvat ja kddensijat kuivina ja puhtaina (6ljytto-
mind ja rasvattomina). Jos kahvat ja kddensijat ovat
liukkaita, et pysty yllattavissa tilanteissa ohjaamaan ja
hallitsemaan tyokalua turvallisesti.

Huolto

» Anna ainoastaan koulutettujen ammattihenkildiden
korjata sdhkotyokalusi ja hyvaksy korjauksiin vain al-
kuperdisid varaosia. Nain varmistat, ettd sahkotyokalu
sailyy turvallisena.

Poravasaroiden turvallisuusohjeet

Kaikkia toita koskevat turvallisuusohjeet

» Kaytd kuulosuojaimia. Melulle altistuminen voi aiheut-
taa kuuroutumisen.

» Kaytd lisdkahvaa (-kahvoja), jos se sisiltyy tyokalun
varustukseen. Tyokalun hallinnan menettaminen voi ai-
heuttaa tapaturmia.

» Tue tyokalu kunnolla ennen kayttoa. Tama tyokalu tuot-
taa suuren vaantdmomentin. Hallinna menettémisen ai-
heuttama loukkaantumisvaara, jos ty6kalua ei tueta tyon
aikana kunnolla.

» Pida sdahkotyokalusta kiinni sen eristetyista kahvapin-
noista, kun teet sellaisia toitd, joissa kdyttotarvike tai
kiinnike voi koskettaa piilossa olevia sahkdjohtoja tai
laitteen omaa virtajohtoa. Jos kayttétarvike tai kiinnike
koskettaa virrallista sahkdjohtoa, tama voi tehda sahko-
tyokalun suojaamattomat metalliosat virrallisiksi ja ai-
heuttaa sahkdiskun laitteen kdyttdjalle.

Poravasaroiden pitkien poranterien kdyttoa koskevat

turvallisuusohjeet

» Aloita poraustehtava aina hitaalla nopeudella ja po-
rankarki tyokappaletta vasten. Jos poranterdn anne-
taan pyorid vapaasti tyokappaletta koskettamatta suurella
kierrosnopeudella, terd saattaa taipua.

» Paina teraa vain kevyesti tyokappaletta vasten ja aina
poranteran suuntaisesti. Jos porantera taipuu, se saat-
taa katketa tai aiheuttaa tyokalun hallinnan menetyksen ja
johtaa loukkaantumisvaaraan.

Lisdturvallisuusohjeet

» Kayta sopivia etsintalaitteita piilossa olevien sy6tto-
johtojen paikallistamiseksi, tai kadnny paikallisen ja-
keluyhtion puoleen. Kosketus sahkojohtoon saattaa joh-
taa tulipaloon ja sahkéiskuun. Kaasuputken vahingoitta-
minen saattaa johtaa rajahdykseen. Vesijohdon puhkaisu
aiheuttaa aineellisia vahinkoja tai saattaa johtaa sahkois-
kuun.

» Odota, kunnes sdhkotyokalu on pysédhtynyt, ennen
kuin asetat sen sailytysalustalle. Sdhkotyckalun hallin-
nan menettamisen vaara, koska kayttotarvike voi pureu-
tua sailytysalustan pintaan.

» Varmista tydkappaleen kiinnitys. Kadelld pidettyna tyo-
kappale ei pysy luotettavasti paikallaan. Siksi se kannat-
taa kiinnittaa ruuvipenkin tai puristimien avulla.
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» Ali koske kiyttotarvikkeeseen tai sen vieress oleviin
runko-osiin heti kdyton jalkeen. Ne voivat kuumeta voi-
makkaasti kdyton aikana ja aiheuttaa palovammoja.

» Kayttotarvike voi jumittua poraamisen aikana. Seiso
tukevassa asennossa ja pida sahkdtyokalusta kunnolla
kiinni molemmilla kasilld. Muuten voit menettaa sahko-
tydkalun hallinnan.

» Ole varovainen taltalla tehtavissa piikkaustoissa.
Loukkaantumisvaara, jos tydssd syntyva murske putoaa
sinun tai lahelld olevien ihmisten palle.

» Pida sdahkotyokalusta kunnolla kiinni molemmilla ka-
silld ja seiso tukevassa asennossa. Sahkétyokalun oh-
jaus sujuu luotettavimmin kahdella kadella.

Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus

Lue kaikki turvallisuus- ja kdyttoohjeet. Tur-
vallisuus- ja kayttoohjeiden noudattamatta jat-
taminen voi johtaa sahkoiskuun, tulipaloon ja/
tai vakavaan loukkaantumiseen.

Huomioi kayttdohjeiden etuosan kuvat.

Madrayksenmukainen kaytto

Sahkotyokalu on tarkoitettu vasaraporaukseen betoniin, tii-
leen ja kivimateriaaliin, seka pieniin piikkaustoihin. Se sovel-
tuu myos iskuttomaan poraamiseen puuhun, metalliin, kera-
miikkaan ja muoviin. Elektronisella saadolla ja suunnanvaih-
tokytkimelld varustetut sahkotyokalut soveltuvat myds ruu-
vaamiseen.

Kuvatut osat

Kuvattujen osien numerointi viittaa kuvasivulla olevaan sah-
kotyokalun kuvaan.

(1) Pikaistukka (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

2) SDS plus -poraistukka (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)

3) Kayttotarvikkeen SDS plus -pidin
(4) Pélysuojus
(5) Lukkoholkki

(6) Poraistukan lukkorengas (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)

(1)) Kaynnistyskytkin

(8) Isku-/kiertoliikkeen lukituskytkimen vapautuspai-
nike

9) Isku-/kiertoliikkeen lukituskytkin

(10)  Syvyydenrajoittimen saatopainike

(11)  Syvyydenrajoitin

(12)  Lisdkahva (eristetty kahvapinta)

(13)  Suunnanvaihtokytkin

(14)  Kahva (eristetty kahvapinta)

(15)  Hammasistukan varmistusruuvi®

(16)  Hammasistukka®

(17)  Poraistukan SDS plus -kiinnitysvarsi®
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(18)  Poraistukan pidin (GBH 3-28 DFR, GBH 3000) (22)  GDE 16 Plus -pélynpoistoliitanta®
(19)  Koodiurat (23)  SDS plus -kiinnitysvarrella varustettu yleispidin®
(20) Pikaistukan etuholkki (GBH 3-28 DFR, a) Kuvassa nakyvi tai tekstissa mainittu lisatarvike ei kuulu

GBH 3000) v_akiovgrustukseen. Koko tarvikevalikoiman voit katsoa tar-

vikeohjelmastamme.

(21)  Pikaistukan pidinrengas (GBH 3-28 DFR,

GBH 3000)
Tekniset tiedot
Poravasara GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR

GBH 3000

Tuotenumero 3611B3A0.. 3611B4A0..
Kierrosluvun ohjaus ° °
Kiertoliikkeen lukitus ° °
Suunnanvaihtokytkin ° °
Vaihdettava istukka - °
Nimellinen ottoteho W 800 800
Iskuluku min’* 0-4000 0-4000
Iskuvoimakkuus EPTA-Proce- J 3,1 3,1
dure 05:2016 -ohjeiden mukaan
Nimellinen kierrosluku
- Myotédpdivaan min* 0-900 0-900
- Vastapaivaan min’* 0-900 0-900
Kayttotarvikkeen pidin SDS plus SDS plus
Karakaulan lapimitta mm 50 50
Poranteran maksimihalkaisija:
- Betoni® mm 28 28
- Tiiliseina (porakruunulla) mm 82 82
- Terds mm 13 13
- Puu mm 30 30
Paino EPTA-Procedure 01:2014 -oh- kg 3,5 3,6
jeiden mukaan
Suojausluokka el I

A) Eisovellu kayttéon porakruunun kanssa
Tiedot koskevat 230 V:n nimellisjannitetta [U]. Tasta poikkeavien jannitteiden ja maakohtaisten mallien yhteydessa ndmé tiedot voivat vaihdella.

Melu-/térinatiedot

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
Melupdastoarvot on madritetty standardin EN 62841-2-6 mukaan.
Tyypillinen séhkotydkalun A-painotettu melutaso:
Adnenpainetaso dB(A) 91 91
Aénentehotaso dB(A) 102 102
Epédvarmuus K dB 3 3

Kayta kuulosuojaimia!

Tarindn kokonaisarvot a, (kolmen suunnan vektorisumma) ja epavarmuus K on maaritetty standardin EN 62841-2-6 mukaan:

Iskuporaaminen betoniin:
a m/s’ 14,5 11,8
K m/s’ 1,5 1,5
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GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
Piikkaaminen:
a, m/s’ 9,7 10,0
K m/s’ 1,5 1,5
Naissa kayttoohjeissa ilmoitetut tarina- ja melupaastotiedot Poraistukan vaihto

on mitattu standardissa maaritetyn mittausmenetelman mu-
kaan ja niitd voi kayttaa sahkotyokalujen keskindiseen vertai-
luun. Ne soveltuvat myds térina- ja melupaastojen alustavaan
arviointiin.

lImoitetut tarinad- ja melupaastot vastaavat sahkotyokalun
paaasiallisia kaytt6tapoja. Tarina- ja melupaastot saattavat
kuitenkin poiketa ilmoitetuista arvoista, jos sahkotyokalua
kaytetaan toisiin téihin, muilla kayttétarvikkeilla tai riittdmat-
tomasti huollettuna. Tama saattaa suurentaa koko tydsken-
telyajan tarind- ja melupaast6ja huomattavasti.

Tarina- ja melupaastojen tarkaksi arvioimiseksi on huomioi-
tava myos ne ajat, jolloin laite on sammutettuna tai tyhja-
kaynnilla. Tama voi vahentad huomattavasti koko tydskente-
lyajan tarind- ja melupaastoja.

Maarittele tarvittavat lisdvarotoimenpiteet kdyttdjan suojele-
miseksi tarindn aiheuttamilta haitoilta (esimerkiksi sahkétyo-
kalujen ja kayttotarvikkeiden huolto, kdsien pitaminen lampi-
mind ja tyéprosessien organisointi).

Asennus

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

Lisakahva
» Ali kiyti sahkotyokalua ilman lisakahvaa (12).

» Varmista, ettd lisikahva on aina kunnolla kiinni. Muu-
ten voit menettaa tyoskentelyn aikana sahkétyokalun hal-
linnan.

Lisdkahvan kdantaminen (katso kuva A)

Voit kaantaa lisdkahvan (12) haluamaasi asentoon turvallista

ja vaivatonta tyoskentelya varten.

- Kierra lisakahvan (12) alaosaa vastapaivaan ja kaanna li-
sakahvaa (12) haluamaasi asentoon. Kirista taman jal-
keen lisdkahvan (12) alaosaa myGtapaivaan.

Varmista, ettd lisakahvan kiinnityspanta on kiinni pantaa
varten tehdyssa rungon urassa.

Istukan ja kayttotarvikkeiden valinta

Vasaraporaukseen ja piikkaukseen tarvitset SDS-plus-kayt-
totarvikkeita, jotka asennetaan SDS-plus-istukkaan.
SDS-plus-kiinnitykselld varustamattomia kayttotarvikkeita
(esim. lieridvartiset poranterat) kaytetaan iskuttomaan po-
raamiseen puuhun, metalliin, keramiikkaan ja muoviin seka
ruuvaukseen. Naitd kayttotarvikkeita varten tarvitset pikais-
tukan tai hammasistukan.

SDS plus -poraistukan (2) tilalle voit vaihtaa helposti pikais-
tukan (1).

Hammasistukan asennus/irrotus

GBH 3-28 DRE

Jos haluat tyéskennellda SDS-plus-kiinnitykselld varustamat-

tomien kéyttotarvikkeiden (esim. lieridvartiset poranterat)

kanssa, sinun taytyy asentaa sopiva poraistukka (hammas-
tai pikaistukka, lisdtarvikkeita).

Hammasistukan asentaminen (katso kuva B)

- Ruuvaa SDS-plus-kiinnitysvarsi (17) hammasistukkaan
(16). Lukitse hammasistukka (16) varmistusruuvilla
(15). Muista, etti varmistusruuvi on vasenkierteinen.

Hammasistukan asentaminen (katso kuva B)

- Puhdista kiinnitysvarren asennuspaa ja voitele se ohuelti
rasvalla.

- Tyonna kiertavalla liikkeella hammasistukkaa kiinnitysvar-
ren kanssa kayttotarvikkeen pitimeen, kunnes se lukkiu-
tuu automaattisesti paikalleen.

- Tarkista lukkiutuminen hammasistukasta vetamalla.

Hammasistukan irrotus

- Siirrd lukkoholkkia (5) taaksepain ja ota hammasistukka
(16) pois.

Vaihtoistukan irrotus/kiinnitys

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Istukan irrotus (katso kuva C)

- Veda istukan lukkorengasta (6) taaksepdin, pida sita
tassa asennossa ja veda SDS-plus-istukka (2) tai pikais-
tukka (1) etukautta pois.

- Suojaairrotettu istukka lialta.

Istukan kiinnitys (katso kuva D)

» Kayta vain mallikohtaista alkuperdisvarustetta ja huo-
mioi koodiurien (19) maara. Tyokalussa saa kayttaa
vain sellaista istukkaa, jossa on kaksi tai kolme koo-
diuraa. Jos tassd sahkotyokalussa kaytetdan epasoveltu-
vaa istukkaa, kayttotarvike saattaa irrota kayton aikana.

- Puhdista istukka ennen asennusta ja voitele sen kiinnitys-
varren paa ohuelti rasvalla.

- Otakunnollinen ote SDS-plus-istukasta (2) tai pikaistu-
kasta (1). Tyonna kiertavalla liikkeelld istukkaa poraistu-
kan pitimeen (18), kunnes se lukittuu kuuluvasti paikal-
leen.

- Istukka lukkiutuu automaattisesti paikalleen. Tarkista kun-
nollinen lukitus istukasta vetamalla.

Kéyttotarvikkeen vaihto

Polysuojuksella (4) saat tehokkaasti estettya porattaessa
syntyvan polyn tunkeutumisen kayttotarvikkeen kiinnitti-
meen. Varo vaurioittamista polysuojusta (4), kun asennat
kayttotarvikkeen.
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» Vaurioitunut polysuojus tulee vaihtaa vilittomasti.
Suosittelemme antamaan taman asiakaspalvelun teh-
tavaksi.

Kayttotarvikkeen vaihto (SDS-plus)

SDS-plus-kayttotarvikkeen asentaminen (katso kuva E)

SDS-plus-istukan avulla voit vaihtaa kayttétarvikkeet hel-

posti ilman ylimaardisia tyokaluja.

- Puhdista kdyttotarvikkeen kiinnitysvarsi ja voitele se
ohuelti rasvalla.

- Asenna kayttotarvike kiertdvalld liikkeelld kiinnittimeen,
kunnes se lukkiutuu automaattisesti.

- Tarkista kunnollinen lukitus kaytt6tarvikkeesta vetamalld.

SDS-plus-kayttotarvike liikkuu vapaasti toimintaperiaat-

teensa mukaisesti. Taman myota tyhjakaynnilld esiintyy pyo-

rintdheittoa. Tama ei vaikuta porausreidn tarkkuuteen, koska
porantera keskittad itsensd automaattisesti porauksen ai-
kana.

SDS-plus-kayttotarvikkeen irrotus (katso kuva F)

- Siirrd lukkoholkkia (5) taaksepdin ja ota kdyttétarvike
pois.

Hammasistukan kdyttotarvikkeen vaihtaminen

GBH 3-28 DRE

Kayttotarvikkeen asennus

Huomautus: dla kdyta vasaraporaamiseen tai piikkaamiseen

kayttotarvikkeita, joissa ei ole SDS-plus-kiinnitysta! Kaytto-

tarvikkeet, joissa ei ole SDS-plus-kiinnitysta, ja niiden kiinni-

tysistukka vaurioituvat vasaraporaus- ja piikkaustoissa.

- Asenna hammasistukka (16) paikalleen.

- Kierrd hammasistukkaa (16) auki, kunnes saat asennet-
tua kayttotarvikkeen. Asenna kayttotarvike.

- Aseta istukka-avain hammasistukan (16) asiaankuuluviin
reikiin ja kirista kayttotarvike tasaisesti kiinni.

- Kéaanna isku-/kiertoliikkeen lukituskytkin (9) poraamisen
asentoon.

Kayttotarvikkeen irrotus

- Kierrd hammasistukan (16) holkkia istukka-avaimella vas-
tapdivdan, kunnes saat irrotettua kdyttotarvikkeen.

Pikaistukan kayttotarvikkeen vaihto

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Kayttotarvikkeen asentaminen (katso kuva G)

Huomautus: dla kdyta vasaraporaamiseen tai piikkaamiseen

kayttotarvikkeita, joissa ei ole SDS-plus-kiinnitysta! Kaytto-

tarvikkeet, joissa ei ole SDS-plus-kiinnitystd, ja niiden kiinni-
tysistukka vaurioituvat vasaraporaus- ja piikkaustoissa.

- Asenna pikaistukka (1) paikalleen.

- Pida pikaistukan pidinrengasta (21) paikallaan. Kierra
etuholkilla (20) kayttotarvikkeen pidinta auki, kunnes
saat asennettua kayttotarvikkeen. Pidd pidinrengasta
(21) paikallaan ja kierra etuholkkia (20) voimakkaasti
nuolen suuntaan, kunnes siitd kuuluu ratinaa.

- Tarkista kunnollinen kiinnitys kayttotarvikkeesta veta-
malld.

Huomautus: jos pidin on avattu rajoittimeen asti, kdyttotar-

vikkeen pitimen kiinni kiertamisen yhteydessa voi kuulua ra-

tinaa, vaikka pidin ei sulkeudu.

Pyorayta tassa tapauksessa etuholkkia (20) kerran nuolen

vastaiseen suuntaan. Taman jalkeen pitimen voi sulkea.

- Kaanna isku-/kiertopysaytyskytkin (9) poraamisen asen-
toon.

Kayttotarvikkeen irrottaminen (katso kuva H)

- Pida pikaistukan pidinrengasta (21) paikallaan. Avaa
kayttotarvikkeen pidin kiertamalld etuholkkia (20) nuolen
suuntaan, kunnes saat irrotettua kdyttotarvikkeen.

Polyn-/purunpoisto

Tyostettavista materiaaleista syntyva poly (esimerkiksi lyijy-

pitoinen pinnoite, tietyt puulaadut, kivi ja metalli) voi olla ter-

veydelle vaarallista. Polyn koskettaminen tai hengittaminen

saattaa aiheuttaa kayttdjalle tai lahelld oleville henkiléille al-

lergisia reaktioita ja/tai hengitystiesairauksia.

Tiettyjen polylaatujen (esimerkiksi tammi- tai pyokkipdly)

katsotaan aiheuttavan sy6pad, varsikin puunsuojaukseen

kdytettavien lisaaineiden yhteydessa (kromaatti, puunsuoja-

aine). Asbestipitoisia materiaaleja saavat kasitella vain

asiantuntevat ammattilaiset.

- Kayta mahdollisuuksien mukaan materiaalille soveltuvaa
polynpoistoa.

- Huolehdi tyokohteen hyvasta tuuletuksesta.

- Suosittelemme kayttamaan suodatusluokan P2 hengitys-
suojanaamaria.

Noudata kasiteltavid materiaaleja koskevia maakohtaisia

maarayksid.

» Estd polyn kertyminen tydpisteeseen. Poly saattaa olla
herkasti syttyvaa.

Polynpoisto GDE 16 Plus -pdlynpoistoliitannén
(lisdtarvike) avulla (katso kuval)

Polynpoistoon tarvitaan GDE 16 Plus -p6lynpoistoliitanta (li-
satarvike).

Pélynimurin tulee soveltua tyostettavalle materiaalille.
Kayta erikoisimuria, jos imuroit terveydelle erittdin haitalli-
sia, syOpad aiheuttavia tai kuivia polylaatuja.

Kaytto

Kayttoonotto

» Huomioi verkkojannite! Virtaldhteen jannitteen tulee
vastata sahkotyokalun laitekilvessa olevia tietoja.
230 V-tunnuksella merkittyja sahkotyokaluja voi kayt-
tdad myos 220 V verkoissa.

Kayttotavan valinta

Isku-/kiertoliikkeen lukituskytkimella (9) valitset sahkotyo-

kalun kayttétavan.

- Kun haluat vaihtaa kdytt6tapaa, paina vapautuspainiketta
(8) ja kdanna isku-/kiertoliikkeen lukituskytkin (9) halua-
maasi asentoon niin, etta se lukittuu kuuluvasti paikal-
leen.
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Huomautus: vaihda kdytt6tapaa vain kun sahkotyokalu on
sammutettu! Muussa tapauksessa sahkotyokalu saattaa vau-
rioitua.

it Kayttéasento iskuporaamiseen betoniin tai ki-
T vimateriaaliin

@:

7 & Kayttéasento iskuttomaan poraamiseen puu-
hun, metalliin, keramiikkaan ja muoviin seka
T ruuvaamiseen

T S Vario-Lock-kayttoasento piikkausasennon sda-
toon
T Tissi kayttoasennossa isku-/kiertoliikkeen
lukituskytkin (9) ei lukkiudu.

ir 3 Kayttoasento piikkaamiseen

)

Ll

Kiertosuunnan asetus

Suunnanvaihtokytkimella (13) voit vaihtaa sahkotyokalun

pyorintdsuuntaa. Tama on kuitenkin estetty kaynnistyskytki-

men (7) painamisen aikana.

» Paina suunnanvaihtokytkinti (13) vain, kun sahkotyo-

kalun moottori on pysdytetty.

Séaada tyokalu aina pyorimaan myotapdivaan, kun teet isku-

poraus-, poraus- tai piikkaustoita.

- - Mydtapaivaan: paina suunnanvaihtokytkin (13) oi-
keaan adriasentoon.

— - Vastapaivaan: paina suunnanvaihtokytkin (13) va-
sempaan adriasentoon.

Kaynnistys ja pysadytys
- Kaynnista sahkotyokalu painamalla kdynnistyskytkinta
(7).

- Sammuta tyokalu vapauttamalla kaynnistyskytkin (7).

Kierrosluvun/iskuluvun siito

Kaynnissa olevan sahkotyokalun kierroslukua/iskulukua voi
sadtaa portaattomasti kaynnistyskytkimell (7).

Kun painat kaynnistyskytkinta (7) kevyesti, kayttotarvike
pyorii pienelld kierrosluvulla/iskuluvulla. Kun painat kytkinta
voimakkaammin, kierrosluku/iskuluku kasvaa.

Piikkausasennon muuttaminen (Vario-Lock)

Voit lukita taltan 36 erilaiseen asentoon. Nain voit tydsken-

nelld aina optimaalisessa asennossa.

- Asenna taltta kayttotarvikkeen pitimeen.

- Kaanna isku-/kiertoliikkeen lukituskytkinta (9) "Vario-
Lock"-asentoon.

- Kaanna kayttotarvike haluttuun piikkausasentoon.

- Kéaanna isku-/kiertoliikkeen lukituskytkin (9) "piikkaus"-
asentoon. Tama lukitsee kayttotarvikkeen pitimen paikal-
leen.

- Aseta pyorimissuunnaksi my6tapaivaan, kun teet piik-
kaustoita.
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Tyoskentelyohjeita

Poraussyvyyden saato (katso kuva J)
Syvyydenrajoittimella (11) voit sdatad haluamasi poraussy-
vyyden X.

- Paina syvyydenrajoittimen saatopainiketta (10) ja asenna
syvyydenrajoitin lisakahvaan (12).

Syvyydenrajoittimen (11) urituksen taytyy osoittaa alas-
pain.

- Tyonna SDS-plus-kayttotarvike SDS-plus-kiinnittimen (3)
rajoittimeen asti. Muuten SDS-plus-kayttotarvike voi
paasta siirtymaan ja saataa poraussyvyyden vaaraksi.

- Veda syvyydenrajoitinta ulospdin, kunnes poranteran kar-
jen ja haluamasi poraussyvyyden syvyydenrajoittimen
karjen keskindinen vali on X.

Ylikuormituskytkin

» Jos kayttotarvike jumittuu, voimansiirto karaan kat-
keaa. Pida sahkotyokalusta suurten viantomoment-
tien takia aina kunnolla kiinni molemmilla kasilla ja
seiso tukevassa asennossa.

» Sammuta sdhkotydkalu ja irrota kdyttotarvike, jos
sahkotyokalu on jumittunut. Suuret reaktiomomentit
aiheuttavat vaaran, jos kdynnistat sahkotyokalun po-
ranteran ollessa jumissa.

Ruuvauskarkien asennus (katso kuva K)

» Aseta sdhkotyokalun ruuvauskarki mutteriin/ruuviin
vain kun moottori on sammutettu. Pyorivat kayttotar-
vikkeet saattavat luiskahtaa irti ruuvista/mutterista.

Ruuvauskarkien kdyttoon tarvitset yleispitimen (23) ja SDS-

plus-kiinnitysvarren (lisatarvike).

- Puhdista kiinnitysvarren asennuspaa ja voitele se ohuelti
rasvalla.

- Asenna yleispidin kiertavalla liikkeelld kiinnittimeen, kun-
nes se lukkiutuu automaattisesti.

- Tarkista lukkiutuminen yleispitimesta vetamalla.

- Aseta ruuvauskarki yleispitimeen. Kayta vain ruuvin kan-
taan sopivia ruuvauskarkia.

- Kun haluat irrottaa yleispitimen, siirrd lukkoholkkia (5)
taaksepdin ja ota yleispidin (23) pois kiinnittimesta.

Hoito ja huolto

Huolto ja puhdistus

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

» Pidd sdahkotyokalu ja tuuletusaukot puhtaina luotetta-
van ja turvallisen tyoskentelyn varmistamiseksi.

Jos virtajohto taytyy vaihtaa, turvallisuussyista tdman saa

tehdd vain Bosch tai valtuutettu Bosch-sahkétyokalujen

huoltopiste.

» Vaurioitunut pdlysuojus tulee vaihtaa vilittomasti.
Suosittelemme antamaan taman huoltopalvelun tehta-
vaksi.

Bosch Power Tools
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- Puhdista kayttotarvikkeen pidin (3) jokaisen kayttokerran
jalkeen.

Asiakaspalvelu ja kdyttoneuvonta

Asiakaspalvelu vastaa tuotteesi korjausta ja huoltoa sekd va-
raosia koskeviin kysymyksiin. Rajaytyskuvat ja varaosatiedot
ovat myos verkko-osoitteessa: www.bosch-pt.com
Bosch-kayttoneuvontatiimi vastaa mielelladn tuotteita ja tar-
vikkeita koskeviin kysymyksiin.

lImoita kaikissa kyselyissa ja varaosatilauksissa 10-numeroi-
nen tuotenumero, joka on ilmoitettu tuotteen mallikilvessa.

Suomi

Robert Bosch Oy

Bosch-keskushuolto

Pakkalantie 21 A

01510 Vantaa

Voitte tilata varaosat suoraan osoitteesta www.bosch-pt.fi.
Puh.: 0800 98044

Faksi: 010 296 1838

www.bosch-pt.fi

Muut asiakaspalvelun yhteystiedot Ioydat kohdasta:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Havitys
Sahkotyokalu, lisatarvikkeet ja pakkaukset tulee toimittaa
ympdristoystavalliseen uusiokayttoon.

Al heita sahkotyokaluja talousjatteisiin!

Koskee vain EU-maita:

Eurooppalaisen kaytosta poistettuja sahko- ja elektroniikka-
laitteita koskevan direktiivin 2012/19/EU ja sitd vastaavan
kansallisen lainsaadannon mukaan kayttokelvottomat sahko-
tyokalut tulee keratd erikseen ja toimittaa ymparistoystavalli-
seen uusiokayttoon.

Jos kdytostd poistetut sahko- ja elektroniikkalaitteet havite-
tadn epdasianmukaisesti, niiden mahdollisesti sisaltamat
vaaralliset aineet voivat aiheuttaa haittaa ympdristélle ja ih-
misten terveydelle.

EAAnVIKG

Ynobeieic aopaAeiac

Tevikég unodeifeig acpaleiag yia nAekrpika
cpyaleia
Awpaote 0Aeg Tig umodeitelg

XMPOEIAO- i ogmt

aocpaleiag, odnyieg,
TOIHzZH €IKovoypaProeLg Kat 6Aa Ta
TEXVIKGA oTOLY€ElT, TOU CUVOSETOUV AUTO TO NAEKTPIKO
epyaAeio. Apéleieg katd TV TENon Twv akGAouBwv

unobeifewv pmopei va mpokaAéoouv nAexktponAnéia, mupkayld
kat/n coPapoulg TpaupaTIopouG.

Dulagre oAeg Tig mpoerbomonTiKEG uTodEiELg kat 0dnyieg
yia kaBe peAdovTikii xprion.

0 6po¢ «NAEKTPIKO €pyaAeio» TTOU XpNOLUOTOLELTAL OTIG
npoetbomnoinTikéC unodei€elc avapepeTal oe NAEKTPIKG
epyaleia mou Tpo@odoToUvTaL amod To NAEKTPIKO GIKTUO (UE
NAekTPIKO KaAwSI0) KABWC Kat e NAEKTPIKA epyaAeia ou
TpopodoTouvTal and pnatapia (xwpeic NAEKTEIKO KaAwbIo).

Acpdlera oTo Xwpo epyaciac

» Awatnpeire Tov XWpo epyaciag kabapo kat KaAd
PWTIOHEVO. PUMaAVON 1} OKOTEIVEC TIEPLOXEC MPOKAAOUV
aTugnuaTa.

» Mnv epydaleaOe pe To nAekTpiko epyaleio oe
nepiBaAAov, omou undpxet Kivouvog Ekpning, 6mwe pe
TNV Mapoucia eUPAEKTWV Uyp®V, acpiwv f) okovne. Ta
nAekTpikd epyaleia dnptoupyoulv omvBnpLopd o omoiog
propet va avapAéget n okovn f Tig avabupldoer.

» 'Otav xpnowonoteire To NAeKTPIKO €pyaleio, kpardre
pakpid Ta mawdia kat GAAa TuxOv TapeupLoKOpEVa
aropa. e MeQIMTWOoN andomaong TE MPOooXIiC 0ag UMopEi
va XAoeTe Tov EAeyxo Tou epyaleiou.

HAekTpii) acpdAeta

» To 1§ Tou nAekTpiKOU epyaleiou mpémel va Talplalet
omv npila. Mnv TpoTmoToL0ETE TO PIG JE KAVEVAV
TpOMo. Mn XPNOIOTIOLEITE PIC MPOGAPHOYIG OE
ouvbuaopo pe yewwpéva nAekTpikd epyaleia.
AuetamoinTa @I Kat KataMnAeg mpideg petwvouy Tov
Kivouvo nAekrpomAngiag.

» AmnogpelyeTe TNV EMAPI) TOU GOPATOC 6aC PE YEWWHEVES
EMPAVELES, OMWC OwARVEC, BeppavTika owpara
(kahoprpép), kouliveg i wuyeia. ‘OTav To owHa oaC
eivat yelwpévo au€averal o kivbuvoc nAektpomAngiag.

» Mnv ekOétete Ta nAekTpika epyaleia ot Bpoxii ) oTnv
uypacia. H dieiobuon vepol o éva nAekTpiko epyaleio
autaver Tov kivbuvo nAektpomAngiac.

» Mnv Tpafare To kaAwdio. Mn xpnopomoieire To
kaA®bto yia Tn peTapopd fj To TpaAPNypa ya TRV
anoolvdeon Tou nAekTpikol epyaleiou. Kpardre To
KaA@wdio pakpid amo OeppotnTa, Addi, KoPTEPEC AKHPES
1 KwoUpeva e€apripara. Tuxov xaAaopéva iy
nepmAeypéva nAekTpiKd kaAwdia au&avouv Tov Kivbuvo
nAektponAngiac.

» 'Otav epyaleoBe p’ éva nAekTpiko epyaleio otnv
UnaiBpo, xpnotpomnoleire KAAWOL0 EMEKTAONC
(umaAavTéda) mou eivat kardAAnAo kat yia e€wTepik)
xefon. Hxpnon kahwdiwv emprkuvong katdAnAwv yia
unaifploug xwpoug ehattavel Tov Kivouvo nAektpomAngiac.

» "Otav i) Xprion Tou nAekTpikoU epyaleiou o€ uypod
nepBaAAov eivat avamoPeuKT, TOTE XPNGLUOTION)OTE
€vav mpooTaTeuTIKG drakomn dappon¢ (drakomrng FlI/
RCD). H xprion evoc mpootateuTikou Slakomn Slapponic
ehatTwvel Tov Kivbuvo nAektpomAngiac.
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Acpalela mposanwv

» Na eioTe o€ emaypumnvnon, divete mpoacoyij oTnv
€pYUOia TOU KAVETE KAl XPNOLIOTIOLEITE TO NAEKTPIKO
epyaleio pe nepiokewn. Mnv xpnowomnoieire To
nAekTpIKO epyaleio oTav eioTe Koupacspévol ij umod TRV
EMPEL VAPKWTIKGOV, OlVONVEUHATOC I} pappakwv. Mia
oTlyptaia ampooetia KaTd To XEIPIGHO TOU NAEKTPIKOU
epyaAeiou pmopei va 0dnynoet oe cofapoug
TPAUHATIOHOUC.

» Xpnowonoteire Tov mpocwmiké e{onAiopd npooraciag.
®opare navra mpoorareuTikd yuaud. O kataMnAog
TIPOOTATEUTIKOC €€0MAIOLIOC, OMWE HACKA TPOOTasiag amo
oKV, avTioAoBnTIKa uodrpaTa acpaleiac,
TIPOOTATEUTIKO KPAVOG ) WTAOTIOES, avaAoya HE TIG
€KAOTOTE OUVONKEC, EAATTAVELTOV KiVOUVO TPAUNATIOH®Y.

» Anogpeiyere Tnv aBEAnTn ekkivnon. BefawwOeire, ot 0
SakomTng eivat otn 6éon Off, mpwv cuvdéaete To
nAexTpiKo epyaleio pe Tnv mnyr Tpopodosiac kat/i Tnv
pmarapia kaBwg kampiv To mapaAdfere i To
perapépete. ‘0OTav UETAPEPETE Ta NAEKTPIKG epyaleia
€xovTac 1o 6AxTUAO 0ac oTo HLaKONTN ) OGTAV GUVOETETE Ta
NAEKTPIKG epyaAeia pe TV mmyr pelipaTog 6Tav auTd eivat
akopn otn 6éon ON, TOTE Gnutoupyeitat Kivouvog
TPAUUATIOUGV.

» AmopakpUveTe amo To NAeKTPIKO epyaleio Tuxov
eaptipara puOpPoNG 1) KA€161a TPl OégeTe TO
nAexTpiko epyaleio oe Aetroupyia. ‘Eva epyaleio 1y
KA€L61 ouvappoAoyNUEVO O Eva TTEPIOTPEPOLEVO TURUA
€vOc nAekTpIKoU epyaleiou Unopei va odnyroel oe
TPAUKATIOPOUC.

» Tlpooéxere nwg oTékeate. PpovTileTe yia TNV aspaii
0T(0N TOU CWHATOC 0ag Kat Slatnpeire mavrore TNV
1oopporia oag. 'Etol pmopeite va eAéyEete KaAlTepa To
NAEKTPIKO epyaleio Oe MEPIMTOOELC AMPOCHOKNTWY
TEPLOTACEWV.

» Qopare owoti) evéupacia. Mn popdre papdid pouya r)
Koopnpara. Kearare ta paAAa kat Ta polxa oag
HakpLd amd Ta KivoUpeva e{apTipara. XaAapn
evbupaoia, koopnpata n paketd paAhid propei va
eunhakoUv oTa KivoUpeva e€apTrpata.

» "Orav undpxel n duvardtnra obvdeong Sraratewv
avappopnong il cuAAoyic okovng, Befawwbdeire o1
auTég eival guvdedepéved kat OTL XpnotpomololvTat
OWwoTA. Hypron piag avappo®nong okovng Umopei va
€eAaTTOOoEL TOV KivOUVO ToU MpoKaAeiTal amo Tn okovn.

» Mnv epnouyalere oe pwa AaBog acpaleta kat pnv
ayneare Toug Kavoveg acpaleiag yia Ta nAexTpika
epyaleia, akopa kat 6Tav peTa and ouxvi) xerion eiote
efowelwpévol pe To epyaleio. ‘Evac ampOoekTog
XEIPLOPOC UMopel péaa oe khaopaTa Tou SeutepoAénTou va
obnynoet o€ cofapolg TpaupaTiopoUc.

Xeron Kat geovTida Twv NAEKTPIK®V epyaAeinv

» Mnv uneppopTaVeTe To NAEKTPIKO epyaleio.
XpnotpomnouoTe To 6wOT6 NAEKTPIKOG epyaleio yia TRV
epappoyn oac. Me 1o KataMnAo nAekTpKO epyaleio

EMnvika | 83

epyaleote KaAUTEPA KAl AGQAAETTEQT OTNV AVAPEPOLEVN
meplo 1oxUog.

» Mn xpnotponouicere moté éva nAekTpIko epyaleio mou
€xeLxaAaopévo Sakom On/Off. 'Eva nAekTpikod
epyaAeio mou Sev pmopeite mhéov va To BéoeTe o€
Aetroupyia Kat/n ektog Aetroupyiag eivat emkivouvo kat
TIPEMEL VA EMOKEUAOTEL

» AnocuvbéaTe To Pig amd Tnv mpila Kai/f) anopakpUveTe
Jla amooTIOHEV PraTapia amé To NAEKTPIKO epyaAeio,
npotoU ekTeAéaete pubpioerg, aldiere eaptipara
mpotoU puAd&ere To nAekTpiko epyaleio. AuTd Ta
TIPOANTITIKA PETPA a0QaAeiag PELwVoUV Tov Kivuvo amo
TUXOV aB€ANTN exkivnon Tou nAekTpLKOU epyaleiou.

» Qulayere Ta nAekTpikd epyaleia mou be
Xenotgormolodvrat pakpld amo mawdia Kkai pnv
€MTPEWETE TN XPHON TOU NAEKTPIKOU €pyaAeiou o€
aropa mou Hev eivat eZoIKeLWPEVA € TO NAEKTPIKO
epyaleio 1 Tig 06nyieg yua Tn Aetroupyia Tou
nAekTpikol epyalAeiou. Ta nAekTpiKa epyaleia eivat
€emKkivbuva Tav xpnatyormololvTal and Amelpa mpoowna.

» Zuvtnpeire Ta nAekTpika epyaleia kat Ta e€dprnpa.
EAéyxete, av Ta Kwvoupeva e€apTipara eivat 6woTa
cuBuypappiopéva Kat Tpooappoopéva fi PiTwg EXouv
ondoet Tuxov e€aptijpara i) omotadimore GAAn
KardoTaor), n onoia ennpedlel T Aetroupyia Tou
nAexTpikoU epyaleiou. Ze mepinTwon BAGRNG,
€moKeudoTe To NAKTPIKOG epyaleio mpwv T Xprion. H
KK OUVTAENON TwV NAEKTPIKWV epyaleinv anoTeAei atria
MOM®V aTUxNHATWV.

» Awrtnpeirte Ta epyaleia Komr¢ kopTepa Kat kadapa.
TTPOOEKTIKA OUVTNPENUEVA KOTTIKA EPYAAEID GpNVOVOUY
6uokohdTEPa Kal 0dnyolvTal EUKOAOTEQQ.

» Xpnotponoteite Ta NAeKTPIKA epyaAeia Ta eZapTipara
KTA. oUpQwva pe auTéc Ti¢ odnyieg, AapPavovrag
unoWn Ti§ GUVOKEC EPYTiag Kal TG Epyacieg mou
nipémet va ekteAeotolv. H xpnotomoinon Twv
NAEKTPIK®V epyaleiwv yia epyaciec mou Sev mpoAEmovTal
YU autd propet va dnpioupyroet eMKivOUVEC KATAOTACELC.

» Awrtnpeire Ti¢ AaBég kat Ti¢ empavereg Aafrig oTeyveg,
kaBapég kat eAetBepecg anmd Addt kat ypaco. Ot
oAoBnpéc Aapéc katempavetec Aapng dev emrpénouv
Kavévav aopali XEPIOHO Kat EAeyxo Tou NAEKTPIKOU
€pyaAeiou oe TUOV ampoOBAeNTEC KATAOTACELS.

ZépPig

» AmoTe To NAEKTPIKO €pyaleio oag ya cuvTiipnon anod
eZeldikeupévo MPoowmmKo, XPNOIHOMOLWVTUC HOVO
yviowa avraAAakTikd. 'ETol e€aopalileTe T 6laTrhpnon
NC aopahelag Tou NAekTpIKoU epyaleiou.

Ynobeielg aopaleiag yia moroAéra

YnobeiZeic aopaleiag yia 6Aeg Ti¢ epyacieg

» Xpnowonoteire mpooracia akorg. H éxBeon otov
60pu o pmopei va mpokaAéoel anwAeLd TS AKOnG.

» Xpnowonoteire Tnv(Tic) mpoadern(eg) xerpoAapii(€c),
orav mapadideran pali pe To epyaAeio. H anwAela Tou
€eAéyxou Pmopet va mpokaAéoel TpaupaTIoHO.

Bosch Power Tools
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» Impiéte To epyaleio owoTd mpiv TN Xprjon. Auto T0
epyaleio mapdyet pia uwnAn porm e€660u Kat xwpic Tn
owoTr otptén Tou epyaleiou katd Tn Aetroupyia, pnopei va
mpoKUWEL amwAela eAEyxou pe amoTeéAeapia Tov
TPAUPATIOPO.

» Kparare To nAekTpiko epyaleio povo ano Tig
povwpéveg emepaveieg Aapig, otav ekteAeire pua
€pyacia, KaTd Tnv omoia To KOMTIKG e€dpTNHA PMopEi va
€p0Oel o€ emai) pe Kpuppévn KaAwdinon i pe To iblo
Tou 10 KaA®bto. Eav 1o e€apTnpa Korng Kat ot Bibeg
AKOUUTIOOUV €va NAeKTPoPpOPo KaAwdIo Pmopei Ta
akaAumTa PHeTaAIKA pEpn Tou NAEKTPIKOU epyaAeiou va
TeBoUV und Tdon Kat va mpokahéoouv nAektpomAntia otov
XEIPLOTN.

Ynodeileic aspaleiag oTav xpnoponoleire pakpid

TPUNIAVLA i€ TTIEPLOTPOPIKGA MOTOAETA

» ZeKwvdre mavrore To TpUMNPa o€ xapnAr TaxiTnTa kat
J€ TV GKpN TOU TPUNAVLOU G€ EMAPI JE TO
enelepyalOpevo KOPpATL Y€ PeyahiTepes TaxUTNTEG TO
TPUMAVL UMopel va Auyioel, eav emTpéneTat va
nepLOTPEPETAL eAeUBEPT XWPIG EMAPN e TO
enefepyalOLEVo KOPUATL, L€ ATOTEAEONA TOV TPAUHATIONO.

» EpappocTe nieon povo oe eubeia ypappii He To TpUmavt
Kat pnv ackeire unepBoAwi) mieon. Ta Tpundvia Propei
va Auyioouv, mpokaAwvtag Opalion r anwAeta eAéyyou, e
AMOTEAED|A TOV TPAUKATIONO.

MpooBereg umobeileig aopaleiag

» Xpnowponoteire karaAAnAeg Guokeuég avixveuong yia
Va EVTOMIGETE TUXOV N 0paToUC aywyoug Tpopodoaiag
1} cupBouAeuTeire TV TOMKI) €Talpia MAPOXNC
€vépyelag. H enagn Pe NAEKTPIKEC YpappEC UMOpEL va
obnynoet o mupkayta kat nAektponAngia. H mpokAnon
{NUIGG 0” évav aywyo ewTaepiou (ykallou) pmopei va
obnynoet o€ €kpnen. To TpUMNPA eVOS OwAMVa vepou
npokael (N oe mpdypata f/kat pmopei va 0dnynoet oe
nAektpomAngia.

» Tlepévere, péxpt va akwnronown0ei To nAekTPIKO
€pyaleio, mpoToU To evamoOEceTe. To TomoBetnuévo
€€apTnua pnopel va opnvwaoel kat va odnynoeL oTnv
anwAeLa Tou eAéyxou Tou NAEKTPIKOU epyaAeiou.

» AogpalioTe To eneepyalopevo Koppart. ‘Eva
enegepyalOPEVO KOPPATL OUYKPATIETAL AOPAAEDTEPQ LIE Pl
61ata&n ouoeIyEnc 1 He P PEyyevn mapa pe To XEpL odg.

» Mnv ayyilete Aiyo pera T Aetroupyia e{apTipara iy
napakeipeva pépn Tou mepiBAiparog. Autd pmopei va
yivouv moAU KauTd kaTd Tn Aetroupyia Kat va mpoKaA€gouv
eykaupara.

» To e€aptnpa pmopei va pmAokdpel kard To TpUTIHA.
DpovrileTe yia pua acpali) 6TAON KAt KPATATE TO
nAekTpiko epyaleio oTaBepd kat pe Ta dUo xépia.
AlIQOPETIKA PMOPEL va XAOETE TOV EAeyX0 TOU NAEKTPIKOU
epyaAeiou.

» Na eicacTe MPOGEKTIKOL G€ MEPINTLION EPYATLOV
Katedagiong pe 1o KaA€pL. Ta omacpéva KoppATIa Tou
UMKOU KaTeOAPIONC TTOU IEPTOUV MOPEL va TpaupaTioouv
napadimAa oTekopeva GTopd ) €6ag Tov i10.

» Kpardre To nAekTpik0 epyaleio kard Tnv epyacia
oTaBepa pe Ta 600 oag Xépa Kat PEOVTILETE yia pa
aopali aTdon. To nAekTpIKO epyaleio obnyeital
a0paAETTEP, OTAV TO KPATATE KAl e Ta GUO Gag XEPLa.

Mepiypagpi mpoiovrog Kat .oxioc

AwafBaore 6Aeg Tig unmodeileig aspaleiag kau
TI¢ 06nyieg. H un mpnon Twv unodeitewv
aopaleiac kat Twv odnylwv propei va
npokaAéael nhektponAnéia, mupkayia kai/n
oofapolc TPaupaTIopoUc.

TMpo0éETe MaPaKAAW TIC EIKOVEC OTO UMPOOTIVO HEPOC TWV
obnylwv Aetroupyiac.

Xprion cUPPWVa i€ TOV TPOOPLOHO

To nAekTpIkO €pyaleio mpoopileTal yia TPUTINLA Pe Kpouan o€
UmETOV, ToUBAG Kat meTpopaTa Kabwg emiong Kat yia eAappea
kahepiopata. Eivat emiong kataMnAo yia Tpunnpa xweic
Kpouon oe EUAO Kal PETaMO, KEPANIKO Kal OUVOETIKO UAIKO.
NAe€100Tp0Pa/aploTepOOTPOPA NAEKTPIKA epyaAeia e
nAeKTPOVIKI pUBHION €ival emiong kaTaMnAa katyia
Bidawpata.

Anelkovi{opeva oToleia

H amapiBunon Twv amekovi{OPEVWY OTOIXEIWY aVAPEPETAL
0TV amelkovion Tou NAeTpIkoU epyaAeiou otn oeAiba

YOAPIKDV.
(1) AvtikaBioToUpevo
TaxutoOk (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)
2) AvtikaBioToupevo Took SDS
plus (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)
3) Ynoboxn e€aptnparog SDS plus
(4) TMPOOTATEUTIKO KAAUHLA OKOVNC
(5) AaktUAOG aopaliong
(6) AakTUAo¢ aopdaAionc avTikabioTolpevou
100K (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)
(7 Mwkontne On/Off
(8) TTAKTPO aMac@AALoNC Tou GLaKOTITN avaoTOARG
KpOUONG/MEPIOTPOPNC
9) AakoOmTNE avaaToAng KpoUong/mepLoTPOPNC
(10)  TIAAKTPO yia TN PUBHION Tou 0dnyou Bdboug
(11)  Obnyog Padoug
(12)  Tlpoabetn AaBn (novwpévn empaveta Aapng)
(13)  Awakomng aMayic TN @opaAg MEPLOTPOPIC
(14)  XelpohaPn (Hovwpévn emeavela Aapnc)
(15)  Bi6a aopahiong yia o ypavalwtd Took”
(16)  Tpavalwtd To0K”
(17)  Zréheyog umodoxrc SDS plus yia Took?
(18)  Ynoboyn Took (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)
(19)  XapaKTnELOTIKEG AUAGKWOELC
(20)  Mmpoortivog dakTuAiog Tou avTikabioToUpevou

TaxuTook (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

160992A6GJ(16.12.2021)
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(21)  AakTUAiog oUyKpATNONG TOU AVTIKABIOTOUpEVOU (23)  Zmplypa yevikng xpriong He oTéAexog Umodoxng
Taxutook (GBH 3-28 DFR, GBH 3000) SDS plus?
(22)  Avappdgnon okovne GDE 16 Plus? a) Eaprijparamou i(ovrau i meptypapovrai dev

TiepIEXOVTAL OTN O6TAVTAP ouokeuaoia. Tov mARpn kataAoyo
eaptnparwv pnopeire va Tov Bpeire oTo mpoypappa

eaptnpaTwv.

Texvika oTolyeia
TMep10TPOPIKO MOTOAETO GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR

GBH 3000
Kwdkdg aptbuog 3611B3A0.. 3611B4A0..
'EAeyxog Tou aptBpol oTpopwv ° °
AvaoToAi MePLOTPOPIC ° °
Ae€100TpoPa/aploTepdaTPOPa ° °
Took - °
OvopaoTIKN 1oXUg W 800 800
ApIBPOC KPOUOEWV min’* 0-4.000 0-4.000
loxU¢ pepovwpEVNC KpoUong KaTa J 3,1 3,1
EPTA-Procedure 05:2016
OVOpaOTIKOG apIBHOC OTPOPMV
- Aei6oTpoen Kivnon min’* 0-900 0-900
- AploTepdoTpOPn Kivnon min’* 0-900 0-900
Ynoboxn e€apTnuatog SDS plus SDS plus
Aidpetpoc Aawpou GEova mm 50 50
MéyioTn S1apETPOC TPUTALATOC:
- Mnetov” mm 28 28
- Tolxorolia (L€ MOTNPOKOPWVA) mm 82 82
- XaAuPac mm 13 13
- ZUho mm 30 30
Bapoc katé EPTA-Procedure 01:2014 kg 3,5 3,6
KaTnyopia mpootaciag = AT

A)  Memotnpokopova akataAnAo
Ta oTotyeia toxUouv yia pia ovopaoTikn Taon [U] 230 V. Ze mepinmmwon mou undpyouv anokAivouoeg TAGELS Kat OTIC EBIKEC yia KABE xwpa ekBOOELC

auTd Ta oTolxela pmopei va Slapépouv.

TMAnpogopieg yia O6pufo kat dovijoeig

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR

Tuéc ekmopnnc BopUBou umoAoyiopéveg katd EN 62841-2-6.

H otaBpiopévn A o1abun BopUBou Tou NAEKTPIKOU pyaAeiou avépyeTal TUMIKA oTa:

YTAOUN NXNTIKAC MEeong dB(A) 91 91
YTA0UN NXNTIKNC LOXUOG dB(A) 102 102
Avaogdhela K dB 3 3

®opare mpooracia akorg!

YuvoNikég TiéG TaAavTwoewy a, (GlavuopaTiko abpolopa Tplwv kateublivoewv) kat avaopalela K umohoylopéveg
katt EN 62841-2-6:

ToeUnnua pe kpoUon 0€ PMeToV:
a, m/s? 14,5 11,8
K m/s’ 1,5 1,5

Bosch Power Tools 160992A6GJ|(16.12.2021)
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GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
Kahépiopa:
a, m/s’ 9,7 10,0
K m/s? 1,5 1,5

H o1aBun kpabacpwv Kat n Tir exmopc 6opuBou mou
avapépovTal o’ auTég Tic 0dnyieg €xouv petpnBel cuppwva pe
pia Tumomotnuévn pébodo pétpnanc Kat umopolv va
xenotpononBouv oTn GUYKPLON TWV HLaPOPWY NAEKTPIKMY
epyaleiwv. Eivat emione kataAMnAeg yia pia mpoowpivn
€KTINON TNG EXTOTIAC Kpadaopwv kat BopUufou.

H avagepdpevn oTabun kpadaouwy Kat Tir EKTONTIAC
BopUBou avTimpoownetouv T aOKES XN OELG TOU
NAEKTPIKOU €pyaAeiou. L€ MePIMTwon GG TOU TO NAEKTPIKO
epyaeio xpnotporolndei HlapopETIKA LE Un MPOTEWVOHEVa
€fapTnuaTa N xwpic EMAEKN oUVTHENON, TOTE N aTAOUN
Kpabaopwv Kat n T exmopnng BopuBou amokAivouv. Auto
Umopei va au€foet onpavTIKA TV EKTTOUMT) KpadaopwV Kat
BopUfou katd T ouvoAK BdpKeta Tou Xpdvou epyaoiag.
l'a TV akpLBr eTIINoN TWV EKMOUTMY KPadaouwV Kat
BopuBou Ba mpénet va AapPavovTat emiong unown Kat ot
Xpovot kata Tn Sidpketa Twv omoiwv To epyaleio eivat
anevepyorotnpévo f Aetroupyet, xwpi¢ Opwe otnv
TIPAYUATIKOTNTA VA XPNGOLUOMOLETAL. AUTO UTTOPEL VO LEIWOEL
ONUAVTIKG TIC EKTIOUTEC Kpadaopwv kat BopuBou katd Tn
OUVOAIKN B1APKELT TOU XPOVOU €pyaoiag.

I’ auTo, MPLV APXITOUV Ol EMITACELC TWV KPASAGUMV, TPETEL
va kaBopilete oupnmAnpwpaTika péTpa acpaleiac yia Tnv
TIPOCTAGIA TOU XELPLOTH OMWE: LUVTHPNON TOU NAEKTPIKOU
epyaAeiou Kat Twv e€apTNUATWY TIOU XPNOIONOLELTE,
Slatipnon (eoTMV TwV XEPLWV, 0PYAVWAN TNG EKTEAEONC TWV
S10popwV epYaciV.

ZuvappoAoynon

» Byalere To ¢pi¢ and Tnv mpida mpwv and omotadimore
€pyaoia oTo NAeKTPIKO epyaAeio.

Mpo6aOetn Aapn

» Xpnowponoteire To NAEKTPIKO epyaleio 6ag povVo pe TV
npocOern Aapn (12).

» Tpoaoéxere, n mpdcdetn Aafi va eivar mavrore yepd
OPIYHEVN. AOQOPETIKA UMOPEL KaTA TNV €pyacia va
XG0€eTe TOV EAeYX0 TOU NAEKTPIKOU epyaeiou.

Mepiotpopi} TG MpoaBetng AaPiic (BAéme ewova A)
Mropeire va aTpEweTe TV mpoadetn Aafn (12) katd
BoUAnan, yia v eniteuln plag aopalolc kat EekolpaaTng
otdonc epyaoiac.

- TupioTe To kATW pépoc TNg MPoabetne Aapnic (12) evavria
0T GoPa TWV SEIKTWVY TOU POAOYIOU Kal OTPEWTE TRV
npoaBetn Aapn (12) oty embupnTr 6€on. Metd opitte
Eava 1o KaTw pépog e mpoadetnc Aapnc (12) mpog
@opa TV SEIKTOV Tou poAoylol oTabepd.

TMpooétTe, va mepacel n Tawvia cloelyEnc Tne mpoobeTng
Aapric oTo avtioToto auAdki Tou TIepIBARLaTOC.

EmAoyr) Took kat e€apTnpdarwv

l'a 7o TPUTINUA e KPOUON Kal yia To KaAéPLopa Xpelaleate
etaptuata SDS-plus Ta omoia TomoBeTouvTal oTo T60K SDS.
la TpUmnpa xwpei kpolon oe EUAa, péTaAAa Kal e KEpapIKa
Kat MAaoTIKA UAIKG kaBag kat yia Bidwpata mpémet va
xenotporoleite epyaheia xwpic SDS-plus (1. x. Tounavia pe
KUAvOpIKO oTéAexoc). MNa Ta eaptipaTa auTd xpeldleoTe 1y
€Va TaxuTooK I éva ypavalwTo TOOK.

To avTikaBioToUpevo Took SDS plus (2) pmopei va
avTikataoTadel eUkoAa pie To avTikabioToUpevo Taxutook (1).

AMAayn Took
TonoBérnon/agaipeon Tou ypavalwTol T60K

GBH 3-28 DRE

la va pmopeite va epyaoteite pe e€aptipata xwpic SDS-plus

(m.x. Tounavia pe KUAvEpIkO OTEAEXOC), MpETEL va

ouvappoAoyioete éva kataAAnAo Took (ypavalwTo ) TaxuTook,

efdpmua).

ZuvappoAoynon ypava{wrol Took (PAéne ewkova B)

- Bibworte To aTéheyoc umodoxric SDS-plus (17) oe éva
ypavalwto Took (16). AopahioTe To ypavalwto Took (16)
e Bida aopahione (15). Mpoaéére, 6TLn Biba
aopaALong €xet éva apLoTepOOTPOPO OTIEIpWHA.

TomoBérnon ypava{wrou Took (BAéne ewova B)

- KaBapiote Kat AmaveTe eAappd To AKpo Tou aTEAEXOUC
unoox¢ mou pnaivel oTo ypavalwTo TOOK.

- EloayeTe T0 ypavalwTo TooK e To aTEAeX0C Umodoxic te
nepLoTPoPr oTnv unodoxi epyaleiou PExpL va aopalioel
auTtopata.

- ENéyEre v aopahon, TpaBwvTac 1o ypavalwTo TOOK.

Agaipeon Tou ypavalwTol TO0K

- Inpwére Tov 6akTUAI0 aopaAiong (5) mpoc Ta miow Kat
aQalpEaTe T0 ypavalwto Took (16).

A¢aipeon/TomoBéTnon Tou avrikabioToUpevou TGoK

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Agaipeon Tou avTikadieToupevou Took (BAéne ewova C)

- Tpapnére Tov 6akTuAo aopaliong Tou avTikabloTolpevou
100K (6) MpOC Ta oW, KPATNOTE TOV O€ AUTH T Béan
0Tabepd Kal apalpéaTe To avTikabloToUpevo Took SDS-
plus (2) /7o avtikaBioToUpevo Taxutaok (1) mpog Ta
€UMPOC.

- MeTd v agaipeon mpoaTateloTe To avTikaloToUpevo
TOOK QMo TN punavorn.

TomoBérnon Tou avrikaBieToupEVOU ToOK (BAEME elkOVa

D)

» Xpnotpomnoleite povo €161ko yia To povréAo yviiglo
€£omALop0 Kai TpocéETe 6w Tov aplBpo Twv
XAPAKTNEOTIKOV auAakaoewv (19). Emrpénovrat
Hovo avTikaBoToUpEVa TOOK pE U0 1} TPELG

160992A6GJ(16.12.2021)
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XAPAKTNPLOTIKEG aUAaKATELS. Eav xpnatuonotndel éva
akataMnAo yia auto To NAEKTPIKO epyaleio
avTIKaB10TOUPEVO TOOK, UMOPEL va TTETEL TO e§APTNHA KATA
™ 61dpKela T Aetroupyiac.

- KaBapilete To avTikaBloTOUPEVO TOOK MLV TO
TomoBeTNOETE Kat AmaiveTe eAapEd T0 AKPO OPRVWONC.

- Tlaote To avtikaBioToupevo Took SDS-plus (2) i To
avTikabloToUpevo TaxuTook (1) pe oAokAnpo To xépL.
YmpwETe T0 aVTIKABIOTOUHEVO TOOK TEPIOTPOPIKA AV
otnv unodor Tou Took (18), uéxpl va akoUoeTe Tov
XAPAKTNPELOTIKO N0 aopaAionc.

- To avtikaBioToupevo Took acpaAilet autopata. EAEyETe
v acpaion, TpawvTag 1o avTikaBloTOUHEVO TOOK.

AAAayi) e€apTnpatwv

To mpoaTaTEUTIKO KaAuppa okovng (4) epmobilet o€ peyalo

Babpo Tv bieiobuon Tng okOVNC TPUMMHATOC OTNY UTTOSOKN

efapTnuatoc kata Tn diapketa e Aetroupyiac. TpooéTe katd

Tnv TonmoBETNON TOU EEAPTAATOC, VA NV UMIOOTEL {NHLa TO

TIPOOTATEUTIKO KGAUpa okovng (4).

» 'Eva XaAaop€Evo PoGeTaTEUTIKO KAAUPHA GKOVIG TPEMEL
va avrikadiorarat apéowc. Zuviotaraln avabeon Tng
AVTIKATAOTAONC O€ Pla unnpecia eEunmnpémmong
neAatav.

AMAayn eZapriparog (SDS-plus)

TomoBétnon Tou e€aptiparog SDS-plus (BAéne ewova E)

Me 10 To00K SDS-plus pmopeite va aAagete To TomoBeTnpévo

€€apTnua anAd kat Gveta, Xwpic va xpnotpornotnoete aAAa

epyaAeia.

- KaBapioTe kat Amdvere eAappd T0 AKpo oprvwong Tou
efaptparoc.

- TonoBetnoTe To €€ApTNHA TIEPIOTPOPIKA OTNV UMOOOXN
efapTnuaroc, Péxpl va ac@alioTel and povn Tou.

- Tpapngre o e€apTnua, yia va eAéyEete v acpalion.

To e€aptnua SDS-plus Aoyw cuaThpatog Kiveital eAelibepa.

'ETol, 0TV MEPLOTPOQT XWPI¢ PopTiO, TO TPUNAVL bev

TIEQLOTPEPETAL AKPLBWC KUKAKG. AUTO, OpwG, 6ev embpd aTnv

akpifeta e Tpumac, eneldn kata To TPUTINUA TO TPUTIAVL

auTOKEVTPApETaL.

Agaipeon Tou e€apriparog SDS-plus (BAéne ewova F)

- Zmpw&re Tov 6aktUAo acpaAiong (5) mpog Ta miow Kat
agalpéate To e€apTnya.

AAAayn e€apTiparog, ypavalwTo To0K

GBH 3-28 DRE

TomoBérnon Tou e€apTipaTog

Ynober€n: Mn xonowonoleire e€aptipata xwpic SDS-plus yia

TpUNNua pe kpouon f kaAépiopa! Ta epyaleia xwpic SDS-plus

KaL T aVTIoTOLXa TOOK KATAOTPEPOVTAL OTAV XPNOLUonoloUvTal

yla TpUnNUa e kpolon Kalyla KaAEpLopa.

- TonoBetnote éva ypavalwTto Took (16).

- Avoiére 1o ypavalwto Took (16), neploTpépovTag, Komou
va propei To e€aptnua va TonobeTnel. TomoBetroTe To
e€aptnua.

EMnvika | 87

- Tomo6eTroTe To KAEL6I TOU TOOK OTIC AVTIOTOIXEC TPUTIEG TOU
ypavalwrol Took (16) kat ogifte To e€appa
0HOLO0P®a.

- TupioTe Tov 61aKOTTN AvaoToARnC kpolong/meploTpogrc (9)
otn 6éon «Tpumnua».

Agaipeon Tou efapTiparog

- TupioTe Tov dakTUA0 Tou ypavalwTou Took (16) pe T
fBonBela Tou KAEI610U TOOK EVAVTIO OTN POPA TWV GEIKTWV
TOU poAoylou, woTou va propet va agatpedei To e€dptnpa.

AAAayn e€apTiparog, avTikabloToUEVO TAXUTGOK

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

TonoBérnon Tou e€apriparog (BAéne ewova G)

Ynodew&n: Mn xpnowonoleite efaptnuata xwpic SDS-plus yia

TEUMNUa e kpouon f kaAépiopa! Ta epyaleia xwpic SDS-plus

KaL T aVTIoTOLXa TGOK KATAOTPEPOVTAL OTAV XPNalhonoloUvTal

yla TpUnNUa e Kpolon Katyla KaAEPLopa.

- Tomo6eTnoTe To avTikaBloToUpevo Taxutook (1).

- Kpatnaore Tov 6akTUAI0 ouyKpdTnong (21) Tou
avTikabloToUpevou Taxutaok oTabepd. Avoikte Ty
unoboyr e€apTAHATOC, TIEPIOTPEPOVTAG TOV UMPOOTIVO
6akTUAo (20) 000, pEXP! va pmopei va TomobeTnBei To
e€aptnua. Kparrote Tov daktuAo cuykpatone (21)
otaBepd Kal yupioTe Tov pmpoaTivo SakTtuAio (20) Guvatd
otnv KatetBuvon Tou BEAouc, PéXPL Va aKOUOTE O
XUPAKTNPLOTIKOC NXOC a0pAAIoNG.

~ ENéyEre T koA mpooappoyn, TpaBavrag To e§aptnpa.

Ynodew€n: Eav n unodoxn e€aptnuartoc avoilet péxpt Téppa,

Kata 1o ogi€po TN umodoxng e€apTpaToC pmopei va

aKoUYETaL Evag NXoc acpaAiong Kat va nv kAeivet n umodoxn

eaptparoc.

l'upioTe o€ auTn TV MepimTwon Tov PmpoaTivo dakTlAlo (20)

pia popd evavTia otnv kateubuvon Tou BEAouc. Metd

unopeite va kAeioete Tnv umodoxn e€apthpatog.

- TupioTe Tov SakomTn avaoToAng kpouonc/meptatpoPnc (9)
otn 6éon «Tpunnuar.

Agaipeon Tou eZaptiparog (BAéne ewkova H)

- KpatoTe Tov 6akTUAI0 ouyKpdTnong (21) Tou
avTikabloToUpevou Taxutaok oTabepd. Avoikte Ty
unoboyr e€apTApATOC, TEPIOTPEPOVTAG TOV UMPOOTIVO
6aktUAo (20) otnv kateuBuvon Tou BEAoug, wartou va
umopei To e€dpTnua va agatpedei.

Avappognon okovng/pokavidiov

H okovn and optopéva UAIKA. TI. X. amo HoAUBOOUXEC UMOYIES,
ano PepIka €idn EUAou, and opukTd UAKA Kat anod peTaMa
unopei va eivat avBuylewvr. H emagr pe Tn okovn f/katn
€10TIVON TNC PMOPEL va MPOKAAEDEL aMePYIKES avTIOPATELS )/
Kal 00BEVELEC TV aVATVEUTTIKWY 060GV TOU XPROTN f) TUXOV
TIAPEUPLOKOPEVWV TOHWV.

Oplopéva eibn okovne, . x. okovn amod Euo Behavibiag n
o&1ac BewpolvTal Kapkivoyova, 1Blaitepa o€ ouvouaopo pe
61apopa cupmANEWHATIKA UAIKA TTOU XpnotyomololvTal oTnv
karepyaoia EUAwV (evaoelc xpwpiou, EUNOTIPOOTATEUTIKA
péaa). H katepyaoia aplavtolxwyv UNKGV EMTpENETal HOVO OE
€l61ka exmabeupéva atopa.

Bosch Power Tools
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- Na ypnotgoroleite Katd To 6UVATO yia TO EKAGTOTE UAIKO
NV KataMnAn avappoenon.

- Na @povrileTe yia Tov Kahd aEPIGHO TOU XWPOU Epyaaiac.

- Yac oupBouAeloupe va popdTe HAOKEG AVAMVEUTTIKNG
npooTaoiag pe giATpo katnyopiag P2.

Na Tnpeite Ti¢ S1atdgeLg mou LoxUouv oTn Xwea 0ag yia Ta

S1dpopa umo katepyaoia UAIKA.

» AmopelyeTe TN SnpLOUPYia CUGCWPEUONG OKOVNG OTO
Xwpo mou epyaleote. Ot okovee avapAéyovTtal eUKOAa.

Avappognon okovng pe GDE 16 Plus (eZaptnpa)
(BAéme ewovall)

la v avappoenaon okovng xpelaletat éva GDE 16 Plus
(eZapTnua).

0 amoppo®nTNPaAc oKOVNC IPEMEL vVa eivat KataAAnAog yia To
ekaoTote enefepyalOPeVo UMKO.

la v avapeoenon Wtaitepa avBuylewng, KapKIvoyovou fy
EnpnG okOVNC MPETEL Va XPNOLUOTOLELTE EIOIKOUG
amopPOPNTNPEG OKOVNC.

Aetroupyia

0Oéon o€ Aetroupyia

» Tpooélre TNV Tdon Sikrlou! Ta oTowkeia Tng Tdong TG
Tiyi¢ pebpaTog mpémel va TauTi{ovTat ye Ta avrioTola
oTOIX€Ela EMAVW OTNV MVAKi&a KATAGKEVAOTI) TOU
nAektpikol epyaAeiou. HAekTpika epyaleia pe
XapakTneLoTiki) Tdon 230 V AetroupyoUv Kat pe Taon
220V.

PUOpon Tou Tpémou Aetroupyiag

Me Tov 61aKOTTn avacToAnc kpolonc/meptotpoenc (9)

emAé&Te Tov TpOMO AetToupyiag Tou NAexTpIKoU epyaleiou.

- Na v aMayn Tou TpoMoU AetToupylag MaTnoTe To MARKTPO
amao@alionc (8) katyupiote Tov S1akoOMT AvaoToANg
Kpouanc/meptatpodnc (9) atnv emBupnTiy 6€on, péxptva
a0QaAioEL L€ TOV XAPAKTNPLOTIKO NXO.

Ynoder&n: AMatTe Tov Tpomo Aettoupyiag povo o€ mepinwon

armevepyorolnpévou NAekTpikoU epyaheiou! AlapopEeTIKA

propel va umooTel {nptd To NAEKTPIKO pyaAeio.
, O¢on yia TpUTNPa Pe KPoUon o€ UMETOV N

- N nétpa
i T

S ©¢éon yia To TpUmMpa Xwpic kpolon oe EuAo,
U€TaAho, KEPAIKO Kal GUVOETIKO UAKO Kabwc
i T v yia Bidwpa

©¢on Vario-Lock yia pUbpion Tne 6€ong

N .
KaAepiopartog
i T o5 auTn T Béan bev aopalilet o Slakommg
avaoToAn¢ kpouonc/meptoTponc (9).
i 5 Ocon yia kaképiopa
T

PUOpoN popac mepLoTpoPig

Me Tov SiakonTn ahayng Tne popag neptotpo@nic (13)

pnopeite va aMagete T popd NePLOTPOPNC TOU NAEKTPIKOU

epyaleiou. Me matnpévo Tov dtakomm On/Off (7) autd bev
elvat opwe duvarod.

» TarijoTe Tov SrakomTn aAAayig TG popdc
neploTpoii¢ (13) povo oe mepinrwon
akwnTomotnpévou nAekTpikol epyaAeiou.

la TpUMNuA WE Kpouan, yia TPUTINLA KAt yia KAAEPIOopa TIPETEL

va pubpilete mavrote Tn 6e€lo0TPOPN Kivnon.

— - AefiooTpoga: Matnote Tov Slakomn alayng eopdc

neptoTpo@n¢ (13) péxpt Téppa mpog Ta Sefid.

— - ApiotepoaTpopa: Iatrote Tov SLakOTTN aMaync

@opac meptoTpon¢ (13) péxpt T€ppa mpog Ta
aploTepa.

Evepyomoinon/anevepyomnoinon

- Ta v evepyomoinan Tou NAeKTPIKOU €pyaAeiou maThoTe
Tov 6lakorn On/Off (7).

- Ta v amevepyomoinen agote Tov Stakormn On/Off (7)
elelBepo.

PUOpion apiBpol oTpop®v/KpoloewV

Mropeire va pubpioeTe ouvexwg Tov apiBpo aTpoPwv/

KPOUGEWV TOU EVEPYOTIOINHEVOU NAEKTPIKOU €PYTAEiou,

avaloya pe Ty miieon nou aokeire atov Siakomm On/Off (7).

EAagpid mieon Tou takorn On/Off (7) éxel oav anotéAeopa

€vav xaunAo apiBpo oTpogwv/kpouoewv. Kabwc autavetn

Tiieon Tou SlakonTn, au&avet Kat o aplpog oTPOPwV/

KPOUGEWV.

AAAayr T 6éong kaAeptot (Vario-Lock)

Mropeire va aopalioeTe To kaAépt o€ 36 Béoelc. 'ETol

unopeire va napete Tnv kaAuTepn duvarr Béon epyaoiac.

- TomnoBetnoTe To KaAEPL OTNV UTodoxn e€apTrApaTOC.

- TupioTe Tov 61aKOTTN AvaoToAnc kpolonc/meplotpogrc (9)
otn 6éon «Vario-Lock».

- Tupiote TNV umoboxn e€aptipatog otnv emBupnTn 6éon
KaAeptoU.

- TupioTe Tov 61aKOTTN AvaoTOANC kpolonc/meploTpogrc (9)
otn 6éon «KaAéptopar. H umodoxn Tou e€apthpatog eivat
€101 a0QAAIOPEVN.

- TaTo kaAépiopa emhégre Se€looTpogn kivnon.

Ynobeielg epyaoiag

PUOpion Tou Badouc Tpummpartog (BAéme ewova J)

Me tov 06nyo Babouc (11) pmopei va kaboptoTei To emBupnTd

Baboc Tpummparog X.

- Tlatnote To MARKTPO yia Tn pUBpLon Tou 0dnyou Badoug
(10) kat TomoBetrote Tov 06nyo BaBouc oTnv MPOaBeTN
Aapr (12).

Ot paBéaoelc aTov 06nyo Badouc (11) mpénmet va deixvouv
TIPOG T KATW.

- Inpwére 1o e€aptnua SDS-plus péxpt Téppa oTnv umodoxn
eCaptnuatog SDS-plus (3). H un otabepotnTa Tou
e€aptnuatog SDS-plus pmopei va 0dnynoet oe AdBog
oU6pIon Tou BaBouc TpUTAATOC.
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- Tpapn&re €Ew Tov 06ny6 BaBouc T6c0, WOTE N andaTacn
peTall Tne pUTNE TOU TPUMAVIOU Kat TNC AKPNg Tou 06nyou
BaBoug va avrioTolei oTo emBupnTo Paboc Tpunnuarog X.

TUPMAEKTNC UMEPPOPTIONG

» Ze MePiNTwON mMou To EAPTNHA OPNVIGEL I
TIPOOKPOUGEL Ko, SlakomTeTal n peradoon kivnong
otov aova. Kpardare To nAekTpiko epyaleio, Aoyw Twv
eppavi{opevwv edw duvapewv, mavrore pe Ta bio
XEpta KaAd oTaBepa Kat ppovTileTe yia pia acpali
oraon.

» AmnevepyomotijoTe To NAEKTPIKO epyaleio kat AUoTe To
efaptnua, otav pmAokdpet To NAEKTPIKG epyaleio.
‘Otav 0éaeTe To NAeKTPIKO €pyaleio oe AetToupyia Kat
10 €ZdpTNYa TpUTPATOC €ival pmAoKapLopévo
SnpoupyolvTal uPnAég avTiSPUOTIKEC POMEC.

TonoBérnon Twv karcaféoAapwv (BAéne ewova K)

» TomoBeteire To nAekTPIKO €pyaleio povo
anevepyomopévo mavw oro maipady/otn Bida. Ta
TIEPLOTPEPOpEVA EEAPTAUATA PMopel va yAloTprioouv.

I'a Tn xpnon Twv KatoaBidoAapwy xpelaleaTe éva oThplypa

vevikng xenong (23) pe otéhexoc umodoyric SDS-plus

(eEapnua).

- KaBapilete kat AnaiveTte eAa@ped T0 AKPO TOU OTEAEXOUC
unodox¢ Mou HMaivel oTo ypavalwTo TOOK.

- TomoBeTraTe To OTAPELYHA YEVIKAC XPNONC, YupilovTac To,
oTnv umodoxn epyaAeiou péxpt va acpalioel amo povo Tou.

- ENéyEre TNV aopaAion, TpaBwvTac To TRPLYUA YEVIKNG
Xenong.

- TomoBetrate Tv katoaB6OAapa aTo OTAPLYLA YEVIKNC
XpNong. Xpnotporoleire mavrote katoaB6oAapec
KaTGAANA€C yia TNV KeaAr Tne ekaaToTe Bidac.

- Tla v apaipeon Tou oTNEIyLATOS YEVIKNG XPHoNC OMIPWETE
Tov 6akTUAI0 aogaAionc (5) mpog Ta mow Kat apalpéaTe To
OTAPLYHA YEVIKNC Xpnong (23) amd v unodoxn
efapTnuaroc.

Zuvtijpnon Kat 6épPic

ZuvTienon Kat Kabapiopog

» Byadere 1o ¢pi¢ amé v mpida mpwv amd omoadimore
€pyaoia oTo NAeKTPIKO epyaAeio.

» Na datnpeire To nAeKTEIKO €pyaA€io Kal TG OXIOHEC
aepiopol mavToTe o€ Kabapi KATaoTac ya va
umopeire va epyaleade kaAd kat pe acpalera.

Mta TuxOV avaykaia avTikataoTaon Tou nAekTpikoU KaAwdiou

npénel va diefayOei and Tn Bosch 1y ano éva e€ouatobotnpévo

KkévTpo 0€pPIS yia nAexTplka epyaleia Tng Bosch, yia va

amo@euxBei €Tal kAbe kivduvoc TG aopalelac.

» 'Eva XaAaop€Evo mpoeTaTEUTIKO KAAUPHA GKOVIG PEMEL
va avTikabicTarat apécw. Zuvietaral n avadeon Tng
AVTIKATAOTAGNG O€ Hia UTiMeeoia e§unmpéTnong
neAarav.

- Kabapilete v umodoyr eaptriuatog (3) petd and kabe
xenon.
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E€unnpértnon meAarav kat cupfoulég epappoyig
H unnpeoia e€unnpétnong meAat@v anavTd oTic epWTHOELC 00
OXETIKA € TNV EMOKEUR KL TN GUVTHPNON TOU TIPOIOVTOC 0aC
kaBwe Kat yia Ta avriotolxa avtaAAaKTIKG. ZXEOLa
ouvappoAGynong kat mAnpo@opiec yia Ta avtalakTika Oa
Bpeire emiong kaTw amo: www.bosch-pt.com

H opada napoxng oupfoulwv g Bosch anavtd euxapiotwg
TIC EPWTNOELC 0AC Y1 TA TPOIOVTA Pag Kal Ta eEapThuaTd Touc.
AwoTe 0€ OAEG TIC EPWTATELS KaL TTapayyeAiec avTaMaKTIKOV
onwodnmoTe 10 10WHPL0 KWOIKO aplBuo GUPPWVA PE TV
mvakiba Tumou Tou MPOIOVTOC.

EAAGGa

Robert Bosch A.E.
Epxeiac 37

19400 Kopwi - ABrva
TnA.: 2105701258
®at: 2105701283
Email: pt@gr.bosch.com
www.bosch.com
www.bosch-pt.gr

Meparépw dicubivoelg oépPic Oa Bpeite oTnv
nAektpoviki) 61€tBuvon:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Andcupon

Ta nAekTpika epyaleia, Ta e€apTAHATA KAl Ol CUCKEUAGIES
TIPEMEL VA AVAKUKAWVOVTAL e TPOTIO GIAIKO TIPOG TO
nepiPaMov.
Mnv pixveTe Ta NAeKTPIKA epyaleia oTa
anoppippata Tou omTioU oac!

Movo yua xapeg Tng EE:

YUpowva pe v Eupwaikn Odnyia 2012/19/EE oxeTika pe
TIG TAALEC NAEKTPIKEC KAl NAEKTPOVIKEC OUOKEUEG KAL TN
HETA®OPA TG 06nyiag auTng o€ eBviKo dikato bev eivatmAéov
UNOXPEWTIKO, Ta dxpnoTa NAekTpIKG epyaeia va cuMéyovTal
EexwploTd yia va avakukAwBoUV pe Tpomo GIAIKO TPOG TO
neptBaMov.

Ye mepinmwon pn evoedelyévng anooupong ot NAEKTPIKEC Kal
NAEKTPOVIKEC GUOKEUEC AdYw evbexopévng mapouaiag
€MKivouvwV ouolV PmopolV va éxouv empPAafeic emmmwmoelg
oto nepBaiov kat atnv avbpwmvn uyeia.

Tiirkce

Giivenlik talimati

Elektrikli el aletleri icin genel giivenlik uyarilari

INUYARI Bu elektrikli el aletiyle birlikte
gelen tiim giivenlik uyanlarini,

talimatlari, resim ve aciklamalari okuyun. Asagida
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bulunan talimatlara uyulmamasi halinde elektrik

carpmalarina, yanginlara ve/veya agir yaralanmalara neden

olabilir.

Biitiin uyarilari ve talimat hiikiimlerini ileride kullanmak

iizere saklayin.

Uyari ve talimat hiikiimlerinde kullanilan "elektrikli el aleti"

terimi, akim sebekesine bagli (elektrikli) aletlerle akii ile

calisan aletleri (akiilii) kapsamaktadir.

Calisma yeri giivenligi

» Calistiginiz yeri temiz tutun ve iyi aydinlatin. Daginik
veya karanlik alanlar kazalara davetiye gikarir.

» Yakininda patlayici maddeler, yanici sivi, gaz veya
tozlarin bulundugu yerlerde elektrikli el aleti ile
calismayn. Elektrikli el aletleri, toz veya buharlarin
tutusmasina neden olabilecek kivilcimlar ¢ikarirlar.

» Elektrikli el aleti ile cahsirken cocuklari ve etraftaki
kisileri uzakta tutun. Dikkatiniz dagilacak olursa aletin
kontroliinii kaybedehilirsiniz.

Elektrik Giivenligi

» Elektrikli el aletinin fisi prize uymalidir. Fisi hicbir
zaman degistirmeyin. Korumali (topraklanmis)
elektrikli el aletleri ile birlikte adaptor fis
kullanmayin. Degistirilmemis fis ve uygun priz elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

» Borular, kalorifer petekleri, isiticilar ve buzdolaplari
gibi topraklanmis yiizeylerle viicudunuzun temas
etmesinden kacinin. Viicudunuz topraklandigi anda
biyiik bir elektrik carpma tehlikesi ortaya ¢ikar.

» Elektrikli el aletlerini yagmur altinda veya nemli
ortamlarda birakmayin. Suyun elektrikli el aletiigine
sizmasi elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Kabloya zarar vermeyin. Elektrikli el aletini
kablosundan tutarak tasimayin, kabloyu kullanarak
cekmeyin veya kablodan cekerek fisi cikarmayin.
Kabloyu ates, yanici ve/veya keskin ve hareket eden
maddelerden uzak tutun. Hasarli veya dolasmis kablo
elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Bir elektrikli el aleti ile acik havada calisirken mutlaka

acik havada kullamilmaya uygun uzatma kablosu
kullanin. Acik havada kullanilmaya uygun uzatma
kablosunun kullaniimasi elektrik carpma tehlikesini
azaltir.

» Elektrikli el aletinin nemli ortamlarda calistiriimasi
sartsa mutlaka kacak akim koruma rélesi kullanin.
Kagak akim koruma rolesi salterinin kullanimi elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

Kisilerin Giivenligi

» Dikkatli olun, ne yaptiginiza dikkat edin, elektrikli el
aleti ile isinizi makul bir tempo ve yontemle yiiriitiin.
Yorgunsaniz, kullandiginiz haplarin, ilaglarin veya
alkoliin etkisinde iseniz elektrikli el aletini
kullanmayin. Elektrikli el aletini kullanirken bir anki
dikkatsizlik 6nemli yaralanmalara neden olabilir.

» Daima kisisel koruyucu donamim kullanin. Daima
koruyucu gozliik kullanin. Elektrikli el aletinin tiirii ve

>

>

>

kullanimina uygun olarak; toz maskesi, kaymayan is
ayakkabilari, koruyucu kask veya koruyucu kulaklik gibi
koruyucu donanim kullanimi yaralanma tehlikesini azaltir.
Aleti yanhslikla calistirmaktan kacinin. Gii¢
kaynagina ve/veya akiiye baglamadan, elinize alip
tasimadan once elektrikli el aletinin kapal
oldugundan emin olun. Elektrikli el aletini parmaginiz
salter lizerinde dururken tasirsaniz ve elektrikli el aleti
acikken fisi prize sokarsaniz kazalara neden olabilirsiniz.
Elektrikli el aletini calistirmadan once ayar aletlerini
veya anahtarlari aletten cikarin. Elektrikli el aletinin
ddnen parcalari icinde bulunabilecek bir yardimei alet
yaralanmalara neden olabilir.

Caligirken viicudunuz anormal durumda olmasin.
Calisirken durusunuz giivenli olsun ve dengenizi her
zaman koruyun. Bu sayede elektrikli el aletini
beklenmedik durumlarda daha iyi kontrol edehilirsiniz.
Uygun is elbiseleri giyin. Genis giysiler giymeyin ve
taki takmayin. Saclarinizi ve giysileriniz aletin
hareketli parcalarindan uzak tutun. Bol giysiler, uzun
saclar veya takilar aletin hareketli parcalari tarafindan
tutulabilir.

Toz emme donanimi veya toz tutma tertibati
kullanirken, bunlarin bagh oldugundan ve dogru
kullanildigindan emin olun. Toz emme donaniminin
kullanimi tozdan kaynalanabilecek tehlikeleri azaltir.
Aletleri sik kullanmaniz sebebiyle onlara alismis
olmaniz, giivenlik prensiplerine uymanizi
onlememelidir. Dikkatsiz bir hareket, bir anda ciddi
yaralanmalara yol agabilir.

Elektrikli el aletlerinin kullanimi ve bakimi

>

>

Elektrikli el aletini asiri dl¢iide zorlamayin. Yaptiginiz
ise uygun elektrikli el aletleri kullamin. Uygun
performansli elektrikli el aleti ile, belirlenen galisma
alaninda daha iyi ve giivenli calisirsiniz.

Salteri bozuk olan elektrikli el aletini kullanmayin.
Acilip kapanamayan bir elektrikli el aleti tehlikelidir ve
onarilmalidir.

Elektrikli el aletinde bir ayarlama islemine
baslamadan, herhangi bir aksesuar degistirirken veya
elektrikli el aletini elinizden birakirken fisi giic
kaynagindan cekin veya akilyii ¢cikarin. Bu 6nlem,
elektrikli el aletinin yanhslikla calismasini onler.
Kullanim disi duran elektrikli el aletlerini cocuklarin
ulasamayacagi bir yerde saklayin. Aleti kullanmayi
bilmeyen veya bu kullanim kilavuzunu okumayan
kisilerin aletle calismasina izin vermeyin. Deneyimsiz
kisiler tarafindan kullanildiginda elektrikli el aletleri
tehlikelidir.

Elektrikli el aletinizin ve aksesuarlarinizin bakimini
ozenle yapin. Elektrikli el aletinizin kusursuz olarak
calismasini engelleyebilecek bir durumun olup
olmadigini, hareketli parcalarin kusursuz olarak islev
goriip gormediklerini ve sikisip sikismadiklarini,
parcalarin hasarh olup olmadigini kontrol edin.
Elektrikli el aletini kullanmaya baslamadan dnce
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hasarli parcalari onartin. Bircok is kazasi elektrikli el
aletlerine yeterli bakim yapilmamasindan kaynaklanir.

> Kesici uclar daima keskin ve temiz tutun. Ozenle
bakimi yapilmis keskin kenarli kesme uglarinin malzeme
icinde sikisma tehlikesi daha azdir ve daha rahat kullanim
olanagi saglarlar.

» Elektrikli el aletini, aksesuari, uclari ve benzerlerini,
bu 6zel tip alet icin 6ngdriilen talimata gore kullanin.
Bu sirada calisma kosullarini ve yaptiginiz isi dikkate
alin. Elektrikli el aletlerinin kendileri icin dngdriilen alanin
disinda kullaniimasi tehlikeli durumlara neden olabilir.

» Tutamak ve kavrama yiizeylerini kuru, yagsiz ve temiz
tutun. Kaygan tutamak ve kavrama yiizeyleri, aletin
beklenmeyen durumlarda giivenli sekilde tutulmasini ve
kontrol edilmesini engeller.

Servis

» Elektrikli el aletinizi sadece yetkili personele ve
orijinal yedek parca kullanma kosulu ile onartin. Bu
sayede elektrikli el aletinin giivenligini sirekli hale
getirirsiniz.

Kinci-delici icin giivenlik uyarilari

Tiim islemler icin gecerli giivenlik talimatlan

» Koruyucu kulaklik takin. Giriiltiiye maruz kalinmasi
isitme kaybina neden olabilir.

» Elaletiile birlikte verildiyse ek tutamagi/tutamaklan
kullanin. Kontrol kaybi fiziksel yaralanmalara neden
olabilir.

» Kullanmadan dnce aleti iyice saglamlastirin. Bu alet
yiiksek bir cikis torku Uretir ve alet calisirken iyice
saglamlastiriimazsa kontrol kaybi yasanabilir ve bunun
sonucunda da kisisel yaralanmalar meydana gelebilir.

» Bir calisma sirasinda kesme aksesuarinin veya tespit
elemaninin gizli bir kablo sistemi veya kendi
kablosuyla temas etme ihtimali varsa elektrikli el
aletini izolasyonlu tutamak yiizeylerinden tutun.
Kesme aksesuarinin ve tespit elemaninin "icinden elektrik
gecen" bir kabloyla temas etmesi durumunda elektrikli el
aletinin metal parcalari "elektrige" maruz kalabilir ve
operatore elektrik carpmasina neden olabilir.

Kirici-delici ile uzun matkap uclari kullanirken gecerli

giivenlik talimatlan

» Her zaman matkap ucu is parcasina temas ederken ve
diisiik hizda delmeye baslayin. Daha yiiksek hizlarda,
matkap ucunun i parcasina temas etmeden serbestce
dénmesi, ucun egilmesine neden olabilir ve fiziksel
yaralanmalarla sonuglanabilir.

» Ucla, fazla olmamak sartiyla, sadece bir hizaya baski
uygulayin. Uclar egilerek kirilmalara veya kontrol
kaybina, fiziksel yaralanmalara neden olabilir.

Ek giivenlik uyarilari

» Goriinmeyen ikmal hatlarini belirlemek icin uygun
tarama cihazlari kullanin veya yerel tedarik sirketi ile
iletisime gecin. Elektrik kablolariyla temas yaniklara ve
elektrik carpmasina neden olabilir. Bir gaz borusuna hasar
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vermek patlamaya neden olabilir. Su borularin hasar
gormesi maddi zararlara veya elektrik carpmasina neden
olabilir.

» Elinizden birakmadan dnce elektrikli el aletinin tam
olarak durmasini bekleyin. Ug takilabilir ve elektrikli el
aletinin kontroliinii kaybedebilirsiniz.

» is parcasini emniyete alin. Bir germe tertibati veya
mengene ile sabitlenen is parcasi elle tutmaya oranla
daha giivenli tutulur.

» Cahstirdiktan kisa siire sonra uclara veya yakinindaki
muhafaza parcalarina dokunmayin. Bu parcalar calisma
sirasinda ok Isinabilir ve yanmalara neden olabilir.

» Uc, delme sirasinda bloke edebilir. Calisirken
elektrikli el aletini iki elinizle sikica tutun ve
durusunuzun dengeli ve giivenli olmasina dikkat edin.
Aksi takdirde elektrikli el aletinin kontroliinii
kaybedebilirsiniz.

» Keski ile kirma calismalarinda dikkatli olun. Kirma
malzemelerinin yere diisen kirik parcalar etraftaki
kisilerin ya da sizin yaralanmaniza neden olabilir.

» Cahisirken elektrikli el aletini iki elinizle sikica tutun
ve durusunuzun giivenli olmasina dikkat edin. Elektrikli
el aleti iki elle daha giivenli kullanilir.

Uriin ve performans aciklamasi

Biitiin giivenlik talimatini ve uyarilari
okuyun. Giivenlik talimatlarina ve uyarilara
uyulmadigi takdirde elektrik carpmasina,
yangina ve/veya ciddi yaralanmalara neden
olunabilir.
Liitfen kullanma kilavuzunun 6n kismindaki resimlere dikkat
edin.

Usuliine uygun kullanim

Bu elektrikli el aleti; beton, tugla ve tag malzemede darbeli
delme ve hafif kirma isleri icin tasarlanmistir. Bu alet ayni
zamanda ahsap, metal, seramik ve plastik malzemede
darbesiz delme islerine de uygundur. Elektronik kontrollii ve
sag/sol doniislii elektrikli el aletleri vidalama icin de
uygundur.

Sekli gosterilen elemanlar

Sekli gosterilen elemanlarin numaralari grafik sayfasindaki
elektrikli el aleti resmindeki numaralarla aynidir.

(1) Anahtarsiz degistirilebilir mandren
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

2) SDS plus degistirilebilir mandren (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)

(3) SDS plus ug girisi
(4) Tozdan koruma kapagi
(5) Kilitleme kovani

(6) Degistirilebilir mandren kilitleme halkasi
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(7 Agma/kapama salteri
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(8) Darbe/dénme stopu salteri icin bosa alma digmesi (18)  Mandren girisi (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

9) Darbe/dénme stopu salteri (19)  Yivlikodlama

(10)  Derinlik mesnedi ayari icin tus (20)  Anahtarsiz degistirilebilir mandren 6n kovani
(11)  Derinlik mesnedi (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(12)  ilave tutamak (izolasyonlu tutamak yizeyi) (21)  Anahtarsiz degistirilebilir mandren tutma halkasi

(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)
(22)  Tozemme sistemi GDE 16 Plus?
(23)  SDS plus giris safti olan iiniversal tutucu®”
a) Sekli gosterilen veya tanimlanan aksesuar standart teslimat

(13)  Donme yonii degistirme salteri
(14)  Tutamak (izolasyonlu tutamak yiizeyi)
(15)  Anahtarli mandren emniyet civatas”

(16) Anahtarli mandren” kapsaminda degildir. Aksesuarin tiimiinii aksesuar
17) Mandren icin SDS plus giris §aft|a) programimizda bulabilirsiniz.
Teknik veriler
Kirici-delici GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000

Malzeme numarasi 3611B3A0.. 3611B4A0..
Devir sayisi kontrolii ° °
Dénme stopu ° °
Sag/sol doniis ° °
Degistirilebilir mandren - °
Giris giicti W 800 800
Darbe sayisi dev/dak 0-4000 0-4000
Tek darbe enerjisi EPTA- J 3,1 3,1
Procedure 05:2016'ya uygundur
Nominal devir sayisi
- Sagadoniis dev/dak 0-900 0-900
- Sola déniis dev/dak 0-900 0-900
Ug girisi SDS plus SDS plus
Mil boynu ¢api mm 50 50
Maksimum delme ¢api:
- Beton” mm 28 28
- Duvar (buat ucuile) mm 82 82
- Celik mm 13 13
- Ahsap mm 30 30
EPTA-Procedure 01:2014 uyarinca kg 3,5 3,6
agirhk
Koruma sinifi =N AT
A) buat ucu ile uygun degildir
Veriler 230 V'luk bir anma gerilimi [U] icin gecerlidir. Farkli gerilimlerde ve farkli Glkelere 6zgii tiplerde bu veril degisebilir.
Giiriiltii/Titresim bilgisi

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
Griilti emisyon degerleri EN 62841-2-6 uyarinca belirlenmektedir.
Elektrikli el aletinin A agirlikh giiriiltii seviyesi tipik olarak:
Ses basinci seviyesi dB(A) 91 91
Ses giicii seviyesi dB(A) 102 102
Tolerans K dB 3 3

Kulak korumasi kullanin!
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GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR

Toplam titresim degerleri a, (li¢ yoniin vektor toplami) ve tolerans K EN 62841-2-6 uyarinca belirlenmektedir:

Betonda darbeli delme:

a, m/sn’ 14,5 11,8
K m/sn’ 1,5 1,5
Kirma:

a, m/sn’ 9,7 10,0
K m/sn’ 1,5 1,5

Bu talimatta belirtilen titresim seviyesi ve giiriiltii emisyon
degeri standartlastirilmis 6lgme yontemine gore
belirlenmistir ve elektrikli el aletlerinin birbirleri ile
kiyaslanmasinda kullanilabilir. Bu degerler ayni zamanda
titresim ve giiriiltli emisyonunun gecici olarak tahmin
edilmesine de uygundur.

Belirtilen titresim seviyesi ve giiriiltii emisyon degeri
elektrikli el aletinin esas kullanimini temsil etmektedir. Ancak
elektrikli el aleti farki uclar veya yetersiz bakimla kullanilacak
olursa, titresim seviyesi ve giiriilti emisyonu farklilik
gosterebilir. Bu da titresim ve giiriiltli emisyonunu biitiin
kullanim siiresince 6nemli 6lciide artirabilir.

Titresim ve giirlilti emisyonunun tam olarak tahmin
edilebilmesi icin, aletin kapali oldugu veya acik fakat
kullanimda olmadigi siirelerin de dikkate alinmasi gerekir.
Bu, titresim ve giiriiltii emisyonunu biitiin calisma siiresinde
6nemli él¢tde distirebilir.

Titresimin kullaniciya bindirdigi yiik icin 6nceden ek giivenlik
onlemleri alin. Ornegin: Elektrikli el aletinin ve uglarin
bakimi, ellerin sicak tutulmasi, is asamalarinin organize
edilmesi.

Montaj

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

ilave tutamak

» Elektrikli el aletinizi sadece ilave tutamakla (12)
kullanin.

» ilave tutamagin her zaman sikica sikildigindan emin
olun. Aksi takdirde galisma sirasinda elektrikli el aletinin
kontroliinii kaybedehilirsiniz.

ilave tutamagin déndiiriilmesi (bkz. Resim A)

Glvenli ve yorulmadan ¢alisma tutusu saglamak lizere ilave

tutamag (12) istediginiz konuma déndiirebilirsiniz.

- ilave tutamagin (12) alt tutma parcasini saat ydniiniin
tersine cevirin ve ilave tutamagi (12) istediginiz
pozisyona getirin. Sonra ilave tutamagin alt tutamak
parcasini (12) saat yoniinde tekrar dondirin.
ilave tutamak germe bandinin gévdedeki bu amaca
yonelik olugun icinde oldugundan emin olun.

Mandren ve ug secimi

Darbeli delme ve keskileme icin SDS-plus mandrenine
takilabilen SDS-plus uclar gereklidir.

Ahsap, metal, seramik ve plastik malzemede darbesiz delme
ile vidalama islerinde SDS-plus’suz uglar (6rnegin silindir
saftli uclar) kullanilir. Bu uglar icin anahtarsiz mandrene veya
anahtarli mandrene ihtiyaciniz vardir.

SDS plus degistirilebilir mandren (2) anahtarsiz
degistirilebilir mandren (1) ile kolayca degistirilebilir.

Mandrenin degistirilmesi
Anahtarli mandrenin takilmasi/sékiilmesi

GBH 3-28 DRE

SDS plus bulunmayan aletler ile (6rn. silindirik saftl matkap

ucu) calisabilmek icin uygun bir mandren monte etmelisiniz

(anahtarli veya anahtarsiz mandren, aksesuar).

Anahtarli mandrenin monte edilmesi (bkz. Resim B)

- SDS plus giris saftini (17) bir anahtarli mandrene (16)
vidalayin. Anahtarli mandreni (16) emniyet vidasi (15) ile
emniyete alin. Emniyet civatasinin sola doniislii
olmasina dikkat edin.

Anahtarli mandrenin takilmasi (bkz. Resim B)

- Giris saftinin takma ucunu temizleyin ve hafifce gresleyin.

- Anahtarl mandreni kendiliginden kilitleme yapincaya
kadar giris saftini dondiirerek u girisine yerlestirin.

~ Anahtarl mandreni gekerek kilidin tam oturup
oturmadigini kontrol edin.

Anahtarli mandrenin ¢ikarilmasi

- Kilitleme kovanini (5) arkaya dogru itin ve anahtarl
mandreni (16) cikarin.

Degistirilebilir mandrenin cikarilmasi/takilmasi

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Degistirilebilir mandrenin cikarilmasi (bkz. Resim C)

- Degistirilebilir mandren kilitleme halkasini (6) arkaya
cekin, bu pozisyonda tutun ve SDS plus degistirilebilir
mandreni (2) veya hizl germeli degistirilebilir mandreni
(1) 6ne dogru cekerek cikarin.

- Cikardiktan sonra degistirilebilir mandreni kirlenmeye
karsi koruyun.

Degistirilebilir mandrenin takilmas (bkz. Resim D)

» Sadece modellere 6zgii orijinal donanim kullanin ve
yivli kodlama (19)sayisina dikkat edin. Sadece iki
veya ii¢ yivli kodlamali degistirilebilir mandrenin
kullanilmasina izin verilir. Bu elektrikli el aleti igin uygun
olmayan degistirilebilir bir mandren kullanildigi takdirde
calisma esnasinda ug diisebilir.
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- Yerlestirmeden 6nce degistirilebilir mandreni temizleyin
ve takma ucunu hafifce gresleyin.

- SDS plus degistirilebilir mandreni (2) veya hizl germeli
degistirilebilir mandreni (1) elinizin biittiniyle kavrayin.
Degistirilebilir mandreni belirgin bir kavrama sesi
duyuluncaya kadar mandren girisine (18) itin.

- Degistirilebilir mandren kendiliginden kilitlenir.

Degistirilebilir mandreni cekerek kilitlemeyi kontrol edin.

Uc degistirme

Tozdan koruma kapagi (4) calisma esnasinda matkap

tozunun ug girisine sizmasini biyiik 6l¢iide 6nler. Ucu

takarken tozdan koruma kapaginin (4) hasar gormemesine

dikkat edin.

» Hasar goren tozdan koruma kapagini hemen
degistirin. Yenisini miisteri hizmetlerinden temin
etmeniz onerilir.

Uc degisimi (SDS plus)

SDS-plus ucun takilmasi (bkz. Resim E)

SDS-plus mandren ile ucu herhangi ek bir alet kullanmadan

basit ve rahat bicimde degistirebilirsiniz.

- Ucun takma tarafini temizleyin ve hafifce gresleyin.

- Ucu kendi kendine kilitlenene kadar dondiirerek ug
girisine yerlestirin.

- Ucu cekerek kilitlemenin tam olarak olup olmadigini
kontrol edin.

SDS-plus ug sistem sayesinde rahatca hareket ettirilebilir.

Bu nedenle rélantide bir doniis sapmasi olusur. Bu deligin

hassasiyetini etkilemez, ¢linkii matkap ucu delme sirasinda

kendi kendini merkezler.

SDS-plus ucun cikarilmasi (bkz. Resim F)

- Kilitleme kovanini (5) arkaya dogru itin ve ucu ¢ikarin.

Anahtarli mandren ug degistirme

GBH 3-28 DRE

Ucun takilmasi

Bilgi: SDS plus'siz uclari darbeli delme veya kirma icin

kullanmayin! SDS plus’siz uglar ve mandreniniz darbeli

delme ve kirma islerinde hasar goriir.

- Biranahtarli mandren (16) takin.

- Anahtarli mandreni (16), alet tekrar yerlestirilene kadar
déndiirerek acin. Aleti takin.

- Mandren anahtarini anahtarli mandrenin (16) ilgili
deliklerine takin ve ucu her taraftan esit dlciide sikin.

- Darbe/donme stopunu (9) "Delme" pozisyonuna gevirin.

Ucun cikariimasi

- Anahtarli mandrenin (16) kovanini mandren anahtari ile
uc ¢ikarilabilecek dlciide saat hareket yoniiniin tersine
cevirin.

Uc degistirme anahtarsiz degistirilebilir mandren

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Ucun takilmasi (bkz. Resim G)

Bilgi: SDS plus'siz uglari darbeli delme veya kirma icin
kullanmayin! SDS plus’siz uclar ve mandreniniz darbeli
delme ve kirma islerinde hasar goriir.

- Anahtarsiz degistirilebilir mandreni (1) takin.

- Hizli germeli degistirilebilir mandrenin tutma halkasini
(21) sikica tutun. Ug girisini 6n kovani (20) cevirerek, ug
takilabilecek 6l¢iide agin. Tutma halkasini (21) sikica
tutun ve 6n kovani (20) kavrama sesi duyuluncaya kadar
kuvvetlice ok yoniine cevirin.

- Ucun yerine sikica oturup oturmadigini kontrol edin.

Not: Uc girisi dayanak noktasina kadar agilirsa, ug girisini

dondiirerek takma sirasinda bir kilitlenme sesi duyulur ve ug

girisi kapanmaz.

Bu durumda 6n kovani (20) bir kez ok yoniiniin tersine

cevirin. Boylece ug girisi kapatilir.

- Darbe/donme stopunu (9) "Delme" pozisyonuna gevirin.

Ucun cikarilmasi (bkz. Resim H)

~ Hizli germeli degistirilebilir mandrenin tutma halkasini
(21) sikica tutun. On kovani (20) ok y8niine cevirerek ug
girisini ug alinacak dlgiide agin.

Toz ve talas emme

Kursun iceren boyalar, bazi ahsap tirleri, mineraller ve

metaller gibi maddeler islenirken ortaya ¢ikan toz sagliga

zararli olabilir. Bu tozlara temas etmek veya bu tozlari

solumak alerjik reaksiyonlara ve/veya kullanicinin veya onun

yakinindaki kisilerin nefes alma yollarindaki hastaliklara

neden olabilir.

Kayin veya mese gibi bazi agag tozlari kanserojen etkiye

sahiptir, 6zellikle de ahsap isleme sanayiinde kullanilan katki

maddeleri (kromat, ahsap koruyucu maddeler) ile birlikte.

Asbest iceren malzemeler sadece uzmanlar tarafindan

islenmelidir.

- Miimkiin oldugu kadar islediginiz malzemeye uygun bir toz
emme tertibati kullanin.

~ Calisma yerinizi iyi bir bicimde havalandirin.

- P2filtre sinififiltre takili soluk alma maskesi kullanmanizi
tavsiye ederiz.

islenen malzemelere ait iilkenizdeki gecerli yonetmelik

hiikiimlerine uyun.

» Cahstiginiz yerde toz birikmemesine dikkat edin.
Tozlar kolayca alevlenebilir.

GDE 16 Plus (aksesuar) ile toz emme sistemi
(bkz. Resim I)

Toz emme icin bir GDE 16 Plus (aksesuar) gereklidir.
Toz emme makinesi islenen malzemeye uygun olmalidir.
Ozellikle sagliga zararli, kanserojen veya kuru tozlari
vakumlarken 6zel elektrik siiplirgesi (sanayi tipi elektrik
slipiirgesi) kullanin.

isletim

Cahstirma

» Sebeke gerilimine dikkat edin! Akim kaynaginin
gerilimi elektrikli el aletinin tip etiketinde belirtilen
gerilimle ayni olmalidir. 230V ile isaretlenmis
elektrikli el aletleri 220V ile de cahstirilabilir.
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isletim tiiriiniin ayarlanmasi

Darbe/donme stopu salteri (9) ile elektrikli el aletinin

calisma modunu secerek ayarlayin.

- Calisma modunu degistirmek icin kilit agma tusuna (8)
basin ve darbe/donme stopu salterini (9) duyulur bicimde
yerine oturana kadar istediginiz pozisyona dondiirin.

Not: isletim tiiriinii sadece elektrikli el aleti kapali iken

degistirin! Aksi takdirde elektrikli el aleti hasar gorebilir.

v & Betonda veya tasta darbeli delme pozisyonu

)

iT

Ahsap, metal, seramik ve plastikte darbesiz
delme ve vidalama pozisyonu

_
)

Keski pozisyonunu ayarlamak i¢in Vario-Lock
pozisyonu

Bu pozisyonda darbe/dénme stopu salteri (9)
yerine oturmaz.

T g Kirma pozisyonu

Ll

'

Dénme yoniiniin ayarlanmasi
Donme yoni degistirme salteri (13) ile elektrikli el aletinin
donme yoniinii degistirebilirsiniz. Ancak agma/kapama
salteri (7) basili durumda ise bu miimkiin degildir.
» Donme yonii degistirme salterini (13)sadece elektrikli
el aleti dururken kullamin.
Darbeli delme, delme ve kirma igin dénme yéniini her zaman
saga donis olarak ayarlayin.
< — Saga doniis: Donme yonii degistirme salterini (13)
sonuna kadar saga bastirin.
—- — Sola doniis: Donme yonii degistirme salterini (13)
sonuna kadar sola bastirin.
Acma/kapama
Enerjiden tasarruf etmek icin elektrikli el aletini sadece
kullandiginizda agin.
- Elektrikli el aletini agmak icin agma/kapama salterine (7)
basin.
- Aleti kapatmak icin agma/kapama salterini (7) birakin.

Devir sayisinin/darbe sayisinin ayarlanmasi

Calismakta olan elektrikli el aletinin devir sayisini/darbe
sayisini agma/kapama salterine (7) bastiginiz dlciide
kademesiz olarak ayarlayabilirsiniz.

Acma/kapama salterine (7) hafifce bastirma diistik devir
sayisina/darbe sayisina neden olur. Bastirma kuvveti artinca
devir sayisi/darbe sayisi da yiikselir.

Keski pozisyonunun degistirilmesi (Vario-Lock)

Keskiyi 36 konumlarina kilitleyebilirsiniz. Béylece optimum
calisma pozisyonuna ayarlayabilirsiniz.

- Kirma ucunu ug girisine yerlestirin.

Tiirkce |95

Darbe/dénme stopu salterini (9) "Vario-Lock"
pozisyonuna gevirin.

Ucu istediginiz keski konumuna gevirin.

- Darbe/donme stopu salterini (9) "Kirma" pozisyonuna
cevirin. Ug girisi kilitlenir.

Kirma icin donme yoniinii saga donis olarak ayarlayin.

Calisirken dikkat edilecek hususlar

Delme derinliginin ayarlanmasi (bkz. Resim J)

Derinlik mesnedi (11) ile istenen delme derinligi X

belirlenebilir.

- Derinlik mesnedi ayar tusuna (10) basin ve derinlik
mesnedini ilave tutamaga (12) takin.

Derinlik mesnedi (11) iizerindeki oluklu kisim asagiya
bakmalidir.

- SDS-plus ucu sonuna kadar SDS-plus ug girisine (3) itin.
Aksi takdirde SDS-plus ucun hareketliligi delme
derinliginin yanlis ayarina neden olabilir.

— Derinlik mesnedini, matkap ucu ile derinlik mesnedi ucu
arasindaki mesafe istenen delme derinligine X denk olana
kadar disari cekilmelidir.

Asir yiik debriyaji

» Uc takilir veya sikisirsa, mil boynunun tahriki kesilir.
Ortaya cikan kuvvetler nedeniyle elektrikli el aletini
her zaman iki elinizle sabit bir konumda tutun.

» Elektrikli el aleti bloke olursa elektrikli el aletini
kapatin ve ucu cikarin. Ug bloke durumda iken alet
acilacak olursa yiiksek reaksiyon momentleri ortaya
cikar.

Vidalama uglarinin takilmasi (bkz. Resim K)

» Elektrikli el aletini sadece kapali durumda somunlara/
vidalara yerlestirin. Donmekte olan uglar kayabilir.

Vidalama uglarinin kullaniimast icin SDS-plus giris safti

(aksesuar) olan bir tiniversal tutucu (23) gereklidir.

- Giris saftinin takma ucunu temizleyin ve hafifce gresleyin.

- Universal tutucuyu, kendi kendine kilitlenene kadar
dondiirerek ug girisine yerlestirin.

- Universal tutucuyu cekerek kilidin tam oturup
oturmadigini kontrol edin.

- Universal tutucuya bir vidalama ucu oturtun. Sadece vida
basina uygun vidalama ucu kullanin.

- Universal tutucunun gikarilmasi icin kilitleme kovanini (5)
arkaya dogru itin ve tiniversal tutucuyu (23) ug girisinden
cikarin.

Bakim ve servis

Bakim ve temizlik
» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

» iyi ve giivenli calisabilmek icin elektrikli el aletini ve
havalandirma araliklarini temiz tutun.
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Baglanti kablosunun degistirilmesi gerekli ise, giivenlik

nedenlerinden dolay bu tertibat Bosch'den veya Bosch

elektrikli el aletleri yetkili servisinden temin edilmelidir.

» Hasar goren tozdan koruma kapagini hemen
degistirin. Yenisini miisteri hizmetlerinden temin
etmeniz onerilir.

- Ug girisini (3) her kullanimdan sonra temizleyin.

Miisteri servisi ve uygulama danismanhgi

Miisteri servisleri Giriiniiniiziin onarim ve bakimi ile yedek
parcalarina ait sorularinizi yanitlandirir. Tehlike isaretlerini
ve yedek parcalara ait bilgileri su sayfada da bulabilirsiniz:
www.bosch-pt.com

Bosch uygulama danisma ekibi tirinlerimiz ve aksesuarlari
hakkindaki sorularinizda sizlere memnuniyetle yardimci olur.
Biitiin bagvuru ve yedek parca siparislerinizde tiriiniin tip
etiketi izerindeki 10 haneli malzeme numarasini mutlaka
belirtin.

Sadece Tiirkiye icin gecerlidir: Bosch genel olarak yedek
parcalari 7 yil hazir tutar.

Tiirkce

Marmara Elektrikli EI Aletleri Servis Hizmetleri Sanayi ve
Ticaret Ltd. Sti.

Tersane cd. Zencefil Sok.No:6 Karakdy
Beyoglu / istanbul

Tel.: +90212 2974320

Fax: +90 212 2507200

E-mail: info@marmarabps.com
Bagriagiklar Oto Elektrik

Motorlu Sanayi Carsisi Dogruer Sk. No:9
Selcuklu / Konya

Tel.: +90 332 2354576

Tel.: +90 332 2331952

Fax: +90 332 2363492

E-mail: bagriaciklarotoelektrik@gmail.com
Akgiil Motor Bobinaj San. Ve Tic. Ltd. Sti
Alaaddinbey Mahallesi 637. Sokak No:48/C
Nilifer / Bursa

Tel.: +90 224 44354 24

Fax: +90224 27100 86

E-mail: info@akgulbobinaj.com

Ankarali Elektrik

Eski Sanayi Bélgesi 3. Cad. No: 43
Kocasinan / KAYSERI

Tel.: +90 352 3364216

Tel.: +90 352 3206241

Fax: +90 352 3206242

E-mail: gunay@ankarali.com.tr

Asal Bobinaj

Eski Sanayi Sitesi Barbaros Cad. No: 24/C
Canik / Samsun

Tel.: +90 362 2289090

Fax: +90 362 2289090

E-mail: bpsasalbobinaj@hotmail.com
Aygem Elektrik Makine Sanayi ve Tic. Ltd. Sti.
10021 Sok. No: 11 AOSB

Cigli / izmir

Tel.: +90232 3768074

Fax: +90232 3768075

E-mail: boschservis@aygem.com.tr
Bakircioglu Elektrik Makine Hirdavat insaat Nakliyat Sanayi
ve Ticaret Ltd. Sti.

Karaagag Mah. Siimerbank Cad. No:18/4
Merkez / Erzincan

Tel.: +90 446 2230959

Fax: +90 446 2240132

E-mail: bilgi@korfezelektrik.com.tr
Bosch Sanayi ve Ticaret A.S.

Elektrikli EI Aletleri

Aydinevler Mah. inénii Cad. No: 20
Kiciikyali Ofis Park A Blok

34854 Maltepe-istanbul

Tel.: 44480 10

Fax: +90216 43200 82

E-mail: iletisim@bosch.com.tr
www.bosch.com.tr

Bulsan Elektrik

istanbul Cad. Devrez Sok. istanbul Garsisi
No: 48/29 iskitler

Ulus / Ankara

Tel.: +90312 3415142

Tel.: +90 312 3410302

Fax: +90 312 3410203

E-mail: bulsanbobinaj@gmail.com
Coziim Bobinaj

Kiisget San.Sit.A Blok 11Nolu Cd.No:49/A
Sehitkamil/Gaziantep

Tel.: +90 342 2351507

Fax: +90 342 2351508

E-mail: cozumbobinaj2@hotmail.com
Onarim Bobinaj

Raif Pasa Caddesi Cay Mahallesi No:67
iskenderun / HATAY

Tel.:+90326 613 75 46

E-mail: onarim_bobinaj31@mynet.com
Faz Makine Bobinaj

Cumhuriyet Mah. Sanayi Sitesi Motor
Isleri Bolimii 663 Sk. No:18

Murat Pasa / Antalya

Tel.: +90 242 3465876

Tel.: +90 242 3462885

Fax: +90 242 3341980

E-mail: info@fazmakina.com.tr

Glinsah Otomotiv Elektrik Endiistriyel Yapi Malzemeleri San
ve Tic. Ltd. Sti

Beylikdiizii Sanayi Sit. No: 210
Beylikdiizii / istanbul

Tel.: +90 212 8720066

Fax: +90212 8724111

E-mail: gunsahelektrik@ttmail.com
Sezmen Bobinaj Elektrikli EI Aletleri imalati San ve Tic. Ltd.
Sti.

Ege is Merkezi 1201/4 Sok. No: 4/B
Yenisehir / izmir

Tel.: +90 232 4571465
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Tel.: +90 232 4584480

Fax: +90 232 4573719

E-mail: info@sezmenbobinaj.com.tr
Ustiindag Bobinaj ve Sogutma Sanayi
Nusretiye Mah. Boyacilar Araligi No: 9
Corlu/ Tekirdag

Tel.: +90 282 6512884

Fax: +90 282 6521966

E-mail: info@ustundagsogutma.com
ISIKLAR ELEKTRIK BOBINAJ

Karasoku Mahallesi 28028. Sokak No:20/A
Merkez / ADANA

Tel.: +90 32235997 10-352 1379
Fax: +90 3223591323

E-mail: isiklar@isiklarelektrik.com

Diger servis adreslerini surada bulabilirsiniz:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Tasfiye

Elektrikli el aleti, aksesuar ve ambalaj malzemesi ¢evre dostu
bir yontemle tasfiye edilmek lizere tekrar kazanim merkezine
gonderilmelidir.

Elektrikli el aletlerini evsel ¢oplerin igine
atmayin!

Sadece AB iilkeleri icin:

Eski elektrikli el aletleri ve elektronik aletlere iliskin
2012/19/EU sayili Avrupa Birligi yonetmeligi ve bunlarin tek
tek ilkelerin hukuklarina uyarlanmasi uyarinca, kullanim
omrini tamamlamis elektrikli el aletleri ayri ayri toplanmak
ve cevre dostu bir yontemle tasfiye edilmek iizere yeniden
kazanim merkezlerine gonderilmek zorundadir.

Atik elektrikli ve elektronik ekipmanlar uygun sekilde imha
edilmezse olasi tehlikeli maddelerin varligi nedeniyle cevre
ve insan sagligl iizerinde zararli etkileri olabilir.

Polski

Wskazowki bezpieczenstwa

0golne wskazowki bezpieczenstwa dotyczace
pracy z elektronarzedziami

4] OSTRZE2ENIE Nalezy zapoznac sie ze wszystkimi

ostrzezeniami i wskazowkami do-
tyczacymi bezpieczeristwa uzytkowania oraz ilustracjami
i danymi technicznymi, dostarczonymi wraz z niniejszym
elektronarzedziem. Nieprzestrzeganie ponizszych wskazo-
wek moze stac sie przyczyna porazenia pradem elektrycz-
nym, pozaru i/lub powaznych obrazen ciata.
Nalezy zachowac wszystkie przepisy i wskazéwki bezpie-
czenstwa dla dalszego zastosowania.
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Pojecie "elektronarzedzie" odnosi sie do elektronarzedzi za-
silanych energia elektryczna z sieci (z przewodem zasilaja-
cym) i do elektronarzedzi zasilanych akumulatorami

(bez przewodu zasilajacego).

Bezpieczenstwo w miejscu pracy

» Miejsce pracy nalezy utrzymywac w czystosci i zapew-
ni¢ dobre o$wietlenie. Nieporzadek i brak wiasciwego
odwietlenia sprzyjaja wypadkom.

» Elektronarzedzi nie nalezy uzywac w srodowiskach za-
grozonym wybuchem, np. w poblizu tatwopalnych cie-
czy, gazow lub pytéw. Podczas pracy elektronarzedziem
wytwarzaja sie iskry, ktdre moga spowodowac zapton py-
tow lub oparéw.

» Podczas uzytkowania urzadzenia nalezy zwrdcic uwa-
ge na to, aby dzieci i inne osoby postronne znajdowaty
sie w bezpiecznej odlegtosci. Czynniki rozpraszajace
moga spowodowac utrate panowania nad elektronarze-
dziem.

Bezpieczenstwo elektryczne

» Wtyczki elektronarzedzi musza pasowac do gniazd.
Nie wolno w zadnej sytuacji i w Zaden sposob modyfi-
kowac wtyczek. Podczas pracy elektronarzedziami z
uziemieniem ochronnym nie wolno stosowac zadnych
wtykow adaptacyjnych. Oryginalne wtyczki i pasujace
do nich gniazda sieciowe zmniejszaja ryzyko porazenia
pradem.

» Nalezy unika¢ kontaktu z uziemionymi elementami lub
zwartymi z masa, takimi jak rury, grzejniki, kuchenki
ilodéwki. Uziemienie ciata zwigksza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.

» Elektronarzedzi nie wolno narazac na kontakt z desz-
czem ani wilgocia. Przedostanie si¢ wody do wnetrza
obudowy zwigksza ryzyko porazenia pradem elektrycz-
nym.

» Nie uzywac przewodu zasilajacego do innych celow.
Nie wolno uzywac przewodu do przenoszenia ani prze-
suwania elektronarzedzia; nie wolno tez wyjmowac
wtyczki z gniazda, pociagajac za przewdd. Przewod
nalezy chronic przed wysokimi temperaturami, nalezy
go trzymac z dala od oleju, ostrych krawedzi i rucho-
mych czesci urzadzenia. Uszkodzone lub splatane prze-
wody zwiekszaja ryzyko porazenia pradem elektrycznym.

» Uzywajac elektronarzedzia na Swiezym powietrzu, na-
lezy upewnic sie, ze przedtuzacz jest przeznaczony do
pracy na zewnatrz. Uzycie przedtuzacza przeznaczone-
go do pracy na zewnatrz zmniejsza ryzyko porazenia pra-
dem elektrycznym.

» Jezeli nie ma innej mozliwosci, niz uzycie elektrona-
rzedzia w wilgotnym otoczeniu, nalezy podtaczy¢ je do
zrédta zasilania wyposazonego w wytacznik ochronny
réznicowopradowy. Zastosowanie wytacznika ochron-
nego réznicowopradowego zmniejsza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.
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Bezpieczenstwo osob

» Podczas pracy z elektronarzedziem nalezy zachowac
czujnosé, kazda czynnosé wykonywac ostroznie i z
rozwaga. Nie przystepowac do pracy elektronarze-
dziem w stanie zmeczenia lub bedac pod wptywem
narkotykow, alkoholu lub lekéw. Chwila nieuwagi pod-
czas pracy moze grozi¢ bardzo powaznymi obrazeniami
ciafa.

» Stosowac srodki ochrony osobistej. Nalezy zawsze
nosic okulary ochronne. S$rodki ochrony osobistej, np.
maska przeciwpytowa, antyposlizgowe obuwie, kask
ochronny czy ochraniacze na uszy, w okreslonych warun-
kach pracy obnizaja ryzyko obrazen ciata.

» Nalezy unika¢ niezamierzonego uruchomienia narze-
dzia. Przed podtaczeniem elektronarzedzia do zrodta
zasilania i/lub podtaczeniem akumulatora, podniesie-
niem albo transportem urzadzenia, nalezy upewnic¢
sie, ze wlacznik elektronarzedzia znajduje sie w pozy-
cji wylaczonej. Przenoszenie elektronarzedzia z palcem
opartym na wtaczniku/wyfaczniku lub wtozenie do gniaz-
da sieciowego wtyczki wiaczonego narzedzia, moze staé
sie przyczyna wypadkow.

» Przed wiaczeniem elektronarzedzia nalezy usunaé
wszystkie narzedzia nastawcze i klucze maszynowe.
Narzedzia lub klucze, pozostawione w ruchomych cze-
$ciach urzadzenia, moga spowodowac obrazenia ciata.

» Nalezy unika¢ nienaturalnych pozycji przy pracy. Na-
lezy dbac o stabilna pozycje przy pracy i zachowanie
rownowagi. Dzieki temu mozna bedzie fatwiej zapano-
wac nad elektronarzedziem w nieprzewidzianych sytu-
acjach.

» Nalezy nosi¢ odpowiednia odziez. Nie nalezy nosi¢
luznej odziezy ani bizuterii. Wlosy i odziez nalezy trzy-
mac z dala od ruchomych czesci. Luzna odziez, bizuteria
lub dtugie wtosy moga zosta¢ pochwycone przez ruchome
czesei.

» Jezeli producent przewidziat mozliwos¢ podtaczenia
odkurzacza lub systemu odsysania pytu, nalezy upew-
ni¢ sie, ze sa one podtaczone i sa prawidtowo stosowa-
ne. Uzycie urzadzenia odsysajacego pyt moze zmniejszy¢
zagrozenie zdrowia pytami.

» Nie wolno dopuscic, aby rutyna, nabyta w wyniku cze-
stej pracy elektronarzedziem, zastapita Sciste prze-
strzeganie zasad bezpieczenstwa. Brak ostroznosci i
rozwagi podczas obstugi elektronarzedzia moze w utamku
spowodowac ciezkie obrazenia.

Obstuga i konserwacja elektronarzedzi

» Nie nalezy przeciazac elektronarzedzia. Nalezy do-
bra¢ odpowiednie elektronarzedzie do wykonywanej
czynnosci. Odpowiednio dobrane elektronarzedzie wy-
kona prace lepiej i bezpieczniej, z predkoscia, do jakiej
jest przystosowane.

» Nie nalezy uzywac elektronarzedzia z uszkodzonym
wiacznikiem/wytacznikiem. Elektronarzedzie, ktorym
nie mozna sterowac za pomoca wtacznika/wytacznika,
stwarza zagrozenie i musi zostac naprawione.

» Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac nastawczych,
przed wymiang osprzetu lub przed odtozeniem elek-
tronarzedzia naley wyja¢ wtyczke z gniazda sieciowe-
go i/lub usunac akumulator. Ten $rodek ostroznosci
ogranicza ryzyko niezamierzonego uruchomienia elektro-
narzedzia.

» Nieuzywane elektronarzedzia nalezy przechowywac w
miejscu niedostepnym dla dzieci. Nie nalezy udostep-
nia¢ narzedzia osobom, ktére nie sa z nim obeznane
lub nie zapoznaly sie z niniejsza instrukcja. Elektrona-
rzedzia w rekach nieprzeszkolonego uzytkownika sg nie-
bezpieczne.

» Elektronarzedzia i osprzet nalezy utrzymywac w nie-
nagannym stanie technicznym. Nalezy kontrolowac,
czy ruchome czesci urzadzenia prawidtowo funkcjonu-
jai nie sa zablokowane, czy nie doszto do uszkodzenia
niektorych czesci oraz czy nie wystepuja inne okolicz-
nosci, ktore moga mie¢ wptyw na prawidtowe dziata-
nie elektronarzedzia. Uszkodzone czesci nalezy na-
prawi¢ przed uzyciem elektronarzedzia. Wiele wypad-
kow spowodowanych jest niewtasciwg konserwacja elek-
tronarzedzi.

» Nalezy stale dbac o czystos¢ narzedzi skrawajacych i
regularnie je ostrzy¢. Starannie konserwowane, ostre
narzedzia skrawajace rzadziej sie blokuja i sa tatwiejsze w
obstudze.

» Elektronarzedzi, osprzetu, narzedzi roboczych itp. na-
lezy uzywac zgodnie z ich instrukcjami oraz uwzgled-
nia¢ warunki i rodzaj wykonywanej pracy. Wykorzysty-
wanie elektronarzedzi do celéw niezgodnych z ich prze-
znaczeniem jest niebezpieczne.

» Uchwyty i powierzchnie chwytowe powinny by¢ za-
wsze suche, czyste i niezabrudzone olejem ani sma-
rem. Sliskie uchwyty i powierzchnie chwytowe nie po-
zwalaja na bezpieczne trzymanie narzedzia i kontrole nad
nim w nieoczekiwanych sytuacjach.

Serwis

» Prace serwisowe przy elektronarzedziu moga by¢ wy-
konywane wytacznie przez wykwalifikowany personel
i przy uzyciu oryginalnych czesci zamiennych. W ten
sposob zagwarantowana jest bezpieczna eksploatacja
elektronarzedzia.

Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa pracy z
miotami

Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa podczas

wykonywania wszystkich prac

» Stosowac Srodki ochrony stuchu. Narazenie na hatas
moze stac sie przyczyna utraty stuchu.

» Stosowac rekojesc dodatkowa lub rekojesci dodatko-
we, jezeli wchodza w sktad wyposazenia elektronarze-
dzia. Utrata kontroli nad elektronarzedziem moze spowo-
dowac obrazenia ciata.

» Nalezy zapewnic narzedziu wtasciwe podparcie. Na-
rzedzie wytwarza bardzo wysoki moment obrotowy pod-
czas pracy i brak wtasciwego podparcia narzedzia pod-
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czas pracy moze prowadzi¢ do utraty kontroli nad narze-
dziem i w efekcie spowodowac obrazenia ciata.

» Podczas wykonywania prac, przy ktorych narzedzie
skrawajace lub element mocujacy moglyby natrafic na
ukryte przewody elektryczne lub na wiasny przewod
zasilajacy, elektronarzedzie nalezy trzymac wylacznie
za izolowane powierzchnie. Kontakt narzedzia skrawaja-
cego lub elementu mocujacego z przewodem elektrycz-
nym pod napieciem moze spowodowac przekazanie na-
piecia na nieizolowane czesci metalowe elektronarzedzia,
grozac porazeniem pradem elektrycznym.

Wskazowki dotyczace stosowania dtugich wiertet w

miotach udarowo-obrotowych

» Zawsze nalezy rozpoczynac wiercenie przy niskiej
predkosci. Koncowka wiertta musi mie¢ kontakt z po-
wierzchnia materiatu. Przy wyzszych predkosciach wier-
tto obracajace sie swobodnie, bez kontaktu z materiatem,
ma tendencje do wyginania sie, co moze skutkowac obra-
zeniami ciafa.

» Nacisk nalezy wywiera¢ wytacznie w jednej linii z pra-
cujacym narzedziem roboczym. Nie nalezy wywierac
nadmiernego nacisku. Wiertta moga sie wyginac, co mo-
ze prowadzi¢ do ich ztamania lub utraty kontroli nad na-
rzedziem, i w efekcie spowodowac obrazenia ciata.

Dodatkowe wskazowki dotyczace bezpieczerstwa

» Nalezy uzywac odpowiednich detektoréw w celu zlo-
kalizowania instalacji lub zwrécic si¢ o pomoc do lo-
kalnego dostawcy ustugi. Kontakt z przewodami znajdu-
jacymi sie pod napieciem moze doprowadzi¢ do powsta-
nia pozaru lub porazenia elektrycznego. Uszkodzenie
przewodu gazowego moze doprowadzi¢ do wybuchu.
Whikniecie do przewodu wodociagowego powoduje szko-
dy rzeczowe lub moze spowodowac porazenie elektrycz-
ne.

» Przed odtozeniem elektronarzedzia nalezy poczekac,
az znajdzie sie ono w bezruchu. Narzedzie robocze mo-
ze sie zablokowac i doprowadzi¢ do utraty kontroli nad
elektronarzedziem.

» Nalezy zabezpieczy¢ obrabiany przedmiot. Zamocowa-
nie obrabianego przedmiotu w urzadzeniu mocujacym lub
imadle jest bezpieczniejsze niz trzymanie go w reku.

» Tuz po zakonczeniu pracy nie nalezy dotykac narzedzi
roboczych ani sasiadujacych z nimi elementow obudo-
wy. Moga sie one silnie nagrzewac podczas pracy i spo-
wodowac oparzenia.

» Narzedzie robocze moze zablokowac¢ si¢ podczas wier-
cenia. Nalezy dbac o stabilng pozycje pracy i mocno
trzymac elektronarzedzie obiema rekami. W przeciw-
nym razie istnieje niebezpieczenstwo utraty kontroli nad
elektronarzedziem.

» Nalezy zachowac¢ ostroznosc¢ podczas prac wyburze-
niowych z zastosowaniem dtuta. Spadajace odtamki ob-
rabianego materiatu mogg spowodowac obrazenia u uzyt-
kownika lub oséb znajdujacych sie w poblizu.

» Elektronarzedzie nalezy trzyma¢ podczas pracy moc-
no w obydwu rekach i zapewni¢ bezpieczna pozycje
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pracy. Prowadzenie elektronarzedzia oburacz sprzyja
bezpieczenstwu pracy.

Opis urzadzeniai jego zastosowania

Nalezy przeczyta¢ wszystkie wskazowki
dotyczace bezpieczenstwa i zalecenia. Nie-
przestrzeganie wskazoéwek dotyczacych bez-
pieczenstwa i zalecen moze doprowadzi¢ do
porazenia pradem elektrycznym, pozaru i/lub
powaznych obrazen ciafa.

Prosze zwréci¢ uwage na rysunki zamieszczone na poczatku

instrukcji obstugi.

Uzycie zgodne z przeznaczeniem

Elektronarzedzie jest przeznaczone do wiercenia udarowego
w betonie, cegle i kamieniu oraz do |zejszych prac zwigza-
nych z dtutowaniem. Nadaje sie ono réwniez do wiercenia
bez udaru w drewnie, metalu, ptytkach ceramicznych i two-
rzywach sztucznych. Elektronarzedzia z elektroniczna regu-
lacja oraz mozliwoscia przetaczania obrotow w prawo/lewo
przystosowane sa réwniez do wkrecania.

Przedstawione graficznie komponenty

Numeracja przedstawionych graficznie komponentow odno-
si sie do schematu elektronarzedzia na stronach graficznych.

(1) Szybkozaciskowy wymienny uchwyt wiertarski
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

2) Wymienny uchwyt wiertarski SDS plus
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

3) Uchwyt narzedziowy SDS plus

(4) Ostona przeciwpytowa

(5) Tuleja ryglujaca

(6) Pierscien blokujacy wymienny uchwyt wiertarski
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(7 Wigcznik/wytacznik

(8) Przycisk odblokowujacy przetacznik wiercenia
udarowego/blokady obrotow

9) Przetacznik wiercenia udarowego/blokady obro-
tow

(10)  Przycisk do regulacji ogranicznika gtebokosci

(11)  Ogranicznik gtebokosci

(12)  Rekojes¢ dodatkowa (powierzchnia izolowana)

(13)  Przetacznik kierunku obrotow

(14)  Rekojes¢ (powierzchnia izolowana)

(15)  Sruba zabezpieczajaca do zebatego uchwytu wier-
tarskiego®

(16)  Zebaty uchwyt wiertarski®
(17)  Trzpien mocujacy SDS plus do uchwytu wiertar-

skiego?

(18)  Chwyt do uchwytu wiertarskiego (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)

(19)  Rowki
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(20)  Tuleja przednia szybkozaciskowego wymiennego (23)  Uchwyt uniwersalny z trzpieniem mocujgcym SDS
uchwytu wiertarskiego (GBH 3-28 DFR, plus?
GBH 3000) a) Osprzet ukazany na rysunkach lub opisany w instrukcji uzyt-

sy . . . kowania nie wchodzi w standardowy zakres dostawy. Kom-
(21)  Pierscien mocujacy szybkozaciskowy wymienny pletny asortyment wyposazenia dodatkowego mozna zna-

uchwyt wiertarski (GBH 3-28 DFR, GBH 3000) le2é w naszym katalogu osprzetu.
(22)  System odsysania pytu GDE 16 Plus”

Dane techniczne
Mtot udarowo-obrotowy GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000
Numer katalogowy 3611B3A0.. 3611B4A0..
Regulacja predkosci obrotowej ° °
Blokada obrotéw ° °
Obroty w prawo/lewo ° °
Wymienny uchwyt wiertarski - °
Moc nominalna w 800 800
Liczba udaréw min”* 0-4000 0-4000
Energia udaru zgodnie z EPTA-Proce- J 3,1 3,1
dure 05:2016
Nominalna predko$¢ obrotowa
- obroty w prawo min™* 0-900 0-900
- obroty w lewo min* 0-900 0-900
Uchwyt narzedziowy SDS plus SDS plus
Srednica szyjki wrzeciona mm 50 50
Maks. $rednica wiercenia:
- beton” mm 28 28
- mur (koronka wiertnicza) mm 82 82
- stal mm 13 13
- drewno mm 30 30
Waga zgodnie z EPTA-Proce- kg 3,5 3,6
dure 01:2014
Klasa ochrony =N AT

A) Nie nadaje sie do pracy z koronka wiertnicza
Dane obowigzujg dla napiecia znamionowego [U] 230 V. Przy napieciach odbiegajacych od powyzszego i w przypadku specjalnych wersji pro-
duktu sprzedawanych w niektdrych krajach dane te moga sie réznic.

Informacje o emisji hatasu i drgan

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
Wartosci pomiarowe emisji hatasu zostaty okreslone zgodnie z EN 62841-2-6.

Okreslony wg skali A typowy poziom hatasu emitowanego przez elektronarzedzie wynosi:

Poziom ci$nienia akustycznego dB(A) 91 91
Poziom mocy akustycznej dB(A) 102 102
Niepewno$¢ pomiaru K dB 3 3

Stosowac srodki ochrony stuchu!
Wartosci taczne drgan a, (suma wektorowa z trzech kierunkow) i niepewnos¢ pomiaru K oznaczone zgodnie z EN 62841-2-6:

Wiercenie udarowe w betonie:
a, m/s’ 14,5 11,8
K m/s’ 1,5 1,5
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GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
Dtutowanie:
a, m/s’ 9,7 10,0
K m/s? 1,5 1,5

Podany w niniejszej instrukcji poziom drgan i poziom emisji
hatasu zostaty zmierzone zgodnie ze znormalizowang proce-
dura pomiarowa i moga zostac uzyte do poréwnywania elek-
tronarzedzi. Mozna ich takze uzy¢ do wstepnej oceny pozio-
mu drgan i poziomu emisji hatasu.

Podany poziom drgan i poziom emisji hatasu jest reprezenta-

tywny dla podstawowych zastosowan elektronarzedzia. Je-
zeli elektronarzedzie uzyte zostanie do innych zastosowan
lub z innymi narzedziami roboczymi, a takze jesli nie bedzie
wiasciwie konserwowane, poziom drgan i poziom emisji ha-
tasu moga roznic¢ sie od podanych wartosci. Podane powyzej
przyczyny moga spowodowac podwyzszenie poziomu drgan
i poziomu emisji hatasu w czasie pracy.

Aby doktadnie oceni¢ poziom drgan i poziom emisji hatasu,
nalezy wzig¢ pod uwage takze okresy, gdy urzadzenie jest
wytaczone lub gdy jest ono wprawdzie wiaczone, ale nie jest
uzywane do pracy. Podane powyzej przyczyny moga spowo-
dowac obnizenie poziomu drgan i poziomu emisji hatasu w
czasie pracy.

Nalezy wprowadzi¢ dodatkowe $rodki bezpieczenstwa, ma-

jace na celu ochrone osoby obstugujacej przed skutkami eks-

pozycji na drgania, np.: konserwacja elektronarzedzia i na-
rzedzi roboczych, zapewnienie odpowiedniej temperatury,
aby nie dopusci¢ do wyziebienia rak, wasciwa organizacja
czynnosci wykonywanych podczas pracy.

Montaz

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

Rekojes¢ dodatkowa

» Elektronarzedzia nalezy uzywac wytacznie zzamonto-
wana rekojescia dodatkowa (12).

» Nalezy zwrdci¢ uwage na to, aby rekojes¢ dodatkowa
byta zawsze mocno dokrecona. W przeciwnym razie ist-
nieje niebezpieczenstwo utraty kontroli nad elektronarze-
dziem podczas pracy.

Ustawianie rekojesci dodatkowej (zob. rys. A)

Aby zajac stabilna i niemeczaca pozycje pracy, mozna do-

wolnie wychyli¢ rekojes¢ dodatkowa (12).

- Odkrecic dolng czes¢ rekojesci dodatkowej (12) w kie-
runku przeciwnym do ruchu wskazéwek zegara i przesu-
nac rekojesc dodatkowa (12) w zadang pozycje. Nastep-
nie ponownie dokrecic¢ dolng czes¢ rekojesci dodatkowej
(12) w kierunku zgodnym z ruchem wskazdwek zegara.
Zwrdci¢ uwage na to, aby obejma rekojesci dodatkowej
umieszczona byta w przeznaczonym do tego rowku na
obudowie.

Wybor uchwytu wiertarskiego i narzedzi
roboczych

Do wiercenia z udarem oraz do dtutowania nalezy uzywac na-
rzedzi roboczych SDS-plus, umieszczonych w uchwycie
wiertarskim SDS-plus.

Do wiercenia bez udaru w drewnie, metalu, ptytkach cera-
micznych i tworzywach sztucznych, a takze do wkrecania
uzywa si¢ narzedzi bez systemu SDS-plus (np. wierttet z
chwytem cylindrycznym). Do montazu tego rodzaju narzedzi
potrzebny jest szybkozaciskowy uchwyt wiertarski lub zgba-
ty uchwyt wiertarski.

Wymienny uchwyt wiertarski SDS plus (2) mozna fatwo za-
stapi¢ szybkozaciskowym wymiennym uchwytem wiertar-
skim (1).

Wymiana uchwytu wiertarskiego

Wktadanie/wyjmowanie zebatego uchwytu
wiertarskiego

GBH 3-28 DRE

Aby mozliwe byto zastosowanie narzedzi roboczych bez sys-

temu SDS plus (np. wiertet cylindrycznych), nalezy zamon-

towac odpowiedni uchwyt wiertarski (zebaty lub szybkozaci-
skowy uchwyt wiertarski, osprzet).

Montaz zebatego uchwytu wiertarskiego (zob. rys. B)

- Wkrecic trzpien mocujacy SDS plus (17) w zebaty uchwyt
wiertarski (16). Zabezpieczy¢ zebaty uchwyt wiertarski
(16) za pomocg $ruby zabezpieczajacej (15). Nalezy
wzia¢ pod uwage, ze Sruba zabezpieczajaca ma gwint
lewoskretny.

Wkiadanie zebatego uchwytu wiertarskiego (zob. rys. B)

- Koncdwke trzpienia mocujacego nalezy oczyscic i lekko
nasmarowac.

- Wiozy¢ zebaty uchwyt wiertarski z trzpieniem mocujacym
w uchwyt narzedziowy, obracajac go az do samoczynnego
zaryglowania.

- Sprawdzi¢ zaryglowanie przez pociagniecie za zgbaty
uchwyt wiertarski.

Wyjmowanie zebatego uchwytu wiertarskiego

- Przesunac tuleje ryglujaca (5) do tytu i zdja¢ zebaty
uchwyt wiertarski (16).

Montaz/demontaz wymiennego uchwytu wiertarskiego

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Demontaz wymiennego uchwytu wiertarskiego (zob. rys.

c)

- Odciagnac pierscien blokujgcy wymienny uchwyt wiertar-
ski (6) do tytu, przytrzymac go w tej pozycji i pociagnac¢
do przodu wymienny uchwyt wiertarski SDS plus (2) lub
szybkozaciskowy wymienny uchwyt wiertarski (1).
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- Powyjeciu nalezy chroni¢ uchwyt wiertarski przed zanie-
czyszczeniem.

Wkiadanie wymiennego uchwytu wiertarskiego (zob.

rys. D)

» Nalezy stosowac wylacznie oryginalne czesci przezna-
czone dla danego modelu, zwracajac przy tym uwage
naliczbe rowkow (19). Dopuszczalne jest stosowanie
wytacznie wymiennych uchwytéw wiertarskich z dwo-
ma lub trzema rowkami. Zastosowanie niewtasciwego
wymiennego uchwytu wiertarskiego moze spowodowaé
wypadniecie narzedzia roboczego podczas pracy elektro-
narzedzia.

- Przed wiozeniem oczysci¢ wymienny uchwyt wiertarski i
lekko nasmarowac koncowke.

- Obja¢ wymienny uchwyt wiertarski SDS plus (2) lub szyb-

kozaciskowy wymienny uchwyt wiertarski (1) cafa reka.
Obracajac, wsung¢ wymienny uchwyt wiertarski w chwyt
uchwytu wiertarskiego (18), az zaskoczy ze styszalnym
kliknigciem.

- Wymienny uchwyt wiertarski blokuje sie samoczynnie.
Skontrolowac¢ zamocowanie poprzez pociagniecie uchwy-
tu wiertarskiego.

Wymiana narzedzi roboczych

Ostona przeciwpytowa (4) w duzej mierze zapobiega wnika-

niu pytu do uchwytu narzedziowego podczas pracy narze-

dziem. Podczas wkfadania narzedzia roboczego nalezy uwa-

7ac na to, by nie uszkodzi¢ ostony przeciwpytowej (4).

» Uszkodzona ostone przeciwpytowa nalezy natych-
miast wymienic. Zaleca sie¢ wykona¢ wymiane w punk-
cie serwisowym.

Wymiana narzedzi roboczych (z systemem SDS plus)

Wktadanie narzedzia roboczego SDS-plus (zob. rys. E)

Za pomoca uchwytu wiertarskiego SDS-plus mozna wymie-

ni¢ narzedzie robocze w sposob prosty i wygodny bez uzycia

dodatkowych narzedzi.

- Koncowke montowanego narzedzia nalezy oczyscic i lek-
ko nasmarowac.

- Wsuna¢ narzedzie robocze do uchwytu narzedzia, obraca-

jac go az do samoczynnego zaryglowania.

- Skontrolowa¢ zamocowanie przez pociagniecie narzedzia
roboczego.

Ze wzgledow systemowych narzedzie robocze SDS-plus ma

swobode poruszania sie. Dlatego na biegu jatowym wystepu-
je bicie. Nie ma to zadnego wptywu na doktadno$¢ wiercone-

go otworu, poniewaz wiertto samoczynnie centruje sie pod-

czas wiercenia.

Wyjmowanie narzedzia roboczego SDS-plus (zob. rys. F)

- Przesunaé tuleje ryglujaca (5) do tytu i wyjaé narzedzie
robocze.

Wymiana narzedzi roboczych Zebaty uchwyt wiertarski

GBH 3-28 DRE

Wkiadanie narzedzia roboczego

Wskazoéwka: Narzedzi roboczych bez systemu SDS plus nie
nalezy uzywac do wiercenia udarowego ani do dtutowania!

Narzedzia robocze bez SDS plus oraz ich uchwyty wiertar-
skie ulegaja zniszczeniu podczas wiercenia udarowego i dtu-
towania.

- Wiozy¢ zebaty uchwyt wiertarski (16).

- Otworzyc zebaty uchwyt wiertarski (16), obracajac go na
tyle, aby mozliwe byto osadzenie narzedzia roboczego.
Wiozy¢ narzedzie robocze.

- Wiozy¢ klucz do uchwytu wiertarskiego w odpowiednie
otwory zebatego uchwytu wiertarskiego (16) i rowno-
miernie zablokowac narzedzie robocze.

- Ustawic przetacznik wiercenia udarowego / blokady obro-
tow (9) w pozycji ,wiercenie”.

Wyjmowanie narzedzia roboczego

- Obracac tuleje zebatego uchwytu wiertarskiego (16) za
pomoca klucza do zebatego uchwytu wiertarskiego w kie-
runku przeciwnym do ruchu wskazowek zegara, az bedzie
mozliwe wyjecie narzedzia roboczego.

Wymiana osprzetu: szybkozaciskowy wymienny uchwyt
wiertarski

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Wktadanie narzedzia roboczego (zob. rys. G)

Wskazoéwka: Narzedzi roboczych bez systemu SDS plus nie

nalezy uzywac do wiercenia udarowego ani do dtutowania!

Narzedzia robocze bez SDS plus oraz ich uchwyty wiertar-

skie ulegaja zniszczeniu podczas wiercenia udarowego i dtu-

towania.

- Wiozy¢ szybkozaciskowy wymienny uchwyt wiertarski
(2).

- Przytrzymac pierscien mocujacy (21) szybkozaciskowego
wymiennego uchwytu wiertarskiego. Otworzy¢ uchwyt
narzedziowy, obracajac tuleje przednig (20) do momen-
tu, az bedzie mozliwe wioZenie narzedzia roboczego.
Trzymajac mocno pierscien mocujacy (21) energicznie
obrocic tuleje przednia (20) w kierunku wskazanym
strzatka, az da sie stysze¢ charakterystyczne grzechota-
nie.

- Skontrolowa¢ prawidtowe osadzenie przez pociagniecie
za narzedzie robocze.

Wskazoéwka: Otwarty do oporu uchwyt narzedziowy moze

wydac charakterystyczny grzechoczacy dzwigk podczas pro-

by zamykania, a jego zamkniecie moze sprawia¢ problemy.

W takim przypadku nalezy obrdci¢ tuleje przednia (20) je-

denraz w kierunku przeciwnym do wskazanego strzatka. Po

tym zabiegu mozliwe jest zamknigcie uchwytu narzedziowe-
go.

- Ustawic przetacznik wiercenia udarowego / blokady obro-
tow (9) w pozycji ,wiercenie”.

Wyjmowanie narzedzia roboczego (zob. rys. H)

- Przytrzymac pierscien mocujacy (21) szybkozaciskowego
wymiennego uchwytu wiertarskiego. Otworzy¢ uchwyt
narzedziowy, obracajac tuleje przednia (20) w kierunku
wskazanym strzatka do momentu, az bedzie mozliwe wy-
jecie narzedzia roboczego.

160992A6GJ(16.12.2021)
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Odsysanie pytow/wiorow

Pyty niektorych materiatéw, na przyktad powtok malarskich
z zawartoscia otowiu, niektérych gatunkéw drewna, minera-

tow lub niektdrych rodzajow metalu, moga stanowic zagroze-

nie dla zdrowia. Bezposredni kontakt fizyczny z pytami lub
przedostanie sig ich do ptuc moze wywotac reakcje alergicz-
ne i/lub choroby uktadu oddechowego operatora lub os6b
znajdujacych sie w poblizu.

Niektore rodzaje pytdw, np. debiny lub buczyny uwazane sa
za rakotworcze, szczegdlnie w potaczeniu z substancjami do
obrobki drewna (chromiany, impregnaty do drewna). Mate-
riaty, zawierajace azbest moga byc obrabiane jedynie przez
odpowiednio przeszkolony personel.

- QOile jest to mozliwe, nalezy zawsze stosowac system od-

sysania pytu, dostosowany do rodzaju obrabianego mate-

riatu.

- Nalezy zawsze dba¢ o dobra wentylacje stanowiska pracy.

- Zaleca sie noszenie maski przeciwpytowej z pochtania-
czemklasy P2.

Nalezy przestrzega¢ aktualnie obowigzujacych w danym kra-

ju przepiséw, regulujacych zasady obrobki réznego rodzaju

materiatow.

» Nalezy unika¢ gromadzenia sie pytu na stanowisku
pracy. Pyty moga sie z fatwoscia zapalic.

Odsysanie pytu z systemem GDE 16 Plus
(osprzet) (zob. rys. 1)

Do odsysania pytu potrzebny bedzie system odsysania pytu
GDE 16 Plus (osprzet).

Odkurzacz musi by¢ dostosowany do rodzaju obrabianego
materiatu.

Do odsysania szczegolnie niebezpiecznych dla zdrowia py-
tow rakotworczych nalezy uzywac odkurzacza specjalnego.

Praca

Uruchamianie

» Nalezy zwrdci¢ uwage na napiecie sieciowe! Napiecie
zrédta pradu musi zgadzac sie z danymi na tabliczce
znamionowej elektronarzedzia. Elektronarzedzia
przeznaczone do pracy pod napieciem 230 V mozna
przytaczac réwniez do sieci 220 V.

Ustawianie trybu pracy

Za pomoca przetacznika wiercenia udarowego / blokady ob-
rotéw (9) wybraé tryb pracy elektronarzedzia.

- Aby zmienic tryb pracy, nalezy nacisna¢ przycisk odblo-

kowujacy (8) i przestawic przetacznik wiercenia udarowe-

go / blokady obrotéw (9) w zadana pozycje, az zaskoczy
ze styszalnym kliknigciem.
Wskazowka: Tryb pracy mozna zmienic tylko przy wytaczo-
nym elektronarzedziu! W przeciwnym wypadku moze dojs¢
do uszkodzenia elektronarzedzia.
fif .o, Pozycjado wiercenia udarowego w betonie

lub kamieniu
(-

Polski| 103
iT o Pozycja do wiercenia bez udaru w drewnie,
metalu, ptytkach ceramicznych i tworzywach
i ¥ sztucznych, a takze do wkrecania
T o Pozycja Vario-Lock do ustawiania pozycji dtuta
W tej pozycji nie mozna ustawic¢ przetacznika
i T wiercenia udarowego / blokady obrotow (9).

iT g, Pozycjado diutowania

Ustawianie kierunku obrotéw

Za pomoca przetacznika kierunku obrotéw (13) mozna zmie-

ni¢ kierunek obrotéw elektronarzedzia. Przy nacis$nigtym

wigczniku/wytaczniku (7) jest to jednak niemozliwe.

» Przetacznik kierunku obrotow (13) wolno przestawiaé¢
tylko przy wytaczonym elektronarzedziu.

Przed przystgpieniem do wiercenia udarowego, wiercenia i
dtutowania nalezy zawsze ustawic kierunek obrotéw w pra-
wo.

< - Obroty w prawo: Nacisnac¢ przetacznik kierunku
obrotéw (13) do oporu w prawo.

— - Obroty w lewo: Nacisna¢ przetacznik kierunku
obrotéw (13) do oporu w lewo.

Wiaczanie/wylaczanie

- Aby wlaczy¢ elektronarzedzie, nalezy nacisnac¢ wtacznik/
wyfacznik (7).

- Aby wylaczyé elektronarzedzie, nalezy zwolnic¢ wtacznik/
wytacznik (7).

Ustawianie predkosci obrotowej / liczby udarow

Predkos$¢ obrotowa / liczbe udaréw wtaczonego elektrona-

rzedzia mozna ptynnie regulowac, stopniujac site nacisku na

wigcznik/wytacznik (7).

Lekki nacisk na wigcznik/wytacznik (7) skutkuje niska pred-

koscig obrotowa / mniejsza liczba udaréw. Zwiekszony na-

cisk podwyzsza predkosc¢ obrotowa / liczbe udaréw.

Zmiana pozycji diuta (Vario-Lock)

Dtuto mozna zablokowac w 36 pozycjach. Pozwala to zna-

lez¢ optymalna pozycje do pracy.

- Wiozy¢ diuto w uchwyt narzedziowy.

- Ustawic przetacznik wiercenia udarowego / blokady obro-
tow (9) w pozycji ,Vario Lock”.

- Ustawi¢ narzedzie robocze w zadanej pozycji.

- Ustawic przetacznik wiercenia udarowego / blokady obro-
tow (9) w pozycji . dtutowanie”. Spowoduije to zablokowa-
nie uchwytu narzedziowego.

- Przed przystapieniem do dtutowania nalezy ustawic kieru-
nek obrotéw w prawo.

Wskazowki dotyczace pracy

Ustawianie gtebokosci wiercenia (zob. rys. J)
Za pomoca ogranicznika gtebokosci (11) mozna ustawic za-
dana gteboko$¢ wiercenia X.
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- Nacisna¢ przycisk nastawczy ogranicznika gtebokosci
(10) i zamocowac¢ ogranicznik w rekojesci dodatkowej
(12).

Rowki na ograniczniku gtebokosci (11) powinny znajdo-
wac sie od dotu.

- Wsuna¢ narzedzie robocze SDS-plus do oporu w uchwytu
narzedziowy SDS-plus (3). W przeciwnym wypadku luzno
osadzone narzedzie robocze SDS-plus mogtoby mie¢
wptyw na niewfasciwg nastawe gtebokosci wiercenia.

- Wysuna¢ ogranicznik gtebokosci na tyle, aby odlegtos¢
pomiedzy koricowka wiertta a koricowka ogranicznika gte-
bokosci odpowiadata zadanej gtebokosci wiercenia X.

Sprzegto przeciazeniowe

» W przypadku zakleszczenia lub zablokowania narze-
dzia roboczego, naped wrzeciona wiertarki zostaje
przerwany. Elektronarzedzie nalezy trzymac zawsze,
ze wzgledu na wystepujace przy tym sity, mocno w
obydwu rekach i zaja¢ pewna pozycje pracy.

» W przypadku zablokowania elektronarzedzia, nalezy
je wylaczy¢ i zwolni¢ narzedzie robocze. Podczas wia-
czania elektronarzedzia z zablokowanym narzedziem
roboczym powstaja wysokie momenty odwodzace.

Wktadanie konicowek wkrecajacych (zob. rys. K)

» Nie wolno przyktadac wiaczonego elektronarzedzia do
nakretki/$ruby. Obracajace sie narzedzia robocze moga
zeslizgnac sie z nakretki lub z tha sruby.

Do stosowania koricowek wkrecajacych niezbedny jest

uchwyt uniwersalny (23) z trzpieniem mocujacym SDS-plus

(osprzet).

- Koncowke trzpienia mocujacego nalezy oczyscic i lekko
nasmarowac.

- Wiozy¢ uchwyt uniwersalny w uchwyt narzedziowy, obra-
cajac go az do samoczynnego zaryglowania.

- Sprawdzi¢ zaryglowanie przez pociagniecie za uchwyt
uniwersalny.

- Wiozy¢ koncowke wkrecajaca w uchwyt uniwersalny. Na-
lezy stosowac wytacznie koficdwki wkrecajace pasujace
do tba wkreta.

- Aby wyjac uchwyt uniwersalny, nalezy przesunac tuleje
ryglujaca (5) do tytu i wyja¢ uchwyt uniwersalny (23) z
uchwytu narzedziowego.

Konserwacja i serwis

Konserwacja i czyszczenie

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

» Utrzymywanie urzadzenia i szczelin wentylacyjnych w
czystosci gwarantuje prawidtowa i bezpieczna prace.

Jezeli konieczna okaze sie wymiana przewodu przytaczenio-

wego, nalezy zlecic ja firmie Bosch lub autoryzowanemu ser-

wisowi elektronarzedzi Bosch, co pozwoli uniknaé ryzyka za-

grozenia bezpieczenstwa.

» Uszkodzong ostone przeciwpylowa nalezy natych-
miast wymienic. Zaleca sie¢ wykona¢ wymiane w punk-
cie serwisowym.

- Oczysci¢ uchwyt narzedziowy (3) po kazdym uzyciu.

Obstuga klienta oraz doradztwo dotyczace
uzytkowania

Ze wszystkimi pytaniami, dotyczacymi naprawy i konserwa-
cji nabytego produktu oraz dostepu do cze$ci zamiennych,
prosimy zwracac sie do punktow obstugi klienta. Rysunki
techniczne oraz informacje o czesciach zamiennych mozna
znalez¢ pod adresem: www.bosch-pt.com

Nasz zespdt doradztwa dotyczacego uzytkowania odpowie
na wszystkie pytania zwiazane z produktami firmy Bosch
oraz ich osprzetem.

Przy wszystkich zgtoszeniach oraz zamoéwieniach czesci za-
miennych konieczne jest podanie 10-cyfrowego numeru ka-
talogowego, znajdujacego sie na tabliczce znamionowej pro-
duktu.

Polska

Robert Bosch Sp. zo.o.

Serwis Elektronarzedzi

Ul. Jutrzenki 102/104

02-230 Warszawa

Na www.serwisbosch.com znajda Pafistwo wszystkie szcze-
g6ty dotyczace ustug serwisowych online.
Tel.: 22 7154450

Faks: 22 7154440

E-Mail: bsc@pl.bosch.com
www.bosch-pt.pl

Pozostate adresy serwiséw znajduja sie na stronie:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Utylizacja odpadow
Elektronarzedzia, osprzet i opakowanie nalezy doprowadzi¢
do powtérnego przetworzenia zgodnie z obowigzujacymi
przepisami ochrony Srodowiska.
Nie wolno wyrzucac elektronarzedzi razem z
odpadami z gospodarstwa domowego!

Tylko dla krajow UE:

Zgodnie z dyrektywa Parlamentu Europejskiego i Rady
2012/19/UE w sprawie zuzytego sprzetu elektrycznego i
elektronicznego oraz jej transpozycja do prawa krajowego,
niezdatne do uzytku elektronarzedzia nalezy zbiera¢ osobno
i doprowadzi¢ do recyklingu zgodnie z obowiazujacymi prze-
pisami ochrony $rodowiska.

W przypadku nieprawidtowej utylizacji zuzyty sprzet elek-
tryczny i elektroniczny moze mie¢ szkodliwe skutki dla $ro-
dowiska i zdrowia ludzkiego, wynikajace z potencjalnej obec-
nosci substancji niebezpiecznych.
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Cestina

Bezpecnostni upozornéni

Obecné bezpecnostni pokyny pro elektrické
naradi
4] V?STR AHA  Prostudujte si viechny

bezpecénostni vystrahy, pokyny,

ilustrace a specifikace k tomuto elektrickému naradi.
Nedodrzovani véech nize uvedenych pokynli miize mit za
nasledek traz elektrickym proudem, pozar a/nebo tézké
poranéni.

Vsechna varovna upozornéni a pokyny do budoucna
uschovejte.

V upozornénich pouzity pojem ,elektrické naradi“ se
vztahuje na elektrické nafadi napajené ze sité (se sitovym
kabelem) a na elektrické naradi napajené akumulatorem
(bez sitového kabelu).

Bezpecnost pracovisté

>

>

>

Udrzujte pracovisteé v Cistoté a dobie osvétlené.
Neporadek nebo neosvétlené pracovisté mohou vést

k draztim.

S elektrickym naradim nepracujte v prostiedi
ohroZeném explozi, kde se nachazeji hoflavé kapaliny,
plyny nebo prach. Elektrické naradi vytvari jiskry, které
mohou prach nebo pary zapalit.

Déti a jiné osoby udrzujte pfi pouziti elektrického
naradi v bezpecné vzdalenosti od pracovisté. Pri
rozptyleni mizZete ztratit kontrolu nad naradim.

Elektricka bezpecnost

>

>

>

Zastrcky elektrického naradi musi licovat se
zasuvkou. Zastrcka nesmi byt zadnym zpisobem
upravena. S elektrickym naradim s ochrannym
uzemnénim nepouzivejte Zzadné adaptérové zastrcky.
Neupravené zastrcky a odpovidajici zasuvky snizuji riziko
zasahu elektrickym proudem.

Zabraiite kontaktu téla s uzemnénymi povrchy, jako
jsou napf. potrubi, topeni, sporaky a chladnicky. Je-li
vade télo uzemnéno, existuje zvySené riziko zasahu
elektrickym proudem.

Chrante elektrické naradi pred destém a vihkem.
Vniknuti vody do elektrického naradi zvysuje nebezpeci
zasahu elektrickym proudem.

Dbejte na ticel kabelu. NepouZivejte jej k noseni
elektrického naradi nebo k vytazeni zastrcky ze
zasuvky. Udrzujte kabel v bezpecné vzdalenosti od
tepla, oleje, ostrych hran nebo pohyblivych dili.
Poskozené nebo spletené kabely zvysuiji riziko zasahu
elektrickym proudem.

Pokud pracujete s elektrickym naradim venku,
pouZzijte pouze takové prodluzovaci kabely, které jsou
zpisobilé i pro venkovni pouziti. PouZiti
prodluzovaciho kabelu, jez je vhodny pro pouziti venku,
snizuje riziko zasahu elektrickym proudem.
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» Pokud se nelze vyhnout provozu elektrického naradi
ve vlhkém prostredi, pouzijte proudovy chranic.
Pouziti proudového chranice snizuje riziko zasahu
elektrickym proudem.

Osobni bezpecnost

» Bud'te pozorni, davejte pozor na to, co délate
a pristupujte k praci s elektrickym naradim rozumné.
Nepouzivejte zadné elektrické naradi, pokud jste
unaveni nebo pod vlivem drog, alkoholu ¢i léku.
Moment nepozornosti pfi pouZiti elektrického naradi
mize vést k vaznym poranénim.

» Pouzivejte ochranné osobni pomiicky. Noste
ochranné bryle. Noseni osobnich ochrannych pomicek,
jako je maska proti prachu, bezpe¢nostni obuv
s protiskluzovou podrazkou, ochranna prilba nebo
sluchatka, podle aktualnich podminek, snizuje riziko
poranéni.

» Zabraiite netimysinému uvedeni do provozu.
Presvédcte se, Ze je elektrické naradi vypnuté, dfive
nez jej uchopite, ponesete i pfipojite na zdroj
napajeni a/nebo akumulator. Mate-li pfi noseni
elektrického naradi prst na spinaci, nebo pokud naradi
pripojite ke zdroji napajeni zapnuté, mize dojit k drazu.

» Nez elektrické naradi zapnete, odstraiite sefizovaci
nastroje nebo klice. Nachazi-li se v otacivém dilu
elektrického naradi néjaky nastroj nebo kli¢, miize dojit
k poranéni.

» Nepieceiujte své sily. Zajistéte si bezpecny postoj
a udrzujte vzdy rovnovahu. Tim mlzZete elektrické
nafadi v neoCekavanych situacich lépe kontrolovat.

» Noste vhodny odév. Nenoste volny odév ani Sperky.
Vlasy a odév udrzujte v bezpecné vzdalenosti od
pohybujicich se dili. Volny odév, Sperky nebo dlouhé
vlasy mohou byt zachyceny pohybujicimi se dily.

» Lze-linamontovat odsavaci ¢i zachycujici pripravky,
presvédcte se, Ze jsou pFipojeny a spravné pouzity.
Odsavani prachu mize snizit ohrozeni prachem.

» Dbejte na to, abyste pii astém pouzivani naradi
nebyli méné ostraziti a nezapominali na bezpe¢nostni
zasady. Nedbalé ovladani miize zplisobit tézké poranéni
za zlomek sekundy.

Svédomité zachazeni a pouzivani elektrického naradi

» Elektrické naradi nepretézujte. Pro svou praci
pouzijte k tomu urcené elektrické naradi. S vhodnym
elektrickym naradim budete pracovat v dané oblasti [épe
a bezpecnéji.

» Nepouzivejte elektrické naradi, jestlize jej nelze
spinacem zapnout a vypnout. Elektrické naradi, které
nelze ovladat spina¢em, je nebezpecné a musi se opravit.

» Nez provedete sefizeni elektrického naradi, vyménu
prisluSenstvi nebo naradi odlozite, vytahnéte zastrcku
ze zasuvky a/nebo odstraiite odpojitelny akumulator.
Toto preventivni opatieni zabrani neimysinému zapnuti
elektrického naradi.
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» Uchovavejte nepouzivané elektrické naradi mimo
dosah déti. Nenechte naradi pouzivat osoby, které
s nim nejsou seznameny nebo necetly tyto pokyny.
Elektrické naradi je nebezpecné, je-li pouzivano
nezku$enymi osobami.

» Pecujte o elektrické naradi a pFislusenstvi svédomité.
Zkontrolujte, zda pohyblivé dily naradi bezvadné
funguji a nevzpficuji se, zda dily nejsou zlomené nebo
poskozené tak, Ze by ovliviiovaly funkce elektrické
naradi. Poskozené dily nechte pred pouzitim
elektrického naradi opravit. Mnoho (razd ma pricinu ve
$patné udrzovaném elektrickém naradi.

» Rezné nastroje udrzujte ostré a éisté. Peclivé
oSetfované fezné nastroje s ostrymi feznymi hranami se
méné vzpricuji a daji se snaze vést.

» Pouzivejte elektrické naradi, prislusenstvi, nastroje
apod. podle téchto pokynii. Respektujte pfitom
pracovni podminky a provadénou ¢innost. PouZiti
elektrického naradi pro jiné nez uréené pouziti mtze vést
k nebezpecnym situacim.

» Udrzujte rukojeti a ichopové plochy suché, Cisté a bez
oleje a maziva. Kluzké rukojeti a ichopové plochy
neumoznuji bezpe¢nou manipulaci a ovladani naradi
v neocekavanych situacich.

Servis

» Nechte své elektrické naradi opravit pouze
kvalifikovanym odbornym personalem a pouze
s originalnimi nahradnimi dily. Tim bude zajisténo, Ze
bezpeénost elektrického naradi zlistane zachovana.

Bezpecnostni upozornéni pro kladiva

Bezpecnostni pokyny pro véechny operace

» Noste chranice sluchu. Vystaveni hluku miize zplsobit
ztratu sluchu.

» Pouzivejte pomocné rukojeti, jsou-li soucasti dodavky
naradi. Ztrata kontroly mize zplsobit zranéni.

» Naradi pred pouzitim fadné podeprete. Toto naradi
béhem provozu produkuje vysoky vystupni moment a bez
fadného podepreni mize dojit ke ztraté kontroly
anaslednému zranéni.

» Provadite-li operaci, pfi které se mize obrabéci
prislusenstvi nebo spojovaci prvky dostat do kontaktu
se skrytou elektroinstalaci nebo vlastnim napajecim
kabelem, drzte elektrické naradi za izolované
uchopovaci plochy. Obrabéci prislusenstvi nebo
spojovaci prvky, které se dostanou do kontaktu s vodi¢em
pod napétim, mohou svymi nechranénymi kovovymi
Castmi vést elektricky proud a zplsobit traz obsluhy.

Bezpecnosti pokyny pro pouziti dlouhych vrtaki

s vrtacimi kladivy
vrtaku drzte v kontaktu s obrobkem. P vyssich
rychlostech miize dojit k ohnuti vrtéku, ktery se otaci
volné bez kontaktu s obrobkem, a k naslednému zranéni.

» Tlak vyvijejte pouze v roviné s vrtakem a pouzivejte
pfiméFenou silu. MiZe dojit k ohnuti vrtaku a jeho
zlomeni nebo ke ztraté kontroly a k naslednému zranéni.

Dodatecna bezpecnostni upozornéni

» Poutzijte vhodné detekcni pristroje na vyhledani
skrytych rozvodnych vedeni nebo kontaktujte mistni
dodavatelskou spolecnost. Kontakt s elektrickym
vedenim miZe vést k pozaru a zasahu elektrickym
proudem. Poskozeni vedeni plynu mize vést k vybuchu.
Proniknuti do vodovodniho potrubi zplisobi vécné Skody
nebo miZe zplsobit zasah elektrickym proudem.

» Nez elektronaradi odlozZite, pockejte, dokud se
nezastavi. Nasazovaci nastroj se miize vzpricit a vést ke
ztraté kontroly nad elektronaradim.

» Zajistéte obrobek. Obrobek pevné uchyceny upinacim
pripravkem nebo svérakem je upevnény bezpecnéji, nez
kdybyste ho drzeli v ruce.

» Kratce po ukonceni provozu se nedotykejte pouzitych
pracovnich nastrojii nebo sousedicich ¢asti plasté
naradi. Tyto se mohou pfi provozu zahfat na velmi
vysokou teplotu a zpdsobit popaleniny.

» Pracovni nastroj se miize béhem vrtani zablokovat.
Dbejte na stabilni postoj a elektrické naradi drzte
pevné obéma rukama. Jinak mizZete nad elektronaradim
ztratit kontrolu.

» Pri bouracich pracich se sekacem postupujte opatrné.
Padajici odlomené kusy bouraného materialu mohou
zranit osoby zdrZujici se v blizkém okoli nebo vas
samotné.

» Elektronaradi drzte pfi praci pevné obéma rukama
a zaujméte stabilni postoj. Drzeni obéma rukama
zajistuje spolehlivéjsi vedeni elektronaradi.

Popis vyrobku a vykonu

Prectéte si vSechna bezpecnostni
upozornéni a vSechny pokyny. NedodrZovani
bezpecnostnich upozornéni a pokyni mlize mit
za nasledek uraz elektrickym proudem, pozar
a/nebo tézka poranéni.

Ridte se obrazky v predni ¢asti navodu k obsluze.

Pouziti v souladu s uréenym ticelem

Elektrické naradi je uréené k vrtani s priklepem do betonu,
cihel a kamene a déle pro lehké sekaci prace. Rovnéz je
vhodné pro vrtani bez priklepu do deva, kovu, keramiky a
plastu. Elektrické naradis elektronickou regulaci a chodem
vpravo/vlevo je vhodné i k Sroubovani.

Zobrazené soucasti
Cislovani zobrazenych sou¢asti se vztahuje na zobrazen
elektronaradi na strance s obrazky.
(1) Vyménné rychloupinaci skli¢idlo (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)
(2) Vyménné rychloupinaci sklicidlo SDS plus
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)
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3) Upinani nastroje SDS plus (15)  Pojistny Sroub pro ozubené sklicidlo”

(4) Ochranna protiprachova krytka (16)  Ozubené sklicidlo®

(5) Zajistovaci objimka (17)  Upinaci stopka SDS plus pro skli¢idlo®

(6) Zajistovaci krouzek vyménného sklicidla (18)  Upinaniskli¢idla (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(GBH 3-28 DFR, GBH 3000) (19)  Identifika¢ni drazky

@) Vypinac (20)  Predni objimka vyménného rychloupinaciho

(8) Odjistovaci tlacitko vypinace priklepi/otaceni sklicidla (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

9) Vypinac priklepd/otaceni (21)  Pridrzny krouzek vyménného rychloupinaciho

(10)  Tlacitko pro nastaveni hloubkového dorazu sklicidla (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(11)  Hloubkovy doraz (22)  Odsavani prachu GDE 16 Plus®

(12)  Pfidavna rukojet (izolovana plocha pro uchopent) (23)  Univerzélni drzék s upinaci stopkou SDS plus”

(13)  Prepinac sméru otaceni 3 ﬁol:razlens':zl‘)f ".ops.a"é. pfi'SIPi.eaiﬂ;::tpnait;;isluienstvi

(14)  Rukojet (izolovana plocha pro uchopeni) naleznete v naSem programu pfislusenstvi.

Technické udaje

Vrtaci kladivo GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000

Cislo zbozi 3611B3A0.. 3611B4A0..

Regulace otacek ° °

Vypnuti otaceni ° °

Chod vpravo/vlevo ° °

Vyménné vrtaci sklicidlo - °

Jmenovity prikon W 800 800

Pocet priklep(i min’* 0-4000 0-4 000

Intenzita jednotlivych priklepi podle J 3,1 3,1

EPTA-Procedure 05:2016

Jmenovité otacky

- chod vpravo min’* 0-900 0-900

- chod vlevo min* 0-900 0-900

Upinani nastroje SDS plus SDS plus

Priimér krku vietena mm 50 50

Priimér vrtani max.:

- beton” mm 28 28

- zdivo (s dutou vrtaci korunkou) mm 82 82

- ocel mm 13 13

- drevo mm 30 30

Hmotnost podle EPTA- kg 3,5 3,6

Procedure 01:2014

Trida ochrany =N AT

A) Nevhodné s dutou vrtaci korunkou
Udaje plati pro jmenovité napéti [U] 230 V. U odli$nych napéti a u specifickych provedeni pro prislusné zemé se mohou tyto tdaje lisit.

Informace o hluku a vibracich

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
Hodnoty hlu¢nosti zjisténé podle EN 62841-2-6.
Hlucnost elektrického naradi pfi pouziti vahového filtru A Cini typicky:
Hladina akustického tlaku dB(A) 91 91
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GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
Hladina akustického vykonu dB(A) 102 102
Nejistota K dB 3 3
Noste chranice sluchu!
Celkové hodnoty vibraci a, (soucet vektor( tii os) a nejistota K zjisténé podle EN 62841-2-6:
Vrtani s priklepem do betonu:
a, m/s” 14,5 11,8
K m/s? 1,5 1,5
sekani:
a, m/s? 9,7 10,0
K m/s’ 1,5 1,5

Uroven vibraci a Grovefi hluku, které jsou uvedené v téchto
pokynech, byly zméreny pomoci normované méfici metody
a lze je pouzit pro vzajemné porovnani elektronaradi. Hodi se
i pro predbézny odhad zatizeni vibracemi a hlukem.
Uvedena Uroven vibraci a Groven hluku reprezentuje hlavni
pouziti elektronaradi. Pokud se ovsem bude elektronaradi
pouZzivat pro jiné prace, s jinymi nastroji nebo

s nedostatecnou Udrzbou, mize se troven hluku a droven
vibraci lisit. To mlZe zatizeni vibracemi a hlukem po celou
pracovni dobu zfetelné zvysit.

Pro presny odhad zatiZeni vibracemi a hlukem by mély byt
zohlednény i doby, kdy je naradi vypnuté nebo bézi, ale ve
skutecnosti se nepouziva. To miZe zatizeni vibracemi

a hlukem po celou pracovni dobu vyrazné snizit.

Stanovte dodatecna bezpecnostni opatfeni k ochrané
obsluhy pred dcinky vibraci, jako je napf. ddrzba
elektronaradi a nastrojQ, udrzovani teplych rukou,
organizace pracovnich procest.

Montaz

» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

Pridavna rukojet

» Elektrické naradi pouzivejte pouze s pridavnou
rukojeti (12).

» Dbejte na to, aby pfidavna rukojet byla vidy pevné
utaZena. Jinak mlzete pfi praci nad elektronaradim
ztratit kontrolu.

Natoceni pFidavné rukojeti (viz obrazek A)

Piidavnou rukojet (12) mizZete libovolné natocit, abyste

dosahli bezpe¢ného pracovniho postoje bez inavy.

- Otocte dolni ¢ast pridavné rukojeti (12) proti sméru
hodinovych rucicek a natocte pridavnou rukojet (12) do
pozadované polohy. Poté znovu utahnéte dolni ¢ast
pridavné rukojeti (12) po sméru hodinovych rucicek.
Davejte pozor na to, aby byl upinaci pasek pridavné
rukojeti v dréZce na télese, ktera je k tomu urcena.

Volba sklicidla a nastroji

Pro priklepové vrtani a sekani potrebujete nastroje SDS-
plus, které se nasazuji do sklicidla SDS-plus.

Pro vrtani bez priklepu do dreva, kovu, keramiky a plastu

a téZ pro Sroubovani se pouzivaji nastroje bez SDS-plus
(napr. vrtak s valcovou stopkou). Pro tyto nastroje
potrebujete rychloupinaci sklicidlo, resp. ozubené sklicidlo.
Vyménné sklicidlo SDS plus (2) Ize snadno vyménit za
rychloupinaci vyménné sklicidlo (1).

Vyména sklicidla
Nasazeni/vyjmuti ozubeného skli¢idla

GBH 3-28 DRE

Abyste mohli pracovat s nastroji bez SDS-plus (napf.

s vrtakem s valcovou stopkou), musite namontovat vhodné

skli¢idlo (ozubené nebo rychloupinaci sklicidlo,

prislusenstvi).

Montaz ozubeného sklic¢idla (viz obrazek B)

- Nasroubujte upinaci stopku SDS-plus (17) do ozubeného
sklic¢idla (16). Zajistéte ozubené sklicidlo (16) pojistnym
Sroubem (15). Dbejte na to, Ze pojistny Sroub ma levy
zavit.

Nasazeni ozubeného skli¢idla (viz obrazek B)

- Nastrény konec upinaci stopky oCistéte a lehce namazte.

- Nasad'te ozubené skli¢idlo otacivym pohybem upinaci
stopkou do upinani nastroje tak, aby se samo zajistilo.

- Zajisténi provérte tahem za ozubené sklicidlo.

Sejmuti ozubeného sklicidla

- Posunte zajistovaci objimku (5) dozadu a sejméte
ozubené sklicidlo (16).

Sejmuti/nasazeni vyménného sklicidla

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Sejmuti vyménného skli¢idla (viz obrazek C)

- Zatahnéte zajistovaci krouzek vyménného sklicidla (6)
dozadu, podrzte ho v této poloze a stahnéte vyménné
sklicidlo SDS-plus (2), resp. rychloupinaci vyménné
sklicidlo (1) smérem dopredu.

- Vymeénné skli¢idlo chrante po sejmuti pred znecisténim.

160992A6GJ(16.12.2021)
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Nasazeni vyménného skli¢idla (viz obrazek D)

» Pouzivejte pouze originalni vybaveni uréené pro
prislusny model a dbejte pFitom na pocet
identifikaénich drazek (19). Pfipustna jsou pouze
vyménna sklic¢idla se dvéma nebo tremi
identifikacnimi drazkami. Pri pouziti vyménného
sklicidla, které neni vhodné pro toto elektrické naradi,
miZe néstroj pfi provozu vypadnout.

- Vyménné sklicidlo pred nasazenim ocistéte a nastrény
konec lehce namazte.

- Uchopte vyménné sklicidlo SDS-plus (2), resp.
rychloupinaci vyménné sklicidlo (1) celou rukou.
Otéacivym pohybem nasadte rychloupinaci skli¢idlo na
upinani sklicidla (18) tak, abyste uslyseli zietelné
zacvaknuti.

- Vymeénné skli¢idlo se automaticky zajisti. Zkontrolujte
zajiSténi zatazenim za vyménné sklicidlo.

Vyména nastroje
Ochranna protiprachova krytka (4) ve velké mife zabranuje

vniknuti prachu z vrtani do upinani nastroje béhem provozu.

Pfi nasazovani nastroje dbejte na to, aby ochranna

protiprachova krytka (4) nebyla poskozena.

» Poskozenou protiprachovou krytu je tieba ihned
vyménit. Doporucuje se nechat to provést odbornym
servisem.

Vyména nastroje (SDS-plus)

Nasazeni nastroje SDS-plus (viz obrazek E)

Se sklicidlem SDS-plus miiZzete nastroj jednoduse

a pohodiné vyménit bez pouziti dalsich nastroj.

- Nastrény konec nastroje ocistéte a lehce namazte.

- Nastroj nasad'te otacivym pohybem do upinani nastroje
tak, aby se sam zajistil.

- Zkontrolujte zajisténi zataZzenim za nastroj.

Nastroj SDS-plus je na zakladé vlastnosti systému volné

pohyblivy. Tim vznika pfi béhu naprazdno obvodova

hazivost. To nema zadné disledky na presnost vrtaného

otvoru, ponévadz vrtak se pfi vrtani automaticky vystredi.

Vyjmuti nastroje SDS-plus (viz obrazek F)

- Zatahnéte zaji$tovaci objimku (5) dozadu a vyjméte
nastroj.

Vymeéna nastroje v ozubeném sklicidle

GBH 3-28 DRE

Nasazeni nastroje

Upozornéni: Nepouzivejte nastroje bez SDS-plus k vrtani

s priklepem nebo sekani! Nastroje bez SDS-plus a jejich

sklicidlo se pfi vrtani s priklepem a sekani poskodi.

- Nasad'te ozubené sklicidlo (16).

- Otacenim oteviete ozubené sklicidlo (16) tak, aby bylo
mozné nasadit nastroj. Nasad'te nastroj.

- Nasadte klicku sklicidla do prislusnych otvort

v ozubeném skli¢idle (16) a nastroj stejnomérné upnéte.
- Nastavte vypinac priklepl/otaceni (9) do polohy ,vrtani®.
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Vyjmuti nastroje

- Otacejte objimku ozubeného sklic¢idla (16) pomoci klicky
sklicidla proti sméru hodinovych rucicek, dokud nelze
nastroj vyjmout.

Vymeéna nastroje s vyménnym rychloupinacim sklic¢idlem

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Nasazeni nastroje (viz obrazek G)

Upozornéni: Nepouzivejte nastroje bez SDS-plus k vrtani

s priklepem nebo sekani! Nastroje bez SDS-plus a jejich

sklicidlo se pri vrtani's priklepem a sekani poskodi.

- Nasad'te vyménné rychloupinaci skli¢idlo (1).

- Pevné drzte pridrzny krouzek (21) rychloupinaciho
vyménného sklicidla. Otevrete upinani nastroje otacenim
predni objimky (20) natolik, aby bylo mozné nasadit
nastroj. Pevné drzte pridrzny krouzek (21) a silou
otacejte predni objimku (20) ve sméru Sipky, dokud
neuslysite vyrazné cvakani.

- Zkontrolujte radné upevnéni zatahnutim za nastroj.

Upozornéni: Pokud bylo upinani nastroje oteviené az

nadoraz, miize byt pfi utahovani upinani nastroje slyset

cvakani a upinani nastroje se nezavre.

V tom piipadé zatdhnéte predni objimku (20) jednou proti

sméru Sipky. Poté Ize upinani nastroje zavrit.

- Nastavte vypinac¢ priklept/otaceni (9) do polohy ,vrtani®.

Vyjmuti nastroje (viz obrazek H)

- Pevné drzte pridrzny krouzek (21) rychloupinaciho
vyménného sklicidla. Oteviete upinani nastroje otacenim
predni objimky (20) ve sméru Sipky natolik, aby bylo
mozné vyjmout nastroj.

Odsavani prachu/trisek

Prach z materialdi, jako jsou natéry s obsahem olova, nékteré

druhy dreva, mineraly a kov, mtize byt zdravi skodlivy.

Kontakt s prachem nebo vdechnuti mohou u pracovnika

nebo osob nachézejicich se v blizkosti vyvolat alergické

reakce a/nebo onemocnéni dychacich cest.

Ur¢ity prach, jako dubovy nebo bukovy prach, je pokladan za

karcinogenni, zvlasté ve spojeni s pfidavnymi latkami pro

osetreni dfeva (chromat, ochranné prostredky na drevo).

Material obsahuijici azbest sméji opracovavat pouze

specialisté.

- Pokud mozno pouzivejte pro dany material vhodné
odsavani prachu.

- Zajistéte dobré vétrani pracovisté.

- Je doporuceno nosit ochrannou dychaci masku s tfidou
filtru P2.

DodrZujte predpisy pro obrabéné materialy platné

v prislusné zemi.

» Zabraiite hromadéni prachu na pracovisti. Prach se
mize lehce vznitit.

Odsavani prachu s GDE 16 Plus (pfislusenstvi)
(viz obrazek I)

Pro odsavani prachu je zapotfebi GDE 16 Plus
(prislusenstvi).

Bosch Power Tools
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Vysavac musi byt vhodny pro obrabény material.
Pfi odsavani obzvlast zdravi $kodlivého, karcinogenniho
nebo suchého prachu pouzijte specialni vysavac.

Provoz

Uvedeni do provozu

» Dbejte na spravné sitové napéti! Napéti zdroje proudu
musi souhlasit s tidaji na typovém stitku
elektronaradi. Elektronaradi oznacené 230 V smi byt
provozovanoina220V.

Nastaveni druhu provozu

Vypinacem priklepd/otaceni (9) zvolte druh provozu

elektrického naradi.

- Prozménu druhu provozu stisknéte odjistovaci tlacitko
(8) a otocte vypinac priklepti/otaceni (9) do pozadované
polohy tak, aby slysitelné zaskoCil.

Upozornéni: Druh provozu ménte jen pfi vypnutém

elektrickém naradi! Jinak se mize elektrické naradi

poskodit.
iT &), Poloha pro vrtani's pfiklepem do betonu nebo
7 kamene

-
(4 3]

iv Y Poloha pro vrtani bez priklepu do dfeva, kovu,
keramiky a plastu a dale pro Sroubovani

Ll

(i)}

i g Poloha Vario-Lock pro nastaveni polohy
sekace
V této poloze vypinac priklepl/otaceni (9)
nezaskoci.
|T s

< Poloha pro sekani

Ll

’ .'
=

Nastaveni sméru otaceni

Pomoci prepinace sméru otaceni (13) mizete zménit smér

otaceni elektrického naradi. Pfi stisknutém vypinaci (7) to

ale neni mozné.

» Piepinac sméru otaceni (13) pouzivejte pouze tehdy,

kdyz je elektrické naradi zastavené.

Pro priklepové vrtani, vrtani a sekani nastavte smér otaceni

vzdy na chod vpravo.

< - Chod vpravo: Stisknéte prepina¢ sméru otaceni (13)
az nadoraz doprava.

— - Chod vlevo: Stisknéte prepina¢ sméru otaceni (13)
az nadoraz doleva.

Zapnuti a vypnuti

- Pro zapnuti elektrického naradi stisknéte vypinac (7).
- Pro vypnuti uvolnéte vypinac (7).

Nastaveni otacek/priklept

Otacky/priklepy zapnutého elektrického naradi mizete
plynule regulovat tim, jak moc stisknete vypinac (7).

Mirnym stisknutim vypinace (7) dosahnete nizkych otacek/
priklept. S pribyvajicim tlakem se otacky/pfiklepy zvysuii.
Zména polohy sekace (Vario-Lock)

Sekac mizete zaaretovat v 36 polohach. Tim mizete
pokazdé zaujmout optimalni pracovni pozici.

- Nasad'e sekac do upinani nastroje.

- Nastavte vypinac priklept/otaceni (9) do polohy ,Vario-
Lock".

Otocte nastroj do pozadované polohy.

Nastavte vypinac priklept/otaceni (9) do polohy ,sekani“.
Upinani nastroje je tim zaaretované.

- Smér otaceni nastavte pri sekani na chod vpravo.

Pracovni pokyny

Nastaveni hloubky vrtani (viz obrazek J)

Pomoci hloubkového dorazu (11) Ize nastavit pozadovanou

hloubku vrtani X.

- Stisknéte tlacitko pro nastaveni hloubkového dorazu (10)
anasadte hloubkovy doraz do pridavné rukojeti (12).
Ryhovani na hloubkovém dorazu (11) musi sméfovat
dold.

- Nastroj SDS-plus zasurite az nadoraz do upinani nastroje
SDS-plus (3). Pohyblivost nastroje SDS-plus miiZe jinak
vést k nespravnému nastaveni hloubky vrtani.

- Hloubkovy doraz utdhnéte natolik, aby vzdalenost mezi
Spickou vrtaku a $pickou hloubkového dorazu odpovidala
pozadované hloubce vrtani X.

Bezpecnostni spojka

» Pokud se nastroj vzpFici nebo zasekne, pferusi se
pohon k vietenu. Kviili silam, které pfitom vznikaji,
drzte elektrické naradi vzdy pevné obéma rukama
a zaujméte stabilni postoj.

» Kdyz se elektrické naradi zablokuje, vypnéte ho
a uvolnéte nastroj. Pfi zapnuti se zablokovanym
vrtacim nastrojem vznikaji vysoké reakéni momenty.

Nasazeni $roubovacich bitii (viz obrazek K)

» Elektronaradi nasazujte na matici/Sroub pouze
vypnuté. Otacejici se nastroje mohou sklouznout.

Pro pouziti $roubovacich bitl potfebujete univerzalni drzak

(23) s upinaci stopkou SDS-plus (pfislusenstvi).

- Nastrcny konec upinaci stopky ocistéte a lehce namazte.

- Univerzalni drzak nasad'te otacivym pohybem do upinani
nastroje tak, aby se sam zajistil.

- Zkontrolujte zajiSténi tahem za univerzalni drzak.

- Nasad'te Sroubovaci bit do univerzalniho drzaku. PouZijte
pouze Sroubovaci bity odpovidajici hlavé Sroubu.

- Pro vyjmuti univerzalniho drzaku posunte zajistovaci
objimku (5) dozadu a sejméte univerzalni drzak (23)
Z upinani nastroje.

160992A6GJ(16.12.2021)
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Udrzba a servis

Udrzba a ¢isténi

» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

» UdrZujte elektronaradi a vétraci otvory cisté, aby
pracovalo dobfe a bezpecné.

Je-li nutna vyména privodniho kabelu, nechte ji provést

firmou Bosch nebo autorizovanym servisem pro

elektronaradi Bosch, abyste zabranili ohroZeni bezpe¢nosti.

» Poskozenou protiprachovou krytu je tieba ihned
vyménit. Doporucuje se nechat to provést odbornym
servisem.

- Pokazdém pouziti vycistéte upinani nastroje (3).

Zakaznicka sluzba a poradenstvi ohledné pouziti

Zékaznicka sluzba zodpovi vase dotazy k opravé a tdrzbé
va$eho vyrobku a téZ k nahradnim dilim. Rozkladové
vykresy a informace o nahradnich dilech najdete také na:
www.bosch-pt.com

V pripadé dotazi k nasim vyrobkim a prislusenstvi vam
ochotné pom(ize poradensky tym Bosch.

V pripadé veskerych otazek a objednavek nahradnich dilli
bezpodminecné uvedte 10mistné vécné Cislo podle
typového Stitku vyrobku.

Czech Republic

Robert Bosch odbytova s.r.o.

Bosch Service Center PT

K Vapence 1621/16

692 01 Mikulov

Na www.bosch-pt.cz si si miZete objednat opravu Vaseho
stroje nebo nahradni dily online.
Tel.: +420519 305700

Fax: +420519 305705

E-Mail: servis.naradi@cz.bosch.com
www.bosch-pt.cz

Dalsi adresy servisii najdete na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Likvidace

Elektronaradi, prisluSenstvi a obaly odevzdeijte k ekologické
recyklaci.
Elektronaradi nevyhazujte do domovniho
odpadu!

Pouze pro zemé EU:

Podle evropské smérnice 2012/19/EU o odpadnich
elektrickych a elektronickych zafizenich a jeji realizace

v narodnich zakonech se jiz nepouzitelné elektronaradi musi
shromazdovat oddélené od ostatniho odpadu a odevzdat

k ekologické recyklaci.

Pri nespravné likvidaci mohou odpadni elektricka
aelektronicka zafizeni kvli pripadnému obsahu
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nebezpecénych latek poskodit Zivotni prostiedi a lidské
zdravi.

Slovencina

Bezpecnostné upozornenia

Vseobecné bezpecnostné upozornenia pre

elektrické naradie

4] V?STRAH A Precitajte si vSetky bezpecnostné
upozornenia, pokyny, ilustracie

a Specifikacie dodané s tymto elektrickym naradim.

Nedodrziavanie vetkych uvedenych pokynov méze mat za

nasledok traz elektrickym pridom, poziar a/alebo tazké

poranenie.

Tieto vystrazné upozornenia a bezpecnostné pokyny

starostlivo uschovajte na budice pouzitie.

Pojem ,elektrické naradie” pouzivany v nasledujlicom texte

sa vzfahuje na elektrické naradie napajané zo siete (s privod-

nou $nurou) a na elektrické naradie napajané akumulatoro-

vou batériou (bez privodnej $nury).

Bezpeénost na pracovisku

» Pracovisko vzdy udrziavajte Cisté a dobre osvetlené.
Neporiadok a neosvetlené priestory pracoviska mozu mat
za nasledok pracovné lrazy.

» Nepouzivajte elektrické naradie vo vybusnom pro-
stredi, napr. tam, kde sa nachadzajii horl'avé kvapali-
ny, plyny alebo horlavy prach. Ru¢né elektrické naradie
vytvara iskry, ktoré by mohli zapalit prach alebo vypary.

» Nedovol'te detom a inym nepovolanym osobam, aby
sa pocas pouzivania elektrického naradia zdrziavali
v blizkosti pracoviska. Pri rozptylovani mozete stratit
kontrolu nad naradim.

Bezpecnost - elektrina

» Zastrcka privodnej $niiry elektrického naradia musi
zodpovedat pouZitej zasuvke. V Ziadnom pripade nija-
ko nemeiite zastrcku. S uzemnenym elektrickym
naradim nepouZivajte ani Ziadne zastrckové adapté-
ry. Neupravované zastréky a vhodné zasuvky znizuju rizi-
ko drazu elektrickym pradom.

» Vyhybajte sa telesnému kontaktu s uzemnenymi povr-
chovymi plochami, ako sti napr. potrubia, vykurovacie
telesa, sporaky a chladnicky. Ak je vase telo uzemnené,
hrozi zvy$ené riziko Urazu elektrickym pradom.

» Nevystavujte elektrické naradie dazd'u ani vlhkosti.
Vniknutie vody do ru¢ného elektrického naradia zvysuje
riziko drazu elektrickym pridom.

» Nepouzivajte privodnu Sniiru na iné nez urcené ticely:
na nosenie rucného elektrického naradia, ani na jeho
zavesenie a zastréku nevyberajte zo zasuvky tahanim
za privodni $niru. UdrZiavajte sietovi Sniiru mimo
dosahu horcich telies, oleja, ostrych hran alebo po-
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hybuijticich sa sticasti. Poskodené alebo zauzlené
privodné $ndry zvysuiju riziko Urazu elektrickym pradom.

» Ked pracujete s elektrickym naradim vonku, pouzivaj-
te len také prediZovacie kable, ktoré su schvalené aj
na pouzivanie vo vonkajsich priestoroch. PouZitie pre-
dlZovacieho kabla, ktory je vhodny na pouZivanie vo von-
kajSom prostredi, zniZuje riziko trazu elektrickym pru-
dom.

» Ak sa neda vyhnuf pouzitiu elektrického naradia vo
vlhkom prostredi, pouZite ochranny spina¢ pri poru-
chovych priidoch. Pouzitie ochranného spinaca pri
poruchovych pridoch zniZuije riziko razu elektrickym
prudom.

Bezpeénost 0s6b

» Bud'te ostraziti, stistred’te sa na to, ¢o robite,

a s elektrickym naradim pracujte uvazlivo. Nepracujte
s elektrickym naradim, ak ste unaveni alebo ak ste
pod vplyvom drog, alkoholu alebo liekov. Kratka nepo-
zornost pri pouzivani elektrického naradia moze mat za
nasledok vazne poranenia.

» Pouzivajte osobné ochranné prostriedky. VZdy pouzi-
vajte ochranné okuliare. Pouzivanie osobnych ochran-
nych prostriedkov, ako je ochranna dychacia maska, bez-
pecnostna pracovna obuv, ochranna prilba alebo chrani-
Ce sluchu, podla druhu elektrického naradia a spdsobu
jeho pouzitia znizuje riziko zranenia.

» Vyhybajte sa nelimyselnému uvedeniu elektrického
naradia do ¢innosti. Pred zasunutim zastrcky do zasu-
vky afalebo pred pripojenim akumulatora, pred chyte-
nim alebo prenasanim elektrického naradia sa vzdy
presvedcte, Ci je elektrické naradie vypnuté. Prenasa-
nie elektrického naradia so zapnutym vypinac¢om alebo
pripojenie zapnutého elektrického naradia k elektrickej
sieti moze mat za nasledok nehodu.

» Kym zapnete elektrické naradie, odstraiite z neho na-
stavovacie pomacky alebo kl'ice na skrutky. Nastavo-
vaci nastroj alebo kIi¢, ktory sa nachadza v rotujlicej ¢asti
elektrického naradia, moZze sposobit vazne poranenia
0s6b.

» Vyhybajte sa abnormalnym poloham tela. Dbajte na
pevny postoj a neustale udrZiavajte rovnovahu. Takto
budete moct lepsie kontrolovat rucéné elektrické naradie
v neocakavanych situaciach.

» Pri praci noste vhodny pracovny odev. Nenoste vol'né
odevy ani Sperky. Dbajte, aby sa vlasy, odev a ruka-
vice nedostali do blizkosti pohyblivych sticasti. Volny
odev, dIhé vlasy alebo $perky sa mozu zachytit do rotujui-
cich ¢asti elektrického naradia.

» Ak sa da na ruéné elektrické naradie namontovat od-
savacie zariadenie a zariadenie na zachytavanie
prachu, presvedcte sa, ¢i st dobre pripojené
a spravne pouzivané. Pouzivanie odsavacieho za-
riadenia a zariadenia na zachytdvanie prachu znizuje rizi-
ko ohrozenia zdravia prachom.

» Dbhajte, aby ste pri rutinnom pouzivani naradia
nekonali v rozpore s principmi jeho bezpec¢ného pouzi-

vania. Nepozorna praca moze viest v okamihu k tazkému
zraneniu.

Starostlivé pouzivanie elektrického naradia

» Nikdy nepretazujte elektrické naradie. PouZivajte
elektrické naradie vhodné na dany druh prace.

S vhodnym ruénym elektrickym naradim budete pracovat
lepSie a bezpecnejsie v uvedenom rozsahu vykonu nara-
dia.

» Nepouzivajte elektrické naradie, ktoré ma pokazeny
vypinaé. Naradie, ktoré sa uz neda zapnut alebo vypndt,
je nebezpecné a treba ho zverit do opravy odbornikovi.

» Nez zaénete naradie nastavovat alebo prestavovat,
vymieiat prislusenstvo alebo kym ho odlozite, vzdy
vytiahnite zastréku sietovej $niiry zo zasuvky a/alebo
odoberte akumulator, ak je to mozné. Toto preventivne
opatrenie zabranuje neimyselnému spusteniu elektrické-
ho néradia.

» Nepouzivané elektrické naradie uschovavajte tak, aby
bolo mimo dosahu deti. Nedovol'te pouzivat toto nara-
die osobam, ktoré s nim nie st déverne oboznamené
alebo ktoré si neprecitali tieto pokyny. Elektrické nara-
die je nebezpecné, ak ho pouzivajl nesklsené osoby.

» Elektrické naradie a prislusenstvo starostlivo osetruj-
te. Kontrolujte, ¢i pohyblivé sii¢iastky bezchybne fun-
guju alebo ¢i nie sii blokované, zlomené alebo po-
$kodené, ¢o by mohlo negativne ovplyvnit spravne
fungovanie elektrického naradia. Pred pouzitim nara-
dia dajte poskodené suéiastky vymenit. Vela nehdd je
sposobenych nedostato¢nou udrzbou elektrického nara-
dia.

» Rezné nastroje udrziavajte ostré a Cisté. Starostlivo
o$etrované rezné nastroje s ostrymi reznymi hranami
maju mensiu tendenciu zablokovat sa a lahsie sa daju
viest.

» Pouzivajte elektrické naradie, prisluSenstvo, nastavo-
vacie nastroje a pod. podla tychto vystraznych upozo-
rneni a bezpecnostnych pokynov. Pri praci zohl'adnite
konkrétne pracovné podmienky a ¢innost, ktort bu-
dete vykonavat. PouZivanie elektrického naradia nainy
nez predpokladany cel moze viest k nebezpeénym situ-
aciam.

» Rukoviti a ichopové povrchy udrzujte suché, cisté
abez oleja alebo mazacieho tuku. Smyklavé rukoviti
a ichopové povrchy neumozniuji bezpeénl manipuldciu
a ovladanie naradia v neocakavanych situaciach.

Servis

» Elektrické naradie davajte opravovat len kvalifikova-

nému personalu, ktory pouziva originalne nahradné
sticiastky. Tym sa zaisti zachovanie bezpe¢nosti naradia.

Bezpecnostné upozornenia pre kladiva

Bezpecnostné vystrahy pre vSetky operacie
» Pouzivajte ochranu sluchu. Vystavenie hluku méze spé-
sobit stratu sluchu.
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Pouzivajte pomocné rukoviti, ak sii si¢astou dodavky
naradia. Strata kontroly mdze sposobit zranenie.
Naradie pred pouzitim riadne podoprite. Toto naradie
pocas prevadzky produkuje vysoky vystupny moment
abez nalezitého podoprenia moze dojst k strate kontroly
anaslednému zraneniu.

Ak vykonavate operaciu, kde sa mézZe rezacie pri-
slusenstvo alebo spojovaci material dostat do kontak-
tu so skrytou elektroinstalaciou alebo vlastnym napa-
jacim kablom, drzte elektrické naradie za izolované
uchopovacie plochy. Rezacie prislu$enstvo a spojovaci
material pri kontakte s fazou m6zu prepojit odhalené
kovové Casti naradia s fazou a pouzivatel méze byt zasia-
hnuty elektrickym pridom.

Bezpecnostné vystrahy pre dlhé vrtaky s vitacimi
kladivami

>

>

Vidy zaéinajte vitat pri niz$ej rychlosti a tak, aby bol
hrot vrtaka v kontakte s obrobkom. Vrtak, ktory sa vol-
ne otaca rychlejSie a ktory nie je v kontakte s obrobkom,
samoze ohnut, o moZze viest k zraneniu osob.

Tlak vyvijajte len v priamom smere s vrtakom a nad-
merne netlaéte. Vrtaky sa mozu ohybat, sposobit zlome-
nie alebo stratu kontroly a viest k zraneniu osdb.

Dodatocné bezpecnostné upozornenia

>

>

Pouzivajte vhodné pristroje na vyhl'adavanie skrytych
elektrickym vedeni a potrubi alebo sa obratte na
miestne energetické podniky. Kontakt s elektrickym
vodi¢om pod napatim moze sposobit poZiar alebo mat za
nasledok zasah elektrickym pradom. Poskodenie ply-
nového potrubia moze mat za nasledok expldziu. Prenik-
nutie do vodovodného potrubia spdsobi vecné Skody
alebo moze mat za nasledok zasah elektrickym pradom.
Pockajte na tplné zastavenie elektrického naradia, az
potom ho odloZte. Vkladaci nastroj sa méze zaseknut
amoze zapricinit stratu kontroly nad ruénym elektrickym
naradim.

Zabezpecte obrobok. Obrobok upnuty pomocou upi-
nacieho zariadenia alebo zveraka je bezpecnejsi ako ob-
robok pridrZiavany rukou.

Kratko po prevadzke sa nedotykajte pracovnych na-
strojov ani Casti telesa v ich blizkosti. Tie sa moZu po-
Cas prevadzky velmi zohriat a sposobit popaleniny.
Pracovny nastroj sa moze pri vitani zablokovat. Zauj-
mite bezpecny postoj a elektrické naradie drzte pevne
obomi rukami. Inak moZete stratit kontrolu nad elektric-
kym naradim.

Pri buracich pracach so seka¢com bud'te opatrni. Pada-
juice kusy buraného materialu mozu poranit okolostojace
osoby alebo vas.

Elektrické naradie drzte pri praci pevne oboma rukami
a zaujmite stabilny postoj. Elektrické naradie je bezpec-
nejsie viest dvomi rukami.
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Opis vyrobku a vykonu

Precitajte si vsetky bezpecnostné upozor-
nenia a pokyny. Nedodrziavanie bezpe¢nost-
nych upozorneni a pokynov méze zapricinit
(raz elektrickym pridom, pozZiar a/alebo tazké
poranenia.

Prosim, vSimnite si obrazky v prednej ¢asti navodu na pouzi-

vanie.

Pouzivanie v stilade s urcenim

Toto elektrické naradie je uréené na vitanie s priklepom do
betdnu, tehly a prirodného kamena a na lahké sekacie prace.
TaktieZ je vhodné na vrtanie bez priklepu do dreva, kovu, ke-
ramiky a plastu. Naradie s elektronickou regulaciou a prepi-
nanim chodu doprava/dolava je vhodné aj na skrutkovanie.

Vyobrazené komponenty

Cislovanie jednotlivych komponentov sa vztahuje na vyob-
razenie elektrického naradia na grafickej strane.

(1)
(2)

(3)
4)
(5)
(6)

(7)
(8)

©
(10)
(11)
(12)
(13)
(14)
(15)

(16)
(17)
(18)

(19)
(20)

(21)

(22)

Rychloupinacie vymenné sklucovadlo
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

Vymenné sklucovadlo SDS plus (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)

Upinanie nastroja SDS plus
Ochranna manzeta
Zaistovacia objimka

Zaistovacia objimka vymenného sklucovadla
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

Vypinac

Odistovacie tlacidlo pre prepina¢ pracovnych rezi-
mov

Prepina¢ pracovnych reZimov

Tlatidlo na nastavenie hibkového dorazu

Hibkovy doraz

Pridavna rukovat (izolovana ichopova plocha)
Prepinac smeru otacania

Rukovat (izolovana tichopova plocha)

Poistna skrutka pre sklu¢ovadlo s ozubenym ven-
)
com®

Sklugovadlo s ozubenym vencom?
Upinacia stopka SDS plus pre skiu¢ovadlo®

Upinanie skluc¢ovadla (GBH 3-28 DFR,

GBH 3000)

Identifikacné drazky

Predna objimka rychloupinacieho vymenného sk-
[u¢ovadla (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

Pridrziavaci prstenec rychloupinacieho vymenné-
ho sklu¢ovadla (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

Odsavanie prachu GDE 16 Plus”
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(23) Univerzalny drziak s upinacou stopkou SDS plus"” a) Vyobrazené alebo opisané prisluenstvo nepatri do $tan-
dardného rozsahu dodavky. Kompletné prislusenstvo naj-
dete v naSom sortimente prisluSenstva.

Technické udaje
Vrtacie kladivo GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000
Vecné Cislo 3611B3A0.. 3611B4A0..
Regulacia otacok ° °
Zastavenie otacania ° °
Pravobezny/lavobezny chod ° °
Vymenné sklucovadlo - °
Menovity prikon W 800 800
Frekvencia priklepu ot/min 0-4000 0-4000
Intenzita jednotlivych priklepov podla J 3,1 3,1
EPTA-Procedure 05:2016
Menovité otacky
- Pravobezny chod ot/min 0-900 0-900
- Lavobezny chod ot/min 0-900 0-900
Upinanie nastroja SDS plus SDS plus
Priemer stopky vretena mm 50 50
Max. vrtaci priemer:
- Betén” mm 28 28
- Murivo (dutou vitacou korunkou) mm 82 82
- Ocel mm 13 i
- Drevo mm 30 30
Hmotnost podla EPTA-Proce- kg 3,5 3,6
dure 01:2014
Trieda ochrany ol ST

A) Nevhodné pre dutt vitaciu korunku
Udaje platia pre menovité napétie [U] 230 V. Pri odli$nych napatiach a vo vyhotoveniach $pecifickych pre jednotlivé krajiny sa mozu tieto tdaje li-
Sit.

Informacia o hluénosti/vibraciach

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR

Hodnoty emisii hluku zistené podla EN 62841-2-6.
Hladina akustického tlaku elektrického ndradia pri pouziti vahového filtra A je typicky:

Hladina akustického tlaku dB(A) 91 91
Hladina akustického vykonu dB(A) 102 102
Neistota K dB 3 3

Noste prostriedky na ochranu sluchu!

Celkové hodnoty vibracii a, (stcet vektorov v troch smeroch) a neistota K zistena podia EN 62841-2-6:

Vrtanie s priklepom do betdnu:

ay m/s’ 14,5 11,8
K m/s? 1,5 1,5
Sekanie:

a, m/s? 9,7 10,0
K m/s’ 1,5 1,5
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Urove vibrécii a hodnota emisif hluku uvedené v tychto po-
kynoch boli namerané podla normovaného meracieho po-
stupu a daju sa pouzit na vzajomné porovnavanie elektrické-
ho naradia. Hodia sa aj na predbezny odhad emisie vibracii

a hluku.

Uvedena Uroven vibracii a hodnota emisii hluku reprezentuje
hlavné sposoby pouzitia elektrického naradia. Ak sa vSak
elektrické naradie vyuziva na iné spdsoby pouzitia, s odlisny-
mi vkladacimi nastrojmi alebo pri nedostato¢nej idrzbe, mé-
Ze sa lroven vibracii a hodnota emisii hluku odlisovat. To
moZe emisiu vibracii a hluku pocas celého pracovného ¢asu
vyrazne zvysit.

Na presny odhad emisii vibracii a hluku by sa mal zohladnit
aj Cas, v priebehu ktorého je naradie vypnuté alebo sice
spustené, ale v skuto¢nosti sa nepouziva. To moze emisie
vibracii a hluku pocas celého pracovného ¢asu vyrazne zni-
Zit.

Na ochranu obsluhujticej osoby pred pdsobenim vibracii ur-

Cite doplnkové bezpecnostné opatrenia, ako napriklad: tdrz-

ba elektrického naradia a vkladacich nastrojov, udrZiavanie
spravnej teploty rik, organizacia pracovnych procesov.

Montaz

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite siefovii zastréku zo zasuvky.

Pridavna rukovit

» Elektrické naradie pouzivajte iba s pridavnou rukova-
tou (12).

» Dbajte na to, aby bola pridavna rukovit vidy pevne
utiahnuta. Inak mozete pri praci stratit kontrolu nad
elektrickym naradim.

Otocenie pridavnej rukoviti (pozri obrazok A)

Pridavnd rukovat (12) mozete lubovolne otocit, aby ste zau-

jali bezpecny a neunavujtici postoj.

- Otocte spodnd Cast pridavnej rukovati (12) proti smeru
pohybu hodinovych ruciciek a pridavni rukovat (12)
otocte do Zelanej polohy. Potom znova utiahnite spodnu
Cast pridavnej rukovati (12) v smere pohybu hodinovych
ruciciek.

Dajte pozor na to, aby sa upinacia paska pridavnej ru-
kovati nachadzala v prislu$nej drazke krytu naradia.

Vyber skl'ucovadla a pracovnych nastrojov

Na vrtanie s priklepom a na sekanie potrebujete pracovné
nastroje so stopkou SDS-plus, ktoré sa daju vloZit do skluco-
vadla (upinacej hlavy) SDS-plus.

Na vrtanie bez priklepu do dreva, kovu, keramiky a plastov,
ako aj na skrutkovanie sa pouzivaju nastroje bez stopky SDS-
plus (napr. vrtaky s valcovitou stopkou). Na upinanie tychto
nastrojov potrebujete rychloupinacie sklu¢ovadlo, resp. sk-
[ucovadlo s ozubenym vencom.

Vymenné sklucovadlo SDS plus (2) mozno jednoducho vy-
menit za rychloupinacie vymenné sklucovadlo (1).
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Vymena sklucovadla
Nasadenie/vybratie ozubeného sklu¢ovadla

GBH 3-28 DRE

Aby ste mohli pracovat s nastrojmi bez SDS-plus (napr. vrtak

s valcovitou stopkou), musite namontovat vhodné skluco-

vadlo (skfucovadlo s ozubenym vencom alebo rychloupi-

nacie sklucovadlo, prislusenstvo).

Montaz skl'ucovadla s ozubenym vencom (pozri obrazok

B)

- Zaskrutkujte upinaciu stopku SDS-plus (17) do skluco-
vadla s ozubenym vencom (16). Zaistite sklu¢ovadlo
s ozubenym vencom (16) poistnou skrutkou (15). Mysli-
te na to, Ze poistna skrutka ma lavotocivy zavit.

Vlozenie skl'ucovadla s ozubenym vencom

(pozri obrazok B)

- Vycistite zastvaci koniec stopky a mierne ho namazte.

- Zasunte sklucovadlo otacajlic ho so stopkou SDS-plus do
upinacej hlavy tak, aby sa samocinne zaistilo.

- Skontrolujte zaistenie potiahnutim za sklucovadlo s ozu-
benym vencom.

Demontaz skl'u¢ovadla s ozubenym vencom

- Zaistovaciu objimku (5) posurite dozadu a vyberte skl'u-
¢ovadlo s ozubenym vencom (16).

Demontaz/montaz vymenného skl'ucovadla

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Vybratie vymenného skfu¢ovadla (pozri obrazok C)

- Zaistovaciu objimku vymenného sklucovadla (6) potiah-
nite dozadu, pridrZte ju v tejto pozicii a vytiahnite vymen-
né skluc¢ovadlo SDS-plus (2), resp. rychloupinacie vy-
menné sklucovadlo (1) smerom dopredu.

- Po demontazi chrante vymenné sklucovadlo pred znecis-
tenim.

VloZenie vymenného skfuéovadla (pozri obrazok D)

» Pouzivajte iba originalne vybavenie, Specifické pre
dany model a davajte pritom pozor na pocet identifi-
kacnych drazok (19). Povolené st iba vymenné skl'u-
covadla s dvomi alebo tromi identifikacnymi drazka-
mi. Ak sa pouZije vymenné skluc¢ovadlo, ktoré nie je vhod-
né pre toto elektrické naradie, moze pracovny nastroj po-
Cas prace vypadnut.

- Pred montazou vymenné skluc¢ovadlo vycistite a zastvaci
koniec jemne potrite tukom.

- Vymenné sklucovadlo SDS-plus (2), resp. rychloupinacie
vymenné sklucovadlo (1) uchopte celou rukou. Vymenné
sklucovadlo posuvajte pri jeho sticasnom otacani na upi-
nani skfucovadla (18), kym nebudete pocut zretelny zvuk
zaistenia.

- Vymenné sklu¢ovadlo sa samocinne zaisti. Skontrolujte
zaistenie potiahnutim za vymenné sklucovadlo.

Vymena nastroja

Ochranna manzeta (4) vo velkej miere zabrariuje pocas pre-
vadzky néradia vnikaniu prachu z vrtania do upinacej hlavy.
Pri vkladani nastroja davajte pozor, aby sa ochranna manze-
ta (4) neposkodila.
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» Poskodenii ochrannii manzetu je potrebné ihned’ vy-
menit. Odporii¢ame, aby ste si to dali urobit v autori-
zovanom servisnom stredisku.

Vymena nastroja (SDS-plus)

VlozZenie pracovného nastroja so stopkou SDS-plus (pozri

obrazok E)

Pomocou sklu¢ovadla SDS-plus mdzete rychlo a pohodine

vymienat pracovné nastroje bez toho, aby ste museli pouzi-

vat nejaké pridavné nastroje.

- Vydistite zastvaci koniec pracovného nastroja a mierne
ho namazte.

- Vlozte pracovny nastroj do upinacej hlavy prijeho sti¢as-
nom otacani tak, aby samocinne zaskocil.

- Skontrolujte zaistenie potiahnutim za pracovny ndstroj.

Pracovny nastroj so stopkou SDS-plus je volne pohyblivy, ¢o

je podmienené systémovo. Pri behu naprazdno tym vznika

odchylka od presného kruhového pohybu. Na presnost vrtu

to vSak nema vplyv, pretoze vrtak sa pri vitani sam auto-

maticky vycentruje.

Vybratie pracovného nastroja so stopkou SDS-plus (pozri

obrazok F)

- Zaistovaciu objimku (5) posurite dozadu a vyberte
pracovny nastroj.

Vymena nastroja so skf'uc¢ovadlom s ozubenym vencom

GBH 3-28 DRE

Vkladanie pracovného nastroja

Upozornenie: Nastroje bez stopky SDS-plus nepouZivajte na

vrtanie s funkciou kladiva ani na sekanie! Nastroje bez stop-

ky SDS-plus a ich sklu¢ovadlo sa pri vitani s priklepom a pri
sekani poskodia.

- Vlozte sklucovadlo s ozubenym vencom (16).

- Otvorte skluc¢ovadlo s ozubenym vencom (16) otocenim
tak, aby sa nastroj dal vloZit. VloZte pracovny nastroj.

- Zasunte dotahovaci kli¢ do prislusnych otvorov skluco-
vadla s ozubenym vencom (16) a nastroj rovnomerne
utiahnite.

- Prepinac pracovnych rezimov (9) otocte do polohy ,Vita-
nie“.

Vyberanie pracovného nastroja

- Otocte objimku sklucovadla s ozubenym vencom (16) po-
mocou dotahovacieho kl'ica proti smeru pohybu hodi-
novych ruciciek tak, aby sa pracovny nastroj dal vybrat.

Vymena nastroja, rychloupinacie vymenné skl'u¢ovadlo

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Vkladanie pracovného nastroja (pozri obrazok G)

Upozornenie: Nastroje bez stopky SDS-plus nepouZivajte na

vrtanie s funkciou kladiva ani na sekanie! Nastroje bez stop-

ky SDS-plus a ich sklu¢ovadlo sa pri vftani s priklepom a pri
sekani poskodia.

- Nasadte rychloupinacie vymenné sklucovadlo (1).

- Pevne drzte pridrziavaci prstenec (21) rychloupinacieho
sklucovadla. Upinanie nastroja otvorte otacanim prednej
objimky (20) tak, aby sa mohol nasadit nastroj. Pevne dr-
Zte pridrziavaci prstenec (21) a silno otacajte prednd ob-

jimku (20) v smere Sipky, kym nebude pocut zretelny
rapkacovy zvuk.

- Skontrolujte spravne upevnenie potiahnutim za pracovny
nastroj.

Upozornenie: Ak bolo uchytenie nastroja otvorené az na

doraz, mdze byt pri utahovani uchytenia nastroja pocut rap-

kacovy zvuk a uchytenie nastroja sa nezatvori.

V takom pripade otocte prednu objimku (20) raz proti smeru

Sipky. Potom sa bude dat upinanie nastroja zavriet.

- Prepinac pracovnych rezimov (9) otocte do polohy ,Vta-
nie“.

Vyberanie pracovného nastroja (pozri obrazok H)

- Pevne drzte pridrziavaci prstenec (21) rychloupinacieho
vymenného sklucovadla. Upinanie nastroja otvorte otaca-
nim prednej objimky (20) v smere Sipky tak, aby sa mohol
odobrat nastroj.

Odsavanie prachu a triesok

Prach z niektorych materidlov, napr. z naterov obsahujtcich

olovo, z niektorych druhov dreva, mineralov a kovu méze byt

zdraviu Skodlivy. Kontakt s takymto prachom alebo jeho vdy-

chovanie moze vyvolavat alergické reakcie a/alebo ochore-

nia dychacich ciest pouzivatela alebo 0sob, ktoré sa nacha-

dzajl v blizkosti.

Urcité druhy prachu, ako napriklad prach z dubového alebo

z bukového dreva, sa povazuju za rakovinotvorné, predov-

Setkym v spojeni s pridavnymi latkami, ktoré sa pouZivaji na

osetrenie dreva (chroman, prostriedky na ochranu dreva).

Material, ktory obsahuje azbest, smu opracovavat len odbor-

nici.

- Pouzivajte podla moznosti také odsavanie prachu, ktoré
je pre dany material vhodné.

- Postarajte sa o dobré vetranie svojho pracoviska.

- Odportc¢ame pouzivat masku na ochranu dychacich ciest
s filtrom triedy P2.

Dodrziavajte aj predpisy vasej krajiny tykajtice sa obraba-

nych materidlov.

» Zabraiite usadzovaniu a hromadeniu prachu na praco-
visku. Prach sa moze lahko zapalit.

Odsavanie prachu s GDE 16 Plus (prislusenstvo)
(pozri obrazok I)

Na odsavanie prachu je potrebné GDE 16 Plus (prislusen-
stvo).

Vysavac¢ musi byt vhodny pre dany druh opracovavaného
materidlu.

Pri odsavani materialov mimoriadne ohrozujtcich zdravie,
rakovinotvornych alebo suchych prachov pouzivajte $pecial-
ny vysavac.

Prevadzka

Uvedenie do prevadzky

» Dodrzte napitie siete! Napatie zdroja elektrického
pridu sa musi zhodovat s tidajmi na typovom $titku
elektrického naradia. Elektrické naradie oznacené pre
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napitie 230 V sa méze prevadzkovat aj s napitim
220V.

Nastavenie pracovného rezimu

Pomocou prepinaca pracovnych rezimov (9) zvolte pracov-

ny rezim elektrického naradia.

- Nazmenu pracovného rezimu stlacte uvoltovacie tlacidlo
(8) a prepinac pracovnych rezimov (9) otacajte do Zela-
nej pozicie, kym sa pocutelne nezaisti.

Upozornenie: Pracovny rezim merite len pri vypnutom

elektrickom naradi! Inak by sa mohlo elektrické naradie po-

Skodit.

iT ., Poloha na vftanie s priklepom do betonu
7 alebo kamena

@:

iT < Poloha na vftanie bez priklepu do dreva, kovu,
keramiky a plastu a na skrutkovanie

Ll

iT s Poloha Vario-Lock na nastavenie polohy seka-
Ca
Tv tejto polohe sa prepinac pracovnych
rezimov (9) nezaisti.
v & Poloha na sekanie

Ll

Nastavenie smeru otacania

Prepinacom smeru otacania (13) mozete menit smer otaca-

nia elektrického naradia. Nie je to vSak mozné vtedy, ked'je

stlaceny vypinac (7).

» Prepinac smeru otacania (13) aktivujte len na za-

stavenom elektrickom naradi.

Na vrtanie s priklepom, na vitanie a na sekanie nastavte vzdy

pravobezny chod.

.= - Pravobezny chod: Potlacte prepina¢ smeru otacania
(13) az na doraz doprava.

= — LavobeZny chod: Potlatte prepinac smeru otacania
(13) az na doraz dolava.

Zapinanie/vypinanie
- Elektrické naradie zapnite stlacenim vypinaca (7).
- Navypnutie uvolnite vypinac (7).

Nastavenie poctu otacok/frekvencie priklepu

Otacky/priklepy zapnutého elektrického naradia mozete ply-

nulo regulovat tym, do akej miery stlacate vypinac (7).

Mierny tlak na vypinac (7) vyvola nizke otacky/priklepy. So

zvy$ovanim tlaku sa pocet otacok/frekvencia priklepu zvysu-

ja.

Zmena polohy sekaca (Vario-Lock)

Sekac mozete zaistit v 36 polohach. Vdaka tomu budete

moct zaujat vzdy optimalnu pracovnt polohu.

- VloZte sekac do upinania nastroja.

- Prepinac pracovnych rezimov (9) otocte do polohy ,Va-
rio-Lock”.
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- Otécajte pracovny nastroj tak, aby sa dostal do pozadova-
nej sekacej polohy.

- Prepinac pracovnych rezimov (9) otocte do polohy
,Sekanie“. Upinanie nastroja je tym zaaretované.

- Nasekanie nastavte smer otacania vzdy na pravobezny
chod.

Pracovné pokyny

Nastavenie hibky vftania (pozri obrazok J)

Pomocou hibkového dorazu (11) je mozné stanovit 7elant

hibku vitania X.

- Stlacte tlaéiqlo pre nastavenie hibkového dorazu (10)

a nastavte hlbkovy doraz v pridavnej rukovati (12).
Ryhovanie na hlbkovom doraze (11) musi smerovat
nadol.

- Pracovny nastroj so stopkou SDS-plus zasurite az na
doraz do upinacej hlavy SDS-plus (3). Pohyblivost na-
stroja SDS-plus moze inak viest k nespravnemu nastave-
niu hibky vrtania.

- Hibkovy doraz vytiahnite tak, aby vzdialenost medzi $pic-
kou vrtaka a $pickou hibkového dorazu zodpovedala Zela-
nej hibke vrtania X.

Ochranné spojka proti pretazeniu

» Ked' sa pracovny nastroj sprieci alebo zablokuje, po-
hon vrtacieho vretena sa prerusi. Z dévodu vznikaji-
cich sil drzte elektrické naradie vzdy obidvomi rukami
a zaujmite stabilny postoj.

» Ked’sa elektrické naradie zablokuje, okamzite ho vy-
pnite a uvol'nite pracovny nastroj. Pri zapnuti so za-
blokovanym vitacim nastrojom vznikajii vel'mi inten-
zivne reakéné momenty.

Vkladanie skrutkovacich hrotov (pozri obrazok K)

» Na skrutku/maticu prikladajte rucné elektrické nara-
die iba vo vypnutom stave. Otacajlice sa pracovné na-
stroje by sa mohli zoSmykn(it.

Na pouzivanie skrutkovacich hrotov potrebujete univerzalny

drziak (23) s upinacou stopkou SDS-plus (prislusenstvo).

- Vycistite zastvaci koniec stopky a jemne ho potrite tu-
kom.

— ZasUcasného otacania zastvajte univerzalny drziak
skrutkovacich hrotov do upinacej hlavy tak, aby sa samo-
¢inne zaistil.

- Skontrolujte zaistenie potiahnutim za univerzalny drziak
skrutkovacich hrotov.

- Do univerzalneho drziaka skrutkovacich hrotov vlozte
skrutkovaci hrot. Na skrutkovanie vzdy pouzivajte len také
skrutkovacie hroty, ktoré sa hodia k hlave skrutky.

- Navybratie univerzalneho drZiaka posurite zaistovaciu
objimku (5) dozadu a vyberte univerzalny drziak (23)

z upinacej hlavy.
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Udrzba a servis

Udrzba a ¢istenie

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite sietovii zastréku zo zasuvky.

» Elektrické naradie a jeho vetracie Strbiny udrziavajte
vidy v Eistote, aby ste mohli pracovat dobre a bezpeg-
ne.

Ak je potrebna vymena pripdjacieho vedenia, musi ju vy-

konat Bosch alebo niektoré autorizované stredisko sluzieb

zakaznikom pre elektrické naradie Bosch, aby sa zabranilo
ohrozeniam bezpecnosti.

» Poskodent ochrannii manzetu je potrebné ihned’ vy-
menit. Odpori¢ame, aby ste si to dali urobit v autori-
zovanom servisnom stredisku.

- Pokazdom poutziti vycistite upinanie nastroja (3).

Zakaznicka sluzba a poradenstvo ohl'adom
pouzitia

Servisné stredisko Vam odpovie na otazky tykajlce sa
opravy a udrzby Vasho produktu ako aj nahradnych dielov.
Rozkladové vykresy a informacie o nahradnych dieloch naj-
dete tieZ na: www.bosch-pt.com

V pripade otazok tykajucich sa nasich vyrobkov a prislusen-
stva Vam ochotne pomdze poradensky tim Bosch.

V pripade akychkolvek otazok a objednavok nahradnych
dielov uvadzajte bezpodmienecne 10-miestne vecné Cislo
uvedené na typovom Stitku vyrobku.

Slovakia

Na www.bosch-pt.sk si mdZete objednat opravu vasho stroja
alebo nahradné diely online.

Tel.: +4212 48703 800

Fax: +4212 48703801

E-Mail: servis.naradia@sk.bosch.com

www.bosch-pt.sk

Dalsie adresy servisov najdete na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Likvidacia
Elektrické naradie, prislusenstvo a obaly treba odovzdat na
ekologicku recyklaciu.

Nevyhadzujte elektrické naradie do bezného
odpadu z domécnosti!

Len pre krajiny EU:

Podra eurépskej smernice 2012/19/EU o starych elektric-
kych a elektronickych zariadeniach a podla jej realizacie

v narodnom prave sa musi uz nepouzitelné elektrické nara-
die zbierat separovane a odovzdat na ekologicku recyklaciu.
Pri nespravnej likvidacii mozu mat staré elektrické a elektro-
nické zariadenia kvoli moznej pritomnosti nebezpe¢nych
latok skodlivy vplyv na Zivotné prostredie a fudskeé zdravie.

Magyar
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Biztonsagi tajékoztato
Altalanos biztonsagi elbirasok az elektromos
kéziszerszamok szamara

INFIGYELMEZ- Olvassa el valamennyi biztonsagi
TETES tajékoztatot, el6irast, illusztraciot
és adatot, amelyet az elektromos
kéziszerszammal egyiitt megkapott. Az alabbiakban felso-
rolt eléirdsok betartdsanak elmulasztasa aramiitéshez, tdz-
hoz és/vagy sulyos testi sériilésekhez vezethet.
Kérjiik a kés6bbi hasznalatra gondosan drizze meg eze-
ket az eldirasokat.
Az aldbb alkalmazott "elektromos kéziszerszam" fogalom a
halozati elektromos kéziszerszamokat (halozati csatlakozo
kabellel) és az akkumulatoros elektromos kéziszerszamokat
(halozati csatlakozo kabel nélkiil) foglalja magaban.

Munkahelyi biztonsag

» Tartsa tisztan és jol megvilagitva a munkateriiletet. A
zsUfolt vagy sotét teriileteken gyakrabban kovetkeznek be
balesetek.

» Ne dolgozzon a berendezéssel olyan robbanasveszé-
lyes kornyezethen, ahol égheto folyadékok, gazok
vagy por vannak. Az elektromos kéziszerszamok szikra-
kat keltenek, amelyek a port vagy a gézoket meggyujthat-
jak.

» Tartsa tavol a gyerekeket és a nézelddket, ha az
elektromos kéziszerszamot hasznalja. Ha elvonjak a fi-
gyelmét, elvesztheti az uralmat a berendezés felett.

Elektromos biztonsagi eldirasok

» Akésziilék csatlakozo dugdjanak bele kell illeszkednie
adugaszoldaljzatba. A csatlakozo dugot semmilyen
modon sem szabad megvaltoztatni. Védéfoldeléssel
ellatott késziilékek esetében ne hasznaljon csatlakozé
adaptert. A véltoztatas nélkiili csatlakozo dugdk és a
megfeleld dugaszolo aljzatok csokkentik az dramiités koc-
kazatat.

» Keriilje el a foldelt feliiletekkel valo érintkezést, mint
példaul csovek, fiitotestek, kalyhak és hiitégépek. Az
aramiités veszélye megndvekszik, ha a teste foldelve van.

» Tartsa tavol az elektromos kéziszerszamot az es6tol
és a nedvességtol. Ha vizjut be egy elektromos kéziszer-
szamba, az megnoveli az ramiités veszélyét.

» Ne hasznilja a kabelt a rendeltetésétdl eltérd célokra.
Sohase vigye vagy hiizza az elektromos kéziszersza-
mot a kabelnél fogva, valamint sose hiizza ki a csatla-
kozot a kabelnél fogva a dugaszolo aljzathdl. Tartsa
tavol a kabelt héforrasoktol, olajtol, éles sarkoktol és
élektol, valamint mozgo gépalkatrészektol. A megron-
galodott vagy csomdkkal teli kabel megndveli az aramiités
veszélyét.
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» Ha egy elektromos kéziszerszammal a szabadban dol-
gozik, csak kiiltéri hosszabbitot hasznaljon. AKkiiltéri
hosszabbité hasznélata csokkenti az dramiités veszélyét.

» Ha nem lehet elkeriilni az elektromos kéziszerszam
nedves kdrnyezethen valé hasznalatat, alkalmazzon
egy hibaaram-véddkapcsolot. A hibadram-védékapcso-
16 alkalmazasa csokkenti az aramiités kockazatat.

Személyi biztonsag

» Munka kdzben mindig figyeljen, iigyeljen arra, amit
csinal és megfontoltan dolgozzon az elektromos kézi-
szerszammal. Ne hasznilja a berendezést ha faradt
vagy kabitoszer, alkohol vagy gyégyszer hatasa alatt
all. Egy pillanatnyi figyelmetlenség a szerszam hasznalata
kozben komoly sériilésekhez vezethet.

» Viseljen védofelszerelést. Viseljen mindig védoszem-
iiveget. Avédofelszerelések, minta porvédo alarc, csu-
szasbiztos véddcipd, véddsapka és fiilvédd megfeleld
hasznalata csokkenti a személyi sériilések kockazatat.

» Keriilje el a késziilék akaratlan iizembe helyezését.
Gy6z6djon meg arrél, hogy az elektromos kéziszer-
szam ki van kapcsolva, mielétt bekoti az aramforrast
és/vagy az akkumulatort, valamint miel6tt felemelné
és vinni kezdené az elektromos kéziszerszamot. Ha az
elektromos kéziszerszam felemelése kozben az ujjat a
kapcsolon tartja, vagy ha a késziiléket bekapcsolt allapot-
ban csatlakoztatja az aramforrashoz, az baleset vezethet.

» Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasa el6tt okvet-
leniil tavolitsa el a beallitoszerszamokat vagy csavar-
kulcsokat. Az elektromos kéziszerszam forgo részeiben
felejtett beallitdszerszam vagy csavarkulcs sériiléseket
okozhat.

» Ne becsiilje til 5nmagat. Ugyeljen arra, hogy mindig
biztosan alljon és az egyensiilyat megtartsa. igy az
elektromos kéziszerszam felett varatlan helyzetekben is
jobban tud uralkodni.

» Viseljen megfelelé ruhazatot. Ne viseljen bo ruhat
vagy ékszereket. Tartsa tavol a hajat és a ruhajata
mozgo részektdl. A bé ruhat, az ékszereket és a hosszu
hajat a szerszam mozg6 részei magukkal ranthatjak.

» Ha az elektromos kéziszerszamra fel lehet szerelni a
por elszivasahoz és dsszegyiijtéséhez sziikséges be-
rendezéseket, ellendrizze, hogy azok megfelelé mo-
don hozza vannak kapcsolva a késziilékhez és rendel-
tetésiiknek megfeleléen miikodnek. A porgyijté be-
rendezések hasznalata csokkenti a munka soran keletke-
z6 por veszélyes hatdsait.

» Ne hagyja, hogy az elektromos kéziszerszam gyakori
hasznalata soran szerzett tapasztalatok tilsagosan
magabiztossa tegyék, és figyelmen kiviil hagyja az
idevonatkozo biztonsagi alapelveket. Egy gondatlan
miivelet egy masodperc tortrésze alatt stlyos sériiléseket
okozhat.

Az elektromos kéziszerszamok gondos kezelése és
hasznalata

» Ne terhelje tul a berendezést. A munkajahoz csak az
arra szolgalé elektromos kéziszerszamot hasznalja.
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A megfelel6 elektromos kéziszerszammal a megadott tel-
jesitménytartomanyon beliil jobban és biztonsagosabban
lehet dolgozni.

» Ne hasznaljon olyan elektromos kéziszerszamot,
amelynek a kapcsoléja elromlott. Minden olyan elektro-
mos kéziszerszam, amelyet nem lehet sem be-, sem ki-
kapcsolni, veszélyes és meg kell javittatni.

» Huzza ki a csatlakozdt az aramforrashdl és/vagy tavo-
litsa el az akkumulatort (ha az levalaszthato az elekt-
romos kéziszerszamtol), mielott az elektromos kézi-
szerszamon beallitasi munkakat végez, tartozékokat
cserél vagy a szerszamot tarolasra elteszi. Ez az el6vi-
gyazatossagi intézkedés meggatolja a szerszam akaratlan
lizembe helyezését.

» A hasznalaton kiviili elektromos kéziszerszamokat
olyan helyen tarolja, ahol azokhoz gyermekek nem
férhetnek hozza. Ne hagyja, hogy olyan személyek
hasznaljak az elektromos kéziszerszamot, akik nem is-
merik a szerszamot, vagy nem olvastak el ezt az itmu-
tatot. Az elektromos kéziszerszamok veszélyesek, ha
azokat gyakorlatlan személyek hasznaljak.

» Tartsa megfeleloen karban az elektromos kéziszersza-
mokat és a tartozékokat. Ellendrizze, hogy a mozgo
alkatrészek kifogastalanul miikodnek-e, nincsenek-e
beszorulva, illetve nincsenek-e eltérve vagy megron-
galodva olyan alkatrészek, amelyek hatassal lehetnek
az elektromos kéziszerszam miikodésére. A berende-
zés megrongalddott részeit a késziilék hasznalata
eldtt javittassa meg. Sok olyan baleset torténik, amelyet
az elektromos kéziszerszam nem megfelel6 karbantarta-
sara lehet visszavezetni.

» Tartsa tisztan és éles allapotban a vagoszerszamokat.
Az éles vagoélekkel rendelkez6, gondosan dpolt vagoszer-
szamok ritkabban ékelddnek be és azokat konnyebben le-
het vezetni és irdnyitani.

» Az elektromos kéziszerszamokat, tartozékokat, szer-
szambiteket stb. csak ezen kezelési utasitasoknak
megfelelden hasznalja. Vegye figyelembe a munkako-
riilményeket valamint a kivitelezendé munka sajatos-
sagait. Az elektromos kéziszerszam eredeti rendelteté-
sétol eltérd célokra vald alkalmazasa veszélyes helyzete-
ket eredeményezhet.

» Tartsa szarazon, tisztan valamint olaj- és zsirmentes
allapotban a fogantytikat és markolé feliileteket. A
csuszos fogantytk és markolo feliiletek varatlan helyze-
tekben lehetetlenné teszik az elektromos kéziszerszam
biztonsagos kezelését és iranyitasat.

Szerviz

» Az elektromos kéziszerszamot csak szakképzett sze-
mélyzet kizardlag eredeti potalkatrészek felhasznala-
saval javithatja. Ez biztositja, hogy az elektromos kézi-
szerszam biztonsagos maradjon.
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Biztonsagi eldirasok kalapacsokhoz

Biztonsagi figyelmeztetések minden miivelethez

» Viseljen fiilvédoét .A zaj hatdsa hallaskarosodashoz ve-
zethet.

» Hasznaljon pétfogantyu(ka)t, ha az(ok) a kéziszer-
szammal egyiitt szallitasra keriilt(ek). Ha elveszti az
uralmat a kéziszerszam felett, az személyi sériiléshez ve-
zethet.

» Fogja meg szorosan a kéziszerszamot, mielétt hasz-
nalni kezdené. Ez a kéziszerszam magas kimeneti nyo-
matékot hoz létre, és ha miikodés kozben nem fogja szo-
rosan, ez a kéziszerszam feletti uralom elvesztéséhez és
személyi sériilésekhez vezethet.

» Az elektromos kéziszerszamot csak a szigetelt marko-
latfeliileteknél fogja, ha olyan miiveletet hajt végre,
melynek soran a vago tartozék vagy a rogzito elemek
rejtett vezetékekhez vagy a sajat halézati tapvezeté-
kéhez érhetnek. Ha a vago tartozék vagy egy rogzité
elem egy fesziiltség alatt all6 vezetékhez ér, az elektro-
mos kéziszerszam fedetlen fémrészei szintén fesziiltség
ald keriilhetnek és aramiitéshez vezethetnek.

Biztonsagi figyelmeztetések a forgokalapacs hosszii

furéfejekkel valé hasznalatahoz

» Mindig egy alacsony fordulatszammal kezdje a fiirast,
ugy, hogy az inditaskor a fiiréfej hegye érintkezéshen
legyen a munkadarabbal. Magasabb fordulatszamok
esetén a furofej kihajolhat, amikor szabadon forog, anél-
kiil, hogy érintené a munkadarabot, és igy személyi sérii-
|ést okozhat.

» Csak a furofej tengelye iranyaban gyakoroljon nyo-
mast a kéziszerszamra és ne gyakoroljon tul magas
nyomast. A furéfejek meggorbiilhetnek, ez toréshez vagy
a kéziszerszam feletti uralom elvesztéséhez és igy sériilé-
sekhez vezethet.

Kiegészitd biztonsagi eldirasok

» Arejtett vezetékek felkutatasahoz hasznaljon arra al-
kalmas fémkereso késziiléket, vagy kérje ki a helyi
energiaellaté vallalat tanacsat. Ha egy elektromos veze-
téket a berendezéssel megérint, az tlizh6z és aramiités-
hez vezethet. Egy gazvezeték megrongaldsa robbanast
eredményezhet. Ha egy vizvezetéket szakit meg, anyagi
karok keletkeznek, vagy aramiitést okozhat.

» Varja meg, amig az elektromos kéziszerszam teljesen
leall, miel6tt letenné. A betétszerszam beékelédhet, és
akezeld elvesztheti az uralmat az elektromos kéziszer-
szam felett.

» A megmunkalasra keriil6 munkadarabot megfelelGen
rogzitse. Egy befogo szerkezettel vagy satuval rogzitett
munkadarab biztonsagosabban van rogzitve, mintha csak
akezével tartana.

» Aziizemelés befejezése utan egy ideig ne érjen hozza
a betétszerszamokhoz vagy az azokkal szomszédos
hazrészekhez. Ezek az lizemelés soran felforrésodhatnak
és égeési sériiléseket okozhatnak.

» Abetétszerszam firas kozben leblokkolhat. Gondos-
kodjon arrol, hogy biztos alapon alljon és munka koz-
ben mindkét kezével tartsa szorosan fogva az elektro-
mos kéziszerszamot. Ellenkezé esetben elvesztheti az
uralmat az elektromos kéziszerszam felett.

» Avésdvel végzett bontasi munkak soran legyen 6va-
tos. A bontds soran levélasztott anyagdarabok a kozelben
all6 személyeknél és Onnél sajat magandl is sériiléseket
okozhatnak.

» Munka kézben mindkét kezével tartsa szorosan fogva
az elektromos kéziszerszamot és gondoskodjon arrol,
hogy biztos alapon alljon. Az elektromos kéziszerszamot
két kézzel biztosabban lehet vezetni.

A termék és a teljesitmény leirasa

Olvassa el az 6sszes biztonsagi figyelmezte-
tést és eldirast. A biztonsagi eldirasok és uta-
sitdsok betartasanak elmulasztasa dramiités-
hez, tlizhoz és/vagy sulyos sériilésekhez vezet-
het.

Kérijiik, vegye figyelembe a Hasznalati Utasités elsd részében
talalhaté abrakat.

Rendeltetésszerii hasznalat

Az elektromos kéziszerszam betonban, téglaban és termés-
kében végzett iitvefurasra, valamint konnyebb vésési mun-
kakra szolgal. A berendezést faban, fémekben, keramiakban
és miianyagokban iités nélkili furasra is lehet hasznalni. Az
elektronikus szabalyozoval ellatott és a jobbra-/balraforgas
kozott atkapcsolhatd elektromos kéziszerszamok csavaro-
zasra is alkalmasak.

Az abrazolasra keriilo komponensek

A késziilék abrazolasra keriil6 komponenseinek sorszamoza-
sa az elektromos kéziszerszamnak az abra-oldalon talalhatd
képére vonatkozik.

(1) Gyorsbefogo cserélhetd farotokmany
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(2) SDS plus cserélhetd furétokmany
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(3) SDS plus szerszambefogd egység
(4) Porvédé sapka
(5)  Reteszel6 hiively

(6) Cserélhet furotokmany reteszeld gytir(i
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(7 Be-/kikapcsold

8) Reteszelésfeloldd gomb az iités-/forgaskikapcsold
szamara

9) Utés-/forgaskikapcsold

(10)  Mélységi iitkozG beallitd gomb

(11)  Mélységi iitkoz6

(12)  Potfogantyd (szigetelt fogantyU-feliilet)

(13)  Forgasirany-atkapcsold
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(14)  Fogantyu (szigetelt fogantyu-feliilet) (20)  Agyorsbefogd cserélhetd firétokmany elsé hiive-
(15)  Biztositd csavar fogaskoszoris firétokmanyok lye (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

szamara® (21)  Agyorsbefogd cserélhetd firétokmany szoritogyu-
(16)  Fogaskoszords furétokmany” rlje (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)
(17)  SDS plus befogdszar firctokmanyok szaméra® (22)  Porelszivas GDE 16 Plus”
(18)  Farétokmanybefogd egység (GBH 3-28 DFR, (23)  Univerzalis tartd SDS plus befogészarral®

GBH 3000) a) Aképeken lathaté vagy a szovegben leirt tartozékok rész-

A ben nem tartoznak a standard szallitmanyhoz. Tartozék-
(19)  Jelzéhornyok programunkban valamennyi tartozék megtalalhato.
Miiszaki adatok
Furékalapacs GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000

Rendelési szam 3611B3A0.. 3611B4A0..
Fordulatszam szabalyozas ° °
Forgasledllitas ° °
Jobbra forgas/balra forgas ° °
Cserélhet flrotokmany - °
Névleges felvett teljesitmény W 800 800
(tésszam perc™ 0-4000 0-4000
Egyedi iitéserd a ,EPTA-Proce- J 3,1 3,1
dure 05:2016” (2016/05 EPTA-elja-
ras) szerint
Névleges fordulatszam
- Jobbra forgas perc™t 0-900 0-900
- Balraforgés perc™" 0-900 0-900
Szerszambefogd egység SDS plus SDS plus
Orsdnyak atméré mm 50 50
Furatatmérd max.:
- Betonban” mm 28 28
- Téglafal (iiregesftroval) mm 82 82
- Acél mm 13 13
- Fa mm 30 30
Sily az ,EPTA-Proce- kg 3,5 3,6
dure 01:2014” (2014/01 EPTA-elja-
ras) szerint
Erintésvédelmi osztaly ol I

A) Uregesfiréval nem hasznalhaté

Aadatok 230 V halozati fesziiltségre [U] vonatkoznak. Ettél eltérd fesziiltségek és kiilon egyes orszagok szamara készillt kivitelek esetén ezek az

adatok valtozhatnak.

Zaj és vibracio értékek

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
A zajkibocsatasi értékek a EN 62841-2-6 szabvanynak megfeleléen keriiltek meghatarozasra.
Az elektromos kéziszerszam A-értékelést zajszintjének tipikus értéke:
Hangnyomas-szint dB(A) 91 91
Hangteljesitmény-szint dB(A) 102 102
Széras, K dB 3 3

Viseljen fiilvédaot!
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GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
Az a, rezgési Osszértékek (a harom irdny vektorosszege) és a K szoras a EN 62841-2-6 szabvanynak megfeleléen meghataro-
zott értékei:
Utvefiras betonban:
a, m/s’ 14,5 11,8
K m/s’ 1,5 1,5
Vésés:
a, m/s’ 9,7 10,0
K m/s’ 1,5 1,5

Az ezen utasitasokban megadott rezgésszint és zajkibocsata-
si érték egy szabvanyban rogzitett mérési modszerrel keriilt
meghatdrozasra és az elektromos kéziszerszamok egymassal
valé 6sszehasonlitasara alkalmazhato. Ez az érték a rezgés-
és zajkibocsatas ideiglenes becslésére is alkalmas.

A megadott rezgésszint és zajkibocsatasi érték az elektro-
mos kéziszerszam f6 alkalmazasaira vonatkozik. Ha az elekt-
romos kéziszerszamot mas alkalmazasokra, eltéré betétszer-
szamokkal vagy nem kielégité karbantartas mellett hasznal-
jak, a rezgésszint és a zajkibocsatasi érték a fenti értékektdl
eltérhet. Ez az egész munkaiddre vonatkozo rezgés- és zajki-
bocsatast Iényegesen megnovelheti.

Arezgés- és zajkibocsatas pontos megbecsiiléséhez figye-
lembe kell venni azokat az id6szakokat is, amikor a késziilék
kikapcsolt allapotban van, vagy amikor be van ugyan kap-
csolva, de nem kerdil ténylegesen hasznalatra. Ez az egész
munkaidére vonatkozd rezgés- és zajkibocsatast Iényegesen
csokkentheti.

Hozzon kiegészitd biztonsagi intézkedéseket a kezeldnek a
rezgések hatasa elleni védelmére, példaul: Az elektromos ké-
ziszerszam és a betétszerszamok karbantartasa, a kezek me-
legen tartasa, a munkamenetek megszervezése.

Osszeszerelés

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé barmely
munka megkezdése el6tt hiizza ki a csatlakozo dugét a
dugaszoloaljzathol.

Poétfogantyu

» Az elektromos kéziszerszamot csak az arra felszerelt
(12) potfogantyuval egyiitt szabad hasznalni.

» Ugyeljen arra, hogy a pétfogantyii mindig szorosan
meg legyen hiizva. Ellenkezd esetben munka kdzben el-
vesztheti az uralmat az elektromos kéziszerszam felett.

A potfogantyu elforgatasa (lasd a A abrat)

A (12) potfogantyt a biztonsagos és faradsagmentes mun-

kahoz barmilyen megfelel6 helyzetbe lehet forgatni.

- Forgassa el a (12) pétfogantyt alsé markolatat az dramu-
tato jarasaval ellenkezd iranyba és forgassa el a
(12) pétfogantyut a kivant helyzetbe. Forgassa el ismét a
(12) potfogantyl alsé markolatat az 6ramutat6 jarasaval
megegyezG iranyba és ezzel szoritsa meg azt.
Ugyeljen arra, hogy a pétfogantyt feszitészalag beillesz-
kedjen a hazon erre a célra elGiranyzott horonyba.

A flrotokmany és a szerszamok kijelolése

Az iitveflrashoz és a véséshez SDS-plus szerszamokra van
sziikség, amelyeket az SDS-plus furotokmanyba kell behe-
lyezni.

Faban, fémekben, keramikus anyagokban és miianyaghan
Gités nélkiili firasra, valamint csavarozasra SDS-plus nélkiili
szerszamokat (példaul hengeres szaru furot) kell hasznalni.
Ezekhez a szerszamokhoz egy gyorsbefogd vagy egy fogas-
koszorus furotokmanyt kell hasznalni.

A (2) SDS plus-cserélhet6 furétokményt gyorsan ki lehet
cserélni a (1) gyorshefogo-cserélhet6 furotokmanyra.

A flrotokmany kicserélése
A fogaskoszorus furétokmany behelyezése/kivétele

GBH 3-28 DRE

Ahhoz, hogy SDS-plus nélkiili szerszamokat (példaul henge-

res szaru farokat) is lehessen hasznalni, egy megfeleld flro-

tokmanyt (fogaskoszorus vagy gyorsbefogo furotokmanyt,
kiilon tartozék) kell felszerelni.

A fogaskoszorus furétokmany felszerelése (lasd a

B abrat)

- Csavarja be a (17) SDS-plus-befogoszart egy
(16) fogaskoszorus furétokmanyba. Biztositsa a
(15) biztositdcsavarral a (16) fogaskoszors furotok-
manyt. Vegye tekintetbe, hogy a biztosité csavar bal-
menetes.

A fogaskoszorts furétokmany behelyezése

(lasd a B abrat)

- Tisztitsa meg és kissé zsirozza be a befogdszar bedugasra
keriild végét.

- Forgatva tolja be a fogaskoszorus flrétokmanyt a tok-
manyszarral az szerszambefogd egységbe, amig az maga-
tol elreteszelésre kertil.

- Huzza meg a fogaskoszorus firétokmanyt és ellendrizze
igy a megfelel reteszelést.

A fogaskoszorus furétokmany kivétele

- Tolja hatraa (5) reteszeld hiivelyt és vegye ki a
(16) fogaskoszorus furétokmanyt.

A cseretokmany kivétele/behelyezése
GBH 3-28 DFR, GBH 3000
A cserélheto furotokmany kivétele (lasd a C abrat)

- Huzza hatra a (6) cserélhet6 furotokmany reteszeld gyu-
r(it, tartsa fogva ebben a helyzetben és hizza le elérefelé
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a(2) SDS-plus cseretokmanyt, illetve a (1) gyorshefogd
csertokmanyt.

- Azeltavolitas utan dvja meg a cserélhetd flrétokmanyt az
elszennyezédéstol.

A cserélhetd flirotokmany behelyezése (lasd a D abrat)

» Csak az adott modellhez tartozé eredeti felszerelést
hasznalja és iigyeljen a jelz6hornyok szamara (19).
Csak két vagy harom jelz6horonnyal ellatott cseretok-
manyokat szabad hasznalni. Ha egy elektromos kézi-
szerszamot alkalmatlan cseretokmannyal hasznalnak, a
betétszerszam hasznalat kozben kieshet.

- Abehelyezés el6tt tisztitsa meg a cserélhetd farétok-
manyt és kissé zsirozza be a bedugasra kertilé végét.

- Fogja at az egész kezével a (2) SDS-plus cserélhetd furo-
tokmanyt, illetve a (1) cserélhetd gyorshefogo furotok-
manyt. Ezutan tolja be forgatva a cserélhet6 furétokmanyt
a (18) furotokmanybefogd egységbe, amig az jol hallhato-
an bepattan a helyére.

- Acserélhet6 furotokmany magatol elreteszelddik. A cse-
rélhetd furétokmany meghtzasaval ellendrizze annak re-
teszelését.

Szerszamcsere

A (4) porvédd sapka lizem kézben messzemenden meggatol-

jaaflras soran keletkezd por behatolasat a szemszambefo-

g0 egységbe. A szerszam behelyezésekor iigyeljen arra, hogy

ne rongalja meg a (4) porvédé sapkat.

» Ha egy porvédé sapka megrongalédott, azt azonnal ki
kell cserélni. Azt javasoljuk, hogy a csere végrehajta-
saval bizzon meg egy Vevészolgalatot.

Szerszamcsere (SDS-plus)

Az SDS-plus betétszerszam behelyezése (lasd a E abrat)

Az SDS-plus furétokmannyal a betétszerszamot egyszerien

és kényelmesen, minden tovabbi szerszam alkalmazasa nél-

kil ki lehet cserélni.

- Tisztitsa meg és kissé zsirozza be a betétszerszam bedu-
gasra keril6 végét.

- Tegye be forgatva a betétszerszamot a szerszambefogo
egységbe, amig az magatdl reteszelésre kertil.

- Huzza meg a szerszamot, és ellendrizze igy a megfeleld re-
teszelést.

Az SDS-plus betétszerszam a rendszer tulajdonsagaibol adé-

doéan szabadon mozoghat. Ezért iiresjaratban a szerszam el-

tér a korkoros futastol. Ez nincs befolyassal a furat pontossa-

gara, mivel a firé a fras soran magatol kozpontozasra kertiil.

Az SDS-plus betétszerszam kivétele (lasd a F abrat)

- Tolja hatra a (5) reteszeld hiivelyt és vegye ki a betétszer-
szamot.

Fogaskoszortis furotokmany szerszamcsere

GBH 3-28 DRE

A betétszerszam behelyezése

Figyelem: Az SDS-plus nélkiil szerszamokat kalapacsos fu-
rasra vagy vésére ne hasznalja! Az SDS-plus és a megfelel6
farotokmany nélkili szerszamok a kalapécsos flras és vésés
soran megrongalodnak.
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- Tegyen be egy (16) fogaskoszorus flrotokmanyt.

- Nyissa ki forgatassal a (16) fogaskoszorus furétokmanyt,
amig be lehet tenni a szerszamot. Tegye be a szerszamot.

- Dugjabe a tokmanykulcsot a (16) fogaskoszorus furétok-
many megfeleld furataiba és egyenletesen beszoritva rog-
zitse a szerszamot.

- Forditsa el a (9) iités-/forgaskikapcsoldt a ,Furas* hely-
zetbe.

A betétszerszam kivétele

- Forgassa el a (16) fogaskoszorus furétokmany hiivelyét a
tokmanykulccsal az 6ramutato jarasaval ellenkezd irdny-
ba, amig ki nem lehet venni a betétszerszamot.

Szerszamcsere a gyorshefogo cseretokmanynal

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

A betétszerszam behelyezése (lasd a G abrat)

Figyelem: Az SDS-plus nélkiil szerszamokat kalapacsos fu-

rasra vagy vésére ne hasznalja! Az SDS-plus és a megfelel6

farotokmany nélkili szerszamok a kalapacsos flrdas és vésés
soran megrongalodnak.

- Helyezze be a (1) gyorsbefogo cseretokmanyt.

- Tartsa szorosan fogva a gyorshefogo cserélhet6 farotok-
many (21) tartogy(irtjét. A (20) elsé hiively elforgatasa-
val nyissa annyira szét a szerszambefogo egységet, hogy
be lehessen helyezni a szerszamot. Tartsa fogva a
(21) tartogydirtit és forgassa el a (20) elsé hiivelyt erétel-
jesen a nyil altal jelzett irdnyba, amig jol hallhatd kattogas
nem Iép fel.

~ Aszerszam meghtizasaval ellendrizze a szilard rogzitését.

Figyelem: Ha a szerszambefogd egységet litkozésig kinyitot-

ta, a szerszambefogo egység bezarasakor el6fordulhat, hogy

egy kattogo zorej hallhato és a szerszambefogo egység nem
zarddik be.

Ebben az esetben forgassa el egyszer a (20) elsd hiivelyt a

nyil altal jelzett irdnnyal ellentétes iranyba. A szerszambefo-

g0 egységet ezutan ismét dssze lehet zarni.

- Forditsa el a (9) iités-/forgaskikapcsoldt a ,Fras* hely-
zetbe.

A betétszerszam kivétele (lasd a H abrat)

- Tartsa fogva a gyorshefogo cserélhet6 furétokmany
(21) tartogydrdjét. A (20) elsd hiivelynek a nyil altal jel-
zett iranyba valo elforgatasaval nyissa annyira szét a szer-
szambefogd egységet, hogy ki lehessen venni a szersza-
mot.

Por- és forgacselszivas

Az 6lomtartalmu festékrétegek, egyes fafajtak, asvanyok és
fémek pora egészségkarositd hatasu lehet. A poroknak a ke-
zeld vagy a kozelben tartdzkodo személyek altal torténd
megérintése vagy belégzése allergikus reakciokat és/vagy a
|égutak megbetegedését vonhatja maga utan.

Egyes faporok, példaul tolgy- és biikkfaporok rakkeltd hata-
stiak, foleg ha a faanyag kezeléséhez mas anyagokat is fel-
hasznaltak (kromat, favédé vegyszerek). A késziilékkel az-
besztet tartalmazo anyagokat csak szakembereknek szabad
megmunkalniuk.
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- Alehet6ségek szerint hasznaljon az anyagnak megfeleld
porelszivast.

- Gondoskodjon a munkahely j6 szell6ztetésérdl.

- Ehhez a munkahoz célszer( egy P2 sz(irosztalyd porvé-
dé alarcot hasznalni.

Afeldolgozasra keriilé anyagokkal kapcsolatban tartsa be az

adott orszagban érvényes eldirasokat.

» Gondoskodjon arrdl, hogy a munkahelyén ne gyiilhes-
sen dssze por. A porok kénnyen meggyulladhatnak.

Porelszivas a GDE 16 Plus felszereléssel (kiilon
tartozék) (lasd a | abrat)

A porelszivashoz egy GDE 16 Plus felszerelésre (kiilon tarto-
2€k) van sziikség.

A porszivonak alkalmasnak kell lennie a megmunkalasra ke-
riilé anyaghol keletkezd por elszivasara.

Az egészségre kiilonosen artalmas, rakkelté hatasu vagy sza-
raz porok elszivasahoz egy specialisan erre a célra gyartott
porszivot kell hasznalni.

Uzemeltetés

Uzembe helyezés

» Ugyeljen a helyes halézati fesziiltségre! Az aramforras
fesziiltségének meg kell egyeznie az elektromos kézi-
szerszam tipustablajan talalhato adatokkal. A
230 V-os berendezéseket 220 V halézati fesziiltségrdl
is szabad iizemeltetni.

Az iizemmod beallitasa
Jelolje ki a (9) ités-/forgaskikapcsoloval az elektromos kézi-
szerszam lizemmadjat.
- Az iizemmddok kozotti atkapcsolashoz nyomja meg a
(8) reteszelésfeloldd gombot és forgassa el a (9) tités-/
forgaskikapcsoldt a kivant helyzetbe, amig az jol hallhato-
an bepattan a helyére.
Figyelem: Az izemmadot csak kikapcsolt elektromos kézi-
szerszamon szabad atkapcsolni! Ellenkezd esetben az elekt-
romos kéziszerszam megrongalédhat.
v & Betonban vagy kében végzett Kalapacsos fu-

i ‘:)'I' ras helyzet

iT @ Afaban, fémekben, keramiaban és mianyagok-
ban iités nélkiil végzett Farashoz valamint Csa-

i T varozashoz szlikséges helyzet
ir Y Avéso helyzetének bedllitasara szolgald Vario-

- Lock helyzet
i T chbena helyzetben a (9) iités-/forgacskikap-

csold nem pattan be.
iT - Vésési helyzet
T

A forgasirany beallitasa
A (13) forgasirany-atkapcsol6 az elektromos kéziszerszam
forgasiranyanak megvaltoztatasara szolgal. Ha a (7) be-/ki-
kapcsold be van nyomva, akkor a forgasiranyt nem lehet at-
kapcsolni.
» A (13) forgasirany-atkapcsolot csak allo elektromos
kéziszerszam esetén kapcsolja at.

Az iitveflrashoz, a firdshoz és a véséshez a forgasiranyt
mindig jobbra forgasra kell beallitani.
-= - Jobbra forgas: Tolja el jobbra iitk6zésig

a(13) forgasirany atkapcsolot.
— - Balraforgas: Tolja el balra iitkdzésig

a (13) forgasirany atkapcsolot.

Be- és kikapcsolas

- Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasahoz nyomja
meg a (7) be-/kikapcsolot.

- Akikapcsolashoz engedje el a (7) be-/kikapcsoldt.

A fordulatszam/iitésszam beallitasa

A bekapcsolt elektromos kéziszerszam fordulat-/iitésszamat

annak megfeleléen fokozatmentesen szabalyozhatja, meny-

nyire nyomja be {7) be-/kikapcsolot.

A (7) be-/kikapcsolora gyakorolt enyhe nyomas alacsony for-

dulat-/iitésszamot eredményez. Novekvé nyomas esetén a

fordulatszam/iitésszam is novekszik.

A vésé helyzetének megvaltoztatasa (Vario-Lock)

Avés6t 36 kiilonbdzo helyzetben lehet reteszelni. igy mindig

felveheti az optimalis munkavégzési helyzetet.

- Tegye be a vését a szerszambefogo egységbe.

- Forgassa el a (9) lités-/forgasleallito kapcsolot a ,Vario-
Lock" helyzetbe.

- Forgassa a betétszerszamot a kivant vésési helyzetbe.

- Forditsa el a (9) iités-/forgaskikapcsolot a ,Vésés® hely-
zetbe. A szerszam befogo egység ezzel blokkolva van.

- Avéséshez a forgasiranyt jobbra forgasra kell bedllitani.

Munkavégzési tanacsok

A furatmélység beallitasa (lasd a J abrat)

A (11) mélységi iitkozovel be lehet allitani a kivant X furat-

mélységet.

- Nyomija be a (10) mélységi (itk6zd beallitd gombot és he-
lyezze bele a mélységi litkoz6t a (12) potfogantyuba.
A (11) mélységi iitkozo recézetének lefelé kell mutatnia.

- Tolja be az SDS-plus betétszerszamot litkozésig a (3)
SDS-plus szerszambefogd egységbe. Az SDS-plus betét-
szerszam mozgasi képessége ellenkezd esetben a furat-
mélység helytelen bedllitasahoz vezethet.

- Huzza ki annyira a mélységi (itkzot, hogy a furd csticsa és
amélységi litkoz6 cslicsa kozotti tavolsag megfeleljen a
kivant X furatmélységnek.

Biztonsagi kapcsolé
» Ha a betétszerszam beszorul, vagy beékelédik, a furé-
ors6 meghajtasa kikapcsolodik. Az ekkor fellépd erok
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miatt tartsa mindig mindkét kezével fogva az elektro-
mos kéziszerszamot és biztos, szilard alapon alljon.

» Ha a betétszerszam leblokkolt, azonnal kapcsolja ki az
elektromos kéziszerszamot. Ha leblokkolt fiirészer-
szam mellett kapcsolja be a kéziszerszamot, igen ma-
gas reakcios nyomatékok lépnek fel.

A csavarozobitek behelyezése (lasd a K abrat)

» Az elektromos kéziszerszamot csak kikapcsolt allapot-
ban tegye fel az anyacsavarra / csavarra. A forgd betét-
szerszamok lecstiszhatnak.

A csavarozobitek hasznalatahoz egy SDS-plus befogdszarral

ellatott (23) univerzalis tartora van sziikség (kiilon tartozék).

- Tisztitsa meg és kissé zsirozza be a befogoszar bedugdsra
ker(il6 végét.

- Tegye be forgatva az univerzalis tartdt a szerszambefogo
egységbe, amig az magatol reteszelésre kertil.

- Huzza meg az univerzalis tartot és ellendrizze igy a megfe-
leld reteszelést.

- Tegyen bele egy csavarozdbitet az univerzalis tartéba.
Mindig csak a csavarfejhez ill§ csavarozdbetéteket hasz-
naljon.

- Azuniverzdlis tart6 kivételéhez tolja hatra a (5) reteszeld
hiivelyt és vegye ki a (23) univerzalis tartot a szerszambe-
fogo egységbol.

Karbantartas és szerviz

Karbantartas és tisztitas

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé barmely
munka megkezdése el6tt hiizza ki a csatlakozo dugot a
dugaszoloaljzatbol.

» Tartsa mindig tisztan az elektromos kéziszerszamot és
annak szell6zonyilasait, hogy jél és biztonsagosan dol-
gozhasson.

Ha a csatlakoz6 vezetéket ki kell cserélni, akkor a cserével

csak a magat a Bosch céget, vagy egy Bosch elektromos ké-

ziszerszam-muhely iigyfélszolgalatat szabad megbizni, ne-
hogy a biztonsagra veszélyes szituacio lépjen fel.

» Ha egy porvédo sapka megrongalodott, azt azonnal ki
kell cserélni. Azt javasoljuk, hogy a csere végrehajta-
saval bizzon meg egy Vevészolgalatot.

- Minden hasznalat utan tisztitsa mega (3) szerszambefo-
g0 egységet.

Vevoszolgalat és alkalmazasi tanacsadas

Avevdszolgalat a terméke javitasaval és karbantartasaval,
valamint a potalkatrészekkel kapcsolatos kérdésekre szive-
sen valaszol. A pétalkatrészekkel kapcsolatos robbantott ab-
rak és egyéb informaciok a kdvetkezd cimen talalhatok:
www.bosch-pt.com

A Bosch Alkalmazasi Tanacsado Team a termékeinkkel és
azok tartozékaival kapcsolatos kérdésekben szivesen nyujt
segitséget.
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Ha kérdései vannak vagy potalkatrészeket szeretne rendelni,
okvetleniil adja meg a termék tipustablajan talalhaté 10-je-
gy(i cikkszamot.

Magyarorszag

Robert Bosch Kft.

1103 Budapest

Gyomréi at. 120.

A www.bosch-pt.hu oldalon online megrendelheti késziiléké-
nek javitasat.

Tel.: +36 1879 8502

Fax: +36 1879 8505

info.bsc@hu.bosch.com

www.bosch-pt.hu

Tovabbi szerviz-cimek itt talalhatok:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Eltavolitas

Az elektromos kéziszerszamokat, a tartozékokat és a csoma-
golast a kornyezetvédelmi szempontoknak megfeleléen kell
Ujrafelhasznalasra elokésziteni.
Ne dobja ki az elektromos kéziszerszamokat a
haztartasi szemétbe!

Csak az EU-tagorszagok szamara:

A hasznalt villamos és elektronikus berendezésekre vonatko-
26 2012/19/EU sz. Eurdpai Iranyelvnek és ennek a megfele-
16 orszagok jogharmonizaciojanak megfeleléen a mar hasz-
nalhatatlan elektromos kéziszerszamokat kiilon 6ssze kell
gyljteni és a kornyezetvédelmi szempontbdl megfeleld djra
felhasznalasra le kell adni.

Szakszer(itlen artalmatlanitas esetén a mar hasznalhatatlan
elektromos és elektronikus késziilékek a benniik esetleg ta-
lalhato veszélyes anyagok kovetkeztében karos hatassal le-
hetnek a kdrnyezetre és az emberek egészségére.

Pycckun

Tonbko ana ctpaH EBpa3uickoro
3KOHOMHUECKOro col3a
(TamoxxeHHoro colo3a)

B cocTaB akcnnyaTalymMoHHbIX JOKYMEHTOB, NPeyCMOTPEH-
HbIX M3rOTOBUTENEM ANA NPOAYKLMM, MOTYT BXOAMTb HACTOR-
Liee PYKOBOACTBO M0 3KCMNyaTalluM, @ TAKXKE NPUNOKEHHS.
NHdhopmaLma o noaTBEPKAEHM COOTBETCTBUA COREPXKUTCA
B NPUNOXEHNM.

NHthopmauua o CTpaHe NPOUCXOXKAEHUA YKasaHa Ha Kopny-
C€ M3[ENHA U B MPUNOKEHUH.

[laTa u3rotoBneHus ykasaHa Ha nocnefHei cTpaHuLie 0b-
NOXKHW PyKoBofiCTBa.
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KoHTaKTHaA MH(OopMaLKMA OTHOCHTENbHO MMMOPTEpa Coaep-
KMTCA Ha YNaKoBKe.

Cpok cnyx6bl usgenua

Cpok cnyxbbl u3nenus coctaBnaet 7 net. He pekomeHayert-
A K 9KCNNyaTaluy No UCTeUEHUM 5 NET XpaHEeHHS C AaTbl
uarotosneH1s bea npeaBapuTeNbHON NPOBEPKM (AaTy M3ro-
TOBNEHMA CM. Ha ITUKETKE).

YKasaHHbIi CPOK Cyxbbl AeHCTBUTENEH NP CODMOAEHUM
noTpebutenem TpeboBaHHi HACTOALLLErO PYKOBOACTBA.

MepeueHb KPUTHUECKUX OTKA30B

- He UCMonb30BaTh MU CUNbHOM UCKPEHHH

— HE UCMOMb30BaTb NPH NOSBNEHUN CUNBbHOW BUDpaLMK

— He UCMonb30BaTh C NepebUTbIM UMK OrONEHHBIM NEKTPU-
ueckuM Kabenem

— He UCMonb30BaTh NPH NOABNEHUM AbIMA HEMOCPELCTBEH-
HO M3 KOpnyca uaenvs

Bo3moxHble ownbouHbIe feicTBUA nepcoHana

— He ucnonb3oBatb C I'IOBpe)K,ELeHHOVI pyKOHTKOI;I ununo-
BPEXAEHHbIM 3aLLMTHBbIM KOXYXOM

— He UCnonb3oBaTtb Ha OTKPbITOM NMPOCTPAHCTBE BO BPEMA
noxna

— He BK/yaTb npu nonagaHiu BoAbl B KOpMycC

Kputepuu npepenbHbIX COCTOAHUMA
~ NepeTépT UnK NOBPEXAEH INEKTPUUECKUI Kabenb
~ MOBPEXAEH KOpMyC U3fenus

Tunwn nepuoanYHOCTb TEXHHUECKOro OGCl'Iy)KMBaHHH
- PeKOMeHﬂyeTCH OYUCTUTb UHCTPYMEHT OT MblIK Nocne
KaX[0ro Mcnosb3oBaHH!A.

XpaHeHune

- HeobXoAMMO XPaHHTb B CyXOM MecTe

- HeobXxoAMMO XpaHHWTb Banu 0T UCTOYHUKOB MOBbILLEH-
HbIX TEMNEepaTyp U BO3AENCTBHUA CONHEUHDBIX Tyuen

- NPV XpaHeHun Heobxomo u3beratb peskoro nepenaga
TemMneparyp

- XpaHeHue be3 ynakoBKM He AoMnyCcKaeTcs

- noppobHble TpebOBaHUA K yCNOBMAM XPaHEHHsA CMOTPUTE
BIOCT 15150-69 (Ycnosue 1)

- XpaHuTb B yNaKoBKe NPeAnpUATMA — U3rOTOBMTENA B
CKNafICKMX NOMELLEHHUAX NPY TEMNEPATYPE OKPYKatoLL e
cpenbl o1 +5 10 +40 °C. OTHOCUTENbHAA BNAXKHOCTb BO3-
[nlyxa He JomkHa npeBbiwatb 80 %.

TpaHcnopTupoBKa

— KaTeropuuecku He AONYCKAeTCA NafieHue U Nobble Mexa-
HUUECKMe BO3[IENCTBMA HA YNaKOBKY NPU TPAHCTOPTH-
poBKe

- Npy pa3rpy3ke/norpyske He JonycKaeTca MCNonb3oBa-
HWe Nboro BUAA TEXHUKKM, paboTaloLLet No NpUHLMNY
3a)XMMa yNaKoBKH

- noapobHble TpeboBaHMA K YCNOBUAM TPAHCNOPTUPOBKM
cmotpute B FOCT 15150-69 (Ycnosue 5)

- TpaHcnopTMpOoBaTh NPU TEMMEPATYPE OKPYXatoLLen Cpe-
nbl ot =50 °C go +50 °C. OTHOCHTENbHAA BNAKHOCTb BO3-
[Llyxa He fomkHa npesbiwatb 100 %.

YKa3saHuA no TexHuke besonacHocTH

06wme yKasaHna No TeXHUKe besonacHocTh anA
3NEeKTPOUHCTPYMEHTOB

4] "PEﬂy"PE- Mpouutaiite Bce yKasaHuA No Tex-
)KIIEHME HUKe 6e30NacHOCTH, HHCTPYKLUH,

MNNIOCTPaLUK U cnieyuduKaLum,
NpeAoCcTaBneHHble BMECTe C HAaCTOALUM 3NeKTPOHUHCTPY-
MeHToM. HecobnioneHue Kakux-nbo 13 yKasaHHbIX Hxe
MHCTPYKLMIA MOXET CTaTb MPUUMHOM NOPAXEHHUsA INeKTprUYe-
CKWUM TOKOM, MOXapa W/Unu TAXeNbIX TPaBM.

CoxpaHsaiTe 3TH UHCTPYKLUHU U YKa3aHuA Ans byaywero

MCNONb30BaHHA.

Mcnonb3oBaHHoe B HACTOALLUMUX MHCTPYKLUMAX U YKa3aHUAX

MOHATUE «ANEKTPOUHCTPYMEHT» PACNPOCTPAHAETCA Ha neK-

TPOWUHCTPYMEHT C MUTaHWEM OT CETH (C CETEBbIM LIHYPOM) 1

Ha aKKyMyNATOPHbIM aNEKTPOMHCTPYMEHT (6e3 ceTeBoro

WHypa).

besonacHocTb pabouero mecra

» Copepxure pabouee MecTo B UMCTOTE H XOPOLLO OCBE-
LWeHHbIM. becnopAnoK UK HEOCBELLEHHbIE YUACTKH pa-
60uero MecTa MOryT IPUBECTH K HECUACTHBIM CyYasM.

» He paboraiite ¢ 3NeKTPOMHCTPYMEHTaMH BO B3PbiBO-
onacHoi atMoccepe, Hanp., coaepxaLueii ropioune
JKHAKOCTH, BOCNNAaMEHAIOLUECA ra3bl HNH NbiMb.
aﬂeKTDOVIHCprMEHTbI WUCKPAT, UTO MOXET MPUBECTU K
BOCM/NIAMEHEHHIO MbINK UK MapoB.

» Bo Bpems paboTbi c 3neKTPOMHCTPYMEHTOM He fonyc-
KaiTe 6nu3ko k Bawemy pabouemy mecty aereii 1 no-
CTOPOHHMUX nuL,. OTBNEKLINC, Bbl MOXeTe NoTepaTh
KOHTPO/b Haf, ANEKTPOUHCTPYMEHTOM.

» 0b6opynoBaH1e npeaHasHaueHo Ana paboTbl B ObITOBbIX
YCNOBHAX, KOMMEPUECKHX 30HaX M 00LLIECTBEHHbIX Me-
CTax, NPOU3BOACTBEHHbIX 30HaX C Ma/lbIM 3N1EKTPOMNO-
Tpebnexuem, be3 Bo3eHCTBUA BPEAHbIX M ONACHBIX
NPOM3BOACTBEHHDBIX (hakTopoB. 06opyaoBaHKe NpeaHa-
3HaueHo [ IKCMNyaTaluu be3 NoCTOAHHOTO NPUCYT-
CTBMA 00CYXKMBAKOLLErO NEPCOHANA.

AnekTpobesonacHocTb

» LlitencenbHan BUNKa 3NEKTPOMHCTPYMEHTA AOMKHA
NOAXOAUTD K WTencenbHoi po3etke. Hu B koem cny-
yae He BHOCHTE H3MEHEHHA B WTencenbHyio BUNKy. He
npUMeHaANTe NepexoHble WTeKepbl ANA AneK-
TPOMHCTPYMEHTOB C 3aLUUTHbIM 3a3eMneHneM. Heus-
MEHEHHbIE LUTENCENbHbIE BUNKK 1 NOAXOAALLME
LUTENCENbHbIE PO3ETKU CHUXAKOT PUCK NOPAKEHWA INEK-
TPOTOKOM.

» MpepoTBpalyaiite TENECHDIH KOHTAKT C 3a3€MNEHHbI-
MM NOBEPXHOCTAMM, KaK TO: C Tpy6amu, anemeHTaMu
OTONNEHHUA, KYXOHHbIMH NUTAMK M XONOAUNBHUKAMH.
[Mpu 3a3emneHnu Ballero Tena noBbilWaeTca pUck nopa-
)XEHWUA INEKTPOTOKOM.

» 3awmanTe 3NeKTPOUHCTPYMEHT OT OXKAA U CbIPo-
CTH. MPOHUKHOBEHWE BOfbI B 3NEKTPOUHCTPYMEHT NOBbI-
LUIAET PUCK MOPaXXEHUS INEKTPOTOKOM.
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» He paspelaetca uCnonb30BaTh LWHYP He N0 Ha3Haue-
Hu0. HUKorAa He Mcnonb3yiTe WHYP ANA TPAHCNOPTH-
POBKH UMK NOABECKH INEKTPOMHCTPYMEHTA, UNK ANnA
M3BMNEUeHHA BUMKH U3 LITENCeNbHON PO3eTKH. 3aLu-
LaNTe WHYP OT BO3AENCTBUA BbICOKUX TEMNepartyp,
Macna, 0CTpbIX KPOMOK WNM NOABHXKHBIX YacTen anek-
TPOHUHCTPYMEHTA. MOBPEXAEHHbIM UK CIYTaHHBIN LIHYP
MOBbILLAET PUCK MNOPAXEHUA INEKTPOTOKOM.

» [pu pabote ¢ 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM NOZ, OTKPbLITbIM
HeboM npuMeHsiiTe NpUrogHbie AnA 3Toro kabenu-
yAnuHuTenu. NprUMeHeH1e NpUrogHoro Ans pabotsl nog
OTKPbITbIM HEOOM Kabensa-ymMHUTENA CHUXKAET PUCK NO-
PaXEHHs 3NEKTPOTOKOM.

» Ecnv HeBo3MOXHO U30exaTb NPUMEHEHHA INeK-
TPOHHCTPYMEHTA B CbIPOM NOMELLEHHH, NOAKNIoYaiTe
3NMeKTPOUHCTPYMEHT uepe3 YCTPOMCTBO 3aLUUTHOTO OT-
KnroueHud. [TpMMeHeH e YCTPONCTBA 3aLLMTHOMO OTKHO-
UEHWsA CHKAET PUCK IMEKTPUUECKOTO NOPAKEHHS.

be3onacHocTb nogen

» ByabTe BHUMaTenbHbl, CNEAUTE 3a TEM, UTO fileNnaeTe, U
NpoAYMaHHO HauMHaliTe PaboTy C 3NeKTPOHHCTPYMEH-
ToM. He nonb3yiTtech 3NeKTPOUHCTPYMEHTOM B yCTa-
NOM COCTOSIHWM MNU NOJ, BO3[e/CTBHEM HAPKOTHKOB,
anKorons UNu NeKapcTBeHHbIX cpeacTB. OauH MOMEHT
HEBHMMATENbHOCTW NpK paboTe C 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM
MOET NPUBECTH K CEPbE3HbIM TPaBMaMm.

» lpumeHsaiTe cpeACTBa MUHAUBUAYANbHON 3ALUTDI.
Bceraa HocuTe 3alUTHbIE OUKH. MCronb3oBaHue
CPeaCTB MHAMBUAYANbHOM 3aLMTI, KaK TO: 3aLLUTHON
Macku, 0byBH Ha HECKONb3ALLEN NOAOLLBE, 3aLUMTHOTO
LUNEeMa UK CPEACTB 3aLKTbl OPraHOB CNyXa, B 3aBUCUMO-
CTM OT BUAA PaboTbl C 3NEKTPOMHCTPYMEHTOM CHUXAET
PUCK NOMYYEHWUA TPABM.

» [penoTBpauaiite HenpegHamMepeHHoe BKNOUeHHe
3NeKTPOMHCTpYMeHTa. [lepea TeM Kak NOAKNIOUHTDL
3NEeKTPOMHCTPYMEHT K CETH H/UNH K aKKyMynaTopy,
NOAHATbL K NEPEHOCHTb INEKTPOUHCTPYMEHT, ybe-
AUTECD, UTO OH BbIKMIOUEH. Yiep)KaHHe Narblia Ha Bbl-
Kntoyatene npu TPaHCNOPTUPOBKE INEKTPOUHCTPYMEHTA
1 NOAKMIOUEHHE K CETU NUTAHWUA BKMIOUEHHOTO 3NeK-
TPOMHCTPYMEHTA UPEBATO HECUACTHBIMU CYUYAAMM.

» Ybupaite ycTaHOBOUHBI MHCTPYMEHT UNU FaeuHble
KNOUMU A0 BKNIOYEHHSA 3NEKTPOUHCTPYMeHTa. MHCTpy-
MEHT WU KNHOY, HaxoAALMIACA BO BPaLLAIOLIEMCA yacTh
3NEKTPOMHCTPYMEHTA, MOXET NPUBECTH K TPaBMaM.

» He npuHuMmaliTe HeecTeCTBEHHOE NONOXEHHe Kopnyca
Tena. Bceraa 3aHnmaiite ycToiMuMBoe NONoXeHHe u
coxpaHsaiiTe paBHoBecHe. bnarofaps aTomy Bbl MoxeTe
NyuLlle KOHTPONMPOBATb 3NEKTPOUHCTPYMEHT B HEOXH-
[NIaHHbIX CUTYaLUAX.

» Hocure noaxopasuwyio pabouyio ogexay. He Hocute
LUMPOKYIO0 OAieXKAY U YKpaLueHua. [lepxuTte BONoCbl U
ofeXAy BAANK oT NOABWXKHBIX AeTaneii. LLinpokas oge-
X0a, YKPALEHWsA UMK [NWHHbIE BONOCHI MOTYT bbiTh 3a-
TAHYTbI BPALAKOLMMUCA YACTAMM.

Pycckuii | 127

» [p1 HannuMM BO3MOXKHOCTH YCTAHOBKH NbINEOTCacChbi-

BaIOLYMX U NbiNecOopHbIX YCTPOHCTB NpoBepaAnTe UX
npUcoeanHEeHHe U NPaBUNbHOE HCNONb30BaHKe. [1pu-
MEHEHHE MbINeoTcoca MOXET CHU3UTb ONACHOCTb, CO3AA-
BaeMYH0 Mbibo.

Xopoluee 3HaHWE INEKTPOMHCTPYMEHTOB, NONYYEHHOE
B pe3ynbTaTe YacToro MX MCNoNb30BaHUA, He JOMKHO
NPUBOAMUTL K CAMOYBEPEHHOCTH U HTHOPUPOBAHHIO
TeXHUKU be3onacHOCTH 06paLLeHUA C INEeKTPOUHCTPY-
mMeHTaMu. OfiHO HeDpeXXHOe [1eNCTBME 3a 100 CEKYHADI
MOXET NPUBECTH K CEPbe3HbIM TPaBMaM.

BHUMAHME! B cnyuae Bo3HUKHOBEHMA Nepebos B pabo-
T€ 3NEKTPOMHCTPYMEHTA BCNIELCTBUE NOMHOTO UMK Ya-
CTMUHOrO NpeKpalLieHus 3HeprocHabxeHus unu nospe-
)XOEHWA Lenu ynpaBneHns 3HeprocHabxeHuem ycTaHo-
BUTE BbIKNtoUaTenb B NonoxeHue Boikn., ybeamsLumch,
UTO OH He 3abNOKWUPOBaH (NpH ero Hanuuum). OTKNIUKTE
CETeBYH0 BUNKY OT PO3ETKU UM OTCOEAMHUTE CbEMHBIN
AKKyMyNATOP. ITUM NPEeOTBPALLRETCA HEKOHTPONUPYE-
Mbl MOBTOPHbIH 3anycK.

KBanuhuLMpoBaHHbIi NePCOHan B COOTBETCTBMM C HACTO-
ALLMM PYKOBOLCTBOM NOAPa3yMeBAET ML, KOTOPbIe 3Ha-
KOMbI C PEryNMpOBKO#, MOHTaXXOM, BBOLLOM 3KCM/yaTa-
LMt 06CNYKMBAHUEM INEKTPOUHCTPYMEHTA.

K pabote ¢ aneKTpOMHCTPYMEHTOM A0MYCKAIOTCA ML He
Monoxe 18 neT, U3yumBLUKME TEXHUUECKOE OMUCAHHE,
MHCTPYKLMIO MO 3KCNNyaTaLun 1 npasuna 6e3onacHocTy.
M3nenue He npeaHasHaueHo s UCNoNb30BaHUA NULAMK
(BKntouan fieTen) ¢ NOHMKEHHBIMU DU3UUECKUMM, UyB-
CTBEHHbIMW UK YMCTBEHHBIMU CIOCOBHOCTAMM UK NpH
OTCYTCTBWM Y HUX XXU3HEHHOTO OMbITA UMM 3HAHWH, ECNN
OHM He HaxoAATCA NOf KOHTPONEM UK He NPOUHCTPYKTH-
poBaHbl 06 UCMONb30BaHWM 3NEKTPOUHCTPYMEHTA TIULIOM,
OTBETCTBEHHbIM 3a MX DE30MACHOCTD.

MpuUMeHeHHe INeKTPOMHCTPYMEHTA U 06palLeHKe C HUM
» He neperpyxaiite aneKTpoMHCTpyMeHT. Ucnonb3yite

AnA paboTbl COOTBETCTBYIOWMI CNeLUanbHbli 3NeK-
TPOUHCTPYMEHT. C NOAXOAALMM 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM
Bbl paboTaeTe nyulie v HaiexHee B yKa3aHHOM uanaso-
He MOLLHOCTH.

He paboraiite ¢ 3neKTPOUHCTPYMEHTOM MPH HeUc-
npaBHOM BbIKnIoUaTene. INeKTPOMHCTPYMEHT, KOTOPbIH
He NOAAETCA BK/IOUEHHIO UMK BbIKMIOUEHMIO, OMaceH 1
NOMKeEH ObITb OTPEMOHTUPOBAH.

lMepep Tem Kak HacTPauBaTb INEKTPOMHCTPYMEHT, 3a-
MEHATb NPUHAANEKHOCTH UNK YOUpaTh anek-
TPOMHCTPYMEHT Ha XPaHeHUe, OTKNIOUNTE LUTencenb-
HYI0 BHTIKY OT PO3ETKH CETH W/ UMK BbIHbTE, CNH 3TO
BO3MOXHO, aKKyMYNATOP. 3Ta Mepa NpefoCTOPOXKHO-
CTU NpeaoTBpalLiaeT HenpegHaMepeHHOE BKMoUeH1e
3MEKTPOMHCTPYMEHTA.

XpaHuTe 3NeKTPOUHCTPYMEHTbI B HEAOCTYNHOM AN
neTei mecte. He paspeluaiiTe Nonb30BaTbCA aneK-
TPOHHCTPYMEHTOM NULLAM, KOTOPbIe He 3HaKOMbI C
HUM HNH HEe YUHTANK HACTOALUMX MHCTPYKLMIA. dNeK-
TPOUHCTPYMEHTbI ONACHBI B PyKax HEOMbITHBIX fINL.
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» TwarenbHo yXxaXKMpanTe 3a 3NeKTPOUMHCTPYMEHTOM U
npuHagneXxHoctamu. Mposepsaiite 6eaynpeunyio
(hyHKLHIO M XOf ABHKYLLUXCA YaCTeN INEKTPOUHCTPY-
MeHTa, OTCYTCTBHE NONOMOK UMK NOBPEXIEHHH, OTPH-
LiaTeNbHO BAUAIOLLMX Ha (DYHKLIMIO INEKTPOUHCTPY-
MeHTa. [loBpexaeHHbIe YacTi AONXKHbI ObITb 0Tpe-
MOHTHPOBaHbI 10 HCTIONb30BAHKA ANEKTPOUHCTPY-
MeHTa. [Tnoxoe 0bcnyX1BaHWE 3NEKTPOMHCTPYMEHTOB
ABNAETCA NPUUMHOM DOMBLLOTO UMCNA HECUACTHbIX Cyya-
€B.

> [lepxuTe pexyLuin HHCTPYMEHT B 3aTOUEHHOM M UK~
CTOM COCTOAHMM. 3a00TNIMBO YXOXEHHbIE PeXyLLue
MHCTPYMEHTbI C OCTPbIMM PEXYLIMMU KPOMKaMK PeXe 3a-
KNWHUBAIOTCA W UX NIErye BECTH.

» [puMeHsaiTe 3NeKTPOUHCTPYMEHT, NPUHAANEXKHOCTH,
paboune HHCTPYMEHTbI U T. 1. B COOTBETCTBHHU C HACTO-
ALWMUMH HHCTPYKUUAMU. YUUTbIBaliTE NPy 3TOM pabo-
yue yCNoBHA U BbiNonHAeMylo pabory. Vicnonb3oBaHue
3NEKTPOUHCTPYMEHTOB 1A HENPEAYCMOTPEHHBIX paboT
MOXET NPUBECTH K OMACHBIM CUTYaLUAM.

» [lepxuTe pyuKu M NOBEPXHOCTH 3aXBaTa CyXUMH 1 Uu-
CTbIMH, CnefuTe uTo6bl Ha HUX UTOObI Ha HUX He Obino
JKHAKOW UNU KOHCUCTEHTHOH CMa3kH. CKONb3Kue pyu-
KM ¥ MOBEPXHOCTHM 3axBaTa NpenAaTcTByIOT besonacHomy
00paLLEHHI0 C UHCTPYMEHTOM U HE AatoT HAIEXKHO
KOHTPONWPOBATb €10 B HEMPEeABUAEHHbIX CUTYaLUAX.

Cepsuc

» PeMOHT 3NeKTPOMHCTPYMEHTa A0MKEH BbINONHATLCA
TONbKO KBaNnU(HLUPOBAHHLIM NEPCOHaNOM U TONbLKO C
NpUMEHeHUeM OPUrMHaNbHbIX 3aNacHbIX YacTeii. ITM
obecneunBaetca 6e30MacHOCTb INEKTPOMHCTPYMEHTA.

Yka3aHua no TexHuke 6esonacHoctn ana
0T6OMHbIX MONOTKOB

YKa3saHus no TexHuke 6e3onacHocTH AnA Bcex onepauui

» lpumeHsiiTe cpepcTBa 3alyUTbl OPraHoB ciyxa. Lym
MOXXET NPUBECTH K NOTEPE CNyXa.

» WUcnonb3yiite fononHutenbHyo(bie) pykoaTky(u),
€CI1 OHY NMOCTABNAOTCA C 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM. [To-
TepsA KOHTPONS upeBata TpaBMaMu.

» Xopowwo 3axxmMute pabouuii HHCTPYMEHT nepep Npu-
MeHeHHeM. 10T pabounit UHCTPYMEHT CO3[aeT BbICOKMI
KPYTALLMI MOMEHT Ha BbIXofie, X 6e3 JOMKHOro 3aaTus
pabouero MHCTPYMeHTa BO BpEMS 3KCyaTaluu BO3MO-
YKEH BbIXOL} UHCTPYMEHTA U3-NOJ KOHTPONSA C HAHECEHUEM
TENeCHbIX NOBPEXAEHMH.

» Mpu BbINONHeHUK paboT, npu KoTopbIX pabounit
MHCTPYMEHT UNU CKPenka MoryT 3afieTb CKpPbITYIo Npo-
BOZKY UNKM COGCTBEHHDII LIHYP NUTaHUA, filepXuTe
MHCTPYMEHT 3a M30TMPOBaHHbIE NOBEPXHOCTH ANA
yaepxaHua. KOHTaKT C HaxofALLeNcs NO HanpsxeHneMm
MPOBO/IKON MOXET 3apALMTb METANNIMUECKME UACTH INeK-
TPOMHCTPYMEHTA U NPUBECTU K YAAPY 3NEKTPUUECKUM TO-
KOM.

Yka3aHus no TexHuke 6ezonacHocTu gna pabor ¢
LNWHHBIMM CBEPNaMH NPH UCMONb30BaHUN
nepdoparopos

» Bcerga HaunHa¥iTe CBEPNUTb Ha HU3KOI CKOPOCTH,
KOHUMK CBEpna A0MKEH KacaTbCA 3aroToBKH. Ha Bbico-
KO CKOpOCTH CBEP/a MOryT U3rnbarbca, eciv OHW Bpa-
LjatoTCA CBODO/IHO DE3 KOHTAKTa C 3aroTOBKOM, UTO MOXET
NPUBECTH K TENECHBIM NOBPEXAEHUAM.

» He gaBute Ha cBepno nog yrnom 1 He npunaraire
ype3mepHbIX ycunui. CBepna MoryT NorHyTbCs, uTo
NPUBEET K NONOMKE UMK NOTepPe KOHTPONS Hafl UHCTPY-
MEHTOM, UTO MOXET NPUBECTH K TENECHBIM NOBPEXIEHH-
am.

[lononHuTeNnbHble yKa3aH!A No TeXHUKe Ge3onacHoCTH

» WUcnonb3yiite COOTBETCTBYIOLIME METANNOUCKATENH
ANA HaX0XAEHNA CNPATaHHbIX B CTeHe Tpy6 unu npo-
BOAKM UNK1 obpawaiTech 3a CNPaBKOi B MECTHOE KOM-
MyHanbHoe npegnpuaTHe. KOHTaKT ¢ 3NeKTponpoBof-
KOM MOXET MPUBECTH K NOXKAPY M NOPAXKEHUIO INEKTPOTO-
KoM. ToBpeXxaeH1e ra3onpoBoaa MOXeT NPUBECTH K
B3pbIBY. [loBpexaeH1e BOAONPOBOAA BEAET K HaHece-
HUI0 MaTepUanbHoro yuiepba unu MOXET BbI3BaTb Nopa-
)XEHUE 3MEKTPOTOKOM.

» BbixauTe NONHON OCTAaHOBKHM 3NEKTPOUHCTPYMEHTa U
TONbKO NOCINe 3TOro BbiNycKaWTe ero U3 pyk. Pabouuit
MHCTPYMEHT MOXET 33€CTb, W 3TO MOXET NMPUBECTH K 1O~
Tepe KOHTPONA Hafl INEKTPOUHCTPYMEHTOM.

» 3akpennsiiTe 3arotoBKy. 3aroToBka, yCTaHOBNEHHas B
3KMMHOE NPUCNOCOBNEHNE WU B TUCKH, YAEPKMBAETCA
bonee HafiexHo, ueM B Baluei pyke.

» He npukacaitecb K BCTABHbIM HHCTPYMEHTaM U CMeX-
HbIM YacTAM Koprnyca cpa3y nocne pabotbl. OH1 MOTyT
CHUNbHO HArpeTbcA BO BpEMSA PaboTbl U CTaTb NPUUMHOM
oXxora.

» Bo Bpems cBepneHns BCTaBHOH HHCTPYMEHT MOXeT
3aknuHUTb. Kpenko fep)xute 3NeKTPOUHCTPYMEHT BO
Bpems paboTbl  cneauTe 3a yCTOMUMBbLIM NONOXKEHH-
emM Tena. MHaue aNeKTPOUHCTPYMEHT MOXET BbINTH 13
o KOHTPONA.

» ByabTe 0CTOPOXHbI NPU AEMOHTaXHbIX paboTax 3ybu-
nom. O6nomk1 MaTepuana MoryT TPaBMHUPOBaTb OKPYKa-
IOLLMX UMK BAC CaMKX.

» Kpenko AepxuTe aneKTPOMHCTPYMEHT BO Bpems pabo-
Tbl BYMA PYKaMH U ClieAuTe 3a yCTOHUUBLIM NONOXKe-
HUeM Tena. [IByMs pykamu Bbl MoxeTe bonee HanexHo
BECTH 3IEKTPOUHCTPYMEHT.

OnucaHue npoayKTa U ycnyr

Mpoutute Bce YKa3aHUA U HHCTPYKLUHUK NO
TeXHuKe 6esonacHocTu. Hecobniogexue
yKa3aHVII;I Mo TexHuKe 6e3onacHoCTH 1
MHCTPYKLMIA MOXET NPUBECTHU K NOPAXKEHUIO
3NEKTPUYECKUM TOKOM, NOXapy U/VnK TAxkKe-
NbIM TPaBMam.
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Moxany#cta, cobtogante UNNICTPALMK B Hauane pyKo-
BOACTBA N0 3KCMAyaTaLmu.

MpumeHeHKne N0 Ha3HAUEHHI0
INEKTPOMHCTPYMEHT NpeaHa3HaueH Ana nepdopaumu B be-

TOHe, KUpnuue u KaMHe, a Takxxe An1A Nerkux AON6EXHbIX pa-

60T. OH TaKXke NPUrofieH 1A beayaapHoro cBepneHus B
ApeBecuHe, MeTanne, KepamuKe 1 nnactMacce. dnek-
TPOMHCTPYMEHTbI C 3N1EKTPOHHBIM PErYNMPOBAHHEM U pe-

BEPCOM HanpaBneHuaA BpallleHUA NPUTrofHbl TaKXe U ANA 3a-

BOpayu“BaHUA U BbIBOPAUYNBaHUA BUHTOB.

U306paxeHHble COCTaBHbIE YaCTH

HyMepaliua npecTaBneHHbIX KOMIOHEHTOB BbIMNOMHEHa N0
1300paXeHUI0 Ha CTPAHHULE C UNNIOCTPALUAMH.

(1) BbICTPO3aXXUMHOM CMEHHbI CBEPANMbHBIN Na-
TpoH (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

2) CMEeHHbIW CBepNUNbHbINA natpoH SDS plus
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

3) MatpoH ana uHcTpymerTa SDS plus

(4) Mbine3aluTHbIA KONNauoKk

(5) duKenpylowas BTynKa

(6) PacTpoBoe KoMbLi0 CMEHHOTO CBEPAIMMBHOTO Ma-
TpoHa (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(7) Bbikntouatenb

8) KHonka pa3bnoK1poBKM BbiKNouarens yaapa/

0CTaHOBA BpalLEeHH!s
) Bbikniouatenb yaapa/ocTaHOBa BpalLEHHs

(10)
(11)
(12)

(13)
(14)

(15)

(16)
(17)

(18)
(19)
(20)

(21)

(22)
(23)
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KHonka orpaHuuutens rnybuHb
OrpaHuum1Tenb rMybuHbI

[lononHuTenbHas pykoATKa (C M30MMpPOBaHHOM No-
BEPXHOCTbIO [I/1A XBaTa)

Mepekntouatenb HanpaBneHuA BpaLLeHus

PykoATKa (C M30NMPOBaHHOM NOBEPXHOCTbIO ANA
XBara)

CTOMOPHbIM BUHT CBEPAIMMBHOIO NaTpoHa ¢ 3ybua-
TbIM BEHLIOM®)

CBepnUNbHbIN NaTPOH C 3ybuaTbiM BeHLOM®
lMocanouHblit xBocToBMK SDS plus cBepnUnbHOro
narpoHa’

MocapnouHoe rHesao CBepIUIbHONO NaTpoHa
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)
PacnosHaBarenbHble b0po3aku

MepenHsA rnb3a bbICTPO3aXKMMHOTO CMEHHOTO
cBepnunbHoro natpoHa (GBH 3-28 DFR,

GBH 3000)

3aXMMHOe KonbLio HbICTPO3XNUMHOT0 CMEHHOTO
CBEpPNUNbHOro natpoHa (GBH 3-28 DFR,

GBH 3000)

Cuctema nbineynanenna GDE 16 Plus”
YHUBEpCanbHbIi AepxaTenb ¢ NocafouHbIM
xBocToBMKOM SDS plus”

a) UN306paxeHHble KK ONUCAHHbIE NPUHAANEKHOCTH He BXO-
[AT B CTaHAAPTHBIIH 06bem nocTaBku. MoNHbI# accopTUMEHT
npHHagneXxHocTei Bbl HalipeTe B Hawei nporpamme npu-

HaAneXHOCTeN.

TexHHueckue faHHble
MNepdoparop GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR

GBH 3000
ToBapHbIi HoMep 3611B3A0.. 3611B4A0..
Peryn1poBanue uucna obopotos ° °
BrnokupoBka BpalLeHus ° °
MpaBoe/neBoe HanpaBneHKe BpaLLe- °
Hus
CMeHHbI CBEPNUNbHbINA NAaTPOH - °
Howm. notpebnsemas MoLLHOCTb 800 800
Yacrota yfapos y4/MUH 0-4000 0-4000
Cuna 0AMHOYHOTO yfiapa B COOTBET- Dx 3,1 3,1
cBum ¢ EPTA-Procedure 05:2016
HomuHanbHoe unucno obopotos
~ [paBoe HanpaBneHu1e BpaLeHUa 00/MuH 0-900 0-900
- [leBOe HanpaBneHWe BpaLleHus 00/MUH 0-900 0-900
MaTpoH SDS plus SDS plus
[lnameTp LWenku WnuHgens 50 50
[nameTp oTBEPCTMA (MaKC. ):
- Berow” 28 28
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Nepdroparop GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000

- KupnuuHas knaaka (KonblieBas MM 82 82

CBEPNUNbHaA KOPOHKa)

- Cranb MM 13 13

- [peBecuHa MM 30 30

Macca cornacHo EPTA-Proce- Kr 3,5 3,6

dure 01:2014

Knacc 3auutbl = AT

A) He noaxoauT Ana UCMONb30BaHKA C KONbLEBOW CBEPNMIBHON KOPOHKOM
MapameTpbl yka3aHbl 1A HOMUHaNbHOro HanpsxeHna [U] 230 B. Mpu Apyrux 3HaUeHUAX HANPAXEHUS, a TakkKe B CrieLUdHUUECcKoM ANA CTpaHbl

WCNONHEHNWU UHCTPYMEHTa BO3MOXHbI UHbIE MapaMeTpbl.

[JaHHble No wymy 1 BUbpaLum

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR

LLlymoBan amuccua onpepeneHa B cooteetcTeuu ¢ EN 62841-2-6.

A-B3BELLEHHbIN YPOBEHbD LyMa OT 3NEKTPOUHCTPYMEHTA COCTaBNAET 06bluHO:

YpoBeHb 3BYKOBOTO [1aBNEHHSA nb(A) 91 91
YpoBeHb 3BYKOBOM MOLLIHOCTH nb(A) 102 102
lMorpewHoctb K nb 3 3

MpumeHaANTe cpeAcTBa 3aL4UTbl OPraHOB cnyxa!

CymmapHas BUbpauns a, (BEKTOPHaA CyMMa TPEX HanpaBneHuit) W norpeLHocTb K onpeaenexbl B COOTBETCTBIUN

cEN 62841-2-6:

BypeHue ¢ ynapom B beToHe:

a, m/c? 14,5 11,8
K m/c? 1,5 1,5
[onbnenue:

a, m/c? 9,7 10,0
K m/c? 1,5 1,5

YKasaHHble B HACTOALLMX MHCTPYKLMAX YPOBEHDb BUBpaLM 1
3HaueHue WYMOBOM IMUCCHM U3MEPEHbI O METOfIUKE U3Me-
PEHHA, NPONUCAHHON B CTaHAAPTE, U MOTYT BbiTb UCMOMb30-
BaHbl 1719 CPABHEHNA ANEKTPOUHCTPYMEHTOB. OHM TakxKe
MPUrOfHbI ANA NPEABAPHTENBHOM OLIEHKH YPOBHA BUOPALIMK
W LUYMOBOW IMMCCHH.

YpoBeHb BUOPALMM W 3HAUEHHE LLIYMOBOW IMUCCHM yKa3aHbl
[ANA OCHOBHbIX BUAOB PaboThl C 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM. Of-
HaKO €C/M ANEKTPOUHCTPYMEHT byaeT UCMONb30BaH ANS Bbl-
MOMHEHWA ApYruX paboT C NPUMEHEHWEM HenpeayCcMOTPeH-
HbIX U3rOTOBUTENEM PABOUMX MHCTPYMEHTOB UK TEXHUUE-
cKkoe obcnyxuBaHue He byfieT oTBeuaTb NPeAnUcaHuaM, To
3HaueHWs YPOBHA BUDPALMM W LIYMOBOM 3MUCCHU MOTYT
BbITb MHBIMK. ITO MOXKET 3HAUMTENBHO NOBbICHTb OB
ypOoBeHb BUOpaLMK 1 0BLLYIO LWYMOBYIO 3MUCCHIO B TEUEHHE
BCE! NPOAOMKUTENBHOCTH PabOTbI.

[InA TOUHOW OLLEHKH YPOBHA BUOPALIMK W LLIYMOBOH IMUCCHH
B TRUEHHE ONpPEeNeHHOro BPEMEHHOT0 MHTEPBANA HYXHO
YUMTbIBATb TAKXKE U BPEMA, KOTf1a UHCTPYMEHT BbIK/OUEH
WM, XOTA 1 BKIIOUEH, HO He HaxoauTcA B paboTe. 370 MOXeT
3HAUMTENbHO COKPATUTb YPOBEHb BUOPALIMH U LLIYMOBYIO
3MUCCHIO B NepecyeTe Ha nonHoe pabouee Bpems.

MpeaycMoTpuTe A0NONHUTENbHbIE Mepbl be3onacHocTH Ans
3aWMTbI ONeparopa oT Bo3AeNCTBUA BUOpaLMH, Hanpumep:
TEXHUUECKOE 0DCNY)KMBAHWE ANEKTPOMHCTPYMEHTa U pabo-
UMX UHCTPYMEHTOB, MEpbl M0 NOAAEPKAHUIO PYK B Tenne,
OpraHu3aLys TEXHONOTMUECKUX NMPOLIECCOB.

Cbopka

» lepepn N06bIMKH MaHUNYNALUAMH C SNEKTPOHHCTPY-
MEHTOM BbITAaCKMBaWTe WTENcenb U3 PO3ETKH.

ﬂononHuTeanaﬂ PYKoATKa

» PaboraiiTe c aneKTPOMHCTPYMEHTOM TONbKO C Aonon-
HUTENbHOM pyKoATKoii (12).

» Cnepnute 3a TeM, uT0bbl AONONHUTENbHAA PYKOATKA
Bcerga 6bina NNoTHO 3aTAHYTA. VIHaue HCTPYMEHT MO-
)KET BbITU M3 NMOJ KOHTPONA BO BpeMs paboTbl.

MoBopoT AononHUTENbHO PYKOATKHM (CM. pHC. A)
[lononHuTenbHyto pyKoaTky (12) MOXHO NOBOpauKBath B

noboe nonoxexue ana obecneuenns besonacHoro 1 yaob-
HOTO paboyero NoNoXeHus.
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- [loBepHHTE HUXKHIOK YaCTb JONONHUTENBHON PYKOATKH
(12) npoT1B YacoBO¥ CTPENKM 1 MOBEPHWUTE AOMOMHHU-
TenbHylo pykoaTky (12) B Tpebyemoe nonoxexue. Mocne
3TOro BpaLeHWEM MO YaCOBOM CTPENKE CHOBA 3aXXMUTE
HWXKHIOIO UacTb JONONHUTENbHOM PYKOATKH (12).
CnepauTe 3a TeM, uTobbl CTAMMBalOLLAA NEHTA AOMNONHH-
TeNbHON PYKOATKW HaXOAMNach B NpeayCcMOTPEHHOM Nasy
Kopnyca.

Bbibop cBepNMNbLHOro NaTpoHa M MHCTPYMEHTa

[ins ynapHoro cepneHus u fonbneus Tpebytotca MHCTpY-
MeHTbl SDS-plus, KoTopble KPenAT B CBEPUNLHOM NATPOHE
SDS-plus.

[ina ceepneHus be3 yaapa B ApeBecuHe, MeTanne, kepamu-
Ke M CUHTETUUECKOM MaTepuane, a Takxe AnA 3aBopaunsa-
HWA NPUMEHSIOT UHCTPYMeHTbI 6e3 SDS-plus (Hanpumep,
CBEpNa C UMIMHAPUYECKAM XBOCTOBUKOM). [INA 3TUX MHCTPY-
MeHTOB TpebyeTcA BbICTPO3aXXUMHOM, NAaTPOH UMK MATPOH C
3ybuartbiM BEHLIOM.

CMeHHbI# natpoH SDS plus (2) MoXHO Nerko 3ameHuTb Ha
ObICTPO3AKUMHOIM CMEHHBIN CBEPNMNbHbIM NaTpoH (1).

CMeHa CBepnMNbHOro NaTpoHa

YcraHoBKa/cHATHe 3yb6uaTo-BEHL0BOr0 CBEPNHNBHOIO
naTposa

GBH 3-28 DRE

Utobbl MOXHO bbINo paboTath ¢ pabounMmMu UHCTPYMEHTaMK

6e3 SDS-plus (Hanpumep, CBEpNaMK C LIUMMHAPUUECKUM

XBOCTOBMKOM), HEODXO[IMMO YCTaHOBUTb COOTBETCTBYHOLLMA

CBEeP/UNbHbIN NATPOH (3y6uaTo-BeHLOBbIN UK bbICTPO3a-

)XUMHOW CBEPUbHbINA NATPOH, NMPUHAMNEXHOCTH).

YcraHoBKa CBepNUNbLHOrO NaTPoHa ¢ 3y6uarbiM BeHL,OM

(cm. puc. B)

- Bkpytute nocagouHbiit xsocToBKk SDS-plus (17) B 3y6-
4aTo-BEHLOBbIM CBEPNMbHBIM NaTpoH (16). 3akpenuTe
3ybuaTo-BeHLI0BbIN CBEPNUIbHBIA NaTpoH (16) cTonop-
HbIM BUHTOM (15). MoMHuTe, uTo NPpeAoXPaHHTENDbHDIH
BUHT UMEET NeBYI0 pe3boy.

YcraHoBKa natpoHa ¢ 3y6uatbiM BeHLoM (cM. puc. B)

- OuuLLaiTe 1 cnerka cMasblBaliTe BCTaBNAEMbIN KOHeL, No-
CalouHOro XBOCTOBMKA.

- BcTaBnsiiTe CBEpAMNbHBIN NATPOH C 3ybuatbiM BEHLIOM C
BpaLLEHWEM B NOCAZ0UHOE THE310 10 aBTOMATUUECKOM
6noKMpOBKHU.

- TNpoeepbTe brokKUpOBaHKE NOMbITKOM BbITAHYTH CBEP-
NUNbHbIN NATPOH € 3y6UaTbIM BEHLOM.

CHATHe NaTpoHa ¢ 3ybuarbiM BeHLOM

- OTTaHUTE (hUKCHpYIoLLyto rnb3y (5) Hasan v cHUMKTE
3ybuaTo-BeHLI0BbIM CBEPHMbHBIM NaTPOH (16).

CHATHE M YyCTaHOBKa CMEHHOro CBepnubHOro naTpoHa

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

CHAITHE CMEHHOro CBepnunbHOro natpoHa (cm. puc. C)

- [oTAHKUTE PacTPoOBOE KOMbLIO CMEHHOTO CBEPAUMIBHOTO
narpoHa (6) BHK3, Kpenko yaepxkuBanTe ero B 3TOM Mofo-
)XEHWUW M CHUMUTE CMeHHbIM NaTpoH SDS-plus (2) unu bbi-
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CTPO3@XMMHOWM CMEHHbIVM CBEPNUbHBIA NaTpoH (1), no-
TAHYB €ro Bnepes.

~ [penoxpaHaiTe CMEeHHbIM CBEPAMNbHbIM MATPOH OT 3a-
TPA3HEHNUA NOCNE CHATHUA.

YcTaHoBKa CMEHHOr0 CBepPNMNbHOro NaTpoHa (cM. puc.

D)

» WUcnonb3yiite TonbKo opuruHanbHoe obopyaoBaHue,
npeAycMOTPeHHOe ANA COOTBETCTBYIOLLEH MOLENH, U
obparuTe Npyu 3TOM BHUMaHHe Ha KONHYECTBO pacno-
3HaBaTenbHbIX 60po3aok (19). Paspelaertca ucnonb-
30BaTh TONbKO CMEHHbIE CBEPUNbHbIE NATPOHbI C
ABYMs 1 6onee 6opo3akamu. Mcrnonb3oBaHue ¢ 3TUM
3NEKTPOMHCTPYMEHTOM HENPUIOAHOTO CMEHHOTO CBEp-
NUNBHOTO NAaTPOHA UPEBATO BbiNafeH!eM pabouero
MHCTPYMEHTa BO BpeMs paboTbl.

~ [lepep yCTaHOBKOM OUUCTUTb CMEHHbIM CBEPAMNbHBIN Na-
TPOH M Cnerka cMasaTb BCTaBNAEMbI XBOCTOBMK.

- 0bxBaTUTE CMEHHbIW CBEPNUNbHBIN NaTpoH SDS-plus (2)
1nK1 BbICTPO3AXKUMHON CMEHHbIA CBEPNIMMbBHBINA NATPOH
(1) Bceit pykoi. MpoBopaunBas CMeHHbIH CBEPNUNbHbIN
NaTpPOH, HACAXMBANTE €ro Ha NOCaL0UHbIA XBOCTOBUK
CBepnunbHOro natpoHa (18), noka He ycnbilmMTe YeTKUi
3BYK 3aLenneHus.

~ CMeHHbIW NaTpoH (hUKCHpyeTcs aBTomMatuuecku. Mpo-
BepbTe (DMKCMPOBAHWE NMOMbITKON BbITAHYTb MHCTPYMEHT.

3ameHa pabouero HHCTpyMeHTa

Konnauok /1A 3aluthl oT Nbin (4) npeaoTapallaeT NpoHUK-

HOBeH1e 00pa3yioLLenCs NPK CBEPNIEHNM MbIMK B NATPOH.

Mpw ycTaHoBKe pabouero MHCTPYMEHTa ClieauTe 3a TeM, UTo-

Obl He NOBPEANTb KONNAYOK fNA 3aLLMTbI OT Nbinu (4).

» MMoBpexaeHHbIA KONMAuoK ANA 3aLMUTbl OT NbINK ce-
ZlyeT HeMeANeHHO 3aMeHHUTb. ITO peKOMeHAYeTCA Bbl-
NONHATb CHNAMH CEPBUCHOI MacTepCKOM.

3ameHa pabouero uuctpymenta (SDS-plus)

YcraHoBka pabouero nHcTpymeHTa SDS-plus (cm. puc. E)

C nomolwbio natpoHa SDS-plus Bel MoxeTe npocTo v yaobHo

CMEHHTb Paboumit MHCTPYMEHT 6e3 NPUMEHEHHNA JONONHU-

TeNbHOTO MHCTPYMEHTA.

— QuucTHTe M Cnerka CMaXbTe BCTaBNAEMbIN KoHel pabo-
Uero MHCTPYMEHTa.

- BcraBuTe pabounit UHCTPYMEHT C BpaLLeHUEM B NaTPOH
[0 aBTOMATHUECKOro (hMKCMPOBaHHUA.

- [poBepbTe hrKCaLKIo NOMbITKOM BbITAHYTb pabounit
MHCTPYMEHT.

Pabouuit uHcTpymeHT SDS-plus umeeT cBObOAY ABUKEHHUA,

KoTopas obycnoBneHa cucTeMoi. B pesynbTare 31oro Ha Xo-

NOCTOM X0y BO3HWUKAET paianbHoe buenune. 1o He UmeeT

BMIMAHMA Ha TOYUHOCTb CBEP/IEHMA, TaK Kak CBEPNO LEEHTPUPY-

€TCA aBTOMATUUECKH.

CHaTtHe pabouero uictpymenta SDS-plus (cm. puc. F)

- OtTAHUTE UKCHUpytoLLLyto Tunb3y (5) Hasaz v cHUMKUTE
paboumit UHCTPYMEHT.

Bosch Power Tools

160992A6GJ[(16.12.2021)



132 | Pycckuii

3ameHa pabouero MHCTPyMeHTa 3y6uaTo-BeHL0BOro
CBEpNUNbHOro NaTpoHa

GBH 3-28 DRE

YcTaHoBKa pabouero HHCTpyMeHTa

Yka3ahue: He vcnonbayiite paboune MHCTPYMeHTbI be3

SDS-plus ans ynapHoro cBepneHus unu gonbnexus! UHCTpy-

MeHTbl be3 SDS-plus 1 cBepnMnbHbIM NaTpoH byayT nope-

KOEHbI NP yAapPHOM CBEPNIEHWMU U AoNbNeHuu.

- BcTaBbTe CBEPNMbHbII NATPOH C 3ybuaTbiM BEHLOM
(16).

- OTKpOWTe CBEPNUbHbIN NATPOH € 3y6uaTbiM BEHLOM
(16), noBopauv1Bas ero HaCTONbKO, UTOOLI MOXHO bbiNo
BCTaBUTb pPaboumit MUHCTPYMEHT. BCTaBbTe MHCTPYMEHT.

- BcraBbTe Kkntou Ans cBEPAUABHOO NAaTPOHA B COOTBET-
CTBYIOLLME OTBEPCTUSA Ha CBEPNIMIIbHOM NaTPOHE C 3ybua-
TbiM BeHUOM (16) ¥ paBHOMEPHO 3aXKMHTE paboumit
MHCTPYMEHT.

- [loBepHuTe BbIKNIOUaTENb yaapa/octaHoBa BpalleHus (9)
B nonoxexue «CBepneHuen.

W3BneueHue MHCTPYMeHTa U3 NaTPoOHa

- Bpauyaiite runb3y 3ybuato-BeHL0BOro CBEPNUNBHOTO Ma-
TpoHa (16) npu NOMOLLK Kntoua 719 CBEPAIMNBHOIO Na-
TPOHa NPOTMB UaCOBOH CTPENKH [0 TEX NOp, MOKa He CTa-
HET BO3MOXHO U3BNIEUb CMEHHBIA PabOUMit UHCTPYMEHT.

3ameHa pabouero HHCTPYMEHTa C TOMOLLbIO
6bICTPO32XKMMHOrO CMEHHOTO CBEPNMNbHOTO NaTPOHA

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

YcraHoeka pabouero HHcTpymeHTa (cM. puc. G)

Yka3zanue: He 1cnonb3ayite paboune MHCTPYMEHTbI 6e3

SDS-plus ana yaapHoro ceepnexus unu aonbnexus! MHctpy-

MeHTbl be3 SDS-plus 1 cBepnunbHbIM NaTpoH byayT nospe-

XOEHbI NPY yAAPHOM CBEPNEHWU U JONBNEHUM.

- BcraBbTe O6bICTPO3AKUMHON CMEHHBIA CBEPUMbHbIN Na-
TpoH (1).

- Kpenko yaepxwBaiite 3axumHoe Konblio (21) bbictposa-
)XMMHOI0 CMEHHOrO CBEP/IMNBHOTO NaTpoHa. OTkpoiiTe
naTpoH, NoBopau1Ban nepeaHioo ruibay (20), Hactonb-
KO, UT0DbI MOXHO bbINO BCTaBUTL Paboumnit UHCTPYMEHT.
Kpenko yaepxuBaiTe 3axumHoe Konblio (21) v noopa-
u1BaTe NepesHioo runb3y (20) ¢ cunoi B HanpaBneHuu
CTPENKK 10 TeX NMOP, NOKa He Pa3aacTCs YETKUI 3BYK Xpa-
noBKKa.

- [lpoBepbTe HaAEXHOCTb KPenneHUs UHCTPYMEHTA, No-
TAHYB ero U3 NaTpoHa.

Yka3zanue: Ecnv naTpoH OTKPbIT A0 YNOpa, NPK 3aKpyuM1Ba-

HWM NaTPOHa CMbILLEH 3BYK XPanoBu1Ka, NAaTPOH He 3aKpbiBa-

eTcA.

B Takom cnyuae nosepHuTe nepeaHiolo runbay (20) oguH

pa3 NPOTHB HanpaBneHua CTPENKK. Mocne 3Toro NaTpoH

MOXHO 3aKpbiTb.

- ToBepHuTe BbIKNIOUaTENb YAapa/ocTaHoBa BpalleHus (9)
B nonoxeHue «CBepneHues.

WUsBneueHne HHCTPyMeHTa U3 NaTpoHa (cm. puc. H)

- Kpenko ynepxuBaite 3axumHoe konblio (21) bbictposa-
XMMHOTO CMEHHOTO CBEPNMNBbHOTO NaTpoHa. OTKpoKTe

MaTpoH, NOBOPaUMBan nepeaHiolo rnbay (20) B Hanpas-
NIEHWM CTPENKHM HACTONbKO, UT0bbI MOXHO BbIN0 U3BNEUL
paboumit UHCTPYMEHT.

Yaanenue Nbinu 1 CTPYKKU

MbiNb HEKOTOPbIX MaTepPUanoB, KaK Hamp., KPacok ¢ Co-

NIePXKaHKEM CBUHLA, HEKOTOPbIX COPTOB IPEBECHHDI, MUHE-

panoB 1 METa/NoB, MOXET ObiTb BPEAHOW [N 300POBbA.

TPHUKOCHOBEHHE K MblNK W NONafaHKe Mbiu B AblXaTe/bHble

MyTH MOXXET BbI3BaTb a/Nepraueckue peakuuu u/unu 3abo-

NeBaHKA fibIXaTeNbHbIX MyTel oneparopa Un1 HaxofALLEeroca

BONM3KW NepcoHana.

OnpeneneHHble BUMbI MbinK, Hanp., yda 1 byka, cuutaioTca

KaHLeporeHHbIMH, 0CODEHHO COBMECTHO C MPUCAIKaMK ns

0bpaboTkK ApeBecHHbI (XpoMaT, CPeACTBO A 3alLlUTbI pe-

BecHHbl). MaTepuan c conepxaH1eM acbecTa paspeluaeTcs

0bpabatblBaTh TONBKO CRELMaANUCTaM.

— [1o BO3MOXHOCTH UCMONb3YITE NPUIrOAYI0 ANA MaTep1ana
CUCTEMY MblNeyaaneHus.

- Xopollo npoBeTpuBaiiTe pabouee MecTo.

- PekomeHayeTcs Nonb3oBaThCA PECIMPATOPHON MACKOW C
unbTpoMm Knacca P2.

Cobntopalite fencTBYIOLWME B Ballei cTpaHe npeanucanus

nns obpabarbiBaeMbIX MaTEPHUANoB.

» U3beraite ckonnenua nbinu Ha pabouem mecre. Mbinb
MOXET NIerko BOCMNAMEHATbCA.

Cucrema nbineyganenus ¢ GDE 16 Plus
(npuHagnexHocTb) (cm. puc. 1)

[ns pabotbl cucTeMbl Nbineynanexus Tpebyetca GDE 16
Plus (Np1HamnexHocTb).

Mbinecoc fomkeH bbITb NpUrogeH ana obpabarbizaemoro
marepuana.

lpuUMeHsliTe cnewranbHbIA Nbinecoc Ans yaaneHus ocobo
BPEeHbIX ANA 300POBbA BUAOB KaHLEPOreHHOW MblK UIK CY-
XOW MblNK.

Pabora c uHCTpymeHTOM

BKntoueHHe 3NeKTPOUHCTPYMEHTa

» [pumuTe BO BHUMaHHe HanpaxeHue B cetu! Hanpaxe-
HUe HCTOUHHKA MUTAHUA [OMKHO COOTBETCTBOBATDb
[aHHbIM Ha 3aBOACKOI Tabnuuke 3NEKTPOUHCTPYMEH-
Ta. INEKTPOUHCTPYMeHTbI Ha 230 B moryT pabortatb
TaKxKe ¥ Npy1 HanpaxxeHuu 220 B.

YcTaHoBKa pexxuma pabotbl

Mpy nomoLLM BbIKNiouaTens yaapa/octaHoBa BpatleHus (9)

BbIOMPaeTCA peXuM paboTbl ANEKTPOMHCTPYMEHTA.

- [ns u3meHeHua pexxuma paboTbl HAXMUTE KHOMKY pas-
6noknpoBku (8) 1 noBepHUTE BbIKNtouaTenb yaapa/ocTa-
HoBa BpalLeHus (9) B Tpebyemoe nonoxexue Tak, utobbl
OH OTUET/IMBO BOLLEN B 3aLeN/EeHHE.

YkasaHue: MeHsliTe pexxum paboTbl TONbKO NPH BbIKNIOUEH-

HOM 37IEKTPOMHCTPYMeEHTe! B IpOTUBHOM cniyuae anek-

TPOMHCTPYMEHT MOXET ObITb NOBPEXAEH.
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iv g MonoxeHue ans nepdopauuu 8 6eToHe Unu

@)
KaMHe

) lMonoxeHune AnA CBepNeHUA B APEBECHHE, Me-
Tanne, KepaMuKe U NNacTmMacce, a Takxe ans

i ¥ 3aKpy4MBaHHA/BbIKPYUHBAHUA BUHTOB

ir & Monoxexue Vario-Lock ans uameHenus nono-

XeHus 3ybuna
i T B 31oM nonoxenuw sbikiouarens ynapa/ocTa-
HOBa BpalLeHua (9) He BXOAUT B 3alLlenneHue.

i 5 lMonoxeHue Ans gonénenus

YcTaHoBKa HanpaBneHus BpaLeHns

lepekniouatenem Hanpaenexus BpaleHua (13) MoXHO 13-

MEHATb HanpaBeHue BPaLLeHUs 3NEKTPOUHCTPYMeHTa. Mpu

HaXaToM Bbikntouarene (7) 370, 0jHaKO, HEBO3MOXHO.

» MpuBopuTe B AelicTBMe NepekniouaTenb HanpaBneHUs
Bpawienna (13) Tonbko npu 0CTaHOBNEHHOM 3N€EK-
TPOMHCTPYMEHTE.

[inA ynapHoro ceBepreHua 1 4nA 1oN0neHns Bceraa ycraHas-

NWBANTE NPABOE HaNpPaB/eHWe BPaLLEHWs.

«— - [paBoe BpaleHHe: HAXMMaNTe Ha NepeKnioyarenb

Hanpasnexus Bpallenuns (13) o ynopa Bnpaso.

— - IleBoe BpalLeH1e: HaXXUMaiTe Ha Nepeknovarenb

Hanpasnexua Bpatienna (13) 1o ynopa Bneso.

BknioueHue/BbIKnOUYEHHE

- [ins BKNIOUEHHA 3NEKTPONHCTPYMEHTA HAKMHUTE BbIKNIO-
yatenb (7).

- [inA BbIKNIOUEHHUA OTNYCTUTE BbiKNtouarens (7).

YcraHoBka uucna 060poToB U yaapos

Uucno 060poToB/yAapoB BKNKOUEHHOTO 3NEKTPOMHCTPYMEH-
Ta MOXHO NNABHO PEryNMpPoBaTh, U3MEHAA ANA 3TOMO yCHne
HaXaTuA Ha Bbikntouatenb (7).

Mpu cnabom HaxaTnu Ha BbiKntouatenb (7) aneKTPOUHCTPY-
MeHT paboTaeT C HU3KUM uncnoM 06opoToB/yaapos.. C yBe-
TIMYEHWEM CHTbl HAXKATHA UMCNO 060POTOB W YAPOB yBENH-
unBaetcA.

WU3smeHeHHe nonoxeHnsa aybuna (Vario-Lock)
3yb1no MoxHo 3ahmkcupoBath B 36 nonoxeHusx. bnaroga-

ps 3TOMY Bbl MOXeTe 3aHATb COOTBETCTBEHHO OMTUMaNbHOE

MONOXEHKE.

- BcraBbTe 3yb1uno B natpoH.

- [loBepHWTE BbIKNIOUaTENb yaapa/ocTaHoBa BpalleHus (9)
B nonoxexue «Vario-Lock».

- [loBepHWTE NaTPOH B XXeNnaemoe NonoxeHue 3ybuna.

- [loBepHuTe BbIKNIOUATENb yaapa/ocTaHoBa Bpallexus (9)
B nonoxexue «[lonbnexue». Takum 0bpasom naTpoH 3a-
(hMKCMPOBaH.

- [na gonbnexus ycTaHaBNMBanTe NpaBoe HanpasneHue
BpALLEeHKA.
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YKasaHusA no npuMeHeHUIo

Hacrpoitka rny6uHbi ceepnenus (cm. puc. J)

C nomolLLibto orpaHnunTens rmybunbl (11) MoxHo ycTaHo-

BUTb Heobxoaumyto rnybuHy ceepneus X.

~ HaXmuTte KHOMKY HAaCTPOIKKM OrpaHUUMTENs ryBuHbI
(10) v BcTaBbTE OrpaHUuUMTEND MMYOKHDBI B JONONHUTEND-
Hyto pykoATky (12).

Pudnenue Ha orpaHnuutene rybutbl (11) gomkHo cMoT-
peTb BHH3.

- BcraBbTe pabounit HcTpyMeHT SDS-plus Ao ynopa B na-
TpoH SDS-plus (3). B npot1eHOM cyuae nepemelieHue
pabouero UHCTpymeHTa SDS-plus MoxeT NpUBECTH K He-
NPaBU/bHOM HACTPOKE FMYbUHbI CBEPNEHHUS.

~ BblaBKUHbTE OrpaHnumuTenb FYOMHBI HAPYXKY HACTOMbKO,
uT0bbI PACCTOAHNE MEXLY KOHUMKOM CBEP/IA U KOHUMKOM
orpaHnuuTena rnybuHbl COOTBETCTBOBANO Tpebyemon
rnybuHe ceepnenus X.

MpenoxpaHuTtenbHaa mydra

» [pu 3aeAaHNM HNK 3aKNMHWBaHKK pabouero HHCTpY-
MeHTa NPUBOA NaTpoHa OTKNuaeTcA. Beuay Bo3Hu-
KalOLMX NPH ITOM CHN KPENKO AEePIKHTE IneK-
TPOUHCTPYMEHT ABYMA PyKaMH W ClieAuTe 3a yCTOHuH-
BbIM MONOXKEHHEM TENa.

» Ecnu pabounit MHCTPYMEHT 3aKNUHUNO, BbIKNIOUUTE
3NEKTPOUHCTPYMEHT U OTNyCTUTE Pabouuii UHCTPY-
meHT. [pH BKNIOUEHHN 3NEKTPOMHCTPYMEHTA C 3aKNH-
HUBLUMM PaBoUUM HHCTPYMEHTOM BO3HUKAIOT
6onbLune peakuMOHHbIE MOMEHTDI.

YcranoBka 6uT (cm. puc. K)

» YcTaHaBNHBaiTe 3MEKTPOMHCTPYMEHT Ha BUHT UK
raiKy TOnbKo B BbIKNIOUEHHOM COCTOAAHMHM. Bpaliaio-
Lmeca paboune MHCTPYMEHTbI MOTYT COCKOMb3HYTb.

[ina npuMeHeHua 6uT TpebyeTca YHUBEPCanbHbIN Aepxa-

Tenb (23) ¢ nocanoyuHbIM XBocToBHKOM SDS-plus (npuHa-

NEXHOCTD).

- OuwuLLaiTe 1 Clerka cMasblBanTe BCTaBNAEMbIH KOHEL, Mo-
CaJOYHOro XBOCTOBHKA.

- BcTaBbTe yHMBEpCambHbIN AepXaTenb C BpallleHUeM B na-
TPOH /10 aBTOMATMUECKOro (OMKCUPOBaHHA.

- TpoBepbTe GUKCMPOBAHHE MOMbITKON BbITAHYTH flepXa-
Tens.

- BcraBbTe 6UT B yHMBEPCANbHbIA iepxaTenb. Mcnonbayi-
Te TONbKO OWTbI-HACAAKM, NOAXOAALME K FONOBKE BUHTA.

~ [InA u3BNeueHUA YHUBEPCANbHOIO AepXKaTens OTTAHUTE
huKeupytoLLyio runb3y (5) Hasan v U3BNEKuTe yHUBEP-
canbHbIi fiepxarens (23) U3 natpoHa.

Texobcny)xuBaHHe U CEpBHUC

TexobcnyxuBaHHe U OUHCTKA

» [lepep n06bIMU MaHUNYNALUAMU C INEKTPOUHCTPY-
MEHTOM BbITaCKWBaWTe WUTENCeNb U3 PO3ETKH.

Bosch Power Tools
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» [ina obecneueHus kauecTBeHHOI U be3onacHoii pabo-
Tbl COZEPIKHTE INEKTPOUHCTPYMEHT H BEHTHNALUOH-
Hble NPope3H B UKCTOTe.

Ecnu Tpebyetca nomMeHATb LWHYp, BO 3bexaH1e 0nacHOCTH

obpayariteck Ha hupmy Bosch nnu B aBTopusoBaHHyto cep-

BUCHYI0 MacTePCKYI0 AN 3NeKTPOUHCTPyMeHToB Bosch.

» MoBpexaeHHbIN KONNAYOK ANA 3aLKTbI OT NbINHK CNe-
AyeT HeMeANeHHO 3aMeHHUTb. ITO PeKOMEHAYeTCA Bbl-
NONHATb CHNaMH CEPBUCHOI MacTepCKOM.

- Kaxabl# pa3 nocne paboTbl ouniLaiTe natpoH (3).

Peanusauuio npoayKLuK paspeLLaeTca NPoM3BOAUTb B Mara-

3uHax, oTenax (cekuusax), naBunboHax U KMockax, obecne-

UMBAIOLLMX COXPAHHOCTb NPOAYKLIMM, UCKMIOUAIOLLMX Mona-

[NlaHWe Ha Heé aTMOC(epHbIX 0CafIKOB M BO3ENUCTBHE UCTOY-

HWKOB MOBbILLIEHHbIX TEMMEPATYp (Pe3Koro nepenaga remne-

partyp), B TOM UMCINE CONHEUHbIX NTyuei.

MpopaseL (M3roToBuUTENb) 0693aH NPeAOCTaBUTL NOKyNaTe-

o HeobXoaMMYI0 ¥ A0CTOBEPHYI0 MH(OPMALMIO O NPOAYK-

LiMK1, 0becneunBaroLLLyto BO3MOXHOCTb €€ MPaBUIbHOTO Bbl-

bopa. MHdopmauma o NpoayKLMu B 0bA3aTenbHOM NOpAAKe

TIOMMKHA COAIePXKaTb CBEIEHHUA, NepeyueHb KOTOPbIX YCTaHOB-

NeH 3aKoHofaTenbcTBOM Poccuiickon depepaumi.

Ecnu npuobpetaemasn notpebutenem npoayKuusa bbina B

ynoTpebneHnn Unu B Her YCTPaHANCA He[OCTaTOK (HefocTat-

Ku), noTpebutento aomkHa bbiTb NpefocTaBneHa MHopma-

s 0b aTom.

B npoljecce peanusatuu NPOIyKLMUK [OMKHbI BbINONHATLCA

cnenytoLyue TpeboBaHua besonacHoCTy:

- Mpopnasel 0643aH J0BECTH [10 CBEIEHNA NOKynaTensa
(hMPMeHHOe HaMMeHOBaHKE CBOEH OpraHn3aLiu1, MecTo
€€ HaxoxzeHus (ampec) 1 pexum eé paboTbl;

- 0bpas3libl NPOAYKLMK B TOPTOBbIX MOMELLEHHAX OMKHbI
obecneunBarb BO3MOXHOCTb 03HAKOM/IEHUA MOKynarens
C HAAMUCAMM Ha U3AENHMAX W UCKMIoUaTb NI0Dble CamMoCTo-
ATeNbHble AeNCTBUA NOKyNaTeNnen C U3fennamu, npuso-
nALLMe K 3anyCKy U3[eNnit, KoOMe BU3YanbHOro 0CMOTPa;

- Mpopnasel| 06s3aH J0BECTH [10 CBEIEHNA NOKYNATeNA UH-
(hopMaLMI0 O NOATBEPXAEHHM COOTBETCTBUA ITUX U3[e-
A YCTaHOBNEHHbIM TPEDOBAHKAM, O HAIMUMM CEPTUTH-
KaToB WNW ieKnapaLini 0 COOTBETCTBUM;

- 3anpeLiaeTca peanuaauusa npoayKLUMu1 Npu OTCYTCTBUM
(yTpate) eé uaeHTUHUKALIMOHHBIX MPU3HAKOB, C UCTEK-
LIKM CPOKOM FOAHOCTH, CejaM1 Nopum 1 6e3 MHCTPYK-
LMK (pyKOBOACTBA) MO IKCNyaTalnu, 0bA3aTenbHOro
cepTurKaTa COOTBETCTBUA MO0 3HaKa COOTBETCTBHA.

CepBHC 1 KOHCYNbTHPOBaHKE MO BONpocam
npUMeHeHus

CepBuCHbIi OTfEN OTBETHT Ha BCe Balun Bonpockl no pe-
MOHTY W 0bcnyxuBaHuIo Bawwero npofyKTa, a Takxe no 3an-
yactam. U30bpaxeHns C IPOCTPaHCTBEHHBIM Pa3feneHnem
nienaren 1 MHhopMaLLMio No 3anyacTaM MOXHO NOCMOTPETb
TaKxe no agpecy: www.bosch-pt.com

Konnektus coTpyaH1koB Bosch, npegoctasnatowui
KOHCYNbTalMK1 Ha NPeMET UCMONb30BaHWSA NPOAYKLMH, C
YA0BONbCTBUEM OTBETHUT Ha BCe Balun Bonpochl OTHOCHTENb-
HOTO Halllei NPOLYKLNM U €€ NMPUHALNEXHOCTEN.

lMoxany#cTa, BO BCEX 3anpocax M 3akas3ax 3anyactei 0bs3a-
TeNbHO yKa3blBaKTe 10-3HauHbIN TOBAPHbIA HOMEP MO 3a-
BOZICKOV Tabnuuke usnenus.

[ina peruona: Poccun, benapycb, KasaxcraH, YkpanHa
[apaHTUiHOE 0D6CNYKMBAHUE N PEMOHT INEKTPOUHCTPYMEH-
Ta, ¢ cobnoaeHneM TpeboBaHWi U HOPM U3rOTOBMTENA NPO-
M3BOAATCA HA TEPPUTOPUM BCEX CTPAH TONbKO B (DUPMEHHBIX
WN1 aBTOPHU30BaHHbIX CEPBUCHBIX LieHTPax «PobepT bolwy.
NMPEAYNPEXOEHWE! Ucnonb3oBaHue KOHTpathakTHOM npo-
QYKLWW OMAcHO B 3KCN/yaTaLun, MOXeT NPUBECTH K yuiepby
nns Bawero 300poBbA. U3roToBneH1e U pacnpocTpaHeHue
KOHTpadakTHON NPOAYKLMK NpecneayeTca no 3akoHy B af-
MUHWUCTPATUBHOM W YTONOBHOM NOPAAKE.

Poccus

YnonHoMoueHHas U3roToBMTENEM OPraHu3aLua:
000 «Pobeprt bolw» BawwyTtuHckoe wocce, BA. 24
141400, r. Xumku, MockoBckas 0b.

Ten.: +7 800 100 8007

E-Mail: info.powertools@ru.bosch.com
www.bosch-pt.ru

[ononHuTenbHble afpeca CePBUCHbIX LIEHTPOB Bbl
HaipaeTe no ccbinke:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

B cnyuae Bbixofa 3neKTPOMHCTPYMEHTA U3 CTPOA B TeueH1e

rapaHTMHHOro CpPOKa aKCnyatalun No BUHe U3roToBUTENA,

BnajeneL MMeeT NpaBo Ha becnnarHbli rapaHTUiHbIN pe-

MOHT, NpK CObNtoLeHUM CNeayioLLMX YyCNOBHIA:

~ OTCYTCTBME MEXaHWUECKNX MOBPEXAEHNH;

— OTCYTCTBWE NPM3HAKOB HapyLLeHUA TpeboBaHHI pyKo-
BOZCTBA MO 3KCMNyaraLum

~ Hanuuue B PyKOBOLCTBE NO 3KCMNyaTaLyu OTMETKHM Npo-
[1aBLa 0 NPOAaXe U NOAMMCH NOKynaTens;

~ COOTBETCTBME CEPUIHOrO HOMEpPA ANEKTPOMHCTPYMEHTA U
CEepPUNHOMY HOMEPY B rapaHTUHHOM TanoHe;

~ OTCYTCTBHE CNeSOB HEKBANU(HULMPOBAHHOTO PEMOHTA.

TapaHThA He PacnpOCTPAHAETCA Ha:

— Niobble NoNoMKH, CBA3aHHbIE C hOPC-MAKOPHBIMK 06CTO-
ATENbCTBAMM;

— HOPManbHbIA U3HOC: 3NEKTPOMHCTPYMEHTA, TaK e, KaK 1
BCE 3NEKTPUUECKHE.

[apaHTHel He NOKPbLIBAETCA PEMOHT, NOTPEbHOCTb B KOTO-

POM BO3HHWKAET BCNIEACTBUE HOPMaNbHOTO U3HOCA, COKPa-

LAKOLLIErO CPOK CNYKObI TAKUX YACTEN MHCTPYMEHTA, Kak

NPUCOEMHUTENbHbIE KOHTAKTbI, NPOBOAA, WETKU U T.M.:

— eCTeCTBeHHbIN M3HOC (nonHas BbipaboTka pecypca);

~ 0bopyaoBaHHe 1 ero uacTu, BbIXOA U3 CTPOA KOTOPbIX
CTan cnefcTB1eM HenpaBUbHOM YCTAHOBKM, HECAHKLMO-
HUPOBAHHON MOAMMMKALIMK, HENPABMIbHOTO NPUMEHe-
HWA, HapyLUeHWe NPaBKUA 06CNYXUBAHUA UMW XPAHEHHS;

~ HEeMCnpaBHOCTHM, BO3HUKLUWE B pe3ynbTaTte neperpysku
3NEKTPOMHCTpYMeHTa. (K be3ycnoBHbIM Npu3Hakam nepe-
IPY3KM MHCTPYMEHTA OTHOCATCA: NOABNEHME LiBeTa nobe-
XanocT, fechopMaLa Unu onnaeneHue fLeTaner v yanos
3NEKTPOMHCTPYMEHTA, MOTEMHEHKE Nk 0byrnnBaHHe
1301ALMM NPOBOZOB ANEKTPOLBHUIaTeNA Noj AeUCTBUEM
BbICOKOV TEMMepaTypbi.)
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Ytunusauua

OTCRYXMBLLWE CBOM CPOK 3NEKTPOMHCTPYMEHTbI, NPUHAL-
NEXHOCTH W YNIAKOBKY CNIelyeT CAaBarb Ha 3KONMOTMUECKH Un-
CTY10 PeKynepaLmio 0TXOA0B.
YTUNU3NUPYHTE INEKTPOUHCTPYMEHT OTAENbHO
0T 6bITOBOrO Mycopa!

Tonbko ans ctpan-uneHoB EC:

B cootsetcTauu ¢ EBponeickoi aupektusor 2012/19/EU
06 0TpaboTaHHbIX INEKTPUUECKUX W ANEKTPOHHBIX NpMbopax
1 ee npeobpa3oBaH1eM B HaLMOHaNbHOE 3aKOHOAATENbCTBO
HerofiHble aneKTPOnpPUOoPbI HYXXHO COBUPATb OTAENbHO U
CAaBaTb Ha 3KONOTMUECKN UUCTYIO peKynepaLmio.

Mpwu HenpaBMNbHON YTUAM3aLMK OTPADOTaHHbIE NeKTpHUYe-
CKME W 3NEKTPOHHbIE NPUBOPbI MOTYT OKa3aTb BPEHOE BO3-
NIeMCTBHE HA OKPYKAIOLLYIO Cpeay W 300POBbe UenoBeka 13-
3a BO3MOXHOT0 NPUCYTCTBUA B HUX ONACHbIX BELLIECTB.

YKpaiHcbKa

Bka3iBKH 3 TeXHiku be3neku

3aranbHi BKa3iBKH 3 TeXHiKK 6e3neku ana
€NneKTPOiHCTPYMEHTIB

[N NOMNEPE- npo-mrav'l_Te BCi BKi?i‘BKM 3 Textl‘ixu
IDKEHHA 663I19KH', iHCTPYKUT, intocTpauji Ta
cneyudvikauii, HapaHi 3 uum
€NeKTPOiHCTPYMEHTOM. HEBUKOHAHHA YCiX NoflaHnX
HIKUE IHCTPYKLiM MOXEe NPU3BECTH 10 YPaXKEHHA
€NeKTPUUHNM CTPYMOM, NMOXEXi i/abo cepiosHOi TpaBMHU.
[obpe 36epiraitTe Ha MailbyTHE Li nonepeakeHHs i
BKa3iBKH.
i NOHATTAM «ENEKTPOIHCTPYMEHT» B LIMX 3aCTEPEXEHHAX
MAETbCA Ha YBa3i eNEKTPOIHCTPYMEHT, WO NPaLtoE Bif
Mepexi (3 enektpokabenem) abo Bif akymynatopHoi batapei
(6e3 enektpokabento).

be3neka Ha pobouomy micui

» Tpumaiite cBo€ po6oue Micue B uucTorTi i 3a6e3neure
nobpe ocitneHHa pobouoro micud. besnas abo noraxe
OCBITNIEHHS HAa POBOYOMY MiCLLi MOXYTb TPU3BECTH 10
HeLACHUX BUNAKIB.

» He npautoiite 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTOM Y CepefoBHLLi,
Ae icHye HeGe3neka BUOYXy BHAaCNiAOK NPUCYTHOCTI
roproumX pifuH, ra3is abo nuny. EnekTpoiHCTPyMEHTH
MOXYTb NOPOKYBATH iCKPH, Bl AKUX MOXE 3alMaThCA
nun abo napu.

» [ig uac npaui 3 eneKTPOiHCTPYMEHTOM He
nignyckaiTe Ao pobouoro micusa Aitei Ta iHWKX
nioge. By MoxeTe BTpaTUTH KOHTPONb Haf
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM, AKLLO By He OyfieTe 30cepemkeHi
Ha BUKOHaHHi poboTy.
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EnektpnuHa 6esneka

» Llitencenb eneKTpoiHCTPyMeHTa NOBUHEH NacyBaTH A0
po3eTku. He [03BONAETbCA MiHATH LWOCH B WTENCenNi.
[ina poboTH 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTaMH, L0 MaKOTh
3aXHMCHe 3a3eMINeHHsA, He BUKOPUCTOBYHTE afianTepu.
BHKOPUCTaHHA OPUTiHANBHOIO LWTENCEeNs Ta HANEXHOT
PO3ETKM 3MEHLLYE PU3UK YPAKEHHA ENEKTPUUHNM
CTPYMOM.

» YHUKaliTe KOHTAKTY YaCTHH Tina i3 3a3eMneHuMu
NoBEPXHAMM, Hanp., Tpybamu, batapeamu onaneHus,
NNUTaMK Ta XonoaunbHUKamu. Konu Bawe Tino
3a3eMneHe, icHYe 3binblueHa Hebeaneka ypaxeHHn
€NEKTPUUHUM CTPYMOM.

» 3axuwaiite eneKTPoiHCTPYMEHTH Bif AoLuy i BONoru.
[NonapaHHs BoAM B €NEKTPOIHCTPYMEHT 30inbluye pU3nk
YPAXEHHA eNEKTPUUHUM CTPYMOM.

» He BUKOPHCTOBYIiTE MEPEXHMIA LUHYP KUBNEHHA He 3a
npusHaueHHam. Hikonu He BUKOpUCTOBYiiTE
MepeXHHI WHYP ANA nepeHeceHHd abo
nepeTAryBaHHA eNeKTPoiHCTPyMeHTa abo BUTAraHHA
wrencens 3 po3eTku. 3axuiyaiite kabenb Big Tenna,
MacTuna, rocTpUX KpaiB Ta pyXoMux aeTanei
eneKTPoiHCTPyMeHTa. [oLKOMKeHH abo 3aKpyueHui
Kabenb 36ibLLYE PU3MK YPAKEHHA €NIEKTPUUHNM
CTPYMOM.

» [ins 30BHiLHiX pobiT 060B’A3K0BO BUKOPUCTOBYIiTE
NHULIE TaKWi NOJ0BXKYBau, L0 NPUAATHHI Ans
30BHiLLHIX pobiT. BUKOPUCTAHHS NOAOBXKYBaua, L0
PO3paxoBaHui Ha 30BHiLLHI pOHOTH, 3MEHLLYE PU3HK
YPKEHHA €NEKTPUUHNAM CTPYMOM.

» AKuWOo He MOXHa 3an06irTH BUKOPUCTaHHIO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa y BONOroMYy CepefoBHLLi,
BUKOPHUCTOBYWHTE NPUCTPiii 3aXHCHOI0 BAMKHEHHS.
BHKOPUCTaHHS NPUCTPOIO 3aXUCHOTO BUMKHEHHS
3MEHLLYE PU3MK YPAKEHHA ENEKTPUUHUM CTPYMOM.

be3neka niogeit

» BynbTe yBaXKHUMM, CRipKyiiTe 3a TUM, Lo Bu pobure,
Ta po3cyAnuBoO NoBoAbTeCA Nif yac poboty 3
enekTpoiHcTpymeHToM. He KopucTyiitecs
€NeKTPOiHCTPYMEHTOM, AKLL0 Bu cTomneHi abo
3HaxoAuTecA Nif Ai€l0 HAPKOTUKIB, CNMPTHUX HANOIB
a60 nikiB. MUTb HeYBaXXHOCTI NPK KOPUCTYBaHHI
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM MOXe NPU3BECTH 10 CEPHO3HUX
TPaBM.

» BukopucroByiite 3acobu iHANBIAYaNbHOr0 3aXKCTy.
3aBxau BAAraiiTe 3aXUCHi OKYNAPHU. 3acToCyBaHHsA
3ac0biB iHAMBILyaNbHOMO 3aXMCTY ANA BiANOBIAHWX YMOB,
Hanp., 3aXMCHOI MaCKM, CNeLB3YTTA, L0 He KOB3a€ETbCA,
KaCKM Ta HaBYLLUHMKiB, 3MEHLLYE PU3KK TPaBM.

» YHuKaliTe BUNagKOBOro BMHKaHHA. fMepu Hix
YBiIMKHYTH eNeKTPOiHCTPYMEHT B eneKTpomMepexy abo
nif’eAHaTH aKkyMynAaTopHy 6aTapeto, 6patw ioro B
PYKH 260 nepeHOCHTH, BNEBHITbCA B TOMY, L0
€NeKTPOIHCTPYMEHT BUMKHEHHUI. TPUMaHHSA NanbLs Ha
BMMMKaui Nif uac NepeHeceHHs enekTPoiHCTPyMeHTa abo

Bosch Power Tools
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MifKNOUEHHA B PO3ETKY YBIMKHYTOTO
€NEeKTPOIHCTPYMEHTA MOXKE NPHU3BECTH 10 TPABM.

» Mepep TMM, AK BMUKATH €NEeKTPOIHCTPYMEHT,
npubepiTb HanarogKyBanbHi iHCTPyMeHTH abo
raikoBuii Kniou. epebyBaHHA HanaromkyBanbHoro
iHCTPyMeHTa abo Knoua B YaCTUHI eNeKTPOIHCTPYMEHTa,
1110 06epTaETbCA, MOXKE NPU3BECTH [10 TPABM.

» YHuKaliTe HenpUPOAHOTo NONOXEHHA Tina. 3aBXAu
36epiraiiTe cTilike NON0XEHHA Ta TPUMAIiTe
piBHoBary. Lle 103BONMTb BaM Kpallle KOHTPONoBaTH
€NeKTPOIHCTPYMEHT y Hebe3neuHux cuTyauisx.

» Bparaiite npupathuii ogar. He Basaraiite npoctopuin
opAar Ta npukpacu. He nigcrasnsiite Bonoccs it oaar
A0 AeTanei, Wo pyxawTbea. [1pocTopuil oaar, JoBre
BO/IOCCA Ta NPUKPACH MOXYTb NOTPANUTH B AeTani, Lo
pyxarTbes.

» fAKLL0 iCHYE MOXNMBICTb MOHTYBaTH
NMNoBiACMOKTYBanbHi abo nMnoynoBniolYi NPUCTPOT,
nepekoHaiTecs, o6 BoHn bynu fobpe nig’eaHaHi Ta
NpaBUNbHO BUKOPHUCTOBYBANUCA. BUKOPUCTaHHS
NUNOBIACMOKTYBANbHOTO NMPUCTPOID MOXE 3MEHLLMTH
Hebesneku, 3yMoBNEHi NUNom.

» [lobpe 3HaHHA eNeKTPOiHCTPYMEHTIB, OTPUMaHe B
pesynbTaTi YacToro ix BAKOPUCTAHHSA, He MOBHHHO
NPU3BOAUTH A0 CAMOBNEBHEHOCTI i irHOpyBaHHA
NpUHUMNIB TeXHiku 6e3neku. HeobepexHa fiia Moxe B
OfIHY MUTb MPU3BECTH [10 BAXKKOI TPAaBMM.

MpaBunbHe NOBO/AXKEHHA Ta KOPUCTYBAHHA

€eneKTPOoiHCTPyMeHTaMu

» He nepeBaHTaxyiiTe €NeKTPOIHCTPYMEHT.
BuKoOpUCTOBYiiTE TaKMI €NEKTPOIHCTPYMEHT, L0
cneuianbHO NPU3HAYEHHIl ANA BignoBigHoi poboTy.

3 Np1AATHUM eNeKTPOIHCTPYMEHTOM Bu 3 MEHLIUM
PH3MKOM OTPMMAETE KpaLLli pesynbTath poboTy, AKLL0
OyneTe NpaLtoBaTh B 3a3HaU€HOMY fliana3oHi NOTYXKHOCTI.

» He KopucTyiiTeca eneKTPoiHCTPYMEHTOM 3
NOWKOAXEHHM BUMUKaUeM. ENeKTpoiHCTPYMeEHT, sKui
He BMUKAETLCA abo He BUMUKAETLCA, € Hebe3neuHuMm i
1ioro Tpeba BipeMoHTyBaTy.

» Mepep Tum, K perynioBaru wwo-Hebyab B
€NeKTPOIHCTPYMEHTI, MiHATH npunapaa abo xosatu
€NeKTPOIHCTPYMEHT, BUTATHITb LUTENCENb i3 PO3eTKH
Ta/abo BUTATHITL aKyMynATopHy batapeio. Li
nonepeayBanbHi 3aX0fiu 3 TeXHiKK De3neku 3MeHLLYioTh
PH3MK BUMa[IKOBOTO 3aMyCKY €NEKTPOIHCTPYMEHTa.

» XoBaiiTe eNeKTPOiHCTPYMEHTH, AKUMH Bu came He
KOpUCTy€eTecA, Bif Aiteil. He po3sonsiite
KOPHCTYBATHCA eNeKTPOiHCTPYMEHTOM 0cobam, o He
3HaioMi 3 ioro po6oToto abo He unTanu Li BKasiBKu.
BuKOpHCTaHHS eNeKTPOIHCTPYMEHTIB HEAOCBIAUEHUMM
0cobamu Moxe ByTH HebeaneuHum.

» CrapaHHo fornsapaiite 3a eNeKTPOIHCTPYMEHTaMM i
npunapaam. lMepesipsiite, wob pyxomi gertani
€NneKTPOiHCTPYMeHTa Oynu npaBUNbHO PO3TaLLIOBaHi
Ta He 3aianu, He 6ynu nowkoaXxeHUMH abo y 6yab-
AKOMY iHLLOMY CTaHi, AKHI Mir O BANUHYTH HA

¢hyHKLiOHYBaHHA eneKTpoiHCTPyMeHTa. MowKomKeHi
€NeKTPOIHCTPYMEHTH NOTPiOHO BifpeMOHTYBaTH,
nepL HiXk KOPUCTYBATUCA HUMH 3HOBY. Benuka
KiNbKiCTb HELLACHMX BUMAAKIB CNPUUMHAETLCA NOraHUM
[0INAA0M 32 eNeKTPOIHCTPYMEHTAMK.

Tpumaiite pi3anbHi iIHCTPYMEHTH HaroCTPEHWMHK Ta B
uucToTi. CTapaHHO AOrNAHYTI Pi3anbHi iHCTPYMEHTH 3
FOCTPUM Pi3anbHUM KPAaEM MeHLLE 3aCTPALOTb Ta Neriui B
ekcnnyaraii.

BukopucToByiiTe eneKTPOiHCTPYMEHT, NpUNaaas Ao
HbOT0, PO6OUi iIHCTPYMEHTH TOLLO BiANOBIAHO A0 LIUX
BKa3iBoK. bepiTtb 0 yBaru npu bomy ymoBH po6otu
Ta cneuudiky BAKOHYBaHOI poboTH. BuKopUCTaHHS
€NeKTPOIHCTPYMEHTIB ANA PobiT, ANA AKUX BOHM He
nepeabaueHi, Moxe NPU3BECTHU 10 HebE3NEYHKX
cuUTyauin.

Tpumaiite pyKoATKM i NOBepPXHi 3aXBaTy CyXUMH i
YHCTUMH, CTigKY#Te, 106 Ha HUX He byno onuBHM abo
rycroro mactuna. Cnusbki pyKoATKM i NOBEPXHI 3axBaTy
YHEMOXMBNIOIOTb be3neuHe NOBOMKEHHS 3
€NEeKTPOIHCTPYMEHTOM Ta MOTO KOHTPONIOBAHHS B
HEOUiKyBaHWX CUTyaLlifX.

Cepgic

>

Bippasaiite CBiii eNeKTPOIHCTPYMEHT Ha PEMOHT NULue
KBanicgikoBaHUM chaxiBLAM Ta nuLe 3
BHKOPUCTAHHAM OPUTiHaNbHUX 3anYacTH. Lie
3abeaneuntb poboTy NPUCTPOIO NPOTArOM TPUBANOro
yacy.

BkasiBKHu 3 TexHiku 6e3neku gna nepcdoparopis

BkasiBku 3 TexHiku 6e3neku ans ycix onepauiji

>

>

>

BukopucroByiite 3acobu 3axucty opraHis cnyxy. Llym
MOXe NOLKOAUTH CNYX.

Kopwucryiiteca sopartkoBoto(Mmu) pykosTkoio(amu),
AKLLO0 BOHH J0AAI0TbCA 10 ENEKTPOIHCTPYMEHTA.
BTparta KOHTPOI0 MOXe NPU3BECTH A0 TPABM.

[lobpe 3aTucKaiiTe pobounii iIHCTpYMEHT nepep,
BUKOPHCTaHHAM. Liei pobounil iIHCTPYMEHT CTBOPIOE
BUCOKMI 0DepTanbHWin MOMEHT Ha BUXofi, i be3
HaneXHoro 3aTMckaHHsA pobouoro iHCTPYMEHTa nif uac
eKcnnyaralii MOXNUBUI BUXif iHCTPYMeHTa 3-nif,
KOHTPOIHO, BHACNi[I0K YUOr0 MOX/MBI TPAaBMH.

IMpu BUKOHaHHI pobiT, npu Akux npunaaas abo
CKpenKa MoXe 3auenuTH 3aXoBaHy eNneKTponpoBoAKY
260 BNacHMii LWIHYP XUBNEHHA, TPUMANHTE IHCTPYMEHT
3a i30nboBaHi NOBepXHi. 3auenieHHs npunaaaam abo
LUIypynoM NPOBOAKM, LU0 3HAXOAUTLCA MiJ HANpyroto,
MOXXE NPU3BECTH 10 3aPAIKEHHA METANEBHX YaCTUH
€NeKTPOIHCTPYMEHTA Ta 10 YPaXKEHHS eNeKTPUUHUM
CTPyMOM.

Bka3iBku 3 TexHiku be3neku npu poborti 3 goBrumu 6it-
Hacagkamu 3 nepcopatopamu

>

3aBxau NOUNHaHTE CBEPANNTH Ha HU3bKIN WBUAKOCTI,
KiHUMK BiT-HacagKn NOBUHEH TOPKATHCA 3aroTOBKH.
Mpw BenuKil WBMAKOCTI biT-HacamKK MOXYTb THYTHUCA,
AKLLIO BOHW 0DepTaloTbeA BiNbHO He3 KOHTAKTY i3
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3aroTOBKOI0, LL{0 MOXeE NPU3BECTH 10 TINECHUX Mpu3sHaueHHda npunagy
YWKOMKEHD.

» Hartuckaiite nuiwe no npaAmii go bit-Hacaaku i He
NPUTHCKaIiTe 3aHaATO CUNbHO. biT-HacaIkn MOXYTb

Enektponpunap npuaHaueHui ana nepdopatii B 6eToHi,
Lierni Ta KaMeHi, a TakoX And nerkoro JoBbaHHa. BiH Takox
NPWAATHWN 419 6e3yaapHOro CBEPA/iHHA B AGPEBHHI,

THYTUCA | B PE3yNbTaT NaMaTicA abo NPU3BOAMTH A0 MeTari, kepamiLi i nnacTMaci. NpUnaay 3 enekTPOHHOK

BTPaTH KOHTPONHO | BHACAIIOK LbOTO /10 TINECHNX CHCTEMOIO PErynioBaHHs | obepTaHHaAM pobouoro

YUIKOKEHD. iHCTPYMeHTa NpaBopyu i NiBOPYY NPUAATHI TaKOX | Ans
[NonatkoBi Bka3iBKH 3 TexHiku beaneku 3aKPYUyBaHHA FBUHTIB/WYpYMiB.

» [inA 3HaXoAKeHHA 3aX0BaHMX B CTiHi TPY6 abo

; 306paxkeHi KOMNOHEHTH
€NeKTponpoBoAKH KOPUCTYUTECA NPUAATHUMHU

npunagamu abo 3BepHiTbcA B MicLieBe NiANPHEMCTBO Hymepallia 306pakeHHX KOMNOHEHTIB NOCHNAETbCA Ha
eneKTpo-, ra3o- i BOAONOCTauYaHHA. 3auenneHHn 300paeHHA eneKTpONpUNay Ha CTOpIHLi 3 MaIOHKOM.
€NeKTPONPOBO/KM MOXe NPU3BOAMTH 10 NOXEXI Ta (1) LLIBMAKO3ATUCKHWI 3MIHHWI CBEPLAUNbHUI
YPaXEHHA eNEKTPUUHUM CTPYMOM. 3auenneHHs ra3oBoi narpoH (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

TPyb1 MoXXe NPU3BOAUTH A0 BUOYXY. 3auenneHHs 2) 3MiHHHI cBEPAAMALHHIA naTpo SDS plus

BOJONPOBOAHOI TPYOM MOXe 3aBAaTH WKoay (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)
MatepianbHUM LiiHHOCTAM abo NPU3BECTH 10 YPAXKEHHS '
€NeKTPUUHNM CTPYMOM. @) Marpok SDS plus

» Mepes TMM, AK NOKNACTH ENEKTPOIHCTPYMEHT, (4) MUnosaxMCcHMi koBnauok
3auekaiite, NOKH BiH He 3yNUHUTbCA. Alke pobounit (5) ®ikcytoua BTynka
iHCTPYMEHT MOXe 3aUenuTHCA 3a Lo-Hebyap, 1o (6) ®ikcytoue KinbLie 3MiHHOTO CBEPAUNBHOTO
np13Be/e A0 BTPATH KOHTPOMIO Hafl eN1EKTPONPUNALOM. natpoHa (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

» 3akpinnioite 06pobnioBaHy 3aroToBKy. 3a 1ONOMOroio (N BuUMMKay
3aTUCKHOIO MPUCTPOLO abo newat 06pobioBaHmi @) KHOMKA DO36TOKYBAHHA NEDEMUKAYA DEXHUM
martepian (hikcy€eTbCa HafiMHiLLe Hix NPY TPUMaHHI 1oro B y,qapiB/g6epTaHHyﬂ P P y
pyui. ,

> He TopKaiiTeca BCTaBHUX iHCTPYMEHTIB 260 CyMiXKHUX (9)  Mepemnkay pexvmy yaapie/obeprana
uacTHH Kopnycy Biapa3y nicna po6oTH. Bou MOXYTh (10)  Kwonkaana perynioBaHHs 0bmexysaua mubmHu
CUNbHO HarpiTEs Mig yac poboTy Ta CIPUUMHUTY OMIKH. (11)  Obmexysau rMbuHKM

» i uac cBepANiHHA BCTaBHUI IHCTPYMEHT MOXe (12)  [lopatkoBa pykosTKa (3 i30Nb0OBaHOK NOBEPXHEND)
3aknuuuTy. Mig uac poboTu 36epiraiite cTilike (13)  Mepemukay Hanpamky obepTaHka

NONOXXEHHS i MiLlHO TPUMaiiTe eneKTPOIHCTPYMEHT

060Ma pykamH. [HaKlLe eneKTPOIHCTPYMEHT MOXe BUIATH (14)  Pyxonrka (3 i3onboaroto noepxHelo)

y Bac 3-Nif, KOHTPONHO. (15)  Oikcytouuit TBUHT KyNauKOBOTO CBEPAIMIBHOTO
. a)
» BynbTe 0bepexHi npu AeMOHTaXXHUX poboTax natpoHa
3y6KUnoMm. Ynamku 3arotoBKH, LLIO NafatoTb, MOXYTb (16) KynaukoBwit cBepANMAbHUI NaTpoH?
TPpaBMyBaTH BAC 360 OTOUYIOUHX. (17)  Xsocroeuk SDS plus ans ceepanMnbHoOro
» [ip uac poboTu TpUMaiiTe €NEKTPOIHCTPYMEHT MiLiHO narpoHa”
oboma pykam i 36epiraitTe cTifike nonoXeHHa. [1BOMa  (18)  Thisgo nig CBEPAIMABHMIA MATPOH
pykamu Bu moxeTe binbLu HaaiHo npaLioBaTti (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

€/1EKTPOIHCTPYMEHTOM. ) )
P Py (19)  PosnisHaBanbHi bopo3eHkw

(20) [NepenHa BTyNKa LWBMAKO3aTUCKHOTO 3MiHHOMO

Onuc npopykry i nocnyr cBepAMbHOrO narpona (GBH 3-28 DFR,
Mpouutaiite Bci 3acTepexKeHHs i BKasiBKH. GBH 3000)
HeBUKOHaHHs BKa3iBOK 3 TexHiku beaneku Ta (21)  dikcytoue KinbLe WBUAKO3ATUCKHOTO 3MiHHOTO
iHCTPYKL|i MOXe NPU3BECTH [0 YPAKEHHA cBepaIMnbHoOro natpoHa (GBH 3-28 DFR,
€NEKTPUYHWM CTPYMOM, NOXeXi Ta/abo GBH 3000)
BXKNX CEPUO3HNX TPABM. (22)  Hacagkaand BuganenHa nuny GDE 16 Plus?

_By,qb nacka, ”OTp”Mym‘?.CH inlocTpaui Ha nouatky (23)  YHiBepcanbHuii TpUMau 3 xBoctoBrKkoM SDS plus?
IHCTPYKUiT 3 ekcrinyarauii.
Py ¥ a) 3obpaxeHe abo onucaHe NpUnaaan He BXOAHUTb B
CTaHAapTHHI 06¢cAar noctaBku. MOBHKI aCOPTUMEHT

npunaaana Bu sHaiaeTe B Hawwii nporpami npunagas.
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TexHiuHi pani
Mepdroparop GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000
ToBapH1i HoMep 3611B3A0.. 3611B4A0..
PeryntoBaHHs KinbkocTi 0bepTiB ° °
BuMKHEHHA 0bepTaHHA ° °
0bepTaHHA NpaBopyuy/nisopyuy ° °
3MiHHWUI CBEPANUNBHUN NATPOH - °
HomiHanbHa cnoxuBaHa noTyXHiCTb Br 800 800
Yucno yaapis xBun 0-4000 0-4000
Cuna 0AMHOYHOTO yapy BiANoBiaHO Dx 3,1 3.1
no EPTA-Procedure 05:2016
HomiHasbHa KinbKicTb 06epTiB
- (QbepTaHHA npaBopyu xsun* 0-900 0-900
- ObepraHHA niBopyy xsun'* 0-900 0-900
MatpoH SDS plus SDS plus
[liamMeTp WHAKK WNUHAENs MM 50 50
[liameTp po3cBepz/0BaHOro OTBOPY, MaKC.:
- beton” MM 28 28
- LlernaHa knaaka (cBepanunbHa MM 82 82
KOPOHKa)
- Cranb MM 13 13
- [epeBunHa MM 30 30
Bara BignosinHo no EPTA-Proce- K 3,5 3,6
dure 01:2014
Knac 3axucry =N AT

A) He nigxoauTb Ans CBEPANMNbHOT KOPOHKK
MapameTpu 3a3HaueHi ans HoMiHanbHoi Hanpyrv [U] 230 B. Mpy iHWKMX 3HAUEHHAX HAaNPYTH, a TAKOX Y cneyudiuHoMy AnA KpaiHi BUKOHaHHi

MOXNMBI iHLi napaMeTpy.

Incbopmalia wopo wymy i Bibpawii

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR

3HaueHHs 3ByKOBOI eMicii BU3HaueHi BignosiaHo o EN 62841-2-6.

A-3Ba)eHWH piBEHb 3BYKOBOTO TUCKY Bifj €N1EKTPOIHCTPYMEHTA, AK NPABM/O, CTAHOBHTD:

PiBeHb 3ByKOBOI0 TUCKY nb(A) 91 91
PiBeHb 3BYKOBOI NOTYXKHOCT n6(A) 102 102
Moxnbka K nb 3 3
Basraiite HaByLIHNKK!

CymapHa Bibpallifi a, (BeKTopHa cyma Tpbox HanpamKiB) i noxubka K, BusHaueHi BignosigHo ao EN 62841-2-6:
Mepdhopalyis B 6eTOHi:

a, m/c? 14,5 11,8
K m/c? 1,5 1,5
[loBbaHHsA:

a w/c’ 9,7 10,0
K m/c? 1,5 1,5
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3a3HaueHi B LiMx BKa3iBKax piBeHb Bibpallii i piBeHb emicii
LUyMy BUMiPIOBANIMCA 33 BU3HAUEHOIO B CTaHAapTax
NpoLeaypOLo; HUIMU MOXHA KOPHUCTYBATUCA i MOPIBHAHHA
npunagis. BoHu Takox npuaaTHi 1A NoNepeaHboi OLiHKK
piBHA BibpaLii i piBHA eMmicii wymy.

3asHaueHi piBeHb Bibpalii i piBeHb emicii Wwymy cTocyoTbea
OCHOBHMX PobiT, ANA AKNX 3aCTOCOBYETHCA
€NeKTPOiHCTPYMeHT. OfiHaK Y pasi 3aCTOCyBaHHA
€NEKTPOIHCTPYMEHTA NS iHWKX PobiT, poboTH 3 iHWKUM
npunagasm abo y pasi HeOCTaTHbOrO TEXHIUHOMO
obcnyroByBaHHA piBeHb BibpaLii i piBeHb eMicii wymy
MOXYTb 6yTH iHWKMMK. B peaynbTari pieHb Bibpalii i piBeHb
eMicii LyMy NpoTAroM BCbOro pobouoro yacy MoxyTb
3HAUHO 3POCTH.

[1ns TOUHOI OLiHKHM piBHA BibpaUii i piBHA eMicii wymy
NoTPIBHO TaKOX BPaxoBYBaTH iHTEPBANH yacy, Konu
€NEKTPOIHCTPYMEHT BUMKHEHUI abo, xoua 1 YBIMKHEHMH,
ane hakTMUHO He npaLtoe. Lie Moxxe 3HaUHO 3MEHWNTH
CyMapHHK piBeHb BibpaLii | piBeHb emicii Wymy npotarom
poboyoro uacy.

BuaHauTe gopatkosi 3axofu beaneku fna 3axucty
oneparopa enekTpoiHCTPYMeHTa Bif Bibpadii, Hanp.:
TEXHiuHe 0DCyroByBaHHA ENEKTPOIHCTPYMEHTA | pobounx
iHCTPYMEHTIB, HarpiBaHHA PyK, OpraHisavisa pobounx
npoueciB.

MoHTax

» lepep byab-AKMMKM MaHinynauiamu 3
€NeKTPONPHUNAAOM BUTATHITb WITENcenb 3 PO3eTKH.

DoparkoBa pykoATKa

» [MpauyoiiTe 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTOM nuLue 3
AOAATKOBOIO pykosaTKoto (12).

» Cnipkyiite 3a TUM, 106 lofaTKOBA PYKOATKA 3aBXKAM
6yna winbHo 3aTArHyTa. Hakiue nig uac pobot
€NeKTPOIHCTPYMEHT MOXe BMITH Y BacC 3-MiJ KOHTPOTIHO.

MoBepTaHHA [OAATKOBOI PKOATKH (AuB. Man. A)

[ina BinbLuoi 3pyyHOCTI, a TAaKOX 406 MeHLLe BTOMAOBATUCA

nig uyac poboTH, MOXHa BiNbHO NOBEPTaTH JOAATKOBY

pykoaTky (12).

- BinnycTiTb HWXHIO PYKOATKY A0AATKOBOT PYKOATKM (12)
NPOTH CTPINKW FOAMHHMKA i BiABEAITb AOAATKOBY PYKOATKY
(12) B noTpibHe nonoxeHHa. Micns boro 3HOBY TYro
3aTATHITb HUXHIO PYUKY A0AATKOBOI pyKoATkM (12)
NoBEPTaHHAM 3a CTPINKO rOAMHHMKA.

Cninky#Te 3a TUM, W06 3aTUCKHUI NOACOK A0AATKOBOI
PYKOATKW 3HaXOLMBCA B NepenbaueHoMy Ans Lboro nasi
Ha Kopnyci.

Bubip cBepanunbHOro natpoHa i po6oumnx
iHCTpyMeHTiB
[ns nepdopadii i foBbaHHs Bam noTpibHi poboui

iHCTpyMeHTH 3 SDS-plus, siki MOXHa BCTPOMUTH B
CBEPANMNbHUI NaTpoH 3 SDS-plus.

[ina ceepaneqHn bes yaapy B AepeBuHi, MeTani, kepamilyi i
NNacTMaci, a TakoX 3aKpyuyBaHHS MBUHTIB
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BUKOPMCTOBYIOTHCA Poboui iHCTpymMeHTH be3 SDS-plus
(Hanp., cBepana 3 UMNIHAPUUHUM XBOCTOBMKOM). [11A1 TakuX
POBOUMX IHCTPYMEHTIB NOTPIOHMI LWIBMAKO3ATUCKHUI
CBEPANMMbHUIA NaTPOH abo 3ybuacTui CBEPANUNbHUI
NaTpoH.

3MiHHMI cBepaAnunbHUiA naTpoH SDS plus (2) moxHa nerko
3aMIHWUTH Ha LWBUAKO3ATUCKHUM 3MIHHWUI CBEPANUNBbHUNA
natpoH (1).

3amiHa cBepANMNbHOro NaTpoHa

BcrpomnsaHHA/3HiMaHHA 3ybuacToro cBepanunbHOro
naTpoHa

GBH 3-28 DRE

LLlob npautoBatit 3 pobounmu iHcTpymeHTamu be3 SDS-plus

(Hanp., i3 cBEpAIOM 3 UMNIHAPHUUHUM XBOCTOBUKOM), Tpeba

MOHTYBATH NPUAATHWI CBEPANUNbHHUI NATPOH (3ybuacTuit

abo LWBMAKO3aTUCKHHI CBEPANMNBHHUI NATPOH, NPUNanzs).

MoHTax 3ybuacroro cBepanunbHOro naTpoHa (auB. man.

B)

— 3aKkpyTiTh XBOCTOBHK 3 SDS-plus (17) B 3ybuactui
cBepanunbHUi natpoH (16). 3adikcyiTe 3ybuacTtuit
cBepaMnbHUI naTpoH (16) 3a onomoroio dikcylouoro
reuHTa (15). 3BaxaiTe Ha Te, WO (hikCyBanbHUi FTBUHT
Mage niBy pi3b.

BcTpomnsaHHA 3ybuacToro cBepAnUNbHOrO NaTpoHa

(aus. man. B)

~ [pouncTiTb KIHUMK XBOCTOBMKA | TPOXM 3MACTITb HOTO.

- [loBepratoun, BcTaBTe 3ybuacTui CBEPANMNbHUNA NATPOH
XBOCTOBMKOM B 3aTUCKau, L0 BiH yBIHLLOB Y
3auenneHHs.

- [MepesipTe thikcallito, NOTArHYBLUK 3a 3ybuacTui
CBEPANUAbHMIA NaTPOH.

BuitmaHHs 3ybuacToro cBepanunbHOro naTpoxa

- [otAarHitb hikcytouy BTYNKY (5) Ha3ap i 3HiMiTb 3ybuacTuii
cBepAUNbHUIA NaTpoH (16).

BuiiMaHHA/BCTPOMNAHHA 3MIHHOTO CBEPANUNBHOTO
natpoxa

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

BuiiMaHHA 3MiHHOTO CBEpANUNBHOrO NaTpoHa (auBe. Man.

c)

— [oTArHiTb Ha3ap (hikcyloue KinblLe 3MiHHOTO
CBEPAMNBLHOTO NaTpoHa (6), NpuUTpUMaiiTe Horo B LibOMY
MONOXEHHI i, NOTATHYBLUM BNEPES, 3HIMITb 3MiHHUN
cBepanunbHuiA natpoH SDS-plus (2) abo
LIBMAKO3aTUCKHWI CBEPANMNbHMIA NaTpoH (1).

— 3axuiLanTe BUTArHYTUN 3MIHHWI CBEPLANNUNbHUI NATPOH
Bif 3a0pyAHEHb.

BcTpoMnsiHHA 3MiHHOTO CBEpANUNbHOrO NaTpoHa (AuB.

man. D)

» BukopucroByiiTe nvile opuriHanbHe obnagHaHHA i
3BeprTaiiTe NpH LbOMY YBary Ha KinbKicTb
po3nisHaBanbHuX 6opo3eHok (19). JossonaeTbea
BMKOPHCTOBYBATH NULUE 3MiHHi CBePANHNbHI NaTPOHK
3aBoMa abo binblwe 6oposenkamu. Y pasi
BUKOPHUCTaHHA 3 LiUM eNIeKTPOIHCTPYMEHTOM

Bosch Power Tools

160992A6GJ[(16.12.2021)



140 | YkpaiHcbka

HenpuAaTHOro 3MiHHOTO CBEPANUIBLHOTO NaTPOHa
pObOUNH IHCTPYMEHT MOXE Mifl uac PobOTH BUCKOUMTH.

- Tepepn BCTPOMAAHHAM NPOUULLANATE 3MIHHUI
CBEpAMNbHUIA NATPOH i 3nerka amatlynTe BCTaBneHni
KiHUMK.

- 06xBartiTb 3MiHHWI CBePANUNbHUI naTpoH SDS-plus (2)
abo LWBMAKO3ATUCKHUI 3MIHHWI CBEPANMUNBHAN NATPOH
(1) Bcieto nonoHero. BetasTe 3MiHHWI CBEPANUNBHUN
naTpoH B rHi3no (18), ogHouacHo NoBepTalouy 1oro, LLob
NoYyNocA BifguyTHe KnaLaHHA.

~ 3MiHHWI CBEPANUNBHUI NATPOH CTOMOPUTLCA
aBTOMATHUUHO. MOTATHYBLUM 3 3MiHHWI CBEPAIUNbHUIA
naTpoH, NepeBipTe Horo dikcallito.

3amiHa pobouoro iHcTpymeHTa

lunosax1cHuit koBnauok (4) sanobirae noTpannaHHIO B

NaTpoH NUNYy Bif CBEPANEHHA Nig uac pobotu. Mpu

BCTPOMASAHHI poboYOro iHCTPYMeHTa CRiAKyHTe 3a TUM, 110D

He MOLIKOANUTH MUN03aXMUCHUI KOBMAYOK (4).

» Y pasi nowKoAKeHHA NMNO3aXMCHOro KOBNauka Horo
Tpeba HeraiHo 3amMiHUTH. PekoMeHAY€ETbCA PObUTH Le
B CEpBiCHii MalicTepHi.

3amiHa pobounx inctpymenrie (SDS-plus)

BctpomnaHHaA pobouoro incTpymenTa SDS-plus (gus.

man. E)

3aBpanAkK cBepAIMNbHOMY naTpoHy 3 SDS-plus pobouuii

iHCTPYMEHT MOXXHa NMPOCTO | 3pYUHO MiHATH Be3

BUKOPUCTaHHA [JOAATKOBMX IHCTPYMEHTIB.

- TpouncTiTb KiHUMK POHOUOrO IHCTPYMEHTA, AKUM BiH
BCTPOMNAETLCA B NATPOH, | TPOXM 3MACTiTb MOrO.

- TNoseprtatouu, BCTaBTe POOOUMIT IHCTPYMEHT B NATPOH,
11106 BiH YBIiWLLOB y 3aUenneHHs.

- MMoTArHyBLwM 32 pobouKit IHCTPYMEHT, nepesipTe Horo
hikcauito.

Pobounit iHcTpymeHT i3 SDS-plus CKOHCTPY/0BaHMI Tak,

106 BiH Mir BinbHO pyxaTuca. B pesynbTari npu poboTi Ha

XONOCTOMY XOfly BUHUKAE pafianbHe butTa. Lie He BnuBae

Ha TOUHICTb NPOCBEPNEHOr0 OTBOPY, OCKINbKK NpH

CBepAniHHI CBEPANO CAMOLEHTPYETLCA.

BuitmaHHa pobounx incTpymenTis 3 SDS-plus (aue. man.

F)

- MMotArHiTb dhikcytouy BTyNKy (5) Hasag i BUIUMITb poboumit
IHCTPYMEHT.

3amiHa po6ouoro iHCTpyMeHTa, KynaukoBUi
CBepANUNbHHUI NAaTPOH

GBH 3-28 DRE

BctpomnsaHHA pobouoro iHcTpymMeHTa

BkasiBka: He BUKopHCTOBYITE PobOYi iHCTPYMEHTH be3

SDS-plus ana nepdopalii i foBbaHHA! Poboui iHCTpYMEHTH

6e3 SDS-plus i ix cBepAAMNBHAN NAaTPOH NOLIKOLKYIOTLCA

npu nepdopadii i ;oBbaHHi.

- YcTpomiTb 3ybuacTuit cBepanubHi natpoH (16).

- [loBepTatouw, BigKpuiTe 3ybuacTuil CBEpANUIbHUI
natpoH (16), 1wob B Hboro MoxHa byno BCTPOMUTH
poboumit iHCTpyMeHT. BcTaBTe poboumit iHCTPYMEHT.

~ YCTPOMITb KMtou 1O CBEPANUABLHOIO NaTPOHA Y BiANOBIAHI
OTBOPY B 3ybuacToMy CBEpANMIbHOMY NaTpoHi (16) i
PIBHOMiPHO 3aTAMHITb POBOUMI IHCTPYMEHT.

- [loBepHiTb NepemMuKay cBepAniHHA/noBbaHHs (9) B
NONOXEHHA «CBEPAMTIHHAY.

BuiiMaHHa pobouoro iHCTpyMeHTa

— MOBEPHITb BTYNKY 3yBuUacToro CBEpA/MNbHOIO NaTpoHa
(16) 3a gonomoroto kntoua A0 CBEPAIMNBHOMO NATPOHA
NPOTH CTPINKK roAUHHKKA, o6 MoXHa Byno BUAHATH
pObOUNH IHCTPYMEHT.

3amiHa WBKAKO3aTHCKHOT0 3MiHHOrO CBepANHNbHOr0
naTpoHa

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

BctpomnaHHaA pobouoro incTpymenTa (auB. Man. G)

BkasiBka: He B1kopuCTOBY#TE poboui iHCTpymMeHTH be3

SDS-plus ans nepdopalii i foBbaHHA! Poboui iHCTpYMEHTH

6e3 SDS-plus i ix cBEpAIMNbHNI NATPOH MOLIKOMKYIOTbCA

npu nepdopadii i [oBbaHHi.

~ YCTPOMITb LIBMAKO3ATUCKHMI CBEPANMNbHMIA NaTpoH (1).

- [obpe TpumaitTe ikcytoue KinbLe LWBMLKO3aTUCKHOTO
3MiHHOr0 CBepA/IMAbHOTO naTpoHa (21). MosepTaHHAM
nepeaHboi BTYNkM (20) BigKpuiTe NATPOH HACTINbKK,
1106 MoxHa byno BCTPOMMTH PObOUHNIl IHCTPYMEHT.
MputpumaiiTe dikcytoue kinbue (21) i 3 cunoto
nosepTaiTe nepeH:o BTyNKy (20) B HanpsAMKy,
NOKa3aHOMY CTPINKOL0, MOKKM He MOUYETLCA BiAUyTHE
KnauaHHs.

— [loTArHyBLIK 32 POBOUKIA IHCTPYMEHT, NepeBipTe MilHICTb
nocagKu.

BkasiBka: AKLLO NaTPOH BiAKPUTHI [0 yNOpY, NpH

3aKpyuyBaHHi NaTPOHA MOXXE UYTUCA KNaLaHHA | NaTPOH He

Oyne 3akpuBaTucA.

Y TakoMmy pasi noBepHiTb nepeHto BTynky (20) oauH pas

NPOTH HAaNPAMKY CTPINKK. Micns Lboro 3atuckay pobouoro

iHCTPYyMeHTa MOXHa byae 3aKpuTy.

- [loBepHiTb Nnepemukau ceepaneHHs/nosbanHA (9)
NONOXEHHA «CBEPANEHHA».

BuiimanHa pobouoro iHcTpymeHTa (auB. man. H)

- [obpe TpumaitTe (ikcytoue KinbLe WBMAKO3aTUCKHOTO
3MiHHOTO CBEPAUNIbHOrO NatpoHa (21). MoBepTaHHAM
nepefHboi BTyNku (20) 3a HANPAMKOM CTPINKH BigKpuiTe
NaTPOH HACTINbKK, 0D MoxHa byno BUMHATM NpUnaaas.

BifcMOKTYBaHHA NUNY/TUPCH/CTPYKKH

Mun TakKx Matepianis, AK Hanp., nakoapboBUX NOKPUTb,
L0 MIiCTATb CBUHEL|b, AEAKUX BUAIB AEPEBUHHU, MiHEPaniB i
MeTany, Moxe byTn Hebeaneunum ana 3popoB’s. TopkaHHs
abo BOMxaHHS NUNy MOXe BUKNUKaTH y Bac, abo y ocib, wo
3HaxoAATbeA Nobnuay, anepriuxi peakuii Ta/abo
3aXBOPIOBAHHS AUXANbHUX LAAXIB.

MeBHi BUAM NUNY, Ak Hanp., AyboBuit abo bykosuit nun,
BBAXQIOTbCA KaHLEPOreHHUMU, 0COBNMBO B CMOMYYEHHi 3
nobaskamu ans 06pobku AepeBrHK (xpomar, 3acobu ans
3axuCTy AepeBuHH). Matepianu, wwo mictaTb asbecr,
[N03BONAETLCA 0OPObNATH NULLE cneLianicTam.

160992A6GJ(16.12.2021)
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— 3a MOXNHBICTIO BUKOPUCTOBYHTE NPUAATHWN ANs
marepiany BiiCMOKTYBanbHUI NPUCTPIi.

- Cninky¥Te 3a nobpoto BEHTUNALEI0 Ha poboyomy Micli.

- PekomeHayeTbCA BAAratH pecnipatopHy Macky 3
inbTpoMm Knacy P2.

[oaepxynTtecs npunucis Wozao obpobnoBaHux matepianis,

Lo AitoTb Y Bawwii kpaiHi.

» YHuKalTe HaKOMMUEHHs NNy Ha pobouomy micui. Mun

MOXe Nerko 3aumMartucs.

Cucrema Buganents nuny 3 GDE 16 Plus
(npunapas) (aue. man. 1)

[ina BupaneHHs nuny notpibHa Hacagka GDE 16 Plus
(npunapns).

MUnocmoK noBUHeH byTH NpuaaTHUM Ans poboTw 3
0bpobnioBaHMM MaTepianom.

[insA BiACMOKTYBaHHA 0COBNMBO LLKIAMBOTO ANA 300POB'A,
KaHLieporeHHoro abo cyxoro nuny noTpibex cnewianbHui
NUNOBILCMOKTYBaY.

Pobota

Mouatok poboTu

» 3Baxaite Ha Hanpyry y mepexi! Hanpyra B mxepeni
CTpyMy NOBHHHA BiANOBiAAaTH AAHUM Ha 3aBOACHKIH
Tabnuuui enekTpoiHcTpymeHTy. Enekrponpunag, wo
po3paxoBaHuii Ha Hanpyry 230 B, moxe npautoBaTi
Takox i npu 220 B.

BcTaHoBneHHs pexumy pobotu

3a aonomoroto nepemukaua pexumy yaapis/obepranHs (9)

B1bepiTb pexumM poboTH enexkTPoiHCTPYMEHTa.

- LLlob 3MiHMTH pexuM pobOTH, HATUCHITH KHOMKY
po3bnokyBaHHA (8) i NOBEPHITL NepeMUKay pexumy
yaapis/obeptaHHa (9) B baxkaHe NoNoXeHHs, o6 BiH
BiJUYTHO 3aMLLOB Y 3aUenneHHA.

BkasiBka: MiHsaiTe pexum poboTv nuie Ha BAMKHYTOMY

€NeKTPOIHCTPYMeHTi! B npoTMBHOMY pasi

€N1eKTPOIHCTPYMEHT MOXE MOLIKOAUTHCA.
v & MonoxeHHA fns nepdopauii B betoHi abo

KameHi

iT < lMonoxeHHA Ana cBepAniHHA be3 yaapy B
[lepeBuHi, MeTani, kepamilli i nnactMaci, a
i T rakox QNS 3aKpYuyBaHHA i BifKpyuyBaHHA
TBUHTIB
iT Y MonoxenHn Vario-Lock ans perynioBanHs

@)
NoNoXeHHA pobouoro iHCTpyMeHTa npu
i ¥ AoBOaHHi

B LIboMy MONOXeHHi nepeMnKkay yaapis/
obepTanHs (9) He dikcyeTbeA.

i «g Monoxentn ann flos6anHs

T
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BcTaHoBneHHsA HanpAMKY obepTaHHA

3a aonomoroto nepemukaua HanpsaMky obeptanhs (13)

MOXHa MiHATH HanPAMOK 0bepTaHHA iHCTPyMeHTa. OfHaK Le

He MOX/IMBO, AKILO HATUCHYTUI BUMHUKaU (7).

» Mepemukaiite nepeMuKay HanpAMKY obeptaHha (13) ,

NHLLE KON eNeKTPOiHCTPYMEHT NOBHICTIO 3yNUHEeHHA.

[na nepdopalii B 6eToHi, cBepAiHHA | [OBDaHHA 3aBXaM

BCTAHOBIOMTE NPaBUi HANPAMOK 0bepTaHHs.

< - 06GepTaHHA NpaBOPYY: HATUCHITb NepeMUKay
HanpamKy obepTaHHs (13) Ao ynopy Bnpaso.

— - O6epTaHHA NiIBOPYY: HATUCHITb NepemMmuKay
HanpsamKy obeptats (13) go ynopy enigo.

YBiMKHEHHs1/BUMKHEHHS

- LLlob yBiMKHYTH €1€KTPOIHCTPYMEHT, HAaTUCHITb Ha
BUMMKau (7).

- [1n7 BAMKHEHHs BignycTiTb BUMMKau (7).

BcTaHoBneHHs KinbKkocTi 06epriB/KinbkocTi yaapie
KinbkicTb 00epTiB/yAapis YBIMKHYTOr0 €NeKTPOIHCTPYMeHTa
MOXHa NNaBHO PerynioBaty BinbLIMM UM MEHLIUM
HaTUCKAHHAM Ha BUMKKau (7).

[pu nerkoMy HaTUCKaHHi Ha BUMHKau (7)
€M1eKTPOIHCTPYMEHT NPaLIoe 3 Manolo KinbKicTio 0bepTis/
yaapis. Mpu 30inbLUEHHI CUNW HATUCKYBAHHSA KiNbKiCTb
obepTiB/KinbKiCTb yaapiB 3poCTaE.

3miHeHHA nonoxeHHA pisua (Vario-Lock)

Bu MoxeTe 3achikcyBatu piseub y 36 nonoxeHHsx. Lie nactb

Bawm 3mory npaljtoBatit B ONTMManbHOMY NONOXEHHi Tina.

~ BcrasrTe piseLb B NaTpoH.

- [loBepHiTb NepemMuKay pexumy yaapis/obeptats (9) y
nonoxeHHs «Vario-Lock».

- [loBepHiTb 3aTMCKau pobouoro iHCTPYMEHTa BignoBigHO
10 baxkaHOro NoNoXeHHs pisus.

- [loBepHiTb NepemuKay cBepAniHHA/noBbaHHs (9) B
MonoXxeHHs «oBbaHHs». [MaTpoH pobouoro iHCTpyMeHTa
3abrnokoBaHuii.

- [na noBbaHHA NOTPibHMI NpaBMi HANPAMOK 0bepTaHHs.

BkasiBku wopo pobotu

BcTaHoBneHHA rnubuHu cBepaneHHs (qus. man. J)

3a jonomoroto 0bmexysaua rubunu (11) moxHa

BCTaHOBNIOBATH HeobXiaHy rubuHy cBepaniHHs X.

~ HartucHiTb KHOMKY inf peryntoBaHHs obMexyBaua
rubuHu (10) i BCTpOMiTb 06MexyBau rmubuHu B
[00aTKOBY PYKOATKY (12).

PucnenHs Ha obmexyBaui rnnbunm (11) nosuHHe
[DIMBUTUCA AOHN3Y.

- BcTpoMmiTb pobounit iHcTpymeHT 3 SDS-plus ao ynopy B
narpoH SDS-plus (3). IHakwe pyxomicTb pobouoro
iHcTpyMeHTa 3 SDS-plus MoXe NpU3BOAUTH [0
HenpaBMNbHOTO BCTAHOBMNEHHA TMUOUHM CBEPANIHHA.

— BuTArHiTb 06MEXyBau rMMBUHM HACTINbKK, 106 BincTaHb
MiX KIHUMKOM CBEpANa i KiHUMKOM 0bMexyBaua rubuHHU
CBEPANEHHS BiaNoBifana HeobXxigHiM rubuHi
cBepaneHHs X.

Bosch Power Tools
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3anobixHa mydra

» Mpu 3aknuHeHHi abo cinaHHi eneKTpoiHCTpyMeHTa
NpPUBOA CBEPANUNBHOTO WNUHAENA BUMHKAETbCA.
3Baxalouu Ha CUNH, L0 BUHUKAIOTb NPH LbOMY,
3aBXAu Aobpe TpMMaiiTe eNeKTPOIHCTPYMEHT ABOMA
pykamu i 3bepiraiite cTilike NonoXeHHs.

» Y pasi 3acTpAraHHA BAMKHiTb €NeKTPOiHCTPYMEHT i
3BiNbHiTL PobouUNii iIHCTpyMeHT. MpH BMUKaHHI
eneKTponpunagy i3 3acTparnum pobounm
iHCTPYMEeHTOM BUHHKAIOTb BeNUKi peakuiiHi
MOMEHTH.

Bctpomnauusa 6it (gus. man. K)

» MpucTaBnsaiiTe eNeKTPOIHCTPYMEHT [0 raiKu/rBUHTa
NHLLe Y BUMKHYTOMY CTaHi. Poboui iHCTpymeHTH, 1o
obepraioTbes, MOXKYTb 3iCKOB3YBaTH.

[inA BUKOpUCTaHHA BiT NoTpibHa yHiBepcanbHa aepxaBka

(23) 3 xBocToBKkoM SDS-plus (npunaaas).

~ [1pOYMCTITb KiHUMK XBOCTOBMKA | TPOXM 3MACTITb HOTO.

- ToBeprtatouu, BCTaBTE YHIBEPCANbHY iepXaBKy B NaTPOH,
106 BOHa YBilLLNA y 3aUenneHHs.

- Tlepes.ipte (hikcallito, NOTATHYBLIX 3a YHIBEPCANbHY
NiepXKaBKy.

- Bcragre biTy B yHiBEpCcanbHy fiepxaBKy. BUKopuCToBY#iTe
nuLwe biTH, Wo NiAXoAATb A0 FONOBKU IBUHTIB.

- Lo BUIHATH yHiBepCanbHY AepXaBKy, NOTATHITb
chikcytouy BTynKy (5) Hasag i BUAMITE YHIBEpPCANbHY
nepxasky (23) 3 natpoHa.

TexHiuHe 0bcnyroByBaHHA i cepBic

TexHiuHe 06CNyroByBaHHA i OUMLLEHHA

» Mepep byab-akuMu MaHinynayiamu 3
€NeKTPONPHUNAAOM BUTATHITb WITENCENb 3 PO3ETKH.

» [ins akicHoi i 6eaneuHoi poboTu TpuMaiite
€NeKTPONPUNag, i BEHTUNALiHI OTBOPH B UUCTOTI.

Ao Tpeba NOMiHATH Nif'eHyBanbHUI Kabenb, Le Tpeba

pobuTh Ha chipmi Bosch abo B cepBicHii MaicTepHi ansa

eneKTpoiHCTpymeHTiB Bosch, 106 yHUKHYTH Hebeanek.

» Y pasi nowKoAXeHHA NHN03aXHCHOrO KOBMayKa Horo
Tpeba HeraiiHo 3amMiHUTH. PekoMeHAYETbCA POOUTH Lie
B CEPBiCHiil MalicTepHi.

- KoxHoro pasy nicna pobotu npountiaiTe natpoH (3).

Cepsic i KOHCYNbTaLji 3 NMTaHb 3aCTOCYBaHHA

B cepBicHilt MaicTepHi Bu oTpuMaceTe BinnoBifb Ha Batwi
3aru1TaHHA CTOCOBHO PEMOHTY i TeXHIUHOTO 0BCNYyroByBaHHA
Bawworo npoaykty. MantoHku B ieTansx i iHhopmadito oo
3anyacTMH MOXHa 3HalTV 3a aapecoto: www.bosch-pt.com
KomaHpa cniBpobiTHukiB Bosch 3 HanaHHs KOHCYNbTaLii
L{0710 BUKOPUCTAHHA NPoAYKLii i3 3a0BONEHHAM BifinoBiCTb
Ha Balwi 3an1TaHHA CTOCOBHO HaLLOT NpoAyKLii Ta npunaaas
110 Hel.

Ipw BCiX 10AATKOBKX 3aNUTaHHAX Ta 3aMOBNEHHI 3aNUacTuH,
Bynpb nacka, 3a3Hauaite 10-3HauHKUI HOMep AnA
3aMOB/EHHSA, LU0 CTOITb Ha NACMOPTHIM TabnuuLyi NpoayKTy.

[apaHTiliHe 0BCnyroByBaHHA | PEMOHT ENEKTPOIHCTPYMEHTY
30iMCHIOTHCA BiAMNOBIAHO 0 BUMOT | HOPM BUrOTOBMIOBaUA
Ha TepuTOpIi BCiX KpaiH nuwwe y thipmoBux abo
ABTOPU30BAHUX CEPBICHMX LIEHTPax tipmu «PobepT boty.
MONEPEKEHHA! BukopucTaHHs KOHTPadhakTHOT npoayKuii
Hebe3neuHe B ekcnyatadii i MOXe MaTi HeraTUBHi HaCnigKKu
[LNA 300pOB’A. BUrOTOBNEHHS | pO3MOBCIOMKEHHS
KOHTpadakTHOI NpoAyKLiT nepecniayeTbes 3a 3aKOHOM B
a[MiHICTPaTMBHOMY i KpUMiHANBHOMY NOPAAKY.

YkpaiHa

bow CepaicHuit LieHTp enekTpoiHCTPYMeHTIB

Byn. Kparua 1

02660 Kuis 60

Ten.: +380 44 490 2407

®akc: +38044 512 0591

E-Mail: pt-service@ua.bosch.com
www.bosch-professional.com/ua/uk

Anpeca PerioHanbH1X rapaHTinHWX CepBICHUX MalCTePEHb
3a- 3HaueHa B HauioHanbHOMy rapaHTiiHOMY TanoHi.

Appecw iHWKX cepBiCHUX LEHTPiB HABeAEHO HHXKUe:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Yunisauis
Enektponpunaau, npunaaas i ynakosky Tpeba afasati Ha
€KONOriYHO UUCTY NOBTOPHY NepepobKy.

He BUKMpaiTe eNeKTPOIHCTPYMEHTH B
nobytose cmitTA!

Nuwe ana kpaiu €C:

BinnosinHo 1o €Bponeiicbkoi aupektuen 2012/19/EU
LOA0 BiANPALbOBAHNUX ENEKTPUYHKX | €NEKTPOHHMX
NPUNagiB i il NepeTBOPEHHA B HaLiOHaNbHE 3aKOHOAABCTBO
HenpWaaTHi 10 BXWUBAHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTU Tpeba
361paTH OKPeMO i 3[aBaTh Ha EKONOTUHO UMCTY
pekynepavito.

Ipu HenpaBWAbHiIN yTUNI3aLii BigNpaLboBaHi eNekTPUUHI Ta
€NEKTPOHHI NPUNAAM MOXYTb MaTH LWKIAIMBUIA BIWUB HA
HaBKOMWLUHE CEPEOBMULLE Ta 340POB’A NIOAUHM Uepe3
MOX/IMBY HAABHICTb HEDE3NEUHNUX PEUOBHH.

Kasak

Eypa3ua 3KOHOMHKanbIK 0fiaFblHa
(KeneH opafbiHa) Mywie
MeMneKeTTep ayMarblHAA
KongaHbinagbl

OHAIPYLWIiHIH BHIM YWIiH KapacTblpFaH Nanaanaxy
Ky)KaTTapbIHbIH KypamblHAA NaifanaHy XeHiHaeri ocbl
HYCKay/blK, COHbIMEH bipre KocbiMLwanap Aa 60ybl MyMKiH.
CoaWKecTiKTi pacTay »aunbl aknapar kocbimMLaaa bap.

160992A6GJ(16.12.2021)
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OHimai eHAipreH MemneKeT Typanbl aknapart eHIMHIH,
KOPNYyCbIHAA )aHe KOCbIMLLAAA K8PCETINreH.
OHpipinreH mep3imi Hyckaynblk MykabacblHbIH COHFbl
GeTiHpe KepceTinreH.

Mmnoptepre KaTbiCTbl bainaHbiC aknapar eHim
KantamacblHAA KepCeTINreH.

OHimpai naiiaanany mep3imi

OHIMHIH KbI3MeT eTy Mep3iMi 7 Xbin. OHAipinreH Mep3iMHeH
6acran (eHAipy KyHi 3aybIT TaKTalWACbIHAA a3bl/FaH)
icteTnen 5 Xbln cakTaFaHHaH COH, BHIMAI Tekcepyci3
(cepBuCTiK Tekcepy) naiaanaHy yCbiHbIMManAbI.
KepceTinreH KbiaMeT eTy Mep3iMi TyTbIHYLLbl aTaMbILL
HYCKAyNbIKTbIH TananTapblH OPblHAAFaH Xafaanaa FaHa
Xapamgbl bonagpl.

IcTeH wobiFy cebenTepiHin Ti3iMi

— K@n YLLKbIH LWbIKCa, NaiganaHbaHpi3

- KaTTbl ipin KesiHge naiaanaHbaHbi3

— TOK CbiMbl Dy3binFaH Hemece oKLwaynaycbi3 bornca,
nanaanaHbaHbl3

— ©HIM KOpnyCbiHaH TiKenew TYTiH LWbIKCa, NaiaanaHbaHpbl3

MaliganaHywWwbIHbIK MYMKiH KaTeniktepi

- TyTKacbl MeH Kopnycbl by3binfFa bonca, eHimai
nanaananHbaHbi3

- JKayblH —LIALIbIH Ke3iHAE CbipTTa NaiaanaHbaHbi3

- KOpnyc iwwiHe Cy Kipce KypbinFbiHbI KOCYLLbl DONMaHbI3

LLlexTi Kyii 6enrinepi

— TOK CbIMbIHbIH TO3Ybl HEMECE 3aKbIMAAHY bl

~ BHiM KOPNYCbIHbIK 3aKbIMAanybl

Kbi3mert kepceTy Typi MeH Xuiniri

- Op nanhpanaHyfaH CoH eHimMi Ta3anay yCbIHbINAabI.

Cakray

- KYPFaK Xeppe cakTay Kepek

— )KOFapbl TeMneparypa Ke3iHeH XoHe KYH CaynenepiHin,
SCEPIHEH anbiC caKTay Kepek

- cakTay kesiHze TeMnepaTypaHblH KEHET aybITKybIHaH
KOpray kepek

— 0opamachbi3 caktay MyMKiH emec

- CaKTay LWapTTapbl Typanbl KOCbIMLLIA aKnapar any YLiH
MEMCT 15150-69 (wapt 1) KyaTblH KapaHbl3

- +5-peH +40 °C-ka fieniH TemnepatypacbiHaa KoimMaaa
OHAIPYLLIHIH KanTaMacbiHAa cakTaHbl3. CanbiCTbipManbl
binFanabinbik 80 % -AaH acnaybl THiC.

Tacbimanpay

- TacbiMangay kesiHae eHimai Kynatyra )aHe Kes kenre
MeXaHMKanNbIK bIKMan eTyre KataH, TblAblM CanbiHafbl

- bocary/xyKTey Ke3iHfe NaKeTTi KbiCaTbiH MalLWHANAPAb!
naraanaHyra pykcar bepinmengi

- TacbiMangay waptrapbl TanantapbiH MEMCT 15150-69
(5 WwapT) KyKaTbiH OKbIHbI3

- KopuaraH opta Temnepatypacbl ~50 °C-TaH +50 °C-ka
[lediH TacbiManaay pykcar eTinreH. CanbicTbipmanti
binFangbinblk 100 %-aaH acnaybl TMiC.
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Kayincisgik Hyckaynapbi

IneKTp Kypangapb! yLiH XKannbl Kayincisgik
HycKaynapbl

[YECKEPTY

OcCbl 3NeKTP KYPanblHbiH,
KUHaFbIHAAFbI eCKepTynepai,

HYCKaynapabl, CypeTTepai XxaHe cunaTramanapabl
OKbIHbI3. bapnbik TeXHUKaNbIK Kayinciagik
HYCKaynbIKTapbiH OpbiHAAMay TOKTbIH COFybIHa, OPT XaHe/
Hemece ayblp XapakaTTaHynapra anbin Kenyi MyMKiH.
bonawak )ymbicTap ywiH Kayinci3gik HyckaynbiKrapbl
MeH ecKepTnenepai cakran KoibiHbi3.

Kayincisaik HyckaynbikTapblHAa naiganaxbinFaH dnekTp
Kypan aTayblHbIH, XenifeH KyaT anatblH 3NeKTp KypanaapbiHa
(»eninik kabeni MeHeH) XaHe akkyMyNATOPAEH KyaT anarbiH
3NeKTP KypanaapbiHa (xeninik kabeni xok) Katbicbl bap.

JKyMbIC OpHbIHbIK Kayincisgiri

>

>

JKymbIC OpHbIH Ta3a XaHe XapblK yCTaHbI3. [lacTaHfaH
XoHe KapaHFbl )annapga catcia okuranap 60nybl MyMKiH.
neKTp KypbINFbICbIH XapbinaTbiH aTmoctepasa
naiganaH6anbi3, MbiCanbl, XaHaTbIH CYMbIKTbIK, ra3
HeMmece wWaH 6ap 6onFanpa. dnekTp Kypan yLKbIHLapab!
Xacangbl, an onap WwaH Hemece bynapabl XaHAbIpybl
MYMKIiH.

bananap meH 6akbinaywbinapgbl 3NeKTp KypanbiHaH
anbic ycTanpi3. AngaHynap bakpinay xoranybiHa anbin
Kenyi MyMKiH.

YKabablk TYpMbICTbIK XaFaainapaa, KOMMepLUANbIK
anMakTapga xeHe KOFaMAbIK Xepnepae, 3uAHAbI XaHe
KayinTi eHAIPICTIK haKTOpNAP KOK Killli INEKTP TYTbIHYbI
6ap eHAipicTik aliMaKTapbiHAA XKYMbIC iCTey YLWiH
apHanfaH.

nekTp Kayincisgiri

>

>

neKTp alibipnapbl po3eTkara cai 6oynbl THic.
AWbIpAbI elIKaLIaH eLKaHAAN Topi3ae e3repTneHxis.
JKepre KocbinFaH aneKTp KypangapbiMeH agantep
aiibipnapblH NaiAanaHbanbl3. O3repTinMereH anbipnap
MEH COMKeC po3eTKanap aNeKTp TyMbIKTanyblHbIH KayiniH
TemeHgeTesi.

Ky6bipnap, paguatopnap, nnuTanap MeH CybITKbIlITap
CHAKTDI XKepre KocbinFaH 6eTrepre THMeH;3. [leHeHi3
Xepre KOCblnFaH 60onca Xorapbl TOK COFY Kayini naiga
bonagpbl.

IneKTp KypanaapAbl XaHbbipAa Hemece binFangbl
KopLuayAa naipgananbanbi3. dNeKTp KypanbiHa KipreH
Cy TOK COFY KayiniH ofapbinaragpl.

Kabenbgi Tvicti 6onmaran petre naigananbanbis.
Kabenbpi anekTp KypanblH Tacy, ketepy Hemece
TOKTaH LbIFapy YLWiH naiaananbanbi3. Kabenbai
bICTbIKTbIK, MaW, 6TKip Kblpnap )aHe XblmXbIManbl
benekTepaeH anbic ycTaMaHbi3. 3aKbiMaaFaH
Hemece bbITbICbIN KeTKeH Kabenb TOK COFy KayimiH
KOFapbinarazpl.

3neKTp KypanblH CbIPTTa NaiAanaHFaHAa CbipTKbl
)aiinap yLiH caif Kabenbgi naipanaHbiybi3. CbipTra
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nanpanaHyfa xapamabl kabenbpi natganaHy Tok Cory
KayiniH TeMeHgenai.

» Erep anekTp KypanbiH binFangpbl XXepAe nanjanavy
Kepek 6onca, 0HAA KOpFaiTbiH ewWipy KYPbINFbICbI
(RCD) apKbinbl KopFanfaH TOK XeniciH
nanganaHbibbi3. RCD naiaanaHy ToK COFy KayiniH
TeMeHeTeq|.

Xeke Kayincisgik

» JnekTp Kypanabl nanganaHyaa abai 6onbixpbi3,
JKYMbICbIHbI3Abl DaKbINaHbI3 XKaHEe napacaTTbi
naipanaHbiHbi3. INEKTP Kypangbl WapLuaFaH kesge
Hemece ecipTKi, ankoronb Hemece 3pi acep eTKeH
Ke3ae nanganaH6anbi3. INeKTp KypanbliH nanfanaHy
Ke3iHfle aHCbI3blK ayblp XKEKE XapakaTTaHyra anbin Kenyi
MYMKiH.

» XKeke KOpFaiTbiH XabAbIKTapAbl NanganaHblHbi3.
OpAaNblM Ke3 KOpPFaHbICbIH TaFbIHbI3. LLlaH Mackachl,
CcbipFaHbaiTbIH Kayincisaik ask kuimpaepi, Wwnem Hemece
€CTY KOPFaHbILLUTapbl CUAKTbI KOPFaFblILL XababIKTapb!
THICTI )XaFaannapaa KoNaaHbIN XeKe xapakatraHynapabl
KemeuTeai.

» KespeWcok icke KocbinyabiH, anablH any. Tok kesiHe
XoHe/HeMece baTapesanap XuHaFblHa KOCYAaH
anpbiH, Kypanabl KeTepy Hemece TacyAaH anablH
ewipriw ewik Kyiiae 6onyblHa K63 XeTKi3iHi3. IneKTp
KypanblH caycakTbl eLLipriliKke KOMbIN Tacy Hemece
KOCKBILLbI KOCY/bl 9NEKTP KypanblH TOKKA KOCY CaTCI3
OKWMFaFa anbin Kenyi MyMKiH.

» JNeKTp KypanblH KOCYAaH anAblH KeNreH petrey
CbIHaCbIH HeMece KinTTi anbin KoMbIHbI3. INeKTp
KyPanblHbIH aiHanaTtbiH beniriHze kanrFaH Kint Hemece
CblHa XXeKe XapaKatTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

» Ken kyw icreTneHi3. OpaaiibiM THICTi TaAHbIL NEH TeH,
CanMaKbITbINKTbI CaKTaKbI3. byn kyTinMmereH
Xaraainapaa anekTp KypanablH bakbinaHyblH CakTamabl.

» TwuicTi KMiM KuiHi3. Boc KuiM MeH awekennepai
KuiimeHi3. LawbiKbi3 6eH Kuimaepai XbimKbiManbl
benwekTepaeH anbic ycTanbi3. boc kuimaep,
aleKeinep HeMece y3blH WALl XbiMKbIManbl bentiexkrep
apKbI/bl TAPTHINY bl MYMKiH.

» Erep WwaH, WwhbiFapbin X1Hay XabablKTapbiHa Kocy
KypbInFbinapbl 6epnireH 6onca, onga onap Kocynbi
bonyblHa XaHe THICTi peTTe KONAaHybIHa K63
XKeTKi3iHi3. LLlaH x1Hayabl naiaanaHy Wwakfa
6bainaHbICTbl 3UAHAAPABI KeMenTesi.

» Acnantapgbl XHi nanganaHbin XaKcbl 6inreHHeH CoH,
Macaiipan KeTneii Kayincisgik npuHuMnTepiH enemei
OTbIpMaHbI3. AbaiCbi3 apeKeT cekyHp illiHge ayblp
XapakatTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

» HA3AP AYOAPbIHbI3! HeprusameH xababiKrayabiH,
TONbIKTaN He XeKeneil TOKTaTbilybl Hemece
3HepruaMeH xababikrayabl backapy TisberiHiy
aKaynaHybl canfapbiHaH 3NeKTP KYypanbiHbiH,
XYMbICbIHAA Kifipic naiaa 6onFaH xarpaiga,
byFaTTanmaraHfbIFbIHA K3 XeTKi3in (6onFau
XaFpaiga) 6apbin, aXbIpaTKbiWTbl Boikn. (Owipy)

KannbiHa KenTipiKi3. XKeninik awaHbl poseTkagaH
LWbIFapbIHbI3 HEMEce anbin - canManbl
aKKyMYNATOPAbI aXbIPaTbiHbi3. OCbl 9PEKET APKbIbl
baKbinaHbanTbIH KanTa icke KOCbINYbIH anablH anachbis.

» ATanmbll Nanaanary XeHiHaeri HYCKaynblkka Cankec
6inikTi KbI3MeTKEPNEP KypaMblHa ANEKTP KypanbiH peTTey,
MOHTaX[ay, KONaHbICKA EHTi3Y aHe OFaH Kbl3MeT
KepCeTy apeKkeTTepiMeH TaHbIC TyNFaNap Xatagbl.

» JNeKTp KypanbiMeH XyMbic icTeyre 18 xacka TonfaH,
TEXHUKANbIK CMNaTTaMaHbl, Nanfanary XeHiHaeri
HYCKAYNbIKTbl XXoHe Kayincisfik epexenepiH okpin
LWbIKKaH TyNFanapra pyKcar eTinegi.

» [leHe, cesim HeMece akpin-oi kabinetrepi WwekTeyni
HeMmece Toxipubeci MeH binimi xeTkinikci3 anamaap
onappblH Kayinciaairi yLwi »ayanTbl TyNFaHbIH,
bakpinaybiHaa bonmaca Hemece anekTp KypanbiH
nanpaanaHy boiblHLLIA HycKay anmaraH bonca, byibiMabl
nanpanaHbaybl Tvic.

IneKTp KypanaapbiH NaiaanaHy XxaHe KyTy

» Kypangpi aca ken xykremeH;i3. XKyMbICbIHbI3 yLiH
)apamabl aNeKTP KypanbiH NaiAanaHbiHbI3. XXapamap!
3NEKTP KypanbiMeH KepeKTi )yMbIC aiMarblHa IyPbIC api
CeHIMAI XYMbIC iCTEHCI3.

» AXbIPaTKbILbI AYPbIC €MEC INEKTP KYPanbiH
naipganan6anpbi3. Kocyra Hemece eLipyre bonmanTbiH
3MNEKTP Kypasbl KayinTi 60nbin, OHbl eHAeY KaxeT
bonagpl.

» Xabpgbikrapabl pettey, 6enwexrepin anmactbipy
HeMmece 3NeKTp KypanpaapbiH KoWMara Koo anfibiHaa,
alwaHbl KyaT Ke3iHeH aXbIpaTbiHbI3 XaHe/Hemece
aKKyMynATOpbl anmManbi-canManbl 6onca, oHbl aneKTp
KypanbiHaH anbin TacTaHbi3. by cakTbiK apeKeTi anekTp
KypanapbiH baikaycbi3 KocbinybiHa xon bepmenai.

» MaiipananbinMaiTbIH 3NEKTP Kypangapabl 6ananap
KONbI XKeTNeHTiH XalFa KoWbIHbI3. Ocbinapabl
binmeiiTiH Hemece oCbl eckepTnenepai oKkbIMaraH
apampapra 6yn Kypanabl naiganaHyfa xon bepme;is.
Texipibeci3 anamaap KonbiHaa aNeKTP Kypanaapbl KayinTi
bonappl.

» 3neKTp KypanaapbiH MeH KepeK-XapaKTapbiH YKbINTbl
KyTiHi3. Ko3ranmanbl benwekrepai keaepricis
icteyiHe XaHe KenTenin KanmayblHa, benwekrepain,
aKaycbI3 Hemece 3aKbIMAanMaraH 6onybiHa, anekTp
KYPanbiHbiH, 3aKbIMAANMaFaHbIHa KO3 XKeTKi3iHi3.
3akbimpanFaH 6enwekrepi 6ap Kypanabl
naiaanaHyAaH anfbiH XeHAEHi3. dnekTp
KypanzapblHbIH AYPbIC KYTiNMEYi Xa3atanblM OKUFanapra
ceben bonbin xataabl.

» Keckiw acnantapapl eTKip xaHe Ta3a Kyiiae
caKTaHbI3. [lypbIC KYTINreH XoHe KeCKiLl XueKTepi eTKip
Keckilll acnanTap a3 KenTenin, KecineTiH 6eTke oHak
barbiTranapl.

» JneKTp KypanbiH, XxabAblKTapAbl, anManbl-canmanbl
acnanTappbl XaHe 1.6. ocbl HycKaynapfa cai
naiaananbiibi3. COHbIMEH XYMbIC WapPTTapbIMeH
OpbIHAANTLIH dPeKeTTepre Ha3ap ayAapbiHbi3. INeKTp
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KypanfapblH apHasMaraH XyMblCTapa naiganaHy
KayinTi.

» KontyTkanap meH kapmay b6eTTepiH KypFak, Ta3a xaHe
Maii MeH nacTaH Tasa ycTaubi3. CbipraHak KonTyTkanap
MeH kapmay beTTepi KyTinmereH xaraannapga ceHimai
KonaaHy MeH bakpinayFa xon bepmenai.

Kbismert kepcety

» JneKTp KypanblHa MaMaHAbl XeHaeywi Tek bipaen
Kocankpl 6enuekrepmeH Kbi3mMeT kepceTyi kepek. byn
3NEKTP KypanblHbIH KAyiNCi3airiH cakTanybiH KaMTaMachl3
eteqi.

banrara apHanfaH Kayinciagik TeXHUKaCbIHbIH,
HyCKaynapbl

bapnbik onepauuanapra apHanfaH Kayincisgik

TEeXHHUKACbIHbIH HYCKaynapbl

» Kynak KopfarbiwTapbIH KuitiKi3. LUybinga Typy ecTi
KabineTiHiH TOMEHAEYiIHe anbin Kenyi MyMKiH.

» Kocbimia TyTka(nap) naitganaHbiHbi3, erep acnanneH
bepinreH 6onca. bakpinayabl XOFanTy xeke
XapakaTTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

» Kypanpgpl naiiaanany angbiHga THiciHLe TapTbin
KOHbIHbI3. ByN Kypan )oFapbl WbIFbIC ailHany MOMEHTIH
LUblFapabl XXaHe Kypanfibl KyMbIC Ke3iHae THiCiHLe
TapTbIN KOMMACaHpi3, bakpinay MyMKIHAiriHeH
anbIpbINbIN, XapakaT anyblHbI3 MYMKiH.

» Kecerin kepek-xapakrap Hemece GeKiTKill xacbipbiH
CbIMAAp HeMece 63 CbIMbIHA THIOi MYMKiH
apekeTTepAi XKacaraH Ke3fie aNeKTp Kypbinbl
OKLIayNaHFaH ycTay XailblHaH ycTaHbI3. Erep kecywi
acnan xeHe bekiTKiluTep icTen TypraH CbIMFa TUCE INEKTP
KypanblHblH MeTan benweKTepiH icTeTin nanganaHyLbiHb
TOK COFYbl MYMKIH.

AitHanma byprbinay 6anFanapbiMeH y3blH bypFbl
KOHAbIPManapbIH NaiganaHy kesiHaeri kayincisgik
TEXHHUKACbIHbIH HYCKaynapbl

» Oppaiibim GypFbinayAbl TOMEeH XKbINAaMAbIKTa XaHe
KOHAbIPMa YLbl AaibIHAAMAFa THIN TYPFaH KyiHae
6acranbi3. Xorapblpak Xbingamablkrapaa KoHasipMa
[NaublHaamara TAMEN epKiH aiiHanFaH xaraanaa obyrinin,
apakar anyra akenyi MyMKiH.

» KoHabipmaMeH 6ip cbi3biKTa FaHa KbICbIM
KONAAHbIHbI3 XKaHE apTbIK KbICbIM KONAaHbaHbI3.
KoHpblpmanap byrinin, cbiHyra Hemece bakpinay
MYMKiHAIrIHEH anblpbINyFa XoHe XapakaT anyra akenyi
MYMKIiH.

Kayinciapik TeXHHKacbIHbIH KOCbIMLLIA HYCKaynapbl

» Kaxerri i3gey KypanaapbiH naitananbin
JacbIpbiNFaH CbiIMAAPAbI TabbIHbI3 HeMece XKayanTbl
XKeprinikTi yibIM eKinpgepiH WaKbIpbIKbI3. INeKTP
CbIMAAPbIHA THI0 BPT HEMeCe TOK COFybIHA anbimn Kenyi
MYMKiH. a3 KybbIpblH 3aKbIMAAY XapbINblCKa abin Kenyi
MyMKiH. Cy KybbIpbIH 3aKbiMAay MaTepHUangblK 3usHFa
HeMece TOK COFYbIHa anbln Kenyi MyMKiH.
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» JneKTp KypanblH Xepre KOIOAAH anablH OHbIH,
TOKTaybIH KYTiHi3. ANManbl-canmanbl acnan iniHin anektp
Kypan bakpinaybIHbIH XOFANTYbIHA anbin KNy MyMKiH.

» [aitbiHaamaHbl 6ekiTini3. Kpicy kypanbiHa Hemece
KbICKBILLKA OpHATbINFaH aiblHaaMa KonbiHbI3beH
canblCTbipFaHaa, bepik yctanagbl.

» JKyMbic anKTanfaHHaH KeiiH anmanbi-canManbl
acnanTappbl Hemece iprenec kopnyc 6enwexrepit
bipaeH yctamanbi3. Onap ymbic bapbiCbiHaa KaTTbl
KbI3ybl )XaHe anampbl KYHAipyi MyMKiH.

» Anmanbi-canmanbl acnan byprbinay kesiHge
byFaTtTanybl MyMKiH. TypaKTbiNbIK CaKTaHbl3 XKaHe
3NEKTP KypanblH eKi KonmeH bepik ycTanpbi3. diitnece
3NEeKTP KypanbiH bakpinay MyMKIHAIriHEH alblpbinybliHpI3
MYMKiH.

» KawaymeH benwekrey xymbiCTapbiH 6TKi3reH kesge
caK bonbIHbI3. beniuekTeHeTiH MaTepuanbiH KynaraH
benikTepi aliHanaaarbl anamaapra Hemece e3iHisre
Xapakar TUri3yi MyMKiH.

» JneKTp Kypangbl naiaanaHyAa oHbl eKi KonmeH 6epik
ycTan, TypaKTbl KanbinTa TYPbIHbI3. INEKTP Kypanbl eki
KONMeH ceHimai backapbinagbl.

OHiM XaHe KyaT cunaTramachl

Bapnbik Kayincisgik HycKaynbIKTapblH
XaHe eckepTnenepai oKbIHbI3. TeXHUKANbIK
Kayinciszik HyCKayNbIKTapbIH XaHe
ecKepTnenepai cakramay TOKTbIH COFyblHa,
6T XoHe/Hemece ayblp xapakaTraHynapra
anbIn Kenyi MyMKiH.

MaipanaHy HycKaynblFbIHbIH anfbl 6eNiriHiH cypeTTepit

eCKepiH3.

TaraiibiHgany boiibiHIa KOngaHy

INeKTp Kypanbl 6ETOH, Kipnil NeH TacTb nephopartopmeH
ByprbinayFa oHe XeHin KaFy XyMbICTapblHa apHanfaH. On,
COHjai-aK afalll, MeTan, Kepamuka MeH NnacTMaccaHbl
ByprbinayFa xapampbl. INEKTPOHABIK Dackapy Kypanbl xaHe
OHFa/conFa aHanybl bap anekTp Kypanaapbl bypayra aa
apamabl.

BeiitHeneHreH Kypamabl 6enwekrep

KepcerinreH kypamaactap HemipneHreH cypetrepi bap
BeTTeri anekTp KypanblHbIK cMMaTTaMachiHa cau.

(1) AybICTbIPMaTbl KbINZAM KbICKbiLL Gy pFbinay
narpoHbl (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

2) SDS plus aybicTbipMarnbl bypfbinay naTpoHbl
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(3) SDS plus kypan bekiTkiwi
(4) [LlaHHaH KOpFaiTbIH KanTama
(5) Kynbintay Tenkeci

(6) AybICTbIpMarbl BypFbinay naTpoHbIHbIH beKiTKiL
cakuHacbl (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(7 AXblpaTKblLL
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(8) COKKbIHbI/aiHaMy/ibl TOKTATy KOCKbILLbIHBIH bocaTy (18)  byprbinay naTpOHbIHbIH beKiTKiLli

TyAMec (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)
) COKKbIHbI/aiHany bl TOKTATy KOCKbILLIbI (19)  Opraraganaey onbiKTapbl
(10)  TepeHaik WwekTerilwiH peTTey TyiUmec (20)  AybicTbipmarbl XbiNAam KpiCKbiL bypFbinay
(11)  TepeHgik wekTeriwi NaTpOHbIHbIK anfibiHFbI Tenkeci (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)

(12)  Kocbimia TyTKa (beTi oKlaynaHFaH)
(13)  Afiany BarbiTbiH aybICTHIpBIN-KOCKBILL (21)  AybicTbipmarbl XbinAam KpiCKbiLL byprbinay
. NaTPOHbIHbIH YCTafblll cakuHackl (GBH 3-28 DFR,
(14)  Tytka (beti oKwaynaxraH) GBH 3000)
(15)  TicTi TofFbiHbI 6ap byprbinay NaTpOHbIHA apHanFaH (22)  GDE 16 Plus warcoprbiwbl”

Y 2
bexiTkiw byparpa (23)  SDS plus 6exkitkiw biniri 6ap smbeban ycrafbiw®

(16)  Ticri TofbiHbl bap byprbinay naTpoHbI” .
o a) bBeilHeneHreH Hemece CHNATTanFaH Xab/bIKTap CTaHAAPTTbI
(17)  byprbinay natpoHbiHa apHanFaH SDS plus bekiTkiw KeTKi3y KeneMiMeH KamTbinMaigbl. TonbIK xabpbiKTapab!
6iniri® 6i3nin xababiKTap 6araapnamambi3aaH Tabacbis.

)

TexHuKanbIK ManimeTTep

Mepdropatop GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000
OHiM HeMipi 3611B3A0.. 3611B4A0..
AWiHany xwuinirin backapy ° °
AHanyibl TOKTaTy ° °
OHra/conra aiHany ° °
AybICTbIpManbl byprbinay naTpoHbl - °
HomMuHanab! TyTbIHbINATLIH KyaT Br 800 800
COKKbl CaHbl MuH! 0-4000 0-4000
EPTA-Procedure 05:2016 KyaTblHa x 3,1 8l
cai bip COKKbl KyLLi
HomuHangbl ainHany xuiniri
- OHra aitHany MUH" 0-900 0-900
- Conra aitHany MuH! 0-900 0-900
Kypan bekitkiui SDS plus SDS plus
LLInuHaenb MOMHbIHBIH AMAMETpI MM 50 50
Makc. bypfbl AMameTpi:
- Berton” MM 28 28
- Kipniw kanay (weHbepnik MM 82 82
OyprFbinay KOPOHKAChIMEH)
- bonar MM 13 13
- Afaw MM 30 30
Canmarbl EPTA-Procedure 01:2014 Kr 3,5 3,6
Ky)XaTblHa Cal
KopraHblc Knacbl EIT S

A) LLlenbepnik byprbinay KOPOHKACIMEH apamChl3
Manimetrep [U] 230 B kecimai kepHeyre apHanfaH. backa kepHey aHe enae kabbinaaxraH 3aHaap byn maniMetrepai e3repTyi MyMKiH.

LLlybin xoaHe Aipin Typanbl aknapar

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
EN 62841-2-6 60/ibIHLLIA €CENTEeNreH LUYbIN IMUCCUACHIHBIH KOPCETKILITEPI.

INEKTP KypanbliHbiK aMniuTyaa boMblHLLA ecenTenreH Lwyblin AeHreni sneTTe keneciaen bonaapi:
[1bIBbICTbIK KbICbIM A€HTedi nb(A) 91 91
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GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
[bIObICTbIK KyaT ieHredi nb(A) 102 102
K poncisgiri ab 3 3

Kynak KopFaHbICbIH TaFbiHbI3!

XKannbl fipin MaHAEpi a, (YL barbITTbIH BEKTOP/bIK KOCHIHABICHI) aHe K ganciapiri, EN 62841-2-6 bolibiHILa ecentenre:

beToH boiibiHLLIa COKKbIMEH BypFbinay:

a, m/c? 14,5 11,8
K m/c? 1,5 1,5
Kawway:

a, m/c? 9,7 10,0
K m/c’ 1,5 1,5

Ocbl HycKaynapaa KenTipinreH A4ipin AeHremi xaHe Wybin
3MUCCHACHIHBIH KOPCETKILL 3aHzbl enLLey afici boibiHILIA
NLIEHTeH XaHe onapAbl ANEKTP KypanaapbiH bip-bipimeH
CanbICTbIPY YLLiH NaiaanaHyra bonaabl. OnapMeH anfbiHFbl
Tepbeny xaHe LWy Whirapyabl baranayra bonaapl.

BepinreH Tepbeny aeHreni MeH LWybIN WbiFapy MaHi aneKTp
KypanblHbIH Heriari XymblcTapbl yiliH bepinreH. Erep anektp
Kypan backa xymbicTap yiliH 6acka anmanbi-canmansi
acnanTap MEHeH HEMece XeTiMCIi3 KYyTyMeH naiaanaHbinca
nipinaey AeHreni MeH LWybIN WhiFapy MaHAepi earepesi. byn
BYKiN XyMbIC YaKbITbl YLLiH TEPDENy XaHe WybIN WbiFapyabl
KaTTbl KETepYi MyMKIH.

[ipinaey AeHreii MeH LWybIN WbiFapy MaHiH HaKTbl ecenTey
YLWiH Kypan eLwipinreH xaHe KocbinFaH bonbin
narganaHblIMaraH yakplTrapfibl la ECKepy KaxeT. byn
nipinaey AeHrewi XaHe XyMbIC YaKbITbIHAAFbI LWYbIN LWbIFAPY
MaHiH TEeMeHAeTeqi.

[MaiaanaHyLwblHbI Aipinaey acepiHeH cakTay YLiH KocbiMLua
Kayincisgik wapanapbiH KONAAHY KaXeT, MblCanbl: 3NeKTP
Kypanibl aHe anmarnbl-canManbl acnantapgbl KTy,
KONAapMb! bICTbIK YCTaY, XYMbIC dICTEPIH YAbIMABICTBIPY.

Xunay

» BapnbiK XXYMbICTapAaH anfblH INEKTP KYPanbiHbIH,
Jeninik aibIpbiH PO3eTKaAaH LWbIFapbIHbi3.

Kocbimwa TyTKa

» Kocbimwa TyTkacbl (12) 6ap anekTp KypanbiH FaHa
nanganaHblHbi3.

» Kocankbi TYyTKaHbIH 3pAalibiM MbIKTan TapTbinFaHbiHa
KO3 XKeTKi3iHi3. OiTnece XyMbic Ke3iHae aneKTp
KypanblH bakpinay MyMKiHAiriHEH aiblpbINybIHbI3 MYMKIH.

Kocbimiua TyTKaHbI Kaiibipy (A cypeTiH KapaHbi3)

Kocbimwwa TyTkaHbl (12) KosFanTbin, Kayincia xaHe biHFaimbl

YMbIC KyHiHe peTTelt anachbia.
- KocbiMiia TyTKaHbIH (12) acTbiHfbl benirit carar TiniHiK,
GarbiTbiHa kapcbl bypan, KocbiMiLa TyTKaHbl (12) kanaynbi
Ky#re KanblpbiHbl3. CofiaH KewiH KocbiMLLa TyTKaHbiH (12)
acTblHFbI 6eniriH carat TiniHiK barbiTbiMeH bypan bekiTiHis.
KocbiMLLa TYTKaHbIH Keprilll Tacnachl KOPMyCTaFbl apHakbl
OWbIKTa DONFaHbIHA KO3 KETKI3iHi3.

BypFbinay naTpoHbl MeH Kypanaapabl TaHaay

NMepdopatopmeH byprbinay xaHe oto ywwiH SDS-plus acnan
naTpoHbIHa canbiHaTbiH SDS-plus acnantapbl kepek bonaabl.
Aralw, MeTann, Kepamm1Ka xaHe NNaCTUKTi COKKbICHI3
byprbinay, conpan-ak kKypanaapabl SDS-plus MymKiHgiriHci3
Byprbinay (Mbicanbl, UWAMHAPNIK CaFachl oK byprbinap)
YWiH nangananbinaabl. Ocbl acnanTap YLWiH Xbiagam Kbicy
BypFblinay naTpoHbl HeMece TiCTi Taxaik bypFbinay naTpoHbI
KaXKeT.

SDS plus aybicTbipManbl byprbinay naTpoHbiH (2) XuHakTarbl
aybICTbIPMarbl XbinaM KbiCKpill byprbinay narpoHbiHa (1)
XbIngam ayblcTbipyFa bonagbl.

Bypfbinay naTpoHbIH aNMacTbipy
Ticri ToFbIHbI 6ap 6ypFbinay NaTpoHbiH OpHaTY/WbIFapy

GBH 3-28 DRE

KypangapmeH SDS-plus KypanbIHCbI3 XyMbIC icTey YLuiH

(Mblcanbl, LUNUHOPAIK caFackl bap bypFbinap) TMicTi

Byprbinay NaTpOHbIH OPHATYbIHbI3 KEPEK (MbICAnbl, TiCTi ToX

HeMece Xblnfam ayblCTbIpbinaTbiH bypFbinay naTpoHbl,

Kepek-xapaktap).

Ticri ToFbIHbI 6ap 6ypFbinay naTpoHbiH opHarty (B cyperTiH

Kapanbi3)

— SDS-plus bekiTkiw binirit (17) TicTi TofbIHbI Hap
6yprbinay natpoHbiHa (16) bypan opHatbiHpi3. TicTi
TOFbIHbI 6ap byprbinay naTpoHbiH (16) bekiTkil
bypannamen (15) bekiTiHi3. Bekitkiw 6ypaHaaHbiy, con
JKaK Mpek oiiMacbl bap bonyblH Kafiaranabis.

TicTi ToFbIHbI 6ap 6ypFbinay NaTPoOHbIH EHri3y

(B cyperTiH KapaHpI3)

- bexiTiw binikTiH XanfaHaTbIH YLIbIH Taganan, a3aan
MainaHpi3.

— TicTi ToFbIHbI bap byprbinay NaTPOHbIH 63AiriHeH
KynbinTaHFaHwa bekiTkilw binikneH kypan bekiTkiwiHe
bypan eHri3injs.

- TicTi ToFbIHbl 6ap byprbinay NaTPOHbIHbIK bekiTinyiH
TapTbIN TEKCEPIHi3.

Ticti ToFbIHbI 6ap 6ypFbinay NaTPoOHbIH WbIFapy

- bexiTkil TenkeHi (5) apTka XbIMKbITbIMN, TiCTi TOFbIHbI Dap
Byprbinay naTpoHbiH (16) WhiFapbin anbiHbI3.

Bosch Power Tools

160992A6GJ[(16.12.2021)



148 | Kasak

AycTbipManbi bypFbinay naTpoHbIH WbiFapy/opHaty

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

AybicTbipmanb! bypFbinay naTpoHbiH whiFapy (C cypetin

wapaﬂ.blz)

- AybICTbipMarbl bypFbinay NaTpoHbIHbIH KyMbinTay
cakuHacblH (6) apTka TapTbin, OHbI OChI KY#Ae ycTan
TYPbIHBI3 3He SDS-plus aybicTbipManbl byprbinay
NMaTpoHbIH (2) Hemece aybICTbIPMa/ibl XbiNAAM KbICKbLL
Gyprbinay natpoHbiH (1) anFa TapThin LblFapbIHbI3.

- AybICTbipMarnbl bypFbinay NaTpoHbIH WbIFAPFAHHAH KeMiH
KipAieH Tasanan LWblfFbHbI3.

AybicTbipManbl 6ypFbinay naTpoHbIH opHary (D cyperTiH

Kapaupi3)

» Tek ynrire ToH TYNHYCKa XabAbIKTapAbl
naiAanaHbiHbI3 XKaHe opTaFa Asnfey ONbIKTapbIHbIH,
(19) caHbiHa Ha3ap ayAapbiHbi3. Tek KaHa eKi Hemece
YL opTaFa iangey OMbiFbl 6ap aybICTbIpManbl
bypFbinay naTpoHbIH NaipanaHyFa pykcar eTinegi.
Ocbl aNEKTP Kypanbl YLUiH Xapamchbi3 ayblCTbipMarnbl
byprbinay naTpoHbl NaifanaHbinca, anmanbl-canManbl
acnan XyMblIC iCcTey Ke3iHAe LWbIFbIN TYCYi MyMKIH.

- AybICTbipManbl byprbinay NaTpoHbIH OpHaTyAaH bypbiH
Ta3anar, canblHaTblH YLLIbIH a3fan MainaHbl3.

- SDS-plus aybicTbipmansl bypFbinay natpoHbiH (2) Hemece
aybICTbIPMabl XblfAaM KbiCKblLL OypFbinay naTpoHbiH (1)
anakaHMeH yCcTaHpi3. AybICTbipManbl byprbinay naTpoHbIH
LwepTy AblbbICHI aHbIK eCTinreHwe bypFbinay NaTpoHbIHbIH
bekiTkiwine (18) bypan kiprisinjs.

- AybicTbipMansl byprbinay naTpoHbl aBTOMATTbl TYPAE
bekiTineni. AybiCTbipManbl bypFbinay NaTpoHbIHbIH
bekiTinyiH TapTy apKbiNnbl TEKCEPIHI3.

YKyMbic KypanbiH aybiCTbipy

LLlaHHaH KopraiTbiH Kaknak (4) xyMbic kesiHaeri byproinay

LLIAHbIHBIH Kypan yCTarblLLKa Kipin KeTyiHe xon bepmenpi.

KypbinfbiHbl OpHATY Ke3iHfe LWaHHaH KPFalTbiH KaKNaKTbiH

(4) 3akbIMaanmaraHbiH TeKCEePiHi3.

» LllaHHaH KopFailTbiH KaKnaK 3aKbIMAANca, OHbl Aepey
aybICTbIpy Kepek. OHbI KbI3MeT KepceTy
webepxaHacblHAA OpbIHAAY YCbIHbINAAI.

Kypangbi anmactbipy (SDS-plus)

SDS-plus anmanbi-canmanbi acnabbiH cany (E cypertiH

KapaHbi3)

SDS-plus-byprbinay naTpoHbIMEH anManbl-canManbl acnantbl

XaK XKaHe OHal peTTe KochiMLLA acnanTapabl nanaanaHban

ANIMaCTbIPY MYMKIH.

- Anmanbl-canmanbl acnanTbiH xanfaHbanbl yLbIH Tazanan,
asgan MannaHpi3.

- Anmanbl-canmanbl acnanTbl Kypan bekiTkiwiHe e3pgiriHeH
bekiTinreHwe bypan eHrisiHjs.

- Kypanzibl TapTy apKpinbl OHbIH KYbINTaHFaHbIH
TEKCEPIHi3.

SDS-plus-anmansl-canManbl acnabbl xyiie canfapblHaH boc

kosranagbl. Con cebenteH boc aiHanyaa paguan Kary naiaa

6onanpl. byn oibiK IypbICTbIFbIHA SCEP ETNeNAi, OUTKeHi

Byprbinay KesiHfe byprbl 63iH 63i opTara Aan KenTipei.

SDS-plus-anmanbi-canmanbl acnabbit whirapy (F cypetin

KapaHbi3)

- bexiTkil bypaHaaHbl (5) apTbiHaH XKbIMKbITbIMN, aNManbl-
CanMabl acnanTbl LWbIFAPbIHbI3.

Ticri ToFbIHbI 6ap 6ypFbinay NaTpoHbIHbIK KYpanbiH
anMacrbipy

GBH 3-28 DRE

Anmanbi-canmanbl acnanTbi eHrisy

Eckeprne: SDS-plus oK Kypanfap/bl COKKbIMEH byprbinay

HeMece Kaluay yWiH naiganaHbanbia! SDS-plus ok

Kypangap »aHe onapfiblH byprbinay natpoHbl COKKbIMEH

BypFbinay xaHe Kallay KesiHae 3akbiMpanabl.

- TicTi ToFbIHbl bap byprbinay naTpoHbIH (16) eHrisiHia.

— TicTi TofbIHbI bap byprbinay natpoHbiH (16) Kypan
eHrisinreHiue bypan awbiHpi3. Kypangbl eHri3iHi3.

- byprbinay naTpOHbIHbIK KiNTiH TiCTi TOFbIHBI 6ap bypFbinay
naTpoHbIHbIH (16) THiCTi caHbinaynapblHa exrisin,
Kypanpl bipkenki eTin KbICbIHbI3.

- Corypbl/aiHany/pl TOKTaTy KOCKbILbIH (9) "BypFbinay”
KyHiHe bypaHpi3.

Anmanbi-canManbl acnanTbl WhbiFapy

- TicTi ToFbIHbI 6ap bypFbinay naTpoHbiHbIK (16) TenkeciH
byprbinay naTpoHbl KinTiHiH KeMeriMeH anmanbl-canManb
acnanTbl WblFapy MyMKiH bonFaHLa carar TiniHiK,
barbiTbiHa Kapcbl bBypaHbi3.

AybICTbIPManbl XbiNAaM KbiCKbill GypFbinay
NaTPoOHbIHAAFbI KYPanabl aybICTbipy

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Anmanbi-canManbl acnanTbl eHri3y (G cypeTiH KapaHbi3)

Eckeptne: SDS-plus oK Kypanfap/bl COKKbIMEH byprbinay

Hemece Kaluay ywiH naiaananbanbid! SDS-plus xok

Kypangap XaHe onapfiblH byprbinay naTpoHbl COKKbIMEH

BypFbinay xaHe Kallay KesiHae 3akpiMpanabl.

— AybiCTbIpMarbl XbiNaaMm KpicKblll byprbinay natpoHbiH (1)
€Hri3iHi3.

— AybiCTbIpMaribl XbiNAaM KpiCKblLL DypFbinay naTpoHbIHbIH
VCTaFblLLl cakuHachiH (21) MbikTan yctaHbi3. Kypan
BeKiTKiLliH anbiHFbl TenkeHi (20) Kypan eHrisinreHie
bypay apKbinbl aLlibiHbI3. YCTaFblll CakyHaHbl (21) HbIK
yCTan Typbin, anablHFbl TenkeHi (20) wepTy AblObICh
aHbIK ecTinreHLe kepceTki baFbiTbiMeH KyLiTen 6ypaHbl3.

- KypangbiH b6epik bekiTinreHiH TapTy apKpinbl TEKCEPIHi3.

Hyckay: Kypan bekiTkili TipenreHue awbinFax bonca, kypan

BekiTKiLLiH xaby Ke3iHAe WwepTy AblObICHI €CTiNYi MyMKIH

XoHe Kypan beKiTkilui xabbinManfbl.

byn xarnaiga anabiHebl TenkeHi (20) kepceTki barbiTbiHa

Kapcbl bip peT bypaHbi3. CoHaH COH Kypan beKiTKiLuiH

abyra bonagpl.

- Corypbl/aitHanypl TOKTaTy KOCKbILbIH (9) "BypFbinay”
Ky#iHe bypaHpl3.

Anmanbi-canManbl acnanTbl woiFapy (H

CypeTiH KapaHbi3)

— AybICTbIPMaribl XKbiNAaM KbiCKbILL DYpFbinay NaTpoHbIHbIH
YCTaFblLLl CakuHacbiH (21) MbiKTan yCTaHbl3. ANfibIHFbl

160992A6GJ(16.12.2021)
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TenkeHi (20) kypanabl LWblFapy MyMKiH bonFauiua bypay
apKbINbl Kypan beKiTKiLiH albiHbI3.

LUaKabl XKaHe XOHKanapabl copy

KopracbiH bosty, kelibip aFall copTTapbl, MUHEpanaap xaHe

meTannaap bap kenbip MatepuangapablH Wakbl

[LieHcaynblkka 3uAHabl 6onybl MyMKiH. LLaHFa THIO xaHe

LUaHAbI XYTY NaiaanaHyLblAa HEMEeCe XaHbIHAAFbI

alamaapaa annepruanblk peakuusnapabl xaHe/Hemece

TbIHbIC XOMAAPbIHbIH aypPyNapblH TYAbIPYbl MYMKIH.

Kelbip wwaH Typnepi, acipece eMeH xaHe lwamLiar

aralbIHbIH LWAHbI, aCipece, afallThl eHAeY KanfablKTapbiMeH

(xpomar, aralThl KopFay 3atbl) bipre KaHueporeHaep 6onbin

ecentenei. AcbecTik Matepuan Tek kaHa MamaHaap apKbinbl

6HAeNyi MyMKiH.

— MyMKiHWiniriHwe ocbl MaTep1an yLWiH COMKeC KeneTiH
LIAHCOPFLILUTHI NaiAanaHbIHbI3.

— JKyMbIC OPHBIHbIH XXaKCbl KENAETINYiHE Ke3 KeTKI3iHi3.

- P2 cy3ri cbiHbINbIHAAFbI ra3KkarapAbl Nanaanaxy
YCbIHbINAADI.

OHneneTiH Matepuangap yLWiH eniisae KonAaHbinatblH

yHFapbIMAAPAbI NanAanaHbiHbI3.

» JKyMbiC OPHbIHAA WAHHbIH, )KHHANMaYbIH
KafaranaHbi3. LLIaH 0Hal TyTaHybl MyMKiH.

GDE 16 Plus (kepek-apakK) apKblinbl WaH copy
(1 cypeTiH KapaHbi3)

LLlaH copy ywiH GDE 16 Plus (kepek-xapak) Kaxer.
LLlaHcopFbil eHaeneTiH AakbiHAaMara CalKec Kenyi Tvic.
[leHcaynblKka 3UsiHabI, 0BbIP TyFbI3aTbIH HEMeCe Kyprak,
LIaHaap YLLiH apHaibl LWAHCOPFbILITHI NaHAanaHbIHbI3.

Mainpanany

Icke Kocy

» Xeni KyaTbiHa Ha3ap ayaapbiHbi3! ToK Ke3iHiH, KyaTbl
3NeKTP KyPanablH, 3aybITTbIK TaKTalLWacbIHAAFbI
manimetTepiHe cai bonybl KaxeT. 230 B benricimen
benrinenreH anekTp Kypanaapmen 220 B xxymbic
icreyre 6onagpl.

JKyMbic pexuMmiH opHaTy

INEKTP KyparnblHbIH XKYMbIC PEXUMiH TaHAaY YLUiH COKKbIHbI/

anHany/bl TOKTaTy KOCKbILbIH (9) naimanaHbiHbi3.

- JKyMbIC peXuMiH aybICTbIpy yLiH bocaty TyimeciH (8)
Bachin, COKKbIHbI/aiHanyabl TOKTaTy KOCKbiLLbIH (9)
KaXXeTTi Kyire LepTy AblbbICbIMEH TipenreHiue bypaHbi3.

Hyckay: XyMbiC peXxuMiH 3neKTp Kypanbl Wwipyni TypraHaa

FaHa e3repTiHi3! OUTnece aneKkTp KypanbiHa 3aKbiM Kenyi

MYMKIH.

1] BeToH Hemece Tac H0oMibIHLIA COKKbIMEH

¥ byprFbinay kyii
@
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iT < Araw, MeTann, kepamuKa aHe niactMacca
6o¥bIHLLIA COKKbIChI3 BypFbINay xaHe bypay
i ¥ KyHi

iT o) Kaway Kky#iH petreyre apHanfaH Vario-Lock
Ky#i
i ¥ Byn Kyiae COKKbIHbI/aiHanyabl TOKTaTy
KocKbilbl (9) bekiTinmenp.
iv i
& Kaway ky#i

AWHany 6aFbITbIH peTTey

AiiHany 0aFbiTbiH aybICTbIPbIN-KOCKbILLTbIH, (13) KemerimeH

3NEeKTP KyPanblHbIH aiiHany 6arbITbiH 63repTyre bonafbl.

Anaitna axbipatkpitu (7) 6acbinFaHaa ocbl 9peKeTTi opbiHaay

MYMKIH eMec.

» AiiHany 6aFbITbIH aybICTbIPbIN-KOCKbIWTDI (13) anekTp

Kypanbl TOKTan TYpFaHAa FaHa NaiAanaHblHbl3.

CokkbIMeH byprbinay, byprbinay xaHe Kaluay YLuiH aiHany

barbITbiH apanbiM OHFa alHany KyiiHe peTTeHi3.

< - OHFa aiiHany: aiHany 6arbITbiH aybICTbIPbIN-
KockpiwThl (13) TipenreHiue oHra kapar bacblHbI3.

— - Confa aiiHany: aliHany 6arbiTbiH aybICTbIPbIM-
KockpilwThl (13) TipenreHue confa Kapai bacblHbI3.

Kocy/ewipy

— JneKTp KyparnblH KOCY YLLIH KOCY/eLwipy aybiCTbipbin-
KOCKbILLIbIH (7) BacbiHbI3.

- Owipy yLiH aXblpaTKbILWLThI (7) XibepiHi3.

AWHany XwuiniriH/coKKbl CaHbIH peTTey

AxbIpaTKbIWThl (7) bacy kywiH e3repTe OTbIPbIM, KOCbINFAH
3NEKTP KYPanblIHbIH, aiHany XwiniriH/CoKKbl caHblH bipTiHaen
petteyre bonagpl.

AXbIpaTKbILIThI (7) can bacy TOMeH aiHany XHiniriH/cokKpl
CaHblIH Kocafbl. KpicbIM KyLuence, aiHany xuiniri/cokkpl
CaHbl ynFanbl.

Keckiw kannbiH e3reprty (Vario-Lock)

Kawaypbl 36 kyine byrattayra bonagbl. Ocbinaiiua oHTanmbl

KYMbIC KYHiHE KoM xeTKi3yre bonagbl.

- Kawayabl Kypan bekiTkiliHe opHaTbIHbI3.

— COKKbIHbl/aiHanybl TOKTaTy KOCKbILbIH (9) "Vario-Lock"
Ky#iHe bypaHpli3.

— Anmanbl-canManbl acnanTbl KQKETTi Kaluay KyniHe
bypaHpi3.

— COoKKbIHbl/aiHanybl TOKTaTy KOCKbILbIH (9) "Kaiay"
Ky#iHe bypaHpi3. Ocbinaniua Kypan bekitkitui
byratTanagpl.

- Kaway ywwiH aiHany 6arbITblH OHFa aiHany kyiise
OpHaTbIHbI3.

MaipganaHy 6oiiblHLWIA HYCKaynap

Byprbinay Tepenairid pettey (J cypeTiH KapaHbi3)
TepeHnik wekTeriwimeH (11) kaxeTTi Oyproinay
TepeHairit X petreyre bonagpl.
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- TepeHaikTi WwekTey TiperiH opHarty TyimeciH (10) bacbin,
TePEeHAiKTI LWeKTey TiperiH KocbiMiua TyTkara (12)
OpHaTbIHbI3.

TepeHnik wekteriwiHiy (11) byabip xarbl ToMeH kaparn
TYPYbl KQXKET.

- SDS-plus-anmanbi-canmansl acnabbiH SDS-plus
acnarnblHbiH YCTaFbllwbiHa (3) TipenreHLUe XblMKbITbIHbI3.
Kepi xarnanaa SDS-plus-acnabblHblH XKbimKbIMANbIbIfFbl
byprbinay TepeHairiHe kate opHaTbinybl MyMKIH.

— TepeHaiK WeKTeriwwiH byprbl yLLIbIMEH TEPEHAIK WEKTETiLli
VLWbIHbIH apanbIfbl KKETTi bypFbinay Tepergirive X TeH,
6onfaHLua TapTbiHbI3.

KopfaybiLu KanfacTbIpFbi

» Anmanbl-canmanbl acnan Kbicbinca Hemece inince
byprbinay wnuHAaeniHe 6epinic ToKTaTbinagpl.
OcblHAa naipa 6onatbiH Kyw cebebiHeH anekTp
KYPanbiH eKi KONMeH KaTTbl ycTan 6ekeM Kanbinta
TYPbIHbI3.

» Erep aneKtp Kypanbi Tipenin kanca, 3neKTp KypanbiH
ewipin anmanbl-canManbl acnanTbl 60caTbiHbI3.
ByraTTanfaH 6ypFbinaiiTbiH acnanTbl Kocy Ke3iHge
JKOFapbl peaKTUBTI Kyl nanga 6onagpbl.

EHrisy kypanbiH eHrisy (K cypeTiH kapaHbi3)

» JneKTp KypanblH COMbIH/bypaHAaara Tek ewipinreH
Kyipie canbiHbi3. AHanbIN aTkaH XKyMbIC Kypanaapbl
ChIPFbIM KETYi MYMKIH.

BypaHpa yIWTbIKTapbIH NaiaanaHy yiwiH ambeban ycTarbiw

(23)acnan natpoHbimMeH (kepek-xabablktap) kepek bonagbl.

— TyTKAHbIH CanblHaTbIH YLIbIH Ta3a/an, a3fan MainaHbi3.

- AiiHanmanbl aMbeban ycTarbilTbl Kypanabl bexity
OpHblHa aBTOMATTbI Type beKiTiNreHLLe canbiHbI3.

- Ombeban ycTarblLWThl TApTbIM, beKiTinyai TeKCepiHis.

- YcTarblWwka WypynTapabl bypan bekiTy cakacbiH
(buTacbiH) canbikbi3. Tek Wwypyn 6acbiHa apanTblH
KOHZIbIpMa cakanapgbl naiaanaHbinbi3.

- Ombeban ycTarFblwwTbl any yuwi bekity Tenkecit (5) aptka
XBIMKbITBIHBI3 aHe aMbeban ycTarbilwTbl (23) Kypan
VCTaFbILUTaH ablHbI3.

TeXHUKanbIK KYTiM )xaHe Kbi3MeT

KbiameT KepceTy xaHe Tasanay

» BapnbiK XXyMbICTapAaH anfblH 3NeKTP KYPanbiHbIH,
Jeninik aibIpbiH PO3eTKaAaH LWbIFapbIHbi3.

» Xakcbl api ceHimMai XyMbIC icTey YLiH 3NeKTp Kypanbl
MeH XengeTKill TecikTi Ta3a ycTaHbi3.

Erep bainaHbic cbIMbIH anMacTbIpy kaxeT bonca,

KayinciaaikTi TemMeHaeyiHe xon bepmey yLiH 0Cbl XKYMbIC

Tek Bosch komnanuscbl Hemece Bosch anexTp kypanaapbi

BoWblHLa BKiNeTTi KbI3MeT KepceTy opTanbiKTapbiHAa

XKyprisinyi vic.

> 3akbiMAanFaH WaHHaH KOPFaiTbIH KanTaMaHbl Aepey
aybICTbIpy KepeK. OHbI KbI3MeT kepceTy
OpTanbiFblHAa OpbIHAAYFa KeHec bepinepi.

- Kypan bekitkiwin (3) ap naiaanaHraHHaH KeiH
TasanaHbi3.
OHimpepai onapapblH CaKTbIFbIH KAMTaMachbI3 eTeTiH,
eHimMaepre aTMochepanblk XayblH-LALbIHHbIH TIOIHE XaHe
aCKblH Temneparypa KeaaepiHi, (TeMmneparypaHbiH LyFbin
©3TepiCiHiH), COHbIH iLiHAE KYH CaynenepiHiH acep eTyiHe
on bepmelTiH iykeHaepae, benimaepae (cexkuuanapaa),
NaBWIbOHAAP MEH KMoCKinepae catyra bonagbl.
Caryuubl (eHgipyLui) caTbin anylibiFa eHiMgep Typanbi
KQXKETTI aHe LblHabl aknapartTbl bepin, eHimaepmi
THiCiHLLE TaHAAY MYMKIHAITH KAMTamachbI3 eTyre MiHAETT.
OHimaep Typanbl aknapat MiHAETTI TypAe Tisimi Pecert
denepauuachiHbIH 3aHHaMacbiMeH benrineHrex
ManiMeTTepAi KaMTybl THiC.
Erep TyTbIHYLIbI CaTbin anaTbiH BHIMAEP SnaeKallaH
naifianaHblinFaH HeMece eHiMepae akay/bik (akaybiktap)
XoWblnFaH bonca, TyTbiHylWbIFa byn Typansl aknapart bepinyi
TMic.

OHiMpeppi caty NPOLECIHIH aacbiHAa TOMeHeri Kayincisaik

TananTapbl opbIHAANYbI THiC:

— Caryuibl caTbin anyLubiFa YbIMbIHbIH MPManbiK aTaybl,
OpHaNackaH xepi (MekeHkarbl) aHe XKyMbIC PEXUMI
Typanbl ManimMeTTep bepyre MiHAETTi;

- Caypna benmenepinaeri eHiMaepziH cbiHamanapbl caTbin
anylwbira byrbiMpapaarbl xxa3banapmeH TaHbICyFa
MYMKiHAiK 6epyi xaHe BU3yanabl TeKcepicTeH backa
ByibiMaapabIH icke KoCbinybiHa 9KENETiH, caTbin
anyuwbinap e3 beTiHLLe OpbIHAANTBIH eLIKaHAaN
apekeTTepre xon bepmeyi Tvic;

- CartyLwbl ocbl byibIMaapAblH benrineHreH Tanantapra
COMKECTIriHiH pacTamachl, cepTuduKaTTapablH HeMece
COMKeCTIK eHiHaeri Manimaemenepmid bap bonybl
Typa/ibl aKnapaTTbl caTbin anyLublFa bepyre MiHAETTi;

- MneHTMdHKaLMANBIK CUNATTapbl KoK (KoFanfaH),
Xapamablnblk Mep3imi eTin KeTkeH, 0yabiny benrinepi bap
XoHe naiganaHy boMblHLLIA HYCKAyNbIFbl (KiTanwachbl),
MiHAETTi COMKeCTiK cepTUdMKaTbl HeMece CaMKeCTik
benrici ok eHimMaepai caTyra TbibIM CanblHagbl.

TyTbIHYIbIFa KbI3MET KepCceTy XaHe nanganaHy
KeHecTepi

KbI3MeT KepceTy opTanblfbl HIMA XeHLeY XaHe OFaH
TEXHUKANbIK KbI3MET KOPCETY, COHAAN-aK KoCanKbl
benwekTep Typanbl cypakTapra xayan bepeni. Kypamaac
benwekTep HOMbIHILIA KECKIH MEH KOCanKbl benwekTtep
Typanbl ManimMeTTep TOMeHAEri MeKeHxan 6o¥biHLa
komxketimai: www.bosch-pt.com

Bosch kbl3ameTTik keHec bepy Tobbl bi3fiH eHiMaep xaHe
ONap/blH KepeK-KapaKTapbl Typanbl cypakTapbiHpi3fa xayan
bepeni.

CypakTap Koo aHe Kocankpl bentektepre Tancoipbic bepy
Ke3iHge MiHAEeTTi Typae eHiMHIH hupManbIK
TakTanwacbiHaarbl 10 TaHbanbl eHiM HeMipiH bepiHis.
OHAipyLi TananTapbl MEH HOPMaNapbIHbIK CaKTanybIMeH
3NEKTP KYPanblH XeHEeY XoHe Keningi KbI3MeT KepceTy
bapnblk MemnekeTTep aymarbiHga Tek “Pobept boww”
(hUpManblk HeMece aBTOPU3aLMANaHFaH KbIBMET KOpCeTy
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opTanbikTapbiHaa opbiHaanagbl. ECKEPTY! 3aHcbi3 xonmeH
9KeniHreH eHiMAEPLi Narfanary KayinTi, AeHCayNbIFbIHbI3Fa
3UAH KeNTipyi MyMKiH. OHIMAEPAi 3aHCbI3 XKacay XKaHe
Taparty aKiMLiniK XeHe KbIMbICTbIK TOPTiN boMblHWA
3aHMeH KyLanaHagpl.

Kasakcran

TyTbiHyWbINApFa KeHec bepy xaHe LWarbiMAapabl kabbinaay
OpTanbifbl:

“Pobept bow” (Robert Bosch) XLLUC

Anmarbl K.,

KasakcTaH Pecnybnukacol

050012

Mypatbaes k., 180 yi

“Tepmec” BO, 7 kabat

Ten.: +7(727) 3313100

®akc: +7 (727) 23307 87

E-Mail: ptka@bosch.com

CepBHUCTIK KbI3MET KBpCETY OpTanblKTapbl MeH Kabbinaay
MYHKTEPiHiH MEKeH-aWbl Typanbl TONbIK XXaHe 63€eKTi
aknapattbl Cis: www.bosch-professional.kz pecmu caiTtaH
ana anacbi3

Kbi3ameT KepceTy opTanblKTapbiHbIH 6acka Aa
MeKeH)KainapblH MbIHa XXepAeH KapaHbl3:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

INeKTp Kypanbl Keningi nanganady Mep3iMiHid iwiHge

OHIPYLWIHIH KeCipiHeH iCTeH WbIKKAH XaFaanaa, eHiM ueci

TOMEHAEri WapTTap OpblHAanFaHaa Keninaik bonbiHwa TeriH

XeHaeyre KyKblnbl bonagbi:

— MeXaH1Kanblk 3aKbIMAAP/bIH XOKTbIFbl;

- naipanaHy 6o#bIHLLIA HYCKay/blK TananTapblHblH by3biny
benrinepiHiH XXOKTbIFbl;

- naipanaHy boMbiHIA HYCKAYNbIKTA CaTyLbIHbIH, CaTy
Typanbl benriciHin xaHe caTbin anyLubl KONTaHdACIHbIH
6ap bonysl;

— 3NeKTP Kypanbl CepUANbIK HOMIPIHIH XaHe Keningik
TaNoHbIHAAFbl CEPUANbIK HOMIPLiIH COMKECTIri;

- Binikci3 xeHpey benrinepiHiH XXOKTbifbl.

Keningik TemeHperi xaraannapaa KongaHbinManabl:

- (hopc-Maxop KaraannapbiHa bainaHbICTbl Ke3 KenreH
CbIHbIKTap;

- bapnblK aneKTp KypanaapblHAarbiaan aNeKTp KyparblHblH
KanbinTbl TO3ybl.

YKanfarbil KOHTaKTINEp, CbIMAAp, KbiNWaKTap xaHe T.0.
CHAKTBI Kypan benikTepiHiH KbI3MET eTy Mep3iMiH
KbICKapTaTbIH KAnbINTbl TO3Y HATUXECIHAE KOKETTINIri
TYbIHAAFaH XXeHfey Keningik ascbliHa KipMengi:

— Tabwru TO3y (PecypCTbiH TONbIK NaiaanaHbinybl);

— KaTe OpHaTy, pyKcaTcbl3 MoauduKauumsanay, kare
KONAAHy, KbI3MET KBPCETY HEMECE CaKTay epexenepit
6y3y HoTUXKeCiHAE ICTEH LWbIKKaH XabablK NeH OHbIH,
benikTepi;

~ 9NEKTP KypanblHa apTblK )XYKTEME TYCKEHHEH OPbIH anFaH
akaynap. (Kypanfa apTbik XyKTeme TyCYAiH LWapTchi3
benrinepiHe MblHanap xaragbl: Kybbiny TYCiHiH Naiga
bonybl HeMece aneKTp Kypanbl beniktepi MeH
TyHiHOEpiHiH AechopmMaLmachl Hemece KOpbITbINybl,
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XOFapbl TeMnepaTypa acepiHeH anekTp
KO3FaNTKbILUbIHAAFbI CbIMAAP OKLIAYNAFbILLbIHbIH Kapatobl
Hemece KeMipneHyi.)

Kapere xapary

INeKTP Kypanaap, *abablkrap xaHe bymanapblH aitHanaHbl
KOPFaMTbIH K9Ere XaparyFa anapy Kaxer.
IneKTp Kypanaapabl Y KOKbICbIHA
TacTamaHpi3!

Tek kana EO enpepi ywin:

INEKTP XaHe aNeKTPOHAbIK ecki Kypanaap boibiHiwa Eypona
2012/19/EU epexeci xaHe YNTTbIK 3aHHapFa Cankec
nainanaHyra Xapamcbl3 3MeKTp Kypanaapbl benek
KMHANbIN, KSAIEre XapaTbinybl KAXeT.

Kare ONMeH Kafiere xapatbliFaH eCKi aNeKTPAiK XaHe
3NEKTPOHAbIK KYPbINFbINap KayinTi 3aTrapablH bony
MYMKiHgiriHe 6ainaHbICTbl KOpLIaFaH OpTara aHe aam
[leHcayNblFbIHA 3UAHAbI 9CEP TUTi3Yi MYMKIH.

Romana

Instructiuni de siguranta

Instructiuni generale de siguranta pentru scule
electrice

I[N AVERTIS- Cititi toate avertizarile,
instructiunile, ilustratiile si
MENT e 3
specificatiile puse la dispozitie
impreuna cu aceasta scula electrica. Nerespectarea
instructiunilor mentionate mai jos poate duce la
electrocutare, incendiu si/sau vatdmari corporale grave.
Pastrati toate indicatiile de avertizare si instructiunile in
vederea utilizarilor viitoare.
Termenul "scula electrica" folosit in indicatiile de avertizare
se referd la sculele electrice alimentate de la retea (cu cablu
de alimentare) sau la sculele electrice cu acumulator (fara
cablu de alimentare).

Siguranta la locul de munca

» Mentineti-va sectorul de lucru curat si bine iluminat.
Dezordinea sau sectoarele de lucru neluminate pot duce
laaccidente.

» Nu lucrati cu sculele electrice in mediu cu pericol de
explozie, in care exista lichide, gaze sau pulberi
inflamabile. Sculele electrice genereaza scantei care pot
aprinde praful sau vaporii.

» Nu permiteti accesul copiilor si al spectatorilor in
timpul utilizarii sculei electrice. Daca va este distrasa
atentia puteti pierde controlul.
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Siguranta electrica

» Stecherul sculei electrice trebuie sa fie potrivit prizei
electrice. Nu modificati niciodata stecherul. Nu
folositi fise adaptoare la sculele electrice cu
impamantare (legate la masa). Stecherele
nemodificate si prizele corespunzatoare diminueaza
riscul de electrocutare.

» Evitati contactul corporal cu suprafete impamantate
sau legate la masa ca tevi, instalatii de incalzire, plite
si frigidere. Exista un risc crescut de electrocutare
atunci cand corpul vd este impamantat sau legat la masa.

» Feriti sculele electrice de ploaie sau umezeala.
Patrunderea apei intr-o sculd electricd mareste riscul de
electrocutare.

» Nuschimbati destinatia cablului. Nu folositi niciodata

cablul pentru transportarea sau suspendarea sculei
electrice ori pentru a trage stecherul afara din priza.
Feriti cablul de caldura, ulei, muchii ascutite sau
componente aflate in migcare. Cablurile deteriorate
sau incurcate maresc riscul de electrocutare.

» Atunci cand lucrati cu o scula electrica in aer liber,
folositi numai cabluri prelungitoare adecvate pentru
mediul exterior. Folosirea unui cablu prelungitor
adecvat pentru mediul exterior diminueaza riscul de
electrocutare.

» Daca nu poate fi evitata folosirea sculei electrice in
mediu umed, folositi o alimentare protejata printr-un
dispozitiv de curent rezidual (RCD). Utilizarea unui
dispozitiv RCD reduce riscul de electrocutare.

Siguranta persoanelor

» Fiti atenti, aveti grija de ceea ce faceti si procedati
rational atunci cand lucrati cu o scula electrica. Nu
folositi scula electrica atunci cand sunteti obositi sau
va aflati sub influenta drogurilor, a alcoolului sau a
medicamentelor. Un moment de neatentie in timpul
utilizdrii sculelor electrice poate duce la raniri grave.

» Purtati echipament personal de protectie. Purtati
intoteauna ochelari de protectie. Purtarea
echipamentului personal de protectie, ca masca pentru
praf, incaltaminte de siguranta antiderapanta, casca de
protectie sau protectia auditiva, in functie de tipul si
utilizarea sculei electrice, diminueaza riscul ranirilor.

» Evitati o punere in functiune involuntara. inainte de a
introduce stecherul in priza si/sau de a introduce

acumulatorul in scula electrica, de a o ridicasaudeao

transporta, asigurati-va ca aceasta este oprita. Daca
atunci cand transportati scula electrica tineti degetul pe

intrerupdtor sau daca porniti scula electrica inainte de a o

racorda la reteaua de curent, puteti provoca accidente.
» inainte de pornirea sculei electrice indepartati clestii
de reglare sau cheile fixe din aceasta. O cheie sau un
cleste atasat la 0 componenta rotativa a sculei electrice
poate provoca raniri.
» Nuvaintindeti pentru a lucra cu scula electrica.
Mentineti-va intotdeauna stabilitatea si echilibrul.

>

>

Astfel veti putea controla mai bine scula electrica in
situatii neasteptate.

Purtati imbracaminte adecvata. Nu purtati
imbracaminte larga sau podoabe. Feriti parul si
imbracamintea de piesele aflate in miscare.
imbracamintea largd, parul lung sau podoabele pot fi
prinse in piesele aflate in miscare.

Daca pot fi montate echipamente de aspirare si
colectare a prafului, asigurati-va ca acestea sunt
racordate si folosite in mod corect. Folosirea unei
instalatii de aspirare a prafului poate duce la reducerea
poluarii cu praf.

Nu va lasati amagiti de usurinta in operare dobandita
n urma folosirii frecvente a sculelor electrice si nu
ignorati principiile de siguranta ale acestora.
Neglijenta poate provoca, intr-o fractiune de secunda,
vatamari corporale grave.

Utilizarea si manevrarea atenta a sculelor electrice

>

>

>

>

Nu suprasolicitati scula electrica. Folositi pentru
executarea lucrarii dv. scula electrica destinata acelui
scop. Cu scula electrica potrivita lucrati mai bine si mai
sigur in domeniul de putere indicat.

Nu folositi scula electrica daca aceasta are
intrerupatorul defect. O scula electrica, care nu mai
poate fi pornita sau oprita, este periculoasa si trebuie
reparata.

Scoateti stecherul afara din priza si/sau indepartati
acumulatorul daca este detasabil, inainte de a executa
reglaje, a schimba accesorii sau a depozita scula
electrica. Aceastd masura de prevedere impiedica
pornirea involuntara a sculei electrice.

Pastrati sculele electrice nefolosite la loc inaccesibil
copiilor si nu lasati sa lucreze cu scula electrica
persoane care nu sunt familiarizate cu aceasta sau
care nu au citit prezentele instructiuni. Sculele
electrice devin periculoase atunci cand sunt folosite de
persoane lipsite de experienta.

intretineti sculele electrice si accesoriile acestora.
Verificati alinierea corespunzatoare, controlati daca,
componentele mobile ale sculei electrice nu se
blocheaza, sau daca exista piese rupte sau deteriorate
care sa afecteze functionarea sculei electrice. inainte
de utilizare dati la reparat o scula electrica
defectapiesele deteriorate. Cauza multor accidente a
fost intretinerea necorespunzatoare a sculelor electrice.
Mentineti bine dispozitivele de taiere bine ascutite si
curate. Dispozitivele de taiere intretinute cu grija, cu
taisuri ascutite se intepenesc in mai mica masura si pot fi
conduse mai usor.

Folositi scula electrica, accesoriile, dispozitivele de
lucru etc. conform prezentelor instructiuni, tinand
cont de conditiile de lucru si de activitatea care
trebuie desfasurata. Folosirea sculelor electrice in alt
scop decat pentru utilizarile prevazute, poate duce la
situatii periculoase.
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» Mentineti manerele si zonele de prindere uscate,
curate si feriti-le de ulei si unsoare. Ménerele si zonele
de prindere alunecoase nu permit manevrarea si controlul
sigur al sculei electrice in situatii neasteptate.

intretinere

» incredintati scula electrica pentru reparare
personalului de specialitate, calificat in acest scop,
repararea facandu-se numai cu piese de schimb
originale. Astfel veti fi siguri cd este mentinutd siguranta
sculei electrice.

Instructiuni privind siguranta pentru ciocan

Instructiuni privind siguranta pentru toate lucrarile

» Purtati protectie auditiva. Expunerea la zgomot poate
duce la pierderea auzului.

» Folositi manerul (-ele) suplimentare din setul de
livrare al sculei electrice. Pierderea controlului poate
cauza vatamari corporale.

» Fixatiin mod corespunzitor scula electrica inainte de
utilizare. Scula electrica dezvoltd un cuplu de iesire
puternic si, daca nu este fixata corespunzator in timpul
utilizarii, se poate pierde controlul asupra acesteia, ceea
ce se poate solda cu raniri.

» Tineti scula electrica de manerele izolate atunci cand
executati lucrari la care accesoriul de taiere sau
elementul de fixare poate nimeri conductori electrici
ascunsi sau propriul cablu de alimentare. Contactul
accesoriului de taiere si al elementelor de fixare cu un
conductor "sub tensiune" poate pune "sub tensiune"
componentele metalice ale sculei electrice si provoca
electrocutarea operatorului.

Instructiuni privind siguranta in cazul utilizarii de

burghie lungi cu ciocane rotopercutoare

» incepeti intotdeauna gurirea utilizand o turatie mica
si cu varful burghiului aflat in contact cu piesa de
prelucrat. La turatii mai mari, burghiul se poate indoi
daca este lasat sa se roteasca liber, fara a fi in contact cu
piesa de prelucrat, provocand raniri.

» Exercitati forta de apasare numai coliniar cu burghiul
si nu apasati excesiv. Burghiele se pot indoi, ceea ce
poate duce la ruperea lor sau la pierderea controlului,
provocand raniri.

Instructiuni suplimentare privind siguranta

» Folositi detectoare adecvate pentru a localiza
conducte de alimentare ascunse sau adresati-va in
acest scop regiei locale furnizoare de utilitati.
Contactul cu conductorii electrici poate duce la incendiu
si electrocutare. Deteriorarea unei conducte de gaz poate
provoca explozii. Spargerea unei conducte de apa
cauzeazd pagube materiale sau poate duce la
electrocutare.

» inainte de a pune jos scula electrica asteptatica
aceasta sa se opreasca complet. Dispozitivul de lucru se
poate agata si duce la pierderea controlului asupra sculei
electrice.
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» Asigurati piesa de lucru. O piesa de lucru fixata cu
dispozitive de prindere sau intr-o menghind este tinuta
mai sigur decat cu mana dumneavoastra.

» Imediat dupa oprirea aparatului, nu atinge niciunul
dintre accesorii sau partile adiacente ale carcasei. in
timpul functionarii, acestea se infierbanta puternic si pot
provoca arsuri.

» Accesoriul se poate bloca in timpul gauririi. Asigura-te
ca scula electrica are o pozitie sigura si tine-o ferm cu
ambele maini. in caz contrar, poti pierde controlul
asupra sculei electrice.

» Actioneaza cu atentie atunci cand efectuezi lucrari de
demolare cu ajutorul daltii. Fragmentele de material
demolat desprinse aflate in cddere te pot rdni pe tine si pe
persoanele din apropiere.

» Prindeti strans scula electrica cu ambele mainiin
timpul lucrului si asigurati-va o pozitie stabila. Scula
electricd este condusa mai sigur cu ambele maini.

Descrierea produsului si a
performantelor sale

Cititi toate indicatiile si instructiunile de

siguranta. Nerespectarea instructiunilor si

indicatiilor de sigurantd poate provoca

electrocutare, incendiu si/sau raniri grave.
Tineti seama de ilustratiile din partea anterioara a
instructiunilor de folosire.

Utilizare conform destinatiei

Scula electricd este destinatd att gduririi cu percutie in
beton, cardmida si piatra, cat si pentru lucrdri usoare de
daltuire. Aceasta este de asemenea adecvata pentru
gdurirea fara percutie in lemn, metal, ceramica si material
plastic. Sculele electrice prevdzute cu un sistem de reglare
electronica a turatiei si functionare spre dreapta/stanga sunt
adecvate si pentru insurubare.

Componentele ilustrate

Numerotarea elementelor componente se referd la schita
sculei electrice de pe pagina grafica.

(1) Mandrina interschimbabila cu strangere
rapida (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)
2) Mandrina interschimbabila cu sistem de prindere

SDS plus (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)
3) Sistem SDS plus de prindere a accesoriilor

(4) Capac de protectie impotriva prafului

(5) Manson de blocare

(6) Inel de blocare a mandrinei
interschimbabile (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(7N Comutator de pornire/oprire

(8) Tastd de deblocare a comutatorului de oprire a
percutiei/rotatiei

9) Comutator de oprire a percutiei/rotatiei
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(10)  Tastd de reglare a limitatorului de reglare a (18)  Adaptor pentru mandrina (GBH 3-28 DFR,
adancimii GBH 3000)

(11)  Limitator de reglare a adancimii (19)  Caneluri de marcare

(12)  Maner auxiliar (suprafatd izolata de prindere) (20)  Manson anterior al mandrinei interschimbabile cu

(13)  Comutator de schimbare a directiei de rotatie strangere rapidd (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(14)  Maner (suprafati izolata de prindere) (21)  Inel de fixare amandrinei interschimbabile cu

(15)  Surub de siguranta pentru mandrina cu coroana strangere rapida (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

dintata® (22)  Sistem de aspirare a prafului GDE 16 Plus”
(16)  Mandrin cu coroani dintat” (23)  Suport universal cu tijé de prindere SDS plus”
(17)  Tija de prindere SDS plus pentru mandrina® a) Accesoriile ilustrate sau descrise nu sunt cuprinse in setul

de livrare standard. Puteti gési accesoriile complete in
programul nostru de accesorii.

Date tehnice
Ciocan rotopercutor GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000
Numar de identificare 3611B3A0.. 3611B4A0..
Reglare a turatiei ° °
Oprire rotatie ° °
Functionare spre dreapta/stanga ° °
Mandrind interschimbabila - °
Putere nominala W 800 800
Numdr de percutii min’* 0-4000 0-4000
Energie de percutie conform EPTA- J 3,1 3,1
Procedure 05:2016
Turatie nominala
- Functionare spre dreapta rot/min 0-900 0-900
- Functionare spre stanga rot/min 0-900 0-900
Sistem de prindere a accesoriilor SDS plus SDS plus
Diametru guler ax mm 50 50
Diametru maxim de gaurire:
- Beton” mm 28 28
- Zidarie (cu carota) mm 82 82
- Otel mm 13 13
- Lemn mm 30 30
Greutate conform EPTA-Proce- kg 3,5 3,6
dure 01:2014
Clasa de protectie EIT S

A) Nueste adecvat cu carotd
Specificatiile sunt valabile pentru o tensiune nominala [U] de 230 V. In cazul unor tensiuni diferite si al unor modele de executie specifice
anumitor tari, aceste specificatii pot varia.

Informatii privind zgomotul/vibratiile

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
Valorile zgomotului emis au fost determinate conform EN 62841-2-6.
Nivelul de zgomot al sculei electrice evaluat dupa curba de filtrare A este in parametri normali:

Nivel de presiune sonora dB(A) 91 91
Nivel de putere sonora dB(A) 102 102
Incertitudinea K dB 3 3
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Poarta casti antifonice!

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR

Valorile totale ale vibratiilor a, (suma vectoriala a trei directii) si incertitudinea K au fost determinate conform EN 62841-2-6:

Gdurire cu percutie in beton:

a, m/s’ 14,5 11,8
K m/s’ 1,5 1,5
Daltuire:

a, m/s’ 9,7 10,0
K m/s? 1,5 1,5

Nivelul vibratiilor si nivelul zgomotelor emise specificate in
prezentele instructiuni au fost masurate conform unei
proceduri de masurare standardizate si pot fi utilizate la
compararea diferitelor scule electrice. Acestea pot fi folosite
si pentru evaluarea provizorie a vibratiilor si zgomotului
emis.

Nivelul specificat al vibratiilor si al zgomotului emis se refera
la cele mai frecvente utilizari ale sculei electrice. In
eventualitatea in care scula electrica este utilizata pentru
alte aplicatii, impreund cu alte accesorii decat cele indicate
sau nu, beneficiaza de o intretinere satisfacatoare, nivelul
vibratiilor si nivelul zgomotului emis se pot abate de la
valorile specificate. Aceasta poate amplifica considerabil
vibratiile si zgomotul de-a lungul intregului interval de lucru.
Pentru o evaluare exacta a vibratiilor si a zgomotului ar trebui
luate in calcul si intervalele de timp in care scula electrica
este deconectata sau functioneaza, dar nu este folosita
efectiv. Aceasta metoda de calcul ar putea duce la reducerea
considerabila a zgomotului pe intreg intervalul de lucru.
Stabiliti masuri de siguranta suplimentare pentru protejarea
utilizatorului impotriva efectului vibratiilor, ca de exemplu:
intretinerea sculei electrice si a accesoriilor, mentinerea
caldurii mainilor, organizarea proceselor de munca.

Montarea

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.

Manerul auxiliar

» Utilizeaza scula electrica numai impreuna cu manerul
auxiliar (12).

> De aceea, asiguré-te intotdeauna ca strangi ferm
manerul auxiliar. In caz contrar, poti pierde controlul
asupra sculei electrice in timpul lucrului.

Bascularea manerului auxiliar (consulta imaginea A)
Puteti regla manerul auxiliar (12) prin basculare, pentru
obtinerea unei pozitii de lucru sigure si confortabile.

- Rasuceste in sens antiorar partea inferioard a manerului
auxiliar (12) si basculeaza manerul auxiliar (12) in pozitia
dorita. Apoi rasuceste ferm in sens orar partea inferioara
amanerului auxiliar (12).

Ai grija ca banda de strangere a manerului auxiliar sa fie
prinsa in canelura prevdzutd in acest scop pe carcasa.

Alegerea mandrinei si accesoriilor

Pentru gaurirea cu percutie aveti nevoie de accesorii cu
sistem de prindere SDS-plus care sa poata fi introduse in
mandrina SDS-plus.

Pentru gaurirea fara percutie in lemn, metal, ceramica sau
material plastic cat si pentru insurubare se folosesc accesorii
fard sistem de prindere SDS-plus (de exemplu, burghie cu
tija cilindrica). Pentru aceste accesorii aveti nevoie de o
mandrind rapida, respectiv de o mandrind cu coroana
dintata.

Mandrina interschimbabila SDS plus (2) poate fi inlocuita cu
usurintd cu mandrina interschimbabila cu strangere

rapida (1) din pachetul de livrare.

inlocuirea mandrinei
Montarea/Demontarea mandrinei cu coroana dintata

GBH 3-28 DRE

Pentru alucra cu scule fara SDS-plus (de exemplu, burghie

cu tija cilindrica), trebuie sa montezi o mandrina

corespunzdtoare (0 mandrina cu coroand dintata sau o

mandrina rapidd, disponibila ca accesoriu).

Montarea mandrinei cu coroana dintata (consulta

imaginea B)

- insurubeaz tija de prindere SDS-plus (17) intr-o
mandrina cu coroana dintata (16). Asigurd mandrina cu
coroand dintata (16) cu surubul de sigurantd (15).
Asigura-te ca surubul de siguranta are un filet spre
stanga.

Montarea mandrinei cu coroana dintata

(consulta imaginea B)

~ Curdta capatul de introducere al tijei de prindere si
greseaza-| usor.

- Introdu mandrina cu coroand dintata prin rotirea tijei in
sistemul de prindere a accesoriilor, pana cand se
blocheaza automat.

- Verifica blocarea tragand de mandrina cu coroana
dintata.

Extragerea mandrinei cu coroana dintata

- Impinge mansonul de blocare (5) spre inapoi si scoate
mandrina cu coroand dintata (16).
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Extragerea/Introducerea mandrinei interschimbabile

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Demontarea mandrinei interschimbabile (consulta

imaginea C)

- Trage spre inapoi inelul de blocare a mandrinei
interschimbabile (6), mentine-l ferm in aceasta pozitie si
trage spre inainte mandrina interschimbabild SDS-plus
(2), respectiv mandrina interschimbabild cu strangere
rapida (1).

- Dupa demontare, protejeaza mandrina interschimbabila
impotriva murdaririi.

Montarea mandrinei interschimbabile (consulta

imaginea D)

» Utilizeaza numai echipamente originale specifice
modelului, acordand atentie numarului de caneluri de
marcare (19). Sunt permise numai mandrine

interschimbabile cu doua sau trei caneluri de marcare.

Daca este utilizata o mandrind interschimbabila care nu
este adecvatd pentru aceasta scula electricd, accesoriul
poate cadea din sistemul de prindere in timpul
functionarii.

— Tnainte de a o introduce, curata mandrina
interschimbabila si greseaza usor capatul de introducere
al acesteia.

- Apucad cu toata mana mandrina interschimbabila SDS-
plus (2), respectiv mandrina interschimbabild cu
strangere rapida (1). Impinge mandrina interschimbabila
rotind adaptorul pentru mandrina (18) pana cand se
fixeaza sonor.

- Mandrina interschimbabild se blocheazd automat.
Verifica blocarea mandrinei interschimbabile tragand de
aceasta.

inlocuirea sculei

Capacul de protectie impotriva prafului (4) impiedica in
mare mdsura patrunderea prafului rezultat in urma gauririi in
sistemul de prindere a accesoriilor in timpul functionarii
sculei electrice. La introducerea accesoriului, aveti grijd sa
nu deteriorati capacul de protectie impotriva prafului (4).

» in cazul deterioririi capacului de protectie impotriva
prafului, acesta trebuie inlocuit imediat. Se
recomanda ca aceasta operatie sa fie executata laun
centru de asistenta tehnica.

inlocuirea sculei (SDS-plus)

Montarea accesoriilor cu sistem de prindere SDS-plus

(consultati imaginea E)

Cu mandrina SDS-plus puteti inlocui simplu si confortabil

accesoriul, fara a utiliza scule suplimentare.

- Curata cu regularitate capatul de introducere al
accesoriului si greseaza-l usor.

- Introdu prin rasucire accesoriul in sistemul de prindere,
pana cand se blocheaza automat.

- Verificd blocarea accesoriului tragand de acesta.

Accesoriul cu sistem de prindere SDS-plus este proiectat

pentru a fi mobil. De aceea, la functionarea in gol, se

produce o abatere de la miscarea concentrica. Aceasta nu

afecteaza precizia de executie a gaurii deoarece burghiul se

autocentreaza in timpul gauririi.

Demontarea accesoriilor cu sistem de prindere SDS-plus

(consultati imaginea F)

- impingeti mansonul de blocare (5) spre inapoi si extrageti
accesoriul.

inlocuirea accesoriului mandrinei cu coroani dintata

GBH 3-28 DRE

Montarea accesoriului

Observatie: Pentru gaurire cu percutie sau daltuire nu utiliza

accesorii fara sistem de prindere SDS-plus! Accesoriile fara

sistem de prindere SDS-plus si mandrina acestora se
deterioreazd daca sunt folosite la gaurirea cu percutie si la
daltuire.

- Introdu mandrina cu coroana dintata (16).

- Deschide prin rotire mandrina cu coroana dintata (16)
pana cand accesoriul poate fi montat. Introdu un
accesoriu.

- Introdu cheia pentru mandrine in gaurile corespunzatoare
din mandrina cu coroana dintata (16) si strange uniform
accesoriul.

- Roteste comutatorul de oprire a percutiei/rotatiei (9) in
pozitia ,Gaurire”.

Extragerea accesoriului

- Rdsuceste mansonul mandrinei cu coroana dintata (16)
cu ajutorul cheii pentru mandrine in sens antiorar, pana
cand accesoriul poate fi extras.

inlocuirea mandrinei interschimbabile cu strangere

rapida

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Montarea accesoriului (consulta imaginea G)

Observatie: Pentru gaurire cu percutie sau daltuire nu utiliza

accesorii fara sistem de prindere SDS-plus! Accesoriile fara

sistem de prindere SDS-plus si mandrina acestora se
deterioreaza daca sunt folosite la gdurirea cu percutie si la
daltuire.

- Introdu mandrina interschimbabila cu strangere rapida
(1).

- Tine ferm inelul de fixare (21) al mandrinei
interschimbabile cu strangere rapida. Deschide sistemul
de prindere a accesoriilor rotind mansonul anterior (20)
pana cand accesoriul poate fi montat. Tine ferm inelul de
fixare (21) si roteste puternic mansonul anterior (20) in
directia sagetii pand cand se fixeaza sonor.

- Verifica fixarea accesoriului tragand de acesta.

Observatie: Dacd sistemul de prindere a accesoriilor a fost

deschis pana la opritor, la strangerea sistemului de prindere

a accesoriilor se emite un zgomot, iar sistemul de prindere a

accesoriilor nu se inchide.

Tn acest caz, roteste mansonul anterior (20) o data in

directia opusa celei indicate de sageatd. Apoi, sistemul de

prindere a accesoriilor poate fi inchis.

- Roteste comutatorul de oprire a percutiei/rotatiei (9) in
pozitia ,Gaurire”.
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Extragerea accesoriului (consulta imaginea H)

- Tine ferm inelul de fixare (21) al mandrinei
interschimbabile cu strangere rapidd. Deschide sistemul
de prindere a accesoriilor rotind mansonul anterior (20)
in directia sagetii, pana cand accesoriul poate fi extras.

Aspirarea prafului/aschiilor

Pulberile rezultate din prelucrarea de materiale cum sunt

vopselele pe bazd de plumb, anumite tipuri de lemn,

minerale si metal pot fi daunatoare sanatatii. Atingerea sau

inspirarea acestor pulberi poate provoca reactii alergice si/

sau imbolnavirile cailor respiratorii ale utilizatorului sau a le

persoanelor aflate in apropiere.

Anumite pulberi cum sunt pulberea de lemn de stejar sau de

fag sunt considerate a fi cancerigene, mai ales in combinatie

cu materiale de adaos utilizate la prelucrarea lemnului

(cromat, substante de protectie a lemnului). Materialele care

contin azbest nu pot fi prelucrate decat de catre specialisti.

- Folositi pe cat posibil o instalatie de aspirare a prafului
adecvata pentru materialul prelucrat.

- Asigurati buna ventilatie a locului de munca.

- Este recomandabil sd se utilizeze 0 masca de protectie a
respiratiei avand clasa de filtrare P2.

Respectati prescriptiile din tara dumneavoastra referitoare

la materialele de prelucrat.

» Evitati acumularile de praf la locul de munca. Pulberile
se pot aprinde cu usurintd.

Sistemul de aspirare a prafului cu GDE 16 Plus
(accesoriu) (consulta imagineal)

Pentru sistemul de aspirare a prafului este necesar un GDE
16 Plus (accesoriu).

Aspiratorul trebuie sa fie adecvat pentru materialul de
prelucrat.

Pentru aspirarea pulberilor extrem de nocive, cancerigene
sau uscate, foloseste un aspirator special.

Functionarea

Punerea in functiune

» Tineti seama de tensiunea retelei de alimentare!
Tensiunea sursei de curent trebuie sa coincida cu
datele specificate pe placuta indicatoare a tipului
scule electrice. Sculele electrice inscriptionate cu
230V pot functiona si racordate la 220 V.

Reglarea modului de functionare

Cu ajutorul comutatorului de oprire a percutiei/rotatiei (9)

selecteaza modul de functionare a sculei electrice.

- Pentru comutarea modului de functionare, apasa tasta de
deblocare (8)si roteste comutatorul de oprire a percutiei/
rotatiei (9) in pozitia doritd, pand cand se fixeaza sonor.

Observatie: Modifica modul de functionare numai cand

scula electrica este dezactivata! in caz contrar, scula

electricd se poate deteriora.
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iv & Pozitia pentru gaurire cu percutie in beton sau
iatra
g
iT , Pozitia pentru gaurire fara percutie in lemn,

metal, ceramica si material plastic, precum si
pentru ingurubare

-
'_.J;

ir o) Pozitia Vario-Lock pentru reglarea pozitiei

daltii
" T Comutatorul de oprire a percutiei/rotatiei (9)

nu se fixeaza in aceasta pozitie.
i g, Pozitia pentru daltuire

&

Reglarea directiei de rotatie

Cu ajutorul comutatorului de schimbare a directiei de rotatie

(13) poti schimba directia de rotatie a sculei electrice.

Atunci cand comutatorul de pornire/oprire (7) este apasat,

acest lucru nu mai este insa posibil.

» Actioneaza comutatorul de schimbare a directiei de

rotatie (13) numai cu scula electrica oprita.

Regleaza intotdeauna directia de rotatie pentru gaurire cu

percutie, gaurire si daltuire pe functionarea spre dreapta.

- - Functionare spre dreapta: Apasa comutatorul de
schimbare a directiei de rotatie (13) spre dreapta,
pana la opritor.

— - Functionare spre stanga: Apasa comutatorul de
schimbare a directiei de rotatie (13) spre stanga,
pana la opritor.

5

Pornirea/Oprirea

- Pentru pornirea sculei electrice, apasati comutatorul de
pornire/oprire (7).

- Pentru deconectare, elibereaza comutatorul de pornire/
oprire (7).

Reglarea turatiei/numarului de percutii

Poti regla progresiv turatia/numarul de percutii a/al sculei

electrice conectate exercitand o apdsare mai puternica sau

mai usoara asupra comutatorului de pornire/oprire (7).

0O apasare usoara a comutatorului de pornire/oprire (7)

determina o turatie joasa/un numar de percutii mai mic.

Turatia/Numdrul de percutii creste odatd cu cresterea fortei

de apdsare.

Modificarea pozitiei daltii (Vario-Lock)

Poti bloca dalta in pozitiile 36. Astfel poti adopta

intotdeauna pozitia de lucru optima.

- Introdu dalta in sistemul de prindere a accesoriilor.

- Roteste comutatorul de oprire a percutiei/rotatiei (9) in
pozitia ,Vario-Lock”.

- Roteste accesoriul in pozitia doritd a daltii.

- Roteste comutatorul de oprire a percutiei/rotatiei (9) in
pozitia ,Daltuire”. Astfel, sistemul de prindere a
accesoriilor va fi blocat.
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- Regleaza directia de rotatie pentru daltuire pe
functionarea spre dreapta.

Instructiuni de lucru

Reglarea adancimii de gaurire (consultati imaginea J)

Cu ajutorul limitatorului de reglare a adancimii (11) se poate

stabili adancimea de gaurire doritd X.

- Apasati tasta pentru reglarea limitatorului de reglare a
adancimii (10) si introduceti limitatorul de reglare a
adancimii in manerul auxiliar (12).

Canelura de pe limitatorul de reglare a adancimii (11)
trebuie sa fie orientatd in jos.

- impingeti accesoriul cu sistem de prindere SDS-plus pana
la opritor in sistemul SDS-plus de prindere a accesoriilor
(3). In caz contrar, mobilitatea accesoriului cu sistem de
prindere SDS-plus ar putea cauza o reglare gresita a
adancimii de gdurire.

- Trageti limitatorul de reglare a adancimii pand cand
distanta dintre varful burghiului si varful limitatorului de
reglare a adancimii corespund adancimii de gaurire dorite
X.

Cuplaj de suprasarcina

» Daca accesoriul se blocheaza sau se agata, se
intrerupe antrenarea la arborele portburghiu. Din
cauza fortelor astfel generate, este necesar sa tineti
intotdeauna ferm si cu ambele maini scula electrica si
sa aveti o pozitie stabila.

» Opriti scula electrica si detensionati-o atunci cand se
blocheaza. Pornirea sculei electrice cand dispozitivul
de gaurire este blocat, genereaza momente de recul
foarte puternice.

Montarea bitilor de surubelnita (consultati imaginea K)

» Amplasati scula electrica pe piulita/surub numaiin
stare oprita. In caz contrar, accesoriile aflate in rotatie
pot aluneca.

Pentru utilizarea bitilor de surubelnitd, este necesar un

suport universal (23) cu o tija de prindere SDS-plus

(accesoriu).

- Curatati capdtul de introducere al tijei de prindere si
gresati-| usor.

- Introduceti suportul universal in sistemul de prindere a
accesoriilor rotindu-l pana cand se blocheaza automat in
acesta.

- Verificati blocajul trdgand de suportul universal.

- Introduceti un cap de surubelnita in suportul universal.
Folositi numai biti de surubelnitd potriviti pentru capul de
surub respectiv.

- Pentru demontarea suportului universal, impingeti spre
inapoi mansonul de blocare (5) si extrageti suportul
universal (23) din sistemul de prindere a accesoriilor.

intretinere si service

intretinerea i curatarea

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.

» Pentru a putea lucra bine si sigur, mentineti curate
scula electrica si fantele de aerisire ale acesteia.

Dacd este necesara inlocuirea cablului de racordare, pentru

aevita periclitarea sigurantei in timpul utilizarii, aceasta

operatie se va executa de catre Bosch sau de catre un centru
de service autorizat pentru scule electrice Bosch.

» in cazul deterioririi capacului de protectie impotriva
prafului, acesta trebuie inlocuit imediat. Este
recomandat ca aceasta operatie sa fie executata laun
centru de asistenta tehnica.

- Curdtd sistemul de prindere a accesoriilor (3) dupa
fiecare utilizare.

Serviciu de asistenta tehnica post-vanzari si
consultanta clienti

Serviciul nostru de asistenta tehnicd raspunde intrebarilor
tale atat in ceea ce priveste intretinerea si repararea
produsului tau, cat si referitor la piesele de schimb. Pentru
desenele descompuse si informatii privind piesele de
schimb, poti de asemenea sd accesezi:
www.bosch-pt.com

Echipa de consultanta Bosch iti sta cu placere la dispozitie
pentru a te ajuta in chestiuni legate de produsele noastre si
accesoriile acestora.

in caz de reclamatii si comenzi de piese de schimb, te rugam
sé specifici neapdrat numarul de identificare compus din
10 cifre, indicat pe placuta cu date tehnice a produsului.
Romania

Robert Bosch SRL

PT/MKV1-EA

Service scule electrice

Strada Horia Macelariu Nr. 30-34, sector 1

013937 Bucuresti

Tel.: +40 21 405 7541

Fax: +4021 2331313

E-Mail: BoschServiceCenter@ro.bosch.com
www.bosch-pt.ro

Mai multe adrese ale unitatilor de service sunt
disponibile la:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Eliminare

Sculele electrice, accesoriile si ambalajele trebuie

directionate catre o statie de revalorificare ecologica.
Nu aruncati sculele electrice in gunoiul
menajer!
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Numai pentru tarile UE:

Conform Directivei Europene 2012/19/UE privind sculele si
aparatele electrice si electronice uzate si transpunerea
acesteia in legislatia nationala, sculele electrice scoase din
uz trebuie colectate separat si directionate catre o statie de
revalorificare ecologica.

Tn cazul eliminarii necorespunzitoare, aparatele electrice si
electronice pot avea un efect nociv asupra mediului si
sanatatii din cauza posibilei prezente a substantelor
periculoase.

bunrapcku

YKa3aHuA 3a CHrypHoCT

061wy ykasaHus 3a besonacHoct 3a
€NeKTPOUHCTPYMEHTH

m nPEnynPE)K_ MpoueteTe BCMUKK Npegynpexae-

HUA, yKa3aHHA, 3an03Haiite ce ¢
DEHUE

¢urypute U TeXHHUECKHTE XapaK-
TEPUCTHKH, NPUNOXKEHN KbM €NeKTPOMHCTPYMeHTa. [1po-
NyCKKM NPX CNa3BaHETO Ha yKasaHMATa N0-40/y Morar Aa npe-
[VM3BUKaT TOKOB YAAP U/UNK TEXKU TDaBMMU.
CbxpaHaABaliTe Te31 yKa3aH!A Ha CHIYPHO MACTO.
13non3BaHuAT No-4oNy TEPMUH "eNeKTPOUHCTPYMEHT" ce OT-
HacA [0 3axpaHBaHK OT eNeKTpUUEecKaTa Mpexa enekTporH-
CTPYMEHTH (Cbc 3axpaHBalL kaben) v 1o 3aXpaHBaHK OT aKy-
MynatopHa batepus enekTpoMHCTPyMeHTH (6e3 3axpaHBaLy
Kaben).

BesonacHocT Ha paboTHOTO MACTO

» Masete paboTHOTO CH MACTO UKCTO H A0OpPe ocBeTEHo.
Pa3sxBbpnaHnTe UK ThMHW PabOTHU MecTa ca Npeanoc-
TaBKa 3a MHUMEHTH.

» He paborteTe c eneKTPOUHCTPYMEHTa B CPEAa C NOBH-
LIEHa ONaCHOCT OT Bb3HWKBaHe Ha eKCNno3us, B 6nu-
30CT 10 NeCHO3ananuMH TEUHOCTH, Fa30Be UMK NPaxo-
0bpa3xu matepuansu. 10 Bpeme Ha paboTa B eNeKTPOUH-
CTPYMEHTUTE Ce OTAENAT UCKPU, KOUTO MOraT f1a Bb3nna-
MEHSAT NPaxo0bpasHk MaTep1ani Uu napu.

» [IpbXKTe Aela U CTPAHUYHM UL HA Be3onacHo pascTo-
AH1e, f0KaTo PaboTHTe C eNeKTPOMHCTPYMEHTa. AKO
BHMMaHKETO By bb/ie OTKNIOHEHO, MOXe [1a 3arybuTe KoH-
TPONa Hafl eNeKTPOMHCTPYMEHTA.

BesonacHocT npu paboTa c eneKTpUUECKH TOK

» LllencenbT Ha eneKTPOMHCTPYMeHTa TpsAbBa aa e noa-
X0AALY 32 NON3BaHUA KOHTAKT. B HUKaKbB cnyuaii He
ce A0NMyCKa H3MEHAHE Ha KOHCTPYKLMATA Ha wence-
na. Koraro paboTute cbc 3aHyneHu eneKTpoypeau, He
M3MNoN3BaiiTe afanTepy 3a wencena. [0713BaHETO Ha
OPUTUHANHW LLiencenu U KOHTAKTU HamarnAaBa PUCKa OT
Bb3HWKBaHe Ha TOKOB yaap.
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» Wsbarsaiite gonupa Ha TAN0TO Bu A0 3a3emeHH Tena,
Hanp. Tpbbu, OTONNUTENHH ypeaH, NeUKH U XNagUIHU-
um. Korato 1Anoto By e 3a3eMeH0, PUCKBT OT Bb3HUKBAHE
Ha TOKOB yaap € no-ronsm.

» lpenna3Baiite eNeKTPOMHCTPYMEHTA CH OT AbXKA U
Bnara. [1pOHMKBAHETO Ha BOAA B eNEKTPOUHCTPYMEHTa
NoBMLLIABa ONACHOCTTa OT TOKOB YAap.

» He usnon3paiite 3axpaHBalyus kaben 3a uenu, 3a Kou-
TO TO! He e npeaBuAeH. Hukora He 3non3Bgaiite 3ax-
paHBawwuA kaben 3a npeHacAHe, TerneHe UNK OTKaua-
BaHe Ha eneKTpouHcTpymeHTa. lMpepnassaiite kabena
OT HarpsABaHe, oMacnaBaHe, AONKP 40 OCTPH pbboBe
MNH 0,0 NOABHXHHM 3BEHa Ha MALUKHK. [10BPENEHH UnK
yCyKaHH Kabenu yBenuuaBar pucka ot Bb3HMKBaHe Ha To-
KOB yaap.

» Korato paboTtute C eneKTPOMHCTPYMEHT HaBbH, H3NON-
3BaWTe camMo YAbMKUTENHHU Kabenu, NoaXoAALLM 3a pa-
60Ta Ha OTKpUTO. M3M0N3BAHETO Ha YABMKUTEN, NPef-
Ha3HaueH 3a paboTa Ha OTKPHTO, HamManABa PUCKa OT Bb3-
HUKBaHE Ha TOKOB yaap.

» AKo ce Hanara U3non3BaHeTo Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa
BbB BNaXXHa cpefja, H3NoN3BaiiTe NpeAnaseH NpeKbCe-
Bay 3a yTeUHU ToKoBe. /13non3BaHeTo Ha npeanaseH
NpeKbcBay 3a yTeUHU TOKOBE HamanABa OMacHoCTTa oT
Bb3HWUKBAHE Ha TOKOB yaap.

BesonaceH HauuH Ha pabota

» BbpeTe KOHUEHTPUPAHH, cliefieTe BHUMATENHO AeicT-
BHATa CH M NOCTbNBaMTE NPeana3nueo 1 pasymHo. He
M3NoN3BaiiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTa, KOraTo cTe yMo-
PEeHH UNK NOA BNUAHUETO Ha HAPKOTHUHH BeLecTBa,
anKoXon UNu ynowBalLy nekapcTea. EfuH Mur pasces-
HOCT Npu paboTa ¢ enekTPOMHCTPYMEHT MOXe fia UMa 3a
MOCNELCTBHE U3KMIOUNTENHO TEXKM HApaHABAHUS.

» Pabortete c npeana3Bailo paborHo obnekno. Bunaru
HoceTe npeAna3Hu ounna. HoceHeTo Ha NoaXofALYM 3a
Mon3BaHus eNeKTPOMHCTPYMEHT W U3BbPLLBaHATa ieH-
HOCT TMYHM NPefNasHu CPeaCTBa, KaTo iuXaTenHa Macka,
3/1paBy NTbTHO3aTBOPEHH 0DYBKM CbC CTabUNEH rpai-
hep, 3alLMTHA Kacka UK LWyMo3arnyLmuTeny (aHTudo-
HM), HaMansaBa pyUcKa OT Bb3HMKBaHE Ha TPYA0Ba 3M0M0-
nyka.

» U3bsarsaiite onacHOCTTa OT BKNIOUBaHe Ha eNeKTPOHH-
CTPyMeHTa no HeBHuMaHue. lpeau fa BkniouuTe wWwen-
cena B KOHTAaKTa UMK ia NocTaBuTe baTepuaATa, KaKkTo U
Npu NPeHacAHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa, ce yBepsa-
BaiiTe, Ue MYCKOBUAT NPEKbCBAY e No3uLus "u3Knoue-
HO". HOCEHETO Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTH C NPBCT BbPXY
NyCKOBMA NPeKbCBay WK NOAABAHETO HA 3aXPaHBaLL0
HanpexeHue, [JOKaTo MyCKOBUAT MPEKbCBAY € BKIOUEH,
yBENWUaBa ONacHOCTTA OT TPY0BU 3NONOMYKH.

» Mpeau fa BKNOUUTE eNEKTPOMHCTPYMEHTA, Ce YBeps-
BaiiTe, ue CTe OTCTPAHHNH OT HEero BCHUKH MOMOLHH
MHCTPYMEHTH M FraeuHH Kniouose. [1oMOLLEeH UHCTPY-
MeHT, 3abpaBeH Ha BbPTALLO Ce 3BEHO, MOXKE [1a NPUUMHH
TPaBMH.

Bosch Power Tools
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» U3bArsaiite HeecTeCTBEHUTE NONOXXEHUA HA TANOTO.
Paborete B cTabunHo nonoxeHue Ha TANOTO U BbB BCe-
KW MOMEHT NoAAbpXkaiTe paBHoBecHe. Taka Lie MoXxe-
Te [1a KOHTPONMPATe eNeKTPOMHCTPYMEHTa no-fobpe 1 no-
6e3onacHo, ako Bb3HUKHE HeouaKBaHa CUTyaLuA.

» PaGotete c noaxoasnwo obnekno. He pa6oterte c wu-
POKM APEXH unu yKpaweHua. JipbiKTe KocaTa U Apexu-
Te cH Ha 6e3onacHo pascTosHMe OT ABMKELLY Ce 3Be-
Ha. LLIpokuTe Apexu, yKpalleHuaTa, JbAruTe Kocu Morar
[a bbaaT 3aXBaHaTH 1 YBNEUEHM OT BbPTALLM Ce 3BeHa.

» AKO € Bb3MOXXHO H3MON3BAHETO Ha BbHLUHA aCNHPaLy-
OHHa CHCTEMa, Ce YBepABaliTe, ue T4 € BK/IoUeHa 1
(hyHKLMOHMPa H3NPaABHO. V13M0N13BaHETO Ha aci1paLu-
OHHa CUCTeMa HamanfABa PUCKoBeTe, Ab/MKallu ce Ha oT-
nenawy ce npu pabota npaxose.

» [lo6poTo no3HaBaHe Ha eNEKTPOHHCTPYMEHTA BCeAC-
TBHe Ha uecTa pabota c Hero He e NOBOA, 32 HaManABa-
He Ha BHUMaHKETO U NpeHebpersaHe Ha MepKuTe 3a
6esonacHocrt. EjHO HEBHMMATENHO IeHCTBIUE MOXE Aa
Npean3B1Ka TEXKM HapaHABaHKUA CaMOo 32 UaCTH OT CEKYH-
nara.

l'pmxnm;o OTHOLUEHWE KbM €NeKTPOUHCTPYMEHTUTE

» He npetoBapBaiiTe eneKTpoMHCTpymeHTa. U3nons-
BailTe eNeKTPOMHCTPYMEHTHTE CaMo Cbobpa3Ho TAX-
HOTO NpeaHa3HaueHue. LLle pabotute no-nobpe u
no-besonacHo, KoraTo M3Mo/3BaTe NOAXOAALMA eNeKTPo-
MHCTPYMEHT B 3a1afieH!s OT NPOU3BOAUTENA IMANa30H Ha
HaToBapBaHe.

» He u3non3Baite eNeKTPOUHCTPYMEHT, YAUTO NYCKOB
npeKbcBay e noBpeAeH. ENeKTpoMHCTPYMEHT, KOWUTO He
MOoXe [1a bbie U3KNouBaH U BKIOUBAH MO NPEABUAEHHUSA
0T NPOM3BOMMUTENSA HAUMH, € OnaceH W Tpsabea aa bbae pe-
MOHTHPaH.

» lpeau fa u3BbpLuBaTe KAKBUTO U Aa € AEHHOCTH N0
€NeKTPOMHCTPYMEHTA, Hanp. HacTPoHBaHe, CMAHA Ha
paboTeH MHCTPYMEHT, KaKTo M KoraTo ro npubupare,
U3KNIOUBaiiTe LWencena oT KOHTaKTa, pecn. U3BaXaan-
Te 6aTepuATa, aKo € Bb3MOXHO. Ta3u MApKa NpemMaxaa
OMacHOCTTa OT 33ieHCTBaHE Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA N0
HEeBHUMaHHe.

» CbxpaHaBaiiTe eNeKTPOMHCTPYMEHTHTE Ha MeCTa, Kb-
JeTo He Morart Aa 6baaT focTurHaty ot geua. He go-
nyckaire Te fja 6bAaT U3NON3BaHM OT NHULA, KOUTO He
Ca 3ano3HaTH ¢ HauWHa Ha paboTa c TAX U He ca npoue-
NW Te31 MHCTPYKLMK. KoraTto ca B pbLieTe Ha HEOMUTHH
noTpebuTeNy, eNeKTPOUHCTPYMEHTHTE MoraT Aa bbaart us-
KNMIOUMTENHO OMaCHM.

» Mopabpxaiite Ao6Pe eNeKTPOUHCTPYMEHTHUTE CH U aK-
cecoapute um. lpoBepABaiiTe Aanu NOABWKHUTE 3BE-
Ha (yHKLMOHUPAT ODe3yKOPHO, anK He 3aKNHHBAT, Aa-
NW UMa CUYNEHH UMK NOBPEAEHH AeTalNH, KOUTO Hapy-
LIABAT UMK H3MEHAT YHKLUKTE Ha eNeKTPOUHCTPY-
meHTa. lpepu fa M3non3eare eNeKTPOMHCTPYMEHTa,
ce norpuxete NoBpeAeHUTe AeTannu ga bbaar pemoH-
THPaHU. MHOTO OT TPY/I0BHTE 3M10MONYKK Ce IbMKaT Ha
Henobpe NoaabpPXKaHW €NEKTPOMHCTPYMEHTU U YPEaU.

» MopabpxaiiTe pexeLyuTe HHCTPYMEHTH BUHarK aobpe
3aTOueHH M YMCTH. [loOpe NofabpKaHNTE PEXELLH UHCT-
PYMEHTH C OCTPU pbDOBE 0Ka3BarT No-Mako CbnpoTHBNe-
HHE 1 ce BOAAT NO-NeKO.

» U3non3BaiiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTHTE, JONBIIHUTEN-
HUTe npucnocobnenus, paboTHUTE HHCTPYMEHTH U T.
H., Cb0Bpa3sHo MHCTPYKLMUTE Ha npoussoguTena. Mpu
TOBa ce cbobpa3nBaiiTe U ¢ KOHKPETHUTE paboTHH yc-
NOBHA U ONepaLyuu, KOUTO TPAGBa Aa u3NbAHuUTe. U3-
MON3BAHETO Ha eNEKTPOMHCTPYMEHTH 33 PA3NUUHK OT
NPeBUAEHUTE OT NPOU3BOAUTENS NPUNOXKEHUA NOBULLIA-
Ba OMACHOCTTA OT Bb3HWKBAHE Ha TPY/0BH 3710MONYKHU.

» MopabpiaiTe APbLKKUTE U PbKOXBATKUTE CYXH, YACTH
¥ HeOMacneHH. Xnb3raBuTe APbXKKK U PbKOXBATKU HE
noasonsAsar besonacHara pabota 1 406POTO KOHTpONMpa-
He Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA NPU Bb3HWUKBAHE Ha HEOUaK-
BaHa CUTyaLmA.

MopabpxaHe

» [lonyckaiTe peMOHTbT Ha eNeKTPOMHCTPYMeHTHTe Bu
Aia ce 3BbPLUBA CaMO OT KBanuGHLUPaHH cneLuanmc-
TH M CaMO C H3MON3BAHETO Ha OPUrMHANHU Pe3ePBHU
yacTy. 1o T03M HauMH Ce rapaHTMpa CbXxpaHsABaHe Ha be-
30MaCHOCTTA HA eNEKTPOUHCTPYMEHTA.

Yka3anus 3a 6esonacHocT 3a uykose

WHcTpyKumuu 3a 6e3onacHoCT 3a BCAKAKBHU LeHHOCTH

» Hocete npoTeKTopH 3a ywK. V3naraHeto Ha LWym Moxe
[1a npuumHm 3aryba Ha cnyxa.

» W3nonsBaiite cnomaratenHa apbxka(u), ako ca gocra-
BEHM C MHCTPYMeHTa. 3arybaTa Ha KOHTPO MOXe fia
NPUUYMHKM NEPCOHANHO HapaHABaHe.

» 3axBaHeTe MHCTPyMeHTa gobpe npeau ynotpeba. Tosu
MHCTPYMEHT reHep1pa BUCOKA M3X0Ha BbPTALLA MOOLL-
HOCT ¥ be3 NpaBKIHO 3aKpenBaHe no Bpeme Ha paboTa
MOXe Ja ce nonyuu 3aryba Ha KOHTpOr, Bofewa o nep-
COHa/HO HapaHABaHe.

» Korato u3anbnHaBate onepauus, Npu KOATO CblLECTBY-
Ba ONACHOCT PeXELUUAT MHCTPYMEHT MK (hUKCaTOpbT
A 3acerHe CKpPUTH NOA NOBbPXHOCTTa NPOBOSHULH
noA HanpexeHue UNK 3aXpaHBalumMa kaben, gonupaii-
Te eNneKTPOMHCTPYMEHTA CaMO [0 U30NHPaHHUTE NOBbp-
XHOCTH Ha PbKOXBATKHTE. [1p1 KOHTAKT Ha PeXelLus UH-
CTPYMEHT WK (hMKCaTOPa C NPOBOAHUK MO HANPEeXeHue
€ Bb3MOXHO HaNpeXeHKeTo fia ce Npeaaae no MeTanHute
[JETaiNn Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA Y TOBA a NPeau3BUKa
TOKOB yaap.

WUHCTpyKumn 3a 6e30MacHOCT NPy H3NON3BaHe Ha AbArH

Byprum ¢ poTaMoHHH uyKoBe

» BuHaru craptupaiite npobusane npu HUCKH CKOPOCTH
¥ C BbpXa Ha BypruaTa B KOHTaKT ¢ getaina. Mpy no-
BMCOKHM CKOPOCTH BypriATa MOXe i Ce OrbHe, aKo i ce
M03BO/M f1a Ce BbpTH CBODHOAHO HE3 KOHTAKT C fieTanna, a
TOBa MOXE f1a I0BE/ie 710 NEPCOHANHO HApaHABaHe.

» lpunaraiite HaTHCK CamMo NO NpaBa NUHKA KbM bypru-
ATa ¥ He HaTHCKaiiTe TBbPAE MHOro. byprimte Morat Aa
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Ce OrbHaT, NPUUKHABANKKM CUyNBaHe Unu 3aryba Ha KOHT-
poN, KOETO BOAM 10 NEPCOHANHO HapaHABaHe.

[JonbnHuTenHu yka3aHus 3a besonacHoct

» Wsnon3Baiite noaxopAwm npubopwu, 3a fa oTkpuete
€BEeHTYaNnHo CKPUTH Nof NOBbPXHOCTTa TpbbonpoBo-
[, UK ce 06bpHeTe KbM CbOTBETHOTO MECTHO CHab-
AUTENHO APYXKecTBO. BN13aHeTo B CbNPUKOCHOBEHHE C
NPOBOAHMLY NOfl HANPEXEHWE MOXe [a NPEeANU3BIKa MO-
Xap 1 TOKOB yAap. YBpeXaHeTo Ha ra3onpoBoz MoXe Aia
[0Befie A0 ekcnnosus. MoBpexaaHeTo Ha BOAOMPOBOL
1IMa 3a NOCNEeACTBIME FONEMU MaTePUaNHK LETU U MOXeE
[a NpefU3B1Ka TOKOB yaap.

» Mpenu fa ocTaBUTe €NEKTPOHHCTPYMEHTa, U3UaKBail-
Te BbPTEHeTo Jja CNpe HambHO. B npoTMBEH cyuai 1s-
MoN3BaHUAT paboTeH UHCTPYMEHT MOXe Aa ionpe Apyr
NpeaMET 1 12 NPeu3BI1Ka HEKOHTPONMPAHO NPeMecTBa-
He Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA.

» OcurypsaBaitte 06paborBanus getaiin. [letaiin, 3axsa-
HaT C NOAXOAALLM NpUCrocobneHus unm ckobw, e 3acTo-
MOPEH M0 34PaBO M CUIYPHO, OTKONKOTO, aKO o IbPXKUTE
C pbKa.

» He pokocBaiite BegHara cnep, pabota paboTH1 MHCTpY-

MEHTH NN CbCeZIHM YacTH Ha Kopnyca. Te Morar ja ce
HaropeLAT Np1 paboTa v [ja NPUUMHAT U3rapAHUA.

» PaGoTHUAT MHCTPYMEHT MoXke ia bnokupa npu npobu-
BaHe. Cnepete 3a CUrypHa No3nuMaA U ApbXTe 34paBo
eNeKTPOUHCTPYMEHTa C iBeTe pbue. B npotuseH cny-
yail MoXe f1a 3aryouTe KOHTPON Hajl eNeKTPOUHCTPYMEH-
Ta.

» Bbaete npeana3nuBy Npu feHHOCTH N0 Pa3TPoLIABa-
He ¢ anetoro. ajaluTe OTUyNeHu napyeta ot MaTepua-
/la MOrat J1a HapaHAT xopara HaoKomo N1 Bac camure.

» [lpbXKTe 3apaBo eNneKTPOMHCTPYMeHTa npu paboTa ¢
ABeTe pblie U cneaeTe 3a curypHara nosuums. C age
pbLiE eNEKTPOUHCTPYMEHTBT CE BOAIM M0-CHIYPHO.

OnucaHKe Ha NPOAYKTa U AeHHOCTTa

MpoueTteTe BHUMATENHO BCUUKHM YKa3aHHUA
M MHCTPYKLMK 3a 6e3onacHocT. Mponycku
NpW cna3BaHeTo Ha MHCTPYKLMKUTE 3a be30-
NacHOCT M yKa3aHuATa 3a paboTa Morar aa
¥MaT 3a NocnefcTBMe TOKOB yaap, noxap 1/
UMW TEXKU TPABMK.

Mons, umaiiTe npeasua n30bpaxeHuaTa B NpeaHaTa yacT Ha

PbKOBOACTBOTO 3a paborta.

MpeaHasHaueHKWe Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTa

ENeKTpOMHCTPYMEHTBT € NpefiHasHaueH 3a yaapHo npobusa-

He B DETOH, 3UIapKA M KaMEHHM MaTepUany, KakTo v 3a 1eKo
KbpTeHe. To¥ CbLLO Taka e NoaxoaALL 3a besyaapHo npobu-
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BaHe B [IbPBECHM MaTepHaiy, MeTanu, KepaMUuHW Matepha-
/1M ¥ NNacTMacK. ENeKTPOMHCTPYMEHTH C €NIEKTPOHHO pery-
NIMPaHe W [ICHA 1 NSiBa NOCOKA Ha BbPTEHE Ca NOXOAALLM
CbLLi0 ¥ 32 3aBMBaHE/Pa3BMUBaHe.

WU30bpa3enu eneMeHTH

HoMeprpaHeTo Ha eNnemMeHTHTE Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA Ce
OTHacs 10 M300paXXEHMATA Ha CTPAHULKTE C PUTypHTE.

(1) Bbp3oaarerateneH CMeHAeM NaTPOHHUK
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

2) CmeHsieM natpoHHuK SDS plus (GBH 3-28 DFR,

GBH 3000)
3) He3no 3a paboteH MHCTPYMeHT SDS plus
(4) Mpaxocbbupatenta Myta

(5) 3acTonopABalla BTynka

(6) 3acTonopaBaHe Ha CMeHAEMMA MaTPOHHUK
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(7 MycKoB npeKbcBay

(8) ByToH 3a 0cBObOXaaBaHe Ha NPeBKNOUBATENS
yAapw/cnupaxe Ha BbPTEHETo

9) MpeBKNtouBaTeN yaapu/cn1paHe Ha BbPTEHETO

(10)  ByToH 3a peryn1paHe Ha [bnboUMHHMA OrpaHnuK-
Ten

(11)  [ibnbounHeH orpaHuuuten

(12)  CnomaratenHa pbkoxBaTka (M3onMpaHa nnoty 3a
XBallaHe)

(13)  TpeBkniouBaTen 3a NoCoKaTa Ha BbpTeHe

(14)  PokoxBatka (M30/MpaHa NOBLPXHOCT 3a 3axBallla-
He)

(15)  ObesonacuTeneH BUHT 3a NATPOHHUK CbC 3bOEH
eHel?

(16)  TMaTPOHHMK Cbe 3bbeH BeHel?

(17)  Onawka SDS plus 3a naTpoHHKK®

(18)  THesmo3anatpoHHuK (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)

(19)  Mapkupaluy Hagpesu

(20)  TpeaHa BTyNKa Ha Hbp3o3aTeratenHusa CMeHsaeM
narpoHHuk (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(21)  3agbpxall NPbCTEH Ha bbp3oaareratenHusa cme-
HAem natpoHHuK (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(22)  Cucrema3a npaxoynasste GDE 16 Plus”

(23)  YHuBepcanHo rtesfo c onatuka SDS plus?

a) W3obpa3ennte Ha UrypuTe U ONUCAHNTE AOMBNHUTENHH
np Bnenus He ca HW B CTaHAAPTHaTa OKOMN-
NeKToBKa Ha ypepa. U3uepnareneH cnucbK Ha JOMbAHATEN-
HUTE NpUcnocobneHns MoxeTe a HaMepHTe CbOTBETHO B
KaTanora H1 3a AONMbNHUTENHN NpUcnocobnenns.

)

TexXHUueCKHU faHHU

Mepdoparop GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000

KaranoxeH Homep 3611B3A0.. 3611B4A0..
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Nepdoparop GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000
YnpaBneHue Ha CKOPOCTTa Ha BbpTeHe ° °
CnupaHe Ha BbpTEHETO ° °
BbpTeHe HaaAcHO/HanABo ° °
CMeHAEM NaTPOHHUK - °
HomuHanHa KoHCyMUpaHa MOLLHOCT W 800 800
YecToTa Ha yaapute min’* 0-4000 0-4000
EHeprua Ha eMHNUUEH yaap CbrnacHo J 3,1 3,1
EPTA-Procedure 05:2016
HoMWHanHa ckopocT Ha BbpTeEHe
- BbpTeHe HagAacHo min* 0-900 0-900
- Bbprene HanAgo min’* 0-900 0-900
He3no SDS plus SDS plus
[lnameTbp Ha WKiiKaTa Ha Bana mm 50 50
Makc. AameTbp Ha NpobKBaHus 0TBOP:
- beton” mm 28 28
- 3umapwA (c kyxa bopkopoHa) mm 82 82
- CromaHa mm 13 13
- [bpBo mm 30 30
Terno cernacHo EPTA-Proce- kg 3,5 3,6
dure 01:2014
Knac Ha saluTa [ol/1 [ol/ 11

A) He e noaxoaaLy ¢ kyxa 6opkopoHa
[laHHWTe BaXkaT 32 HOMUHaNHO Hanpexenue [U] o1 230 V. Mpu OTKNOHABALLM Ce HANPEXeHWe W NPK CNeLMAUUHK 33 OTAENHM U3MbIHEHWS Te3n
[JaHHW MoraT Aia Bapupar.

WUHdopmaLya 3a M3MbUBAH WYM M BUOpaLuu

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR

CTOMHOCTHTE HA EMUCKM Ha LIYM ca ycTaHOBeHM cbrnacHo EN 62841-2-6.

PaBHMLLETO A Ha reHepUpaHnA 0T eNeKTPOMHCTPYMEHTA LYM 0DbMKHOBEHO e:

PaBHHILE Ha 3BYKOBOTO HanAraHe dB(A) 91 91
MolHOCT Ha 3BYKa dB(A) 102 102
HeonpepeneHoct K dB 3 3

Paborterte ¢ wymo3zarnywurenu!

[TbNHaTa CTOWHOCT Ha BUbpaLuuTe a, (BEKTOpHATA CyMa No TpHTe HanpaBneHus) U HeonpeaeneHocTTa K ca onpenenexu
cbrnacHo EN 62841-2-6:

YnapHo npobuBaHe B beToH:

a, m/s’ 14,5 11,8
K m/s’ 1,5 1,5
KbpreHe:

a, m/s’ 9,7 10,0
K m/s? 1,5 1,5

[TocoueHuTe B TOBa pbKOBOACTBO 3a €KCM0aTaluA HUBO Ha
Bw6paunme 1 CTOWHOCT Ha EMUCKA Ha LIYM Ca U3MePEHH
CbIMacHO npoueaypa, onpeaeneHa u Moxe fa Cnyxu 3a
CpaBHABaHe C ipyri eNeKTPOUHCTPYMEHTH. Te ca nogxoas-

LY CbLLIO TaKa 3a NPefjBapHUTENHA OLLEHKA HA EMUCHHTE Ha
BUOpALIMK 1 LyM.

lMocoueHuTe HUBO Ha BMOPALIMKTE U CTOMHOCT HA EMUCHUM Ha
LUyM Ca NPELCTaBUTENHU 32 OCHOBHUTE NPUNOXEHUSA Ha
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€NeKTPOMHCTPYMeHTa. AKo 0baue eneKTPOMHCTPYMEHTLT Ob-
[1e U3MOoN3BaH 3a APYrv IeUHOCTH, C Pa3NUUHK PabOTHM UHC-
TPYMEHTH UNK Be3 HeobX0AMMOTO TEXHHUECKO 00CYXBaHe,
HWBOTO Ha BUDPALMHMTE M CTOMHOCTTA HA EMUCHM Ha LLIYM MO-
Xe 1a ce pasnuuasart. ToBa b1 MOrMo 3HAUMTENHO f1a YBeNH-
un BUOpaLMKTe W LWyMa Npes neprofia Ha nof3BaHe Ha enek-
TPOWHCTPYMEHTA.

3a No-TOUHOTO OLIEHABAHE Ha BUDpaLuuTe U Liyma Tpabsa ia
Ce OTUMTAT U NEPUOAMTE, B KOUTO ENEKTPOUHCTPYMEHTLT €
U3KMoUueH unu paboTu Ha npaseH xof. Tosa bv Morno 3aHauu-
TENHO [1a HaManu eMUCHUUTE Ha BUOPALIMK 1 LLIyM NPe3 nepu-
0[1a Ha NON3BaHe Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA.

lpennuceaiiTe [OMbAHWTENHW MEPKH 3a NPeana3BaHe Ha
paboTelLus C eNeKTPOMHCTPYMEHTA OT Bb3[IEHCTBUETO Ha
BUOpaLIMKTE, HanpKUMep: TeXHUUECKo 0DCNyXKBaHe Ha enekT-
POMHCTPYMEHTA U PabOTHUTE MHCTPYMEHTH, MOAAbPXKAHE Ha
pbLeTe TONNM, LienecbobpasHa opraHu3auus Ha paboTHuTe
CTbNKK.

MoHTupaHe

» lpeav H3BbpLIBaHe HA KAKBUTO U Aa € AEHHOCTH NO
€NeKTPOUHCTPYMEHTA H3KNIOUBANTe LWencena oT 3ax-
paHBaLara mpexa.

[lonbnHuTenHa pbKoxBaTKa

» WUsnon3eaiite Balims eneKTPOHHCTPYMEHT CamMo C MOH-
TMpaHa cnomararenHa pbkoxearka (12).

» BHumaBaliTe fOMbNHUTENHATA PbKOXBATKa BUHArM Aa
e pobpe 3arernara. B npoTvBeH ciyuai MoXe aa 3aryou-
Te KOHTPON Hajl eNeKTPOMHCTPYMEHTa Npu paboTa.

3aBbpTaHe Ha cioMaraTenHa pbKoxBatka (BX. cur. A)
Mo>xxeTe ia 3aBbpTUTE COMarateniHara pbkoxaarka (12) oo
NPOM3BO/HA NO3WLIKA, 3a 1a PabOTUTE B CUrypHa 1 yobHa
no3uuus.

- 3aBbpTeTe JoNHaTa UacT Ha 3axBara Ha criomararenHarta
pbkoxsatka (12) 0bpaTHO Ha UaCOBHWKOBATA CTPENKaA U
3aBbpTeTe CnomaratenHara pbkoxsatka (12) B xxenaxara
noauuua. Cnef ToBa 0THOBO 3aTerHeTe JofHaTa PbKoX-
BaTKa Ha CnomararenHarta pbkoxsarka (12) no nocoka Ha
YacoBHHKa.

BHWMaBaliTe 3axBallalliata 1eHTa Ha cnomararenHara pb-
KOXBaTKa [ja nonajiHe B NpeaBUAEHHA 3a LieNnTa KaHan B
Kopnyca.

WU360p Ha naTpoHHKUKA U PaBOTHUTE HHCTPYMEHTH

Ipu ynapHo NpobuBaHe U KbpTEHE Ce HYXKaeTe OT UHCTPY-
MeHTH ¢ onatuka SDS-plus, KOMTO Ce NOCTaBAT B NaTPOHHMKA
SDS-plus.

3a besyfapHo NpobuBaHe B IbPBECHU MATEPHUANH, METANH,
KepamUuHU MaTepuanu 1 NNacTMacH, KakTo 1 Npy 3aBuBaHe/
pa3B1BaHe Ce U3M0N3BaT UHCTPYMEHTH, UMATO ONALLKA He e
SDS-plus (Hanp. cBpeana ¢ UMNWHAPUYHA OMallKa). 3a Teau
MHCTPYMEHTH Ce Hy)XaeTe OT NaTPOHHMK 3a Obp30 3axBallia-
He, Pecr. NaTPOHHMK CbC 3bOEH BEHEL.

CMmeHaemuAT natpoHHuk SDS plus (2) necHo Moxe fia bbae
3aMeHeH ¢ Obp3ofieiCTBall CMeHAeM NaTPOHHKK (1).
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CMsAHa Ha NaTPOHHHUKA

MoHTHpaHe/aeMOHTHPaHe Ha NaTPOHHUKA CbC 3bbeH
BeHel

GBH 3-28 DRE

3a /1a MoxeTe f1a pabotuTe ¢ MHCTPYMeHTH bes onatuka SDS

plus (Hanp. cBpeana c UMNMHAPHUYHA onaluka), TpAbBa aa

MOHTMPATE NOAXOAALL NATPOHHUK (MaTPOHHHUK CbC 3bOEH Be-

Hell, pecn. NaTPOHHMK 3a HbP30 3axBallaHe, He ca BKMoue-

HM B OKOMI/IEKTOBKATA).

MoHTHpaHe Ha NaTPOHHHUK CbC 3bbeH BeHew, (BX. thur. B)

- HaswitTe onawkara SDS-plus (17) B naTpoHHHK CbC 3b-
6eH BeHell (16). 3acTonopeTe NaTPOHHKKA CbC 3bOEH Be-
Hell (16) ¢ BuHTa (15). BHUMaBaiiTe, OCUrypUTENHUAT
BUHT e C nABa pe3ba.

MocTaBAHe Ha NAaTPOHHMUK CbC 3bOeH BeHel, (BX. ¢ur. B)
— TMouwcTeTe Kpas Ha onaluKara U ro CMaxete Nexo.

- BkapaitTe naTpoHHHKa CbC 3bbeH BeHel| C nocTaBeHa
Onatlika CbC 3aBbpTaHe B rHE3[0T0, 0KATO Ce 3axBaHe
aBTOMaTMUHO.

- YBeperTe ce, ue NaTPOHHMKLT CbC 3bOEH BeHel| € 3axBaHar
3/1paBo, Karto ro u3gbpnare.

[leMoHTHpaHe Ha NaTPOHHMK CbC 3bOeH BeHel,

- lpemecTete 3acTonopssalyara BTynka (5) Hasag v u3Ba-
[leTe NaTPOHHMKa CbC 3b0eH BeHel (16).

ﬂemoutupauelmomupaue Ha CMeHAeMHUA NaTPOHHUK

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

[leMoHTHpaHe Ha cMeHsAeMHs NaTPOHHUK (BXK. dhur. C)

- W3pbpnaiite 3acTonopsBalyma npbcTeH (6) Ha cMeHse-
MHA NATPOHHMK Ha3af, 3a[PbXKTe ro B Tasn NO3MLMA 1 U3-
[IbpnaiTte naTpoHHuka SDS-plus (2), pecn. naTpoHHKKa
3a bbp3a 3amaHa (1) Hanpep.

- Cnep ileMOHTMpaHe Na3eTe CMeHAEMMUS NaTPOHHMK OT 3a-
MbpCABaHe.

MocTaBAHe Ha CMeHAeMuUA NaTPOHHUK (BX. dur. D)

» Usnon3Baiite camo cneuudMuHO 3a Mofiena Op1ru-
HanHo obopyABaHe U cneaeTe 3a 6pos Ha MapKUPOB-
kute (19). [lonycTUMHU ca cCaMO CMEHAEMH NaTPOHHHU-
Ly C iBE UMK TPH MApPKUPOBKH. AKO ce 3Mon3Ba Herno-
[Of1AILL, 32 TO3K ENEKTPOMHCTPYMEHT CMEHSEM NATPOHHHUK,
MHCTPYMEHTBT MOXe J1a NafiHe N0 BpeMe Ha paborTa.

- [peau aa nocTaBuTe CMEHAEMUS NATPOHHKK, FO MOUKCTE-
Te M CMaxeTe NIEKO OnallKara My.

- 3axsaHete natpoHHuka SDS-plus (2), pecn. natpoHH1Ka
3a bbp3a 3amsaHa (1) c usnara pbka. Bkapaite cMeHse-
MUA NATPOHHUK CbC 3aBbpTaHe Ha rHe3zaoTo (18), nokaro
YCETUTE OTUETNIMBO NpeLLpaKBaHe.

~ CMeHAEMMAT NaTPOHHHK Ce 3aCTONOpPABA aBTOMATHUHO.
YBepeTe e, ue NAaTPOHHUKBT € 3aXBaHaT 31PaBo, KaTo ro
usgbpnare.

CmsAHa Ha pabOTHNA UHCTPYMEHT

MpoTtBonpaxoBara kanauka (4) orpaHuasa CUNHO NPOHHK-
BaHETO Ha OTAENALMA Ce NP KbPTEHe Npax B NaTPOHHUKA.
Mpu NocTaBAHe Ha MHCTPYMEHTA BHUMaBaWTe f1a He NoBpe-
[AuTe NPOTHBONpaxoBata Kanauka (4).
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» loBpepeHa npoTMBONpPaxoBa Kanauka TDHGBa Aace
3ameHu BepgHara. [lpenopbuBa ce ToBa Aa ﬁbﬂe H3BbP-
LIEeHO B 0TOPU3UPAH CePBU3 32 €NEKTPOUHCTPYMEHTH.

CmaAHa Ha uHcTpymenTa (SDS-plus)

MocTaBAHe Ha paboTeH MHCTPYMEHT ¢ onawka SDS-plus

(Bx. chur. E)

C natpoHH1K SDS-plus MoxeTe fia 3ameHsATe paboTHUA MHCT-

PYMEHT fiecHo 1 yaobHo 6e3 u3non3eate Ha cnomaratentu

MHCTPYMEHTH.

- [louucTeTe onalukara Ha paboTHHUA MHCTPYMEHT U A CMa-
XeTe neko.

- Bkapalite paboTHWA MHCTPYMEHT B NaTPOHHMKA CbC 3a-
BbpTaHe, J0KATO Ce 3aCTONOPH aBTOMATUUHO C NpeLpak-
BaHe.

- YBeperte ce upes U3abprBaHe, ue e 3axBaHar 34paso.

CbrnacHo NPUHLMNA CH Ha AeHCTBUE PADOTHUAT UHCTPYMEHT

c onawka SDS-plus e cBobofieH. Mopaau ToBa Npu BbpTeHe

Ha NpaseH X0/} Bb3HWKBA PafiManHo oTKNoHeHWe. ToBa obaue

He ce 0TPa3fBa Ha TOYUHOCTTA Ha NPOBbHBaHe, Tbi KaTo NpU

npobuBaHe PabOTHUAT UHCTPYMEHT Ce LieHTPMpPa aBTOMaTHu-

Ho.

CBansHe Ha paboTeH HHCTPYMeEHT ¢ onawka SDS-plus

(Bx. cour. F)

- [pbnHeTe 3acTonopsaBalliata BTynKa (5) Hasan 1 u3Bage-
T PaboTHMA MHCTPYMEHT.

CMsAHa Ha MHCTPYMEHTa NaTPOHHUK CbC 3bbeH BeHely

GBH 3-28 DRE

MocTaBsAHe Ha pabOTHUA MHCTPYMEHT

YkasaHue: He u3nonssaiite MHCTpymMeHTH Be3 onatlika SDS-

plus 3a yaapHo npobuBaHe Unu kbpTeHe! Mpu yaapHo npo-

B1BaHe 1 KbpTeHe MHCTPYMEeHTH be3 onatuka SDS-plus v nat-

POHHMKDBT Ce MOBPEXAAT.

- TocTaBeTe NaTPOHHUK CbC 3bbeH BeHel (16).

- Ypes 3aBbpTaHe HanABO OTBOPETE NATPOHHKKA CbC 3bbEH
BeHell (16), TonkoBa, ue PabOTHUAT UHCTPYMEHT [1a MOXe
na bbae noctaBeH. BkapaiiTe MHCTpyMeHTa.

- BkapaliTe Kntoua 3a NaTPOHHKK B NPeLBHUAEHNTE 3a LienTa
OTBOPY Ha NaTpoHHKKa (16) v 3aTerHeTe paboTHUA UHCT-
PYMEHT paBHOMEPHO, KaTo U3M0n3BaTe BCUUKW OTBOPH.

- 3aBbpTeTe NPeBKoYBaTeNs 3a yaapHo npobueaHe/cnu-
paHe Ha BbpTeHeTo (9) B no3uumaTa npobusaHe.

[leMOHTHpaHe Ha PpabOTHUA MHCTPYMEHT

- 3aBbpTeTe BTyNKaTa Ha NaTPOHHKUKA CbC 3bDeH BeHel|
(16) obpartHo Ha uacoBHMKOBaTa CTPE/Ka C MOMOLLTa Ha
Ccrneynan1anpaHus Koy , Lokato paboTHUAT UHCTPYMEHT
MOXe Aa bbaie U3BajeH.

CMsHa Ha MHCTpYMeHTa bbp303aTerateneH cMeHaeM
NaTPOHHUK

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

MocTaBAHe Ha paboTeH MHCTPYMeEHT (BX. dur. G)
YkasaHue: He n3nonseaite MHCTPYMeHTH 6e3 onaluka SDS-
plus 3a yaapHo npobusaHe unu kbpteHe! Mpu yaapHo npo-
b1BaHe 1 KbpTeHe MHCTPYMeHTH be3 onatuka SDS-plus v nat-
POHHMKBT CEe NOBPEeXAaT.

- lMocraBete narpoHHKMKa 3a 6bp30 3axBalaHe (1).

- 3axsaHerte 3/paBo npbcreHa (21) Ha naTpoHHKKa 3a bbp-
30 3acTonopsABaHe. OTBOPETE UENIOCTUTE Ha NATPOHHHUKA,
KaTo BbpTMTE NpefHata BTynka (20), fokato Moxe aa ob-
[1e NOCTaBeH MHCTPYMEHT. 3axBaHeTe 3paBo NpbCTeHa
(21) v 3aBbpTeTe NpeaHara BTynka (20) cUHO B NOCOKa-
Ta, yKasaHa CbC CTPENKa, [OKaTO 3aroyHe fja ce uysa oT-
UETNIMBO NpeLLpaKBaHe.

- YBeperTe ce, Ue MHCTPYMEHTBT e 3aXBaHaT 34paBo, Karo ce
OMMTaTe f1a ro M3gbpnare.

YkasaHue: AKO NaTPOHHUKBT € b1n 0TBOPEH JOKpai, Npu 3a-

TAraHe e Bb3MOXHO /1a Ce UyBa npeLipaksaHe, bes natpoH-

HWKbT 1a Ce 3aTBaps.

B TaKbB Cyuait 3aBbpreTe npefHara sTynka (20) eqHokpar-

Ho 0bpaTHO Ha NOCOKaTa, yKasaHa cbe cTpenka. Cnep Tosa

NaTPOHHWUKBT MOXeE [ia Objie 3aTBOPEH.

- 3aBbpTeTe NpeBKoYBaTens 3a yaapHo npobusaxe/cnu-
paHe Ha BbpTeHeTo (9) B no3uumaTa npobusaHe.

CsansHe Ha paboteH uHcTpyMeHT (BXK. cour. H)

- 3axsaHete 3/paBo npbcreHa (21) Ha naTpoHHKKa 3a bbp-
30 3acTonopsBaxe. OTBOpeTe NaTPOHHMKA UPE3 3aBbpTa
He Ha npefHata BTynKa (20) B nocokara, yKasaHa CbC
CTPENKa, [1OKATO UHCTPYMEHTLT MOXe fia bbie U3BameH.

Cuctema 3a npaxoynaBsiHe

lpaxoBe, oTAENALM Ce Npu 00paboTBaHETO Ha MaTep1any

KaTo ChbpKally 0noBo 60M, HAKOW BULOBE bPBECHHA, MU-

Hepanu 1 MeTanu Morart fja bbaat onacHu 3a 3gpaseto. KoH-

TaKTbT 10 KOXaTa UK BAMLIBAHETO Ha TakMBa NPaxoBe Morat

112 NPeM3BMKaT aNnepruuH1 peakLun u/unu 3abonasaHusa Ha

[QUXaTeNHUTE MbTULLA Ha PADOTELLMA C eNEeKTPOUHCTPYMEHTA

WK HaMUpaLLK ce Habnnao nuua.

Onpenenenun npaxose, Hanp. OTAeNALLMTe ce npu 0bpaboT-

BaHe Ha byk 1 1bb, ce cunTar 3a KaHLeporeHH1, 0cobeHo B

KOMBMHALKA C XMMUKa/K 3a TPETUPaHe Ha IbPBECHHa (Xpo-

Mart, KoHcepBaHTH 1 ap.). [lonycka ce 0bpaboTBaHETO Ha Cb-

[bpXKalLy a3bect Matepuany camo 0T CbOTBETHO 0DyUeHH

KBanuuLUMpaHu nuLa.

- [lo Bb3MOXHOCT U3N0ON3BakiTe noaxoadlia 3a obpabotsa-
HWA MaTepUan CUCTEMa 3a NpaxoynaBaHe.

- OcurypnBaitTe 1obpo NpoBeTpsiBaHe Ha paboTHOTO MAC-
T0.

~ [penopbuBa ce U3MON3BAHETO Ha [iUXaTenHa Macka ¢
untbp oT KNac P2.

CnasBaWTe BanMpgHuUTE BbB Baluara cTpaHa 3akoHOBM pa3no-

penbu, Banuaxu npu obpaboTBaHe Ha CbOTBETHUTE MaTepHa-

M.

» W3barsaiite HaTpynBaHe Ha Npax Ha paboTHOTO MACTO.
[paxbT MOXe NECHO A Ce CaMOBb3MNAMEHH.

Cucrema 3a npaxoynaesaHe ¢ GDE 16 Plus
(npuHagnexHocT) (BX. cur. 1)

3a cucTemara 3a npaxoynassaHe e HyxeH GDE 16 Plus (npu-
HaZNeXHoCT).

M3nonasaHata npaxocmykauka TpabBa Aa e NpurofHa 3a pa-
6ota c 0bpaboTeaHua MaTepuan.

Axo npu paborta ce o1ens ocobeHo BpeaeH 3a 34paBeTo

160992A6GJ(16.12.2021)
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npax UNu KaHLeporeHeH npax, U3Non3BanTe cneuranmanpa-
Ha npaxocmykauka.

Pabota c eneKTpoOMHCTPyMeHTa

lMyckaHe B ekcnnoarauua

» CbobpassBaiiTe ce c HanpeXxeHHeTo B 3aXpaHBallaTa
mpexa! HanpexeHueTo Ha 3axpaHBaLyaTa Mpexa
TpA6Ba ia CbOTBETCTBA HA JAHHUTE, U3NHCAHU Ha Ta-
benkara Ha eneKTPOMHCTpYMeHTa. Ypeau, 0bo3Haue-
HH ¢ 230 V, morar Aa 6baar 3aXxpaHBaHM U C Hanpexe-
Hue 220 V.

WU360p Ha pexxuma Ha pabota

N3bepeTe pexuma Ha paboTa Ha eNneKTPOUHCTPYMEHTA C Mo-

MOLLITa Ha NPeBKNIoYBaTeNA yAapHO NpobKBaHe/cnMpaHe Ha

BbpTeHeTo (9).

- 3acmAHa Ha pexuma Ha paboTa HaTUCHeTe 0cBObOXa-
BalluA byToH (8) v 3aBbpTETE NPEBKIOUBATENA YAAPHO
npobuBaHe/cnupaHe Ha BbpTeHeTo (9) B xxenaHara nosu-
L1A, 10KaTO YCETUTE NOMaAaHETo My B MO3ULMA C OTUET-
NMBO MpelLpaKkBaHe.

YkasaHnue: CmeHsiTe pexuma Ha pabota camo npu 3knio-

UeH eneKTPOUHCTPYMEHT! B MPOTUBEH Clyyait eNeKTPOUHCT-

PYMEHTBT MOXeE Aia Obfie NOBPefeH.

iT &), [o3unumA 3a yaapHo npobuBaHe B 6eTOH nu

KaMeHHU maTtepuanu

S Mo3uuua 3a beaynapHo npobuBaHe B IbpBeC-
HU MaTep1anu, MeTanu, KEpaMUuHKU MaTep1anu

§ Ty MAACTMACH, KaKTO 1 33 3aBUHTBaHe

7 3‘ Mo3uuus Vario-Lock 3a npemecTBaHe Ha no3u-

Cd
LiMATa Ha ceKay

i ¥ MpeBKtouBaTeNAT yaapHo npobusaxe/cnupa-
He Ha BbpTeHeTo (9) He ce (huKcHpa B Tasu no-

iT 3 Mo3nLuA 3a KbpTeHe
T

WU360p Ha nocokaTta Ha BbpTeHe

C nomoLTa Ha npeskntouBatena (13) MoxeTe aa cMeHsATe

MoCcoKaTa Ha BbPTEHE Ha eNeKTPOUHCTPYMeHTa. ToBa obaue

He e Bb3MOXHO NPK HaTUCHAT NYCKOB Npekbcaau (7).

» 3apeiicTBaliTe NPeBKNIOYBaTENA 3a NOCOKaTa Ha
BbpTeHe (13) camo KoraTo eneKTPOUHCTPYMEHTDT € B
NOKOM.

Mpw yaapHo npobuBaHe, NpobKBaHe v KbpTeHe YCTaHOBS-

BaiTe BUHaru AfcHa Nocoka Ha BbpTeHe.

< - BbpTeHe HagACHO: HaTuCHeTe NpeBKNiouBaTens 3a

nocokara Ha BbpTeHe (13) 10 ynop HagsAcHo.

— — BbpTeHe HanABoO: HaTucHeTe NpeBKAouBaTeNd 3a
nocokara Ha BbpTeHe (13) o ynop Hansgo.
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BkniouBaHe 1 U3kniouBaHe

- 3a BKNOUBaHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA HaTUCHETE MyC-
KOBHA npekbeBay (7).

- 3a M3KniouBaHe OTMyCHeTe MyCKOBUA Npekbeeau (7).

PerynupaHe Ha CKOpOCTTa Ha BbpTeHe/uecToTaTa Ha
ypapute

B 3aBMCMMOCT OT CHNaTta Ha HaTUCKaHe Ha MyCKoBUA NPeKbC-
Bau (7) moxeTe be3cTeneHHo ja perynupare CKopocTTa Ha
BbpTEHE/uecToTara Ha yjapuTe Ha paboTeLua enekTPOMHCT-
PYMEHT.

TTeKMAT HAaTUCK BbPXY MYCKOBHA NpeKkbeBau (7) npeaussuk-
Ba Ma/ka CKOPOCT Ha BbpTeHe/HWUCKa uecToTa Ha yaapure. C
yBeNMuaBaHe Ha HaTUCKa Ce yBENUUaBa 1 CKOPOCTTa Ha Bbp-
TeHe, PECN. UecToTara Ha yaapuTe.

MpomaHa Ha no3uLKATa Ha cekaua (Vario-Lock)

Mo»xeTe a 3acToNopUTE CeKaua B 36 pasnuuHm NO3WLUA.

o TO3W HAUMH MOXeTe BUHArM ia paboTuTe B ONTMManHata

paboTHa nosuuua.

- [locTaBeTe B NaTPOHHMKA CEKau.

- 3aBbpTeTe NPeBKMOYBATENA 3 CIUPAHE Ha BbPTEHETO
(9) B nosuuusa ,Vario-Lock".

- 3aBbpTeTe NaTPOHHMKA B XKenaHara nosuuus.

- 3aBbpreTe NpeBk/oYBaTens ygapHo npobueaxe/cnupa-
He Ha BbpTeHeTo (9) B noauuuaTa "KbpTeHe". Taka nat-
POHHMKBT ce broKMpa B TeKyLLaTa NO3ULKA.

- [lpu KbpTEHE YCTaHOBETE IACHA NOCOKa Ha BbPTEHE.

YKa3aHus 3a pabora

HactpoiiBaHe Ha fbn6ounnata Ha npo6usaHe (BX. cur.

J)

C abnbounHHuaA orpaHuumnten (11) Moxe npenBapuTenHo Aa

Ce HacTPOM XenaHata ibnbounHa Ha npobusaHe X.

- HartucHete byToHa 3a AbnbounHHKA orpanuunten (10) u
NOCTaBETE OrPaHNUMUTENA B THE3A0TO B CIOMarate/nHara
pbkoxsatka (12).

HarpaneHara noBbpxHOCT Ha AbNOOUMHHUA OrpaHuuuTen
(11) TpabBa aa e obbpHata Hagony.

- Bkapa#Te paboTHUA MHCTPYMEHT ¢ onatuka SDS-plus 1o
ynop B natpoHHuka SDS-plus (3). B npoTuBeH ciyuai no-
paau NOABMXHOCTTA Ha PaboTHUA MHCTPYMeHT SDS-plus e
Bb3MOXHO TbNb0oUMHaTa Ha NpobrBaHe fa bbae HacTpoe-
Ha HenpaBWIHO.

- W3mgbpnaiite AbnbOUMHHUA OrpaHUuUKTEN TONKOBA, Ue pas-
CTOAHMETO NO HaNpPaBeHKe Ha 0CTa MeXY Bbpxa Ha
CBPE//I0TO W Ha IbNDOUMHHMA OrPaHHUMUTEN 13 € PABHO
Ha XenaHara bnbounHa Ha npobusanus oteop X.

Mpeana3eH cbepguHUTEN

» AKO PaGOTHUAT MHCTPYMEHT ce 3aKNUHH, 3aABUKBaHE-
TO KbM Bana Ha eneKTPOMHCTPYMEHTa Ce NPeKbCBa.
Mopapau Bb3HUKBALLUTE NPH TOBA CUNU HA PeaKkLuATa
APbXKTE eNeKTPOMHCTPYMEHTa BUHArH 34paBo C iBeTe
pble 1 3aemaiiTe CTabUNHO NoNoXeHue Ha TANOTO.

» AKO paGOTHUAT MHCTPYMEHT Ce 3aKNHUHHU, H3KNIoueTe
€NeKTPOMHCTPYMeHTa U ocBobopeTe paboTHUA MHCT-
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pymenr. Mpu BkniouBaHe ¢ 6nokupaH paboten nHCTpy-
MEHT Bb3HUKBAT rofieM1 peakLOHHU MOMEHTH.

MocTaBAHe Ha rnaBu Ha BUHTOBeTe (BX. dur. K)

» [llocTaBniiTe eNEKTPOMHCTPYMEHTA Ha rNaBaTa Ha BUH-
TafraiKarta camo Koraro e U3KniueH. Boptawumar ce
paboTeH MHCTPYMEHT MOXE [1a Ce U3METHE.

3a M3non3BaHe Ha HakpaHWLM 3a 3aBKBaHe (buToBe) ce

HyXmaeTe 0T yHuBepcanHo rHeaao (23) ¢ onalka SDS-plus

(He e BKNIOYEHO B OKOMM/IEKTOBKATA).

- TlouncTeTe Kpas Ha onaluKaTta U ro CMaxeTe NeKo.

- BkapaliTe yHMBEPCANHOTO rHEe3/0 B MaTPOHHMKA CbC 33~
BbpTaHe, A0KaTo bbje 3aXxBaHaTO aBTOMATMUHO.

- YBepere ce, ue rHe3f10To e 3aXBaHaTo NPaBUIHO, KaTo
onuTaTe Aja ro u3gbpnare.

- [locTaBeTe HaKpalHUK 3a 3aBUBaHe (OUT) B yHUBEPCANHO-
TO rHe3/10. Manonagaiite camo buToBe, NoAXoAALM 33
rNaBuTe Ha BUHTOBETE.

- 3a[1eMOHTUPaHe Ha YHBepcanHoTo rHe3no (5) npemec-
TeTe 3acTonopsBalLaTa BTyNka Ha3af U M3BafeTe rHe3no-
10 (23) oT NaTpOHHMKa.

MopaabpKaHe U cepBuU3

MopabpiKaHe U NOUUCTBaHE

» Mpepy H3BbPLUBaHE HA KAKBUTO M A € AeHHOCTH N0
eNeKTPOUHCTPYMEHTa U3KNIOUBaNTE Liencena ot 3ax-
paHBalaTa Mpexa.

» 3apapabotute kauecTBeHO M besonacHo, noaAbLP-
Kaite €NeKTPOUHCTPYMEHTA U BEHTUNALUOHHUTE MY
OTBOPH UHCTH.

Korato e HeobxofMa 3aMAHa Ha 3axpaHBalLua kaben, Ta

TpAbBa A1a ce M3BbPLLM B OTOPU3HUPAH CEPBU3 32 ENEKTPONH-

CTpymMeHTH Ha Bosch, 3a ja ce 3anasu HMBOTO Ha besonac-

HocT Ha Bosch enekTponHCTpyMeHTa.

» MoBpeneHa npoTHBONpaxoBa Kanauka TpAbBa fa ce
3aMeHM BegHara. [penopbuBa ce ToBa fja 6bae U3Bbp-
LIEHO B OTOPU3HPAH CEPBH3 33 eNEKTPOHHCTPYMEHTH.

- TouwcTBa¥iTe naTpoHHHKa (3) cnem BCAKO Non3BaHe.

KnueHTcka cny)xba 1 KOHCYNTauua OTHOCHO
ynotpebara

CepBU3bT LLie OTTOBOPH Ha BbMPOCHTE Bi OTHOCHO PEMOHTH
W NOAAPBKKA Ha 3aKyneHus oT Bac npoayKT, KakTo W 0THOC-
HO Pe3epBHHM UacTH. TOKOMMOHEHTHH UepTeXu U MH(opMa-
LIMA 32 PE3EPBHHUTE UACTH LLie OTKPHUETE W Ha:
www.bosch-pt.com

EKMMbT N0 KOHCYNTaLMA 0THOCHO ynoTpebara Ha Bosch wie
B nomorHe ¢ yoBONCTBXE NpY BbNPOCH 3 HALLMTE NPO-
IYKTU M TEXHUTE aKCeCoapH.

Mons, npy1 BbMNPOCH 1 NpK NOPbUBaHE Ha PE3ePBHU YacTh
BMHaru nocousainte 10-UnpeHNs KaTanoxeH HoMep, Uanu-
CaH Ha Tabenkara Ha ypepa.

Bbnrapus
Robert Bosch SRL
Service scule electrice

Strada Horia Macelariu Nr. 30-34, sector 1
013937 Bucuresti, Romania

Ten.: +359(0)700 13 667 (bbnrapcku)
®akc: +40212 331 313

Email: BoschServiceCenterBG@ro.bosch.com
www.bosch-pt.com/bg/bg/

[Opyru cepBU3HU aApeCH Lie OTKPHeTe Ha:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

BbpakyBane

C ornef onasBaHe Ha OKO/HaTa Cpefia eNeKTPOMHCTPYMEH-

TbT, AOMbHUTENIHWTE NPUCNIOCOONEHMA 1 ONaKoBKaTa TpAib-

Ba f1a bbaar noa/ioxeHu Ha noaxoaALa npepabotka 3a nos-

TOPHOTO M3MON3BaHE Ha ChbPXKALLKUTE CE B TAX CYPOBUHM.
He 13xBbpnsiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTH Npu bu-
TOBUTE OTNaAbLK!

Camo 3a ctpaHu ot EC:

CbrnacHo eponeicka aupektnea 2012/19/EC 1 xapMoHu-
3WPaHEeTO Ha HaLMOHANHOTO 3aKOHOAATENCTBO C HEA eNeKT-
POHHU W €NeKTPUYECKM YPEAH, KOUTO He MoraT Aia Ce M3Mons-
BarT, TpAbBa Aa 6baat cbbrpanu otaenHo 1 aa bvaart npesa-
BaHM 3a OMON30TBOPABAHE Ha CbbpXKaLLM1Te Ce B TAX CYpo-
BUHM.

Ipn HenpaBMNHO U3XBbPNAHE CTAPUTE ENEKTPUUECKM U
€NeKTPOHHU ypeau Nopaau Bb3MOXHOTO HanWu1e Ha OnacHu
BeLLeCTBa MOraT fja OKa)xaT BPeHH BNIMAHMA BbPXY OKOMHa-
Ta Cpefia 1 YOBELLKOTO 34paBe.

MakeaoHcku

be3beaHocHH HanomMeHH

OnwTi Nnpepynpeaysatba 3a 6e3begHocT 3a
eNeKTPHUHK anaTH

4] nPEAY- Mpouurajte ru cute 6es3degHoOCHH
NPEQYBAHE npeaynpeayBakba, UNYCTPALUKU U
cneuuduKaLuu NPUNOXKEHH CO
0BOj eNeKTPUUEH anar. HenpuapxyBarbeTo [0 c1Te
ynaTcTBa NPUNOXeHH NOL0NY MOXe f1a A0BEE A0 CTPyeH
YAap, NoXap W/vnu TeLKH NOBPeay.
3auyBajte ru 6e3begHoCHUTe NpeaynpeayBatba U
ynarcTBa 3a KOPUCTEtbe U 3a BO HAHWHA.
MoumMoT ,enekTpuueH anat” Bo besbegHocHUTE
npeaynpefyBatba Ce OAHECYBa Ha ENEKTPUUHM anapaTy LUTo
KOpHCTaT cTpyja (kabencku) unu anapaty LTo KopucTar
barepuu (akymynaTopcku).

be3begHocT Ha paboTHHOT NpocTop

» PabotHuoT NnpocTop oapiKyBajTe ro YucT U fo6po
ocBeTneH. [1penonH1 U1 TEMHW NTPOCTOPUM MOXE Aid
[0BefiaT A0 Hecpeka.
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» He paborteTe co eneKTpUuHHTE anaTh BO eKCNNO3NUBHA
OKOMMHA, KaKo Ha NpUMep, BO NPUCYCTBO Ha 3aNanueH
TEUHOCTH, FaCOBM WK NpaLMHa. ENekTpuuHuTe anarv
€03/1aBaaT UCKPH KOMLITO MOXE /1A ja 3ananart npatuuHara
WK racoBuTe.

» [ipxeTe ru Aeyara U NPUCYTHUTE NofJanexy fofeKa
paboTute co enekTpuueH anar. HeBHUMaHMETO MOXeE
[1a Npev3ByKa aa u3rybute KoHTpona.

EnektpuuHa 6e3begHoct

» [puKNyuoKOT Ha eNeKTPUUHHOT anat Mopa Aa
oAroBapa Ha npuknyuHuuara. Hukorauw He ro
MeHyBajTe NPUKNYYOKOT. He KOpUCTHTE NPUKNYUHK
apianTepy co 3a3emjeHnTe eneKTPUUHM anaTtu.
HeuameHeTHTe NPUKNYUOLM U COOBETHUTE MPUKNYUHULM
rO HaManyBaaT PU3MKOT OZ, CTPYEH YAap.

» U3berHyBajre TeneceH KOHTaKT o 3a3eMjeHH
NOBPLUMHH, KaKO Ha NPUMeEP, LIeBKH, PafujaTopH,
METanHH NaHLyU ¥ NAJUNHULK. [10CTOW 3roNeMeH pUsnK
0f} CTPYEH yAap aKo BaLETo TeNo e 3a3eMjeHo.

» He rv u3anoxyBajre enekTpUUHUTE anNaTh Ha AOXKA UK
BNaXKHH YCNOBH. AKO Bie3e BoJa BO eNEeKTPUUHMOT anar,
Ke Ce 3rofieMu pU3KKOT Of} CTPYEH yaap.

» He nocranyBajre HecoopaBeTHO co kabenor. Hukoraw
He ro KopucTeTe kabenor 3a Hocetbe, Bneuetbe UNu
MCKNyuyBatbe Ofi CTPYja Ha eNneKTPUUHHOT anar.
Kabenot uyBajte ro noganeky og orax, Macno, ocTpu
MBHLY UNU NOABMXHY fienoBH. OLITETEHU UK
3anneTkaHy kabnu ro 3ronemyBaar pU3UKOT Of CTPYEH
yAap.

» Mpu paboTta co eneKTpHUUeH anar Ha OTBOPEHO,
KopHcTeTe npofiomkeH kaben coopBeTeH 3a
HagBopeluHa ynotpeba. Kopuctemweto Ha kaben
CO0ZBETEH 3a HafiBOPeLLHa ynoTpeba ro Hamanysa
PU3KKOT OfI CTPYEH YAap.

» Ako Mopa ja paboTuTe CO eneKTPHUEH anaT Ha BNaXKHO
MecTo, KOpUCTeTe 3aIUTUTEH YpeA 3a AudepeHyujanHa
crpyja (RCD). KopucTetbeto Ha RCD ro Hamanysa
PH3MKOT OfL CTPYEH Yaap.

NuuHa 6e3begHocT

» bupete BHUMaTeNnHH, BHHMaBajTe Kako paboTute n
paboteTe pa3ymMHo co eneKkTpuueH anat. He
KOPUCTETe eNeKTPHUUEH anaT ako CTe YMOPHH UK Nog,
[1ejCTBO Ha ipOrH, anKOXON WNH NeKOBH. EneH MoMeHT
Ha HeBHUMaHKe fiofeka pPaboTuTe Co eNeKTPUUHUTE anatu
MOXe [1a 0Be/IE 10 CepUO3Ha IMUHA NOBpea.

» KopucreTe nMuHa 3awTuTHa onpema. Cekoralu Hocete
3aLUTHTA 33 OUM. 3aLUTMTHATA OMPeMma, Kako Ha fp.,
MacKa 3a npaluuHa, 6e3beiHOCHU UEBNM KOMLLTO He ce
NU3raar, WeM UMK 3allTHTa 3a YLLK, KOULLTO Ce KopUCTaT
32 COOIBETHH YCNOBH, Ke I0BeaT 10 HaMa/nyBatbe Ha
TIMUHM NOBPEAMU.

» Cnpeuete HeHamepHo akTHBHpatbe. MpoBepete ganu
NPeKUHYBauoT e UCKNYueH Npea Aa ro BKNyunTe 8O
CTpyja u/unu co ceToT Ha 6aTepuu, npep fa ro 3emete
WNKW HOCHTE anaToT. Hocetbe Ha ENeKTPUYHUTE anatn Co
NPCTOT NO3ULMOHMPAH Ha MPEKUHYBAYOT UNK
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BKNyUyBatbe BO CTPYja Ha ENEKTPUUHHTE anaTy UmjLITo
NPEKUHYBAUOT e BKNYUEeH, MOXe [1a NpeAn3B1Ka Hecpeka.

» OTtcTpaHeTe KaKOB 6MNO KNyy 3a perynupare unu
(hpaHuUyCKM KNyy npea Aa ro BKNy4YUTe eneKTPHUHHOT
anar. ®paHuUyCKH Knyy UK Knyd NpuKayeH 3a
POTUPAUKMOT f1eN Ha €NEKTPUUHWOT anar MoXe [ia loBefie
[0 NYHa noBpesa.

» He ru npeuekopyBajte orpaHuuyBamwara. locrojaHo
0ApXyBajTe cooABeTHa nonoXxba u pamHoTexxa. Oea
0B03MOXYBa Nof0bpa KOHTPONa Ha eNeKTPUYHKOT anat
BO HENPEABUINNBY CUTYaLUK.

» Obneuete ce coogseTHo. He HoceTe WwUpoka obneka u
HakuT. Kocara u anuwrara tpeba fa 6upar noganeky
0/, NoABWXKHUTE AenoBH. LLinpokaTa obneka, HaKUTOT
WNK loNraTa Koca MOXeE 1a Ce 3aKauat 3a NOABUKHHUTE
[IeNnoBHU.

» AKO ce KOpUCTaT NOBP3aHH ypeau 3a Bafiehbe
npawuHa 1 cobupare npeaMeTH, NnpoBepeTe Aanu ce
NpPaBHNHO NOBP3aHK U KOPHUCTeHH. Cobupatbeto
npaLlyHa MOXe Aia ' Hamanu ONacHoOCTUTE
NpefU3BUKaHH Off Hea.

» He po3BonyBajTe MCKYCTBOTO CTEKHATO CO YecTa
ynotpeba Ha anaTuTe Aa Be HanpaBy CNOKOjHU U fa 1
WrHopupare 6e36eaHOCHUTE NPHHLUNK NPH HUBHOTO
KOpuUcremwe. HeBHuMaTenHo [BWXeHe MoXe [ia
npefu3B1Ka cepruo3Ha NoBpeaa Bo AeN 0ff CEKYHAa.

Ynotpeba u uyBate Ha eneKTpUUHKUTE anaTu

» He ro npeontoBapyBajTe eneKTPHUHHOT anart.
KopucTteTe coopiBeTeH eneKTpuueH anar 3a HaMmeHara.
Co COOZIBETHMOT eNeKTp1UeH anat nogobpo, nobesbenHo
1 nobp30 Ke ja U3BpLUIKTE paboTaTa 3a Koja € HaMeHeT.

» He KopucTeTe eneKkTpuueH anar ako He MoXkeTe Aa ro
BKNYyYMUTE W UCKNYUUTE CO MOMOLU Ha NPEKUHYBAYOT.
CeKoj enekTpuUeH anar KojLUTOo He MOXe fja ce
KOHTPONMPA CO NPEeKWHYBAYOT e OMaceH U Mopa Aia ce
nonpasH.

» WUcknyuete ro eneKTpUUHKOT anart of CTpyja u/unu
u3BajieTe ro CeToT Ha 6aTepuu, ako ce BagH, Npea Aa
npaBHTe HeKaKBH NpUNaroayBatba, MeHyBaTe
ONONHUTENHA ONpeMa UMK ro CKnagupare
eNeKTPUUHHKOT anat. Co OBHe NPEBEHTUBHH
6e3beHOCHM MepPKH Ce HamanyBa PU3UKOT Off CTyuajHO
BKNyUyBatbe HA ENEKTPUUHKOT anar.

» UyBajre ru eneKTpuUHKTE anaTu noaanexy oa aodar
Ha Ziela M He A03BONYBajTe NHLATa KOU He paKyBane
CO eNeKTPHUHHOT anarT UMK He ce 3an03HAeHH CO 0Ba
ynatcTBo Aa paboTar co MCTHOT. ENeKTpuuHUTE anat
Ce 0MacHH BO paLieTe Ha HeobyUueHN KOPUCHULN.

» OapxyBatbe Ha eNeKTPHUHU anaTh U JONONHUTENHA
onpema. MpoeepeTte ro nopamMHyBambeTo HNK
NpPULBPCTYBatbe Ha NOABWXHUTE AENOBH, CNOjOT Ha
[eNoBUTE U CUTE APYTH YCNOBH LUTO MOXeE HEraTHBHO
[1a BN1jaaTt BP3 (hyHKLHOHUPAETO Ha eNeKTPUUHHOT
anart. AKo e OlITeTeH, OAHeceTe ro eneKTPUUHKOT anat
Ha nonpaeka NpeA Aa ro kopuctute. MHOry Hecpeky ce

Bosch Power Tools

160992A6GJ[(16.12.2021)



168 | MakefoHCKH

NPean3BUKaHK1 3apan HECOOABETHO OMPXKYBatbe Ha
€N1eKTPUUHHTE anaT.

» OcTperte W uuCTETE M anaTuTe 3a ceuerbe. CooaBETHO
O/PXXYBaHWTE UBMLM Ha aNaTHTE 3a Ceuetbe NOMankKy ce
BMTKAaT 1 NONECHO Ce KOHTPONMpaar.

» EnekTpuuHMOT anat, AONONHUTENHATa onpema,
[enoBuTe U Ap., KOPUCTETE M BO COFMACcHOCT CO 0Ba
ynaTcTBO, BHHMaBajTe Ha PaboTHUTE YCNOBH U
paborara Koja ja BpwumuTte. KopucTereTo Ha
€N1eKTPUUHWOT anar 3a Apyrv HaMeHn MOXe fa JoBefe 0
OMacHM1 CUTYaLnK.

» PaukuTe ¥ NOBPLIMHKUTE 32 APXKEHbE OAPXKYBAjTE 1
CYBH, YUACTH W HeH3MacTeH!. PaukuTe 1 NoBpLUIKMHKTE 32
NIPXKEtbE LLITO Ce IU3raaT He 0BO3MOXYyBaaT be3beaHo
paKyBatbe 1 KOHTPO/a Ha anatoT BO HENpeaBUIIMBH
CHUTYaLuK.

Cepsucupaibe

» EneKTpuMuHMOT anat cepBHCHpajTe ro Kaj
KBanu(MKyBaHO NHLe KOe KOPHCTH CaMO MAEHTHUHH
pe3epBHu AenosH. Co 0Ba ce 0BO3MOXyBa beabegHo
OLPXKyBatbe Ha eNeKTPUUHKOT anar.

be3begHOCHH HANOMEHH 3a YeKaHH

Be3beHOCHHM ynaTcTBa 3a CHTe THNOBU paboTa

» HoceTe WTHTHXLM 3a YLK, V3noxeHocTa Ha byuasa
MOXe [1a Npen3BKKa rybetbe Ha Cnyxor.

» KopucTeTe JONONHUTENHHU PauKH, [OKONKY ce
ucnopavanu co anator. [yberbe Ha KOHTPOa MOXe fia
Npefu3B1Ka TeNECHW NOBPeaN.

» MpaeunHo npuuBpCTETE rO anaToT npep ynotpeba.
0Boj anar Nnpo13Be/yBa BUCOK BPTEXEH MOMEHT, U
TIOKOJTKY He € NPaBMHO NPULIBPCTEH 3a BPeMe Ha
paboTata MOXe fia U3rybuTe KOHTpONa 1 a ce
nospeauTe.

» [pXeTe ro eNneKTPUUHKOT anaT 3a H3ONHUpaHaTa
NOBpPLUKHA A0AEKa CeueTe, 3a ONpemara 3a ceuemwe n
NPULBPCTYBAYOT A3 He /10jAaT BO KOHTAKT CO CKPUEHa
Xuua. AKO onpemara 3a Ceuetbe W NPULBPCTyBaumuTe
[10jAaT BO JONMP CO , KMLA NOJ, HAMOH", MOXe Aa v
U3N0XAT META/IHWTE [IeNI0BM Ha ENEKTPUUHKOT anar ,nop
HamoH" 1 onepaTopoT MoXe Aa f1obue CTpyeH yaap.

be3beaHOCHH ynaTcTBa NPH KOPUCTEHE Ha AONTH Byprun

CO POTUPAYKH XUNTH

» CeKkorall NoYHeTe ro fynuetbeTo co Mana bpsuHa, u
BPBOT Ha Gyprujata fia Gupe Bo sonup co Aenor wro ce
obpaborysa. [pu noronema bpauxa, byprujata moxe aa
Ce UCKPHBH aKo cnobofiHO POTUPA HafIBOP Off AENOT LITO
ce 0bpaboTyBa, 1 a ce NoBpeauTe.

» Mputuckajte camo Bo AUPEKTHa NMHK]ja co byprujata u
He BpLUeTe Nperonem NPUTUCOK. bypruute Moxe aa ce
MCKPMBAT M CKPLLAT, CO LUTO MOXe Aa U3rybute KoHTpona
1 [la ce NOBpeauTE.

Dononuutennn 6e36eHOCHH HanoOMeHH

» KopwucrteTe coopBeTHH ypeau 3a npebapysatbe, 3a Aa
rH NPoHajeTe CKPUEHUTE eneKTPHUHK Kabnu unu

KOHCYNTHPajTe ce CO NOKaNHOTO NpeTnpujaTHe 3a
CHabayBate co eneKTpuuHa eHepruja. KoHTakToT co
€NeKTPUUHHM Kabnu MoXXe Aia J0Befe 0 NOXap U CTPYeH
yaap. OWTeTyBambeTO Ha racoBOA0T MOXE /1a 10BefE 0
ekcnnosuja. HaenerysarweTo BO BOAOBOAHH LIEBKH
NpefM3BUKYBa OLLITETYBatbEe M MOXE 1a NPeAU3BHKa
€NeKTPUUEH yaap.

» Mouekajre foaeka eneKTPUUHKOT anat cocema He
npekuHe co pabota, Npea Aa ro TprueTe HacTpaHa.
AnatoT WTO Ce BMETHYBa MOXe fia ce bnokupa 1 aa
[NoBefie 10 rybetbe KOHTPONA Hafl ypeqoT.

» 3auspcreTe ro napueto wro ce obpabotysa. [lokonky
r0 3aLiBPCTUTE CO YPes 3a 3aTerHyBatbe U1 MeHreme,
TOrall napyeTo LWTo ce 0bpaboTyBa ce ApXK MOLBPCTO
OTKONKY co Balwara paka.

» Kpatko no ynorpebara He ru fonupajre anature 3a
BMETHYBak€e UNH COCEAHNUTE [ieNI0BH Ha KyKHLUTETO.
3a Bpeme Ha pabotata THe MOXe [1a DKAAT MHOTY XeLLKu 1
12 NPeIN3BMKAAT U3TOPEHHLIA.

» Anartot 3a BMETHYBakbe MOXe fja ce 3arnaBH 3a Bpeme
Ha aynueteto. 06e3beaere curypHa nonoxoa u
LBPCTO ApXKeTe ro eNeKTPUUHKUOT anart co ABeTe paue.
Bo cnpot1BHO, MOXe Aa ja U3rybute KoHTponaTa Bp3
€NeKTPUYHKOT anar.

» bupeTte BHUMaTeNnHM 3a BpeMe Ha KpLIEHEeTo CO ANeTo.
[lenoBuTe WTO Naraar of MaTepHjanoT 3a KpLeke MoXe
[1a 'v NoBpefaT NPUCYTHUTE UMK cebe CH.

» pu pabortara, ApKeTe ro eNeKTPHUHHOT anart LBPCTO
€O AiBETE NaHKK M 3aCTaHeTe BO CUrypHa nonoxba. Co
€NeKTPUYHKOT anat NoCHrypHo Ke ynpasyBare aKo ro
NPXHTE CO [1BETE ANAHKK.

Onuc Ha NPoM3BOAOT H
nepdopmaHcuTte

Mpouwutajte ru cute 6e3beaHOCHH
HanNoMeHH M ynatcTea. [pellkuTe HacTaHaTH
KaKo pesynTar off HenpUAPKyBatbe 10
6e36eJHOCHUTE HAMOMEHH 1 YNaTCTBa MOXE
[la NpefU3BMKaar enekTpUUEH yaap, noxap
W/VNK TELLIKK NOBpeau.

BHMMaBajTe Ha CNWKWUTE BO NPEAHUOT [1eN Ha yNaTcTBOoTO 3a

KOpHCTEtbe.

Yn0Tpe6a €O COOABETHA HaM€eHa

ENeKTpUUHKOT anat e HAMeHeT 3a YAPHO Aynuetbe BO
BETOH, LMK 1 KaMeH Kako 1 3a (oMHO AneTyBatbe. Toj UCTO
TaKa e NorofieH 3a aynuetbe 6ea yaapu Bo ApBO, MeTan,
KepamuKa 1 nnacTuka. ENeKTpUUHKTE anati Co eNeKTPoHCKa
perynauuja v nes/AeceH Tek Ce UCTO Taka NorofHu 3a
3aBpTyBatbe.

UnycTpauuja Ha KOMNOHEHTH

HymepHpatbeTo Ha CIMKMTE CO KOMMOHEHTH Ce OfIHECYBa Ha
NPUKa30T Ha eNeKTPUUHMOT anar Ha rpachuuKara CTpaHmua.
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(1) bp3o3aterHyBauka 3aMeHn1Ba [naBa 3a Aynuetbe (14)  Pauka (M30nMpaHa NoBpLIMHA Ha pauKata)
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000) (15)  besbenHocHa 3aBpTKa 3a 3anyecrara rnasa 3a
2) SDS plus 3ameHnuBa rna.a 3a Aynuetbe fynuetbe®
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000) (16)  3anuecrarnasa3aynuetbe”
(3)  Mpuchar Ha anar SDS plus (17)  SDS plus-Bpatuno 3a npudar Ha rasara sa
(4) Kanak 3a 3alut1ta o npas Aynuere?
(5) Yaypa 3a 3aknyuyBatbe (18)  Mpudhar 3a rnasata 3a gynuetve (GBH 3-28 DFR,
(6) MpcTeH 3a 3aKknyuyBatbe Ha 3aMeHnuBaTa InaBa 3a GBH 3000)
aynuetbe (GBH 3-28 DFR, GBH 3000) (19)  OrBopw 3a nogecyBatbe
(7) MpeK1HyBau 3a BKNyuyBatbe/UCKNyUyBatbe (20)  NpenHa uaypa 3a bp3osarerHyBaukara 3aMmeHnMBa
(8) Konue 3a 0TknyuyBatbe 3a NpeknHyBauoT 3a rnasa 3a aynuetse (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)
3anuparbe Ha yaapH/BpTexu (21)  3arteseH npcreH 3a bp3o3aterHyBaukara
9 MpekvHyBay 3a 3aMMPatbe Ha yaapH/BpTExH 3aéw:HnMBa rnaBa3a gynuetbe (GBH 3-28 DFR,
(10)  Konue 3a nofecyBatbe Ha rPaHUUHKKOT 33 GBH 3000)
AnabounHa (22)  Beucysarbe npas GDE 16 Plus”
(11)  paHMuHuK 3a AnaboumHa (23)  YuuepsaneH apxau co SDS plus-Bpatino 3a
npucar’
(12)  [ononHuTtenHa pauka (M30nMpaHa NoBpLIMHA Ha
paukara) a) MWnyctpupanara unu onuwaHa onpema He e fien o,
cTaHpapaH1ot ob6em Ha ucnopaka. LienochHara onpema Moxe
(13) [TpeknHyBau 3a MEHyBare Ha NPaBeLoT Ha Aa ja HajpeTe Bo Hawara Mporpama 3a onpema.
BpTEHHE
TeXHWUKK nogaTouu
UekaHu 3a synuete GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000
bpoj Ha pen 3611B3A0.. 3611B4A0..
KoHTpona Ha bpojoT Ha BpTeXu ° °
3anupatbe Ha BpTEXH ° °
Tek Ha neBo/necHo ° °
3aMeHnMBa IMaBa 3a flynuete - °
HomuHanHa jaunHa W 800 800
bpoj Ha ygapu min™* 0-4000 0-4000
JaunHa Ha noeguHeueH yaap J 3,1 3,1
cornacHo EPTA-Procedure 05:2016
HomuHaneH bpoj Ha BpTeXH
- Tek Ha iecHo min”* 0-900 0-900
- Tek Haneso min™* 0-900 0-900
Mpudart Ha anatot SDS plus SDS plus
[lnjameTap Ha rpnoTo Ha BPETEHOTO mm 50 50
[lnjameTap Ha fiynkara Makc:
- Berton” mm 28 28
— SMIHM KOHCTPYKLMK (CO Wynnu1Ba mm 82 82
KpyHecTa bypruja)
- Yenuk mm 13 13
- [pBo mm 30 30
TexwHa cornacHo EPTA-Proce- kg 3,5 3,6

dure 01:2014
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UekaHu 3a gynuete

Knaca Ha 3awtuta

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000
[/ S

A) He e HameHeTo CO Lynn1Ba kKpyHecTa byprija

MopatouuTe Baxar 3a HoMuHaneH HanoH [U] og 230 V. OB1e noaaToLy MoXe fia 0TCTanyBaaT NP1 PasnuuHK HaNoHW, BO 3aBUCHOCT o} M3Beabata

BO OAHOCHaTa 39Mja.

WUudopmauuu 3a 6yuaBa/sBubpauun

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
BpenHocTuTe 3a emucHja Ha byuasa ce ogpefyBaart cornacHo EN 62841-2-6.
HWBOTO Ha 3BYK Ha ENEKTPUUHKMOT anaT OLiEHETO O A TUMMUHO U3HECYBa:
HWBO Ha 3ByUEH NPUTUCOK dB(A) 91 91
HWBO Ha 3ByuHa jaunHa dB(A) 102 102
HecurypHoct K dB 3 3

Hocere 3awruTa 3a cnyxot!

BKynHuTe BpeAHOCTH Ha BUDpaLnK &, (BEKTOPCKM 361Mp Ha TPU HACOKM) W HECHTYPHOCT K lafieHH ce Bo CornacHocT

co EN 62841-2-6:

YaapHo aynuetbe Bo 6eToH:

a, m/s’ 14,5 11,8
K m/s’ 1,5 1,5
[netyBarve:

a, m/s’ 9,7 10,0
K m/s? 1,5 1,5

Hu1BOTO Ha BMDpaLWK HaBeeHO BO OBME yNaTCcTBa U
BPeaHOCTa Ha eMucHjaTa Ha byuasa ce U3MepeHH cropef
MEPHM NOCTANKK 1 MOXaT [la Ce KOPUCTaT 3a cnopesba mery
€MeKTPHUUHM anaTu. MCTo Taka MoXe fia ce npunaroam 3a
npeaBpemeHa npoLeHa Ha HUBOTO Ha BUOPaLK U emucHjaTa
Ha byuaBa.

HaseneHoTo HMBO Ha BUBpaLMK M BPEOHOCTa Ha eM1cHjaTa
Ha byuasa rv npeTCcTaByBaar rMaBHWTE MPUMEHH Ha
€NEeKTPUUHHKOT anar. [JoKONKy enekTPUUHKOT anar ce
KOPHMCTH 3a IpYrH NPUMEHH, anartoT LUTO Ce BMETHYBa
OTCTanyBa off HOPMUTE MU HE[IOBOJHO CE OfIPXKYBA, HUBOTO
Ha B1OpaLMK M BpegHOCTa Ha eMMcHjaTa Ha byuaBa Moxart aa
otcranysaar. OBa MOXe 3HaUMTENHO fja ro 3roieMn HUBOTO
Ha B1OpaLMK M em1cHjaTa Ha byuasa BO LiENOKYMHUOT
nepuop Ha paboTtetbe.

3a npeuusHo ofjpeayBatbe Ha HUBOTO Ha BUDPaLMK 1
emucujara Ha byuasa, Tpeba a ce 3emMe npeaBua nepruogoT
BO KOJ YPE/0T € UCKNyUeH ik pabotu, a He BO MOMEHTOT
Kora e Bo ynotpeba. OBa MOXe 3HaUMTENHO [1a o HamManu
HWBOTO Ha BMDPaLMK M emucHjaTa Ha byuasa BO
LIENOKYMHKOT Nepuop Ha paboTetbe.

YTBpAETE 1 JONONHUTENHUTE MEPKM 3a be3beaHOCT 3a
3allTUTa Ha KOPUCHUKOT Of] BWjaHKETO o7 BUOpaLuuTe,
KaKoO Ha np.: O4pXyBatbe Ha eNeKTPUUHUTE anaTh U anatute
32 BMETHYBatbe, Of|PXYBatbe Ha TONNUHATA Ha AIaHKuTe,
OpraHua1parbe Ha TeKoT Ha pabotara.

MoHTaxa

» Mpep 6uno KakBa HHTEPBEHLM]ja HA @NEKTPUUHHOT
anar, u3Bneuere ro CTPyjHMOT NPUKNYUOK OF SUAHATA
[03Ha.

[JononHutenHa pauka

» Kopucrete ro Bawmot enektpuueH anar camo co
[ONONHUTENHa pauka (12).

» Ocurypajte ce feKa fONONHUTENHATa pauKa e
ceKoraw LiBpcTo 3aTerHara. Bo cnpotueHo, 3a Bpeme Ha
paboTata MOXe Aa ja M3rybute KOHTponata Bp3 BallMOT
eneKTpUyUeH anar.

HaBanyBaibe Ha AoNONHUTENHaTa pauKa (Buau cnuka A)
[ononHutenHara pauka (12) moxe fa ja BpTuTe o xenba,
3a 1a Moxe 6e3beHo M HeyMOpHO f1a paboTuTe.

- BprteTe ro [oNHWOT A€N Ha JoNoNHUTENHaTa pauka (12)
BO NpaBeL CNPOTUBHO Ha CTPENKUTE 0 YaCOBHUKOT U
HaBanete ja (12) Bo cakaHara noauuuja. llotoa NOBTOPHO
3aLBpCTeTE [0 AONHKOT [1EN Ha JONONHUTENHATA pauka
(12) Bo npaseL Ha CTPENKMTE Off YaCOBHUKOT.
BHWMaBajTe, 3aTe3HaTa NeHTa Ha [I0NoNHUTENHaTa ApLuKa
[a nerHe Bo NPefBMAEHNOT xneb Ha kyKuLuTeTo.

Bupatbe Ha rnaBa 3a gynuetbe 1 anat

3a yaapHo Aynuetbe 1 ineTyBatbe notpebeH Bu e SDS-plus-
anar, WTo Ke ce BMeTHe Bo SDS-plus-rnaBara 3a aynuetbe.

160992A6GJ|(16.12.2021)
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3a aynuetbe be3 yaapu Bo ApBO, METan, Kepammka 1
NnnacT1ka Kako W 3a 3aBpTyBatbe Ce Kopuctar anatv bes SDS-
plus (Hanp. gynuanka co UWMNMHAPUUHO BPaTUNo). 3a 0BUE
anarv notpebHa Bu e bp3osatesHata rnaea 3a fiynuetbe OfH.
3anyecTa rnaea 3a Aynuetbe.

SDS plus-3amMeHn1Bara rnasa 3a aynuetbe (2) Moxe necHo
[1a ce 3aMeHH co bp3o3aTerHyBayukara 3aaMeHn1Ba rnasa 3a
aynuetbe (1).

MEHyBaI'be Ha rnaBarta 3a gynyemwe
BMeTHyBalbe/BaAeH:e Ha 3anyecrata rnaea

GBH 3-28 DRE

3a na moxe fia pabotute co anatv bes SDS plus (Ha np. co

[Aynuanka co UMNMHAPUUHO BPATM/O), MOPa [1a MOHTUpaTe

COO/IBETHA ITaBa 3a flynuetbe (3anuecta unu

Opao3aTerHyBauka rnasa 3a aynuetbe, onpema).

MoHTupame 3anuecta rnaea 3a gynuetbe (Bugu cnuka B)

- 3asprerte ro SDS-plus-spatunoto 3a npudar (17) so
3anyecTata rnasa 3a Aiynuetbe (16). 3auspcrete ja
3anyecTata rnasa 3a fiynuetbe (16) co besbegHocHata
3aBpTka (15). BHumaBajTe curypHocHaTa 3aBpTka Aa
MMa NneB HaBoj.

BmeTHyBame 3anuecra rnaea sa gynuete

(Buau cnuka B)

- WcumcteTe ro KpajoT 3a BMETHYBatb€ Ha BPATU/OTO 3a
npudar 1 Manky HamacTeTe ro.

- 3anuecrara rnaga 3a aynuetbe co BpaTunoTo 3a npudar
CTaBeTe ja CO BPTEHE BO NPUATOT 3a anar, Aofeka
camara He ce 3aKnyuu.

- [lpoBepeTe fanu e 3aKnyueHa co Breuere Ha 3anyecrara
rNaBa 3a fiynuete.

Bapietbe Ha 3anuecTara rnaBa 3a gynuetbe

- TypHeTe ja uaypata 3a 3aknyuyBatbe (5) HaHa3ag u
13BafeTe ja 3anyecTara rnasa 3a aynuete (16).

Bapetbe/cTaBatbe Ha 3aMeHNMBaTa rnasa 3a gynuetbe

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Bapetbe Ha 3aMeHNMBaTa rnaBa 3a gynuete (Buau

cnuka C)

- M3Bneuete ro HaHa3aj NPCTEHOT 3a 3aK/yuyBakbe Ha
3aMeHNMBaTa rMaea 3a aynuetse (6), ApxeTe ro UBPCTO
BO 0Baa No3uuuja 1 u3BneueTe ja HaHanpen SDS-plus-
3aMeH/MBaTa rMasa 3a aynuetse (2) ofH.
bp3oaaTerHyBaukata 3aMeH/1Ba rnaea 3a aynuetbe (1).

- OTKaKo Ke ja U3BaauTe, 3aLUTUTETE ja 3aMeHNKBaTa IMaBa
3a [lynuetbe 0] HEUNUCTOTHja.

BmeTHyBate Ha 3aMeHNKBaTa rnaea 3a synuete (BUau

cnuka D)

» Kopucrere camo opuruHanHa onpema Bo 3aBUCHOCT Of
MOAENOT U NPUTOa BHUMAaBajTe Ha 6pojoT Ha oTBOpHM 32
nogecysatbe (19). [lo3BoneHu ce camo 3aMEHNHUBH
rNaBy 3a ynuetbe Co iBa UK TPH OTBOPH 3a
nopecyBate. [JOKO/KY 3a 0BOj eNEeKTPUUEH anat He ce
KOPMCTH COOfIBETHATa 3aMEHNMBA [MaBa 3a Aynuetbe,
anatoT 3a BMETHYBatbe MOXE [1a MCNaiHe 33 BpeMe Ha
paborara.
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- Mcuucrete ja 3amMeHnuBaTa rnaBa 3a iynuetbe npes aa ja
CTaBMTe M NOAMAUKA]TE IO NECHO KPajoT 3a BMETHYBakbeE.

- Oarere ja SDS-plus-3ameHnuBarta rnasa 3a gynuetbe (2)
ofiH. bp3o3aterHyBaukara 3aMeHnMBa rnasa 3a ynuerbe
(1) co uenara paka. BmeTHeTe ja 3aMeHnKBaTa Maea 3a
[ynuetbe Co BPTEHE BO NpUaToT 3a rnasata 3a Aynuetbe
(18), nomexa He cnylwHeTe fleka e BKoneHa.

~ PesepBHara rnasa 3a aynuetbe cama ce 3aknyuyBa.
lpoBepeTe fanu e 3aknyueHa co Bneuekbe Ha pe3epeHara
rnaBa 3afynuete.

MpomeHa Ha anat

Kanakor 3a 3awrura o npas (4) ro cnpeuysa

HaBMeryBabeTo Ha NpaBTa koja Ce Co3[aBa NpH AynuerheTo

BO NPUATOT Ha anatoT. 3atoa npu ynotpebara Ha anatot

npoBepeTe Aanu KanakoT 3a 3allTuTa of npas (4) e owTeTeH.

» OWwTeTeHHOT KanakK 3a 3aluTHTa O NpaB BegHaw Tpeba
Aa ce 3amMeHu. Ce npenopauyBa 0Ba ja ce H3BPLUM OF,
CTpaHa Ha cepBHCHaTa cnyxba.

3ameHa Ha anart (SDS-plus)

Crasatbe Ha SDS-plus-anatot 3a BMeTHyBatbe (Buau

cnuka E)

Co SDS-plus-rnaBata 3a ynuerbe MoxeTe eJHOCTaBHO 1

NIECHO [1a FO 3aMeHMTe anaTtoT LTO ce BMEeTHyBa be3

KOPHCTEHbE Ha JOMONHUTENHN anaTtu.

~ WcumcreTe ro KpajoT 3a BMETHYBatbe Ha anatoT LUTO ce
BMETHYBA 1 Ma/Ky HamacTeTe ro.

— AnatoT WTOo ro BMETHYBATe CTaBETE 1o CO BPTEHE BO
Np1EhaToT Ha anar, jofeKa CaM1OT He Ce 3aKNyuu.

- TpoBepeTe Aanu € 3aKnyueH Co BNEUEHE Ha anaToT.

Co SDS-plus-anatoT 3a BMETHYBatbe MOXe cnoboaHo fia ce

MaHeBpUpa nopaaym cucTeMoT. Taka, NPy NpaseH ofl

HacTaHyBa OTCTanyBatbe Of} KpYXXHKOT Tek. OBa Hema

BMWjaHWeE Ha MPELM3HOCTA Ha AYNUEHETO Ha [yKaTa,

buaejKk1 Jynuankata cama ce LeHTpHUpa npu ynuerbeTo.

Bagetbe Ha SDS-plus-anatot 3a BMeTHyBatbe (BUAK ClKKa

F)

- TypHeTe ja uaypata 3a 3aknyuyBatbe (5) HaHasaz 1
13BajieTe ja 3anuecrara rnasa 3a Aynuetbe.

3ameHa Ha anar, 3anyecra rnasa 3a ynuete

GBH 3-28 DRE

CraBatbe Ha anaTot 3a BMETHyBatbe

HanomeHa: He kopucrete anatv 6e3 SDS-plus 3a yfapHo

aynuetbe unu anetysatbe! Anatute 6e3 SDS-plus 1 rnasata

3a lynuetbe LTO ja KOPUCTUTE Ke Ce OLLTETaT NPH YAAPHOTO

DyNUerbe Unu fneTyBarse.

- BmeTHete 3anuecTa masa 3a Aynuetbe (16).

— Co BpTetbe 0TBOPETE ja 3anuectata rnasa 3a Aynuere
(16), nofeka He ce 0TBOPM 3a [1a MOXXE 1a BMETHe anaror.
BwmetHete ro anaror.

- KnyuoT 3a 3aTerHyBatbe Ha rnaBara 3a fiynuetbe CTaBeTe
ro BO COOJJBETHUTE OTBOPM Ha 3anuecTara rnaga 3a
nynuetbe (16) M paMHOMEpHO 3aTerHeTe ro anartor.

— CBpreTe ro NPeKUHyBayoT 3a 3anupatbe Ha yaapH/
BpTexH (9) Bo nosuumja Jynuerbe”.
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Bapetbe Ha anaTot 3a BMeTHyBamwe

- CspreTe ja yaypara Ha 3anuecrara rnasa 3a iynuewe
(16) co nomoLu Ha KnyJoT 3a 3aTerarbe Ha rnaeara 3a
[Jynuetbe BO NpaseL CNPOTUBEH Ha CTPENKUTE Ha
UACOBHHKOT, A0fieKa He ce U3BaIM anaToT 3a
BMETHYBatbe.

3ameHa Ha anar, 6p3o3aTerHyBauka 3aMeHn1Ba rnasa 3a
nynuetbe

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

CraBatbe Ha anarot 3a BMeTHyBakbe (Buau cnuka G)

HanomeHa: He kopucteTe anatv 6e3 SDS-plus 3a ygapHo

nynuetbe Unu anetysatbe! Anatute 6e3 SDS-plus v rnaBata

32 ynuetbe LTO ja KOPUCTUTE Ke Ce OLITETaT NPU yAapHOTO

Qynuetbe Wnu AneTyBatbe.

- BmertHeTe ja bp3o3aTerHyBaukata 3aMeHnMBa rnaga 3a
nynuetbe (1).

- [lpxeTe ro UBPCTO 3aTe3HMOT NpcTeH (21) Ha
Op3o3aTerHyBaukata 3aMeHN1Ba rMaBa 3a Aynuetbe.
OTBOpETE o NPUATOT 3a anaT Co BpTetE Ha NpeaHaTa
yaypa (20) noneka He fojae BO No3uLMja Kajie MOXe fia
ce BMeTHe anator. [Ip)eTe ro LBPCTO 3aTe3HUOT NPCTEH
(21) v BpreTe ja npenHara uaypa (20) Bo npaseL Ha
CTpenkata, jofieka He CyLLHeTe 1eKa € BKOoMeHa.

- TpoBepeTe Aanu e 3aUBPCTEHA CO BNEUEHE Ha anartor.

HanomeHa: [Joko/iKy np1chatoT 3a anat e 0TBOPeH A0 Kpaj,

NPH BPTEHE HA UCTUOT MOXE [1a Ce CTYLLHE KaKo ce

BK/OMYBa, a Cenak fia He ce 3aTBopa.

Bo 0Boj cnyuaj, cpTeTe ja eaHall npefHata yaypa (20) Bo

npaB.eL| CNPOTHUBEH Ha CTpenkarta. oToa Moxe Aa ce

3aTBOPY anaToT 3a npudar.

- CBpTeTe ro NpeKMHyBayoT 3a 3an1parbe Ha yaapu/
BpTexu (9) Bo nosuumja Lynuere”.

Bapgetbe Ha anaToT 3a BMeTHyBatbe (Buau cnuka H)

- [lpxeTe ro UBPCTO 3aTe3HMOT NpcTeH (21) Ha
bp3oaarerHyaukata 3aMeHNMBa rMaga 3a aynuetbe.
OTBOpETE ro NPUATOT 33 ANaT CO BPTEHE HA NpeaHaTa
uaypa (20) Bo npaBeL| Ha CTpenKata, fJofieka He ojae Bo
no3uuMja kafie MoXe Jia Ce M3BafiM anatoT.

BwMyKyBatbe Ha NPaB/CTPYroTHHH

lpaBTa ofy MaTepwujanuTe Kako Ha np. cnoesu 6oja, Hekou
BMIOBH [1pBO, MUHEPAH U MeTa MOXe fia buae wretHa no
3/1paBjeTo. [lonMparbeTo UK BAMLLYBAHETO Ha TakBaTa Npas
MOXe [1a Npear3B1Ka aneprucku peakuum u/unu
3abonyBarba Ha AWLLHKTE NATULITA HA KOPUCHUKOT UK
nuuara Bo OKONMHaTa.
OnpeneHu UecTUUKM NPaB Kako Ha np. npas of Aab unv byka
Ba)XaT 3a KaHLieporeHu, ocobeHo JoKonky ce Bo
KoM6MHaLMja CO AOMONMHUTENHM CYNCTaHLM (Xpomar,
Cpe/CTBa 3a 3alUTUTa Ha ApBo). MatepujanuTe WwTo coppxar
asbect cmeart aa brpat 0bpaboTyBaHM camo of CTpaHa Ha
CTPYUHH NHLLA.
- 3at0a, JOKONKY & BO3MOXHO, KOPUCTETE COOLIBETEH
BLIMYKYBau 3a NpaB 3a MaTepujarnoT WTo ce obpabotysa.
- [orpuxete ce 3a 40bpa NPOBETPEHOCT Ha paboTHOTO
MecTo.

- Ce npenopauyBa HOCEHE Ha Macka 3a 3aLliTUTa Npu
BAMLUYBAHETO CO Knaca Ha duntep P2.

BHKMMmaBajTe Ha BaxeukuTe NnponucK Ha Bawwara 3emja 3a

martepujanot koj ro obpabotysare.

» UsbernyBajre cobupatbe npaB Ha paboTHoTO MecTo.
[paBTa necHo MoXe fja ce 3ananu.

BcucyBatbe npae co GDE 16 Plus (onpema)
(Bupm cnukal)

3a BcucyBatbeTo npas notpebHo e GDE 16 Plus (onpema).

BcucyBauoT 3a npas Mopa fa € COOfIBETEH Ha MaTepujanot

Ha napueTo LWTo ce 0bpaboTyBa.

MpK BCHCYBatbe Ha YECTMUKM NMPaB KoM Ce 0CODEHO OnacHM
N0 3[paB.je, KaHLEePOreH! Unu CyBH, KOpUCTETE creLujaneH
BCUCYBauY.

Ynorpeba

CraBatbe Bo ynorpeba

» BHuMaBajTe Ha eneKTPUUHHOT HanoH! HanoHoT Ha
M3BOPOT Ha CTpyja Mopa 1a 0AroBapa Ha OHOj Koj e
HaBefieH Ha cneuudMKaLMoHaTa NNoYKa Ha
€NeKTPUUHHOT ypen. EnekTpuuHnTe anatu o3HaueHu
co0 230 V ucro Taka Moxxe ga ce Kopuctar u Ha 220 V.

MopecyBare Ha peXxumoT Ha pabota
Co npek1HyBaYOT 3a 3an1patbe Ha yaapu/spTexy (9)
u3bepeTe ro HAUMHOT Ha paboTa Ha eNEKTPUUHKOT anart.
~ 3ajaro npoMeHnTe HAUMHOT Ha paboTa, NPUTUCHETE o
KOMUeTOo 3a OTKNYuyBatbe (8) 1 CBPTETE O NPEKUHYBAUOT
3a 3anupatbe Ha yaapu/BpTexu (9) Bo cakaHata nosuuuja
[lofieka He CyLUHeTe ieka ce BKMOMU.
HanomeHa: [TpomeHeTe ro pexumor Ha pabota camo
[NOKOMKY eNeKTPUUHKOT anat e ucknyueH! MHaky
€NeKTPUUHUOT anaT MOXe Aa Ce OLUTETH.
iT & Mo3uuuja 3a yAapHo Aynuerbe Bo 6eTOH Unu

KaMeH

iv & Mosuuuja 3a lynuewe be3 yaapu Bo ApBO,

MeTan, KepammKa 1 nnacTmka kako v 3a
i ¥ 3aBpryBaibe

o) Mo3uuuja Vario-Lock 3a nogecyBsatbe Ha
nosuuujaTa Ha ANeToTo

l‘ T Boosaa no3uumja, NPeKMHyYBauoT 3a 3anuparbe
Ha yapu/BpTexu (9)He ce Bkronysa.

Mosuuuja 3a inetyBarme

MocraBeTe ro NpaBeLOT Ha BpTetbe

Co NPeKMHYBaYOT 3a MeHyBatbe Ha NPaBeLoT 3a BPTethe
(13) mMoxe fa ro NpoOMeHHTE NPaBELIOT Ha BPTEHE Ha
eneKTPUUHKOT anar. [JOKOMKY NPeKnuHyBayoT 3a
BK/yuyBatbe/MCKNyuyBatbe (7) e NpuTUCHaT 0Ba He e
BO3MOXHO.
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» lpeknHyBauoT 3a MeHyBatbe Ha NpaBeLoT Ha
Bpretbe (13) akTUBMpajTe ro CaMo Kora eneKTPUUHHOT
anar e Bo Npa3seH oa.
MpaBeLoT Ha BPTEHbE NPU YAAPHO flynuetbe, Aynuetbe U
[ANeTyBatbe CEeKoralll NoCTaByBajTe ro Ha eCEH TeK.
- JleceH TeK: NPUTHUCHETE ro NPeKMHYBauoT 3a Npasel|
Ha BpTetbe (13) HamecHo 710 Kpaj.
—. — IleB TeK: NPUTUCHETE IO NPEKUHYBAUOT 3a NpaBeL Ha
BpTetbe (13) Haneso 10 Kpaj.

BknyuyBate/ucknyuyBate

- 3aBKnyuyBatbe Ha eNeKTPUUHKOT anaT MPUTUCHETE Ha
NPEKMHYBAUOT 3a BKNYyUyBatbe/cknyuyBatoe (7).

- 3aucknyuyBatbe OTNyLITETE r0 NPEKUHYBAYOT 3a
BKNy4yBatbe/ucknyuysatroe (7).

MopecyBatbe Ha 6pojoT Ha BpTeXH/yAapH

BpojoT Ha BpTEXUTE/yAapHTE Ha BKNYUEHUOT ENEKTPUUEH
anart MoXxe fia ro perynupare beccreneHo, Bo 3aBUCHOCT Of
T0a KONKY Nofaneky ke ro npUTUCHeTe NPeKUHYBauoT 3a
BKNyuyBatbe/UcKnyuyBatbe (7).

Co HEXXHO NPUTUCKAtbE HA MPEKUHYBAYOT 3a BK/yuyBatbe/
ucknyuysatbe (7) ce nocturHyBa Man 6poj Ha BpTexu/
yaapu. Co 3aronemyBatrbe Ha NPUTUCOKOT Ce 3roNemMyBa 1
6pojoT Ha BpTeXH/ynapy.

MpomeHa Ha no3uuujaTa 3a gnetyBatbe (Vario-Lock)
[lnetoTo Moxe fa ro iukcupare Bo 36 noauuuu. Mputoa,
MOXXe [1a ja KOPUCTUTE ONTMManHaTa paboTHa nosuuuja.

- CraBeTe ro 1€T0TO BO NPUaTOT 3a anar.

- CBpTeTe ro NpeKMHyBauoT 3a 3an1parbe Ha yaapu/
BpTexu (9) Bo nosuumja ,Vario-Lock".

- CBpTeTe ro anaToT 3a BMETHYBatb€ BO CakaHaTa noauiinja
33 INeTyBatbe.

- CBpTeTe ro NpeKMHyBayoT 3a 3an1parbe Ha yaapu/
BpTexu (9) Bo nosuumja Lnetysare”. Co 10a, npudaror
3a anar Ke ce dukcupa.

- [locTaBeTe ro NpaBeLoT Ha BPTEHbE 3a [/IETYBatbE Ha
NIeCeH Tek.

CoBeTH npu paboTetbeTo

MopecyBatbe Ha AnabounHata Ha Aynuetbe (BUAM CUKa

J)

Co rpaHuyHuKoT 3a AnabounHa (11) Moxe aa ce ytBpau

nnabouunHata Ha aynuetbe X.

- TpuTHCHETE rO KONUETO 3a NOAECYBatbe HA FPAHUUHKUKOT
3a anabouunHa (10) ¥ noctaBeTe ro rpaHUUHKKOT 3a
nnabounHa Bo jononHuTeNnHata pauka (12).
M3bpasneHnoT aen Ha rpaHuuHKKOT 3a anabouunta (11)
Mopa fia NoKaXyBa Haaony.

- BwmertHeTe ro SDS-plus-anatoT 3a BMETHyBakbe 10 Kpaj BO
npudartot 3a anat SDS-plus (3). UHaky, fokonky SDS-
plus-anatot e nabaBo HamecTeH, MoXe fja AOBeLe 10
NOrpeLLHO NOAECYBatbe Ha AnabounHata Ha iynuere.

- W3BneueTe ro rpaHMUHKKOT 3a ANaboumnHa Ao CTeNeH LITo
pacTojaH1eTo Mery BPBOT Ha fiynyankata 1 BpBOT Ha
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rpaHWuHMKOT 3a AnabounHa ke ofiroBapa Ha cakaqara
nnabounHa Ha synuetbe X.

Cnojka 3a 3alITUTa Of NPeonToBapyBakbe

» [loKOMKy anaroT WTO Ce BMETHYBA Ce CTErHe UNK
3arnaem, ke ce NpeKWHe NOroHOT Ha BPaTMNOTO 3a
Aynuetbe. ENeKTPUUHKOT anaT ceKoratu Apxere ro
LIBPCTO CO ABETE ANAHKK NOPajH jaunHaTa co Koja
paboTu 1 3acTaHeTe BO CHrypHa nonoxo6a.

» HUcknyuete ro eneKTpUUHKOT anat 1 onabaesete ro
anaroT LITo ce BMETHYBa, AOKONKY ce bnokupa
€NeKTPUUHKOT anart. [loKonky BKnyunTe 6nokupaH
anar 3a fiynuekbe HacTaHyBaaT MHOTY MOMEHTH Ha
bnokupatbe.

BmeTHyBame Ha OuTOBM 3a ofBpTYBaY (BUAH cnuka K)

» EneKkTpMUHHOT anart cTaBeTe ro Ha HaBpTKarta/
3aBpTKaTa camo JOKONKY e UcKiy4eH. [oKonky anarure
LUTO Ce BMETHYBAaT Ce BK/yUEHM W CE BPTaT, TUE MOXE Ja
ce npesprTar.

3a KopucTetbe Ha bUTOBHTE 3a OABPTYBaY NOTPEOEH BY €

yHuBep3aneH apxau (23) co SDS-plus-Bpatuno 3a npudar

(onpema).
~ Wcuwncrete ro kpajoT 3a BMETHYBatbe Ha BPaTUnoTo 3a
np1EaT 1 Manky HamacTeTe ro.

— YHWBEP3aNHKOT ApXKay CTaBeTe ro CO BPTEHE BO
Np1EHaToT Ha anar, jofeKa CaM1OT He Ce 3aKNyuu.

- [poBepeTe Aany e 3aknyyeHa co BNeueke Ha
YHUBEP3ATHHOT [ipXKau.

- CraBete efieH b1T 3a 0ABPTYBAY Ha yHUBEP3aNHUOT
Apxau. KopucteTe camo 6UTOBM LUITO Ce COOABETHHU Ha
rNaBara 3a 3aBpTyBatbe.

— 3aBafetbe Ha YHUBEP3aNHMOT fipXKau BMETHETE ja
yayparta 3a 3aknyuyBatbe (5) HaHa3aa 1 U3BaaeTe ro
YHUBep3anHuoT apxau (23) of npudaroT 3a anar.

OppxxyBame U cepBuUc

OapXKyBatbe U YUCTEbe

» Mpep 6uno kakBa MHTEPBEHLHja HA @NEKTPUUHHOT
anar, u3Bneuere ro CTPyjHMOT NPUKNYUOK OA SUAHATA
[l03Ha.

» OppxKyBajTe ri YUUCTH eNEeKTPUUHHKOT anart U OTBOpHUTe
3a npoBeTpyBakbe, 3a ;a MoXe A0bpo 1 6e3beaHo Aa
paborure.

[lokonky e noTpebHo KopHCTetbe Ha NPUKNYyYeH kaben,

Toraw Habaeete ro og Bosch unu cneuujanusupata

npoaaeHuua 3a Bosch-enektpuunn anatu, 3a ja usberxete

3arposyBatbe Ha besbegHocTa.

» OWTeTeHHOT KanakK 3a 3alITHTa O NpaB BegHal Tpeba
Aa ce 3ameHH. Ce npenopauyBa 0Ba Aia ce H3BPLLH Of
CTPaHa Ha cepBHCHaTa cnyxba.

- Mcuucrete ro npudatot 3a anart (3) no cekoja ynotpeda.
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CepBucHa cny6a U coBeTH NPH KopUcTetbe

CepBHucHara cnyxba ke ofroBopu Ha Baluute npaluarba Bo
BPCKa CO NonpaBKaTta 1 0[pXKyBatbeTo Ha BaliMot nponssop
Kako W pe3epBHUTE AenoBu. O3HaKK 3a eKCnnosuja u
WH(OPMaLMK 33 Pe3ePBHUTE IENOBH UCTO TaKa Ke HajieTe
Ha: www.bosch-pt.com

TvMOT 3a COBETYBatbE NPH KOPUCTEHE Ha Bosch ke By
MoOMOTHe [I0KOMKY MMaTe Npalliatba 3a HallWTe NPOMU3BOaN U
onpema.

3a cuTe npalliatba M Hapauku Ha Pe3epBHH 1enoBH, Be
Monume Hasegete ro 10-undpeHuot bpoj on
cneunduKaLmMoHaTa nnoyka Ha Nnporu3BoaoT.

CeBepHa MakepioHuja

[.0.Enektpuc

CaBa KoBaueBuKk 47, bpoj 3

1000 Ckonje

E-nowrTa: dimce.dimcev@servis-bosch.mk
NHTepHeT: www.servis-bosch.mk
Ten./dakc: 02/ 246 76 10

Mob.: 070 595 888

[O.N.T.Y “POJKA”

Janu Nykposcku 66; T.L| ABTOKOMaHaa nokan 69
1000 Ckonje

E-nouwra: servisrojka@yahoo.com

Ten: +38923174-303

Mob: +389 70 388-520, -530

[lononHNUTeNHK agpeck Ha CePBHCH MOXe Aa HajaeTe
noa:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

OtcTpaHyBame

EnexTpuuHuTe anatu, onpemara u ambanaxure Tpeba aa ce
OTCTPaHaT Ha eKONMOLLKKM NPUDATIMB HAUMH.
He rv chpnajte enekTpuuHUTE anat BO
[lOMalliHaTa KaHTa 3a 0Tnagoum!

Camo 3a 3emjute og EY:

Cnopen EBponckara perynatusa 2012/19/EU 3a
€NEKTPUYHN W eNEKTPOHCKM YPeau U HUBHATa
MMNNeMeHTaLMja BO HALIMOHANHOTO NPaBO, ENEKTPUUHUTE
anarTy LWTo ce BOH ynoTpeba Mopa oafienHo fia ce cobupaar u
[1a C& PeLMKNMpPaaT Ha eKoNoLLIKK NPUGATNNB HaumH.
[loKonky ce oTCTpaHyBaaT HeMpPaBMNHO, eNeKTPUUHaTa U
€NeKTPOHCKaTa ONpemMa MOXe a UMaarT LUTETHU BNUjaHu]ja
BP3 XMBOTHATA CPEIMHA W 31paBjeTo Ha NyfeTo nopaau
MOXHOTO NPUCYCTBO Ha ONACHKU MaTEPUK.

Srpski

Bezbhednosne napomene

Opste sigurnosne napomene za elektricne alate
N UPOZORENJE Proditajte sva sigurnosna

upozorenja, uputstva, ilustracije i
specifikacije isporucene uz ovaj elektricni alat. Propusti
u pridrzavanju svih dolenavedenih uputstava mogu imati za
posledicu elektri¢ni udar, pozar i/ili teske povrede.

Cuvajte sva upozorenja i uputstva za buduéu upotrebu.
Pojam ,elektricni alat” upotrebljen u upozorenjima odnosi se
na elektricne alate sa pogonom na struju (sa kablom) i na
elektricne alate sa akumulatorskim pogonom (bez kabla).

Sigurnost radnog podrucja

» Drzite vase radno podrucje cisto i dobro osvetljeno.
Nered ili neosvetljena radna podrucja mogu voditi
nesrecama.

» Ne radite sa elektricnim alatom u okolini ugrozenoj
eksplozijom, u kojoj se nalaze zapaljive tecnosti,
gasovi ili prasina. Elektricni alati stvaraju varnice koje
mogu zapaliti prasinu ili isparenja.

» Drzite podalje decu i druge osobe za vreme kori$¢enja
elektricnog alata. Stvari koje vam odvracaju paznju
mogu dovesti do gubitka kontrole.

Elektri¢na sigurnost

» Prikljucni utikac elektricnog alata mora odgovarati
uticnici. Utikac ne sme nikako da se menja. Ne
upotrebljavajte adaptere utikaca zajedno sa
elektri¢nim alatima zasti¢enim uzemljenjem.
Nemodifikovani utikaci i odgovarajuce uticnice smanjuju
rizik od elektri¢nog udara.

» Izbegavajte kontakt telom sa uzemljenim povrsinama
kao $to su cevi, radijatori, Sporeti i frizideri. Postoji
povecani rizik od elektri¢nog udara ako je vase telo
uzemljeno.

» Drzite elektricni alat Sto dalje od kise ili vlage. Prodor
vode u elektricni alat povecava rizik od elektricnog udara.

» Kabl ne koristite u druge svrhe. Nikada ne koristite
kabl za nosenje elektricnog alata, ne vucite gaine
izvlacite ga iz uticnice. Drzite kabl dalje od vreline,
ulja, ostrih ivica ili pokretnih delova. Osteceniili
umrseni kablovi povecavaju rizik od elektricnog udara.

» Ako sa elektricnim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte samo produzne kablove koji su
pogodni za upotrebu na otvorenom. Upotreba kabla
pogodnog za upotrebu na otvorenom smanjuije rizik od
elektri¢nog udara.

» Ako ne mozete da izbegnete rad sa elektricnim alatom
u vlaznoj okolini, koristite zastitni uredaj
diferencijalne struje (RCD). Upotreba zastitnog uredaja
diferencijalne struje smanjuje rizik od elektri¢nog udara.
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Sigurnost osoblja

» Budite pazljivi, pazite na to sta radite i postupajte
razumno tokom rada sa vasim elektricnim alatom. Ne
koristite elektricni alat ako ste umorni ili pod uticajem
droge, alkohola ili lekova. Momenat nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata moZe rezultirati ozbiljnim
povredama.

» Nosite li€nu zastitnu opremu. Uvek nosite zastitne
naocare. Nosenje zastitne opreme, kao $to je maska za
prasinu, sigurnosne cipele koje ne klizu, zastitni Slem ili
zastita za sluh, zavisno od vrste i upotrebe elektri¢énog
alata, smanjuje rizik od povreda.

» Izbegavajte nenamerno pustanje urad. Uverite se da
je elektricni alat iskljucen, pre nego sto ga prikljucite
na struju ifili na akumulator, uzmete gaili nosite.
Nosenje elektri¢nog alata sa prstom na prekidacu ili
prikljucivanje na struju ukljucenog elektri¢nog alata vodi
do nesrece.

» Uklonite bilo kakve kljuceve za podesavanije ili
kljuceve za zavrtnjeve, pre nego sto ukljucite
elektricni alat. Ostavljanje klju¢a za zavrtnjeve ili klju¢a
prikacenog na rotirajuci deo elektri¢nog alata moze
rezultirati licnom povredom.

» lIzbegavajte neprirodno drzanje tela. Pobrinite se
uvek da stabilno stojite i u svako doba odrzavajte
ravnotezu. Ovo omogucava bolje upravljanje elektri¢nim
alatom u neocekivanim situacijama.

» Nosite pogodnu odecu. Ne nosite Siroku odecu ili
nakit. DrZite kosu i odecu dalje od pokretnih delova.
Pokretni delovi mogu zahvatiti Siroku odecu, nakit ili dugu
kosu.

» Ako mogu da se montiraju uredaji za usisavanje i
skupljanje prasine, uverite se da li su prikljuceni i
upotrebljeni kako treba. Usisavanje prasine moze
smanjiti rizike koji su povezani sa prasinom.

» Ne dozvolite da pouzdanje koje ste stekli cestom
upotrebom alata utice na to da postanete neoprezni i
da zanemarite sigurnosne principe za upotrebu alata.
Neoprezno delovanje moZe prouzrokovati teske povrede
u deliéu sekunde.

Upotrebai briga o elektricnim alatima

» Ne preopterecujte aparat. Upotrebljavajte elektricni
alat koji je pogodan za vas zadatak. Odgovarajuci
elektri¢ni alat radi bolje i sigurnije tempom za koji je
projektovan.

Svaki elektricni alat koji se ne moze kontrolisati
prekidacem je opasan i mora se popraviti.

» lzvucite utikac iz uticnice i/ili izvadite akumulatorsku
bateriju iz elektri¢nog alata, ukoliko je to moguce, pre
nego $to izvrsite bilo kakva podesavanja, promenu
priboraili pre nego Sto uskladistite elektricni alat.
Takve preventivne sigurnosne mere smanjuju rizik od
sluc¢ajnog pokretanja elektri¢nog alata.

» Cuvajte nekori$éene elektri¢ne alate izvan dometa
dece i ne dozvoljavajte koriscenje alata osobama koje
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ne poznaju isti ili nisu procitale ova uputstva. U
rukama neobucenih korisnika elektricni alati postaju
opasni.

» Odrzavajte elektricni alat i pribor. Proverite dali
pokretni delovi aparata besprekorno funkcionisu i da
li su dobro povezani, da li su delovi moZda polomljeni
ili su tako osSteceni da je ugroZeno funkcionisanje
elektricnog alata. Pre upotrebe popravite alat ukoliko
je ostecen. Mnoge nesrece su prouzrokovane losim
odrzavanjem elektricnih alata.

» Odrzavajte alate za secenje ostre i Ciste. Sa adekvatno
odrZavanim alatom za se€enje sa oStrim secivima manja je
verovatnoca da e doci do zapinjanja i upravljanje je
jednostavnije.

» Upotrebljavajte elektricni alat, pribor, alate koji se
umecu itd. prema ovim uputstvima. Obratite paznju
pritom na uslove rada i posao koji morate obaviti.
Upotreba elektri¢nog alata za namene drugacije od
predvidenih moze voditi opasnim situacijama.

» Odrzavajte drske i prihvatne povrsine suvim, Cistim i
bez ostataka ulja ili masnoce. Klizave drske ili prihvatne
povrsine ne omogucavaju bezbedno rukovanje i
upravljanje alatom u neocekivanim situacijama.

Servisiranje

» Neka vam vas elektricni alat popravlja samo
kvalifikovano osoblje, koriste¢i samo originalne
rezervne delove. Ovo ¢e osigurati oCuvanje bezbednosti
elektri¢nog alata.

Sigurnosne napomene za ¢ekice

Bezhednosna uputstva za sve operacije

» Nosite Stitnike za usi. IzloZzenost buci moze dovesti do
gubitka sluha.

» Koristite dodatnu drsku(e) ako su dostavljene sa
alatom. Gubitak kontrole moze dovesti do povrede.

» Poduprite alat pravilno pre upotrebe. Ovaj alat
proizvodi visok izlazni obrtni momenat, i ako ga ne
poduprete pravilno tokom rada, moze doci do gubitka
kontrole nad alatom, kao i do povrede.

» Elektricni alat drzite za izolovane prihvatne povrsine
prilikom izvodenja operacije gde rezni pribor ili
pric¢vrscivac moze do¢i u kontakt sa skrivenim Zicama
ili sopstvenim kablom. Rezni pribor i pricvrséivaci koji
dodu u kontakt sa provodnom Zicom mogu dovesti do
toga da izloZeni metalni delovi elektricnog alata postanu
provodnici, $to rukovaoca moze izloZiti elektricnom
udaru.

Bezbednosna uputstva za koriscenje dugih burgija sa

elektro-pneumatskim ¢ekic¢ima za busenje

» Busenje uvek zapocnite malom brzinom i tako da vrh
burgije bude u kontaktu sa predmetom obrade. Pri
vecim brzinama, burgija moze da se savije ako moze
slobodno da se krece bez kontakta sa predmetom
obrade, $to moze da rezultira povredom.

Bosch Power Tools

160992A6GJ[(16.12.2021)



176 | Srpski

» Primenite pritisak samo u direktnoj liniji sa burgijom i
ne primenjujte prekomerni pritisak. Burgije mogu da se
saviju i uzrokuju lomljenje ili gubitak kontrole, $to moze da
rezultira povredom.

Dodatne sigurnosne napomene

» Koristite odgovarajuce aparate za detekciju, da biste
pronasli skrivene vodove snabdevanja, ili pozovite
lokalnog distributera elektricne energije. Kontakt sa
elektri¢nim vodovima moze da dovede do pozara i
strujnog udara. Ostecenja gasovoda mogu da dovedu do
eksplozije. Prodiranje u cevovod sa vodom moze da
uzrokuje materijalnu Stetu ili strujni udar.

» Sacekajte da se elektricni alat umiri, pre nego Sto ga
odlozite. Upotrebljeni alat se moze zakaciti i gubitkom
kontrole voditi preko elektri¢nog alata.

» Obezbedite radni komad. Radni komad koji ¢vrsto drze
zatezni uredaji ili stega sigurniji je nego kada se drzi
rukom.

» Neposredno nakon rada nemojte dodirivati nastavke
ili susedne delove kucista. Tokom rada oni mogu jako da
se zagreju i izazovu opekotine.

» Nastavak moze da se zaglavi tokom busenja. Zauzmite
stabilnu poziciju i ¢vrsto drzite elektricni alat obema
rukama. U suprotnom mozete da izgubite kontrolu nad
elektri¢nim alatom.

» Budite oprezni prilikom ruSenja pomocu dleta. Delovi
materijala od rusenja koji otpadaju mogu da povrede
osobe u okolini ili vas same.

» Elektricni alat tokom rada drzite ¢vrsto obema rukama
i pobrinite se za stabilnu poziciju. Elektricni alat se
sigurnije vodi sa obe ruke.

Opis proizvoda i primene
Procitajte sve bezbednosne napomene i
uputstva. Propusti u postovanju
bezbednosnih napomena i uputstava mogu da
prouzrokuju elektricni udar, pozar i/ili teSke
povrede.

Vodite racuna o slikama u prednjem delu upustva za rad.

Predvidena upotreba

Elektri¢ni alat je predviden za udarno busenje u betonu, cigli
i kamenu kao i za lake radove sa dletom. Takode je

Tehnicki podaci

adekvatan za busenje bez udara u drvetu, metalu, keramici i
plastici. Elektricni alati sa elektronskom regulacijom i desnim
i levim smerom su takode pogodni za uvrtanja.

Prikazane komponente

Oznacavanje brojevima komponenti sa slika odnosi se na
prikaz elektricnog alata na grafickoj strani.

(1) Promenljiva brzostezna glava (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)

2) SDS plus promenljiva stezna glava
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(3) Prihvat za alat SDS plus
(4) Kapica za zastitu od prasine
(5)  Caurazablokadu

(6) Prsten za blokadu promenljive stezne glave
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(7 Prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje

(8) Taster za deblokiranje prekidaca za zaustavljanje
udarnog/obrtnog rada

9) Prekidac za zaustavljanje udarnog/obrtnog rada

(10)  Taster za podesavanje grani¢nika za dubinu

(11)  Grani¢nik za dubinu

(12)  Dodatna drska (izolirana povrsina za drzanje)

(13)  Preklopni prekidac za smer obrtanja

(14)  Rucka (izolirana povrsina za drzanje)

(15)  Sigurnosni zavrtanj za nazubljenu steznu glavu®

(16)  Nazubljena stezna glava®

(17)  SDS plus prihvatna osovina za steznu glavu”

(18)  Prihvat za steznu glavu (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)

(19)  Karakteristicni Zlebovi

(20)  Prednja ¢aura za promenljivu brzosteznu glavu
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(21)  Prsten zadrZanje za promenljivu brzosteznu glavu
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(22)  Usisavanje prasine GDE 16 Plus”

(23)  Univerzalni drzac sa SDS plus prihvatnom
osovinom?

a) Prikazani ili opisani pribor ne spada u standardno
pakovanje. Kompletni pribor moZete da nadete u nasem
programu pribora.

Udarna busilica GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR

GBH 3000
Broj artikla 3611B3A0.. 3611B4A0..
Kontrola broja obrtaja ° °
Zaustavljanje obrtnog rada ° °
Desni/levi smer ° °
Promenljiva stezna glava - °
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Udarna busilica GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR

GBH 3000
Nominalna ulazna snaga W 800 800
Broj udara min™* 0-4000 0-4000
Jacina pojedinacnog udara u skladu sa J 3,1 3,1

EPTA-Procedure 05:2016
Nominalni broj obrtaja

- Desnismer min™* 0-900 0-900
- Levismer min™* 0-900 0-900
Prihvat za alat SDS plus SDS plus
Precnik vrata vretena mm 50 50
Prec¢nik busenja maks.:

- Beton" mm 28 28
- Zid (sa burgijom sa Supljom mm 82 82

krunicom)

- Celik mm 13 13
- Drvo mm 30 30
TeZina u skladu sa EPTA-Proce- kg 3,5 3,6
dure 01:2014

Klasa zastite EIT S

A) Ne odgovara sa Supljom krunicom
Podaci vaze za nominalne napone [U] od 230 V. Kod napona koji odstupaju i izvodenja specificnih za zemlje ovi podaci mogu da variraju.

Informacije o buci/vibracijama

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
Vrednosti emisije buke utvrdene u skladu sa EN 62841-2-6.
Pod A klasifikovan nivo buke elektri¢nog alata tipi¢no iznosi:
Nivo zvucnog pritiska dB(A) 91 91
Nivo zvucne snage dB(A) 102 102
Nesigurnost K dB 3 3

Nosite zastitu za sluh!
Ukupne vrednosti vibracije a, (vektorski zbir tri pravca) i nesigurnost K utvrdeni u skladu sa EN 62841-2-6:

Udarno busenje u betonu:

a, m/s’ 14,5 11,8
K m/s’ 1,5 15
Dletovanje:

a, m/s? 9,7 10,0
K m/s’ 1,5 1,5
Nivo vibracija i vrednosti emisije buke, koji su navedeni u moze u znacajnoj meri povecati emisiju vibracija i buke

ovim uputstvima, su izmereni prema standardizovanom tokom celokupnog perioda koris¢enja.

mernom postupku i mogu se koristiti za medusobno Zataénu procenu emisije vibracija i buke trebalo bi uzeti u
poredenje elektricnih alata. Pogodni suiza privremenu obzir i vreme u kojem je uredaj isklju¢en ili u situaciji da radi,
procenu emisije vibracije i buke. ali nije zaista u upotrebi. Ovo moze znaajno redukovati

Navedeni nivo vibracija i vrednost emisije buke predstavljaju emisije vibracija i buke tokom celokupnog perioda

realnu upotrebu elektri¢nog alata. Medutim, ako se elektricni koris¢enja.

alat upotrebljava za druge namene, sa drugim umetnim Utvrdite dodatne sigurnosne mere radi zastite korisnika od
alatima ili ako se nedovoljno odrzava, moze doci do delovanja vibracija kao na primer: odrzavanje elektri¢nog
odstupanja nivoa vibracija i vrednosti emisije buke. Ovo
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alata i umetnog alata, odrZavanje toplih ruku, organizacija
radnih postupaka.

Montaza

» lzvucite pre svih radova na elektri¢cnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

Pomo¢na rucka

» Elektricni alat koristite samo sa dodatnom drskom
(12).

» Uverite se da je dodatna drska uvek dobro
pric¢vrséena. U suprotnom tokom rada mozete da
izgubite kontrolu nad elektri¢nim alatom.

Zakretanje pomocne rucke (videti sliku A)

Dodatnu drsku (12) mozete da iskrenete po Zelji, radi

postizanja bezbednog poloZaja, koji tokom rada ne zamara.

- Okrenite donji deo pomocne rucke (12) suprotno od
smera kretanja kazaljke na satu i zakrenite pomoénu
rucku (12) u Zeljeni polozaj. Zatim ponovo ¢vrsto uvrnite
donji deo pomocne rucke (12) u smeru kretanja kazaljke
na satu.
Pazite na to, da zatezna traka pomocéne rucke bude u
Zlebu na kuéistu predvidenom za to.

Biranje stezne glave i alata

Za udarno busenje i dletovanje neophodan vam je SDS-plus
alat, koji se ubacuje u SDS-plus steznu glavu.

Za busenje bez udaraca u drvetu, metalu, keramici i plastici
kao i za uvrtanje koriste se alati bez SDS-plus (na primer
busenije sa cilindri¢nim rukavcem). Za ove alate neophodna
vam je brzostezna glava odnosno stezna glava sa zupcastim
vencem.

SDS plus promenljiva stezna glava (2) se lako moze zameniti
promenljivom brzosteznom glavom (1).

Promena stezne glave
Umetanje/skidanje nazubljene stezne glave

GBH 3-28 DRE

Da biste mogli da radite da alatima bez SDS plus (npr.

busilica sa cilindri¢nim rukavcem), morate da namontirate

odgovarajucu steznu glavu (nazubljena stezna glavaili
brzostezna glava, pribor).

Montiranje nazubljene stezne glave (videti sliku B)

- Zavrnite SDS-plus prihvat (17) u steznu glavu sa
zupcastim vencem (16). Osigurajte nazubljenu steznu
glavu (16) sigurnosnim zavrtnjem (15). Obratite paznju
na to da sigurnosni zavrtanj ima levi navoj.

Postavljanje nazubljene stezne glave (videti sliku B)

- Ocistite kraj rukavca za prihvat koji se utice i malo ga
namastite.

- Ubacite nazubljenu steznu glavu sa rukavcem za prihvat u
prihvat alata okrecuci sve dok se automatski ne blokira.

- Prekontrolisite blokadu povlaceci nazubljenu steznu
glavu.

Skidanje nazubljene stezne glave
- Povucite ¢auru za blokadu (5) unazad i skinite nazubljenu
steznu glavu (16).

Vadenje promenljive stezne glave/montaza

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Skidanje promenljive stezne glave (videti sliku C)

- Promenljivu steznu glavu (6) povucite unazad, zadrzite je
u tom polozaju i zatim povucite SDS-plus promenljivu
steznu glavu (2) odnosno promenljivu brzosteznu glavu
(1) unapred.

- Zastitite promenljivu steznu glavu posle skidanja od
prljanja.

Umetanje promenljive stezne glave (videti sliku D)

» Koristite samo originalnu opremu specifi¢nu za model
i vodite ra¢una o broju karakteristi¢nih Zlebova (19).
Dozvoljene su samo promenljive stezne glave sa dvaiili
tri karakteristicna Zleba. Ukoliko upotrebite promenljivu
steznu glavu koja ne odgovara ovom elektriénom alatu,
elektricni alat moze tokom rada da ispadne.

- Ocistite promenljivu steznu glavu pre montaze i blago
podmazite uticni kraj.

- Obuhvatite SDS-plus promenljivu steznu glavu (2)
odnosno promenljivu brzosteznu glavu (1) celom rukom.
Promenljivu steznu glavu okretanjem postavite na prihvat
za steznu glavu (18), tako da Cujete jasan zvuk uleganja.

- Promenljiva stezna glava se blokira automatski.
Prekontrolisite blokadu vukuci za promenljivu steznu
glavu.

Promena alata

Zastitni poklopac za prasinu (4) u velikoj meri sprecava

prodiranje prasine od busenja u prihvat za alat za vreme

rada. Pazite pri upotrebi alata na to, da se zastitni poklopac

za prasinu (4) ne osteti.

» Ostecen zastitni poklopac od prasine odmah
zamenite. Preporucuje se da ovo uradi servis.

Zamena alata (SDS-plus)

Umetanje SDS-plus alata za umetanje (pogledaj sliku E)

Sa SDS-plus steznom glavom mozete elektri¢ni alat

jednostavno i udobno menjati bez upotrebe dodatnih alata.

- Ocistite uti¢ni kraj namenskog alata i blago ga podmaZzite.

- Ubacite namenski alat u prihvat za alat okrecuci ga tako
da automatski bude blokiran.

- Prekontrolisite blokadu povla¢enjem alata.

SDS-plus upotrebljeni alat je slobodno pokretljiv uslovljeno

sistemom. Usled toga ne pojavljuje se u praznom hodu

odstupanije u okretanju. Ovo nema nikakvog uticaja na

tacnost otvora za busenje, posto se burgija pri busenju

automatski centrira.

Skidanje SDS-plus alata za umetanje (pogledaj sliku F)

- Povucite ¢auru za blokadu (5) unazad i izvadite alat za
umetanje.
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Promena alata za nazubljenu steznu glavu

GBH 3-28 DRE

Ubacivanje nastavka

Napomena: Alate bez SDS-plus sistema nemojte koristiti za

dletovanije! Alati bez SDS-plus i Vasa stezna glava se

oSteéuju pri busenju sa ¢ekicem i dletom.

- Umetnite nazubljenu steznu glavu (16).

- Okretanjem otvarajte nazubljenu steznu glavu (16) dok se
ne otvori dovoljno da bi se alat mogao umetnuti. Ubacite
alat.

- Umetnite klju¢ za steznu glavu u odgovarajuce otvore
nazubljene stezne glave (16) i ujednaceno zategnite alat.

- Okrenite prekidac za zaustavljanje udarnog/obrtnog rada
(9) u polozaj ,Busenje”.

Skidanje nastavka

- Okrecite Cauru nazubljene stezne glave (16) pomocu
klju¢a za steznu glavu u smeru suprotnom smeru kretanja
kazaljki na satu, tako da uklanjanje namenskog alata bude
moguce.

Zamena alata sa promenljivom brzosteznom glavom

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Ubacivanje nastavka (videti sliku G)

Napomena: Alate bez SDS-plus sistema nemojte koristiti za

dletovanije! Alati bez SDS-plus i Vasa stezna glava se

ostecuju pri busenju sa cekicem i dletom.

- Postavite promenljivu brzosteznu glavu (1).

- DrZite prsten za fiksiranje (21) za promenljivu brzosteznu
glavu. Okretanjem prednje ¢aure (20) otvorite prihvat za
alat tako da se alat moze umetnuti. Drzite prsten za
drzanje (21) i snazno okrenite prednju ¢auru (20) u
pravcu strelice, tako da se jasno Cuje Cegrtanje.

- Prekontrolisite ¢vrsto naleganje povlacenjem alata.

Napomena: Ukoliko je prihvat za alat otvoren do granicnika,

prilikom zavrtanja prihvata se moZe cuti Cegrtanje, a prihvat

za alat se ne da zatvoriti.

U tom slucaju jedanput okrenite prednju ¢auru (20)

suprotno od pravca strelice. Posle toga moze se zatvoriti

prihvat za alat.

- Okrenite prekidac za zaustavljanje udarnog/obrtnog rada
(9) u polozaj ,Busenje*.

Uklanjanje nastavka (videti sliku H)

- Drzite prsten za fiksiranje (21) za promenljivu brzosteznu
glavu. Okretanjem prednje ¢aure (20) u pravcu strelice
otvorite prihvat za alat, tako da se alat moZe skinuti.

Usisavanje prasine/piljevine

Prasine od materijala kao $to je premaz koji sadrZi olovo,
neke vrste drveta, minerali i metal mogu biti $tetni po
zdravlje. Dodir ili udisanje prasine mogu izazvati alergijske
reakcije i/ili oboljenja disajnih puteva radnika ili osoba koje
se nalaze u blizini.

Neke prasine kao od hrasta i bukve vaze kao izazivaci raka,
posebno u vezi sa dodatnim materijama za obradu drveta
(hromati, zastitna sredstva za drvo). Sa materijalom koji
sadrZi azbest smeju raditi samo stru¢njaci.
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- Koristite $to je viSe moguce usisavanje prasine pogodno
za materijal.

- Pobrinite se za dobro provetravanje radnog mesta.

- Preporucuje se, da se nosi zastitna maska za disanje sa
klasom filtera P2.

Obratite paznju na propise za materijale koje treba

obradivati u Vasoj zemlji.

» lIzbegavajte sakupljanje prasine na radnom mestu.
PraSine se mogu lako zapaliti.

Usisavanje prasine sa GDE 16 Plus (pribor)
(videti slikul)

Za usisavanije prasine je potreban GDE 16 Plus (pribor).
Usisiva¢ mora biti pogodan za materijal koji treba obradivati.
Koristite specijalan usisivac prilikom usisavanja, posebno
prasine Stetne po zdravlje, prasine koja izaziva rak ili suve
prasine.

Rezimrada

Pustanje urad

» Obratite paznju na napon mreze! Napon strujnog
izvora mora biti usaglasen sa podacima na tipskoj
tablici elektri¢nog alata. Elektricni alati oznaceni sa
230V mogudaradeisa220V.

Podesavanje vrste rada

Pomocu prekidaca za zaustavljanje udarnog/obrtnog rada

(9) birajte rezim rada elektricnog alata.

- Da biste promenili rezim rada, pritisnite taster za
deblokadu (8) i okrenite prekidac za zaustavljanje
udarnog/obrtnog rada (9) u Zeljenu poziciju, tako da
cujno ulegne.

Napomena: Menjajte vrstu rada samo kada je elektri¢ni alat

iskljucen! U protivnom, elektricni alat se moze ostetiti.

iv &, PoloZaj za udarno busenje u betonu ili kamenu

)

Pozicija za busenje bez udara u drvetu, metalu,
keramici i plastici kao i za zavrtanje

Ll

, Pozicija Vario-Lock za pomeranje polozaja
dleta

U ovoj poziciji prekidac za zaustavljanje
udarnog/obrtnog rada (9) ne uleze.

IF ., Pozicija zaklesanje

Ll

_
- -
‘*‘*
e &

Podesavanje smera okretanja

Pomocu preklopnog prekidaca za smer obrtanja (13)
mozZete da promenite smer obrtanja elektricnog alata. Kod
pritisnutog prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje (7) ovo
nije moguce.
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» Preklopni prekidac za smer obrtanja (13) pritisnite
samo kada je elektricni alat u stanju mirovanja.
Postavite smer okretanja za udarno busenje, busenje i
dletovanje uvek na desni smer.
~— - Desni smer: Pritisnite preklopni prekidac za smer
obrtanja (13) do grani¢nika udesno.
— - Levi smer: Pritisnite preklopni prekida¢ za smer
obrtanja (13) do granicnika ulevo.
Ukljuéivanje/isklju¢ivanje
- Zaukljucivanije elektri¢nog alata, pritisnite prekidac za
ukljucivanje/iskljucivanje (7).
- Zaiskljuéivanje otpustite prekidac za ukljucivanje/
iskljucivanje (7).

Podesavanje broja obrtaja/udara

Broj obrtaja/broj udara uklju¢enog elektri¢nog alata mozete
regulisati kontinuirano, zavisno od toga, u kojoj meri ste
pritisnuli prekidac za uklju¢ivanje/iskljucivanje (7).

Lagani pritisak na prekidac za uklju¢ivanje/isklju¢ivanje (7)
rezultira niskim brojem obrtaja/udara. Sa ja¢im pritiskom
povecava se broj obrtaja/broj udara.

Promena pozicije dleta (Vario-Lock)

Dleto mozete da blokirate u 36 poloZajima. Na taj nacin

mozete uvek postici optimalnu radnu poziciju.

- Ubacite dleto u prihvat za alat.

- Okrenite prekidac za zaustavljanje udarnog/obrtnog rada
(9) u poziciju ,Vario-Lock".

- Okrenite alat za umetanje u Zeljenu poziciju dleta.

- Okrenite prekidac za zaustavljanje udarnog/obrtnog rada
(9) u poziciju ,Dletovanje”. Na taj nacin je blokiran prihvat
zaalat.

- Postavite smer okretanja za dletovanje na desni smer.

Uputstva zarad

Podesavanje dubine busenja (pogledaj sliku J)

Pomodu grani¢nika za dubinu (11) moze se definisati zeljena

dubina busenja X.

- Pritisnite taster za podesavanje granicnika za dubinu (10)
i postavite granicnik za dubinu u (12) dodatnu drsku.
Otvor na grani¢niku za dubinu (11) mora biti usmeren
prema dole.

- Pomerite SDS-plus alat za umetanje do granicnika u SDS-
plus prihvat za alat (3). Inace pokretljivost SDS-plus alata
moze da dovede do pogresnog podesavanja dubine
busenja.

- lzvucite granicnik za dubinu toliko da razmak izmedu vrha
busilice i vrha granic¢nika za dubinu odgovara Zeljenoj
dubini busenja X.

Spojnica preopterecenja

» Ako glavi ili kaci umetni alat, prekida se rad vretena
busilice. Drzite elektricni alat, zbog sila koje se pritom
javljaju, uvek ¢vrsto obema rukama i pobrinite se za
stabilnu poziciju.

» Iskljucite elektricni alat odmah i otpustite umetnuti
alat, ukoliko umetnuti alat zablokira. Kod uklju¢ivanja
sa blokiranim alatom za busenje nastaju visoki
reakcioni momenti.

Ubacivanje bitova zavrtaca (pogledaj sliku K)

» Elektricni alat stavljajte na navrtku/zavrtanj samo
kada je iskljucen. Elektricni alati koji se okre¢u mogu
proklizati.

Za upotrebu bitova zavrtaca neophodan vam je univerzalni

drzac (23) sa SDS-plus prihvatom (pribor).

- Ocistite kraj rukavca za prihvat koji se utice i malo ga
namastite.

- Ubacite univerzalni drzac okre¢uéi u prihvat alata, da se
on automatski blokira.

- Prekontrolisite blokadu vukuci za univerzalni drzac.

- Stavite bit zavrtaca u univerzalni drza¢. Koristite samo
bitove zavrtaca koji odgovaraju glavi zavrtnja.

- Zaskidanje univerzalnog drzaca gurnite ¢auru za blokadu
(5) ka nazad i uklonite univerzalni drzac¢ (23) iz prihvata
zaalat.

Odrzavanje i servis

Odrzavanje i CiScenje

» lzvucite pre svih radova na elektri¢nom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

» Drzite elektricni alat i proreze za ventilaciju Ciste, da
bi dobro i sigurno radili.

Ako je neophodna zamena prikljutnog voda, onda to mora

daizvede Bosch ili ovla$éena servisna sluzba za Bosch

elektri¢ne alate, kako biste izbegli ugrozavanje bezbednosti.

» Ostecen poklopac za zastitu od prasine odmah
zamenite. Preporucuje se da to obavi korisnicki
servis.

- Prihvat za alat (3) ocistite nakon svake upotrebe.

Servis i saveti za upotrebu

Servis odgovara na vasa pitanja u vezi sa popravkom i
odrZavanjem vaseg proizvoda kao i u vezi sa rezervnim
delovima. Sematske prikaze i informacije u vezi rezervnih
delova nadi ¢ete i pod: www.bosch-pt.com

Bosch tim za konsultacije vam rado pomaze tokom primene,
ukoliko imate pitanja o nasim proizvodima i njihovom
priboru.

Molimo da kod svih pitanja i naru¢ivanja rezervnih delova
neizostavno navedete broj artikla sa 10 broj¢anih mesta
prema tipskoj plocici proizvoda.

Srpski

Bosch Elektroservis
Dimitrija Tucovi¢a 59
11000 Beograd

Tel.: +381 11644 8546
Tel.: +381 117443122
Tel.: +381 116416291
Fax: +381 116416293
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E-Mail: office@servis-bosch.rs
www.bosch-pt.rs

Dodatne adrese servisa pogledajte na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Uklanjanje dubreta

Elektricni alati, pribor i pakovanja treba reciklirati na
ekolo$ki prihvatljiv nacin.
Ne bacajte elektricni alat u kucni otpad!

Samo za EU-zemlje:

Prema evropskim smernicama 2012/19/EU o starim
elektricnim i elektronskim uredajima i njihovim pretvaranju u
nacionalno dobro ne moraju vi$e upotrebljivi elektri¢ni
pribori da se odvojeno sakupljaju i odvoze nekoj regeneraciji
koja odgovara zastiti covekove okoline.

Ukoliko se elektronski i elektricni uredaji otklone u otpad na
neispravan nacin, moguce opasne materije mogu da imaju
Stetno dejstvo na Zivotnu sredinu i zdravlje ljudi.

Slovenscina

Varnostna opozorila

Splosna varnostna navodila za elektri¢na orodja
[N OPOZORILO Preberite vsa varnostna opozorila,

navodila, ilustracije in
specifikacije, ki so priloZzene temu elektricnemu orodju.
Ce spodaj navedenih napotkov ne upoétevate, lahko pride
do elektricnega udara, pozara in/ali tezke poskodbe.
Vsa opozorila in napotke shranite, ker jih boste v
prihodnje Se potrebovali.
Pojem elektri¢no orodije, ki se pojavlja v nadaljnjem
besedilu, se nanasa na elektri¢na orodja z elektri¢nim
pogonom (z elektricnim kablom) in na akumulatorska
elektricna orodja (brez elektricnega kabla).

Varnost na delovnem mestu

» Delovno mesto naj bo vedno Cisto in dobro osvetljeno.
Nered in neosvetljena delovna mesta povecajo moznost
nezgod.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte v okolju, v
katerem lahko pride do eksplozij (prisotnost vnetljivih
tekocin, plinov ali prahu). Elektricna orodja povzrocajo
iskrenje, zaradi katerega se lahko prah ali hlapi vnamejo.

» Ko uporabljate elektri¢no orodje, poskrbite, da v
blizini ni otrok ali drugih oseb. Odvracanje pozornosti
lahko povzroci izgubo nadzora nad orodjem.
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Elektri¢na varnost

» Prikljucni vti¢ elektricnega orodja se mora prilegati
vticnici. Spreminjanje vti¢a na kakrsen koli nacin ni
dovoljeno. Pri ozemljenih elektricnih orodjih ne
uporabljajte adapterskih vticev. Nespremenjeni vticiin
ustrezne vticnice zmanjSujejo tveganje elektricnega
udara.

» Izogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi
povrsinami, kot so na primer cevi, grelci, hladilniki in
pasniki. Tveganje elektricnega udara je vecje, ¢e je vase
telo ozemljeno.

» Prosimo, da napravo zavarujete pred dezjem ali
vlago. Vdor vode v elektri¢no orodje poveluje tveganje
za elektri¢ni udar.

» Kabel uporabljajte pravilno. Kabel zavarujte pred
vrocino, oljem, ostrimi robovi ali premikajocimi se
deli. Poskodovani ali zapleteni kabli povecujejo tveganje
elektri¢nega udara.

» Kadar uporabljate elektri¢no orodje zunaj,
uporabljajte samo kabelske podaljske, ki so primerni
za delo na prostem. Uporaba kabelskega podaljska, ki je
primeren za delo na prostem, zmanjSuje tveganje za
elektriéni udar.

» Ce je uporaba elektri¢nega orodja v vlaznem okolju
neizogibna, uporabljajte stikalo za zascito pred
kvarnim tokom. Uporaba zascitnega stikala zmanjsuje
tveganje elektricnega udara.

Osebna varnost

» Bodite pozorni, pazite kaj delate ter se dela z
elektri¢nim orodjem lotite zrazumom. Ne
uporabljajte elektricnega orodja, e ste utrujeni
oziroma ce ste pod vplivom mamil, alkohola ali zdravil.
Trenutek nepazljivosti pri uporabi elektricnega orodja je
lahko vzrok za resne telesne poskodbe.

» Uporabljajte osebno zas¢itno opremo. Vedno
uporabljajte zascito za o¢i. Z uporabo zascitne opreme,
kot so protiprasna maska, varnostni ¢evlji, ki ne drsijo,
Celada ali zas¢ita za sluh, v ustreznih okoli§¢inah
zmanjSate nevarnost poskodb.

» Preprecite nenameren vklop orodja. Pred
prikljucitvijo elektricnega orodja na elektricno
omrezje in/ali na akumulatorsko baterijo in pred
dviganjem ali noSenjem se prepricajte, da je
elektriéno orodje izklopljeno. Ce elektriéno orodje
nosite in imate pri tem prst na stikalu ali pa orodje
napajate, ko je stikalo v polozaju za vklop, lahko pride do
nesrece.

» Odstranite vse kljuce in izvijace za prilagajanje orodja,
preden orodje vkljucite. Kljuc aliizvijac, ki ga ne
odstranite z vrtecega se dela elektri¢nega orodja, lahko
povzroCi telesne poskodbe.

» Ne precenjujte svojih sposobnosti. Ves ¢as trdno
stojite in vzdrZujte ravnovesje. To omogoca boljsi
nadzor nad elektri¢nim orodjem v nepri¢akovanih
situacijah.
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» Bodite primerno obleceni. Ne nosite ohlapnih oblacil
ali nakita. Las in oblacil ne priblizujte premikajocim se
delom. Ohlapna oblacila, nakit ali dolgi lasje se lahko
ujamejo v premikajoce se dele.

» Ceimate na voljo naprave za priklop sesalnika za prah
ali zbiralnih posod, se prepricajte, da so te ustrezno
prikljuc¢ene. Uporaba sistema za zbiranje prahu lahko
zmanjsa nevarnosti, povezane s prahom.

» Naj seznanjenost z orodjem, ki jo pridobite s pogosto
uporabo, ne bo razlog za to, da postanete lahkomiselni
inignorirate varnostna nacela. V delcku sekunde lahko
nepozorno dejanje pripelje do hude poskodbe.

Uporaba in vzdrzevanje elektricnega orodja

» Elektricnega orodja ne preobremenjujte. Za delo
uporabite ustrezno elektricno orodje. Pravo elektricno
orodje bo delo opravilo bolje in varneje, in sicer s
hitrostjo, za katero je bilo oblikovano.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte, e ga s stikalom
ne morete vklopiti in izklopiti. Vsako elektricno orodje,
ki ga ni mogoce nadzirati s stikalom, je nevarnoin ga je
treba popraviti.

» lzvlecite vtic iz vticnice in/ali odstranite
akumulatorsko baterijo, ¢e je le mogoce, in odstranite
ter shranite pribor, Se preden se lotite popravila
orodja. Ti preventivni varnostni ukrepi zmanjsajo
tveganje za nenamerni zagon aparata.

» Ko elektricnih orodij ne uporabljajte, jih shranite izven
dosega otrok. Osebam, ki orodja ne poznajo ali niso
prebrale teh navodil za uporabo, orodja ne dovolite
uporabljati. Elektricna orodja so nevarna, ¢e jih
uporabljajo neizkusene osebe.

» Vzdrzujte elektricna orodja in pribor. Prepricajte se,
da so premikajoci se deli pravilno poravnaniin da se
ne zatikajo ter da deli niso polomljeni. Prav tako
preverite, ali je na orodju Se kaj drugega, kar bi lahko
vplivalo na njegovo delovanje. Ce je elektriéno orodje
poskodovano, mora biti pred uporabo popravljeno.
Slabo vzdrzevana elektri¢na orodja so vzrok za mnoge
nezgode.

» Rezalna orodja naj bodo vedno ostra in ¢ista. Skrbno
negovana rezalna orodja z ostrimi robovi se manj zatikajo
in so lazje vodljiva.

» Elektri¢na orodja, pribor, vsadna orodja in podobno
uporabljajte v skladu s temi navodili. Pri tem
upostevajte delovne pogoje in dejavnost, ki jo boste
opravljali. Uporaba elektri¢nih orodij v namene, ki so
drugacni od predpisanih, lahko privede do nevarnih
situacij.

» Rocaji in povrsine za prijemanje naj bodo suhe, ¢iste
in brez olja ali mascobe. Gladki rocaji in povrsine za
prijemanje ne omogocajo varne uporabe in nadzora
orodja v nepri¢akovanih situacijah.

Servisiranje
» Vase elektri¢no orodje naj popravlja samo
usposobljeno strokovno osebje, ki naj pri tem uporabi

zgolj originalne rezervne dele. S tem boste zagotovili,
da bo orodje varno za uporabo.

Varnostna opozorila za vrtalno kladivo

Varnostna navodila za vsa opravila

» Nosite zas¢ito za sluh. Izpostavljenost hrupu lahko
povzrocCi izgubo sluha.

» Ceje orodju prilozen dodatni roéaj, ga uporabite.
Izguba nadzora lahko povzroci telesne poskodbe.

» Orodje pred uporabo ustrezno podprite. Orodje ustvari
visok izhodni navorni moment. Ce ga med delom ustrezno
ne podprete, lahko pride do izgube nadzora nad orodjem
in poskodb.

» Med delom, pri katerem lahko pride do stika rezalnega
nastavka ali vijacnika s skrito Zico ali lastnim kablom,
elektricno orodje drzite za izolirane rocaje. Ob stiku
rezalnega nastavka ali vijacnika z Zico pod napetostjo se
lahko elektricna napetost prenese na kovinske dele
elektri¢nega orodja, uporabnik pa lahko ob tem doZivi
elektricni udar.

Varnostna navodila pri delu z vrtalnim kladivom z dolgimi

svedri

» Z vrtanjem zacnite pri niZji hitrosti, konica svedra pa
naj se dotika obdelovanca. Pri visji hitrosti se lahko
sveder upogne, Ce se vrti prosto, ne da bi se dotikal
obdelovanca, in tako povzroci telesne poskodbe.

» Pritisnite le neposredno v smeri svedra in svedra ne
preobremenjujte. Svedri se lahko upognejo in tako
povzrocijo lomljenje ali izgubo nadzora ter posledi¢no
telesne poskodbe.

Dodatna varnostna opozorila

» Zaiskanje skritih oskrbovalnih vodov uporabljajte
ustrezne iskalne naprave ali se o tem pozanimajte pri
lokalnem podjetju za oskrbo z vodo, elektriko ali
plinom. Stik z elektricnim vodom lahko povzroci pozar ali
elektri¢ni udar. Poskodbe na plinovodu so lahko vzrok za
eksplozijo, vdor v vodovodno omrezje pa lahko povzroci
materialno $kodo ali elektricni udar.

» Pred odlaganjem elektricnega orodja pocakajte, da se
orodje popolnoma ustavi. Nastavek se lahko zatakne,
zaradi ¢esar lahko izgubite nadzor nad elektri¢nim
orodjem.

» Zavarujte obdelovanec. Obdelovanec bo proti
premikanju bolje zavarovan z vpenjalnimi pripravami ali s
primezem, kot Ce bi ga drzali z roko.

» Tik po zacetku delovanja se ne dotikajte nastavkov ali
delov ohisja, ki se jih dotikajo. Ti se lahko med
delovanjem zelo segrejejo in lahko povzrocijo opekline.

» Nastavek se lahko med vrtanjem zatakne. Pri delu
orodje drzite z obema rokama in poskrbite za varno
stojisce. Lahko izgubite nadzor nad elektri¢nim orodjem.

» Bodite previdni priizvajanju rusilnih del z dletom.
Padajoci odpadli material lahko poskoduje osebe v bliZini
ali pavas.
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» Elektricno orodje med delom mocno drzite z obema
rokama in poskrhbite za varno stojisce. Z elektri¢nim
orodjem lahko varneje delate, Ce ga upravljate z obema
rokama.

Opis izdelka in storitev

Preberite vsa varnostna opozorila in
navodila. Neupostevanje varnostnih opozoril
in navodil lahko povzroci elektri¢ni udar, pozar
in/ali hude poskodbe.

Upostevajte slike na zaCetku navodil za uporabo.

Namenska uporaba

Elektri¢no orodje je namenjeno za udarno vrtanje v beton,
opeko in kamnine ter za preprosto klesanje. Prav tako je
primerno za vrtanje brez udarcev v les, kovino, keramiko in
plastiko. Elektri¢na orodja z elektronsko regulacijo in
vrtenjem v desno/levo so primerna za privijanje.

Komponente na sliki

Ostevilcenje komponent, ki so prikazane na sliki, se nanasa
na prikaz elektri¢nega orodja na strani z grafiko.

(1) Izmenljiva hitrovpenjalna glava
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)
2) Izmenljiva vpenjalna glava SDS plus

(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)
3) Vpenjalni sistem SDS plus
(4) Pokrov za zascito pred prahom
(5) Blokirni tulec

(6)

(7)
(8)

(9)

(10)
(11)
(12)
(13)
(14)
(15)

(16)
(17)
(18)

(19)
(20)

(21)

(22)
(23)
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Blokirni obro¢ izmenljive vpenjalne glave
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

Stikalo za vklop/izklop

Tipka za sprostitev stikala za zaklep udarcev/
vrtenja

Stikalo za zaklep udarcev/vrtenja

Tipka za nastavitev omejevalnika globine
Omejevalnik globine

Pomozni rocaj (izolirana oprijemalna povrsina)
Stikalo za izbiro smeri vrtenja

Rocaj (izolirana oprijemalna povrsina)

Varnostni vijak za vpenjalno glavo z zobatim
vencem?

Vpenjalna glava z zobatim vencem®

Vpenjalno steblo SDS plus za vpenjalno glavo®

Prijemalo vpenjalne glave
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

Oznacevalne zareze

Sprednji obrocek izmenljive hitrovpenjalne glave
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

Drzalni obro¢ izmenljive hitrovpenjalne glave
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

Nastavek za odsesavanje prahu GDE 16 Plus?

Univerzalno drzalo z vpenjalnim steblom SDS
plus®

a) Prikazan ali opisan pribor ni del standardnega obsega
dobave. Celoten pribor je del nasega programa pribora.

Tehnicni podatki
Vrtalno kladivo GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000
Kataloska Stevilka 3611B3A0.. 3611B4A0..
Krmiljenje Stevila vrtljajev ° °
Stikalo za blokado vrtenja ° °
Vrtenje v desno/levo ° °
Izmenljiva vpenjalna glava - °
Nazivna mo¢ W 800 800
Stevilo udarcev min~ 0-4000 0-4000
Energija posameznega udarca v 3,1 3,1
skladu z EPTA-Procedure 05:2016
Nazivno Stevilo vrtljajev
- Vrtenje vdesno min~ 0-900 0-900
- Vrtenje v levo min~ 0-900 0-900
Vpenjalni sistem SDS plus SDS plus
Premer vratu vretena mm 50 50
Najv. premer vrtanja:
- Beton" mm 28 28
- Zid (z votlo vrtalno krono) mm 82 82
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Vrtalno kladivo GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR

GBH 3000
- Jeklo mm 13 13
- Les mm 30 30
Teza po EPTA-Procedure 01:2014 kg 3,5 3,6
Razred zaite ol ol

A)  Zvotlo vrtalno krono ni primerno

Navedbe veljajo za nazivne napetosti [U] 230 V. Pri drugih napetostih in drzavno specifi¢nih izvedbah lahko te navedbe variirajo.

Podatki o hrupu/tresljajih

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
Podatki o emisijah hrupa, pridobljeni v skladu s standardom EN 62841-2-6.
A-vrednotena raven hrupa za elektricno orodje obicajno znasa:
Raven zvocnega tlaka dB(A) 91 91
Raven zvocne moci dB(A) 102 102
Negotovost K dB 3 3
Uporabite zascito za sluh!
Skupne vrednosti tresljajev a, (vektorska vsota treh smeri) in negotovost K so dolocene v skladu s
standardom EN 62841-2-6:
Udarno vrtanje v beton:
a, m/s’ 14,5 11,8
K m/s’ 1,5 1,5
Dletenje:
a, m/s’ 9,7 10,0
K m/s’ 1,5 1,5

Vrednosti nivoja tresljajev in hrupa, podane v teh navodilih,
so bile izmerjene v skladu s standardiziranim merilnim
postopkom in se lahko uporabljajo za medsebojno
primerjavo elektri¢nih orodij. Primerne so tudi za za¢asno
oceno oddajanja tresljajev in hrupa.

Naveden nivo tresljajev in hrupa je dolo¢en na osnovi glavnih
nacinov uporabe elektricnega orodja. Pri uporabi orodja v
drugacne namene, z drugacnimi nastavki ali pri
nezadostnem vzdrzevanju lahko nivo hrupa in tresljajev
odstopa. To lahko obremenjenost s hrupom in tresljaji v
celotnem obdobju uporabe obcutno poveca.

Za natancnejSo oceno obremenjenosti s hrupom in tresljaji
morate upostevati tudi ¢as, ko je orodje izklopljeno, in ¢as,
ko orodje deluje, vendar dejansko ni v uporabi. To lahko
obc¢utno zmanjsa obremenjenost s hrupom in tresljaji, ki je
razporejena na celotno obdobje uporabe.

Dolocite dodatne varnostne ukrepe za zascito uporabnika
pred vplivi tresljajev, npr. vzdrzevanje elektri¢nega orodja in
nastavkov, segrevanje rok, organizacija delovnih postopkov.

Namestitev

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

Dodatni rocaj

» Svoje elektricno orodje uporabljajte zgolj z dodatnim
ro¢ajem (12).

» Pazite na to, da je dodatni rocaj vedno trdno privit. Pri
delu lahko drugace izgubite nadzor nad elektri¢nim
orodjem.

Obracanje dodatnega rocaja (glejte sliko A)

Dodatni rocaj (12) lahko po Zelji obrnete in s tem zagotovite

varno in neutrujajoco drzo pri delu.

- Zavrtite spodnjo ro¢ico dodatnega rocaja (12) v levo in
obrnite dodatni ro¢aj (12) v Zelen polozaj. Nato znova
zategnite spodnjo rocico dodatnega rocaja (12) z
vrtenjem v desno.

Pazite na to, da bo napenjalni trak dodatnega rocaja lezal
v zato predvideni zarezi na ohisju.

Izbor vpenjalne glave in nastavkov

Zaudarno vrtanje in klesanje potrebujete orodja SDS-plus, v
katera vstavite vpenjalne glave SDS-plus.

Zavrtanje brez udarjanja v les, kovino, keramiko in umetno
maso ter za vijacenje uporabite orodja brez SDS-plus (npr.
sveder s cilindri¢nim prijemalom). Za ta orodja potrebujete
hitrovpenjalno glavo oz. vpenjalno glavo z zobatim vencem.
Izmenljivo vpenjalno glavo SDS plus (2) je mogoce
preprosto zamenjati z izmenljivo hitrovpenjalno glavo (1).
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Zamenjava vpenjalne glave

Vstavljanje/odstranjevanje vpenjalne glave z zobatim
vencem

GBH 3-28 DRE

Ce zelite delati s priborom brez vpetja SDS plus (npr. sveder

s cilindri¢nim steblom), morate namestiti ustrezno vpenjalno

glavo (hitrovpenjalna glava ali vpenjalna glava z zobatim

vencem, pribor).

Montaza vpenjalne glave z zobatim vencem (glejte

sliko B)

- Vpenjalno steblo SDS-plus (17) privijte v vpenjalno glavo
z zobatim vencem (16). Vpenjalno glavo z zobatim
vencem (16) privijte z varovalnim vijakom (15). Bodite
pozorni na to, da ima varnostni vijak levi navoj.

Vstavljanje vpenjalne glave z zobatim vencem

(glejte sliko B)

- Ocistite vticni konec stebla prijemala in ga rahlo
namastite.

- Z obracanjem namestite prijemalno steblo vpenjalne
glave z zobatim vencem v prijemalo za orodje in
pocakajte, da samodejno zaskoci.

- Povlecite za vpenjalno glavo z zobatim vencem in
preverite, da je blokirana.

Odstranitev vpenjalne glave z zobatim vencem

- Blokirni tulec (5) pomaknite nazaj in snemite vpenjalno
glavo z zobatim vencem (16).

Namestitev/odstranitev vpenjalne glave

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Odstranjevanje zamenljive vpenjalne glave (glejte

sliko C)

- Blokirni obro¢ zamenljive vpenjalne glave (6) povlecite
nazaj, drzite ga v tem polozaju in s sprednje strani
izvlecite zamenljivo vpenjalno glavo SDS-plus (2) oz.
zamenljivo hitrovpenjalno glavo (1).

- Po snetju zascitite zamenljivo vpenjalno glavo pred
necistocami.

Vstavljanje izmenljive vpenjalne glave (glejte sliko D)

» Uporabljajte originalni pribor, ki je specificen za vsak
posamezen model in pri tem vedno pazite na Stevilo
razpoznavnih zZlebov (19). Uporabljajte samo
izmenljive vpenjalne glave z dvema ali tremi
razpoznavnimi zlebovi. Ce za to elektri¢no orodje
uporabljate neustrezno izmenljivo vpenjalno glavo, lahko
nastavek med delovanjem izpade.

- Pred namestitvijo oCistite vpenjalno glavo ter rahlo
namastite vstavni del.

- Scelo dlanjo oprimite izmenljivo vpenjalno glavo SDS-
plus (2) oz. izmenljivo hitrovpenjalno glavo (1).
Izmenljivo vpenjalno glavo z vrtenjem pomaknite na
prijemalo vpenjalne glave (18), da se slisno zaskodi.

- Izmenljiva vpenjalna glava se samodejno zablokira.
Povlecite izmenljivo vpenjalno glavo in s tem preverite, da
je pravilno blokirana.
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Menjava nastavka

Pokrov za zas¢ito pred prahom (4) v veliki meri onemogoca,

da bi prah, ki nastane pri vrtanju, med obratovanjem prodrl v

vpenjalni sistem. Pri vstavljanju nastavka pazite na to, da ne

poskodujete pokrova za zas¢ito pred prahom (4).

» Poskodovan scitnik proti prahu je treba takoj
zamenjati. Priporo¢amo, da zamenjavo opravi
servisna delavnica.

Menjava nastavka (SDS-plus)

Namestitev nastavka SDS-plus (glejte sliko E)

Vstavno orodje lahko zamenjate s vpenjalno glavo SDS-plus

enostavno in udobno brez uporabe dodatnih orodij.

- Vstavitveni konec nastavka najprej oCistite in ga nato
rahlo namastite.

- Vstavite nastavek v vpenjalni sistem tako, da ga pri tem
zasukajte, da se samostojno zablokira.

- Povlecite nastavek in preverite, ali je dobro vpet.

Vstavno orodje SDS-plus se sistemsko pogojeno prosto

premika. V prostem teku zato nastane odklon kroznega teka.

Vendar to ne zmanjsa natanc¢nosti izvrtine, saj se sveder pri

vrtanju samostojno centrira.

Odstranjevanje nastavka SDS-plus (glejte sliko F)

- Blokirni tulec (5) pomaknite nazaj in odstranite nastavek.

Menjava nastavka na vpenjalni glavi z zobatim vencem

GBH 3-28 DRE

Namestitev nastavka

Napotek: orodij brez SDS-plus ne uporabljajte za udarno

vrtanje ali klesanje! Pri udarjaniju in klesanju se nastavki brez

SDS-plus in njihova vpenjalna glava poskodujejo.

- Vstavite vpenjalno glavo z zobatim vencem (16).

- Odvijajte vpenjalno glavo z zobatim vencem (16) tako
dolgo, da lahko vstavite nastavek. Vstavite nastavek.

- Vstavite kljuc za vpenjalno glavo v ustrezne izvrtine
vpenjalne glave z zobatim vencem (16) in nastavek
enakomerno zategnite.

- Stikalo za zaporo udarjanja/vrtenja (9) zavrtite v poloZaj
LVrtanje®.

Odstranitev nastavka

- Vpenjalno glavo z zobatim vencem (16) s pomocjo kljuca
vpenjalne glave vrtite v levo tako dolgo, da lahko
odstranite nastavek.

Izmenljiva hitrovpenjalna glava za menjavo nastavkov

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Vstavljanje nastavka (glejte sliko G)

Napotek: orodij brez SDS-plus ne uporabljajte za udarno

vrtanje ali klesanje! Pri udarjanju in klesanju se nastavki brez

SDS-plus in njihova vpenjalna glava poskodujejo.

- Namestite izmenljivo hitrovpenjalno glavo (1).

~ Cvrsto drzite drzalni obro¢ (21) zamenljive
hitrovpenjalne glave. Odprite vpenjalni sistem z vrtenjem
sprednjega tulca (20) tako dalec, da boste lahko
nastavek vstavili. Cvrsto drzite drzalni obro¢ (21) in
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Cvrsto vrtite sprednji tulec (20) v smeri puscice, da se
zaslisijo ragljasti zvoki.

- Povlecite nastavek in s tem preverite, ali je pravilno
nasedlo.

Napotek: e je vpenjalni sistem do konca odprt, se lahko ob

zapiranju vpenjalnega sistema zaslisi ragljasti zvok in

vpenjalni sistem se ne zapre.

V tem primeru enkrat zavrtite sprednji tulec (20) v nasprotni

smeri od smeri puscice. Nato se lahko vpenjalni sistem

zapre.

- Stikalo za zaporo udarjanja/vrtenja (9) zavrtite v polozaj
JVrtanje”.

Odstranjevanje nastavka (glejte sliko H)

~ Cursto drzite drzalni obro¢ (21) zamenljive
hitrovpenjalne glave. Odprite vpenjalni sistem z vrtenjem
sprednjega tulca (20) v smeri puscice tako, da lahko
odstranite nastavek.

Odsesavanje prahu/ostruzkov

Prah nekaterih materialov, npr. svinéenega premaza,

nekaterih vrst lesa, mineralov in kovin je lahko zdravju

Skodljiv. Stik s koZo ali vdihavanje tak$nega prahu lahko

povzroCi alergijske reakcije in/ali obolenja dihal uporabnika

ali oseb v blizini.

Dolocene vrste prahu kot npr. prah hrastovine ali bukovja

veljajo za kancerogene, Se posebej v kombinaciji z drugimi

snovmi, ki so prisotne pri obdelavi lesa (kromat, za$¢itno

sredstvo za les). Materiale z vsebnostjo azbesta smejo

obdelovati le strokovnjaki.

- Ceje mogote, uporabljajte sesalnik, ki je primeren glede
na vrsto materiala.

- Poskrbite za dobro zracenje delovnega mesta.

- Priporo¢amo, da nosite za$¢itno masko za prah s
filtrirnim razredom P2.

Upostevajte veljavne nacionalne predpise za obdelovalne

materiale.

» Preprecite nabiranje prahu na delovnem mestu. Prah
se lahko hitro vname.

Odsesavanje prahu z nastavkom GDE 16 Plus
(pribor) (glejte sliko I)

Za odsesavanje prahu potrebujete nastavek GDE 16 Plus
(pribor).

Sesalnik za prah mora biti primeren za obdelovanec.

Za odsesavanje zdravju izredno nevarnih, rakotvornih ali
suhih vrst prahu uporabljajte poseben sesalnik za prah.

Delovanje

Uporaba

» Upostevajte omrezno napetost! Napetost vira
elektricne energije se mora ujemati s podatki na
oznacevalni tablici elektricnega orodja. Orodie, ki je
oznaceno z 230V, lahko prikljucite tudi na napetost
220V.

Nastavitev nacina delovanja

Nacin delovanja orodja izbirate s stikalom za zaporo

udarjanja/vrtenja (9).

- Zazamenjavo nacina delovanja pritisnite tipko za
sprostitev (8) in zavrtite stikalo za blokado udarjanja/
vrtenja (9) v Zelen polozaj, da se sliSno zaskoci.

Opomba: nacin delovanja spreminjajte samo pri

izklopljenem elektricnem orodju! V nasprotnem primeru se

lahko elektri¢no orodje poskoduije.
iT & Polozaj za udarno vrtanje v beton ali kamen

)

7 . PolozZaj za vrtanje brez udarjanja v les, kovino,

o)
|° T keramiko in umetno maso ter za privijanje

Polozaj Vario-Lock za nastavitev polozaja
dletenja

V tem polozaju se stikalo za blokado udarjanja/
vrtenja (9) ne zaskoci.

iT &, PoloZaj za dletenje

Ll

(=224
(423

Nastavitev smeri vrtenja

S stikalom za preklop smeri vrtenja (13) lahko spremenite

smer vrtenja elektricnega orodja. Pri pritisnjenem stikalu za

vklop/izklop (7) spreminjanje smeri vrtenja ni mozno.

» Stikalo za izbiro smeri vrtenja (13) uporabljajte samo,

ko elektricno orodje miruje.

Zaudarno vrtanje, vrtanje in dletenje nastavite smer vrtenja

vdesno.

< - Vrtenje v desno: stikalo za izbiro smeri vrtenja (13)
potisnite do konca v desno.

— - Vrtenje v levo: stikalo za izbiro smeri vrtenja (13)
potisnite do konca v levo.

Vklop/izklop

- Zavklop elektricnega orodja pritisnite stikalo za vklop/
izklop (7).

- Zaizklop spustite stikalo za vklop/izklop (7).

Nastavitev Stevila vrtljajev/stevila udarcev

Stevilo vrtljajev/udarcev vklopljenega elektri¢nega orodja
lahko brezstopenjsko upravljate glede na to, kako globoko
pritisnete stikalo za vklop/izklop (7).

Rahel pritisk na stikalo za vklop/izklop (7) povzroéi nizko
Stevilo vrtljajev/udarcev. Z vse mocnej$im pritiskanjem
stikala pa se Stevilo vrtljajev/Stevilo udarcev zvisuje.

Spreminjanje polozaja dleta (Vario-Lock)

Dleto lahko zapahnete v 36 poloZajih. Tako lahko zavzamete
optimalno delovno pozicijo.

- Namestite dleto v drZalo orodja.

- Stikalo za blokado udarjanja/vrtenja (9) zavrtite v polozaj
LVario-Lock".
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- Obrnite nastavek v Zeleni poloZaj za dletenje.

- Stikalo za blokado udarjanja/vrtenja (9) zavrtite v polozaj
L,Dletenje”. Sistem za vpenjanije je tako blokiran.

- Zadletenje nastavite smer vrtenja v desno.

Navodila za delo

Nastavitev globine vrtanja (glejte sliko J)

Z omejevalnikom globine (11) lahko dolocite Zeleno globino

vrtanja X.

- Pritisnite tipko za nastavitev omejevala globine (10) in
vstavite omejevalnik globine v dodatni rocaj (12).

Rebro omejevalnika globina (11) mora biti obrnjeno
navzdol.

- Nastavek SDS-plus potisnite do konca v vpenjalo za SDS-
plus (3). Premikanje nastavka SDS-plus lahko privede do
napacne nastavitve globine vrtanja.

- Omejevalnik globine povlecite navzven tako dale¢, da
razmak med konico vrtalnika in konico omejevalnika
globine ustreza Zeleni globini vrtanja X.

Preobremenitvena sklopka

» Pri zatikanju ali zagozditvi vstavnega orodja se pogon
na vrtalno vreteno prekine. Zaradi sil, do katerih pride
v tej situaciji, morate elektri¢no orodje vedno trdno
drzati z obema rokama, s stabilno telesno drzo.

» Izkljucite elektricno orodje in sprostite nastavek, ce je
prislo do blokade elektri¢nega orodja. Pri vklopu z
blokiranim vrtalnim orodjem nastanejo visoki
reakcijski momenti.

Vstavljanje vijacnih nastavkov (glejte sliko K)
» Elektri¢no orodje lahko na matico/vijak postavite

samo v izklopljenem stanju. VrteCe se elektri¢no orodje
lahko zdrsne.

Za uporabo vija¢nih nastavkov potrebujete univerzalno
drzalo (23) z vpenjalnim steblom SDS-plus (pribor).

- Ocistite vticni konec stebla prijemala in ga rahlo
namastite.

- Vstavite univerzalno drzalo v sistem za vpenjanje, da se
samostojno zablokira.

- Povlecite univerzalno drzalo in s tem preverite, ali je
pravilno zablokirano.

- Vstavite vijacni nastavek v univerzalno drzalo. Uporabite
samo tiste vijacne nastavke, ki se ujemajo z glavo svedra.

- Zaodstranjevanje univerzalnega drzala potisnite blokirni
tulec (5) nazaj in odstranite univerzalno drzalo (23) iz
sistema za vpenjanje.

Vzdrzevanje in servisiranje
Vzdrzevanje in ¢iscenje
» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju

izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

» Skrhite za ¢istoco elektricnega orodja in
prezracevalnih utorov, da lahko dobro in varno delate.
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Ce morate zamenjati prikljuéni kabel, storite to pri servisu

Bosch ali pooblascenem servisu za elektri¢na orodja Bosch,

da ne pride do ogrozanja varnosti.

» Poskodovan pokrov za zas¢ito pred prahom je treba
takoj zamenjati. Priporo¢amo, da zamenjavo opravi
servisna delavnica.

- Po vsaki uporabi ocistite vpenjalni sistem (3).

Servisna sluzba in svetovanje uporabnikom

Servis vam bo dal odgovore na vasa vprasanja glede
popravila in vzdrZevanja izdelka ter nadomestnih delov.
Tehnicne skice in informacije glede nadomestnih delov
najdete na: www.bosch-pt.com

Boscheva skupina za svetovanje pri uporabi vam bo z
veseljem odgovorila na vprasanja o nasih izdelkih in
pripadajocem priboru.

Ob vseh vprasanjih in narocilih rezervnih delov nujno
sporocite 10-mestno Stevilko na tipski ploscici izdelka.

Slovensko

Robert Bosch d.o.o.
Verovskova 55a

1000 Ljubljana

Tel.: +00 803931

Fax: +00 803931

Mail : servis.pt@si.bosch.com
www.bosch.si

Naslove drugih servisnih mest najdete na povezavi:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Odlaganje
Elektri¢no orodje, pribor in embalaZo je treba dostaviti v
okolju prijazno ponovno predelavo.
Elektri¢nih orodij ne odvrzite med
gospodinjske odpadke!

Zgolj za drzave Evropske unije:

V skladu z Direktivo 2012/19/EU Evropskega Parlamenta in
Sveta 0 odpadni elektri¢ni in elektronski opremi (OEEQ) in
njeni uresnicitvi v nacionalnem pravu se morajo elektri¢na
orodja, ki niso vec¢ v uporabi, loceno zbirati ter okolju
prijazno reciklirati.

Odpadna elektri¢na in elektronska oprema, ki ni zavrzena
strokovno, lahko negativno vpliva na okolje in zdravje ljudi,
saj morda vsebuje nevarne snovi.
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Sigurnosne napomene

Uobicajena sigurnosna upozorenja za elektricne
alate

N UPOZORENJE Procitajte sva sigurnosna

upozorenja, upute, ilustracije i
specifikacije koje se isporucuju s ovim elektri¢nim
alatom. Nepostivanje dolje navedenih uputa moze
uzrokovati elektri¢ni udar, pozar i/ili ozbiljne ozljede.
Sacuvajte sve napomene o sigurnosti i upute za buducu
primjenu.

Pojam ,elektricni alat” u upozorenjima odnosi se na
elektri¢ne alata s prikljuckom na elektri¢nu mrezu (s
mreznim kabelom) i elektri¢ne alate s napajanjem na
akumulatorsku bateriju (bez mreznog kabela).

Sigurnost na radnom mjestu

» Odrzavajte radno mjesto Cistim i dobro osvijetljenim.
Nered ili neosvijetlieno radno mjesto mogu uzrokovati
nezgode.

» Ne radite s elektricnim alatima u eksplozivnim
atmosferama, primjerice onima u kojima ima
zapaljivih tekucina, plinova ili prasine. Elektricni alati
proizvode iskre koje mogu zapaliti prainu ili pare.

» Tijekom upotrebe elektricnog alata djecu i druge
osobe drzite podalje od mjesta rada. Svako odvracanje
pozornosti moze uzrokovati gubitak kontrole nad
uredajem.

Elektricna sigurnost

» Prikljucni utikac elektri¢nog alata mora odgovarati
uticnici. Sve su preinake utikaca zabranjene.
Nemojte upotrebljavati adapterske utikace zajedno sa
zastitno uzemljenim elektri¢nim alatima. Utika¢ na
kojem nisu vr$ene preinake i odgovarajuca uti¢nica
smanjuju opasnost od strujnog udara.

» lIzbjegavajte dodir tijela s uzemljenim povrsinama kao
Sto su cijevi, radijatori, Stednjaci i hladnjaci. Opasnost
od elektricnog udara je veca ako je vase tijelo uzemljeno.

» Elektricne alate drzite dalje od kise ili vlage.
Prodiranje vode u elektricni alat povecava opasnost od
strujnog udara.

» Ne zloupotrebljavajte prikljucni kabel. Nikada
nemojte upotrebljavati prikljucni kabel za nosenje,
vjesanje elektricnog alata ili za izvlacenje utikaca iz
mrezne uticnice. Prikljucni kabel drzite dalje od
izvora topline, ulja, ostrih rubova ili pomicnih dijelova
uredaja. Ostecen ili zapleten prikljucni kabel poveéava
opasnost od strujnog udara.

» Ako s elektricnim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte iskljucivo produzni kabel prikladan za
upotrebu na otvorenom. Upotreba produznog kabela
prikladnog za rad na otvorenom smanjuje opasnost od
strujnog udara.

>

Ako ne mozZete izhjeci upotrebu elektricnog alata u
vlaznoj okolini, upotrijebite diferencijalnu strujnu
zastitnu sklopku. Primjenom diferencijalne strujne
zastitne sklopke izbjegava se opasnost od strujnog udara.

Sigurnost ljudi

>

>

Budite pazljivi, pazite Sto Cinite i postupajte oprezno
dok radite s elektricnim alatom. Nemojte
upotrebljavati alat ako ste umorni ili pod utjecajem
droga, alkoholaili lijekova. Trenutak nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata mozZe uzrokovati ozbiljne
ozljede.

Nosite osobnu zastitnu opremu. Uvijek nosite zastitne
naocale. NoSenje osobne zastitne opreme, kao $to je
maska za prasinu, zastitna obuca s protukliznim
potplatom, zastitna kaciga ili stitnik za sluh, ovisno od
vrste i primjene elektri¢nog alata, smanjuje opasnost od
ozljeda.

Sprijecite svako nehoti¢no ukljucivanje uredaja. Prije
nego sto cete utaknuti utika¢ u uti¢nicu i/ili staviti
komplet baterija, provjerite je li elektricni alat
iskljucen. Ako kod noSenja elektri¢nog alata imate prst
na prekidacu ili se ukljucen uredaj prikljuci na elektri¢no
napajanje, to moZe dovesti do nezgoda.

Prije ukljucivanja elektri¢nog alata uklonite alate za
podesavanije ili kljuc. Alat ili klju¢ koji se nalazi u
rotiraju¢em dijelu uredaja moze dovesti do nezgoda.
Izbjegavajte neuobicajene poloZaje tijela. Zauzmite
siguran i stabilan polozaj tijela i u svakom trenutku
odrzavajte ravnotezu. Na taj naCin moZzete elektricni alat
bolje kontrolirati u neocekivanim situacijama.

Nosite prikladnu odjecu. Ne nosite Siroku odjecu ni
nakit. Kosu i odjecu drzite dalje od pomicnih dijelova.
Siroku odjecu, dugu kosu ili nakit mogu zahvatiti pomi¢ni
dijelovi.

Ako uredaji imaju prikljucak za usisavace za prasinu,
provjerite jesu li isti prikljuceni i mogu li se ispravno
upotrebljavati. Upotreba sustava za usisavanje moze
smanjiti mogucnost nastanka opasnih situacija koje
uzrokuje prasina.

Nemojte postati previSe bezbrizni i zanemariti
sigurnosne upute zato Sto alat cesto upotrebljavate i
smatrate da ste ga dobro upoznali. Samo jedan
trenutak nepaznje dovoljan je za nastanak ozbiljnih
ozljeda.

Upotreba i odrzavanje elektricnog alata

>

>

Ne preopterecujte uredaj. Za svaki posao
upotrebljavajte prikladan i za to predviden elektricni
alat. S odgovarajucim elektri¢nim alatom posao cete
obaviti lakSe, brze i sigurnije.

neispravan. Elektricni alat koji se vise ne moze
ukljucivati i iskljucivati opasan je i mora se popraviti.
Alat prije podesavanja, izmjene pribora i odlaganja
iskljucite iz izvora napajanja i/ili izvadite komplet
baterije, ako se vadi iz uredaja. Ovim mjerama opreza
izbjeci ¢e se nehoticno ukljucivanje elektricnog alata.
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» Elektricni alat koji ne upotrebljavate spremite izvan
dosega djece. Rukovanje alatom zabranjeno je
osobama koje nisu s njim upoznate ili koje nisu
procitale ove upute. Elektricnialati su opasniakos
njima rade neiskusne osobe.

Redovno odrzavaijte elektricne alate i pribor.
Kontrolirajte rade li besprijekorno pomicni dijelovi
uredaja, jesu li zaglavljeni, polomljeni ili oSteceni tako
da to ugrozava daljnju upotrebu i rad elektricnog
alata. Prije upotrebe ostecene dijelove treba
popraviti. Loe odrZavani elektri¢ni alati uzrok su mnogih
nezgoda.

Rezne alate odrzavajte ostrim i Cistim. PaZljivo
odrzavani rezni alati s oStrim otricama manije ce se
zaglavljivati i lak$e se s njima radi.

Elektricni alat, pribor, radne alate, itd. upotrebljavajte
prema ovim uputama i na nacin kako je to propisano za
odredenu vrstu uredaja. Pritom uzmite u obzir radne
uvjete i radove koje treba izvrsiti. Upotreba
elektri¢nog alata za poslove izvan njegove predvidene
upotrebe moZe dovesti do opasnih situacija.

Rucke i zahvatne povrsine odrzavajte suhima, istima
i pazite da na njih ne dospiju ulje ili mast. Skliske rucke
i zahvatne povrsine onemogucuju sigurno rukovanje i alat

se teSko kontrolira u neoCekivanim situacijama.

Servisiranje

» Popravak elektri¢nog alata prepustite kvalificiranom
osoblju ovlastenog servisa i iskljucivo s originalnim
rezervnim dijelovima. Tako ce biti zajaméen siguran rad
s uredajem.

Sigurnosne napomene za cekice

Sigurnosne upute za sve radnje

» Nosite zastite za usi. IzloZenost buci moZe prouzro€iti
gubitak sluha.

» Upotrebljavajte pomocne drske ako su prilozene uz
uredaj. Gubitak kontrole moZe dovesti do osobnih
ozljeda.

» Pravilno ucvrstite alat prije upotrebe. Alat ima visok
izlazni okretni moment i ako nije pravilno pricvrs¢en
tijekom rada, moze do¢i do gubitka kontrole, Sto moze
prouzro€iti osobne ozljede.

» Elektricni alat drzite iskljucivo za izolirane prihvatne
povrsine ako izvodite radove kod kojih bi pribor za
rezanje ili pricvrs¢ivac¢ mogao zahvatiti skrivene
elektricne vodove ili vlastiti kabel. Ako pribor za
rezanje ili pricvrscivac dodu u doticaj sa zicama pod
naponom i metalni ¢e dijelovi elektri¢nog alata biti pod
naponom, $to moze dovesti do elektricnog udara
rukovaoca.

Sigurnosne upute za upotrebu dugackih svrdala s

busacim cekic¢ima

» Busenje uvijek zapocnite pri manjoj brzinii s vchom
svrdla koje dodiruje izradak. Pri vecim se brzinama
svrdlo moZe savinuti ako ga ostavite da se slobodno
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okrece bez dodirivanja izratka, $to moze dovesti do
osobnih ozljeda.

» Pritiscite iskljucivo izravno s pomocu svrdla i bez
prekomjerne sile. Svrdla se mogu savinuti, $to moze
prouzroCiti pucanje ili gubitak kontrole te rezultirati
osobnim ozljedama.

Dodatne sigurnosne napomene

» Koristite prikladne detektore kako biste pronasli
skrivene opskrbne vodove ili zatrazite pomo¢ lokalnog
distributera. Kontakt s elektricnim vodovima moze
dovesti do poZara i elektricnog udara. Ostecenje plinske
cijevi moze dovesti do eksplozije. Probijanje vodovodne
cijevi uzrokuje materijalne Stete ili moZe prouzrociti
elektricni udar.

» Prije odlaganja elektri¢nog alata pricekajte da se
zaustavi. Radni alat se moZe zaglaviti Sto moZe dovesti do
gubitka kontrole nad elektri¢nim alatom.

» Osigurajte izradak. Izradak stegnut pomocu stezne
naprave ili Skripca sigurnije Ce se drZati nego s vasom
rukom.

» Ne dodirujte radne alate ili susjedne dijelove kuéista
kratko nakon rada. Oni mogu postati jako vruci tijekom
rada i uzrokovati opekline.

» Radni alat moze blokirati tijekom busenja. Zauzmite
siguran i stabilan polozaj tijela i elektricni alat cvrsto
drzite s obje ruke. Inace mozete izgubiti kontrolu nad
elektri¢nim alatom.

» Budite oprezni tijekom radova rusenja s dlijetom.
Padajuci odlomljeni komadici materijala za rusenje mogu
vas ozlijediti kao i osobe u neposrednoj blizini.

» Elektricni alat ¢vrsto drzite s obje ruke i zauzmite
siguran i stabilan polozaj tijela. S elektri¢nim alatom
Cete sigurnije raditi ako ga budete drzali s obje ruke.

Opis proizvoda i radova

Treba procitati sve sigurnosne napomene i
upute. Propusti do kojih moZe doci uslijed
nepridrzavanja sigurnosnih napomena i uputa
mogu uzrokovati elektricni udar, pozar ifili
teske ozljede.

PridrZavajte se slika na poCetku uputa za uporabu.

Namjenska uporaba

Elektricni alat je namijenjen za busenje ¢ekicem u beton,
opeku i kamen, kao i za lakse radove dlijetom. Prikladan je i
za busenje bez udarca u drvo, metal, keramiku i plastiku.
Elektricni alati s elektronickom regulacijom i desnim/lijevim
hodom prikladni su i za uvrtanje vijaka.

Prikazani dijelovi alata
Numeriranje prikazanih dijelova odnosi se na prikaz
elektri¢nog alata na stranici sa slikama.

(1) Izmjenjiva brzostezna glava (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)
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2) SDS plus izmjenjiva stezna glava (GBH 3-28 DFR, (14)  Rucka (izolirana povrsina zahvata)

GBH 3000) (15)  Sigurnosni vijak za steznu glavu s nazubljenim
3) Prihvat alata SDS plus vijencem®
(4) Kapa za zastitu od prasine (16)  Steznaglava s nazubljenim vijencem”
(5) Cahura za blokadu (17)  SDS plus stezna drska za steznu glavu®
(6) Prsten za blokiranje izmjenjive stezne glave (18)  Prihvat stezne glave (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000) (19)  Utoriza oznacavanje
(1) Prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje (20)  Prednja ¢ahuraizmjenjive brzostezne glave
(8) Tipka za deblokadu prekidaca za zaustavljanje (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)
udaraca/rotacije (21)  Prsten zadrzanje izmjenjive brzostezne glave
9) Prekidac za zaustavljanje udaraca/rotacije (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)
(10)  Tipka za namjestanje granic¢nika dubine (22)  Usisavanje prasine GDE 16 Plus”
(11)  Granicnik dubine (23)  Univerzalni drzac sa SDS plus steznom drékom?
(12)  Dodatna rucka (izolirana povrsina zahvata) a) Prikazanili opisan pribor ne pripada standardnom opsegu
. .. isporuke. Potpuni pribor moZete naci u nasem programu
(13)  Preklopka smjera rotacije pribora.

Tehnicki podaci

Busaci cekic GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000
Kataloski broj 3611B3A0.. 3611B4A0..
Upravljanje brojem okretaja ° °
Zaustavljanje rotacije ° °
Desni/lijevi hod ° °
Izmjenjiva stezna glava - [
Nazivna primljena snaga W 800 800
Broj udaraca min’* 0-4000 0-4000
Jacina pojedina¢nog udarca prema J 3,1 3,1
EPTA-Procedure 05:2016
Nazivni broj okretaja
- Rotacija udesno min’* 0-900 0-900
- Rotacija ulijevo min’* 0-900 0-900
Prihvat alata SDS plus SDS plus
Promijer grla vretena mm 50 50
Promjer busenja maks.:
- Beton” mm 28 28
- Zidovi (sa Supljim krunastim mm 82 82
svrdlom)
- Celik mm 13 13
- Drvo mm 30 30
Tezina prema EPTA-Proce- kg 3,5 3,6
dure 01:2014
Klasa zastite =N AT

A) Nije prikladan sa $upljim krunastim svrdlom
Podaci vrijede za nazivni napon [U] od 230 V. U slucaju odstupanja napona i u izvedbama specifi¢nim za doti¢nu zemlju, ovi podaci mogu varirati.

Informacije o buci i vibracijama

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
Emisijske vrijednosti buke utvrdene sukladno EN 62841-2-6.
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GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
Razina buke elektri¢nog alata prema ocjeni A iznosi obi¢no:
Razina zvu¢nog tlaka dB(A) 91 91
Razina zvuéne snage dB(A) 102 102
Nesigurnost K dB 3 3

Nosite zastitu za usi!

Ukupne vrijednosti vibracija a,, (vektorski zbroj tri pravca) i nesigurnost K utvrdene u skladu s normom EN 62841-2-6:

Busenje betona ceki¢em:

ay m/s’ 14,5 11,8
K m/s? 1,5 1,5
Rad dlijetom:

a, m/s’ 9,7 10,0
K m/s’ 1,5 1,5

Razina titranja koja je navedena u ovim uputama i emisijska
vrijednost buke izmjerene su sukladno normiranom
postupku mjerenja te se mogu koristiti za medusobnu
usporedbu elektri¢nih alata. Primjerene su i za privremenu
procjenu emisije titranja i buke.

Navedena razina titranja i emisijska vrijednost buke
predstavljaju glavne primjene elektricnog alata. Ako se
ustvari elektricni alat koristi za druge primjene s radnim
alatima koji odstupaju od navedenih ili se nedovoljno
odrzavaju, razina titranja i emisijska vrijednost buke mogu
odstupati. Na taj se nacin moZe osjetno povecati emisija
titranja i buke tijekom citavog vremenskog perioda rada.
Zatocnu procjenu emisija titranja i buke trebaju se uzetiu
obzir i vremena, tijekom kojih je alat bio iskljucen ili je radio,
ali se zapravo nije koristio. Na taj se nacin moze osjetno
smanjiti emisija titranja i buke tijekom Citavog vremenskog
perioda rada.

Odredite dodatne sigurnosne mjere za zastitu korisnika prije
djelovanja titranja kao npr.: odrzavanje elektri¢nog alata i
nastavaka, odrzavanje toplih ruku, organizacija tokova rada.

Montaza

» Prije svih radova na elektri¢nom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

Dodatna rucka

» Koristite svoj elektricni alat samo s dodatnom ruckom
(12).

» Pazite da je dodatna rucka uvijek ¢vrsto zategnuta.
Inace mozete izgubiti kontrolu nad elektri¢nim alatom
tijekom rada.

Zakretanje dodatne rucke (vidjeti sliku A)

MoZete zakrenuti dodatnu rucku (12) po Zelji kako biste

mogli postici sigurno drzanje ruke pri radu bez zamaranja.

- Okrenite donji dio dodatne rucke (12) u smjeru
suprotnom od kazaljke na satu i zakrenite dodatnu rucku
(12) u Zeljeni polozaj. Zatim ponovno pritegnite donji dio
dodatne rucke (12) u smjeru kazaljke na satu.

Pazite da stezna traka dodatne rucke sjeda u za to
predviden utor na kudistu.

Biranje stezne glave i alata

Zabusenje cekicem i rad dlijetom potrebni su vam SDS-plus
alati koji se stavljaju u SDS-plus steznu glavu.

Zabusenje bez udaraca u drvo, metal, keramiku i plastiku
kao i za uvrtanje vijaka koriste se alati bez SDS-plus (npr.
svrdla s cilindriénom drékom). Za ove vam je alate potrebna
brzostezna glava odnosno stezna glava s nazubljenim
vijencem.

SDS plus izmjenjiva stezna glava (2) moze se lako zamijeniti
izmjenjivom brzosteznom glavom (1).

Zamjena stezne glave
Stavljanje/vadenje stezne glave s nazubljenim vijencem

GBH 3-28 DRE

Kako biste mogli raditi s alatima bez SDS plus (npr. svrdlo s

cilindri¢nom drskom), trebate montirati prikladnu steznu

glavu (stezna glava s nazubljenim vijencem ili brzostezna
glava, pribor).

Montaza stezne glave s nazubljenim vijencem (vidjeti

sliku B)

- Uvrnite SDS-plus steznu drsku (17) u steznu glavu s
nazubljenim vijencem (16). Osigurajte steznu glavu s
nazubljenim vijencem (16) sigurnosnim vijkom (15).
Vodite racuna da sigurnosni vijak ima lijevi navoj.

Stavljanje stezne glave s nazubljenim vijencem

(vidjeti sliku B)

- Ocistite usadnik stezne drske i lagano ga podmazite.

- Umetnite steznu glavu s nazubljenim vijencem sa steznom
drskom uz okretanje u prihvat alata sve dok se sama ne
blokira.

- Provjerite blokadu povlacenjem stezne glave s
nazubljenim vijencem.

Vadenje stezne glave s nazubljenim vijencem

- Gurnite ¢ahuru za blokadu (5) prema natrag i izvadite
steznu glavu s nazubljenim vijencem (16).
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Vadenje/stavljanje izmjenjive stezne glave

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Vadenje izmjenjive stezne glave (vidjeti sliku C)

- Povucite prsten za blokiranje izmjenjive stezne glave (6)
prema natrag, ¢vrsto ga drzite u tom poloZaju i skinite
SDS-plus izmjenjivu steznu glavu (2) odn. izmjenjivu
brzosteznu glavu (1) prema naprijed.

- Nakon vadenja zastitite izmjenjivu steznu glavu od
prljavstine.

Stavljanje izmjenjive stezne glave (vidjeti sliku D)

» Upotrebljavajte samo originalnu opremu specifi¢nu za
model i pritom pazite na broj utora za oznacavanje
(19). Dopustene su samo izmjenjive stezne glave s
dvama ili trima utorima za oznacavanje. Ako
upotrebljavate neprikladnu izmjenjivu steznu glavu za
ovaj elektricni alat, radni alat moZe ispasti tijekom rada.

- Ocistite izmjenjivu steznu glavu prije stavljanja i lagano
podmazite usadnik.

- Obuhvatite SDS-plus izmjenjivu steznu glavu (2) odn.
izmjenjivu brzosteznu glavu (1) cijelom $akom. Gurajte
izmjenjivu steznu glavu uz okretanje na prihvat stezne
glave (18) sve dok ne Cujete da se uglavila.

- lzmjenjiva stezna glava ¢e se automatski blokirati.
Provjerite blokadu povlacenjem izmjenjive stezne glave.

Zamjena alata

Tijekom rada kapa za zastitu od prasine (4) u znatnoj mjeri

sprjecava prodiranje prasine od busenja u prihvat alata. Pri

umetanju alata pazite da se ne osteti kapa za zastitu od

prasine (4).

» Ostecenu kapu za zastitu od prasine treba odmah
zamijeniti. Preporucuje se da taj posao obavi servis.

Zamjena alata (SDS-plus)

Umetanje SDS-plus radnog alata (vidjeti sliku E)

Pomocu SDS-plus stezne glave mozete jednostavno i lako

zamijeniti radni alat bez uporabe dodatnih alata.

- Ocistite usadnik radnog alata i lagano ga podmazite.

- Umetnite radni alat uz okretanje u prihvat alata sve dok se
sam ne blokira.

- Provjerite blokadu povlacenjem alata.

Uvjetovano sustavom, SDS-plus radni alat je slobodno

pomican. Zbog toga kod praznog hoda nastaje odstupanje

od okruglosti. To nema nikakav ucinak na to¢nost izbusene

rupe, jer se svrdlo kod bu$enja samo centrira.

Vadenje SDS-plus radnog alata (vidjeti sliku F)

- Gurnite ahuru za blokadu (5) prema natrag i izvadite
radni alat.

Zamjena alata stezne glave s nazubljenim vijencem

GBH 3-28 DRE

Umetanje radnog alata

Napomena: Alate bez SDS-plus ne koristite za busenje
Ceki¢em ili rad dlijetom! Alati bez SDS-plus i njihova stezna
glava mogu se ostetiti prilikom busenja ¢ekicem i rada
dlijetom.

- Stavite steznu glavu s nazubljenim vijencem (16).

- Otvarajte steznu glavu s nazubljenim vijencem (16)
okretanjem sve dok ne mozete umetnuti alat. Umetnite
alat.

- Utaknite kljuc stezne glave u odgovarajuce provrte stezne
glave s nazubljenim vijencem (16) i ravnomjerno stegnite
alat.

- Okrenite prekidac za zaustavljanje udaraca/rotacije (9) u
polozaj ,Busenje”.

Vadenje radnog alata

- Okrecite ¢ahuru stezne glave s nazubljenim vijencem (16)
pomocu kljuca stezne glave u smjeru suprotnom od
kazaljke na satu sve dok ne moZete izvaditi radni alat.

Zamjena alata izmjenjive brzostezne glave

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Umetanje radnog alata (vidjeti sliku G)

Napomena: Alate bez SDS-plus ne koristite za busenje

¢ekicem ili rad dlijetom! Alati bez SDS-plus i njihova stezna

glava mogu se ostetiti prilikom buSenja ¢ekicem i rada
dlijetom.

- Stavite izmjenjivu brzosteznu glavu (1).

~ Cvrsto drzite prsten za drzanje (21) izmjenjive
brzostezne glave. Otvarajte prihvat alata okretanjem
prednje ¢ahure (20) sve dok ne mozete umetnuti alat.
Cvrsto drite prsten za drzanje (21) i snazno okrecite
prednju ¢ahuru (20) u smjeru strelice sve dok ne ¢ujete
klepetavi zvuk.

- Provjerite ¢vrst dosjed povlacenjem alata.

Napomena: Ako je prihvat alata otvoren do kraja, pri

zavrtanju prihvata alata mozete Cuti klepetavi zvuk, ali se

prihvat alata nece zatvoriti.

U tom slucaju jednom okrenite prednju ¢ahuru (20)

suprotno od smjera strelice. Nakon toga se prihvat alata

moze zatvoriti.

- Okrenite prekidac za zaustavljanje udaraca/rotacije (9) u
polozaj ,Busenje®.

Vadenje radnog alata (vidjeti sliku H)

- Cvrsto drzite prsten za drzanje (21) izmjenjive
brzostezne glave. Otvarajte prihvat alata okretanjem
prednje ¢ahure (20) u smjeru strelice sve dok ne mozete
izvaditi alat.

Usisavanje prasine/strugotina

PraSina od materijala kao $to su premazi sa sadrzajem olova,
neke vrste drva, mineralnih materijala i metala, moze biti
Stetna za zdravlje. Dodirivanje ili udisanje prasine moze
uzrokovati alergijske reakcije i/ili bolesti disnih puteva
korisnika elektri¢nog alata ili osoba koje se nalaze u blizini.
Odredena vrsta prasine, kao $to je npr. prasina od
hrastovine ili bukve, smatra se kancerogenom, posebno u
kombinaciji s dodatnim tvarima za obradu drva (kromat,
zastitna sredstva za drvo). Materijal, koji sadrZi azbest, smiju
obradivati samo strucne osobe.
- Po moguénosti koristite uredaj za usisavanje prasine
prikladan za materijal.

- Pobrinite se za dobro prozracivanje radnoga mjesta.

160992A6GJ(16.12.2021)
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- Preporucuje se noSenje zastitne maske s klasom filtra P2.

Postujte vazece propise u vasoj zemlji za materijale koje ¢ete

obradivati.

» Izbjegavajte nakupljanje prasine na radnom mjestu.
Prasina se moze lako zapaliti.

Usisavanje prasine s GDE 16 Plus (pribor)
(vidjeti sliku I)

Za usisavanije prasine potreban je GDE 16 Plus (pribor).
Usisavac mora biti prikladan za obradivani materijal.

Kod usisavanja suhe prasine ili prasine koja je posebno
opasna za zdravlje i kancerogena, treba koristiti specijalni
usisavac.

Rad

Pustanje u rad

» Pridrzavajte se mreznog napona! Napon izvora struje
mora se podudarati s podacima na tipskoj plocici
elektricnog alata. Elektricni alati oznaceni sa 230 V
mogu raditiina220V.

Namjestanje nacina rada

Prekidacem za zaustavljanje udaraca/rotacije (9) odaberite

nacin rada elektricnog alata.

- Zapromjenu nacina rada pritisnite tipku za deblokadu (8)
i okrenite prekidac za zaustavljanje udaraca/rotacije (9) u
Zeljeni polozaj sve dok se ¢ujno ne uglavi.

Napomena: Promijenite nacin rada samo kada je elektri¢ni

alat iskljucen! Elektri¢ni alat bi se inate mogao ostetiti.

iT & PoloZaj za busenje ¢ekicem u beton ili kamen

)

i s PolozZaj za busenje bez udarca u drvo, metal,
keramiku i plastiku te za uvrtanje vijaka

Ll

iT -3 Polozaj Vario-Lock za namjestanje polozaja
dlijeta

U ovom polozaju se prekidac za zaustavljanje

udaraca/rotacije (9) nece uglaviti.

7 Y Polozaj za rad dlijetom

Ll

. ‘I
=

Namjestanje smjera rotacije
Preklopkom smjera rotacije (13) mozete promijeniti smjer
rotacije elektri¢nog alata. Kod pritisnutog prekidaca za
ukljucivanje/isklju¢ivanije (7) to ipak nije moguce.
» Preklopku smjera rotacije (13) moZete pritisnuti samo

u stanju mirovanja elektri¢nog alata.
Smier rotacije za busenje cekicem, busenje i rad dlijetom
namjestite uvijek na rotaciju udesno.
— - Rotacija udesno: Pritisnite preklopku smjera

rotacije (13) do grani¢nika udesno.
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— - Rotacija ulijevo: Pritisnite preklopku smjera
rotacije (13) do granicnika ulijevo.
Ukljucivanje/iskljucivanje
- Zaukljucivanje elektricnog alata pritisnite prekidac za
ukljucivanjefiskljucivanje (7).
- Zaiskljuéivanje otpustite prekidac za ukljucivanje/
iskljucivanje (7).

Namjestanje broja okretaja/broja udaraca

Broj okretaja/broj udaraca ukljucenog elektricnog alata
mozete bezstupanjski regulirati ovisno o tome do kojeg
stupnja ste pritisnuli prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje

Laganim pritiskom na prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje
(7) postize se manji broj okretaja/broj udaraca. Jacim
pritiskom povecava se broj okretaja/broj udaraca.

Promjena polozaja dlijeta (Vario-Lock)

Dlijeto mozZete blokirati u 36 polozaja. Na taj nac¢in mozete

zauzeti optimalni radni polozaj.

- Umetnite dlijeto u prihvat alata.

- Okrenite prekidac za zaustavljanje udaraca/rotacije (9) u
poloZaj ,Vario-Lock®.

- Okrenite radni alat u Zeljeni polozaj dlijeta.

- Okrenite prekidac za zaustavljanje udaraca/rotacije (9) u
polozaj ,Rad dlijetom®. Time je prihvat alata blokiran.

- Namijestite smjer rotacije za rad dlijetom udesno.

Upute zarad

Namjestanje dubine busenja (vidjeti sliku J)

Pomocu grani¢nika dubine (11) mozZete odrediti zeljenu

dubinu busenja X.

- Pritisnite tipku za namjestanje granicnika dubine (10) i
umetnite grani¢nik dubine u dodatnu rucku (12).

Rebra na grani¢niku dubine (11) moraju biti okrenuta
prema dolje.

- Uvucite SDS-plus radni alat do grani¢nika u prihvat alata
SDS-plus (3). Moguénost pomicanja SDS-plus radnog
alata mogla bi inace dovesti do pogre$nog namjestanja
dubine busenja.

- lzvucite grani¢nik dubine toliko da razmak izmedu vrha
svrdla i vrha grani¢nika dubine odgovara zeljenoj dubini
busenja X.

Sigurnosna spojka

» Ako bi se radni alat uklijestio ili zaglavio, prekinut ce
se pogon do busnog vretena. Elektricni alat uvijek
Cvrsto drzite s obje ruke zbog sila koje se pritom
pojavljuju i zauzmite stabilan polozaj tijela.

» Iskljucite elektricni alat i otpustite radni alat ako se
blokira elektricni alat. Pri ukljucivanju s blokiranim
alatom za busenje nastaju visoki reakcijski momenti.

Umetanje bitova izvijaca (vidjeti sliku K)

» Elektricni alat stavite na maticu/vijak samo u
isklju¢enom stanju. Rotirajuci radni alati mogu kliznuti.
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Za uporabu bitova izvija¢a potreban vam je univerzalni drza¢

(23) sa SDS-plus steznom drskom (pribor).

- Ocistite usadnik stezne drske i lagano ga podmaZzite.

- Umetnite univerzalni drza¢ uz okretanje u prihvat alata
sve dok se sam ne blokira.

- Provjerite blokadu povlacenjem univerzalnog drzaca.

- Stavite bit izvijaca u univerzalni drzac. Koristite samo
bitove izvijaca koji odgovaraju glavi vijka.

- Zavadenije univerzalnog drzaca gurnite ¢ahuru za blokadu
(5) prema natrag i izvadite univerzalni drzac¢ (23) iz
prihvata alata.

Odrzavanje i servisiranje

Odrzavanje i CiScenje

» Prije svih radova na elektricnom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

» Elektricni alat i otvore za hladenje odrzavajte istima
kako bi se moglo dobro i sigurno raditi.

Ako je potrebna zamjena prikljutnog kabela, tada je treba

provesti u Bosch servisu ili u ovlastenom servisu za Bosch

elektri¢ne alate kako bi se izbjeglo ugrozavanje sigurnosti.

» Ostecenu kapu za zastitu od prasine treba odmah
zamijeniti. Preporucuje se da taj posao obavi servis.

- Prihvat alata (3) ocistite nakon svake uporabe.

Servisna sluzba i savjeti o uporabi

Nasa servisna sluzba ¢e odgovoriti na vasa pitanja o
popravku i odrzavanju vaseg proizvoda, kao i o rezervnim
dijelovima. CrteZe u rastavljenom obliku i informacije o
rezervnim dijelovima mozete naci i na nasoj adresi:
www.bosch-pt.com

Tim Bosch savjetnika o uporabi rado ¢e odgovoriti na vasa
pitanja o nasim proizvodima i njihovom priboru.

U slucaju upita ili narucivanja rezervnih dijelova, molimo vas
obavezno navedite 10-znamenkasti kataloski broj s tipske
plocice proizvoda.

Hrvatski

Robert Bosch d.0.0 PT/SHR-BSC
Kneza Branimira 22

10040 Zagreb

Tel.: +38512 958 051

Fax: +385 12 958 050

E-Mail: RBKN-bsc@hr.bosch.com
www.bosch.hr

Ostale adrese servisa moZete pronaci na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Zbrinjavanje

Elektri¢ne alate, pribor i ambalazu treba dovesti na ekoloski
prihvatljivo recikliranje.

Elektri¢ne alate ne bacajte u kuéni otpad!

Samo za zemlje EU:

Sukladno europskoj Direktivi 2012/19/EU za elektricne i
elektronicke stare uredaje elektricni alati, koji vise nisu
uporabivi, moraju se odvojeno sakupljati i dovesti na
ekoloski prihvatljivo recikliranje.

U slucaju nepravilnog zbrinjavanja elektricni i elektronicki
stari uredaji mogu imati Stetne ucinke na okoli$ i ljudsko
zdravlje zbog moguce prisutnosti opasnih tvari.

Eesti

Ohutusnouded

Uldised ohutusnéuded elektriliste tooriistade

kasutamisel

IYHOIATUS Lugege labi koik tooriistaga kaasas
olevad ohutusnéuded ja juhised

ning tutvuge koigi jooniste ja spetsifikatsioonidega.

Ohutusnduete ja juhiste eiramise tagajdrjeks voib olla

elektrilook, tulekahju ja/vai rasked vigastused.

Hoidke koik ohutusnéuded ja juhised edasiseks

kasutamiseks hoolikalt alles.

Ohutusnduetes sisalduv mdiste "elektriline tdoriist" kéib nii

vooluvorku tihendatud (juhtmega) elektriliste tooriistade kui

ka akutoitega (juhtmeta) elektriliste todriistade kohta.

Ohutusnoduded toopiirkonnas

» Hoidke toopiirkond puhas ja hasti valgustatud.
Korrastamata voi valgustamata téokoht vaib pohjustada
onnetusi.

» Arge kasutage elektrilist tooriista plahvatusohtlikus
keskkonnas, kus leidub tuleohtlikke vedelikke, gaase
voi tolmu. Elektrilistest tooriistadest 166b sademeid, mis
voivad tolmu voi aurud siilidata.

» Elektrilise tooriista kasutamise ajal hoidke lapsed ja
teised inimesed tookohast eemal. Kui teie tahelepanu
juhitakse korvale, voib seade teie kontrolli alt valjuda.

Elektriohutus

» Elektrilise tooriista pistik peab pistikupessa sobima.
Pistiku kallal ei tohi teha mingeid muudatusi. Arge
kasutage kaitsemaandusega elektriliste tooriistade
puhul adapterpistikuid. Muutmata pistikud ja sobivad
pistikupesad vahendavad elektrilo6gi ohtu.

» Viltige kehalist kontakti maandatud pindadega,
naditeks torude, radiaatorite, pliitide ja kiilmikutega.
Kui Teie keha on maandatud, on elektril66gi oht suurem.
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» Kaitske elektrilist todriista vihma ja niiskuse eest.
Kui elektrilisse tooriista on sattunud vett, on elektriloogi
oht suurem.

» Arge kasutage toitejuhet otstarbel, milleks see ei ole
ette nahtud. Arge kasutage toitejuhet elektrilise
tooriista kandmiseks, iilesriputamiseks voi pistiku
pistikupesast valjatombamiseks. Kaitske toitejuhet
kuumuse, 6li, teravate servade ja seadme liikuvate
osade eest. Kahjustatud voi keerduldinud toitejuhtmed
suurendavad elektriloogi ohtu.

» Kui tootate elektrilise tooriistaga vabas 6hus,
kasutage ainult pikendusjuhtmeid, mis on ette nahtud
kasutamiseks ka valistingimustes. Vilistingimustes
kasutamiseks sobiva pikendusjuhtme kasutamine
vahendab elektril6ogi ohtu.

» Kui elektrilise tooriista kasutamine niiskes
keskkonnas on viltimatu, kasutage
rikkevoolukaitseliilitit. Rikkevoolukaitseliliti
kasutamine vahendab elektrilo6gi ohtu.

Inimeste turvalisus

» Olge tahelepanelik, jilgige, mida teete, ning toimige
elektrilise tooriistaga tootades kaalutletult. Arge
kasutage elektrilist todriista, kui olete vasinud voi
uimastite, alkoholi véi ravimite moju all. Hetkeline
tahelepanematus seadme kasutamisel voib pohjustada
tosiseid vigastusi.

» Kandke isikukaitsevahendeid. Kandke alati
kaitseprille. Elektrilise tooriista tiitibile ja kasutusalale
vastavate isikukaitsevahendite, nditeks tolmumaski,
libisemiskindlate turvajalatsite, kaitsekiivri voi
kuulmiskaitsevahendite kasutamine vahendab vigastuste
ohtu.

» Viltige elektrilise tooriista soovimatut kaivitamist.
Enne pistiku ihendamist pistikupessa, aku
ithendamist seadme kiilge, seadme iilestostmist ja
kandmist veenduge, et elektriline tooriist on vdlja
lilitatud. Kui hoiate elektrilise tooriista kandmisel sorme
ltilitil voi ihendate vooluvorku sisseliilitatud seadme,
voivad tagajarjeks olla onnetused.

» Enne elektrilise tooriista sisseliilitamist eemaldage
tooriista kiiljest reguleerimis- ja mutrivotmed.
Seadme pdorleva osa kiiljes olev reguleerimis- voi
mutrivoti voib pohjustada vigastusi.

» Viltige ebatavalist tooasendit. Votke stabiilne
tooasend ja hoidke kogu aeg tasakaalu. Niisaate
elektrilist tooriista ootamatutes olukordades paremini
kontrollida.

» Kandke sobivat réivastust. Arge kandke laiu riideid
ega ehteid. Hoidke juuksed ja roivad seadme
liikuvatest osadest eemal. Liiga avarad riided, ehted voi
pikad juuksed voivad sattuda seadme liikuvate osade
vahele.

» Kui on véimalik paigaldada tolmueemaldus- ja
tolmukogumisseadiseid, veenduge, et need on
seadmega iihendatud ja et neid kasutatakse digesti.
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Tolmueemaldusseadise kasutamine vahendab tolmust
pohjustatud ohte.

» Arge muutuge tooriista sagedasest kasutamisest
hooletuks ja drge eirake ohutusnéudeid. Hooletus voib
sekundi murdosa jooksul kaasa tuua raskeid vigastusi.

Elektriliste tooriistade hoolikas kdsitsemine ja

kasutamine

» Arge koormake seadet iile. Kasutage konkreetse t66
tegemiseks ette nahtud elektrilist tooriista. Sobiva
elektrilise tooriistaga to6tate ettenahtud joudluspiirides
efektiivsemalt ja ohutumalt.

» Arge kasutage elektrilist tooriista, mida ei saa liilitist
sisse ja vlja liilitada. Elektriline todriist, mida ei ole
enam voimalik lilitist sisse ja valja lilitada, on ohtlik ning
tuleb parandada.

» Tommake pistik pistikupesast vilja ja/voi eemaldage
seadmest aku, kui see on eemaldatav, enne seadme
reguleerimist, tarvikute vahetamist ja seadme
drapanekut. See ettevaatusabindu valdib elektrilise
tooriista soovimatut kdivitamist.

» Kasutusvilisel ajal hoidke elektrilisi tooriistu lastele
kittesaamatus kohas ja drge laske seadet kasutada
isikutel, kes seadet ei tunne véi pole lugenud
kdesolevaid juhiseid. Asjatundmatute isikute kaes on
elektrilised tooriistad ohtlikud.

» Hoolidage elektrilisi tooriistu ja tarvikuid
nouetekohaselt. Kontrollige, kas seadme liikuvad
osad todtavad veatult ega kiildu kiini ning veenduge,
et seadme detailid ei ole murdunud voi kahjustatud
maaral, mis mojutab seadme tookindlust. Laske
kahjustatud detailid enne seadme kasutamist
parandada. Paljude nnetuste pohjuseks on halvasti
hooldatud elektrilised todriistad.

» Hoidke l6iketarvikud teravad ja puhtad. Hoolikalt
hooldatud, teravate loikeservadega |oiketarvikud
kiilduvad harvemini kinni ja neid on lihtsam juhtida.

» Kasutage elektrilist tooriista, lisavarustust, tarvikuid
jne vastavalt kdesolevatele juhistele, vottes arvesse
tootingimusi ja teostatava too iseloomu. Elektriliste
tooriistade nduetevastane kasutamine vaib pohjustada
ohtlikke olukordi.

» Hoidke kdepidemed ja haardepinnad kuiva ja puhtana
ning vabana dlist ja maardeainetest. Libedad
kaepidemed ja haardepinnad ei luba todriista ohutult
kasitseda ja ootamatutes olukordades kontrolli all hoida.

Teenindus

» Laske elektrilist todriista parandada ainult
kvalifitseeritud spetsialistidel, kes kasutavad
originaalvaruosi. Nii tagate seadme pisivalt ohutu t60.

Haamrite ohutusjuhised

Ohutusnouded mis tahes toode tegemisel

» Kandke kuulmiskaitsevahendeid. Miira véib kahjustada
kuulmist.
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» Kasutage lisakéepidet (lisakdepidemeid), kui see
(need) on seadmega kaasas. Kontrolli kaotuse
tagajarjeks voivad olla kehavigastused.

» Toestage todriist enne kasutamist korralikult. Tooriist
tekitab suure pdérdemomendi, mistottu voib korralikult
toestamata todriist tootamise ajal kasutaja kontrolli alt
véljuda ja tekitada kehavigastusi.

» Tehes toid, mille puhul voib liketarvik voi
kinnitusdetail tabada varjatud elektrijuhtmeid v6i
elektrilise tooriista enda toitejuhet, hoidke elektrilist
tooriista ainult kiepideme isoleeritud pinnast.
Loiketarvik ja kinnitusdetailid, mis puutuvad kokku
pingestatud elektrijuhtmega, voivad seada pinge alla
elektrilise tooriista metallosad ja anda todriista kasutajale
elektriloogi.

Ohutusnouded pikkade puuride kasutamisel

podrdhaamritega

» Alustage puurimist madalatel pooretel, nii et puuri ots
puutub toorikuga kokku. Korgemate podrete korral
tekib oht, et puur kdverdub, kui see saab toorikuga kokku
puutumata vabalt pdorelda, tagajarjeks voivad olla
kehavigastused.

» Rakendage survet ainult otse puurile ning hoiduge
liigse surve rakendamisest. Puur voib kéverduda,
murduda ja pdhjustada kontrolli kadumise todriista tile,
mille tagajdrjeks on kehavigastused.

Taiendavad ohutusnéuded

» Varjatult paiknevate elektrijuhtmete, gaasi- voi
veetorude avastamiseks kasutage sobivaid
lokaliseerimisseadmeid voi poorduge kohaliku
elektri-, gaasi- voi veevarustusettevotja poole.
Kokkupuutel elektrijuhtmetega tekib tulekahju- ja
elektriloogioht. Gaasitorustiku vigastamisel tekib
plahvatusoht. Veetorustiku vigastamine péhjustab
materiaalse kahju ja voib tekitada elektril6ogi.

» Enne kdestpanekut oodake, kuni elektriline todriist on
seiskunud. Kasutatav tarvik voib kinni kiiluda ja
pohjustada kontrolli kaotuse seadme lile.

» Kinnitage toddeldav toorik. Kinnitusseadmete voi
kruustangidega kinnitatud toorik piisib kindlamalt kui
kdega hoides.

» Arge puudutage vahetult pirast tootamist iihtegi
tooriista ega selle korpuse osa. Need voivad olla
tootamise ajal vaga kuumaks ldinud ja pohjustada
poletusi.

» Puurimise ajal voib vahetatav tooriist kinni jaada.
Leidke endale kindel jalgealune ja hoidke elektrilist
tooriista mélema kiega tugevasti kinni. Vastasel juhul
voite kaotada todriista ile kontrolli.

» Olge meisliga Iohkudes ettevaatlik. Lammutusmaterjali
kukkuvad killud véivad vigastada korvalseisjaid voi teid
ennast.

» Tootamisel hoidke elektrist tooriista tugevasti kahe
kdega ja votke stabiilne asend. Elektriline tooriist piisib
kahe kdega hoides kindlamini kdes.

Toote kirjeldus ja kasutusjuhend

Lugege labi koik ohutusnduded ja juhised.
Ohutusnduete ja juhiste eiramine véib kaasa
tuua elektriloogi, tulekahju ja/voi raskeid
vigastusi.

Pange tahele kasutusjuhendi esiosas olevaid jooniseid.

Nouetekohane kasutamine

Elektriline tooriist on ette ndhtud betooni, tellise ja kivi
[66kpuurimiseks ning kergemateks meiseldustoodeks.
Samuti sobib see puidu, metalli, keraamika ja plasti [60gita
puurimiseks. Elektrooniliselt reguleeritavad ja paripaeva/
vastupaeva pdorlevad seadmed sobivad ka kruvide
keeramiseks.

Kujutatud komponendid

Seadme osade numeratsiooni aluseks on jooniste lehekiiljel
toodud numbrid.

(1) Vahetatav kiirkinnitus-puuripadrun
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

2) Vahetatav SDS plus-puuripadrun (GBH 3-28 DFR
GBH 3000)

3) SDS plus tdoriistakinnitus
(4) Tolmukaitsekiibar
(5) Lukustushiilss

(6) Vahetatava puuripadruni lukustusrongas
(GBH 3-28 DFR GBH 3000)

()] Sisse-/valjaliliti

(8) L66gi/podrlemise peatamise liiliti vabastamisnupp

9) L60gi/poodrlemise peatamise liliti

(10)  Nupp siigavuspiiriku seadmiseks

(11)  Sigavuspiirik

(12)  Lisakaepide (isoleeritud haardepind)

(13)  Podrlemissuuna Gmberliliti

(14)  Kéepide (isoleeritud haardepind)

(15)  Hammasvédpuuripadruni fikseerimiskruvi®

(16)  Hammasvodpuuripadrun®

(17)  Puuripadruni SDS plus kinnitusvars *

(18)  Puuripadrunikinnitus (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)

(19) Identifitseerimissooned

(20)  Vahetatava kiirkinnitus-puuripadruni eesmine
hiilss (GBH 3-28 DFR GBH 3000)

(21)  Vahetatava kiirkinnitus-puuripadruni hoiderongas
(GBH 3-28 DFR GBH 3000)

(22)  Tolmueemaldusseadis GDE 16 Plus”

(23)  SDS plus kinnitusvarrega universaalhoidik”

a) Tarnekomplekt ei sisalda koiki kasutusjuhendis olevatel
joonistel kujutatud voi kasutusjuhendis nimetatud
lisatarvikuid. Lisatarvikute tdieliku loetelu leiate meie
lisatarvikute kataloogist.
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Tehnilised andmed
Puurvasar GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000
Tootenumber 3611B3A0.. 3611B4A0..
Poorlemiskiiruse juhtimine ° °
Poorlemise peatamine ° °
Paripaeva/vastupaeva poorlemine ° °
Vahetatav puuripadrun - °
Nimisisendvéimsus W 800 800
Loogisagedus min™* 0-4000 0-4000
Lodgitugevus EPTA- J 3,1 3,1
Procedure 05:2016 jargi
Nimipdorlemiskiirus
- Paripaeva poorlemine min™* 0-900 0-900
- Vastupdeva poorlemine min™* 0-900 0-900
Tooriistakinnitus SDS plus SDS plus
Spindlikaela labimoot mm 50 50
Puuri max labimaot:
- Betoon” mm 28 28
- Miiiritis (66nespuurkrooniga) mm 82 82
- Teras mm 13 13
- Puit mm 30 30
Kaal EPTA-Procedure 01:2014 jargi kg 3,5 3,6
Kaitseklass =N AT

A) Eisobi 6onespuurkrooni korral
Andmed kehtivad nimipingel [U] 230 V. Teistsuguste pingete ja kasutusriigis spetsiifiliste mudelite puhul vdivad toodud andmed varieeruda.

Andmed miira/vibratsiooni kohta

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR

Miirapaastuvaartused, madratud vastavalt standardile EN 62841-2-6.
Elektrilise tooriista A-korrigeeritud miiratase on tavaliselt jargmine:

Helirohutase dB(A) 91 91
Helivoimsustase dB(A) 102 102
MoGtemadramatus K dB 3 3

Kandke kuulmiskaitsevahendeid!

Vibratsiooni koguvddrtused a, (kolme suuna vektorsumma) ja modtemadramatus K, madratud vastavalt
standardile EN 62841-2-6:

Betooni [66kpuurimisel:

a, m/s’ 14,5 11,8
K m/s’ 1,5 1,5
Meiseldamisel:

a, m/s’ 9,7 10,0
K m/s® 1,5 1,5
Selles juhendis toodud vibratsioonitaseme ja miirapaéstu omavaheliseks vordlemiseks. Need sobivad ka

vaartused on moodetud standardset mootemeetodit vibratsioonitaseme ja miirapaastu esialgseks hindamiseks.

kasutades ja neid saab kasutada elektriliste tooriistade
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Toodud vibratsioonitaseme ja miirapaastu vaartused on
iseloomulikud elektrilise tooriista pohiliste rakenduste
korral. Kui aga elektrilist tooriista kasutatakse muudes
rakendustes, muude vahetatavate t6oriistadega voi
ebapiisavalt hooldades, vdivad vibratsioonitaseme ja
miirapaastu vaartused nendest erinevad olla. See voib kogu
t06aja vibratsioonitaset ja miirapaastu tunduvalt
suurendada.

Vibratsioonitaseme ja miirapaastu tapseks hindamiseks
tuleb arvesse vétta ka aega, mil seade on valja liilitatud voi
mil seade on kiill sisse liilitatud, kuid tegelikult toole
rakendamata. See voib kogu td6aja vibratsioonitaset ja
miirapaastu tunduvalt vahendada.

Rakendage kasutaja kaitsmiseks vibratsiooni méju eest
taiendavaid kaitsemeetmeid, nagu naiteks: elektrilise
tooriista ja vahetatavate tooriistade hooldus, kitesoojendus,
tookorraldus.

Paigaldamine

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

Lisakdepide

» Kasutage elektrilist tooriista ainult koos
lisakdepidemega (12).

» Veenduge, et lisakdepide oleks alati kindlalt

kinnitatud. Vastasel juhul véite t66d tehes kaotada
tooriista (le kontrolli.

Lisakdepideme kallutamine (vt jn A)

Kindla ja mugava tédasendi saamiseks vdite lisakdepidet

(12) suvaliselt poorata.

- Keerake lisakdepideme (12) alumist hoidepidet
vastupaeva ja kallutage lisakdepide (12) soovitud
asendisse. Seejarel keerake lisakdepide (12) paripaeva
jalle kinni.

Veenduge, et lisakaepideme kinnitusriba on korpuse
vastavas soones.

Padruni ja tooriista valimine

Lookpuurimiseks ja meiseldamiseks ldheb vaja SDS-plus
tooriistu, mis paigaldatakse SDS-plus padrunisse.

Puidu, metalli, keraamika ja plasti I66gita puurimiseks,
samuti kruvimiseks kasutatakse ilma SDS-plus-kinnituseta
tooriistu (nt silindrilise sabaga puure). Nende todriistade
jaoks vajate kiirkinnitus-puurpadrunit véi hammasvdo-
puurpadrunit.

Vahetatava SDS plus-puuripadruni (2) saab kergesti
asendada vahetava kiirkinnitus-puuripadruniga (1).

Padruni vahetamine

Hammasvéopadruni paigaldamine/eemaldamine

GBH 3-28 DRE
lima SDS-plusita t6oriistadega (nt silindrilise sabaga
puuridega) to6tamise voimaldamiseks peate paigaldama

sobiva puurpadruni (hammasvoo- voi kiirkinnitus-

puurpadrun, lisavarustus).

Hammasvoo-puurpadruni monteerimine (vt jn B)

- Kruvige SDS-plus-kinnitussaba (17) hammasv6o-
puurpadrunisse (16). Fikseerige hammasvoo-
puurpadrun (16) fikseerimiskruviga (15). Pange tihele,
et kinnituskruvil on vasakkeere.

Hammasv6o-puurpadruni paigaldamine (vt jn B)

- Puhastage kinnitussaba padrunisse kinnituvat osa ja
madrige seda kergelt.

- Liikake hammasvéopadrun koos adapteriga
poordliigutusega padrunisse, kuni see automaatselt
lukustub.

- Lukustuse kontrollimiseks tommake hammasvoo-
puurpadrunit.

Hammasvo6-puurpadruni eemaldamine

- Liikake lukustushiilssi (5) tahapoole ja vétke hammasvoo-
puurpadrun (16) ara.

Vahetatava padruni eemaldamine/paigaldamine

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Vahetatava padruni eemaldamine (vt jn C)

- Tommake vahetatava padruni lukustusrongast (6)
tahapoole, hoidke seda selles asendis ja tommake
vahetatav SDS-plus-padrun (2) véi vahetatav
kiirkinnituspadrun (1) ettepoole ara.

- Parast eemaldamist kaitske vahetatavat padrunit
madrdumise eest.

Vahetatava padruni paigaldamine (vt jn D)

» Kasutage ainult mudelikohast originaalvarustust ja
jalgige identifitseerimissoonte arvu (19). Lubatud on
ainult kahe voi kolme identifitseerimissoonega
vahetatavad padrunid. Juhul kui ei kasutata selle
elektrilise tooriista jaoks sobivat vahetatavat padrunit,
voib vahetatav tarvik to0 ajal valja kukkuda.

- Enne paigaldamist puhastage vahetatav padrun ja
madrige selle padrunisse sisestatavat osa kergelt.

- Votke vahetatavast SDS-plus-padrunist (2) voi
vahetatavast kiirkinnituspadrunist (1) kogu kaega timbert
kinni. Liikake vahetatav padrun pdordliigutusega
padrunihoidikule (18), kuni kuulete fikseerumisest marku
andvat heli.

- Vahetatav padrun lukustub automaatselt. Lukustuse
kontrollimiseks tommake vahetatavat padrunit.

Tooriista vahetamine

Tolmukaitsekiibar (4) kaitseb tocriistahoidikut tootamise

ajal puurimistolmu sissetungimise eest. Jalgige, et todriista

paigaldamisel ei vigastataks tolmukaitsekiibarat (4).

» Vigastatud tolmukaitse tuleb kohe asendada.
Soovitatav on lasta seda teha ménes
klienditeeninduskohas.

Tarviku vahetus (SDS-plus)
Asetage vahetatav SDS-plus tooriist kohale (vt jn E)

SDS-plus padruniga saate vahetatavat todriista ilma
taiendavaid tooriistu kasutamata lihtsalt ja kiiresti vahetada.
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- Puhastage vahetatava todriista hoidikussse kinnituv osa
jamadrige seda kergelt.

- Liikake vahetatav tooriist poordliigutusega
tooriistahoidikusse, nii et see ise fikseeruks.

- Kontrollige lukustust tooriistast tommates.

Vahetatav SDS-plus tdériist on siisteemist tingituna vabalt

liikuv. Seetottu tekib tiihikdigul pdorlemise ebaiihtlus. See ei

méjuta puurava tapsust, sest puur keskmestub puurimisel

automaatselt.

Vahetatava SDS-plus tooriista eemaldamine (vt jn F)

- Liikake lukustuhiilssi (5) tahapoole ja eemaldage
vahetatav t6oriist.

Tooriista vahetamine hammasvoopadrunis

GBH 3-28 DRE

Vahetatava tooriista paigaldamine

Suunis. Arge kasutage ilma SDS-plus-kinnituseta tooriistu

|66kpuurimisel ega meiseldamisel! Lo6kpuurimine ja

meiseldamine kahjustavad SDS-plus-kinnituseta tooriistu
ning padrunit.

- Paigaldage hammasvo6-puurpadrun (16).

- Avage hammasvoo-puurpadrun (16) seda poorates, kuni
saate tarviku sisse asetada. Asetage tarvik kohale.

- Asetage puurpadruni voti vastavatesse avadesse
hammasvo6-puurpadrunil (16) ja pingutage tarvik
tihtlaselt.

- Keerake 100gi/poorlemise peatamisliliti (9) asendisse
LPuurimine®.

Vahetatava tooriista eemaldamine

- Poo6rake hammasvoo-puurpadruni (16) hiilssi
puurpadrunivotmega vastupaeva, kuni vahetatava
todriista saab eemaldada.

Vahetatava kiirkinnituspadruni vahetamine

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Vahetatava tooriista paigaldamine (vt jn G)

Suunis. Arge kasutage ilma SDS-plus-kinnituseta toériistu

[66kpuurimisel ega meiseldamisel! Lodkpuurimine ja

meiseldamine kahjustavad SDS-plus-kinnituseta tooriistu

ning padrunit.

- Kasutage vahetatavat kiirkinnituspadrunit (1).

- Hoidke vahetatava kiirkinnituspadruni hoiderongast (21)
kinni. Avage tooriistahoidik eesmist hiilssi (20) poorates
sedavord, et saate tooriista sisse asetada. Hoidke
hoiderdngast (21) kinni ja pdorake eesmist hiilssi (20)
tugevalt noole suunas, kuni on kuulda Ioksumist.

- Kinnitumise kontrollimiseks tommake tdoriista.

Suunis. Kui téoriistahoidik avati 16puni, voib tooriistahoidiku

kinnikeeramisel olla kuulda [oksumist ja todriistahoidik ei

sulgu.

Poorake sel juhul korraks eesmist hiilssi (20) noolele

vastassuunas. Seejarel on voimalik todriistahoidik sulgeda.

- Keerake 100gi-/poorlemise peatamisliiliti (9) asendisse
LPuurimine®.
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Vahetatava tooriista eemaldamine (vt jn H)

- Hoidke vahetatava kiirkinnituspadruni hoiderongast (21)
kinni. Avage tooriistahoidik, podrates eesmist hiilssi (20)
noole suunas, kuni tooriista saab eemaldada.

Tolmu/saepuru aratomme

Pliisisaldusega varvide, teatud puiduliikide, mineraalide ja

metalli tolm voib kahjustada tervist. Tolmuga kokkupuude ja

tolmu sissehingamine vdib pohjustada seadme kasutajal voi

laheduses viibivatel inimestel allergilisi reaktsioone ja/voi

hingamisteede haigusi.

Teatud tolm, naiteks tamme- ja pddgitolm, on véhkitekitava

toimega, isedranis kombinatsioonis puidutdétiemisel

kasutatavate lisaainetega (kromaadid,

puidukaitsevahendid). Asbesti sisaldavat materjali tohivad

toodelda liksnes vastava ala asjatundjad.

- Kasutage konkreetse materjali eemaldamiseks sobivat
tolmuimejat.

- Tagage téokohas hea ventilatsioon.

- Soovitav on kasutada hingamisteede kaitsemaski filtriga
P2.

Pidage kinni tdodeldavate materjalide suhtes Teie riigis

kehtivatest eeskirjadest.

» Viltige tolmu kogunemist todkohta. Tolm véib kergesti
sittida.

GDE 16 Plusiga (lisavarustus)
tolmueemaldusseadis (vt jn 1)

Tolmueemaldusseadise jaoks on vaja GDE 16 Plusi
(lisavarustus).

Tolmuimeja peab toddeldava materjali jaoks sobima.
Tervistkahjustava, kantserogeense ja kuiva tolmu
eemaldamiseks kasutage eritolmuimejat.

Tootamine

Kasutuselevott

» Poorake tihelepanu vorgupingele! Vooluallika pinge
peab iihtima elektrilise todriista andmesildil margitud
pingega. Andmesildil toodud 230 V seadmeid voib
kasutada ka 220 V vorgupinge korral.

Tooreziimi seadmine

L6ogi-/poorlemise peatamisliilitiga (9) saab valida elektrilise

tooriista tooreziimi.

- Vajutage tooreziimi muutmiseks lukustuse
vabastusnuppu (8) ja keerake 160gi- / péorlemise
peatamise liiliti (9) soovitud asendisse, kuni see
kuuldavalt fikseerub.

Suunis: Muutke tooreziimi ainult valjaliilitatud elektrilise

tooriista korral! Vastasel korral on oht vigastada elektrilist

tooriista.

2 Asend betooni voi kivi lodkpuurimiseks

ﬂﬁ
&

Bosch Power Tools

160992A6GJ[(16.12.2021)



200 | Eesti

iT & Asend puidu, metalli, keraamika ja plasti ilima
|60gitapuurimiseks ning kruvikeeramiseks

IF ., Asend Vario-Lock meisli asendi
reguleerimiseks
i Selles asendis |60gi- / poorlemise peatamise
ltiliti (9) ei fikseeru.
ir & Asend meiseldamiseks

&

Pddrlemissuuna iimberliilitamine

Poorlemissuuna timberliilitiga (13) saate muuta elektrilise

tooriista poorlemissuunda. Allavajutatud sisse-/valjaliliti (7)

korral ei ole see voimalik.

» Kisitsege poorlemissuuna iimberliilitit (13) ainult

viljaliilitatud elektrilise tooriista korral.

Lo6kpuurimiseks, puurimiseks ja meiseldamiseks seadke

alati paripaeva poorlemissuund.

-— - Péripaeva poorlemine: suruge poorlemissuuna
Gimberliiliti (13) Idopuni paremale.

— - Vastupdeva podrlemine: suruge péérlemissuuna
imberliiliti (13) I6puni vasakule.

Sisse-/viljaliilitamine

- Elektrilise tooriista sisseliilitamiseks vajutage sisse-/
valjalilitit (7).

- Viljaliilitamiseks vabastage sisse-/valjaliiliti (7).

Poorlemiskiiruse/lo6gisageduse reguleerimine

Sisseliilitatud elektrilisel tooriistal saate poorlemiskiirust/

|60gisagedust sujuvalt reguleerida vastavalt sellele, kui

kaugele te vajutate sisse-/valjalilitit (7).

Kerge surve sisse-/valjaliilitile (7) annab véikese

poorlemiskiiruse/loogisageduse. Surve suurendamisel

kasvab ka poorlemiskiirus/I6ogisagedus.

Meisli asendi muutmine (Vario-Lock)

Meisli saate lukustada 36 asendis. Nii on vdimalik valida

igaks to0ks optimaalne tédasend.

- Asetage meisel tooriistahoidikusse.

- Poorake l66gi- / poorlemise peatamise liliti (9) asendisse
LVario-Lock".

- Poorake vahetatav tarvik vajalikku meiseldusasendisse.

Poorake tooreziimi liiliti (9) asendisse "Meiseldamine".

Tooriistahoidik on sellega fikseeritud.

- Meiseldamiseks seadke paripaeva péérlemissuund.

Toosuunised

Puurimissiigavuse seadmine (vt jn J)
Stigavuspiirikuga (11) saab maarata soovitud
puurimissiigavuse X.
- Vajutage siigavuspiiriku seadenuppu (10) ja asetage
stigavuspiirik lisakdepidemesse (12).
Siigavuspiiriku (11) rihveldus peab olema alla suunatud.

- Liikake vahetatav SDS-plus tooriist SDS-plus
tooriistahoidikusse (3) Iopuni. Vastasel korral voib SDS-
plus tooriista liikuvus péhjustada vale puurimissiigavuse.

- Tommake stigavuspiirik nii kaugele vélja, et puuri otsa ja
stigavuspiiriku otsa vahekaugus vastab soovitud
puurimissiigavusele Xt.

Ulekoormussidur

» Vahetatava tooriista kinnikiildumisel voi haakumisel
katkestatakse puurspindli ajamiahel. Hoidke
sealjuures esinevate joudude tottu elektrilist tooriista
alati tugevalt kahe kdega ja seiske kindlas asendis.

» Kui elektriline tooriist blokeerus, liilitage see vilja ja
vabastage vahetatav tooriist. Blokeeritud puuri korral
sisseliilitamisel tekivad suured reaktsioonimomendid.

Kruvitsaotsakute sisseasetamine (vt jn K)

» Asetage elektriline tooriist mutrile/kruvile ainult
valjaliilitatult. Poorlevad vahetatavad tooriistad voivad
maha libiseda.

Kruvitsaotsakute kasutamiseks vajate SDS-plus

kinnitussabaga universaalhoidikut (23) (lisavarustus).

- Puhastage kinnitussaba padrunisse kinnituvat osa ja
madrige seda kergelt.

- Liikake universaalhoidik péordliigutusega
tooriistahoidikusse, kuni ta automaatselt lukustub.

- Lukustuse kontrollimiseks tommake universaalhoidikut.

- Kinnitage universaalhoidikusse kruvitsaotsak. Kasutage
ainult kruvi peaga sobivaid kruvitsaotsakuid.

- Universaalhoidiku eemaldamiseks likake lukustushiilssi
(5) tahapoole ja votke universaalhoidik (23)
tooriistahoidikust valja.

Hooldus ja korrashoid

Hooldus ja puhastamine

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

» Seadme laitmatu ja ohutu t66 tagamiseks hoidke
seade ja selle ventilatsiooniavad puhtad.

Kui on vaja vahetada iihendusjuhet, laske seda

ohutuskaalutlustel teha Bosch-il voi Bosch-i elektriliste

tooriistade volitatud klienditeenindusel.

» Kahjustatud tolmukaitsekiibar tuleb kohe vilja
vahetada. Soovitatav on lasta see teha
klienditeenindusel.

- Puhastage iga kasutamiskorra jarel tarviku hoidik (3).

Klienditeenindus ja kasutusalane noustamine

Klienditeeninduse toGtajad vastavad teie kiisimustele teie
toote remondi ja hoolduse ning varuosade kohta. Joonised ja
info varuosade kohta leiate ka veebisaidilt:
www.bosch-pt.com

Boschi ndustajad on meeleldi abiks, kui teil on kiisimusi
toodete ja lisatarvikute kasutamise kohta.
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Paringute esitamisel ja varuosade tellimisel teatage meile
kindlasti toote tiiibisildil olev 10-kohaline tootenumber.

Eesti Vabariik

Teeninduskeskus

Tel.: (+372) 6549 575

Faks: (+372) 6549576

E-posti: service-pt@Iv.bosch.com

Muud teeninduse aadressid leiate jaotisest:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Kasutuskolbmatuks muutunud seadmete kiitlus

Elektriseadmed, lisatarvikud ja pakendid tuleks
keskkonnasaastlikult ringlusse votta.
Arge visake kasutusressursi ammendanud
elektrilisi tooriistu olmejaatmete hulka!

Uksnes EL liikmesriikidele:

Vastavalt Euroopa Parlamendi ja noukogu direktiivile
2012/19/EL elektri- ja elektroonikaseadmete jaatmete
kohta ning direktiivi iilevotvatele riiklikele digusaktidele
tuleb kasutuskolbmatuks muutunud elektrilised tooriistad
eraldi kokku koguda ja keskkonnasaastlikult korduskasutada
voi ringlusse votta.

Vale jaatmekaitluse korral voivad vanad elektri- ja
elektroonikaseadmed, milles sisaldub kahjulikke aineid,
kahjustada keskkonda ja inimeste tervist.

LatvieSu

Drosibas noteikumi

Vispareéji drosibas noteikumi
elektroinstrumentiem

4] BRIDINA- Izlasiet visus drosibas noteikumus
JUMS un instrukcijas, apliikojiet
ilustracijas un iepazistieties ar
specifikacijam, kas tiek piegadatas kopa ar $o
elektroinstrumentu. Seit sniegto drosibas noteikumu un
instrukciju neievérosana var izraisit aizdeg$anos un bt par
celoni elektriskajam triecienam vai nopietnam
savainojumam.
Péc izlasiSanas uzglabajiet Sos noteikumus turpmakai
izmantosanai.
Drosibas noteikumos lietotais apziméjums
"elektroinstruments" attiecas gan uz Jasu tikla
elektroinstrumentiem (ar elektrokabeli), gan ari uz
akumulatora elektroinstrumentiem (bez elektrokabela).

Latviesu|201

Drosiba darba vieta

» Uzturiet savu darba vietu tiru un labi apgaismotu.
Nekartigas un tumsas vietas var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Nedarbiniet elektroinstrumentus spradzienbistama
atmosféra, pieméram, viegli uzliesmojosu Skidrumu
tuvuma un vietas ar paaugstinatu gazu vai puteklu
saturu gaisa. Darba laika elektroinstruments nedaudz
dzirkstelo, un tas var izsaukt viegli degoSu putek|u vai
tvaiku aizdegSanos.

» Darbinot elektroinstrumentu, nelaujiet bérniem un
nepiederosam personam tuvoties darba vietai. Citu
personu klatbdtne var novérst uzmanibu, ka rezultata jus
varat zaudét kontroli par elektroinstrumentu.

Elektrodrosiba

» Elektroinstrumenta kontaktdaksai jabiit piemérotai
elektrotikla kontaktligzdai. Kontaktdaksas
konstrukciju nedrikst nekada veida mainit. Nelietojiet
kontaktdaksas adapterus, ja elektroinstruments caur
kabeli tiek savienots ar aizsargzeméjuma kédi.
Neizmainitas konstrukcijas kontaktdaksa, kas piemérota
kontaktligzdai, lauj samazinat elektriska trieciena
sanemsanas risku.

» Nepielaujiet kermena dalu saskarSanos ar sazemétiem
priekSmetiem, pieméram, ar caurulém, radiatoriem,
plitim vai ledusskapjiem. Pieskaroties sazemétam
virsmam, pieaug risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nelietojiet elektroinstrumentu lietus laika, neturiet to
mitruma. Mitrumam iek|Gstot elektroinstrumenta, pieaug
risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nenoslogojiet kabeli. Neizmantojiet kabeli, lai
elektroinstrumentu nestu, vilktu vai atvienotu no
elektrotikla kontaktligzdas. Sargajiet kabeli no
karstuma, ellas, asam malam un kustosam dalam.
Bojats vai samezglojies elektrokabelis var biit par céloni
elektriska trieciena sanemsanai.

» Darbinot elektroinstrumentu arpus telpam,
izmantojiet ta pievienosanai vienigi arpustelpu
lieto3anai derigus pagarinatajkabelus. Lietojot
elektrokabeli, kas piemérots darbam arpus telpam,
samazinas elektriska trieciena sanemsanas risks.

» Ja elektroinstrumentu tomér nepiecieSams darbinat
vietas ar paaugstinatu mitrumu, pievienojiet to
elektrobarosanas kédém, kas aizsargatas ar nopliides
stravas aizsargreleju (RCD). Lietojot noplides stravas
aizsargreleju, samazinas risks sanemt elektrisko
triecienu.

Personiska drosiba

» Stradajot ar elektroinstrumentu, saglabajiet
paskontroli un rikojieties saskana ar veselo sapratu.
Partrauciet darbu, ja jitaties noguris vai ari atrodaties
narkotiku, alkohola vai medikamentu iespaida.
Stradajot ar elektroinstrumentu, pat viens neuzmanibas
mirklis var bt par céloni nopietnam savainojumam.

» Lietojiet individualo darba aizsargaprikojumu. Darba
laika vienmér nésajiet aizsargbrilles. Individuala darba
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aizsargaprikojuma (puteklu maskas, neslido$u apavu un
aizsargkiveres vai ausu aizsargu) lieto$ana noteiktos
apstak|os |aus samazinat savaino$anas risku.

» Nepielaujiet elektroinstrumenta patvaligu
ieslégsanos. Pirms elektroinstrumenta pievienosanas
elektrotiklam, akumulatora ievietoSanas vai
iznems3anas, ka ari pirms elektroinstrumenta
parnesanas parliecinieties, ka tas ir izslégts. Parnesot
elektroinstrumentu, ja pirksts atrodas uz ieslédzéja, ka ari
pievienojot to elektrobarosanas avotam laika, kad
elektroinstruments ir ieslégts, var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Pirms elektroinstrumenta ieslégSanas iznemiet no ta
reguléjosos rikus vai atslégas. Reguléjosais riks vai
atsléga, kas ieslégsanas bridi atrodas elektroinstrumenta
kustigajas dalas, var radit savainojumu.

» Nesniedzieties parak talu. Jebkura situacija
saglabajiet lidzsvaru un stingru staju. Tas atvieglos
elektroinstrumenta vadi$anu neparedzétas situacijas.

» Nesajiet darbam piemérotu apgérbu. Darba laika
nenésajiet brivi plandosas drébes un rotaslietas.
Netuviniet garus matus un drébes kustosam dalam.
Valigas dréebes, rotaslietas un gari mati var iekerties
kustosajas dalas.

» Jaelektroinstrumenta konstrukcija lauj tam pievienot
puteklu uzsikSanas vai savaksanas, nodrosiniet, lai ta
bitu pievienota un tiktu pareizi lietota. Pielietojot
puteklu savak$anu, samazinas to kaitiga ietekme uz
veselibu.

» Nepalaujieties uziemanam, kas iegiitas, bieZi lietojot
instrumentus, neiesligstiet pasapmierinatiba un
neignoréjiet instrumenta drosas lieto$anas principus.
Neuzmanigas ricibas dé| daZas sekundes dalas var gt
nopietnu savainojumu.

Saudziga apieSanas un darbs ar elektroinstrumentiem

» Neparslogojiet elektroinstrumentu. lkvienam darbam
izvélieties piemérotu elektroinstrumentu.
Elektroinstruments darbojas labak un dro$ak pie
nominalas slodzes.

» Nelietojiet elektroinstrumentu, ja to ar ieslédzéja
palidzibu nevar ieslégt un izslégt. Elektroinstruments,
ko nevar ieslégt un izslégt, ir bistams lieto$anai un to
nepiecieSams remontét.

» Pirms elektroinstrumenta regulésanas, piederumu
nomainas vai novietosanas uzglabasanai atvienojiet ta
elektrokabela kontaktdaksu no barojosa elektrotikla
vai iznemiet no ta akumulatoru, ja tas ir iznemams.
Sadi iespéjams novérst elektroinstrumenta nejausu
ieslegSanos.

» Jaelektroinstruments netiek lietots, uzglabajiet to
piemérota vieta, kur elektroinstruments nav
sasniedzams bérniem un personam, kuras neprot ar to
rikoties vai nav iepazinusas ar Siem noteikumiem. Ja
elektroinstrumentu lieto nekompetentas personas, tas
var apdraudét cilvéku veselibu.

» Savlaicigi apkalpojiet elektroinstrumentus un to
piederumus. Parbaudiet, vai kustigas dalas nav
nobidijusas un ir drosi iestiprinatas, vai kada no dalam
nav salauzta un vai nepastav jebkuri citi apstakli, kas
varétu nelabvéligi ietekmét elektroinstrumenta
darbibu. Ja elektroinstruments ir bojats, nodrosiniet,
lai tas pirms lietosanas tiktu izremontéts. Daudzi
nelaimes gadijumi notiek tapéc, ka elektroinstruments
pirms lietoSanas nav pienacigi apkalpots.

» Uzturiet griezoSos darbinstrumentus asus un tirus.
Rupigi kopti elektroinstrumenti, kas apgadati ar asiem
griezéjinstrumentiem, |auj stradat daudz razigak un ir
vieglak vadami.

» Lietojiet vienigi tadus elektroinstrumentus,
piederumus, darbinstrumentus utt., kas atbilst Seit
sniegtajiem noradijumiem, nemot véra ari konkrétos
lietosanas apstaklus un veicama darba raksturu.
Elektroinstrumentu lieto$ana citiem mérkiem, neka tiem,
kuriem to ir paredzejis razotajs, ir bistama un var novest
pie neparedzamam sekam.

» Uzturiet elektroinstrumenta rokturus un noturvirsmas
sausas, tiras un brivas no ellas un smérvielam. Slideni
rokturi un noturvirsmas traucé efektivi rikoties ar
elektroinstrumentu un to drosi vadit neparedzétas
situacijas.

Apkalposana

» Nodrosiniet, lai elektroinstrumenta remontu veiktu
kvalificéts personals, nomainai izmantojot vienigi
identiskas rezerves dalas. Tikai ta ir iespéjams panakt
un saglabat vajadzigo darba drosibas limeni.

Drosibas noteikumi, lietojot perforatorus

Drosibas noteikumi attieciba uz visu veidu darbibam

» Nésajiet ausu aizsargus. Troksna iedarbiba var izraisit
dzirdes zaudésanu.

» Lietojiet papildrokturi(us), ja tadi ir piegadati kopa ar
instrumentu. Kontroles zaudés$ana par instrumentu var
kit par céloni savainojumiem.

» Pirms lietosanas pienacigi nostipriniet instrumentu.
Instruments rada lielu izejas griezes momentu, un, ja tas
nav pienacigi nostiprinats, darba laika varat zaudét
kontroli par instrumentu un tadéjadi savainoties.

» Veicot darbibas, kuru laika grieSanas piederums vai
stiprinosais elements var skart sléptus vadus vai pasa
instrumenta elektrokabeli, turiet elektroinstrumentu
aiz izolétajam noturvirsmam. GrieSanas piederumam
vai stiprino$ajam elementam skarot spriegumnesosus
vadus, spriegums var nonakt ari uz elektroinstrumenta
atklatajam metala dalam, ka rezultata lietotajs var sanemt
elektrisko triecienu.

Drosibas noteikumi, lietojot garus urbjus ar

perforatoriem

» Vienmeér saciet urbsanu ar nelielu atrumu, ar urbja
smaili pieskaroties apstradajamajam priekSmetam.
Brivi griezoties lielaka atruma un nepieskaroties
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apstradajamajam priekSmetam, urbis var saliekties,
savainojot lietotaju.

» Spiediet urbi tikai virziena, kas sakrit ar urbja
garenisko asi, un nelietojiet parak lielu spéku. Urbis
var saliekties vai saluzt, tadé| varat zaudét kontroli par
darba procesu un savainoties.

Papildu drosibas noteikumi

» Lietojot piemérotu metalmeklétaju, parbaudiet, vai
apstrades vietu neskeérso sléptas komunalapgades
linijas, vai ari griezieties péc konsultacijas vietéja
komunalas saimniecibas iestadé. Darbinstrumenta
saskarsanas ar elektroparvades liniju var izraisit
aizdegSanos vai bt par céloni elektriskajam triecienam.
Bojajums gazes parvades linija var izraisit spradzienu.
Darbinstrumentam skarot idensvada cauruli, var tikt
bojatas materialas vértibas, ka ari stradajosa persona var
sanemt elektrisko triecienu.

» Pirms elektroinstrumenta novietosanas nogaidiet, lidz
tas ir pilnigi apstajies. Kustiba esoss darbinstruments
var iestrégt, izsaucot kontroles zaudésanu par
elektroinstrumentu.

» Nostipriniet apstradajamo priekSmetu. lestiprinot
apstradajamo priekSmetu skrivspilés vai cita
stiprinajuma iericé, stradat ir drosak, neka tad, ja tas tiek
turéts ar rokam.

» Nepieskarieties instrumentiem vai blakus esoSajam
korpusa dalam neilgi péc darba. Darba laika tie var |oti
sakarst un izraisit apdegumus.

» Urbsanas laika instruments var iestrégt.
Parliecinieties, ka jums ir dross pamats un ar abam
rokam stingri turat elektroinstrumentu. Pretéja
gadijuma jus varat zaudét kontroli par
elektroinstrumentu.

» Esiet uzmanigi, veicot demontazas darbus ar kaltu.
Krito$i nojauksanas materiala fragmenti var savainot
apkartéjos vai jus pasu.

» Darba laika stingri turiet elektroinstrumentu ar abam
rokam un ienemiet stabilu kermena stavokli.
Elektroinstrumentu ir dro$ak vadit ar abam rokam.

Izstradajuma un ta funkciju apraksts

Izlasiet drosibas noteikumus un
noradijumus lietosanai. Drosibas noteikumu
un noradijumu neievéro$ana var izraisit
aizdegSanos un bat par céloni elektriskajam
triecienam vai nopietnam savainojumam.
Nemiet vera attélus lietoSanas pamacibas sakuma dala.
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Pareizs lietojums

Elektroinstruments ir paredzéts betona, kiegelu un akmens
triecienurbsanai, ka ari viegliem atskaldisanas darbiem. Bez
tam tas ir piemeérots urbsanai bez triecieniem koka, metala,
keramika un plastmasa. Elektroinstrumenti ar elektronisko
gaitas regulatoru un griesanas virziena parslédzeju ir
lietojami ari skrivésanai.
Attélotas sastavdalas
Attéloto sastavdalu numeracija atbilst numuriem
elektroinstrumenta attéla, kas sniegts ilustrativaja lappuse.
(1) Nomainama bezatslégas urbjpatrona

(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)
2) Nomainama SDS plus urbjpatrona

((GBH 3-28 DFR, GBH 3000)
3) SDS plus instrumenta turétajs
(4) Puteklu aizsargs
(5) Fikséjosa aptvere

(6) Nomainamas urbjpatronas fikséjosais gredzens
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(7) lesledzéjs/izsledzéjs

(8) Darba rezima parslédzéja atblokéSanas tausting

9) Darba rezima parsledzéjs

(10)  Dziluma ierobezotaja rezima izvéles taustins

(11)  Dziluma ierobeZotajs

(12)  Papildrokturis (ar izolétu noturvirsmu)

(13)  Griesanas virziena parslédzéjs

(14)  Rokturis (ar izolétu noturvirsmu)

(15)  Zobaploces urbjpatronas fiksacijas skrive”

(16)  Zobaploces urbjpatrona®

(17)  Urbjpatronas SDS plus stiprinajuma kats”

(18)  Urbjpatronas stiprinajums (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)

(19)  Identifikacijas rievas

(20)  Nomainamas bezatslégas urbjpatronas priekseja
aptvere(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(21)  Nomainamas bezatslégas urbjpatronas
noturgredzens (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(22)  Puteklu nosikianas ierice GDE 16 Plus”

(23)  Universalais turétajs ar SDS plus stiprinajuma
katu?

a) Seit attélotie vai aprakstitie piederumi neietilpst standarta

piegades komplekta. Pilns parskats par izstradajuma
piederumiem ir sniegts miisu piederumu kataloga.

Tehniskie dati

Perforators GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000

Izstradajuma numurs 3611B3A0.. 3611B4A0..

Apgriezienu skaita vadiba °

Grie$anas apturésana ° °

Bosch Power Tools

160992A6GJ[(16.12.2021)



204 | LatvieSu

Perforators GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000
Grie$anas virziena pa labi/pa kreisi ° °
regulésana
Nomainama urbjpatrona - °
Nominala ieejas jauda w 800 800
Triecienu biezums min”* 0-4000 0-4000
Viena trieciena energija atbilstigi J 3,1 3,1

EPTA-Procedure 05:2016
Nominalais apgriezienu skaits

- Grie$anas pa labi min™* 0-900 0-900
- GrieSanas pa kreisi min™* 0-900 0-900
Instrumentu turétajs SDS plus SDS plus
Darbvarpstas aptveres diametrs mm 50 50
Maks. urbuma diametrs:

- Betona” mm 28 28
- Mari (ar kronurbi) mm 82 82
- Teérauda mm 13 13
- Koka mm 30 30
Svars atbilstigi EPTA-Proce- kg 3,5 3,6
dure 01:2014

Elektroaizsardzibas klase EIT SN

A) Nav piemérots kronurbim
Parametri ir sniegti nominalajam spriegumam [U] 230 V. Elektroinstrumentiem, kas paredzéti zemakam spriegumam vai ir modificéti atbilstosi
nacionalajiem standartiem, Sie parametri var atskirties.

Informacija par troksni un vibraciju

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR

Troks$na emisijas vértibas ir noteiktas atbilstigi EN 62841-2-6.
Péc raksturliknes A izsvérta elektroinstrumenta radita trokSna parametru tipiskas vértibas ir noraditas talak:

Skanas spiediena limenis dB(A) 91 91
Akustiskas jaudas limenis dB(A) 102 102
Merijuma nenoteiktiba K dB 3 3

Lietojiet dzirdes aizsarglidzeklus!

Vibraciju kopéja vértiba a, (vektoru summa trijos virzienos) un mérijuma nenoteiktiba K ir noteiktas atbilstigi EN 62841-2-6,
ka ir noradits talak:

Triecienurb$ana betona:

a m/s’ 14,5 11,8
K m/s’ 1,5 1,5
Kalsana:

a, m/s? 9,7 10,0
K m/s’ 1,5 1,5
Saja pamaciba noraditais vibracijas limenis un instrumenta Seit noraditais svarstibu limenis un instrumenta radita
radita troksSna vértiba ir izmérita atbilstosi standarta troksna vertiba ir attiecinama uz elektroinstrumenta
noteiktajai proceddrai un var tikt izmantota galvenajiem pielietojuma veidiem. Ja elektroinstruments tiek
elektroinstrumentu savstarpéjai salidzinasanai. To var lietots netipiskiem mérkiem, kopa ar netipiskiem

izmantot ari vibracijas un trok$na raditas papildu slodzes darbinstrumentiem vai nav vajadzigaja veida apkalpots, ta
iepriekséjai novértésanai. svarstibu limenis un radita trok$na vértiba var atskirties no
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Seit noraditajam vértibam. Tas var ievérojami palielinat
svarstibu un trok$na radito papildu slodzi kopéjam darba
laika posmam.

Lai precizi izvertétu svarstibu un trok$na radito papildu
slodzi zinamam darba laika posmam, janem véra ari laiks,
kad elektroinstruments ir izslégts vai ari darbojas, tacu
faktiski netiek izmantots paredzéta darba veiksanai. Tas var
ieverojami samazinat svarstibu un troksna radito papildu
slodzi kopéjam darba laika posmam.

Veiciet papildu pasakumus, lai pasargatu stradajo$o personu
no vibracijas kaitigas iedarbibas, pieméram, savlaicigi
veiciet elektroinstrumenta un darbinstrumentu apkalposanu,
uzturiet rokas siltas un pareizi planojiet darbu.

Montaza
» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas

izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

Papildrokturis

» Lietojiet elektroinstrumentu tikai tad, ja uz ta ir
nostiprinats papildrokturis (12).

» Parliecinieties, ka papildu rokturis vienmeér ir stingri
pievilkts. Pretéja gadijuma darba laika jis varat zaudét
kontroli par savu elektroinstrumentu.

Papildroktura pagriesana (attéls A)

Lai varétu stradat drosi un bez noguruma, papildrokturi (12)

var pagriezt un nostiprinat vélamaja stavokli.

- Atskrivéjiet papildroktura (12) apak$éjo posmu, griezot
to pretéji pulkstena raditaju kustibas virzienam, un tad
pagrieziet papildrokturi (12) vélamaja stavokli. Péc tam
no jauna stingri pieskrivéjiet papildroktura (12) apakséjo
posmu, griezot to pulkstena raditaju kustibas virziena.
Sekojiet, lai, papildroktura spilaploce ievietotos Sim
noliikam paredzétaja korpusa gropé.

Urbjpatronas un darbinstrumenta izvéle

Veicot triecienurb$anu un atskaldisanu ar kaltu, jalieto SDS-
plus darbinstrumenti, kas ir pieméroti iestiprinasanai SDS-
plus urbjpatrona.

Urbsanai bez triecieniem koka, metala, keramiskajos
materialos un plastmasa, ka ari skruvésanai jalieto
darbinstrumenti bez SDS-plus stiprinajuma (pieméram, urbji
ar cilindrisku katu). So darbinstrumentu iestiprinasanai
nepiecieSama bezatslégas vai zobaploces urbjpatrona.
Nomainamo SDS plus urbjpatronu (2) var viegli nomainit
pret atri nospriegojamo nomainamo urbjatronu (1).

Urbjpatronas nomaina
Zobaploces urbjpatronas iestiprinasana un iznemsana

GBH 3-28 DRE

Lai varétu izmantot darbinstrumentus bez SDS-plus
stiprinajuma (pieméram, urbjus ar cilindrisku katu),
instrumenta jaiestiprina piemeérota urbjpatrona (zobaploces
vai bezatslégas urbjpatrona (papildpiederumi)).
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Zobaploces urbjpatronas montaza (skatit attélu B)

- leskrivéjiet SDS-plus stiprinajuma katu (17) zobaploces
urbjpatrona (16). Nostipriniet zobaploces urbjpatronu
(16) ar fiksacijas skrivi (15). Nemiet véra, ka fiksacijas
skriivei ir kreisa vitne.

Zobaploces urbjpatronas ielik$ana (skatit attélu B)

- Notiriet kata iestiprinamo dalu un parklajiet to ar nelielu
smérvielas daudzumu.

- Nedaudz pagrozot, ievirziet zobaploces urbjpatronas katu
turétajaptvere, lidz tas tur automatiski fikséjas.

- Parbaudiet fiksé$anos, nedaudz pavelkot zobaploces
urbjpatronu ara no turétajaptveres.

Zobaploces urbjpatronas iznemsana

- Pabidiet fiksejoSo uzmavu (5) uz aizmuguri un nonemiet
zobaploces urbjpatronu (16).

Nomainamas urbjpatronas iznemsana/iestiprinaSana

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Nomainamas urbjpatronas iznemsana (attéls C)

- Pavelciet nomainamas urbjpatronas fikséjoso gredzenu
(6) virziena uz aizmuguri, stingri noturiet to $aja stavokli
un izvelciet nomainamo SDS-plus urbjpatronu (2) vai
nomainamo bezatslégas urbjpatronu (1) virziena uz
prieksu.

- Péc nomainamas urbjpatronas iznemsanas veiciet
pasakumus, lai pasargatu to no netirumiem.

Nomainamas urbjpatronas iestiprinasana (attéls D)

» Izmantojiet tikai modelim specifisku originalo
aprikojumu un pievérsiet uzmanibu identifikacijas
rievu skaitam (19). Atlautas tikai nomainamas
urbjpatronas ar divam vai trim identifikacijas rievam.
Ja tiek izmantota Sim elektroinstrumentam nepiemérota
nomainama urbjpatrona, darba laika iespéjama
darbinstrumenta atteice.

- Pirms iestiprinasanas notiriet nomainamo urbjpatronu un
parklajiet tas iestiprinamo dalu ar nelielu daudzumu
smervielas.

- Arvisu plaukstu satveriet nomainamo SDS-plus
urbjpatronu (2) vai nomainamo atrspiléjoso urbjpatronu
(1). Nedaudz pagrozot, uzbidiet nomainamo urbjpatronu
uz urbjpatronas turétaja (18), lidz ta fikséjas ar skaidri
sadzirdamu fiksatora klikski.

- Nomainama urbjpatrona automatiski fikséjas. Parbaudiet
nomainamas urbjpatronas fiksaciju, nedaudz pavelkot to
ara no turétajaptveres.

Darbinstrumenta nomaina

Putek|u aizsargs (4) novérs urbsanas procesa radusos

putek|u ieklGsanu turétajaptveré. lestiprinot

darbinstrumentu, sekojiet, lai putek|u aizsargs (4) netiktu

bojats.

» Nodrosiniet, lai bojatais puteklu aizsargs tiktu
nekavéjoties nomainits. Nomainu ieteicams veikt
pilnvarota klientu apkalposanas iestadeé.
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Darbinstrumenta maina (SDS-plus)

SDS-plus darbinstrumenta iestiprinasana (attels E)

SDS-plus urbjpatrona var vienkarsi un érti iestiprinat

nomainamos darbinstrumentus, nelietojot paligrikus.

- Pirms iestiprinasanas notiriet darbinstrumenta katu un
parklajiet ta iestiprinamo dalu ar nelielu daudzumu
smervielas.

- Nedaudz pagrozot, ievirziet darbinstrumenta katu

darbinstrumenta turétaja, lidz tas tur automatiski fikséjas.

- Parbaudiet darbinstrumenta fiksaciju, nedaudz pavelkot
aizta.

SDS-plus stiprinajuma sistémai piemit ipatniba, ka

urbjpatronas stiprinajuma iestiprinatais darbinstruments

brivi kustas. $a iemesla dé] darbinstruments tukagaita roté

ar zinamu radialu ekscentritati. TaCu tas neietekmé darba

centréjas.

SDS-plus darbinstrumenta iznemsana (attéls F)

- Pabidiet fikséjoSo uzmavu (5) uz aizmuguri un iznemiet
darbinstrumentu.

Zobaploces urbjpatronas instrumenta maina

GBH 3-28 DRE

Darbinstrumenta iestiprinasana

Norade: nelietojiet darbinstrumentu bez SDS-plus

stiprinajuma triecienurbsanai vai atskaldisanai!

Triecienurbsanas un izcir$anas laika darbinstrumenti bez

SDS-plus stiprinajuma un to iestiprinaSanai paredzetas

urbjpatronas var tikt bojatas.

- levietojiet zobaploces urbjpatronu (16).

- Atveriet zobaploces urbjpatronu (16), to griezot, lidz var
ielikt instrumentu. levietojiet darbinstrumentu
urbjpatrona.

- lelieciet urbjpatronas atslégu attiecigajos aobaploces
urbjpatronas (16) caurumos un vienmerigi iespiléjiet
instrumentu.

- Pagrieziet darba rezima parslédzéju (9) pozicija
LUrbsana”.

Darbinstrumenta iznemsana

- Arurbjpatronas atslégas palidzibu grieziet zobaploces
urbjpatronas (16) aploci pretéji pulkstena raditaju
kustibas virzienam, lidz darbinstrumentu iespéjams
iznemt.

Nomainamas hezatslégas urbjpatronas darbinstrumenta
nomaina

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Nomainama darbinstrumenta iestiprinasana (skatiet

attélu G)

Norade: nelietojiet darbinstrumentu bez SDS-plus

stiprinajuma triecienurbs$anai vai atskaldisanai!

Triecienurbanas un izcir$anas laika darbinstrumenti bez

SDS-plus stiprinajuma un to iestiprinasanai paredzétas

urbjpatronas var tikt bojatas.

- levietojiet nomainamo bezatslégas urbjpatronu (1).

- Stingri turiet nomainamas bezatslégas urbjpatronas
noturgredzenu (21). Griezot nomainamas bezatslégas

urbjpatronas priek$ejo aptveri (20). atveriet tas
darbinstrumenta stiprinajumu tik daudz, lai taja bitu
iespéjams ievietot darbinstrumenta katu. Stingri turiet
nomainamas bezatslégas urbjpatronas noturgredzenu
(21) un spécigi grieziet tas priekséjo aptveri (20) bultas
virziena, lidz k|ust skaidri dzirdams raksturigais spruda
mehanisma troksnis.

- Parbaudiet darbinstrumenta fiksaciju, nedaudz pavelkot
to ara no urbjpatronas.

Norade: Ja urbjpatronas darbinstrumenta stiprinajums ir

atverts lidz galam, tad, méginot to aizvért, var notikt ta, ka

k|t dzirdams spriida mehanisma troksnis, tacu
darbinstrumenta stiprinajums neaizveras.

Sada gadijuma vienreiz apgrieziet urbjpatronas priekéjo

aptveri (20) pretéji bultas virzienam. Péc tam urbjpatronu

klust iespéjams aizvert.

- Pagrieziet darba rezima parsledzeju (9) stavokli
LUrbsana“.

Nomainama darbinstrumenta iznemsana (skatiet attélu

H)

- Stingri turiet nomainamas bezatslégas urbjpatronas
noturgredzenu (21). Griezot nomainamas bezatslégas
urbjpatronas priek$éjo aptveri (20) bultas virziena,
atveriet tas darbinstrumenta stiprinajumu tik daudz, lai no
ta varétu izvilkt darbinstrumenta katu.

Puteklu un skaidu uzsitkSana

Dazu materialu, pieméram, svinu saturoSu krasu, dazu

koksnes $kirnu, mineralu un metalu putekli var bat kaitigi

veselibai. Pieskar§anas $adiem putekliem vai to ieelpo$ana

var izraisit alergiskas reakcijas vai elpo$anas celu saslimsanu

elektroinstrumenta lietotajam vai darba vietai tuvuma

esosajam personam.

AtseviSku materialu putekli, pieméram, putekli, kas rodas,

zagéjot ozola vai dizskabarza koksni, var izraisit vézi, ipasi

tad, ja koksne ieprieks ir tikusi kimiski apstradata (ar

hromatu vai koksnes aizsardzibas lidzekliem). Azbestu

saturo$us materialus drikst apstradat vienigi personas ar

ipasam profesionalam iemanam.

- Pielietojiet apstradajamajam materialam vispiemérotako
puteklu uzsik$anas metodi.

~ Darba vietai jabat labi ventiléjamai.

~ Darba laika ieteicams izmantot masku elpo$anas celu
aizsardzibai ar filtrésanas klasi P2.

levérojiet jusu valsti speka esosos prieksrakstus, kas

attiecas uz apstradajamo materialu.

» Nepielaujiet puteklu uzkrasanos darba vieta. Putekli
var viegli aizdegties.

Puteklu nositkSana ar GDE 16 Plus (piederums)
(skat. attélul)

Lai nosiiktu puteklus, ir vajadzigs GDE 16 Plus (piederums).
Puteklsticéjam ir jabut piemerotam, lai suktu apstradajama
materiala puteklus.

Veselibai ipasi kaitigi, kancerogeni vai sausi putek|i ir
janostc ar specialu nostcéju.
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Lietosana

Uzsakot lietosanu

» Pievadiet elektroinstrumentam pareizu spriegumu!
Elektrobarosanas avota spriegumam jaatbilst
vertibai, kas noradita uz elektroinstrumenta
markéjuma plaksnites. Elektroinstrumenti, kas
paredzéti 230 V spriegumam, var darboties ari no
220V elektrotikla.

Darba reZimaizvéle

Ar darba rezima parslédzéju (9) izvélieties vajadzigo

elektroinstrumenta darba rezimu.

- Lai parslégtu darba rezimu, spiediet atblokéSanas
taustinu (8) un pagrieziet darba rezimu parslédzéju (9)
vélamaja pozicija, lidz tas dzirdami nofikséjas.

Norade. Grieziet darba rezima parslédzéju vienigi laika, kad

elektroinstruments nedarbojas! Pretéja gadijuma

elektroinstruments var tikt bojats.
T .. Parsledzéja stavoklis, veicot Triecienurb3anu
betona vai akmeni

iT S Parslédzéja stavoklis, veicot urh$anu bez
triecieniem koka, metala, keramika un
i ¥ plastmasa, ka ari skriivé$anu
iT o3 PE)chijziVari_o-Lock kalta pozicijas
parstatisanai
" ¥ Saja pozicija darba rezimu parslédzéjs (9)

nenofikséjas.
i 5 Parslédzéja stavoklis Atskaldisana ar kaltu
7

Griesanas virziena izvéle
Ar griesanas virziena parslédzéju (13) var mainit
elektroinstrumenta grieSanas virzienu. Tacu tas nav
iespéjams, jair nospiests ieslédzéjs (7).
» Parvietojiet grieSanas virziena parslédzéju (13)
vienigi laika, kad elektroinstruments nedarhojas.
Veicot triecienurb3anu, urbdanu un atskaldidanu ar kaltu,
vienmér izvélieties grieSanas virzienu pa labi.
<~ - Grie$anas virziens pa labi: spiediet grieSanas
virziena parslédzéju (13) lidz galam pa labi.
— - GrieSanas virziens pa kreisi: spiediet grieSanas
virziena parslédzéju (13) lidz galam pa kreisi.
leslégsana un izslégSana
- Laiieslégtu elektroinstrumentu, nospiediet ieslédzéju
(7.
- Laiizslégtu elektroinstrumentu, atlaidiet ieslédzéju (7).
Grie$anas atruma / triecienu biezuma regulésana
leslegta elektroinstrumenta grie$anas atrumu / triecienu

biezumu var bezpakapju veida regulét, mainot spiedienu uz
ieslédzéja (7) taustinu.
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Viegls spiediens uz ieslédzéja (7) taustinu atbilst nelielam
grieSanas atrumam / triecienu biezumam. Pieaugot
spiedienam uz ieslédzeja taustinu, pieaug ari grieSanas
atrums / triecienu biezums.

Kalta stavokla iestatisana (Vario-Lock)

Kaltu var fiksét 36 dazados stavok|os. Tas lauj izvéléties tadu

kalta stavokli, kas vislabak atbilst veicama darba raksturam.

- lestipriniet kaltu darbinstrumenta turétajaptveré.

- Pagrieziet darba rezimu parslédzéju (9) pozicija ,Vario-
Lock™.

- Pagrieziet turétajaptveri kopa ar kaltu vélamaja stavokii.

- Pagrieziet darba rezima parsledzeju (9) stavokli
L,Atskaldisana ar kaltu“. Lidz ar to darbinstrumenta
stiprinajums tiek fikséts nekustigi.

- Veicot atskaldiSanu ar kaltu, izvélieties grieSanas virzienu
palabi.

Noradijumi darbam

Urbsanas dziluma iestatisana (attéls J)

Ar dziluma ierobeZotaja (11) palidzibu var iestatit vélamo

urbsanas dzijumu X.

- Nospiediet dziluma ierobeZotaja atbrivosanas taustinu
(10) un iebidiet dziluma ierobezotaju papildrokturi (12).
Dziluma ierobezotaja (11) rievojumam jabiit vérstam
augsup.

- Lidz galam iebidiet SDS-plus darbinstrumentu SDS-plus
turétajaptvere (3). Ja SDS-plus darbinstruments
turétajaptveré kustas, tas var novest pie nepareizas
urbdanas dziluma iestatiSanas.

- Pavelciet dziluma ierobeZotaju uz prieksu tik daudz, lai
attalums starp urbja smaili un dziluma ierobezotaja galu
atbilstu vélamajam urb$anas dzilumam X.

Parslodzes sajiigs

» Jadarbinstruments iestrégst urbuma, instrumenta
darbvarpstas piedzina tiek automatiski partraukta.
$ada situdcija var rasties ievérojams pretspéks, tapéc
darba laika stingri turiet elektroinstrumentu ar abam
rokam, nodrosinot zem kajam stabilu pamatu.

» Jadarbinstruments iestrégst, izslédziet
elektroinstrumentu un izbrivéjiet iestréguso
darbinstrumentu. Méginot ieslégt
elektroinstrumentu, kura iestiprinatais urbsanas
darbinstruments ir iestrédzis, veidojas liels reaktivais
griezes moments.

Skrivgrieza uzgalu iestiprinasana (attéls K)

» Kontaktéjiet darbinstrumentu ar uzgriezni vai skrivi
tikai laika, kad elektroinstruments ir izslégts. Rotéjoss
darbinstruments var noslidét no skrives galvas.

Izmantojot skravgrieza uzgalus, nepiecieSams universalais

turétajs (23) ar SDS-plus stiprinajuma katu

(papildpiederums).

- Notiriet kata iestiprinamo dalu un parklajiet to ar nelielu
smérvielas daudzumu.
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- Nedaudz pagrozot, ievirziet universala turétaja katu
darbinstrumenta turétajaptveré, lidz tas tur automatiski
fikséjas.

- Parbaudiet fiksésanos, nedaudz pavelkot universalo
turetaju ara no turetajaptveres.

- levietojiet universalaja turétaja skravgrieza uzgali.
lzvélieties tikai tadus skrivgrieza uzgalus, kas ir piemeroti
ieskravéjamo skrivju galvam.

- Lai iznemtu universalo turétaju, pabidiet fikséjoSo
uzmavu (5) uz aizmuguri un izvelciet universalo turétaju
(23) no darbinstrumenta turétajaptveres.

Apkalposana un apkope

Apkalposana un tiriSana

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

» Lai elektroinstruments darbotos drosi un bez
atteikumiem, regulari tiriet ta korpusu un ventilacijas
atveres.

Ja nepiecieSams nomainit instrumenta elektrokabeli, tas

javeic firmas Bosch elektroinstrumentu servisa centra vai

pilnvarota Bosch elektroinstrumentu remonta darbnica, jo
tikai ta ir iespéjams saglabat vajadzigo darba drosibas

[imeni.

» Nodrosiniet, lai bojatais putek|u aizsargs tiktu
nekavéjoties nomainits. Nomainu ieteicams veikt
pilnvarota klientu apkalpoSanas uznémuma.

- Péc katras lieto$anas reizes notiriet darbinstrumenta
turétaju (3).

Klientu apkalpo$anas dienests un konsultacijas
par lietosanu

Klientu apkalposanas dienests atbildés uz Jusu jautajumiem
par izstradajumu remontu un apkalpo$anu, ka ari par to
rezerves dalam. Kopsalikuma attélus un informaciju par
rezerves dalam Jus varat atrast interneta vietné:
www.bosch-pt.com

Bosch konsultantu grupa palidzés Jums vislabakaja veida
rast atbildes uz jautajumiem par masu izstradajumiem un to
piederumiem.

Pieprasot konsultacijas un pasttot rezerves dalas, noteikti
pazinojiet 10 zimju izstradajuma numuru, kas noradits uz
izstradajuma markéjuma plaksnites.

Latvijas Republika

Robert Bosch SIA

Bosch elektroinstrumentu servisa centrs
Mikusalas iela 97

LV-1004 Riga

Talr.: 67146262

Telefakss: 67146263

E-pasts: service-pt@Iv.bosch.com

Papildu klientu apkalpos$anas dienesta adreses skatiet
Seit:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Atbrivosanas no nolietotajiem izstradajumiem

Nolietotie elektroinstrumenti, to piederumi un iesainojuma
materiali japaklauj otrreizéjai parstradei apkartéjai videi
nekaitiga veida.
Neizmetiet elektroinstrumentu sadzives
atkritumu tvertné!

Tikai EK valstim.

Saskana ar Eiropas Savienibas direktivu 2012/19/ES par
nolietotajam elektriskajam un elektroniskajam iericém un §is
direktivas atspogulojumiem nacionalaja likumdo3ana,
lieto$anai nederigie elektroinstrumenti jasavac atseviski un
janogada otrreizéjai parstradei apkartéjai videi nekaitiga
veida.

Ja elektriskas un elektroniskas ierices netiek atbilstosi
utilizétas, tas var kaitét videi un cilvéku veselibai iespéjamas
bistamo vielu klatbdtnes dé|.
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Saugos nuorodos

Bendrosios saugos nuorodos dirbantiems su

elektriniais jrankiais

4] [SPE JIMAS  Perskaitykite visus su Siuo elektri-
niu jrankiu pateikiamus saugos

ispéjimus, instrukcijas, perzidreékite iliustracijas ir speci-

fikacijas. Jei nepaisysite visy Zemiau pateikty instrukcijy,

galite patirti elektros smagj, sukelti gaisra ir sunkiai susizaloti

arba suzaloti kitus asmenis.

I$saugokite Sias saugos nuorodas ir reikalavimus, kad ir

ateityje galétumeéte jais pasinaudoti.

Toliau pateiktame tekste vartojama sgvoka ,Elektrinis jra-

nkis“ apibtdina jrankius, maitinamus i$ elektros tinklo (su

maitinimo laidu), ir akumuliatorinius jrankius (be maitinimo

laido).

Darbo vietos saugumas

» Darbo vieta turi biti Svari ir gerai apsviesta. Netvarkin-
ga arba blogai ap$viesta darbo vieta gali tapti nelaimingy
atsitikimy priezastimi.

» Nedirbkite su elektriniu jrankiu aplinkoje, kurioje yra
degiy skys€iu, dujy ar dulkiu. Elektriniai jrankiai gali
kibirksciuoti, o nuo kibirksciy dulkés arba susikaupe garai
gali uzsidegti.

» Dirbdami su elektriniu jrankiu neleiskite Salia buti vai-
kams ir pasaliniams asmenims. Nukreipe démesjj kitus
asmenis galite nebesuvaldyti prietaiso.
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Elektrosauga

» Elektrinio jrankio maitinimo laido kiStukas turi atitikti
tinklo kistukinio lizdo tipa. KiStuko jokiu bidu nega-
lima modifikuoti. Nenaudokite kiStuko adapteriy su
jZzemintais elektriniais jrankiais. Originalls kiStukai,
tiksliai tinkantys elektros tinklo kistukiniam lizdui, sumazi-
na elektros smagio pavojy.

» Saugokités, kad neprisiliestuméte prie jzeminty pavi-
r$iu, pvz., vamzdziy, Sildytuvy, virykliy ar Saldytuvy.
Kai jusy kunas yra jZemintas, padidéja elektros smagio
rizika.

» Saugokite elektrinj jrankj nuo lietaus ir drégmes. Jei|
elektrinj jrankj patenka vandens, padidéja elektros
smugio rizika.

» Nenaudokite maitinimo laido ne pagal paskirtj. Nene-
Skite elektrinio jrankio paéme uz laido, nekabinkite
ant laido, netraukite uz jo, jei norite i$ kistukinio lizdo
iStraukti kistuka. Laida patieskite taip, kad jo neveik-
ty karstis, jis neissitepty alyva ir jo nepazeisty astrios
detalés ar judancios prietaiso dalys. PazZeisti arba
susipyne laidai gali tapti elektros smugio prieZastimi.

» Jei su elektriniu jrankiu dirbate lauke, naudokite tik
tokius ilginamuosius laidus, kurie tinka ir lauko dar-
bams. Naudojant lauko darbams pritaikytus ilgina-
muosius laidus, sumazéja elektros smagio pavojus.

» Jei su elektriniu jrankiu neiSvengiamai reikia dirbti

drégnoje aplinkoje, naudokite nuotékio srovés saugik-

li. Dirbant su nuotékio srovés saugikliu sumazéja elektros
smugio pavojus.

Zmoniy sauga

» Bilkite atidis, sutelkite démesj j tai, ka darote, ir dirb-
dami su elektriniu jrankiu vadovaukités sveiku protu.
Nedirbkite su elektriniu jrankiu, jei esate pavarge
arba vartojote narkotiku, alkoholio ar medikamenty.
Akimirksnio neatidumas dirbant su elektriniu jrankiu gali
tapti sunkiy suzalojimy priezastimi.

» Visada dirbkite su asmens apsaugos priemonémis.

Batinai dévékite apsauginius akinius. Naudojant asme-

NS apsaugos priemones, pvz., respiratoriy ar apsaugine
kauke, neslystancius batus, apsauginj $alma, klausos ap-
saugos priemones ir kt., rekomenduojamas atitinkamai
pagal naudojama elektrinj jrankj, sumazéja rizika susizeis-
ti.

» Saugokités, kad elektrinio jrankio nejjungtuméte atsi-
tiktinai. Prie$ prijungdami elektrinj jranki prie elekt-
ros tinklo ir (arba) akumuliatoriaus, pries pakeldami
ar neSdami jsitikinkite, kad jis yra iSjungtas. Jeigu ne-
$dami elektrinj jrankj pirsta laikysite ant jungiklio arba
prietaisa jjungsite j elektros tinkla, kai jungiklis yra jjung-
tas, gali jvykti nelaimingas atsitikimas.

» Pries jjungdami elektrinj jrankj pasalinkite re-
guliavimo jrankius arba verZlinius raktus. Besisuka-

ncioje prietaiso dalyje esantis jrankis ar raktas gali suzalo-

ti.
» Stenkités, kad kiinas visada biity normalioje padéty-
je. Dirbdami stovékite saugiai ir visada islaikykite
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pusiausvyra. Tvirtai stovédami ir gerai iSlaikydami
pusiausvyra galésite geriau kontroliuoti elektrinj jrankj ne-
tikétose situacijose.

» Dévékite tinkama apranga. Nedéveékite placiy dra-
buziy ir papuosaly. Saugokite plaukus ir drabuzius
nuo besisukanciy elektrinio jrankio daliy. Laisvus
drabuzius, papuo3alus bei ilgus plaukus gali jtraukti besi-
sukancios dalys.

» Jei yra numatyta galimybé prijungti dulkiy nusiurbimo
ar surinkimo jrenginius, visada jsitikinkite, ar jie yra
prijungti ir ar tinkamai naudojami. Naudojant dulkiy
nusiurbimo jrenginius sumazéja kenksmingas dulkiy po-
veikis.

» Daznai naudodami jrankij ir gerai su juo susipazZine per-
nelyg neatsipalaiduokite ir nepradékite nepaisyti jra-
nkio saugos principu. Neatidus veiksmas gali sukelti sun-
kia trauma per sekundés dalj.

Ripestinga elektriniy jrankiy prieziira ir naudojimas

» Neperkraukite elektrinio jrankio. Naudokite jisy dar-
bui tinkama elektrinj jrankj. Su tinkamu elektriniu jra-
nkiu jas dirbsite geriau ir saugiau, jei nevirsysite nurodyto
galingumo.

» Nenaudokite elektrinio jrankio su sugedusiu jungikliu.
Elektrinis jrankis, kurio nebegalima jjungti ar i$jungti, yra
pavojingas ir jj reikia remontuoti.

» Pries reguliuodami elektrinj jrankj, keisdami darbo
jrankius ar pries valydami elektrinj jranki, i$ elektros
tinklo lizdo istraukite kistuka ir (arba) iSimkite akumu-
liatoriu, jeigu jis i$imamas. Si atsargumo priemoné ap-
saugos jus nuo netikéto elektrinio jrankio jsijungimo.

» Nenaudojama elektrinj jrankj sandéliuokite vaikams ir
nemokantiems juo naudotis asmenims neprieinamoje
vietoje. Elektriniaijrankiai yra pavojingi, kai juos naudoja
nepatyre asmenys.

» Priziurékite elektrinj jranki ir priedus. Patikrinkite, ar
besisukancios jrankio dalys tinkamai veikia ir niekur
nestringa, ar néra suliizusiy ar pazeisty daliu, kurios
trikdyty elektrinio jrankio veikima. Pries vél naudoja-
nt elektrinj jranki, pazeistos jrankio dalys turi biti su-
taisytos. Daugelio nelaimingy atsitikimy prieZastis yra
blogai prizitrimi elektriniai jrankiai.

» Pjovimo jrankiai turi biti astris ir Svariis. Rupestingai
priziuréti pjovimo jrankiai su astriomis pjaunamosiomis
briaunomis maziau stringa, juos lengviau valdyti.

» Elektrinj jrankij, papildoma jranga, darbo jrankius ir t.
t. naudokite taip, kaip nurodyta Sioje instrukcijoje, ir
atsizvelkite j darbo salygas ir atlieckama darba. Naudo-
jant elektrinius jrankius ne pagal paskirtj, gali susidaryti
pavojingos situacijos.

» Rankenos ir suémimo pavirsiai turi biti sausi, Svaris,
ant jy neturi biti alyvos ir tepaly. DélslidZiy rankeny ir
suémimo pavirsiy negalésite saugiai islaikyti ir suvaldyti
jrankio netikétose situacijose.
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Techniné prieziira

» Elektrinj jrankij turi remontuoti tik kvalifikuoti specia-
listai ir naudoti tik originalias atsargines dalis. Taip ga-
lima garantuoti, jog elektrinis jrankis isliks saugus naudo-
ti.

Saugos nuorodos dirbantiems su perforatoriais
ir skeliamaisiais plaktukais

Saugos nuorodos atliekant bet kokius darbus

» Naudokite klausos apsaugos priemones. Dél triukSmo
poveikio galima prarasti klausa.

» Naudokite su elektriniu jrankiu pateikta (-as) papildo-
ma (-as) rankeng (-as). Nesuvaldzius elektrinio jrankio,
galima susizaloti.

» Pries pradédami dirbti jrankj tinkamai jremkite. Sis
jrankis sukuria didel; iSéjimo momenta, ir operacijos metu
jo tinkamai nejrémus galima prarasti kontrole bei susizalo-
ti ar suZaloti kitus asmenis.

» Jei atliekate darbus, kuriy metu darbo jrankis ar va-
rztas gali kliudyti pasléptus elektros laidus arba paties
elektrinio jrankio maitinimo laida, elektrinj jrankij lai-
kykite uz izoliuoty rankeny. Sukimo metu darbo jrankiui
ar varztui palietus laida, kuriame yra jtampa, jis gali prisi-
liesti prie metaliniy elektrinio jrankio daliy, kuriose yra
jtampa, ir operatorius gali patirti elektros smagj.

Saugos nuorodos dirbantiems su perforatoriais su ilgais

graztais

» Visada pradékite grezti mazu greiciu, grazta pridéje
prie ruosinio. Esant didesniam sikiy skaiciui, darbo jra-
nkis, kai yra neprisilietes prie ruosinio ir gali laisvai suktis,
yralinkes iSsilenkti, dél ko gali bti suzaloti asmenys.

» Spauskite tik taip, kad spaudimo jégos kryptis sutapty
su graztu, ir nespauskite per stipriai. Graztas gali jlinkti
ir luzti arba dél to galite prarasti kontrole ir susizaloti.

Papildomos saugos nuorodos
kite, ar po norimais apdirbti pavirsiais néra pravesty
elektros laidu, dujy ar vandentiekio vamzdZiu; jei abe-
jojate, galite pasikviesti j pagalba vietinius komunali-
niy paslaugy teikéjus. Kontaktas su elektros laidais gali
sukelti gaisro bei elektros smiigio pavojy. Pazeidus dujot-
iekio vamzdj, gali jvykti sprogimas. Pazeidus vandentiekio
vamzdj, galima padaryti daug materialinés zalos arba gali
trenkti elektros smigis.

» Pries padédami elektrinj jrankj butinai palaukite, kol
visiskai sustos jo judancios dalys. Darbo jrankis gali js-
trigti pavirsiuje, tuomet kyla pavojus nesuvaldyti elektri-
nio jrankio.

» |tvirtinkite ruosinj. Tvirtinimo jranga arba spaustuvais jt-
virtintas ruosinys yra uzfiksuojamas zymiai patikimiau nei
laikant ruosinj ranka.

» Po naudojimo iSkart nelieskite darbo jrankiy ir besiri-
bojan¢iy korpuso daliu. Veikimo metu jie gali labai jkaisti
ir nudeginti.

» Darbo jrankis grezimo metu gali uzsiblokuoti. Darbo
metu visuomet biitina tvirtai stovéti, o elektrinj jrankj
batina laikyti abiem rankomis. Priesingu atveju galite
nebesuvaldyti elektrinio jrankio.

» Bikite atsargiis kaltu atlikdami atskélimo darbus. Kre-
ntancios atskeliamos medziagos dalys gali suZaloti netoli
esancius asmenis ir jus.

» Darbo metu elektrinj jrankj visuomet batina laikyti
abiem rankomis ir tvirtai stovéti. Abiem rankomis laiko-
mas elektrinis jrankis yra saugiau valdomas.

Gaminio ir savybiy aprasas
Perskaitykite visas Sias saugos nuorodas ir
reikalavimus. Nesilaikant saugos nuorody ir
reikalavimy gali trenkti elektros smugis, kilti

gaisras, galima smarkiai susizaloti ir suzaloti
kitus asmenis.

PraSome atkreipti démes;j j paveikslélius priekinéje naudoji-
mo instrukcijos dalyje.

Naudojimas pagal paskirtj

Elektrinis jrankis skirtas plytoms, betonui ir natdraliam ak-
meniui su smugiu grezti bei lengviems kirtimo darbams atlik-
ti. Jis taip pat tinka medienai, metalui, keramikai ir plastikui
grezti be smgio. Elektriniai jrankiai su elektroniniu stkiy re-
guliatoriumi ir desininiu bei kairiniu sukimusi taip pat yra
skirti varztams sukti.

Pavaizduoti jrankio elementai

Numeriais pazymeétus elektrinio jrankio elementus rasite $ios
instrukcijos puslapiuose pateiktuose paveiksléliuose.

(1) Greitojo uzverzimo keiciamasis griebtuvas
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

2) SDS plus keiCiamasis griebtuvas (GBH 3-28 DFR,
GBH 3000)

3) Jrankiy jtvaras SDS plus
(4) Apsaugantis nuo dulkiy gaubtelis
(5) UZraktiné mova

(6) Keitiamojo griebtuvo fiksuojamasis Ziedas
(GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

(M Jjungimo-isjungimo jungiklis

(8) Grezimo-kirtimo rezimy perjungiklio uzrakto myg-
tukas

9) Grezimo-kirtimo rezimy perjungiklis

(10)  Gylioribotuvo reguliatoriaus klavisas

(11)  Gylioribotuvas

(12)  Papildoma rankena (izoliuotas rankenos pavirsius)

(13)  Sukimosi krypties perjungiklis

(14)  Rankena (izoliuotas rankenos pavirsius)

(15)  Vainikinio griebtuvo apsauginis varztas”

(16)  Vainikinis griebtuvas®

(17)  SDS plus kotelis griebtuvui®
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(18)  Griebtuvo laikiklis (GBH 3-28 DFR, GBH 3000) (22)  Dulkiy nusiurbimo jranga GDE 16 Plus”

(19)  Identifikaciniai grioveliai (23)  Universalus antgaliy laikiklis su SDS plus koteliu”

(20)  Greitojo uzverzimo kei¢iamojo griebtuvo priekiné a) Pavaizduoti ar apradyti priedai j tiekiama standartinj komp-

jvoré (GBH 3-28 DFR, GBH 3000) Iektq. nejeina. Visa papildomq jranga rasite misy papildo-
mos jrangos programoje.
(21)  Greitojo uzverzimo kei¢iamojo griebtuvo fiksuoja-
masis Ziedas (GBH 3-28 DFR, GBH 3000)

Techniniai duomenys

Perforatorius GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
GBH 3000

Gaminio numeris 3611B3A0.. 3611B4A0..

Sukiy skaiciaus reguliavimas ° °

Sukimosi sustabdymas ° °

Desininis/kairinis sukimasis ° °

Keic¢iamasis griebtuvas - °

Nominali naudojamoji galia W 800 800

Smugiy skaicius min’ 0-4000 0-4000

Smagio energija pagal ,EPTA-Proce- J 3,1 3,1

dure 05:2016"

Nominalus sikiy skaicius

- DeSininis sukimasis min™ 0-900 0-900

- Kairinis sukimasis min’ 0-900 0-900

Jrankiy jtvaras SDS plus SDS plus

Suklio kakliuko skersmuo mm 50 50

Maks. grezinio skersmuo:

- Betonas” mm 28 28

- Miro siena (graztas su kariina) mm 82 82

- Plienas mm 13 13

- Mediena mm 30 30

Svoris pagal ,,EPTA-Proce- kg 3,5 3,6

dure 01:2014"

Apsaugos klase ST A

A) Sugrezimo karlna naudoti neskirta
Duomenys galioja tik tada, kai nominalioji jtampa [U] 230 V. Jei jtampa kitokia arba jei naudojamas specialus, tam tikrai $aliai gaminamas mode-
lis, Sie duomenys gali skirtis.

Informacija apie triukSma ir vibracija

GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
Triuk$mo emisijos vertés nustatytos pagal EN 62841-2-6.

Pagal A skale iSmatuotas elektrinio jrankio triuk$mo lygis tipiniu atveju siekia:

Garso slégio lygis dB(A) 91 91
Garso galios lygis dB(A) 102 102
Paklaida K dB 3 3

Dirbkite su klausos apsaugos priemonémis!

Vibracijos bendroji verté a, (trijy krypciy atstojamasis vektorius) ir paklaida K nustatyta pagal EN 62841-2-6:

Betono grezimas su smugiu:

a, m/s’ 14,5 11,8
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GBH 3-28 DRE GBH 3-28 DFR
K m/s’ 1,5 1,5
Kirtimas:
a, m/s’ 9,7 10,0
K m/s’ 1,5 1,5

Sioje instrukcijoje pateiktas vibracijos lygis ir triuk$mo emisi-

ja buvo iSmatuoti pagal standartizuota matavimo metoda, ir
juos galima naudoti elektriniams jrankiams palyginti. Jie taip
pat skirti vibracijos ir triukSmo emisijai i$ anksto jvertinti.
Nurodytas vibracijos lygis ir triukSmo emisijos verté atspindi
pagrindinius elektrinio jrankio naudojimo atvejus. Taciau jei-
gu elektrinis jrankis naudojamas kitokiai paskirciai, su kito-
kiais darbo jrankiais arba jeigu jis nepakankamai techniskai
priZitrimas, vibracijos lygis ir triukSmo emisijos verté gali ki-
sti. Tokiu atveju vibracijos ir triukSmo emisija per visg darbo
laikotarpj gali Zymiai padidéti.

Norint tiksliai jvertinti vibracijos ir triukSmo emisijg per tam
tikra darbo laika, reikia atsizvelgti ir j laika, per kurj elektrinis
jrankis buvo i$jungtas arba, nors ir veiké, bet nebuvo naudo-
jamas. Tai jvertinus, vibracijos ir triuk$mo emisija per visa
darbo laikg Zymiai sumazeés.

Dirbanciajam nuo vibracijos poveikio apsaugoti paskirkite
papildomas apsaugos priemones, pvz.: elektriniy ir darbo
jrankiy technine prieZiara, ranky Sildyma, darbo eigos orga-
nizavima.

Montavimas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiros darbus reikia iStraukti kistuka i$
elektros tinklo lizdo.

Pagalbiné rankena

» Elektrinj jrankj naudokite tik su papildoma rankena
(12).

» Papildoma rankena visada tvirtai uzverzta. Priesingu
atveju dirbdami galite nebesuvaldyti elektrinio jrankio.

Papildomos rankenos pasukimas (zr. A pav.)

Papildoma rankeng (12) galite pasukti taip, kad darbo pa-

détis buty kuo saugesné ir maZiausia varginanti.

- Papildomos rankenos (12) apatine dalj pasukite pries lai-
krodzio rodykle ir nustatykite papildoma rankeng (12) j
norima padétj. Vél uzverzkite papildomos
rankenos (12) apatine dalj, sukdami ja pagal laikrodzio
rodykle.

Atkreipkite démesj, kad papildomos rankenos uzverzia-
moji juosta bty specialiame, korpuse esanciame griove-
lyje.

Griebtuvo ir jrankio parinkimas

Norint grezti su smagiu ir kirsti, reikia SDS-plus jrankiy, ku-
riuos buty galima jstatyti j SDS-plus griebtuva.

Norint grezti be smigio medienoje, metale, keramikoje ir
plastike bei norint sukti varztus, reikia naudoti ne SDS-plus

sistemos jrankius (pvz., graztus su cilindriniu kotu). Siems
irankiams reikés greitojo uzverzimo griebtuvo arba vainikinio
griebtuvo.

SDS plus keiciamajj griebtuva (2) galima lengvai pakeisti
greitojo uzverzimo keic¢iamuoju griebtuvu (1).

Griebtuvo keitimas

Vainikinio griebtuvo jdéjimas ir iSémimas

GBH 3-28 DRE

Norédami dirbti su jrankiais be SDS-plus (pvz., graztu su ci-

lindriniu kotu), turite uzdéti specialy griebtuva (vainikinj

arba greitojo uzverzimo griebtuva papildoma jranga).

Vainikinio griebtuvo montavimas (zr. B pav.)

- Jsukite SDS-plus kotelj (17) j vainikinj griebtuva (16). Pri-
tvirtinkite vainikinj griebtuva (16) apsauginiu varztu (15).
Atkreipkite démesj, kad apsauginis varztas yra su kai-
riniu sriegiu.

Vainikinio griebtuvo jdéjimas (zr. B pav.)

- Nuvalykite kotelio jstatomajj gala ir jj truputj patepkite.

- Vainikinj griebtuva su koteliu sukite j jrankiy jtvara, kol jis
savaime uzsifiksuos.

- Patikrinkite, ar uzsifiksavo, t.y. vainikinj griebtuva patrau-
kite.

Vainikinio griebtuvo nuémimas

- Patraukite uzrakting mova (5) atgal ir nuimkite vainikinj
griebtuva (16).

Keiciamojo griebtuvo nuémimas/uzdéjimas

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Keiciamojo griebtuvo nuémimas (Zr. C pav.)

- Keiciamojo griebtuvo fiksuojamajj Zieda (6) patraukite at-
gal, tvirtai laikykite jj Sioje padétyje ir SDS-plus keic¢iamajj
griebtuva (2) arba greitojo uzverzimo keiciamajj
griebtuva (1) traukdami j priekj nuimkite.

- Nuimtg keiCiamajj griebtuva saugokite nuo nesvarumy.

Keiciamojo griebtuvo uzdéjimas (zr. D pav.)

» Naudokite tik modeliui skirta originalia jranga ir at-
kreipkite démesj j identifikaciniy grioveliy
skaiciy (19). LeidZziama naudoti tik kei¢iamuosius
griebtuvus su dviem arba trimis identifikaciniais grio-
veliais. Naudojant $iam elektriniam jrankiui netinkama
kei¢iamajj griebtuva, darbo metu gali iSkristi darbo jra-
nkis.

- Kei¢iamajj griebtuva prie$ jstatydami nuvalykite ir Siek
tiek patepkite jstatomajj gala.

- SDS-plus keic¢iamajj griebtuva (2) arba greitojo uzverzimo
keic¢iamajj griebtuva (1) apimkite visa ranka. Kei¢iamajj
griebtuva sukdami stumkite ant griebtuvo laikiklio (18),
kol aiskiai isgirsite, kad uzsifiksavo.
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- Keiciamasis griebtuvas uZsifiksuoja automatiskai. Patikri-
nkite, ar uzsifiksavo, t. y. keiciamajj griebtuva patraukite.

|rankiy keitimas

Apsauginis nuo dulkiy gaubtelis (4) neleidzia grezimo metu

kylanCioms dulkéms patekti j jrankiy jtvara. Jdédami jrankius

saugokite, kad nepaZeistuméte apsauginio nuo dulkiy gaub-

telio (4).

» Pazeista apsauginj nuo dulkiy gaubtelj butina nedel-
siant pakeisti. Tai atlikti reckomenduojame remonto
tarnyhoje.

|rankio keitimas (SDS-plus)

SDS-plus darbo jrankio jstatymas (Zr. E pav.)

Su SDS-plus griebtuvu nenaudodami papildomy jrankiy gali-

te lengvai ir patogiai pakeisti darbo jrankj.

- Darbo jrankj nuvalykite ir jo jstatomajj gala Siek tiek pate-
pkite.

- Darbo jrankj sukdami stumkite j jrankiy jtvara, kol jis sa-
vaime uzsirakins.

- Patrauke jrankj atgal, patikrinkite, ar jis tinkamai uzsifik-
savo.

SDS-plus darbo jrankis turi turéti laisvumo. Todél sukda-

masis tusciaja eiga, jis gali Siek tiek klibéti. Tai neturi jokios

jtakos greziamos kiaurymés tikslumui, nes greziant graztas

centruojasi savaime.

SDS-plus darbo jrankio i$émimas (Zr. F pav.)

- Patraukite uzrakting mova (5) j priekj ir isimkite darbo jra-

nkj.
Vainikinio griebtuvo jrankio keitimas

GBH 3-28 DRE

Darbo jrankio jdéjimas

Nuoroda: nenaudokite jrankiy be SDS-plus grezti su smigiu

arba kirsti! Jrankiai be SDS-plus ir griebtuvas greziant su

smugiu ir kertant bus pazeidziami.

- |statykite vainikinj griebtuva (16).

- Sukdami atverkite vainikinj griebtuva (16) tiek, kad ga-
létuméte jstatyti jrankj. |statykite jrankj.

- Griebtuvo raktg jstatykite j vainikinio griebtuvo (16) ati-
tinkama anga ir tolygiai verZkite jrankj.

- Pasukite grezimo-kirtimo rezimy perjungiklj (9) j padétj
,GreZimas®.

Darbo jrankio iSémimas

- Vainikinio griebtuvo mova (16) griebtuvo raktu sukite
pries laikrodzio rodykle, kol darbo jrankj bus galima isim-
ti.

Greitojo uzverzimo keic¢iamojo griebtuvo jrankio

keitimas

GBH 3-28 DFR, GBH 3000

Darbo jrankio jstatymas (Zr. G pav.)

Nuoroda: nenaudokite jrankiy be SDS-plus grezti su smugiu

arba kirsti! Jrankiai be SDS-plus ir griebtuvas greZiant su

smugiu ir kertant bus pazeidziami.

- |statykite greitojo uzverzimo keic¢iamajj griebtuva (1).

Lietuviy k. 213

- Tvirtai laikykite greitojo uzverzimo kei¢iamojo griebtuvo
fiksuojamajj zieda (21). Sukdami prieking jvore (20) ati-
darykite jrankiy jtvarg tiek, kad buty galima jstatyti jrankj.
Tvirtai laikykite fiksuojamajj zieda (21) ir stipriai sukite
prieking jvore (20) rodyklés kryptimi, kol aiskiai isgirsite,
kad uzsifiksavo.

- Patikrinkite, ar jrankis tvirtai jsistaté, t.y. jj patraukite.

Nuoroda: jei jrankiy jtvaras buvo atidarytas iki atramos,

uzsukant jrankiy jtvara gali buti, kad traksteléjimas girdésis,

bet jtvaras neuzsidarys.

Tokiu atveju priekine jvore (20) vieng kartg pasukite pries

laikrodZio rodykle. Tada jrankiy jtvarg galima uzdaryti.

- Pasukite grezimo-kirtimo rezimy perjungiklj (9) j padét;
,GreZimas"®.

Darbo jrankio iSémimas (Zr. H pav.)

- Tvirtai laikykite greitojo uzverZzimo kei¢iamojo griebtuvo
fiksuojamajj zieda (21). Sukdami prieking jvore (20)
rodyklés kryptimi atidarykite jrankiy jtvara tiek, kad buty
galima iSimti jrankj.

Dulkiy, pjuveny ir drozliy nusiurbimas

MedZiagy, kuriy sudétyje yra Svino, kai kuriy rusiy medienos,

mineraly ir metaly dulkés gali bti kenksmingos sveikatai.

Dirbanciajam arba netoli esantiems asmenims nuo salycio su

dulkémis arba jy jkvépus gali kilti alerginés reakcijos, taip pat

jie gali susirgti kvépavimo taky ligomis.

Kai kurios dulkés, pvz., azuolo ir buko, yra vézj sukeliancios,

o0 ypac, kai mediena yra apdorota specialiomis medienos

priezitiros priemonémis (chromatu, medienos apsaugos

priemonémis). MedZiagas, kuriose yra asbesto, leidZziama

apdoroti tik specialistams.

- Jeiyra galimybé, naudokite apdirbamai medziagai tinka-
ncig dulkiy nusiurbimo jranga.

- Pasirapinkite geru darbo vietos védinimu.

- Rekomenduojama dévéti kvépavimo taky apsaugine
kauke su P2 klases filtru.

Laikykités jusy $alyje galiojan¢iy apdorojamoms medzia-

goms taikomy taisykliy.

» Saugokite, kad darbo vietoje nesusikaupty dulkiy. Dul-
kés lengvai uzsidega.

Dulkiy nusiurbimas su GDE 16 Plus (papildoma
jranga) (zr. I pav.)

Dulkéms nusiurbti reikia ,GDE 16 Plus* (papildoma jranga).
Dulkiy siurblys turi bati pritaikytas apdirbamo ruosinio pju-
venoms, drozléms ir dulkéms nusiurbti.

Sveikatai ypaC pavojingoms, véZj sukelian¢ioms, sausoms
dulkéms nusiurbti batina naudoti specialy dulkiy siurbl;j.

Naudojimas

Paruosimas naudoti

» Atkreipkite démesi j tinklo jtampa! Maitinimo Saltinio
jtampa turi sutapti su elektrinio jrankio firminéje le-
nteléje nurodytais duomenimis. 230 V pazymétus
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elektrinius jrankius galima jungtiirj 220 V jtampos
elektros tinkla.

Veikimo rezimo pasirinkimas
Grezimo-kirtimo rezimy perjungikliu (9) pasirinkite elektri-
nio jrankio veikimo reZima.
- Norédami pakeisti veikimo rezima, paspauskite atblokavi-
mo klavi$g (8) ir sukite grezimo-kirtimo rezimy
perjungiklj (9) j norima padétj, kol isgirsite, kad jis uzsifik-
savo.
Nuoroda: veikimo rezima keiskite tik tada, kai elektrinis jra-
nkis i$jungtas! PrieSingu atveju galite paZeisti elektrinj jrankj.
, Padétis, norint Grezti su smigiu betong arba
T akmenj

@:-
&

i7 & Padétis, no'rint'greiti'be smﬂgio mediena, me-
tala, keramika ir plastika bei sukti varztus

Ll

I?adétis Vario-Lock kalto padéciai pakeisti
Sioje padétyje grezimo-kirtimo rezimy
perjungiklis (9) neuzsifiksuoja.

‘=
'

it g Padetis, norint Kirsti
T

’I

Sukimosi krypties keitimas

Sukimosi krypties perjungikliu (13) galite pakeisti elektrinio

jrankio sukimosi kryptj. Taciau tada, kai jjungimo-i§jungimo

jungiklis (7) yra nuspaustas, tai padaryti yra nejmanoma.

» Sukimosi krypties perjungiklj (13) junkite tik tada, kai

elektrinis jrankis neveikia.

Norédami grezti su smugiu, grezti ir kirsti, visada nustatykite

desSinine sukimosi krypt;.

« — DeSininis sukimasis: perstumkite sukimosi krypties
perjungiklj (13) iki atramos j desine.

— - Kairinis sukimasis: perstumkite sukimosi krypties
perjungiklj (13) iki atramos j kaire.

Jjungimas ir iSjungimas

- Norédami elektrinj jrankj jjungti, paspauskite jjungimo-is-

jungimo jungiklj (7).
- Norédami iSjungti, atleiskite jjungimo-i$jungimo
jungiklj (7).
Siikiy skaiciaus ir smigiy skaiciaus nustatymas
Jiungto elektrinio jrankio sukiy skaiciy tolygiai galite reguliuo-
ti atitinkamai spausdami jjungimo-isjungimo jungiklj (7).
Siek tiek spaudziant jjungimo-isjungimo jungiklj (7), jrankis
veikia mazais stikiais. Daugiau spaudziant jungiklj, sakiy
skaicius didéja.
Kalto padéties keitimas (Vario-Lock)
Kalta galite nustatyti j 36 padétis. Tokiu budu visada galite
pasirinkti optimalia darbine padét;.
- Kalta jstatykite j jrankiy jtvara.

- Pasukite grezimo-kirtimo rezimy perjungiklj (9) j padét;
,Vario-Lock".

- Kaltg su jtvaru pasukite j norimg padét;.

- Pasukite grezimo-kirtimo rezimy perjungiklj (9) j padétj
LKirtimas®. Taip nustacius, jrankiy jtvaras uzfiksuojamas.

- Norédami kirsti, nustatykite desininj sukimasi.

Darbo patarimai

Grezimo gylio nustatymas (Zr. J pav.)

Gylio ribotuvu (11) galima nustatyti pageidaujama grezimo

gyli X.

- Paspauskite gylio ribotuvo nustatymo mygtuka (10) ir
papildoma rankeng (12) jstatykite gylio ribotuva.

Ant gylio ribotuvo esantys grioveliai (11) turi bati nu-
kreipti Zemyn.

— SDS-plus sistemos darbo jrankj iki atramos stumkite j
SDS-plus jrankiy jtvarg (3). Priesingu atveju, jei SDS-plus
jrankis juda, gali buti klaidingai nustatomas grezimo gylis.

- I8traukite gylio ribotuva tiek, kad atstumas tarp grazto vi-
r§unés ir gylio ribotuvo galo bty lygus norimam grezimo
gyliui X.

Apsauginé sankaba

» |strigus ar uzsikabinus graztui, jsijungia apsauginé
sankaba, kuri iSjungia jégos perdavima j suklj. Kadan-
gi tuo metu prietaisa veikia reakcijos momenta su-
keliancios jégos, jj butina patikimai laikyti abiem ran-
komis ir tvirtai stovéti.

» Uzsiblokavus elektriniam jrankiui, elektrinj jrankj is-
junkite ir atlaisvinkite darbo jrankj. ljungiant su uzstri-
gusiu darbo jrankiu, susidaro didelis reakcijos jégy
momentas.

Suktuvo antgalio jstatymas (Zr. K pav.)

» Antverzlés uzdékite ar j varzta jremkite tik iSjungta
elektrinj jrankj. Besisukantys darbo jrankiai gali nuslysti.

Norint naudoti suktuvo antgalj, reikia universalaus antgaliy

laikiklio (23) su SDS-plus koteliu (papildoma jranga).

- Nuvalykite kotelio jstatomajj gala ir jj truputj patepkite.

- Universaly antgaliy laikiklj sukdami stumkite j jrankiy jtva-
ra, kol jis savaime uzsifiksuos.

- Patikrinkite, ar uzsifiksavo, t.y. universaly antgaliy laikiklj
patraukite.

- Juniversaly antgaliy laikiklj jstatykite antgalj. Naudokite
tik varZto galvutei tinkama suktuvo antgalj.

~ Norédami iSimti universaly antgaliy laikiklj, pastumkite
uzrakting mova (5) atgal ir iSimkite universaly antgaliy lai-
kiklj (23) i$ jrankiy jtvaro.

Prieziura ir servisas

Prieziiira ir valymas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiiros darbus reikia istraukti kistuka i$
elektros tinklo lizdo.
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» Kad galétuméte gerai ir saugiai dirbti, pasiriipinkite,
kad elektrinis jrankis ir ventiliacinés angos bty Sva-
rus.

Jei reikia pakeisti maitinimo laida, dél saugumo sumetimy tai

turi bati atliekama Bosch jmonéje arba jgaliotose Bosch

elektriniy jrankiy remonto dirbtuvése.

» Pazeista apsauginj nuo dulkiy gaubtelj butina nedel-
siant pakeisti. Tai atlikti rekomenduojame remonto
tarnyhoje.

- Pokiekvieno naudojimo isvalykite jrankiy jtvarg (3).

Klienty aptarnavimo skyrius ir konsultavimo
tarnyba

Klienty aptarnavimo skyriuje gausite atsakymus j klausimus,

susijusius su jisy gaminio remontu, technine priezitira bei at-

sarginémis dalimis. Detalius brézinius ir informacijos apie at-
sargines dalis rasite interneto puslapyje:
www.bosch-pt.com

Bosch konsultavimo tarnybos specialistai mielai pakonsul-
tuos Jus apie gaminius ir jy papildoma jranga.

leSkant informacijos ir uzsakant atsargines dalis prasome bu-
tinai nurodyti desimtzenklj gaminio numerj, esantj firminéje
lenteléje.

Lietuva

Bosch jrankiy servisas

Informacijos tarnyba: (037) 713350

Irankiy remontas: (037) 713352

Faksas: (037) 713354

El. pastas: service-pt@Iv.bosch.com

Kitus techninés prieZiiiros skyriaus adresus rasite Cia:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Salinimas

Elektrinis jrankis, papildoma jranga ir pakuoté yra pagaminti
i§ medziagy, tinkan€iy antriniam perdirbimui, ir véliau priva-
lo biti atitinkamai perdirbti.

Nemeskite elektriniy jrankiy j buitiniy atlieky
konteinerius!

Tik ES Salims:
Pagal Europos direktyva 2012/19/ES dél elektros ir elekt-

roninés jrangos atlieky ir Sios direktyvos perkélimo j naciona-

line teise aktus, naudoti nebetinkami elektriniai jrankiai turi
biti surenkami atskirai ir perdirbami aplinkai nekenksmingu
badu.

Netinkamai pasalintos elektros ir elektroninés jrangos atlie-
kos dél galimy pavojingy medziagy gali turéti zalinga poveikj
aplinkai ir Zmoniy sveikatai.
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2602 025 191 [ 2602025191

1600 A001FV
1600 A0O 157 —|

1600 A00 1FX

1600 A00 1G7

2608 002 021

2 608 550 074 (@ 40 mm)
2 608 550 075 (@ 50 mm)
2 608 550 076 (@ 68 mm)
2 608 550 077 (@ 82 mm)

% 2607 000 207
&

- —— 2608 550 057

L 2 608 596 157 GBH 3-28 DFR
28 mm GBH 3000

1617 000 132
SDS-plus

2
N N 1608 571 062
Q < 21,5-13 mm

GBH 3-28 DRE 2 608 572 212

21,5-13 mm

1607 950 045
2608 572 213

SDS-plus

160992A6GJ|(16.12.2021) Bosch Power Tools



ce

de

EU-Konformitatserklarung

Bohrhammer Sachnummer

Wir erkldren in alleiniger Verantwortung, dass die genannten Produkte allen
einschlagigen Bestimmungen der nachfolgend aufgefiihrten Richtlinien und
Verordnungen entsprechen und mit folgenden Normen Gibereinstimmen.
Technische Unterlagen bei: *

en

EU Declaration of Conformity

Rotary Hammer  Article number

We declare under our sole responsibility that the stated products comply
with all applicable provisions of the directives and regulations listed below
and are in conformity with the following standards.

Technical file at: *

fr Déclaration de conformité UE Nous déclarons sous notre propre responsabilité que les produits décrits
Marteau N° darticle sont en conformité avec les directives, réglements normatifs et normes
perforateur énumeérés ci-dessous.
Dossier technique aupres de : *
es Declaracion de conformidad UE Declaramos bajo nuestra exclusiva responsabilidad, que los productos
Martillo NO de articulo nombrados cumplen con todas las disposiciones correspondientes de las
perforador Directivas y los Reglamentos mencionados a continuacion y estan en
conformidad con las siguientes normas.
Documentos técnicos de: *
pt Declaracao de Conformidade UE Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade que os produtos
Martelo N do produto mencionados cumprem todas as disposicdes e os regulamentos indicados e
perfurador estdo em conformidade com as seguintes normas.
Documentagao técnica pertencente a: *
it Dichiarazione di conformita UE Dichiariamo sotto la nostra piena responsabilita che i prodotti indicati sono
Martello Codice prodotto conformi a tutte le disposizioni pertinenti delle Direttive e dei Regolamenti
perforatore elencati di seguito, nonché alle seguenti Normative.
Documentazione Tecnica presso: *
nl  EU-conformiteitsverklaring Wij verklaren op eigen verantwoordelijkheid dat de genoemde producten
Boorhamer Productnummer voldoen aan alle desbetreffende bepalingen van de hierna genoemde
richtlijnen en verordeningen en overeenstemmen met de volgende normen.
Technisch dossier bij: *
da EU-overensstemmelseserklaering Vi erklerer som eneansvarlige, at det beskrevne produkt er i
Borehammer Typenummer overensstemmelse med alle geeldende bestemmelser i falgende direktiver og
forordninger og opfylder falgende standarder.
Tekniske bilag ved: *
sv EU-konformitetsforklaring Viforklarar under eget ansvar att de namnda produkterna uppfyller kraven i
Borrhammare  Produktnummer alla géllande bestammelser i de nedan angivna direktiven och
forordningarnas och att de stammer 6verens med féljande normer.
Teknisk dokumentation: *
no EU-samsvarserklering Vi erklerer under eneansvar at de nevnte produktene er i overensstemmelse
Borhammer Produktnummer med alle relevante bestemmelser i direktivene og forordningene nedenfor og
med fglgende standarder.
Teknisk dokumentasjon hos: *
fi EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus Vakuutamme taten, ettd mainitut tuotteet vastaavat kaikkia seuraavien
Poravasara Tuotenumero direktiivien ja asetusten asiaankuuluvia vaatimuksia ja ovat seuraavien
standardien vaatimusten mukaisia.
Tekniset asiakirjat saatavana: *
el AfnAwon morotnrag EE AnA@voupe pe amokAELOTIKN pag eubuvn, 6TLTa avapepOpEVa MPoioVTa
TeploTpopikd  ApBuoc eupetnpiou  AVTIOTOIXOUV O€ GAEC TIG OXETIKEG HIATAEELG TwV TIIO KATW AVAPEPOHEVIY
moToAéTo 00NYL®V KaLKavovIop®V Kat TauTi{ovTal e Ta akoAouba mpoTua.
Texvikd éyypagpa otn: *
tr  AB Uygunluk beyam Tek sorumlu olarak, tanimlanan triiniin asagidaki yonetmelik ve direktiflerin
Kinci-delici Uriin kodu gegerli biitiin hikiimlerine ve asagidaki standartlara uygun oldugunu beyan

ederiz.
Teknik belgelerin bulundugu yer: *
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pl Deklaracja zgodnosci UE Oswiadczamy z petng odpowiedzialnoscia, ze niniejsze produkty
Miotudarowo-  Numer katalogowy odpowiadaja wszystkim wymaganiom ponizej wyszczegolnionych dyrektyw i
obrotowy rozporzadzen, oraz ze s3 zgodne z nastepujacymi normami.
Dokumentacja techniczna: *
cs EU prohlaseni oshodé Prohlasujeme na vyhradni zodpovédnost, ze uvedeny vyrobek spliuje
Vrtacikladivo  Objednaci &islo vSechna pfisluSna ustanoveni niZze uvedenych smérnic anafizeni aje vsouladu
snasledujicimi normami:
Technické podklady u: *
sk EU vyhlasenie ozhode Vyhlasujeme na vyhradnii zodpovednost, Ze uvedeny vyrobok spifia vietky
Vitaciekladivo  Vecné islo prislusné ustanovenia niZsie uvedenych smernic anariadeni aje vstlade
snasledujdcimi normami:
Technické podklady ma spolocnost: *
hu EU konformitasi nyilatkozat Egyediili feleléséggel kijelentjiik, hogy a megnevezett termékek megfelelnek
Furokalapacs Cikkszam az alabbiakban felsorolasra keriild iranyelvek és rendeletek valamennyi
idevago el6irasainak és megfelelnek a kovetkez6 szabvanyoknak.
Miszaki dokumentumok megdrzési pontja: *
ru 3asBneHue o coorBeTCcTBUH EC Mbl 3asBnAEM Nof, Hallly eAMHONMUHYIO OTBETCTBEHHOCTb, UTO Ha3BaHHbIE
NMepcoparop TosapHbiit NO MPOLYKTbl COOTBETCTBYIOT BCEM ﬂehcmylomylm npeanucaHnam
HWKXeyKa3aHHbIX AMPEKTUB M PACTIOPFXKEHNH, A TaKXKe HUKEYKa3aHHbIX
HOpM.
TexHuueckan [LOKyMEHTaLus XpaHuTea y: *
uk 3asBanpo BignoBigHicTb EC Mwu3aaBnA€eMo nia Hallly 0iHO0CODOBY BiANOBIAANbHICTb, 1110 Ha3BaHi
NMepcopatop ToBapHHit HoMeEp gupoBm BIANOBIAAIOTb YCIM UUHHIM NONOXEHHAM HULLEO3HAUEHMX AUPEKTUB
i pO3NOPsAMKEHb, a TAKOX HUKUEO3HAUEHUM HOPMaM.
TexHiuHa JokymeHTaL|in 3bepiraetbea y: *
kk EO calikectik MaFrnymaamachbi 63 xayankepLuiniknex bi3 atanfaH eHiMAEP TOMEHAE X3blnFaH
NMepdoparop BHiM HeMiIpi AMPEKTUKanap MeH xapnblKTapAblH TUICTi KaFuaanapbiHa COMKECTITH XaHe
TEeMEHAETi HopManapFa cail eKeHiH bingipemis.
TexHUKanblK Kyxarrap: *
ro Declaratie de conformitate UE Declaram pe proprie raspundere cd produsele mentionate corespund
Ciocan Numar de identificare tuturor dispozitiilor relevante ale directivelor si reglementarilor enumerate in
rotopercutor cele ce urmeaza si sunt in conformitate cu urmatoarele standarde.
Documentatie tehnica la: *
bg EC Aeknapauus 3a cboTBETCTBHE C mbAHa 0TrOBOPHOCT HUE AeKnapupame, ue NoCcoUYeH!Te NPOAYKTH
Nepdoparop KatanoxeH Homep ~ OTTOBAPAT HA BCAUKY BANWAHN U3UCKBAHWA Ha AMPEKTUBHUTE U pasnopepbuTe
Mo-0Ny U CbOTBETCTBA HA CNEJHHUTE CTaHAAPTH.
TexHuuecka JOKYMEHTaLmsA npu: *
mk EU-U3jaBa 3a coobpasHoct Co LienocHa ofroBOPHOCT M3jaByBaMe, AeKa ONMULLIAHUTE NPOU3BOAM CE BO
UYekaHu 3a Bpoj Ha pen/apTukn  COMACHOCT CO CATE PErNeBaHTHH OAPEAOM Ha CNeaHuTe Perynatusi i
pynuere NPONKCH 1 Ce BO COMMACHOCT CO CNEAHUTE HOPMMU.
TeXHMuKa [IOKYMeHTaLuja Kaj: *
sr EU-izjava o usaglasenosti Na sopstvenu odgovornost izjavljujemo, da navedeni proizvodi odgovaraju
Busilica éekié Broj predmeta svim doticnim odredbama naknadno navedenih smernica u uredaba i da su u
skladu sa slede¢im standardima.
Tehnicka dokumentacija kod: *
sl Izjava o skladnosti EU Izjavljamo pod izklju¢no odgovornostjo, da je omenjen izdelek v skladu z
Vrtalnokladivo  Stevilka artikla vsemi relevantnimi doloCili direktiv in uredb ter ustreza naslednjim
standardom.
Tehni¢na dokumentacija pri: *
hr EUizjava o sukladnosti Pod punom odgovorno3cu izjavljujemo da navedeni proizvodi odgovaraju

Udarna busilica  KataloSki br.

svim relevantnim odredbama direktiva i propisima navedenima u nastavku i
da su sukladni sa sljede¢im normama.
Tehnicka dokumentacija se moze dobiti kod: *
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et EL-vastavusdeklaratsioon

Puurvasar

Tootenumber

Kinnitame ainuvastutajatena, et nimetatud tooted vastavad jargnevalt
loetletud direktiivide ja maaruste koikidele asjaomastele nduetele ja on
kooskdlas jargmiste normidega.

Tehnilised dokumendid saadaval: *

Iv  Deklaracija par atbilstibu

ES standartiem

Perforators

Izstradajuma numurs

Més ar pilnu atbildibu pazinojam, ka Seit aplikotie izstradajumi atbilst visiem
talak minétajas direktivas un rikojumos ietvertajam saisto$ajam nostadném,
ka ari sekojosiem standartiem.

Tehniska dokumentacija no: *

It ES atitikties deklaracija

Atsakingai pareiskiame, kad iSvardyti gaminiai atitinka visus privalomus

Perforatorius Gaminio numeris Zemiau nurodyty direktyvy ir reglamenty reikalavimus ir Siuos standartus.
Techniné dokumentacija saugoma: *
GBH 3-28 DRE 3611B3A001 2006/42/EC EN62841-1:2015
3611B3A061 2014/30/EU ENIEC 62841-2-6:2020+A11:2020
3611B3A071 2011/65/EU ENIEC 55014-1:2021
GBH3-28DFR  |3611B4A 001 Em :Eg 2?833_3;39220119
3611B4A031 EN 61000-3-3:2013+A1:2019
3611B4A 061 EN IEC 63000:2018
3611B4A 071 p
@ BOSCH * Robert Bosch Power Tools GmbH
(PT/ECS)
GBH 3000 3611B4A 007 70538 Stuttgart
GERMANY
Henk Becker Helmut Heinzelmann
Chairman of Head of Product Certification

Executive Management
¢ y
%;/( @c@_\ I V /(,u/{ Gy

Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, GERMANY
Stuttgart, 19.11.2021
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Declaration of Conformity

Rotary Hammer Avrticle number

GBH 3-28 DRE 3611B3A 061
3611B3A071

GBH 3-28 DFR 3611B4A 061
3611B4A071

We declare under our sole responsibility that the stated products comply with all applicable provisions of the regulations lis-
ted below and are in conformity with the following standards.

Technical file at: Robert Bosch Ltd. (PT/SOP-GB), Broadwater Park, North Orbital Road, Uxbridge UB9 5HJ, United Kingdom

The Supply of Machinery (Safety) Regulations 2008

The Electromagnetic Compatibility Regulations 2016

The Restriction of the Use of Certain Hazardous Substances in
Electrical and Electronic Equipment Regulations 2012

EN62841-1:2015

ENIEC 62841-2-6:2020+A11:2020
ENIEC 55014-1:2021

ENIEC 55014-2:2021
ENIEC61000-3-2:2019
EN61000-3-3:2013+A1:2019
ENIEC63000:2018

Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, Germany
=\ represented (in terms of the above regulations) by
@ BOSCH Robert Bosch Limited, Broadwater Park, North Orbital Road,

Uxbridge UB9 5HJ, United Kingdom

Vonjy Rajakoba Martin Sibley
Managing Director - Bosch UK Head of Sales Operations and Aftersales

Robert Bosch Ltd. Broadwater Park, North Orbital Road, Uxbridge UB9 5HJ, United Kingdom, as authorised representative
acting on behalf of Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, Germany

Place of issue: Uxbridge Date of issue: 29/11/2021

Bosch Power Tools 160992A6GJ|(16.12.2021)



	Titelseite
	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Sicherheitshinweise
	Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	Arbeitsplatzsicherheit
	Elektrische Sicherheit
	Sicherheit von Personen
	Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
	Service

	Sicherheitshinweise für Hämmer
	Sicherheitshinweise für alle Arbeiten 
	Sicherheitshinweise bei Verwendung langer Bohrer mit Bohrhämmern
	Zusätzliche Sicherheitshinweise 


	Produkt- und Leistungsbeschreibung
	Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	Abgebildete Komponenten
	Technische Daten
	Geräusch-/Vibrationsinformation

	Montage
	Zusatzgriff
	Zusatzgriff schwenken (siehe Bild A)

	Bohrfutter und Werkzeuge auswählen
	Bohrfutter wechseln 
	Zahnkranzbohrfutter einsetzen/entnehmen
	Zahnkranzbohrfutter montieren (siehe Bild B)
	Zahnkranzbohrfutter einsetzen (siehe Bild B)
	Zahnkranzbohrfutter entnehmen

	Wechselbohrfutter entnehmen/einsetzen
	Wechselbohrfutter entnehmen (siehe Bild C)
	Wechselbohrfutter einsetzen (siehe Bild D)


	Werkzeugwechsel
	Werkzeugwechsel (SDS-plus)
	SDS-plus-Einsatzwerkzeug einsetzen (siehe Bild E)
	SDS-plus-Einsatzwerkzeug entnehmen (siehe Bild F)

	Werkzeugwechsel Zahnkranzbohrfutter
	Einsatzwerkzeug einsetzen
	Einsatzwerkzeug entnehmen

	Werkzeugwechsel Schnellspann-Wechselbohrfutter
	Einsatzwerkzeug einsetzen (siehe Bild G)
	Einsatzwerkzeug entnehmen (siehe Bild H)


	Staub-/Späneabsaugung
	Staubabsaugung mit GDE 16 Plus (Zubehör) (siehe Bild I)

	Betrieb
	Inbetriebnahme
	Betriebsart einstellen
	Drehrichtung einstellen
	Ein-/Ausschalten
	Drehzahl/Schlagzahl einstellen
	Verändern der Meißelstellung (Vario-Lock)

	Arbeitshinweise
	Bohrtiefe einstellen (siehe Bild J)
	Überlastkupplung
	Schrauberbits einsetzen (siehe Bild K)


	Wartung und Service
	Wartung und Reinigung
	Kundendienst und Anwendungsberatung
	Weitere Serviceadressen finden Sie unter:

	Entsorgung
	Nur für EU-Länder:



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Safety instructions
	General Power Tool Safety Warnings
	Work area safety
	Electrical safety
	Personal safety
	Power tool use and care
	Service

	Hammer Safety Warnings
	Safety instructions for all operations
	Safety instructions when using long drill bits with rotary hammers
	Additional safety information


	Product Description and Specifications
	Intended Use
	Product Features
	Technical Data
	Noise/Vibration Information

	Assembly
	Auxiliary handle
	

          Swivelling the auxiliary handle (see figure A)

	Selecting drill chucks and tools
	Changing the drill chuck 
	Inserting/removing the keyed chuck
	Fitting the keyed chuck (see figure B)
	Inserting the keyed chuck (see figure B)
	Removing the keyed chuck

	Removing/inserting the quick-change chuck
	Removing the Quick-Change Chuck (see figure C)
	Inserting the quick-change chuck (see figure D)


	Changing the Tool
	Changing the tool (SDS plus)
	

          Inserting SDS-plus application tools (see figure E)
	Removing SDS-plus application tools (see figure F)

	Changing the keyed chuck
	Inserting the application tool
	Removing the application tool

	Changing the keyless quick-change chuck
	Inserting the application tool (see figure G)
	Removing the application tool (see figure H)


	Dust/Chip Extraction
	Dust extraction with GDE 16 Plus (accessory) (see figure I)

	Operation
	Start-up
	Setting the Operating Mode
	Setting the Rotational Direction
	Switching On/Off
	Adjusting the Speed/Impact Rate
	Changing the chiselling position (Vario-Lock)

	Practical Advice
	Setting the drilling depth (see figure J)
	Overload clutch
	

          Inserting screwdriver bits (see figure K)


	Maintenance and Service
	Maintenance and Cleaning
	After-Sales Service and Application Service
	You can find further service addresses at:

	Disposal
	Only for EU countries:
	Only for United Kingdom:



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Consignes de sécurité
	Avertissements de sécurité généraux pour l’outil électrique
	Sécurité de la zone de travail
	Sécurité électrique
	Sécurité des personnes
	Utilisation et entretien de l’outil électrique
	Maintenance et entretien

	 Avertissements de sécurité pour les marteaux
	 Instructions de sécurité pour toutes les opérations
	 Instructions  de  sécurité  lors  de  l'utilisation  de  longs  forets  avec  des  marteaux  rotatifs
	Consignes de sécurité additionnelles 


	Description des prestations et du produit
	Utilisation conforme
	Éléments constitutifs
	Caractéristiques ‌techniques
	Informations sur le niveau sonore/les vibrations

	Montage
	Poignée supplémentaire
	

          Pivotement de la poignée supplémentaire (voir figure A)

	Choix du mandrin et des accessoires
	Changement de mandrin 
	Insertion/retrait du mandrin à couronne dentée
	Montage du mandrin à couronne dentée (voir figure B)
	Mise en place du mandrin à clé (voir figure B)
	Démontage du mandrin à couronne dentée

	Retrait/mise en place du mandrin interchangeable
	Retrait du mandrin interchangeable (voir figure C)
	Mise en place du mandrin interchangeable (voir figure D)


	Changement d’accessoire
	Changement d’accessoire (SDS plus)
	

          Montage d’un accessoire de travail SDS-plus (voir figure E)
	Démontage d’un accessoire de travail SDS-plus (voir figure F)

	Remplacement d’un accessoire sur le mandrin à clé
	Montage d’un accessoire de travail
	Retrait d’un accessoire de travail

	Changement du mandrin interchangeable à serrage rapide
	Mise en place d’un accessoire de travail (voir figure G)
	Retrait d’un accessoire de travail (voir figure H)


	Aspiration de poussières/de copeaux
	Aspiration des poussières avec GDE 16 Plus (accessoire) (voir figure I)

	Fonctionnement
	Mise en marche
	Sélection d’un mode de fonctionnement
	Sélection du sens de rotation
	Mise en marche/arrêt
	Réglage de la vitesse de rotation/de la fréquence de frappe
	Changement de la position du burin (Vario-Lock)

	Instructions d’utilisation
	Réglage de la profondeur de perçage (voir figure J)
	Débrayage de sécurité
	

          Montage des embouts de vissage (voir figure K)


	Entretien et Service après‑vente
	Nettoyage et entretien
	Service après-vente et conseil utilisateurs
	Vous trouverez d'autres adresses du service après-vente sous :

	Élimination des déchets
	Seulement pour les pays de l’UE :



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Indicaciones de seguridad
	Indicaciones generales de seguridad para herramientas eléctricas
	Seguridad del puesto de trabajo
	Seguridad eléctrica
	Seguridad de personas
	Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas
	Servicio

	Indicaciones de seguridad para martillos
	Instrucciones de seguridad para todas las operaciones
	Instrucciones de seguridad en el caso de utilizar bits largos con martillos rotativos
	Indicaciones de seguridad adicionales 


	Descripción del producto y servicio
	Utilización reglamentaria
	Componentes principales
	Datos técnicos
	Información sobre ruidos y vibraciones

	Montaje
	Empuñadura adicional
	

          Girar la empuñadura adicional (ver figura A)

	Selección del portabrocas y de los útiles
	Cambio del portabrocas 
	Montaje/desmontaje del portabrocas de corona dentada
	Montaje del portabrocas con corona dentada (ver figura B)
	Colocación del portabrocas con corona dentada (ver figura B)
	Desmontaje del portabrocas de corona dentada

	Montaje/desmontaje del portabrocas intercambiable
	Retirar el portabrocas intercambiable (ver figura C)
	Montaje del portabrocas intercambiable (ver figura D)


	Cambio de útil
	Cambio de útil (SDS-plus)
	

          Montaje del útil SDS-plus (ver figura E)
	Desmontaje del útil SDS-plus (ver figura F)

	Cambio de útil en el portabrocas de corona dentada
	Montaje del útil
	Desmontaje del útil

	Cambio de herramienta con portabrocas intercambiable de sujeción rápida
	Colocar el útil (ver figura G)
	Retirar el útil (ver figura H)


	Aspiración de polvo y virutas
	Aspiración de polvo con GDE 16 Plus (accesorio) (ver figura I)

	Funcionamiento
	Puesta en marcha
	Ajuste del modo de operación
	Ajuste del sentido de giro
	Conexión/desconexión
	Ajuste de las revoluciones/frecuencia de percusión
	Modificación de la posición para cincelar (Vario-Lock)

	Instrucciones de trabajo
	Ajustar la profundidad de taladrar (ver figura J)
	Embrague limitador de par
	

          Montaje de las puntas de atornillar (ver figura K)


	Mantenimiento y ‌servicio
	Mantenimiento y limpieza
	Servicio técnico y atención al cliente
	Direcciones de servicio adicionales se encuentran bajo:

	Eliminación
	Sólo para los países de la UE:



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Instruções de segurança
	Instruções gerais de segurança para ferramentas eléctricas
	Segurança da área de trabalho
	Segurança eléctrica
	Segurança de pessoas
	Utilização e manuseio cuidadoso de ferramentas eléctricas
	Serviço

	Instruções de segurança para martelos
	Instruções de segurança para todas as operações
	Instruções de segurança ao usar brocas longas com martelos perfuradores
	Instruções de segurança adicionais 


	Descrição do produto e do serviço
	Utilização adequada
	Componentes ilustrados
	Dados técnicos
	Informação sobre ruídos/vibrações

	Montagem
	Punho adicional
	

          Virar o punho adicional (ver figura A)

	Selecionar bucha e ferramentas
	Trocar a bucha 
	Colocar/retirar bucha de coroa dentada
	Montar a bucha de coroa dentada (ver figura B)
	Introduzir a bucha de coroa dentada (ver figura B)
	Retirar a bucha de coroa dentada

	Retirar/colocar o mandril de substituição
	Retirar o mandril de substituição (ver figura C)
	Introduzir o mandril de substituição (ver figura D)


	Troca de ferramenta
	Troca de ferramenta (SDS-plus)
	

          Introduzir a ponta de aparafusar SDS-plus (ver figura E)
	Retirar a ponta de aparafusar SDS-plus (ver figura F)

	Troca de ferramenta bucha de coroa dentada
	Introduzir a ferramenta de trabalho
	Retirar a ferramenta de trabalho

	Troca de ferramenta mandril de substituição de aperto rápido
	Colocar a ferramenta de trabalho (ver figura G)
	Retirar a ferramenta de trabalho (ver figura H)


	Aspiração de pó/de aparas
	Aspiração de pó com GDE 16 Plus (acessório) (ver imagem I)

	Funcionamento
	Colocação em ‌funcionamento
	Ajustar o modo de operação
	Ajustar o sentido de rotação
	Ligar/desligar
	Ajustar o número de rotações/impactos
	Alterar a posição do cinzel (Vario-Lock)

	Instruções de trabalho
	Ajustar a profundidade de perfuração (ver figura J)
	Acoplamento de sobrecarga
	

          Introduzir as pontas de aparafusar (ver figura K)


	Manutenção e ‌assistência técnica
	Manutenção e limpeza
	Serviço pós-venda e aconselhamento
	Encontra outros endereços da assistência técnica em:

	Eliminação
	Apenas para países da UE:



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Avvertenze di sicurezza
	Avvertenze generali di sicurezza per elettroutensili
	Sicurezza della postazione di lavoro
	Sicurezza elettrica
	Sicurezza delle persone
	Trattamento accurato ed uso corretto degli elettroutensili
	Assistenza

	Avvertenze di sicurezza per martelli
	Istruzioni di sicurezza per tutte le operazioni
	Istruzioni di sicurezza per l’utilizzo di punte lunghe con martelli perforatori
	Avvertenze di sicurezza supplementari 


	Descrizione del prodotto e dei servizi forniti
	Utilizzo conforme
	Componenti illustrati
	Dati tecnici
	Informazioni su rumorosità e vibrazioni

	Montaggio
	Impugnatura supplementare
	

          Orientamento dell’impugnatura supplementare (vedere Fig. A)

	Scelta del mandrino e degli accessori
	Sostituzione del mandrino 
	Introduzione/rimozione del mandrino a cremagliera
	Montaggio del mandrino a cremagliera (vedere Fig. B)
	Introduzione del mandrino a cremagliera (vedere fig. B)
	Rimozione del mandrino a cremagliera

	Rimozione/inserimento del mandrino autoserrante
	Rimozione del mandrino intercambiabile (vedere Fig. C)
	Introduzione del mandrino intercambiabile (vedere Fig. D)


	Cambio degli utensili
	Cambio utensile (SDS-plus)
	

          Inserimento dell’utensile accessorio SDS-plus (vedere figura E)
	Rimozione dell’utensile accessorio SDS-plus (vedere figura F)

	Sostituzione dell’accessorio mandrino a cremagliera
	Introduzione dell’utensile accessorio
	Rimozione dell’utensile accessorio

	Cambio utensile con mandrino autoserrante intercambiabile
	Introduzione dell’utensile accessorio (vedere fig. G)
	Rimozione dell’utensile accessorio (vedere fig. H)


	Aspirazione polvere/aspirazione ‌trucioli
	Aspirazione della polvere con GDE 16 Plus (accessorio) (vedere fig. I)

	Utilizzo
	Messa in funzione
	Impostazione della modalità
	Impostazione del senso di rotazione
	accensione/spegnimento
	Regolazione del numero di giri/di colpi
	Modifica della posizione di scalpellatura (Vario-Lock)

	Indicazioni operative
	Regolazione della profondità di foratura (vedere figura J)
	Frizione di sicurezza contro il sovraccarico
	

          Inserimento dei bit cacciavite (vedere figura K)


	Manutenzione ed assi‌stenza
	Manutenzione e pulizia
	Servizio di assistenza e consulenza tecnica
	Per ulteriori indirizzi del servizio assistenza consultare:

	Smaltimento
	Solo per i Paesi della CE:



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Veiligheidsaanwijzingen
	Algemene veiligheidsaanwijzingen voor elektrische gereedschappen
	Veiligheid van de werkomgeving
	Elektrische veiligheid
	Veiligheid van personen
	Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van elektrische gereedschappen
	Service

	Veiligheidsaanwijzingen voor boorhamers
	Veiligheidsaanwijzingen voor alle bewerkingen
	Veiligheidsaanwijzingen bij het gebruik van lange boren bij boorhamers
	Aanvullende veiligheidsaanwijzingen 


	Beschrijving van product en werking
	Beoogd gebruik
	Afgebeelde componenten
	Technische gegevens
	Informatie over geluid en trillingen

	Montage
	Extra handgreep
	

          Extra handgreep draaien (zie afbeelding A)

	Boorhouder en inzetgereedschappen kiezen
	Boorhouder wisselen 
	Tandkransboorhouder inzetten/uitnemen
	Tandkransboorhouder monteren (zie afbeelding B)
	Tandkransboorhouder aanbrengen (zie afbeelding B)
	Tandkransboorhouder verwijderen

	Wisselboorhouder verwijderen/bevestigen
	Wisselboorhouder verwijderen (zie afbeelding C)
	Wisselboorhouder plaatsen (zie afbeelding D)


	Inzetgereedschap wisselen
	Inzetgereedschap wisselen (SDS-plus)
	

          SDS-plus inzetgereedschap plaatsen (zie afbeelding E)
	SDS-plus inzetgereedschap verwijderen (zie afbeelding F)

	Gereedschapswissel tandkransboorhouder
	Inzetgereedschap bevestigen
	Inzetgereedschap verwijderen

	Inzetgereedschap wisselen snelspanwisselboorhouder
	Inzetgereedschap bevestigen (zie afbeelding G)
	Inzetgereedschap verwijderen (zie afbeelding H)


	Afzuiging van stof en spanen
	Stofafzuiging met GDE 16 Plus (accessoire) (zie afbeelding I)

	Gebruik
	Ingebruikname
	Modus instellen
	Draairichting instellen
	In-/uitschakelen
	Toerental of aantal slagen instellen
	Beitelstand veranderen (Vario-Lock)

	Aanwijzingen voor ‌werkzaamheden
	Boordiepte instellen (zie afbeelding J)
	Overbelastingskoppeling
	

          Bits plaatsen (zie afbeelding K)


	Onderhoud en ‌service
	Onderhoud en reiniging
	Klantenservice en gebruiksadvies
	Meer serviceadressen vindt u onder:

	Afvalverwijdering
	Alleen voor landen van de EU:



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Sikkerhedsinstrukser
	Generelle sikkerhedsanvisninger for el-værktøj
	Sikkerhed på arbejdspladsen
	Elektrisk sikkerhed
	Personlig sikkerhed
	Omhyggelig omgang med og brug af el‑værktøj
	Service

	Sikkerhedsforskrifter for hamre
	Sikkerhedsforskrifter for alle arbejdsopgaver
	Sikkerhedsforskrifter ved brug af lange bor med borehamre
	Ekstra sikkerhedsforskrifter 


	Produkt- og ydelsesbeskrivelse
	Beregnet anvendelse
	Illustrerede komponenter
	Tekniske data
	Støj-/vibrationsinformation

	Montering
	Ekstrahåndtag
	

          Drejning af ekstrahåndtag (se billede A)

	Valg af borepatron og værktøj
	Skift af borepatron 
	Isætning/udtagning af tandkransborepatron
	Montering af tandkransborepatron (se billede B)
	Isætning af tandkransborepatron (se billede B)
	Udtagning af tandkrandsborepatron

	Udtagning/isætning af udskiftningsborepatron
	Udtagning af udskiftningsborepatron (se billede C)
	Isætning af udskiftningsborepatron (se billede D)


	Værktøjsskift
	Værktøjsskift (SDS-plus)
	

          Isætning af SDS-plus-indsatsværktøj (se billede E)
	Udtagning af SDS-plus-indsatsværktøj (se billede F)

	Udskiftning af værktøj tandkransborepatron
	Isætning af indsatsværktøj
	Udtagning af indsatsværktøj

	Værktøjsskift selvspændende udskiftningsborepatron
	Isætning af indsatsværktøj (se billede G)
	Udtagning af indsatsværktøj (se billede H)


	Støv-/spånudsugning
	Støvudsugning med GDE 16 Plus (tilbehør) (se billede I)

	Brug
	Ibrugtagning
	Indstilling af driftstype
	Indstil drejeretning
	Tænd/sluk
	Indstilling af omdrejningstal/slagtal
	Ændring af mejselstilling (Vario-Lock)

	Arbejdsvejledning
	Indstilling af boredybde (se billede J)
	Overbelastningskobling
	

          Isætning af skruebits (se billede K)


	Vedligeholdelse og service
	Vedligeholdelse og ‌rengøring
	Kundeservice og anvendelsesrådgivning
	Du finder adresser til andre værksteder på:

	Bortskaffelse
	Gælder kun i EU‑lande:



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Säkerhetsanvisningar
	Allmänna säkerhetsanvisningar för elverktyg
	Arbetsplatssäkerhet
	Elektrisk säkerhet
	Personsäkerhet
	Korrekt användning och hantering av elverktyg
	Service

	Säkerhetsanvisningar för hammare
	Säkerhetsinstruktioner för alla användningar
	Säkerhetsinstruktioner vid arbete med långa borrbits med roterande hammare
	Ytterligare säkerhetsanvisningar 


	Produkt- och prestandabeskrivning
	Ändamålsenlig användning
	Illustrerade komponenter
	Tekniska data
	Buller-/vibrationsdata

	Montering
	Tilläggshandtag
	

          Vrid tilläggshandtaget (se bild A)

	Välja chuck och verktyg
	Byta borrchuck 
	Sätta in/ta ut kuggkranschuck
	Montera kuggkranschucken (se bild B)
	Sätta i kuggkranschucken (se bild B)
	Ta ut kuggkranschucken

	Ta ut/sätta in växelchucken
	Ta ut växelborrchucken (se bild C)
	Sätt in växelborrchucken (se bild D)


	Verktygsbyte
	Verktygsbyte (SDS-plus)
	

          Sätt in SDS-plus-insatsverktyget (se bild E)
	Ta av SDS-plus-insatsverktyget (se bild F)

	Verktygsbyte kuggkranschuck
	Insättning av tillsatsverktyg
	Borttagning av insatsverktyget

	Verktygsbyte snabbväxelchuck
	Sätta in insatsverktyg (se bild G)
	Ta av insatsverktyget (se bild H)


	Damm-/spånutsugning
	Dammutsug med GDE 16 Plus (tillbehör) (se bild I)

	Drift
	Driftstart
	Ställa in driftstyp
	Inställning av rotationsriktning
	In- och urkoppling
	Ställa in varvtal/slagfrekvens
	Justera mejselställningen (Vario-Lock)

	Arbetsanvisningar
	Ställa in borrdjupet (se bild J)
	Överbelastningskoppling
	

          Sätta in skruvbits (se bild K)


	Underhåll och ‌service
	Underhåll och rengöring
	Kundtjänst och applikationsrådgivning
	Du hittar fler kontaktuppgifter till service här:

	Avfallshantering
	Endast för EU‑länder:



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Sikkerhetsanvisninger
	Generelle sikkerhetsanvisninger for elektroverktøy
	Sikkerhet på arbeidsplassen
	Elektrisk sikkerhet
	Personsikkerhet
	Omhyggelig bruk og håndtering av elektroverktøy
	Service

	Sikkerhetsanvisninger for hammere
	Sikkerhetsanvisninger for alle operasjoner
	Sikkerhetsanvisninger for bruk av lange borbits sammen med borhammere
	Ekstra sikkerhetsanvisninger 


	Produktbeskrivelse og ytelsesspesifikasjoner
	Forskriftsmessig bruk
	Illustrerte komponenter
	Tekniske data
	Støy-/vibrasjonsinformasjon

	Montering
	Ekstrahåndtak
	

          Svinge ekstrahåndtaket (se bilde A)

	Velge chuck og verktøy
	Skifte chuck 
	Sette inn / ta ut tannkranschuck
	Montere tannkranschuck (se bilde B)
	Sette inn tannkranschucken (se bilde B)
	Ta ut tannkranschucken

	Ta ut / sette inn skiftechucken
	Ta ut skiftechucken (se bilde C)
	Sette inn skiftechucken (se bilde D)


	Verktøyskifte
	Skifte verktøy (SDS-plus)
	

          Feste SDS-plus-innsatsverktøy (se bilde E)
	Ta ut SDS-plus-innsatsverktøyet (se bilde F)

	Verktøyskifte tannkranschuck
	Innsetting av innsatsverktøy
	Ta ut innsatsverktøyet

	Skifte verktøy skiftechuck med hurtigkobling
	Feste innsatsverktøyet (se bilde G)
	Ta ut innsatsverktøyet (se bilde H)


	Støv-/sponavsuging
	Støvavsug med GDE 16 Plus (tilbehør) (se bilde I)

	Bruk
	Igangsetting
	Stille inn driftsmodus
	Innstilling av rotasjonsretningen
	Inn-/utkobling
	Stille inn turtallet/slagtallet
	Endre meiselstillingen (Vario-Lock)

	Informasjon om bruk
	Stille inn boredybden (se bilde J)
	Overbelastningskobling
	

          Sette inn skrutrekkerbits (se bilde K)


	Service og ‌vedlikehold
	Vedlikehold og rengjøring
	Kundeservice og kundeveiledning
	Du finner adresser til andre verksteder på:

	Deponering
	Bare for land i EU:



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Turvallisuusohjeet
	Yleiset sähkötyökalujen turvaohjeet
	Työpaikan turvallisuus
	Sähköturvallisuus
	Henkilöturvallisuus
	Sähkötyökalun käyttö ja huolto
	Huolto

	Poravasaroiden turvallisuusohjeet
	Kaikkia töitä koskevat turvallisuusohjeet
	Poravasaroiden pitkien poranterien käyttöä koskevat turvallisuusohjeet
	Lisäturvallisuusohjeet 


	Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus
	Määräyksenmukainen käyttö
	Kuvatut osat
	Tekniset tiedot
	Melu-/tärinätiedot

	Asennus
	Lisäkahva
	

          Lisäkahvan kääntäminen (katso kuva A)

	Istukan ja käyttötarvikkeiden valinta
	Poraistukan vaihto 
	Hammasistukan asennus/irrotus
	Hammasistukan asentaminen (katso kuva B)
	Hammasistukan asentaminen (katso kuva B)
	Hammasistukan irrotus

	Vaihtoistukan irrotus/kiinnitys
	Istukan irrotus (katso kuva C)
	Istukan kiinnitys (katso kuva D)


	Käyttötarvikkeen vaihto
	Käyttötarvikkeen vaihto (SDS-plus)
	

          SDS-plus-käyttötarvikkeen asentaminen (katso kuva E)
	SDS-plus-käyttötarvikkeen irrotus (katso kuva F)

	Hammasistukan käyttötarvikkeen vaihtaminen
	Käyttötarvikkeen asennus
	Käyttötarvikkeen irrotus

	Pikaistukan käyttötarvikkeen vaihto
	Käyttötarvikkeen asentaminen (katso kuva G)
	Käyttötarvikkeen irrottaminen (katso kuva H)


	Pölyn-/purunpoisto
	Pölynpoisto GDE 16 Plus -pölynpoistoliitännän (lisätarvike) avulla (katso kuva I)

	Käyttö
	Käyttöönotto
	Käyttötavan valinta
	Kiertosuunnan asetus
	Käynnistys ja pysäytys
	Kierrosluvun/iskuluvun säätö
	Piikkausasennon muuttaminen (Vario-Lock)

	Työskentelyohjeita
	Poraussyvyyden säätö (katso kuva J)
	Ylikuormituskytkin
	

          Ruuvauskärkien asennus (katso kuva K)


	Hoito ja huolto
	Huolto ja puhdistus
	Asiakaspalvelu ja käyttöneuvonta
	Muut asiakaspalvelun yhteystiedot löydät kohdasta:

	Hävitys
	Koskee vain EU‑maita:



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Γενικές υποδείξεις ασφαλείας για ηλεκτρικά εργαλεία
	Ασφάλεια στο χώρο εργασίας
	Ηλεκτρική ασφάλεια
	Ασφάλεια προσώπων
	Χρήση και φροντίδα των ηλεκτρικών εργαλείων
	Σέρβις

	Υποδείξεις ασφαλείας για πιστολέτα
	Υποδείξεις ασφαλείας για όλες τις εργασίες
	Υποδείξεις ασφαλείας όταν χρησιμοποιείτε μακριά τρυπάνια με περιστροφικά πιστολέτα
	Πρόσθετες υποδείξεις ασφαλείας 


	Περιγραφή προϊόντος και ισχύος
	Χρήση σύμφωνα με τον προορισμό
	Απεικονιζόμενα στοιχεία
	Τεχνικά στοιχεία
	Πληροφορίες για θόρυβο και δονήσεις

	Συναρμολόγηση
	Πρόσθετη λαβή
	

          Περιστροφή της πρόσθετης λαβής (βλέπε εικόνα A)

	Επιλογή τσοκ και εξαρτημάτων
	Αλλαγή τσοκ 
	Τοποθέτηση/αφαίρεση του γραναζωτού τσοκ
	Συναρμολόγηση γραναζωτού τσοκ (βλέπε εικόνα B)
	Τοποθέτηση γραναζωτού τσοκ (βλέπε εικόνα B)
	Αφαίρεση του γραναζωτού τσοκ

	Αφαίρεση/τοποθέτηση του αντικαθιστούμενου τσοκ
	Αφαίρεση του αντικαθιστούμενου τσοκ (βλέπε εικόνα C)
	Τοποθέτηση του αντικαθιστούμενου τσοκ (βλέπε εικόνα D)


	Αλλαγή εξαρτημάτων
	Αλλαγή εξαρτήματος (SDS-plus)
	

          Τοποθέτηση του εξαρτήματος SDS-plus (βλέπε εικόνα E)
	Αφαίρεση του εξαρτήματος SDS-plus (βλέπε εικόνα F)

	Αλλαγή εξαρτήματος, γραναζωτό τσοκ
	Τοποθέτηση του εξαρτήματος
	Αφαίρεση του εξαρτήματος

	Αλλαγή εξαρτήματος, αντικαθιστούμενο ταχυτσοκ
	Τοποθέτηση του εξαρτήματος (βλέπε εικόνα G)
	Αφαίρεση του εξαρτήματος (βλέπε εικόνα H)


	Αναρρόφηση σκόνης/ροκανιδιών
	Αναρρόφηση σκόνης με GDE 16 Plus (εξάρτημα) (βλέπε εικόνα I)

	Λειτουργία
	Θέση σε λειτουργία
	Ρύθμιση του τρόπου λειτουργίας
	Ρύθμιση φοράς περιστροφής
	Ενεργοποίηση/απενεργοποίηση
	Ρύθμιση αριθμού στροφών/κρούσεων
	Αλλαγή της θέσης καλεμιού (Vario-Lock)

	Υποδείξεις εργασίας
	Ρύθμιση του βάθους τρυπήματος (βλέπε εικόνα J)
	Συμπλέκτης υπερφόρτισης
	

          Τοποθέτηση των κατσαβιδόλαμων (βλέπε εικόνα K)


	Συντήρηση και σέρβις
	Συντήρηση και καθαρισμός
	Εξυπηρέτηση πελατών και συμβουλές εφαρμογής
	Περαιτέρω διευθύνσεις σέρβις θα βρείτε στην ηλεκτρονική διεύθυνση:

	Απόσυρση
	Μόνο για χώρες της ΕΕ:



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Güvenlik talimatı
	Elektrikli el aletleri için genel güvenlik uyarıları
	Çalışma yeri güvenliği
	Elektrik Güvenliği
	Kişilerin Güvenliği
	Elektrikli el aletlerinin kullanımı ve bakımı
	Servis

	Kırıcı-delici için güvenlik uyarıları
	Tüm işlemler için geçerli güvenlik talimatları
	Kırıcı-delici ile uzun matkap uçları kullanırken geçerli güvenlik talimatları
	Ek güvenlik uyarıları 


	Ürün ve performans açıklaması
	Usulüne uygun kullanım
	Şekli gösterilen elemanlar
	Teknik veriler
	Gürültü/Titreşim bilgisi

	Montaj
	İlave tutamak
	

          İlave tutamağın döndürülmesi (bkz. Resim A)

	Mandren ve uç seçimi
	Mandrenin değiştirilmesi 
	Anahtarlı mandrenin takılması/sökülmesi
	Anahtarlı mandrenin monte edilmesi (bkz. Resim B)
	Anahtarlı mandrenin takılması (bkz. Resim B)
	Anahtarlı mandrenin çıkarılması

	Değiştirilebilir mandrenin çıkarılması/takılması
	Değiştirilebilir mandrenin çıkarılması (bkz. Resim C)
	Değiştirilebilir mandrenin takılması (bkz. Resim D)


	Uç değiştirme
	Uç değişimi (SDS plus)
	

          SDS-plus ucun takılması (bkz. Resim E)
	SDS-plus ucun çıkarılması (bkz. Resim F)

	Anahtarlı mandren uç değiştirme
	Ucun takılması
	Ucun çıkarılması

	Uç değiştirme anahtarsız değiştirilebilir mandren
	Ucun takılması (bkz. Resim G)
	Ucun çıkarılması (bkz. Resim H)


	Toz ve talaş emme
	GDE 16 Plus (aksesuar) ile toz emme sistemi (bkz. Resim I)

	İşletim
	Çalıştırma
	İşletim türünün ayarlanması
	Dönme yönünün ayarlanması
	Açma/kapama
	Devir sayısının/darbe sayısının ayarlanması
	Keski pozisyonunun değiştirilmesi (Vario-Lock)

	Çalışırken dikkat edilecek hususlar
	Delme derinliğinin ayarlanması (bkz. Resim J)
	Aşırı yük debriyajı
	

          Vidalama uçlarının takılması (bkz. Resim K)


	Bakım ve servis
	Bakım ve temizlik
	Müşteri servisi ve uygulama danışmanlığı
	Diğer servis adreslerini şurada bulabilirsiniz:

	Tasfiye
	Sadece AB ülkeleri için:



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Wskazówki bezpieczeństwa
	Ogólne wskazówki bezpieczeństwa dotyczące pracy z elektronarzędziami
	Bezpieczeństwo w miejscu pracy
	Bezpieczeństwo elektryczne
	Bezpieczeństwo osób
	Obsługa i konserwacja elektro‌narzędzi
	Serwis

	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa pracy z młotami
	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa podczas wykonywania wszystkich prac
	Wskazówki dotyczące stosowania długich wierteł w młotach udarowo-obrotowych
	Dodatkowe wskazówki dotyczące bez‌piec‌zeń‌stwa 


	Opis urządzenia i jego zastosowania
	Użycie zgodne z przeznaczeniem
	Przedstawione graficznie komponenty
	Dane techniczne
	Informacje o emisji hałasu i drgań

	Montaż
	Rękojeść dodatkowa
	

          Ustawianie rękojeści dodatkowej (zob. rys. A)

	Wybór uchwytu wiertarskiego i narzędzi roboczych
	Wymiana uchwytu wiertarskiego 
	Wkładanie/wyjmowanie zębatego uchwytu wiertarskiego
	Montaż zębatego uchwytu wiertarskiego (zob. rys. B)
	Wkładanie zębatego uchwytu wiertarskiego (zob. rys. B)
	Wyjmowanie zębatego uchwytu wiertarskiego

	Montaż/demontaż wymiennego uchwytu wiertarskiego
	Demontaż wymiennego uchwytu wiertarskiego (zob. rys. C)
	Wkładanie wymiennego uchwytu wiertarskiego (zob. rys. D)


	Wymiana narzędzi roboczych
	Wymiana narzędzi roboczych (z systemem SDS plus)
	

          Wkładanie narzędzia roboczego SDS-plus (zob. rys. E)
	Wyjmowanie narzędzia roboczego SDS-plus (zob. rys. F)

	Wymiana narzędzi roboczych  Zębaty uchwyt wiertarski
	Wkładanie narzędzia roboczego
	Wyjmowanie narzędzia roboczego

	Wymiana osprzętu: szybkozaciskowy wymienny uchwyt wiertarski
	Wkładanie narzędzia roboczego (zob. rys. G)
	Wyjmowanie narzędzia roboczego (zob. rys. H)


	Odsysanie pyłów/wiórów
	Odsysanie pyłu z systemem GDE 16 Plus (osprzęt) (zob. rys. I)

	Praca
	Uruchamianie
	Ustawianie trybu pracy
	Ustawianie kierunku obrotów
	Włączanie/wyłączanie
	Ustawianie prędkości obrotowej / liczby udarów
	Zmiana pozycji dłuta (Vario-Lock)

	Wskazówki dotyczące pracy
	Ustawianie głębokości wiercenia (zob. rys. J)
	Sprzęgło przeciążeniowe
	

          Wkładanie końcówek wkręcających (zob. rys. K)


	Konserwacja i serwis
	Konserwacja i czyszczenie
	Obsługa klienta oraz doradztwo dotyczące użytkowania
	Pozostałe adresy serwisów znajdują się na stronie:

	Utylizacja odpadów
	Tylko dla krajów UE: 



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Bezpečnostní upozornění
	Obecné bezpečnostní pokyny pro elektrické nářadí
	Bezpečnost pracoviště
	Elektrická bezpečnost
	Osobní bezpečnost
	Svědomité zacházení a používání elektrického nářadí
	Servis

	Bezpečnostní upozornění pro kladiva
	Bezpečnostní pokyny pro všechny operace
	Bezpečností pokyny pro použití dlouhých vrtáků s vrtacími kladivy
	Dodatečná bezpečnostní upozornění 


	Popis výrobku a výkonu
	Použití v souladu s určeným účelem
	Zobrazené součásti
	Technické údaje
	Informace o hluku a vibracích

	Montáž
	Přídavná rukojeť
	

          Natočení přídavné rukojeti (viz obrázek A)

	Volba sklíčidla a nástrojů
	Výměna sklíčidla 
	Nasazení/vyjmutí ozubeného sklíčidla
	Montáž ozubeného sklíčidla (viz obrázek B)
	Nasazení ozubeného sklíčidla (viz obrázek B)
	Sejmutí ozubeného sklíčidla

	Sejmutí/nasazení výměnného sklíčidla
	Sejmutí výměnného sklíčidla (viz obrázek C)
	Nasazení výměnného sklíčidla (viz obrázek D)


	Výměna nástroje
	Výměna nástroje (SDS-plus)
	

          Nasazení nástroje SDS-plus (viz obrázek E)
	Vyjmutí nástroje SDS-plus (viz obrázek F)

	Výměna nástroje v ozubeném sklíčidle
	Nasazení nástroje
	Vyjmutí nástroje

	Výměna nástroje s výměnným rychloupínacím sklíčidlem
	Nasazení nástroje (viz obrázek G)
	Vyjmutí nástroje (viz obrázek H)


	Odsávání prachu/třísek
	Odsávání prachu s GDE 16 Plus (příslušenství) (viz obrázek I)

	Provoz
	Uvedení do provozu
	Nastavení druhu provozu
	Nastavení směru otáčení
	Zapnutí a vypnutí
	Nastavení otáček/příklepů
	Změna polohy sekáče (Vario-Lock)

	Pracovní pokyny
	Nastavení hloubky vrtání (viz obrázek J)
	Bezpečnostní spojka
	

          Nasazení šroubovacích bitů (viz obrázek K)


	Údržba a servis
	Údržba a čištění
	Zákaznická služba a poradenství ohledně použití
	Další adresy servisů najdete na:

	Likvidace
	Pouze pro země EU:



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Bezpečnostné upozornenia
	Všeobecné bezpečnostné upozornenia pre elektrické náradie
	Bezpečnosť na pracovisku
	Bezpečnosť – elektrina
	Bezpečnosť osôb
	Starostlivé používanie elektrického náradia
	Servis

	Bezpečnostné upozornenia pre kladivá
	Bezpečnostné výstrahy pre všetky operácie
	Bezpečnostné výstrahy pre dlhé vrtáky s vŕtacími kladivami
	Dodatočné bezpečnostné upozornenia 


	Opis výrobku a výkonu
	Používanie v súlade s určením
	Vyobrazené komponenty
	Technické údaje
	Informácia o hlučnosti/vibráciách

	Montáž
	Prídavná rukoväť
	

          Otočenie prídavnej rukoväti (pozri obrázok A)

	Výber skľučovadla a pracovných nástrojov
	Výmena skľučovadla 
	Nasadenie/vybratie ozubeného skľučovadla
	Montáž skľučovadla s ozubeným vencom (pozri obrázok B)
	Vloženie skľučovadla s ozubeným vencom (pozri obrázok B)
	Demontáž skľučovadla s ozubeným vencom

	Demontáž/montáž výmenného skľučovadla
	Vybratie výmenného skľučovadla (pozri obrázok C)
	Vloženie výmenného skľučovadla (pozri obrázok D)


	Výmena nástroja
	Výmena nástroja (SDS-plus)
	

          Vloženie pracovného nástroja so stopkou SDS‑plus (pozri obrázok E)
	Vybratie pracovného nástroja so stopkou SDS‑plus (pozri obrázok F)

	Výmena nástroja so skľučovadlom s ozubeným vencom
	Vkladanie pracovného nástroja
	Vyberanie pracovného nástroja

	Výmena nástroja, rýchloupínacie výmenné skľučovadlo
	Vkladanie pracovného nástroja (pozri obrázok G)
	Vyberanie pracovného nástroja (pozri obrázok H)


	Odsávanie prachu a triesok
	Odsávanie prachu s GDE 16 Plus (príslušenstvo) (pozri obrázok I)

	Prevádzka
	Uvedenie do prevádzky
	Nastavenie pracovného režimu
	Nastavenie smeru otáčania
	Zapínanie/vypínanie
	Nastavenie počtu otáčok/frekvencie príklepu
	Zmena polohy sekáča (Vario-Lock)

	Pracovné pokyny
	Nastavenie hĺbky vŕtania (pozri obrázok J)
	Ochranná spojka proti preťaženiu
	

          Vkladanie skrutkovacích hrotov (pozri obrázok K)


	Údržba a servis
	Údržba a čistenie
	Zákaznícka služba a poradenstvo ohľadom použitia
	Ďalšie adresy servisov nájdete na:

	Likvidácia
	Len pre krajiny EÚ:



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Biztonsági tájékoztató
	Általános biztonsági előírások az elektromos kéziszerszámok számára
	Munkahelyi biztonság
	Elektromos biztonsági előírások
	Személyi biztonság
	Az elektromos kéziszerszámok gondos kezelése és használata
	Szerviz

	Biztonsági előírások kalapácsokhoz
	Biztonsági figyelmeztetések minden művelethez
	Biztonsági figyelmeztetések a forgókalapács hosszú fúrófejekkel való használatához
	Kiegészítő biztonsági előírások 


	A termék és a teljesítmény leírása
	Rendeltetésszerű használat
	Az ábrázolásra kerülő komponensek
	Műszaki adatok
	Zaj és vibráció értékek

	Összeszerelés
	Pótfogantyú
	

          A pótfogantyú elforgatása (lásd a A ábrát)

	A fúrótokmány és a szerszámok kijelölése
	A fúrótokmány kicserélése 
	A fogaskoszorús fúrótokmány behelyezése/kivétele
	A fogaskoszorús fúrótokmány felszerelése (lásd a B ábrát)
	A fogaskoszorús fúrótokmány behelyezése (lásd a B ábrát)
	A fogaskoszorús fúrótokmány kivétele

	A cseretokmány kivétele/behelyezése
	A cserélhető fúrótokmány kivétele (lásd a C ábrát)
	A cserélhető fúrótokmány behelyezése (lásd a D ábrát)


	Szerszámcsere
	Szerszámcsere (SDS-plus)
	

          Az SDS-plus betétszerszám behelyezése (lásd a E ábrát)
	Az SDS-plus betétszerszám kivétele (lásd a F ábrát)

	Fogaskoszorús fúrótokmány szerszámcsere
	A betétszerszám behelyezése
	A betétszerszám kivétele

	Szerszámcsere a gyorsbefogó cseretokmánynál
	A betétszerszám behelyezése (lásd a G ábrát)
	A betétszerszám kivétele (lásd a H ábrát)


	Por- és forgácselszívás
	Porelszívás a GDE 16 Plus felszereléssel (külön tartozék) (lásd a I ábrát)

	Üzemeltetés
	Üzembe helyezés
	Az üzemmód beállítása
	A forgásirány beállítása
	Be- és kikapcsolás
	A fordulatszám/ütésszám beállítása
	A véső helyzetének megváltoztatása (Vario-Lock)

	Munkavégzési tanácsok
	A furatmélység beállítása (lásd a J ábrát)
	Biztonsági kapcsoló
	

          A csavarozóbitek behelyezése (lásd a K ábrát)


	Karbantartás és szerviz
	Karbantartás és tisztítás
	Vevőszolgálat és alkalmazási tanácsadás
	További szerviz-címek itt találhatók:

	Eltávolítás
	Csak az EU‑tagországok számára:



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Toлько для стран Евразийского экономического союза (Таможенного союза)
	Указания по технике безопасности
	Общие указания по технике безопасности для электроинструментов
	Безопасность рабочего места
	Электробезопасность
	Безопасность людей
	Применение электроинструмента и обращение с ним
	Сервис

	Указания по технике безопасности для отбойных молотков
	Указания по технике безопасности для всех операций
	Указания по технике безопасности для работ с длинными сверлами при использовании перфораторов
	Дополнительные указания по технике безопасности 


	Описание продукта и услуг
	Применение по назначению
	Изображенные составные части
	Технические данные
	Данные по шуму и вибрации

	Сборка
	Дополнительная рукоятка
	

          Поворот дополнительной рукоятки (см. рис. A)

	Выбор сверлильного патрона и инструмента
	Смена сверлильного патрона 
	Установка/снятие зубчато-венцового сверлильного патрона
	Установка сверлильного патрона с зубчатым венцом (см. рис. B)
	Установка патрона с зубчатым венцом (см. рис. B)
	Снятие патрона с зубчатым венцом

	Снятие и установка сменного сверлильного патрона
	Снятие сменного сверлильного патрона (см. рис. C)
	Установка сменного сверлильного патрона (см. рис. D)


	Замена рабочего инструмента
	Замена рабочего инструмента (SDS-plus)
	

          Установка рабочего инструмента SDS-plus (см. рис. E)
	Снятие рабочего инструмента SDS-plus (см. рис. F)

	Замена рабочего инструмента зубчато-венцового сверлильного патрона
	Установка рабочего инструмента
	Извлечение инструмента из патрона

	Замена рабочего инструмента с помощью быстрозажимного сменного сверлильного патрона
	Установка рабочего инструмента (см. рис. G)
	Извлечение инструмента из патрона (см. рис. H)


	Удаление пыли и стружки
	Система пылеудаления с GDE 16 Plus (принадлежность) (см. рис. I)

	Работа с инструментом
	Включение электроинструмента
	Установка режима работы
	Установка направления вращения
	Включение/выключение
	Установка числа оборотов и ударов
	Изменение положения зубила (Vario-Lock)

	Указания по применению
	Настройка глубины сверления (см. рис. J)
	Предохранительная муфта
	

          Установка бит (см. рис. K)


	Техобслуживание и сервис
	Техобслуживание и очистка
	Сервис и консультирование по вопросам применения
	Дополнительные адреса сервисных центров вы найдете по ссылке:

	Утилизация
	Только для стран-членов ЕС:



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Вказівки з техніки безпеки
	Загальні вказівки з техніки безпеки для електроінструментів
	Безпека на робочому місці
	Електрична безпека
	Безпека людей
	Правильне поводження та користування електроінструментами
	Сервіс

	Вказівки з техніки безпеки для перфораторів
	Вказівки з техніки безпеки для усіх операцій
	Вказівки з техніки безпеки при роботі з довгими біт-насадками з перфораторами
	Додаткові вказівки з техніки безпеки 


	Опис продукту і послуг
	Призначення приладу
	Зображені компоненти
	Технічні дані
	Інформація щодо шуму і вібрації

	Монтаж
	Додаткова рукоятка
	

          Повертання додаткової рукоятки (див. мал. A)

	Вибір свердлильного патрона і робочих інструментів
	Заміна свердлильного патрона 
	Встромляння/знімання зубчастого свердлильного патрона
	Монтаж зубчастого свердлильного патрона (див. мал. B)
	Встромляння зубчастого свердлильного патрона (див. мал. B)
	Виймання зубчастого свердлильного патрона

	Виймання/встромляння змінного свердлильного патрона
	Виймання змінного свердлильного патрона (див. мал. C)
	Встромляння змінного свердлильного патрона (див. мал. D)


	Заміна робочого інструмента
	Заміна робочих інструментів (SDS-plus)
	

          Встромляння робочого інструмента SDS‑plus (див. мал. E)
	Виймання робочих інструментів з SDS-plus (див. мал. F)

	Заміна робочого інструмента, кулачковий свердлильний патрон
	Встромляння робочого інструмента
	Виймання робочого інструмента

	Заміна швидкозатискного змінного свердлильного патрона
	Встромляння робочого інструмента (див. мал. G)
	Виймання робочого інструмента (див. мал. H)


	Відсмоктування пилу/тирси/стружки
	Система видалення пилу з GDE 16 Plus (приладдя) (див. мал. I)

	Робота
	Початок роботи
	Встановлення режиму роботи
	Встановлення напрямку обертання
	Увімкнення/вимкнення
	Встановлення кількості обертів/кількості ударів
	Змінення положення різця (Vario-Lock)

	Вказівки щодо роботи
	Встановлення глибини свердлення (див. мал. J)
	Запобіжна муфта
	

          Встромляння біт (див. мал. K)


	Технічне обслуговування і сервіс
	Технічне обслуговування і очищення
	Сервіс і консультації з питань застосування
	Адреси інших сервісних центрів наведено нижче:

	Утилізація
	Лише для країн ЄС:



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Еуразия экономикалық одағына (Кеден одағына) мүше мемлекеттер аумағында қолданылады 
	Қауіпсіздік нұсқаулары
	Электр құралдары үшін жалпы қауіпсіздік нұсқаулары
	Жұмыс орнының қауіпсіздігі
	Электр қауіпсіздігі
	Жеке қауіпсіздік
	Электр құралдарын пайдалану және күту
	Қызмет көрсету

	Балғаға арналған қауіпсіздік техникасының нұсқаулары
	Барлық операцияларға арналған қауіпсіздік техникасының нұсқаулары
	Айналма бұрғылау балғаларымен ұзын бұрғы қондырмаларын пайдалану кезіндегі қауіпсіздік техникасының нұсқаулары
	Қауіпсіздік техникасының қосымша нұсқаулары 


	Өнім және қуат сипаттамасы
	Тағайындалу бойынша қолдану
	Бейнеленген құрамды бөлшектер
	Техникалық мәліметтер
	Шуыл және діріл туралы ақпарат

	Жинау
	Қосымша тұтқа
	

          Қосымша тұтқаны қайыру (A суретін қараңыз)

	Бұрғылау патроны мен құралдарды таңдау
	Бұрғылау патронын алмастыру 
	Тісті тоғыны бар бұрғылау патронын орнату/шығару
	Тісті тоғыны бар бұрғылау патронын орнату (B суретін қараңыз)
	Тісті тоғыны бар бұрғылау патронын енгізу (B суретін қараңыз)
	Тісті тоғыны бар бұрғылау патронын шығару

	Аустырмалы бұрғылау патронын шығару/орнату
	Ауыстырмалы бұрғылау патронын шығару (C суретін қараңыз)
	Ауыстырмалы бұрғылау патронын орнату (D суретін қараңыз)


	Жұмыс құралын ауыстыру
	Құралды алмастыру (SDS-plus)
	

          SDS-plus алмалы-салмалы аспабын салу (E суретін қараңыз)
	SDS-plus-алмалы-салмалы аспабын шығару (F суретін қараңыз)

	Тісті тоғыны бар бұрғылау патронының құралын алмастыру
	Алмалы-салмалы аспапты енгізу
	Алмалы-салмалы аспапты шығару

	Ауыстырмалы жылдам қысқыш бұрғылау патронындағы құралды ауыстыру
	Алмалы-салмалы аспапты енгізу (G суретін қараңыз)
	Алмалы-салмалы аспапты шығару (H суретін қараңыз)


	Шаңды және жоңқаларды сору
	GDE 16 Plus (керек-жарақ) арқылы шаң сору (X I суретін қараңыз)

	Пайдалану
	Іске қосу
	Жұмыс режимін орнату
	Айналу бағытын реттеу
	Қосу/өшіру
	Айналу жиілігін/соққы санын реттеу
	Кескіш қалпын өзгерту (Vario-Lock)

	Пайдалану бойынша нұсқаулар
	Бұрғылау тереңдігін реттеу (J суретін қараңыз)
	Қорғауыш жалғастырғыш
	

          Енгізу құралын енгізу (K суретін қараңыз)


	Техникалық күтім және қызмет
	Қызмет көрсету және тазалау
	Тұтынушыға қызмет көрсету және пайдалану кеңестері
	Қызмет көрсету орталықтарының басқа да мекенжайларын мына жерден қараңыз:

	Кәдеге жарату
	Тек қана ЕО елдері үшін:



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Instrucţiuni de siguranţă
	Instrucţiuni generale de siguranţă pentru scule electrice
	Siguranţa la locul de muncă
	Siguranţă electrică
	Siguranţa persoanelor
	Utilizarea şi manevrarea atentă a sculelor electrice
	Întreţinere

	Instrucţiuni privind siguranţa pentru ciocan
	Instrucţiuni privind siguranţa pentru toate lucrările
	Instrucţiuni privind siguranţa în cazul utilizării de burghie lungi cu ciocane rotopercutoare
	Instrucţiuni suplimentare privind siguranţa 


	Descrierea produsului şi a performanțelor sale
	Utilizare conform destinaţiei
	Componentele ilustrate
	Date tehnice
	Informaţii privind zgomotul/vibraţiile

	Montarea
	Mânerul auxiliar
	

          Bascularea mânerului auxiliar (consultă imaginea A)

	Alegerea mandrinei şi accesoriilor
	Înlocuirea mandrinei 
	Montarea/Demontarea mandrinei cu coroană dinţată
	Montarea mandrinei cu coroană dinţată (consultă imaginea B)
	Montarea mandrinei cu coroană dinţată (consultă imaginea B)
	Extragerea mandrinei cu coroană dinţată

	Extragerea/Introducerea mandrinei interschimbabile
	Demontarea mandrinei interschimbabile (consultă imaginea C)
	Montarea mandrinei interschimbabile (consultă imaginea D)


	Înlocuirea sculei
	Înlocuirea sculei (SDS-plus)
	

          Montarea accesoriilor cu sistem de prindere SDS-plus (consultaţi imaginea E)
	Demontarea accesoriilor cu sistem de prindere SDS-plus (consultaţi imaginea F)

	Înlocuirea accesoriului mandrinei cu coroană dinţată
	Montarea accesoriului
	Extragerea accesoriului

	Înlocuirea mandrinei interschimbabile cu strângere rapidă
	Montarea accesoriului (consultă imaginea G)
	Extragerea accesoriului (consultă imaginea H)


	Aspirarea prafului/aşchiilor
	Sistemul de aspirare a prafului cu GDE 16 Plus (accesoriu) (consultă imaginea I)

	Funcţionarea
	Punerea în funcţiune
	Reglarea modului de funcţionare
	Reglarea direcţiei de rotaţie
	Pornirea/Oprirea
	Reglarea turaţiei/numărului de percuţii
	Modificarea poziţiei dălţii (Vario-Lock)

	Instrucţiuni de lucru
	Reglarea adâncimii de găurire (consultaţi imaginea J)
	Cuplaj de suprasarcină
	

          Montarea biţilor de şurubelniţă (consultaţi imaginea K)


	Întreţinere şi service
	Întreţinerea şi curăţarea
	Serviciu de asistenţă tehnică post-vânzări şi consultanţă clienţi
	Mai multe adrese ale unităţilor de service sunt disponibile la:

	Eliminare
	Numai pentru ţările UE:



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Указания за сигурност
	Общи указания за безопасност за електроинструменти
	Безопасност на работното място
	Безопасност при работа с електрически ток
	Безопасен начин на работа
	Грижливо отношение към електроинстру‌ментите
	Поддържане

	Указания за безопасност за чукове
	Инструкции за безопасност за всякакви дейности
	Инструкции за безопасност при използване на дълги бургии с ротационни чукове
	Допълнителни указания за безопасност 


	Описание на продукта и дейността
	Предназначение на електро‌инструмента
	Изобразени елементи
	Технически данни
	Информация за излъчван шум и вибрации

	Монтиране
	Допълнителна ръкохватка
	

          Завъртане на спомагателна ръкохватка (вж. фиг. A)

	Избор на патронника и работните инструменти
	Смяна на патронника 
	Монтиране/демонтиране на патронника със зъбен венец
	Монтиране на патронник със зъбен венец (вж. фиг. B)
	Поставяне на патронник със зъбен венец (вж. фиг. B)
	Демонтиране на патронник със зъбен венец

	Демонтиране/монтиране на сменяемия патронник
	Демонтиране на сменяемия патронник (вж. фиг. C)
	Поставяне на сменяемия патронник (вж. фиг. D)


	Смяна на работния инструмент
	Смяна на инструмента (SDS-plus)
	

          Поставяне на работен инструмент с опашка SDS-plus (вж. фиг. E)
	Сваляне на работен инструмент с опашка SDS-plus (вж. фиг. F)

	Смяна на инструмента патронник със зъбен венец
	Поставяне на работния инструмент
	Демонтиране на работния инструмент

	Смяна на инструмента бързозатегателен сменяем патронник
	Поставяне на работен инструмент (вж. фиг. G)
	Сваляне на работен инструмент (вж. фиг. H)


	Система за прахоулавяне
	Система за прахоулавяне с GDE 16 Plus (принадлежност) (вж. фиг. I)

	Работа с електро‌инструмента
	Пускане в експлоатация
	Избор на режима на работа
	Избор на посоката на въртене
	Включване и изключване
	Регулиране на скоростта на въртене/често‌тата на ударите
	Промяна на позицията на секача (Vario-Lock)

	Указания за работа
	Настройване на дълбочината на пробиване (вж. фиг. J)
	Предпазен съединител
	

          Поставяне на глави на винтовете (вж. фиг. K)


	Поддържане и сервиз
	Поддържане и почистване
	Клиентска служба и консултация относно употребата
	Други сервизни адреси ще откриете на:

	Бракуване
	Само за страни от ЕС:



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Безбедносни напомени
	Општи предупредувања за безбедност за електрични алати
	Безбедност на работниот простор
	Електрична безбедност
	Лична безбедност
	Употреба и чување на електричните алати
	Сервисирање

	Безбедносни напомени за чекани
	Безбедносни упатства за сите типови работа
	Безбедносни упатства при користење на долги бургии со ротирачки хилти
	Дополнителни безбедносни напомени 


	Опис на производот и перформансите
	Употреба со соодветна намена
	Илустрација на компоненти
	Технички податоци
	Информации за бучава/вибрации

	Монтажа
	Дополнителна рачка
	

          Навалување на дополнителната рачка (види слика A)

	Бирање на глава за дупчење и алат
	Менување на главата за дупчење 
	Вметнување/вадење на запчестата глава
	Монтирање запчеста глава за дупчење (види слика B)
	Вметнување запчеста глава за дупчење (види слика B)
	Вадење на запчестата глава за дупчење

	Вадење/ставање на заменливата глава за дупчење
	Вадење на заменливата глава за дупчење (види слика C)
	Вметнување на заменливата глава за дупчење (види слика D)


	Промена на алат
	Замена на алат (SDS-plus)
	

          Ставање на SDS-plus-алатот за вметнување (види слика E)
	Вадење на SDS-plus-алатот за вметнување (види слика F)

	Замена на алат, запчеста глава за дупчење
	Ставање на алатот за вметнување
	Вадење на алатот за вметнување

	Замена на алат, брзозатегнувачка заменлива глава за дупчење
	Ставање на алатот за вметнување (види слика G)
	Вадење на алатот за вметнување (види слика H)


	Вшмукување на прав/струготини
	Всисување прав со GDE 16 Plus (опрема) (види слика I)

	Употреба
	Ставање во употреба
	Подесување на режимот на работа
	Поставете го правецот на вртење
	Вклучување/исклучување
	Подесување на бројот на вртежи/удари
	Промена на позицијата за длетување (Vario-Lock)

	Совети при работењето
	Подесување на длабочината на дупчење (види слика J)
	Спојка за заштита од преоптоварување
	

          Вметнување на битови за одвртувач (види слика K)


	Одржување и сервис
	Одржување и чистење
	Сервисна служба и совети при користење
	Дополнителни адреси на сервиси може да најдете под:

	Отстранување
	Само за земјите од ЕУ:



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Bezbednosne napomene
	Opšte sigurnosne napomene za električne alate
	Sigurnost radnog područja
	Električna sigurnost
	Sigurnost osoblja
	Upotreba i briga o električnim alatima
	Servisiranje

	Sigurnosne napomene za čekiće
	Bezbednosna uputstva za sve operacije
	Bezbednosna uputstva za korišćenje dugih burgija sa elektro-pneumatskim čekićima za bušenje
	Dodatne sigurnosne napomene 


	Opis proizvoda i primene
	Predviđena upotreba
	Prikazane komponente
	Tehnički podaci
	Informacije o buci/vibracijama

	Montaža
	Pomoćna ručka
	

          Zakretanje pomoćne ručke (videti sliku A)

	Biranje stezne glave i alata
	Promena stezne glave 
	Umetanje/skidanje nazubljene stezne glave
	Montiranje nazubljene stezne glave (videti sliku B)
	Postavljanje nazubljene stezne glave (videti sliku B)
	Skidanje nazubljene stezne glave

	Vađenje promenljive stezne glave/montaža
	Skidanje promenljive stezne glave (videti sliku C)
	Umetanje promenljive stezne glave (videti sliku D)


	Promena alata
	Zamena alata (SDS-plus)
	

          Umetanje SDS-plus alata za umetanje (pogledaj sliku E)
	Skidanje SDS-plus alata za umetanje (pogledaj sliku F)

	Promena alata za nazubljenu steznu glavu
	Ubacivanje nastavka
	Skidanje nastavka

	Zamena alata sa promenljivom brzosteznom glavom
	Ubacivanje nastavka (videti sliku G)
	Uklanjanje nastavka (videti sliku H)


	Usisavanje prašine/piljevine
	Usisavanje prašine sa GDE 16 Plus (pribor) (videti sliku I)

	Režim rada
	Puštanje u rad
	Podešavanje vrste rada
	Podešavanje smera okretanja
	Uključivanje/isključivanje
	Podešavanje broja obrtaja/udara
	Promena pozicije dleta (Vario-Lock)

	Uputstva za rad
	Podešavanje dubine bušenja (pogledaj sliku J)
	Spojnica preopterećenja
	

          Ubacivanje bitova zavrtača (pogledaj sliku K)


	Održavanje i servis
	Održavanje i čišćenje
	Servis i saveti za upotrebu
	Dodatne adrese servisa pogledajte na:

	Uklanjanje đubreta
	Samo za EU‑zemlje:



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Varnostna opozorila
	Splošna varnostna navodila za električna orodja
	Varnost na delovnem mestu
	Električna varnost
	Osebna varnost
	Uporaba in vzdrževanje električnega orodja
	Servisiranje

	Varnostna opozorila za vrtalno kladivo
	Varnostna navodila za vsa opravila
	Varnostna navodila pri delu z vrtalnim kladivom z dolgimi svedri
	Dodatna varnostna opozorila 


	Opis izdelka in storitev
	Namenska uporaba
	Komponente na sliki
	Tehnični podatki
	Podatki o hrupu/tresljajih

	Namestitev
	Dodatni ročaj
	

          Obračanje dodatnega ročaja (glejte sliko A)

	Izbor vpenjalne glave in nastavkov
	Zamenjava vpenjalne glave 
	Vstavljanje/odstranjevanje vpenjalne glave z zobatim vencem
	Montaža vpenjalne glave z zobatim vencem (glejte sliko B)
	Vstavljanje vpenjalne glave z zobatim vencem (glejte sliko B)
	Odstranitev vpenjalne glave z zobatim vencem

	Namestitev/odstranitev vpenjalne glave
	Odstranjevanje zamenljive vpenjalne glave (glejte sliko C)
	Vstavljanje izmenljive vpenjalne glave (glejte sliko D)


	Menjava nastavka
	Menjava nastavka (SDS-plus)
	

          Namestitev nastavka SDS-plus (glejte sliko E)
	Odstranjevanje nastavka SDS-plus (glejte sliko F)

	Menjava nastavka na vpenjalni glavi z zobatim vencem
	Namestitev nastavka
	Odstranitev nastavka

	Izmenljiva hitrovpenjalna glava za menjavo nastavkov
	Vstavljanje nastavka (glejte sliko G)
	Odstranjevanje nastavka (glejte sliko H)


	Odsesavanje prahu/ostružkov
	Odsesavanje prahu z nastavkom GDE 16 Plus (pribor) (glejte sliko I)

	Delovanje
	Uporaba
	Nastavitev načina delovanja
	Nastavitev smeri vrtenja
	Vklop/izklop
	Nastavitev števila vrtljajev/števila udarcev
	Spreminjanje položaja dleta (Vario-Lock)

	Navodila za delo
	Nastavitev globine vrtanja (glejte sliko J)
	Preobremenitvena sklopka
	

          Vstavljanje vijačnih nastavkov (glejte sliko K)


	Vzdrževanje in servisiranje
	Vzdrževanje in čiščenje
	Servisna služba in svetovanje uporabnikom
	Naslove drugih servisnih mest najdete na povezavi:

	Odlaganje
	Zgolj za države Evropske unije:



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Sigurnosne napomene
	Uobičajena sigurnosna upozorenja za električne alate
	Sigurnost na radnom mjestu
	Električna sigurnost
	Sigurnost ljudi
	Upotreba i održavanje električnog alata
	Servisiranje

	Sigurnosne napomene za čekiće
	Sigurnosne upute za sve radnje
	Sigurnosne upute za upotrebu dugačkih svrdala s bušaćim čekićima
	Dodatne sigurnosne napomene 


	Opis proizvoda i radova
	Namjenska uporaba
	Prikazani dijelovi alata
	Tehnički podaci
	Informacije o buci i vibracijama

	Montaža
	Dodatna ručka
	

          Zakretanje dodatne ručke (vidjeti sliku A)

	Biranje stezne glave i alata
	Zamjena stezne glave 
	Stavljanje/vađenje stezne glave s nazubljenim vijencem
	Montaža stezne glave s nazubljenim vijencem (vidjeti sliku B)
	Stavljanje stezne glave s nazubljenim vijencem (vidjeti sliku B)
	Vađenje stezne glave s nazubljenim vijencem

	Vađenje/stavljanje izmjenjive stezne glave
	Vađenje izmjenjive stezne glave (vidjeti sliku C)
	Stavljanje izmjenjive stezne glave (vidjeti sliku D)


	Zamjena alata
	Zamjena alata (SDS-plus)
	

          Umetanje SDS-plus radnog alata (vidjeti sliku E)
	Vađenje SDS-plus radnog alata (vidjeti sliku F)

	Zamjena alata stezne glave s nazubljenim vijencem
	Umetanje radnog alata
	Vađenje radnog alata

	Zamjena alata izmjenjive brzostezne glave
	Umetanje radnog alata (vidjeti sliku G)
	Vađenje radnog alata (vidjeti sliku H)


	Usisavanje prašine/strugotina
	Usisavanje prašine s GDE 16 Plus (pribor) (vidjeti sliku I)

	Rad
	Puštanje u rad
	Namještanje načina rada
	Namještanje smjera rotacije
	Uključivanje/isključivanje
	Namještanje broja okretaja/broja udaraca
	Promjena položaja dlijeta (Vario-Lock)

	Upute za rad
	Namještanje dubine bušenja (vidjeti sliku J)
	Sigurnosna spojka
	

          Umetanje bitova izvijača (vidjeti sliku K)


	Održavanje i servisiranje
	Održavanje i čišćenje
	Servisna služba i savjeti o uporabi
	Ostale adrese servisa možete pronaći na:

	Zbrinjavanje
	Samo za zemlje EU:



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Ohutusnõuded
	Üldised ohutusnõuded elektriliste tööriistade kasutamisel
	Ohutusnõuded tööpiirkonnas
	Elektriohutus
	Inimeste turvalisus
	Elektriliste tööriistade hoolikas käsitsemine ja kasutamine
	Teenindus

	Haamrite ohutusjuhised
	Ohutusnõuded mis tahes tööde tegemisel
	Ohutusnõuded pikkade puuride kasutamisel pöördhaamritega
	Täiendavad ohutusnõuded 


	Toote kirjeldus ja kasutusjuhend
	Nõuetekohane kasutamine
	Kujutatud komponendid
	Tehnilised andmed
	Andmed müra/vibratsiooni kohta

	Paigaldamine
	Lisakäepide
	

          Lisakäepideme kallutamine (vt jn A)

	Padruni ja tööriista valimine
	Padruni vahetamine 
	Hammasvööpadruni paigaldamine/eemaldamine
	Hammasvöö-puurpadruni monteerimine (vt jn B)
	Hammasvöö-puurpadruni paigaldamine (vt jn B)
	Hammasvöö-puurpadruni eemaldamine

	Vahetatava padruni eemaldamine/paigaldamine
	Vahetatava padruni eemaldamine (vt jn C)
	Vahetatava padruni paigaldamine (vt jn D)


	Tööriista vahetamine
	Tarviku vahetus (SDS-plus)
	

          Asetage vahetatav SDS-plus tööriist kohale (vt jn E)
	Vahetatava SDS-plus tööriista eemaldamine (vt jn F)

	Tööriista vahetamine hammasvööpadrunis
	Vahetatava tööriista paigaldamine
	Vahetatava tööriista eemaldamine

	Vahetatava kiirkinnituspadruni vahetamine
	Vahetatava tööriista paigaldamine (vt jn G)
	Vahetatava tööriista eemaldamine (vt jn H)


	Tolmu/saepuru äratõmme
	GDE 16 Plusiga (lisavarustus) tolmueemaldusseadis (vt jn I)

	Töötamine
	Kasutuselevõtt
	Töörežiimi seadmine
	Pöörlemissuuna ümberlülitamine
	Sisse-/väljalülitamine
	Pöörlemiskiiruse/löögisageduse reguleerimine
	Meisli asendi muutmine (Vario-Lock)

	Töösuunised
	Puurimissügavuse seadmine (vt jn J)
	Ülekoormussidur
	

          Kruvitsaotsakute sisseasetamine (vt jn K)


	Hooldus ja korrashoid
	Hooldus ja puhastamine
	Klienditeenindus ja kasutusalane nõustamine
	Muud teeninduse aadressid leiate jaotisest:

	Kasutuskõlbmatuks muutunud seadmete käitlus
	Üksnes EL liikmesriikidele:



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Drošības noteikumi
	Vispārēji drošības noteikumi elektroinstrumentiem
	Drošība darba vietā
	Elektrodrošība
	Personiskā drošība
	Saudzīga apiešanās un darbs ar elektroinstrumentiem
	Apkalpošana

	Drošības noteikumi, lietojot perforatorus
	Drošības noteikumi attiecībā uz visu veidu darbībām
	Drošības noteikumi, lietojot garus urbjus ar perforatoriem
	Papildu drošības noteikumi 


	Izstrādājuma un tā funkciju apraksts
	Pareizs lietojums
	Attēlotās sastāvdaļas
	Tehniskie dati
	Informācija par troksni un vibrāciju

	Montāža
	Papildrokturis
	

          Papildroktura pagriešana (attēls A)

	Urbjpatronas un darbinstrumenta izvēle
	Urbjpatronas nomaiņa 
	Zobaploces urbjpatronas iestiprināšana un izņemšana
	Zobaploces urbjpatronas montāža (skatīt attēlu X B)
	Zobaploces urbjpatronas ielikšana (skatīt attēlu B)
	Zobaploces urbjpatronas izņemšana

	Nomaināmās urbjpatronas izņemšana/iestiprināšana
	Nomaināmās urbjpatronas izņemšana (attēls C)
	Nomaināmās urbjpatronas iestiprināšana (attēls D)


	Darbinstrumenta nomaiņa
	Darbinstrumenta maiņa (SDS-plus)
	

          SDS-plus darbinstrumenta iestiprināšana (attēls E)
	SDS-plus darbinstrumenta izņemšana (attēls F)

	Zobaploces urbjpatronas instrumenta maiņa
	Darbinstrumenta iestiprināšana
	Darbinstrumenta izņemšana

	Nomaināmās bezatslēgas urbjpatronas darbinstrumenta nomaiņa
	Nomaināmā darbinstrumenta iestiprināšana (skatiet attēlu G)
	Nomaināmā darbinstrumenta izņemšana (skatiet attēlu H)


	Putekļu un skaidu uzsūkšana
	Putekļu nosūkšana ar GDE 16 Plus (piederums) (skat. attēlu I)

	Lietošana
	Uzsākot lietošanu
	Darba režīma izvēle
	Griešanās virziena izvēle
	Ieslēgšana un izslēgšana
	Griešanās ātruma / triecienu biežuma regulēšana
	Kalta stāvokļa iestatīšana (Vario-Lock)

	Norādījumi darbam
	Urbšanas dziļuma iestatīšana (attēls J)
	Pārslodzes sajūgs
	

          Skrūvgrieža uzgaļu iestiprināšana (attēls K)


	Apkalpošana un apkope
	Apkalpošana un tīrīšana
	Klientu apkalpošanas dienests un konsultācijas par lietošanu
	Papildu klientu apkalpošanas dienesta adreses skatiet šeit:

	Atbrīvošanās no nolietotajiem izstrādājumiem
	Tikai EK valstīm.



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	Saugos nuorodos
	Bendrosios saugos nuorodos dirbantiems su elektriniais įrankiais
	Darbo vietos saugumas
	Elektrosauga
	Žmonių sauga
	Rūpestinga elektrinių įrankių priežiūra ir naudojimas
	Techninė priežiūra

	Saugos nuorodos dirbantiems su perforatoriais ir skeliamaisiais plaktukais
	Saugos nuorodos atliekant bet kokius darbus
	Saugos nuorodos dirbantiems su perforatoriais su ilgais grąžtais
	Papildomos saugos nuorodos 


	Gaminio ir savybių aprašas
	Naudojimas pagal paskirtį
	Pavaizduoti įrankio elementai
	Techniniai duomenys
	Informacija apie triukšmą ir vibraciją

	Montavimas
	Pagalbinė rankena
	

          Papildomos rankenos pasukimas (žr. A pav.)

	Griebtuvo ir įrankio parinkimas
	Griebtuvo keitimas 
	Vainikinio griebtuvo įdėjimas ir išėmimas
	Vainikinio griebtuvo montavimas (žr. B pav.)
	Vainikinio griebtuvo įdėjimas (žr. B pav.)
	Vainikinio griebtuvo nuėmimas

	Keičiamojo griebtuvo nuėmimas/uždėjimas
	Keičiamojo griebtuvo nuėmimas (žr. C pav.)
	Keičiamojo griebtuvo uždėjimas (žr. D pav.)


	Įrankių keitimas
	Įrankio keitimas (SDS-plus)
	

          SDS-plus darbo įrankio įstatymas (žr. E pav.)
	SDS-plus darbo įrankio išėmimas (žr. F pav.)

	Vainikinio griebtuvo įrankio keitimas
	Darbo įrankio įdėjimas
	Darbo įrankio išėmimas

	Greitojo užveržimo keičiamojo griebtuvo įrankio keitimas
	Darbo įrankio įstatymas (žr. G pav.)
	Darbo įrankio išėmimas (žr. H pav.)


	Dulkių, pjuvenų ir drožlių nusiurbimas
	Dulkių nusiurbimas su GDE 16 Plus (papildoma įranga) (žr. I pav.)

	Naudojimas
	Paruošimas naudoti
	Veikimo režimo pasirinkimas
	Sukimosi krypties keitimas
	Įjungimas ir išjungimas
	Sūkių skaičiaus ir smūgių skaičiaus nustatymas
	Kalto padėties keitimas (Vario-Lock)

	Darbo patarimai
	Gręžimo gylio nustatymas (žr. J pav.)
	Apsauginė sankaba
	

          Suktuvo antgalio įstatymas (žr. K pav.)


	Priežiūra ir servisas
	Priežiūra ir valymas
	Klientų aptarnavimo skyrius ir konsultavimo tarnyba
	Kitus techninės priežiūros skyriaus adresus rasite čia:

	Šalinimas
	Tik ES šalims:



	GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000
	إرشادات الأمان
	الإرشادات العامة للأمان بالعدد الكهربائية
	الأمان بمكان الشغل
	الأمان الكهربائي
	أمان الأشخاص
	حسن معاملة واستخدام العدد الكهربائية
	الخدمة

	إرشادات الأمان للمطارق
	تعليمات الأمان لكافة التطبيقات
	تعليمات الأمان عند استخدام ريش ثقب طويلة مع مطارق دوارة
	إرشادات الأمان الإضافية 


	وصف المنتج والأداء
	الاستعمال المخصص
	الأجزاء المصورة
	البيانات الفنية

	التركيب
	مقبض إضافي
	

          تحريك المقبض الإضافي (انظر الصورة A)

	اختيار ظرف ريش الثقب والعدد
	استبدال ظرف ريش الثقب 
	تركيب/فك ظرف المثقاب المسنن الطوق
	تركيب ظرف المثقاب المسنن الطوق (انظر الصورة B)
	تركيب ظرف المثقاب المسنن الطوق (انظر الصورة B)
	خلع ظرف المثقاب المسنن الطوق

	نزع/تلقيم ظرف المثقاب البديل
	خلع ظرف المثقاب البديل (انظر الصورة C)
	تركيب ظرف المثقاب البديل (انظر الصورة D)


	استبدال العدد
	استبدال العدد (SDS-plus)
	

          تركيب عدة الشغل SDS-plus (انظر الصورة E)
	فك عدة الشغل SDS-plus (انظر الصورة F)

	استبدال العدد، ظرف ريش الثقب مسنن الطوق
	تركيب عدة الشغل
	فك عدة الشغل

	استبدال ظرف المثقاب البديل سريع الشد
	تركيب عدة الشغل (انظر الصورة G)
	فك عدة الشغل (انظر الصورة H)


	شفط الغبار/النشارة
	شفط الغبار باستخدام GDE 16 Plus (توابع) (انظر الصورة I)

	التشغيل
	بدء التشغيل
	ضبط نوع التشغيل
	ضبط اتجاه الدوران
	التشغيل والإطفاء
	ضبط عدد اللفات/عدد الطرقات
	تغيير وضع الإزميل (إقفال - تغيير)

	إرشادات العمل
	ضبط عمق الثقب (انظر الصورة J)
	قابض فرط التحميل
	

          تركيب لقم ربط اللوالب (انظر الصورة K)


	الصيانة والخدمة
	الصيانة والتنظيف
	خدمة العملاء واستشارات الاستخدام
	تجد المزيد من عناوين الخدمة تحت:

	التخلص من العدة الكهربائية
	فقط لدول الاتحاد الأوربي:



	‎GBH 3-28 DRE | DFR | GBH 3000‎
	دستورات ایمنی 
	نکات ایمنی عمومی برای ابزارهای برقی
	ایمنی محل کار
	ایمنی الکتریکی
	رعایت ایمنی اشخاص
	استفاده صحیح از ابزار برقی و مراقبت از آن
	سرویس

	نکات ایمنی برای چکش ها
	دستورالعمل های ایمنی برای انواع عملیات
	دستورالعمل های ایمنی هنگام استفاده از مته های بلند در دریل های بتن کن
	سایر نکات ایمنی 


	توضیحات محصول و کارکرد
	موارد استفاده از دستگاه
	اجزاء دستگاه
	مشخصات فنی

	نصب
	دسته کمکی
	

          تعویض حالت دسته کمکی (رجوع کنید به تصویر A)

	انتخاب سه نظام و ابزارها
	نحوه تعویض سه نظام 
	قرار دادن/برداشتن سه نظام معمولی
	نصب سه نظام معمولی (رجوع کنید به تصویر B)
	نحوه جاگذاری سه نظام معمولی (رجوع کنید به تصویر B)
	نحوه برداشتن سه نظام معمولی

	نحوه برداشتن /قرار دادن سه نظام قابل تعویض
	خارج کردن سه نظام تعویض (رجوع کنید به تصویر C)
	قرار دادن سه نظام قابل تعویض (رجوع کنید به تصویر D)


	تعویض ابزار
	تعویض ابزار (SDS-plus)
	

          قرار دادن ابزار SDS-plus (رجوع کنید به تصویر E)
	نحوه برداشتن ابزار SDS-plus (رجوع کنید به تصویر F)

	تعویض ابزار سه نظام معمولی
	نحوه قرار دادن ابزار مورد استفاده
	نحوه برداشتن ابزار مورد استفاده

	تعویض ابزار سه نظام قابل تعویض مهار سریع
	نحوه قرار دادن ابزار مورد استفاده (رجوع کنید به تصویر G)
	نحوه برداشتن ابزار مورد استفاده (رجوع کنید به تصویر H)


	مکش گرد، براده و تراشه
	مکش گرد و غبار با ‎GDE 16 Plus‎ (متعلقات) (رجوع کنید به تصویر I)

	کار با دستگاه
	راه اندازی
	نحوه تنظیم نوع عملکرد
	تنظیم جهت چرخش
	نحوه روشن و خاموش کردن
	تنظیم تعداد چرخش/ضربه
	تغییر حالت قلم (Vario-Lock)

	نکات کار
	نحوه تنظیم عمق سوراخ (رجوع کنید به تصویرJ)
	کلاچ ایمنی
	

          قرار دادن سر پیچگوشتی (رجوع کنید به تصویر K)


	مراقبت و سرویس
	مراقبت، تعمیر و تمیز کردن دستگاه
	خدمات و مشاوره با مشتریان
	آدرس سایر دفاتر خدماتی را در ادامه بیابید:

	از رده خارج کردن دستگاه
	فقط برای كشورهای عضو اتحادیه اروپا:




